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POLITIK 


7jE^täntftmr Die Tüiterwip? &- 
ren; Rechtsanspruch mf Freizü- 
gigkeit fur. tuitische Arbeitneh- 
mer ■ in ’der-EG nicht aufgeben, 
doch spU diese Frefeügigkeitiiichl 
.w« vorgesehen äb= t Januar 1986 
.praktttiert- werden. - Ankara hat 
sich zu Verhandlungen mit der 
- EG bereit erklärt (S. 5) - 

Bahy^hiT Bundesarbeitsminister' 
Blüimmd F hiahzm jnis ter Stohen- 
1 berg befürworten die Übernahme 
. der Kelten durch den Bund. Die 
Aufwendungen von 140 Millionen 
Marte jährlich sollen vorerst durch 
die Rückforderung eines Darle- 
hens in Raten gedeckt werden, 
das der Bund der Bundesanstalt 
für Arbeit gewahrt hatte. (S. 8) 

Bolivien; Polizei und Militär sind 
nach Aufdeckung einer Ver- 
schwörung gegen die Regierung 
in Alarmbereitschaft versetzt wor- 
den. Der Plan der Verschwörer 
sah die Ermordung führender Po- 
litiker, Gewerkschafter und Mfli- 
iäravor. 

Rotation: Die Grünen im Bundes- 
tag haben die Beibehaltung des 
Rotatiönsprinzips beschlossen. 
Im kommenden Frühjahr sollen 
die derzeitigen Bundestagsabge- 
ordneten durch „Nachrückier“ er- 
setzt werden. 


Kostandow: Weder Staats- nnd : 
Parteichef Tschemenko noch Ml- 
. nisterpräsident ’Echonow waren 
anwesend, als dar in der „DDR“ 
gestorbene stellvertretende Mini. 

sterpräaident Kostandow in der 
J&eml-Mauer beigesetzt wurde. 
Das.' Politbüro .war mit fünf Voll- 
mitgliedem,darunter Außenmim-, 
ster Gromyko, vertreten. (S.5) 

Treffen in New York: Erstmais 
seit rund, acht Monaten werden 

TTR -An Bgriminigtor Shulty. un d 
sein sowjetischer Amtskollege 
Gromyko am 26. September an- 
läßlich der UNO-Vollversamm- 
lung wieder Zusammentreffen. 

Zu Fall gebracht: Mit ihrem Veto 
haben die USA im Sicherheitsrat 
eine gegen die israelische Beset- 
zung Südlibanons gerichtete Re- 
solution verhindert Für die Ent 
Schließung hatten alle übrigen Mi- 
glieder gestimmt (S. 5) 

Ostkirche: Der in Rom im Exil 
lebende ukrainische Kardinal Jo- 
sef Slipyi, eine Symbolgestalt der 
Ostkirche, ist im After von 92 Jah- 
ren gestorben. Er hatte 18 Jahre in 
sowjetischen Gefangenenlagern 
verbracht (S. 5) 

Am Wochenende: Der Papst be- 
ginnt Kanada-Besuch. 



ZITAT DES TAGES 

99 leb möchte hier erklären, daß 
die Regierung und das Volk von 
Japan diesen Fehler tief bedauern 
und fest entschlossen sind, dies 
als Warnung für die Zukunft zu 
betrachten 99 

Japans Premier Yasuhiro Nakasone in To- 
kio zu dem Südkorea niseben Präsidenten 
Chun Doo Hwan über die japanische Kolo- 
nialherrschaft in Korea (S. 3) 

FOTO: SIPA PRESS 


WIRTSCHAFT 


Dollar legt weiter zu: Im fernöst- 
lichen Devisenhandel übersprang 
die US-Devise gestern 2,97 DM, 
auf den europäischen Märkten 
wurde sie in teilweise hektischem 
Geschäft mit 2J/688 gehandelt, 
dem höchsten Stand seit der Dol- 
lar-Abwertung 1973. Bei den deut- 
schen Banken mußten die priva- 
ten Kunden teilweise schon 3,01 
DM zahlen. In Paris erreichte der 
Dollar den neuen Höchststand 
von 9,09 Franc. 

Kranss-Maflfei: Das Bundeskar- 
tell amt hat grundsätzliche. .Ein- 
wände gegen die geplante Über- 
nahme durch MBB erhoben, ver- 
lautete aus Industriekreisen. 


Crensot-Loire: Der erst vor eini- 
bekanntgemachte 
»plan ist vorüberge- 
hend ausgesetzt worden. Der Füh- 
rer des Übernahme-Konsortiums, 
die nves-TJUe-Gzuppe, zcg sich 
wegen mangelnder Unterstützung 
durch das Creusot-Personal aus 
dem Projekt zurück. (S. 10) 


Börse: Zum Wöchenschluß kam 
es bei lebhaftem Geschäft an den 
Aktienbörsen zu einer Kurserho- 
lung. Der Rentenmarkt war 
freundlich. WELT-Aktienindex 
145,8 (145,4). DoDarmittelkurs 
2,9688 (2^525) Mark. 


KULTUR 


Fümbtennale: Für seinen Beitrag 
„Das Jahr der ruhigen Sonne“ er- 
hielt der polnische Regisseur 
Krzysztof Zanussi den „Goldenen 
Löwen“, den Hauptpreis der dies- 
jährigen FUmbiennäle von Vene- 
dig. (S. 15; 


Literatur: Dem Schriftsteller 
Siegfried Lenz ist von der Stadt 
Lübeck der Thomas-Mann-Preis 
1984 zuerkannt worden. Preisträ- 
ger waren bisher Peter de Men- 
delssohn, Uwe Johnson und Joa- 
chim C. Fest 


SPORT 


Eishockey: Die deutsche Natio- 
nalmannschaft unterlag im dritten 
Spiel beim Canada-Cup Weltmei- 
ster UdSSR mit 1:8. Heute spielt 
das deutsche Team gegen Schwe- 
den. 


Leichtathletik: Der sowjetischen 
Weltrekordlauferm Tatjana Kas- 
sankina droht eine lebenslange 
Sperre, da sie sich weigerte, sich 
einem Dopingtest zu unterziehen. 
(S. 28) 


AUS ALLER WELT 


Schlechtes Weinjahr? Die Reife- 
enhvic klung in den deutschen An- 
baugebieten liegt um zwei Wo- 
chen zurück. Voraussichtlich wird 
der größte Teil der 84er Ernte nur 
eine Einstufung als QbA-Wein 
(Qualilätswein, bestimmtes An- 
baugebietJ oder als Tafelwein zu- 
lassen, so die Forschungsanstalt 
für Weinbau (Geisenheim). (S. 16) 


Freimaurer: Scotland Yard, 
Hochburg der britischen Freimau- 
rer, ist ins Gerede geraten. Logen- 
mitglieder sollen sich gegenseitig 
Posten zugeschoben und Straftä- 
ter mit Logenverbindungen nach- 
sichtig behandelt haben. (S. 16) 

Wetten Meist stark bewölkt und 
regnerisch- Bis 16 Grad. 


Außerdem lesen Sie in dieser Aasgabe: 


Meinungen: Radlers Frosch- 
schenkel - Geld und Leistung im 
Sport - Von K. Blume S. Z 

JJDR“: Zur Herbstmesse ein we- 
nig Leipziger Allerlei - Eine Nach- 
lese von H.-R. Karutz S-3 

„SterH“-Prozcß: Der Spaßvogel 
„Konny~ hat Heidemann in Be- 
drängnis gebracht S. 4 

US-Wahlkampfc Reagan erklärt 
Haltung zum Thema Staat und 
Religion -Von Th. Kielinger S.5 

k Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT Wort des Tages S. 6 

Duisburg*. Warum ich aus dem 
Schortakowitsch-Komitee flog - 
Von DtflefGnjowv S. 15 


Fotografie: Aus dem Schatten ih- 
rer Männ er ans Licht geholt - 
Bildband mit 31 Porträts S. 16 

Geistige WELT: Das Ende des 
Frauenzoms - Uber den Stand der 
Emanzi pationsbewegung S. 17 

Kleopatra Ist an allem schuld: 
Besuch in den Studios der 20 th 
Century Fox S.19 

Erdbebensichere Häuser. Luxus- 
hotel auf Gummibeinen -Schwin- 
gende Lagerung S.20 

Auto- WELT: Ein Sommerschluß- 
verkauf mit Preisnachlässen und 
Niedrigzinsen S.25 

Fernsehen: Testament mit Tük- 
ken - Neue Vorabendserie „Matt 
in 13 Zügen“ • S.29 


Heute: Stellenanzeigen für Fach- und Führungskräfte 



DER KOMMENTAR 


in Moskau als ein Signal 

Der Kreml stellt den Reuen Generalstabschef Achromejew groß heraus 


- FÄ NEUMANN/DW. Moskau ; 

Für westtf che Beobaditerm Mok- 
kan hätte es kaum eine größere Über- 
raschung geben können: Die Ablö- 
sung des sowjetischen Generalstabs- 
chefs und. Ersten Stellvertretenden. 
Verteidigungsministers . MaischaS 
Nikolaj Ogarkow durch Marschall 
SergejAebromejew kam völlig uner- 
wartet Sie blieb ohne detaillierte offi- 
zielle TMrläm pg p^; dje amtliche 
Nachrichtenagentur Tass gab nur den 
„Wechsel auf eine andere Position“ 
bekannt. 

Der 6$ahrige büßte beide Spitzen- 
funktionen ein. Das ist die Demonta- 
ge eines Mannes, der stets als mögli- 
cher Nachfolger des bald 76jährigen 
Verteidigungsministers Dimitij Usti- 
now bezeichnet wurde. Theoretisch 
käme für ihn noch die ChefsteQe bei 
den Streitkräften des Warschauer 
Paktes in Frage. Aber Marschall Ku- 
Hkow, der dort seit sieben Jahren das 
Kommando innehat, wurde nicht ab-, . 
berufen. Gerade erst führ er zu ge- 
meinsamen Manövern des Paktes in 
dieCSSR. 

Westliche Fachleute betrachten es 

als upw ftbrm-hMnlich, riafi OgaAoW 


über dpn Abschuß der koreanischen 
Passagfenoaschine am 1. September 
1983 gestolpert sein könnte. Die So- 
wjetunion würde dadurch ihr eigenes 
Fehiverhalten eingestehen, nachdem 
sie mit eiserner Konsequenz den Vor- 
wurf einer amerikanischen Schuld 
verbreitet hat Ungerührt absolut 
parteilich und mit der intellektuellen 
Kühle* die dem Twgpnio iir.Akflri pmi - 
ker zur Gewohnheit geworden ist 
hatte Ogarkow vor einem Jahr diese 

SEITE 8: 

Angst vor Booaportisimis 

.JVeision gegenüber der ausländischen 
Presse in Moskau vertreten. 

Eher kommt in Betracht daß Ogar- 
kow wegen seiner scharfen Kritik an 
der beengen . sowjetischen Rü- 
stungspolitik in Ungnade gefeilten 
ist .In dfer 'Armeezeitung „Roter 
Stern* hatte er eine Fortsetzung des 
Raketenwettlaufs der Supermächte 
als sinnlos bezeichnet Er nannte es 
einen „schweren Fehler*, neue Reali- 
täten nicht ersehnen zu wollen. Der 
Marsrhall galf.alg ein Mann der An- 
dropow-Riege. Seine Absetzung, zeit- 


lich mit der mit großem publizisti- 
schen Aufwand verbundenen Rück- 
kehr Konstantin Tschemenkos ins 
Blickfeld der Öffentlichkeit zusam- 
menfallend, könnte als ein besonders 
starkes Signal gedacht sein. 

Der neue Generalstabschef war bis- 
lang Ogarkows Stellvertreter. Der 
61jährige, seit 1983 im Zentralkomi- 
tee, trat im Frühjahr dieses Jahres auf 
einer Pressekonferenz des sowjeti- 
schen Anßornninisternimg auf bei 

der es auch lim R figriing gyA rhanrilnn- 
gen ging. Dies zeigte bereits die^ Wert- 
schätzung an, die er im Hause von 
Außenminister Andrej Gromyko ge- 
nießt Die Armeezeitung stellte ihn 
gestern groß heraus. Seinem abgelö- 
sten Vorgänger wurde hingegen nur 
eine Notiz gewidmet ein deutlicher 
Hinweis auf die Entmachtung Mar- 
schall Ogarkows. 

Achromejew, der Nachfolger, zähl- 
te zum Manöverstab der sowjetischen 
Streitkräfte, die auf dem Territorium 
der CSSR die Invasion vom 21. Au- 
gust 1968 vorbereiteten. Durch seine 
jetzige Ernennung zum Generalstabs- 
chef ist er kraft Amtes auch Sekretär 
des Verteidigungsrates der UdSSR. 


Frankreichs KP kündigt Linksunion auf 

Harter Flügel setzt sich durch I Regierungspolitik „auf dem Weg ins Chaos“ 


. A. GRAF KAGENECK, Paris 

• Frankreichs Knmmmiigt ische Par- 
tei hat durch den Mund dreier Mit- 
glieder ihres ZentrahKomitees die 
seit 1972 bestehende „Lmksunion" 
zwischen TTnrnirmnigten nnd Soziali- 
sten nffbjpll aufgekündigt Am .Tage 
nach dem Femseh-Interview des 
Timen Premierministers lamynt Fa- 
hins erklärte der Chefredakteur des 
Partei-Organs „Humanite“, Roland 
Leroy, die KPF betrachte sidi als 
nicht mehr zur Regierungsmehrheit 
gehörig, seit äe nicht mehr in der 
Regierung vertreten sei. . .. 

Bestätigt wurde diese Linie wenige 
Stunden später vom Wirtschaftsex- 
perten der Partei, Philippe Herzog, 
und der Spezialistin für Frau- 

enfragen, Gisele Moreau. In Paris 
wird mit einer ähnlichen Erklärung 
dös Partei-Chefs Georges Marchais 
auf dem traditionellen „Fest der 
»Humanite'“ an diesem Wochenende 
gerechnet Auch eine Sondersitzung 
des ZK acht Tage später soll, so heißt 
es am Sitz der Partei, einen entspre- 
chenden Beschluß verabschieden. 
Die Pariser Tageszeitungen meldeten 
am Freitag in Schlagzeilen auf ihren 


ersten - Seiten die Linksunion als 
„tot“.- 

Noch im Juli, nach dem Auszug der 

Vier frn mmnnigt i Minister aUS. 

dem Kabinett als Folge der Regie- 
rungsumbildung, hatte Politbüro- 
Mitglied Pierre Jtiquin gesagt, die. 
Partei werde zwar weiter der Regie- 
rungsmehrheit angehören, der Regie- 
rung aber nur noch eine „selektive 
Unterstützung^ gewähren. Jetzt er- 
klärte sein Kollege Roland Leroy: 
„Wir waren in der Regierungsmehr- 
heit, solange wir in der Regierung 
ware n. Im Juh hat der Premiermini- 
ster (gemeint ist Fabius, d. Red.) auf 
unsere Fragen nicht geantwortet und 
sü$ geweigert, die nötigen Garantien 
für eine heue Politik zu geben. Er hat 
uns damit eine weitere Beteiligung an 
der Regtefimg unmöglich gemacht* 

- Lerqy hat seinen Standpunkt aus- 
führlich begründet lu Frankreich ge- 
be es zur Zeit 2,3 Millionen Arbeitslo- 
se, die Kaufkraft sinke. Fabius aber 
bekräftige seine Absicht, dieselbe Po- 
litik .wie . bisher nicht nur fortzuset- 
zen; -Sondern noch zu verschärfen. 
Dies aber könne nur geradewegs in 
die Niederlage der Linken fuhren. Le- 
roys Blatt polemisiert seil Tagen ge- 


gen den neuen Regierungschef. Seine 
Politik sei „nicht gut“, sie sei „gela- 
den mit KVmfliirten ja mit Dramen*. 
und an ihrem Ende müssf „unaus- 
weichlich das wirtschaftliche, soziale 
und politische Chaos stehen“. Den 
Arbeitern bliebe kein anderer Aus- 
weg, als Sich „TusammpTiTUT tTtteii" 
und eine andere Politik zu erzwingen. 

Offenbar hat sich der harte Flügel 
der Partei während der Sommerpau- 
se und in Abwesenheit des eher zum 
Ausgleich neigenden Generalsekre- 
tärs Marchais durch gesetzt Mamhaw 
hatte trotz vehementer Kritik an der 
Austeriiy-Politik des früheren Pre- 
mierministers Mauroy die Regie- 
rungsbeteiligung beibehalten, was 
von den Sozialisten als „Politik des 
Spagats* bezeichnet wurde. Auch 
wiederholte Mahnungen des Staats- 
chefs Mitterrand an die Kommuni- 
sten, sich klar für das eine oder das 
andere zu entscheiden, wurden über- 
hört Erst die Regierungsumbildung 
im Juli gab der KPF die Möglichkeit 
die Verantwortung für den Bruch 
dem neuen Premierminister Fabius 
zuzuschieben und somit das Gesicht 
gegenüber Wählern zu wahren. 


Schiebt „DDR“ mehr Kriminelle ab? 

Vennnfungen über geplante Amnestie / Bonn warnt vor Mißbrauch humanitärer Aktionen 


WERNER KAHL, Bona 

Von der zum 35. Jahrestag der 
„DDR“-Gründung am 7. Oktober ge- 
planten Amnestie für Straftäter sol- 
len politische Gefangene ausgenom- 
men bleiben, die wegen aktiver Geg- 
nerschaft zum Regime zum Teil hohe 
Freiheitsstrafen verbüßen. Nach Be- 
richten aus Ost-Berlin plant der 
Staatsratsvorsitzende Erich Honek- 
ker, nur Häftlinge zu amnestieren, die 
wegen versuchter Flucht oder Belei- 
digung von Staatsorganen zu kürze- 
ren Haftstrafen verurteilt wurden. Sie 
könnten auf vorzeitige Entlassung 
und über den Freikauf auf eine Ab- 
schiebung in den Westen hoffen. Ins- 
gesamt wird damit gerechnet, daß 
rund 5000 Gefangene vorzeitig frei- 

kommen 

Die SED-Führung will anschei- 
nend im Zuge dieser Amnestie auch 
eine erhebliche Zahl krimineller Ge- 
fangener, die wegen Diebstahls, Ein- 
bruchs, räuberischer Überfalle und 


Körperverletzung einsitzen, in den 
Westen abzuschieben versuchen. Die 
Bundesregierung hat jedoch bereits 
erklärt, für Kriminelle gebe es keine 
materiellen Gegenleistungen - wie 
dies die sozialliberale Koalition, wenn 
auch unfreiwillig, getan hatte. Mit 
Sammeltransporten politischer Ge- 
fangener schleuste der Staatssi- 
cherheitsdienst schon in den vergan- 
genen Jahren immer wieder jeweils 
einige Kri minelle in den Westen. Of- 
fenbar will Ost-Berlin nun kriminelle 
Häftlinge entschädigungslos in grö- 
ßerer Anzahl gesondert abschieben. 

Seit dem Regierungswechsel ist 
Bonn bemüht, auf Ost-Berlin einzu- 
wirten, die vor zwei Jahrzehnten ver- 
einbarten humanitären Aktionen 
nicht zu mißbrauchen. Tatsächlich 
hat die SED-Führung bisher nicht 
verlangt daß die Bundesregierung 
Kriminelle „abnehmen* müsse und 
womöglich noch dafür eine stattliche 
Gegenleistung zu erbringen habe. In 


der Praxis dieses sensiblen Geschäfts 
von Menschen gegen in der „DDR" 
dringend benötigte Güter wurden je- 
doch Straftäter immer wieder nach- 
weislich in Transporten politischer 
Häftlinge untergebracht 

Noch im vergangenen Monat hat 
der Staatssicherheitsdienst in Berlin 
mehrere entlassene Kriminelle ohne 
Ankündigung nach West-Berlin „aus- 
reisen“ lassen. Unter ihnen befanden 
sich ein wegen Totschlages Verurteil- 
ter sowie wegen Schlägereien und 
Pomohandels straffällig gewordene 
Ost-Berliner. 

Die zuständigen Stellen in der 
Bundesrepublik haben bislang nicht 
zu erkennen gegeben, ob und wie sie 
gegebenenfalls auf die Absicht zu rea- 
gieren gedenken, jetzt einen größeren 
Personenkreis krimineller Gefange- 
ner aus der „DDR“ über die Grenze in 
den Westen abzuschieben. 

Seite 2: Kriminelle umsonst 


Postgebühren bleiben auch 1985 stabil 

Schwarz-SchOting sieht Rationalisiemngsreserven bei dem staatlichen Unternehmen 


PETER GILLIES, Bonn 

Mit rekordhohen Gewinn- und In- 
vestitionsahlen schloß die Deutsche 
Bundespost Dir Geschäftsjahr 1983. 
Dieser erfreuliche Trend setze sich 
auch in diesen Jahr fort, meint Post- 
minister Schwarz-Schilling (CDU). Er 
kennzeichnet das Ergebnis des größ- 
ten deutschen Unternehmens etwas 
unterkühlt als „zufriedenstellend“. 
Den Postkunden sichert der Minister 
zu; Auch 1S85 gibt es keine Gebüh- 
renerhöhungen. Die Rationalisierung 
werde nicht zu Lasten der Kunden 
gehen. 

Befriedigt zeigt sich Schwarz- 
Schilling darüber, daß die Schere 
zwischen den gewinnstarken Fern- 
melde diensten und den verlustrei- 
chen „gäben“ Diensten (Briet Paket 
etc.) etwas geschlossen werdet konn- 
te. Das Femmeldewesen spielte 1983 
eine Kostenüberdeckung von mehr 
als drei Milliarden Mark ein, die Un- 
terdeckung bei den traditionellen 


Diensten wurde um eine auf gut zwei 
Milliarden Mark reduziert Auch ohne 
die rüde Politik von Gebührenerho- 
hirngen - die Vorgängerregierungen 
haben seit 1976 rund 52 Prozent 
draufgelegt - .sei es möglich, das Un- 
gleichgewicht schrittweise abzu- 
hanon, folgert der Minister 

Dabei räumt Schwarz-Schilling 
ein, daß er die öffentliche Reaktion 
auf Postm aßnahmen unterschätzt ha- 
be. Das gelte auch für „den Lärm um 
die Leerungszeiten der Briefkasten“, 
meint er. Es gebe jedoch keinen An- 
laß, bei der Rationalisierung nachzu- 
lassen. Freilich sollte da* Kunde nicht 
dadurch leiden, daß der Service ver- 
schlechtert werde. So lehnt Schwarz- 
Schilling vehement die Idee ab, die 
samstägliche Briefzustellung abzu- 
schaffen. „Es sprechen einige Anzei- 
chen dafür, sagt er vorsichtig, daß 
bei der Post noch beträchtliche Ratio- 
nalisienmgsreserven schlummerten. 
Eine Untemehmensberatung will im 


Frühjahr 1985 ein neues Konzept für 
die Post vorlegen. 

Zum Ärgernis der Brieflaufzeiten 
bemerkt er, daß die Post hier besser 
ab schneide, als man es ihr unterstelle. 
Fine neue Untersuchung habe erge- 
ben, daß auch im zweiten Quartal 
1984 mehr als 90 Prozent der Briefe 
am nächsten Werktag ihren Empfän- 
ger erreicht hätten. Im September 
laufe eise Sonderprüfung, um den 
Klagen nach regionalen Verzögerun- 
gen nachzugehen. 

Zur Verkabelung äußert sich der 
Postminister zuversichtlich: „Ich 
wundere mich, wie hoch die Akzep- 
tanz ist ehe wir die Ware liefern kön- 
nen. Das muß ein gutes Produkt 
sein.“ Freilich schreite die Verkabe- 
lung in den Bundesländern höchst 
unterschiedlich fort Die Post sei un- 
sicher, weil sie nichts aus Hessen 
oder Nordrfaein-Westfalen höre. 

Seite 9: Wichtigste Gewixmqnelle 


Weggetreten 

Von CARL GUSTAF STRÖHM 


D ie überraschende Ablösung 
des sowjetischen General- 
stabsebefs, Marschall Nikolaj 
Ogarkow, durch Marschall Serge) 
Achromejew ist ein Symptom für 
schwere Auseinandersetzungen 
über den künftigen militärpoliti- 
schen Kurs der Sowjetunion. 
Ogarkow hatte erst vor wenigen 
Wochen in einem Interview der 
sowjetischen Armeezeitung „Ro- 
ter Stern“ - die WELT berichtete 
darüber ausführlich am 2. Juli - 
den „Konservatismus“ gewisser 
Armeeführer kritisiert, die un- 
verdrossen Panzer und SS-20-Ra- 
keten produzierten, ohne zu er- 
kennen, daß die Amerikaner 
längst drauf und dran seien, an 
den „Krieg der Sterne“ mit elek- 
tronischen und technologischen 
Mitteln heranzugehen. 

Ogarkow sprach von einer 
„technologischen Revolution“ in 
der Kriegführung und von der 
Entwicklung neuer konventionel- 
ler Waffen, die „alle bisherigen 
Formen militärischer Macht“ ra- 
dikal verändern würden. Es sei, so 
warnte der sowjetische Marschall 
damals, ein „schwerer Fehler“, 
das nicht zu erkennen. Die eigent- 
lich sensationelle Wendung des 
nunmehr abgelösten General- 
stabschefs aber lautete: Der ato- 
mare Rüstungswettlauf sei nicht 
zu gewinnen. Er sei letztlich sinn- 
los, weil keine der beiden Super- 
mächte die andere mit einem ein- 
zigen Schlag ausschalten könne. 
Das war die bisher schärfste 


Kritik an der Rüstungs- und damit 
indirekt auch an der Außenpolitik 
des sowjetischen Systems, vor al- 
lem unter Breschnew. Ogarkow 
gehört offenbar zu jener Gruppe 
sowjetischer Militärs und Tech- 
nokraten, welche eine Art Ver- 
ständigung mit den USA anstre- 
ben. Es ist möglicherweise kein 
Zufall, daß seine Ablösung weni- 
ge Stunden nach der Absage des 
Honecker-Besuches erfolgte. Hier 
zeigt sich eindeutig die Schwäche 
Parteichef Tschemenkos, der die 
Zügel nicht mehr fest in der Hand 
hält - aber auch der weitere Vor- 
marsch des Flügels um Gromyko. 

I n diesem Zusammenhang ist 
auch der plötzliche Tod des so- 
wjetischen Wirtschaftsexperten 
Kostandow in der „DDR“ ein 
Schlag für die gemäßigte Gruppe 
im Kreml und deren Anhang in 
den osteuropäischen Staaten. Wo 
die Sympathien des in jeder Hin- 
sicht „unkonventionellen“ Mar- 
schalls Ogarkow lagen, hat er 
gleichfalls im „Roten Stern“ hin- 
terlegt Er zitierte dort nämlich 
Friedrich Engels, der gesagt habe, 
die Wirtschaft eines Landes sei 
das Rückgrat jeder Militärpolitik 
- eine kaum verhüllte Aufforde- 
rung an die zivile Sowjetpolitik, 
endlich die malade Sowjetwirt- 
schaft in Ordnung zu bringen. 
Ogarkows Abgang könnte eine 
Götterdämmerung für die Andro- 
pow-Leute im Moskauer Apparat 
bedeuten. 


Lafontaine 
hält der SPD 
„Erblast“ vor 

PETER PHILIPPS, Bonn 

In der SPD-Führung setzt sich of- 
fenbar die Auffassung durch, daß an- 
gesichts der Lage der Partei an eine 
absehbare Regierungsübernahme in 
Bonn nicht zu denken ist Willy 
Brandt hat zwar gestern vor dem Par- 
teivorstand für die Öffentlichkeit die 
Parole ausgegeben, „die Pannen-Re- 
gierang Kohl bei der Bundestagswahl 
1987 abzulösen“, aber in einem 
WELT-Gespräch hatte er vor wenigen 
Monaten selbst noch die Partei ge- 
warnt, „den Bundeskanzler Kohl zu 
unterschätzen“, und sie aufgefordert, 
erst einmal „aufzuarbeiten“. Dies hat 
auch der saarländische SPD-Vorsit- 
zende Oskar Lafontaine in einem 
„Vorwärts “-Interview seinen Genos- 
sen jetzt ans Herz gelegt Die SPD 
schleppe eine „Erblast" eigener ver- 
fehlter Politik mit sich herum. Auf 
dem Rückweg zur Regierungsfähig- 
keit sei „von heute auf morgen da 
nichts zu bewerkstelligen“. 

Erwartungsgemäß wird von Lafon- 
taine vor allem der ehemalige Kanzler 
Helmut Schmidt ins Visier genom- 
men, dessen Regierung „auf den Ge- 
bieten der Rüstungs- und Umweltpo- 
litik schwere Fehler gemacht" habe. 
Aber Lafontaine kritisiert erstmals öf- 
fentlich auch Brandt ganz direkt: In 
den „vergangenen Jahrzehnten“ habe 
die SPD auf die „Herausforderungen, 
die Umweltzerstönmg zu bekämpfen 
und den weltweiten Aufrüstungspro- 
zeß zu stoppen, keine schlüssigen 
Antworten gegeben“. Die Sozialde- 
n. 'naten müßten außerdem die ge- 
genwärtigen „Strukturprinzipien un- 
serer Wirtschaft" in Frage stellen, 
denn diese führten „in die Irre“. 


DGB will auch 
für Beamte 
fünf Prozent 

gba. Bonn 

Der Bundesbeamtenausschuß des 
DGB hat die Forderung der Gewerk- 
schaften des öffentlichen Dienstes für 
Arbeiter und Angestellte übernom- 
men und verlangt auch für die 1,7 
Millionen Beamten Einkomroensver- 
besserungen von fünf Prozent, min- 
destens jedoch 1 10 Mark monatüch 
ab dem 1. September dieses Jahres. 
Der stellvertretende DGB-Vorsitzen- 
de Gustav Fehrenbach, im DGB-Bun- 
desvorstand für den Öffentlichen 
Dienst zuständig, begründete diese 
Forderung mit dem Grundsatz der 
Gleichbehandlung aller Gruppen des 
Öffentlichen Dienstes. Folgerichtig 
verlange der DGB auch für die Beam- 
ten den von der ÖTV und anderen 
Gewerkschaften geforderten Einstieg 
in die 35-Stunden-Woche über die Ge- 
währung von zehn bezahlten freien 
Tagen jährlich. Die in den Tarifver- 
handlungen des öffentlichen Dien- 
stes für die Arbeiter und Angestellten 
vereinbarten Abschlüsse müßten 
„zeit- und inhaltsgleich“ auf die Be- 
amten übertragen werden, sagte Feh- 
renbach in Bonn. 

Aus DGB-Kreisen verlautete, die 
von Fehrenbach benutzte Formulie- 
rung „inhaltsgleich“ müsse nicht be- 
deuten, daß die in den Verhandlun- 
gen der ÖTV ab 25. September für 
Arbeiter und Angestellte vereinbarte 
Lohn-Zahl auf Punkt und Komma ge- 
nau auf die Beamten übertragen wer- 
den müsse. Man sei sich im klaren, 
daß davon der Anteil der Sozialabga- 
ben, die bei den Angestellten und Ar- 
beitern mehr als zehn Prozent aus- 
machten und von denen Beamte 
nicht betroffen seien, abgezogen wer- 
den müsse. 


Mitterrand sagt Diepgen 
einen Besuch in Berlin zu 

Regierender Bürgermeister wirbt um verstärkte Investitionen 

Paris nach Diepgens Eindruck vor- 
wiegend als Ausruck eines relativ be- 
grenzten Handlungsspielraums der 
„DDR“-Führung und sowjetischer 
Einflußnahme. Eine Abkühlung der 
innerdeutschen Beziehungen sei 
nicht im Interesse der „DDR“. 


DW. Paris 

Der französische Staatspräsident 
Francois Mitterrand hat eine Einla- 
dung des Berliner Regierenden Bür- 
germeisters Eberhard Diepgen zu ei- 
nem Besuch in der geteilten Stadt 
angenommen. Diepgen sagte am Frei- 
tag nach einem Treffen mit Mitter- 
rand im Elysee-Palast, Zeitpunkt und 
Einzelheiten dieses Berlin-Besuchs, 
der möglicherweise im nächsten Jahr 
mit einer Reise Mitte rrands in die 
Bundesrepublik Deutschland ver- 
bunden werde, sollten „bald“ festge- 
legt werden. 

Diepgen traf Mitterrand im Verlauf 
seines Antrittsbesuchs bei der dritten 
Schutzmacht Berlins, nachdem er be- 
reits die Vereinigten Staaten und 
Großbritannien besucht hatte. Nach 
seinen Worten haben die französi- 
schen Gesprächspartner ihre bisheri- 
ge Haltung bekräftigt, das Streben 
nach Sicherheit für Berlin mit einer 
Dialogberertschaft gegenüber der 
„DDR“ zu verbinden. 

Die Verschiebung des Honecker- 
Besuchs in der Bundesrepubik 
Deutschland wertet die Regierung in 


Er habe bei seinen Gesprächen vor 
allem die Rolle Berlins als geistig-kul- 
turelles Zentrum und die Entwick- 
lung der wirtschaftlichen Beziehun- 
gen zu Frankreich hervorgehoben. 
Man bemühe sich weiterhin um eine 
Stärkung der französischen Investi- 
tionstätigkeit in der Stadt Von der 
staatlichen französischen Fluggesell- 
schaft Air France habe er die Zusage 
erhalten, daß in einer gemischten 
Kommission aus Senatsmitgliedern 
und Vertreten! der Gesellschaft Ver- 
besserungen bei der Anbindung Ber- 
lins an die westlichen Hauptstädte - 
möglicherweise sogar mit Direktflü- 
gen - geprüft weiden soll Diepgen 
wollte zum Abschluß seines Besuchs 
mit dem Pariser Bürgermeister Chi- 
rac die Möglichkeiten der Beteiligung 
von Paris an der 750-Jahr-Feier Ber- 
lins erörtern. 
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Scheidung auf französisch 

Von August Graf Kageneck 

D ie widernatürliche Allianz zwischen Kommunisten und 
Sozialisten ist nach einer 22jährigen Inkubationszeit und 
einem dreijährigen Scheindasein nun endgültig aufgehoben. 
Widernatürlich war sie ab ovo, da eine auf die marxistische 
Heilslehre für Frankreich gründende und die weltrevolutiona- 
ren Ziele des Kreml unterstützende Partei nicht mit einem 
Staatspräsidenten kohabitieren konnte, der sich zu den sozial- 
demokratischen Maximen eines Jean Jaures bekennt und nach 
außen als einer der entschlossensten Befürworter einer starken 
atlantischen Allianz auftritt. Die Sozialistische Partei spricht 
daher erleichtert von einer „längst fälligen Klarstellung“. 

Man muß sich fragen, warum die Linksunion dann über- 
haupt beschlossen wurde. Glaubte ihr Mitunterzeichner Mit- 
terrand, er könne die Kommunisten zur Demokratie bekehren? 
Wahrscheinlicher ist, daß er das viel handfestere Ziel im Auge 
hatte, sich mit Hilfe der kommunistischen Rosinante endlich 
auf den höchsten Sattel der Republik schwingen zu können. 
Das ist ihm im dritten Anlauf dann auch gelungen. 

Möglicherweise hatte der profunde Kenner der französi- 
schen Politik das Nebenziel im Auge, bei der inständigen 
Umarmung der KPF auch den Todeskuß - Rache für die 
Spaltung von 1920 - zu geben. Auch das ist ihm nahezu 
gelungen. Bei den Europa-Wahlen im Juni sackte der Stim- 
menanteü der Kommunisten von einst 28 auf 11 Prozent zu- 
sammen. 

Die Sozialisten werden nun unter einem realistischeren Pre- 
mierminister versuchen, ohne die kommunistische Hypothek 
eine pragmatische Politik zur Heüung der französischen Wirt- 
schaft zu betreiben. Die Mehrheit in der Kammer haben sie bis 
1986 dazu. Für die Komm unis ten steht ihr Überleben als 
politische Kraft in Frankreich auf dem Spiel. Ihre Wette, sie 
könnten sich mit der Rückkehr ins Getto wieder gesund mau- 
sern, ist sehr gewagt. Nach den bösen Erfahrungen mit den 
sozialistischen Versuchen gleich nach dem Wahlsieg Mitter- 
rands gibt es nicht viele Wähler, die nach einer noch linkeren 
Politik rufen. 


Extra zu wenig Kabel? 

Von Enno v. Loewenstem 

I n einem Gutachten hat der Mainzer Professor Ricker sich 
gegen Pläne gewisser Länderregierungen gewandt Diese 
wollen für den Fall, daß auch nach der Kabelverlegung mehr 
Anbieter als Femsehkanäle vorhanden sind. Öffentlich-recht- 
lich verfaßte Kontrollgremien die Auswahl unter den angebo- 
tenenn Programmen vornehmen lassen. 

Ricker meint dagegen, daß die Zuschauer die Auswahl tref- 
fen sollen. Man möge ihnen die Programmvorschau aller An- 
bieter rechtzeitig vorlegen und sich dann nach ihren Wünschen 
richten. 

Der Gedanke ist so richtig wie absurd. Richtig ist daß 
natürlich die Informationsfreiheit das Entscheidungsrecht der 
Zuschauer voraussetzt Eben weil dieses Entscheidungsrecht 
durch ein öffentlich-rechtliches Monopol mißbraucht wurde 
und werden mußte, ist die Einführung des freien Fernsehens 
dringlichst überfällig. Die Voraussetzung dafür ist die Schaf- 
fung so vieler Kanäle, daß keine Vor-Auswahl mehr getroffen 
werden muß (so daß dieses Alibi für Meinungsmanipulation 
ein für allemal entfällt). Dafür wird das Land verkabelt - nicht 
im Interesse des Gewinnstrebens einiger Femsehuntemeh- 
mer, sondern im Interesse der Meinungsfreiheit, der Demokra- 
tie. 

Nur: welchen Sinn hat die ganze teure Verkabelung, wenn 
sie am Ende nicht genug Kanäle bringt? Wenn wir statt des 
Auswahlapparats alter Schule einen Auswahlapparat per Um- 
frage neuer Schule bekommen sollen? Wieso legt man da nicht 
genug Kabelstrange - damit die Politfunktionäre weiter mitmi- 
schen können? Kostengründe sind es nicht, um das einmal klar 
auszusprechen. Es kostet kaum mehr, ein dickeres Kupferka- 
bel zu verlegen als ein dünneres, und das Glasfaserkabel 
bedeutet eines Tages sowieso Hunderttausende TV-Kanäle in 
einem nur daumendicken Strang. Also, wer bremst da? 

Der von Ricker angeschlossene Gedanke („bodenständige“ 
Produktionen und öffentlich-rechtliche Bestandsgarantie sol- 
len auch dann den Vorrang haben, wenn die Zuschauer sie gar 
nicht wollen) zeigt, auf welcher abschüssigen Bahn wir uns da 
bewegen. Die Freiheit ist dazu da, um die Freiheit zu bringen, 
nicht, um neue Manipulation zu kaschieren. 

Verbrechen lohnt sich 

Von Werner Kahl 

E in Geburtstag wirft seine Schatten über die Mauer. Zum 35. 

Jahrestag der Gründung der „DDR“ soll es eine Amnestie 
geben, verlautet aus dem Umfeld des Staatsratsvorsitzenden. 

Der Jubilar will sieb nicht lumpen lassen. Häftlinge sogar 
mit größeren Strafen sollen einen Gnadenerweis erhalten. 
Doch für jene, die Freizügigkeit für alle fordern und die sowje- 
tische Vorrüstung mit SS-20-Raketen anklagten, werden sich 
die Zuchthaustore anläßlich des 7. Oktober nicht öffnen. 

Wenn einer aus diesem Kreis freigelassen wird, dann nur 
nach zähem Feüschen um den Kopfpreis. Bei einem bestimm- 
ten anderen Kreis von Zuchthausinsassen will die SED-Fiih- 
rung jedoch, wie man hört, auf jede Preisforderung verzichten, 
eben weil man sie sozusagen um jeden Preis loswerden will - 
da geht es auch zum Nulltarif. Es handelt sich um reine 
Kriminelle, und zwar solche, von denen man meint, daß sie 
nicht mehr in den Realsozialismus resozialisierbar seien. 

Es ist nicht das erstemal, daß Kriminelle nach Westen abge- 
schoben werden, und zwar in der Weise, daß man sie in 
Transporte politischer Gefangener einreiht Von der sozial-li- 
beralen Koalition wurden allerdings für solche rein kriminel- 
len Personen auch noch Zahlungen an Ost-Berlin geleistet. 

Die bürgerliche Regierung in Bonn hat damit Schluß ge- 
macht Dennoch werden sie weiterhin in den Westen ge- 
schickt; in diesem Herbst also soll uns ein größeres Kontingent 
geliefert werden, frei Haus und mit garantiert ausgeschlosse- 
nem Rücknahmerecht Sie werden drüben auf die Liste der auf 
Lebenszeit unerwünschten Mitbürger gesetzt Dafür verbes- 
sern sie in der „DDR"-Statistik der Ubersiedler die humanitäre 
Bilanz des Regimes am Jahresende. 

Die Bundesrepublik kann auch diese „Zuwanderer" unserer 
Verfassung gemäß nicht abweisen. Sie mag sich ihre Gedan- 
ken darüber machen, warum gerade kriminelle Elemente hier 
eingeschleust werden - es kann nicht daran liegen, daß das 
Zwangsregime ausgerechnet mit denen nicht fertig würde. 
Jedenfalls aber kann und muß sie den Tatbestand würdigen, 
daß der sogenannte zweite deutsche Staat den anständigen 
Menschen das Privileg der Freizügigkeit verwehrt den Verbre- 
chern aber den Weg öffnet 



Des Radlers Froschschenkel 


Von Klaus Blume 

G reg Lemond aus Südkalifor- 
nien, mittlerweile wohnhaft in 
einem kleinen flämischen Nest bei 
Gent ist dieser Tage zum Dollar- 
Millionär aufgestiegen. Im Alter 
von 24 Jahren, und nur, weil er sich 
strikt dem- Wüten seines Vaters wi- 
dersetzte, Zahnarzt zu werden. 
Statt dessen stieg er aufs Rennrad, 
von Berufe wegen. Das brachte ihm 
einen Millionenvertrag mit einem 
umsatzstarken französischen Le- 
hpT ^CTmit t^Ihnnriter »in. Für ihn 

strampelt der erste amerikanische 
Profi-Weltmeister künftig über die 
europäischen Landstraßen - einen 
flotten Werbespruch auf dem Rük- 
ken und bis ans Lebensende jegli- 
cher materieller Sorgen bar. 

Eine Million Mark im Jahr, nur 
damit Lemond den staunenden 
Fans weismacht, wer die Hähn- 
chen oder Froschschenkel seines 
Kaufherren verspeise, bringe es so 
weit wie er. Offenbar funktioniert 
so etwas, sonst wäre nicht ein 
wohlhabender Mijnheer aus Am- 
sterdam auf die im Grunde absurde 
Idee verfallen, Lemonds holländi- 
schen Radkollegen Jan Raas vor 
den Werbekarren seiner Super- 
märkte zu spannen. Raas wirbt 
mittlerweile für alles, was der 
Mensch so braucht: für Hecken- 
scheren und Heringsfilets, für Vo- 
gelfutter und Zellstoffwindeln. 

Carl Lewis, jener Her, der in Los 
Angeles vier Goldmedaillen im 
Wettlaufen und Weitspringen er- 
gatterte, wirbt im Grunde streng 
zweckgebunden: einmal für einen 
amerikanischen Turaschuhher- 
steller von erheblicher Konzern- 
große, zum anderen für sich selber. 
Lewis-Manager Joe Douglas zim- 
mert fleißig am Image „Carl-Le- 
wis-Superstar“. Das soll dem 
Owens-Nachfolger künftig einen 
Einkommensplatz gleich neben 
dem Pop-Sänger Michael Jackson 
verschaffen, für den es einen Kar- 
riereknick bedeutete, wenn er von 
einer Schallplatte weniger als zehn 
Millionen Stück verkaufte. 

Carl was here - in Zürich und 
Brüssel, in London, Budapest und 
FCn in. Summa summarum brachte 
das dem 24jährigen eine Gage von 
rund 280 000 Maris ein. Die Summe 
läßt sich an einem Beispiel auf- 
schlüsseln. In Brüssel bekam Le- 
wis rund 60 000 Mark für die Dar- 
bietung, sechsmal hintereinander 
in eine Sandgrube zu hüpfen, wo- 
bei jeder dieser Hüpfer sorgsam 
vermessen wurde und die 50000 
Zuschauer im weiten Stadionrund 


unter dem Atomium an den Rand 
der Raserei brachte. 8,65 Meter 
stand da an der großen Anzeigeta- 
fel. Das war kein Hollywood-Trick; 
keiner auf diesem Erdball kann 
derzeit «»eh nur annähernd so weit 
springen oder so schnell rennen 
wie dieser Carl Lewis. 

Nun kann man angesichts dar 
Bezahlung von Herzchirurgen, 
Staatsmännern oder Bewährungs- 
helfem sicher daran zweifeln, ob 
00 000 Mark für sechs Hüpfer in 
eine Sandgrube - auch, wenn es 
noch so außerordentliche Hüpfer 
sind - an geme ssen sind In Zürich, 
Hpm Ha u ptumschlagplatz der gro- 
ßen Leichtathletik-Sportfeste, hat 
man sic h das auch gefragt. Und als 
Lewis’ Tanrismann, der gelernte 
Physiker Ed Moses, zu einem Wett- 
lauf über z»bn Hürden noch mehr 
Geld haben wollte als der Sandgru- 
benhüpfer, sagten die Züricher 
VeT sicheniTig g manag pr und Bank- 
direktoren dem Herren aus Malibu 
Beach ab. 

Die Züricher Zäsur hatte Folgen. 
Die Gagen pendelten sich danach 
ein, statt über Geld wurde wieder 
über Leistung geredet und die gro- 
ßen europäischen Leichtathletik- 
Sportfeste, die dieser Tage zu Ende 
gehen,, boten sich als ein einziges 
rauschendes Fest dar.' Weil es im 
nächsten Jahr bei diesen Veran- 
staltungen nach Vorbild des alpi- 
nen Ski-Zirkus einen Grand Prix 
gibt, wird der Gagenwüd wuchs 
noch mehr beschnitten. 


Für Siege, Plazierungen und Re- 
korde erhalten die Athleten Punk- 
te, die wiederum eine feste Hono- 



Welt gesprungen, noch weher ge- 
gangen: Carl Lewis foto: dpa 


rarsumme bedingen. Wenn also ein 
Athlet in seiner Sparte null Punkte 
aufweist, wird ihm der Veranstalter 
allenfalls seinen Aufwand entgel- 
ten können, von Profit keine Spur. 

Da hilft dann auch nicht mehr 
das Pochen auf ehemalige Erfolge 
oder auch das weltweite Familien- 
image, weil schon Großvater mal 
de n traditionellen Meilenlauf rund 
um das Kakteenwäldchen gewon- 
nen habe. Was zählen wird, sind 
Hundertstelsekunden und Zenti- 
meter und sonst gar nichts. Ulrike 
Meyferth, immer nur lächelnd, da- 
bei drittklas&igg Höhen übersprin- 
gend u nd erstklassige Gagen ein- 
streichend, würde sich schwertun. 
Doch das neue Sport-Zeitalter fin- 
det ohne Ulrike Meyfarth statt 

Der auch von den osteuropäi- 
schen Verbänden bejahte Zah- 
lungsmodus in der internationalen 
Leichtathle tik kann gteirhcim zu 
mt»hr Gerechtigkeit fuhren. Dafür 
steht dieses Beispiel: Ein hochklas^ 
siger afrikanischer Läufer, nmnpn 
wir ihn Tommy M, weil er sich 
genieren würde, wenn so etwas 
über ihn in der Zeitung steht, bot 
seine atemberaubenden Sturmläu- 
fe in den letzten Jahren stets für 
eine Gage von nur 1500 Dollar. Als 
Tommy M. nun in Jahr das 
Doppelte forderte, arteten die Ver- 
handlungen fast zum Tribunal aus: 
Kommt doch da einer aus Kenia 
und verlangt allen Ernstes 3000 
Dollar! 

Die Veranstalter in Köln und in 
Brüssel werden sich wundem, 
denn Tommy M. gehört in seiner 
Sparte zu den ganz großen Bran- 
chenführem, und, gemessen an 
Carl Lewis, wird man da künftig 
mit 3000 Dollar nicht mehr aus- 

kommen 

Was sich in diesem Sommer in 
der großen Leichtathletik tat, nicht 
zuletzt der heilsamen Züricher Zä- 
sur wegen, hat geholfen und kann 
Schule machen. Vielleicht schaut 
man in ander en Branchen, im Fuß- 
ball, im Bosen oder im Radsport, 
mal über den Zaun. Dehn grund- 
sätzlich gflfc Die Zehen, wo man 
Physiker, Zahnärzte und Pop-Sän- 
ger eines Lohnes für würdig hielt, 
nicht aber Sportler, sind vorbei. 
Die Neidgesänge zum Thema 
«... und jetzt vermarktet der sich 
kommerziell!*' sind Evergreens von 
gestern. Es geht nur noch darum, 
den Marktwert zu ermitteln. 


IM GESPRÄCH Prinz Liechtenstein 

Finanzmann von Geblüt 

Von Heinz Barth 


S eit Franz Joseph EL von und zu 
Liechtenstein vor kurzem nicht 
<M*ine souveränen Rechte, wohl aber 
die Bejpenmgsgescbäfte an den 
39jährigen Erbprinzen Hans Adam, 
den ältesten seiner vier Söhne, über- 
trug, beginnt sich im Fürstentum am 
jungen Rhein“ sachte einiges zu än- 
dern. Die kleine, behagliche und in 
vieler Hinächt einnehmende Monar- 
chie wiß s foh nicht nur finanzpoli- 
tisch, sondern auch diplomatisch der 
Umwelt öffoen. Eine Aufgabentei- 
lung wie zwischen Staatschef und Re- 
gierungschef zeichnet sich zwischen 
Vater und Sohn ab. Wenn es nach 
dem Erbprinzen gebt, soll das kleine 
Tjnri mü «p »Tv»n 186 Quadratkilome- 
tern und knapp 30 000 Einwohnern 
demnächst den Vereinten Nationen 
beitreten. 

Ein verständlicher Gedanke, be- 
rücksichtigt man, daß nur sehr weni- 
ge kleinere, aber kaum besser verwal- 
tete und stärker in sich gefestigte 
T .ander der Weltorganisation angehö- 
ren. Auf größeren Widerspruch dürfte 
Hans-Adam mit seinem Plan nicht 
bei den Liechtensteinern stoßen, de- 
nen mit der Wutschaftsblüte ein 
neues Unabhängigkeits-Gefühl zuge- 
wachsen ist. Wohl verkündet die Ver- 
fassung von 1921 lapidar „Die Staats- 
gewalt ist im Fürsten und im Volk 
verankert“ Aber bei der Popularität, 
die das regierende Haus im Land ge- 
nießt, stoßen die Wünsche des 
Schlosses in dem fünfaehnköpfigen 
Parlament von Vaduz kaum jemals 
auf Widerspruch. 

In ihrem Thronfolger ist den Liech- 
tensteinern, die langs t kein armes, im 
austro-schweizerischen Winkel ver- 
gessenes Bauemvolk mehr sind, ein 
moderner Managertyp beschert wor- 
den. Er hat an der Handels-Hoch- 
schule in St Gallen studiert und an 
einer Londoner Bank den Umgang 
mit Geld so gründlich erlernt, daß es 
den Finanzen des Fürstenhauses, die 
er schon seit Jahren verwaltet, vor- 
züglich bekam. 

Es muß eine ererbte Begabung 
sein. Denn schon 1924, als sein Vater 
noch ein Jüngling war, war die Fami- 
lie mit ge schäftlirhem Weitblick ge- 
segnet Sie stellte die Landeswäh- 
rung rechtzeitig vom österreichi- 
schen Schilling auf den Schweizer 
F rank en um. Das war keine „Vergei- 



U NO-Beitritt? Erbprinz Hans-Adam 
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tung" dafür, daß die Liechtensteins 
nach dem Zusammenbruch der Habs- 
burger Monarchie, mit der sie seit 
vielen Generationen eng verbunden 
waren, in Mähren und anderen Gebie- 
ten der Tschechoslowakei rund drei 
Dutzend Schlösser und über 1300 
Quadratkilometer verloren hatten, ei- 
nen immensen Besitz, der zehnmal 
umfangreicher war als die Grundflä- 
che des Fürstentums. Eis war viel- 
mehr ein Gebot der Vemuft aus der 
damaligen Lage, sich mit der Schweiz 
zu verbinden. 

Doch dem Erbprinzen wird nach, 
gesagt, daß er in dieser Abhängigkeit, 
die sich neben der Währung auch aui 
die außenpolitische Vertretung er- 
streckt, nicht nur VorteDe erblickt. 
Der Beitritt Liechtensteins zu den 
Vereinten Nationen wäre also ein be- 
deutsamer Entschluß, mit dem das 
T.anri seinen Willen zu mehr Selbst* 
standigkeit demonstrieren würde - 
dies um so mehr, als die Schweiz der 
Weltorganisation nicht angehört Ei- 
ne pompöse Geste nationalistischer 
Selbst-Darstellung wäre damit bei 
Hpm Kult des aristokratischen Under- 
statements, den die regierende Fami- 
lie pflegt, mit Sicherheit nicht ver- 
bunden. Sie hat sich im Gegensatz zu 
anderen immer von der Nähe der Ka- 
meras und den Umtrieben des Jet- 
Sets ferngehalten. Aber als Frnana- 
Zentrum, darauf darf man zählen, 
würde der UNO-Beitritl Liechten- 
stein zusätzlichen Auftrieb geben. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 
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Jranffurtrr Allgemeine 

Doch der Gewerkschaft müßte ein 
Kompromiß leichter werden bei dem 
Gedanken, daß die Preissteige- 
rungsrate so niedrig ist wie lange 
nicht mehr. In solcher Situation wa- 
ren. Arbeitskämpfe ein Widersinn. 
Außerdem ist nach den erbitterten 
Auseinandersetzungen des Sommers 
die Geduld der Bürger gegenüber 
kämpferischen Gewerkschaften er- 
schöpft 

Ärijner jflerkur 

Diesmal allerdings, hört man genau 
hin, werden von der ÖTV Töne an- 
geschlagen, die Gelüste der Füh- 
rungsspitze nach einer politischen 
Machtprobe erkennen lassen . . . Wir 
sind auf dem Wege zur Besol- 
dungsrepublik, in deren Kassen stän- 
dig mehr an Personalkosten drauf- 
geht und immer weniger fite Gemein- 
schaftsaufgaben verbleibt 

€öluiltl)e RimDjrtmu 

Eine Erfüllung der gestern von der 
ft ^W aufgestellten Forderungen wäre 
allerdings nicht machbar und auch 
nicht gerecht Was würden die Arbeit- 
nehmer der gewerblichen Wirtschaft 
dazu sagen, für die in der laufenden 


Tarifrunde bereits Abschlüsse getä- 
tigt wurden, bei denen unter dem 
Strich deutlich weniger herauskam, 
als was von der ÖTV gefordert wird? 

ftölnrr6taDt?Inädflrr 

Die Forderung der ÖTV. Löhne 
und Gehälter vom 1. September an 
um fünf Prozent zu erhöhen, ist aus 
mehreren Gründen weit überzogen. 
In keinem Bereich der gewerblichen 
Wirtschaft sind annähernd so hohe 
Verbesserungen vereinbart wor- 
den . . . Außerdem wird wieder ein- 
mal nicht berücksichtigt daß der 
Staat trotz leerer Kassen weiter si- 
chere Arbeitsplätze bietet und an- 
dererseits Millionen von Arbeit- 
nehmern in der freien Wirtschaft oh- 
ne Beschäftigung sind. 

NEUESTE NACHRICHTEN 

Für ihre maßlos überzogene Forde- 
rung gebührt der ÖTV auf jeden Fall 
eine klare Absage. (Karlsruhe) 

NÜRNBERGER 

liachrichten 

Mit dem Verlangen nach fünf Pro- 
zent mehr Lohn und Gehalt und ei- 
nem Mindestbetrag von 110 Mark 
liegt sie klar über der von der IG 
Metall ursprünglich an ge peilten 
Marke von 3,3 Prozent 


Das historische Ziel lautet am Ende: mehr Geld 

Die ÖTV spricht vorerst nicht mehr von der 35-Stunden- Woche / Von Günther Bading 


D ie OTV -Vorsitzende hat es 
schon schwer. Noch auf dem 
Gewerkschaftstag im Juni forderte 
Monika Wulf-Mathies die Teilnah- 
me der im öffentlichen Dienst und 
im Verkehr Beschäftigten am soli- 
darischen Kampf um die 35-Stun- 
den-Woche: Vorbereiten müsse 
man sich als ÖTV -Gewerkschafter 
auf einen Arbeitskampf im tobst; 
das historische Ziel der 35-Stun- 
den-Woche lohne jeden Einsatz. 

Nun aber soll alles ganz anders 
werden. Die Große Tarifkommis- 
sion der Gewerkschaft Öffentliche 
Dienste, Transport und Verkehr 
hat beschlossen, daß die Forderung 
nach mehr Geld wichtiger sei als 
das historische Ziel vom Juni 
Zwar verlangt auch die Tarifkom- 
mission einen Einstieg in die 
Wochenarbeitszeitverkürzung. 
Zehn Tage bezahlte Freizeit will 
man den öffentlichen Arbeitgebern 
in Bund, Ländern und Gemeinden 
abtrotzen, was rechnerisch der bei 
Metall erreichten 38,5-Stunden-W o- 
che entspräche. Aber es ist nicht 
mehr als eine zusätzliche Forde- 
rung. Denn wörtlich heißt es im 


Beschluß der Großen Tarifkom- 
mission: „Vorrangiges Ziel der Ge- 
werkschaft ÖTV ist es, die von der 
Bundesregierung vorgesehene 
Nullrunde zu durchbrechen." 

Was bior als „Nullrunde“ be- 
zeichnet wird, hat seinen Ursprung 
in der Festlegung des Bundes, daß 
die Beamtenbesoldung 1984 nicht 
angehoben werden soll Gemäß 
dem von den Öffentlichen Arbeitge- 
bern vertretenen Grundsatz der 
Gleichbehandlung des Tarifbe- 
reichs des öffentlichen Dienstes, al- 
so der Arbeiter und Angestellten, 
mit de» Reaint en hieße Hau, daß 
der gesamte öffentliche Dienst mit 
seinen Millionen Beschäftigten 
(davon 1,7 Millionen Beamten) erst 
1985 wieder mit höheren Bezügen 
rechnen könnte. 

Daß der gewaltige verbale Auf- 
bruch zur 35-Stunden-Woche letzt- 
lich Wortgeklingel bleiben würde, 
daß die Mitglieder der mit l'£ Mil- 
lionen Beitragszahlen! zweitgröß- 
ten deutschen Gewerkschaft letzt- 
lich nur für mehr Geld zu mobili- 
sieren sein würden, hatten Warna 1 
der Vorsitzenden schon auf dem 


Gewerkschaftstag ins Stammbuch 
geschrieben. Dort allerdings hatte 
sie der eigenen lauten Worte wegen 
- und vielleicht auch wegen des 
ideologiedurchsetzten Geredes der 
weit von der Gewerkschaftsbasis 
entfernten Delegierten - nicht ge- 
hört, was man sich in den vielge- 
rühmten „Kampftruppen“ der 
ÖTV, unter Müllmännern, Busfah- 
rern und „kleinen“ städtischen An- 
gestellten zuraunte: Mehr Geld 
muß her - und sonst nichts. 

Die Bezirksvorsitzenden, heute 
mächtiger als zu Zeiten Klunckers, 
haben die Zeit seither genutzt und 
die Mitglieder der Großen Tarif- 
kommission auf Vordermann ge- 
bracht 99 von 108 stimmten 
schließlich der Formulierung zu, 
daß die Forderung nach .mehr Geld 
Vorrang habe für die ÖTV, auch 

wenn die Masse n- 

arbeitslosigkeit durch Einstieg in - 
die kürzere Wochenarbeitszeit „ge- 
sellschaftspolitische . Aufgabe 

Nummer eins“ sei. 

Glücklich ist allerdings auch die^- 
se Forderung nicht formuliert. 
Fünf Prozent mehr Lohn und Ge- 


balt will man verlangen. Allerdings 
soll dies mindestens 110 Mark im 
Monat ausmachen. Zugrunde ge- 
legt hat man dabei das Einkommen 
der unteren Gruppen mit einem 
durchschnittlichen Monatsver- 
dienst von 2200 Mark. Unglücklich 
ist diese Forderung, weil hier Er- 
wartungen geweckt werden. Schon 
interessieren sich jene „Kampf- 
trappen“ dar .ÖTV nicht mehr für 
die Prozentford erung; man rechnet 
nun mehr oder minder fest mit ei- 
nem Hundertmarkschein oder et- 
was mehr zusätzlich in der Lohntü- 
te. 

' Das aber ist unrealistisch. Woher 
sollten Bund, Länder und Gemein- 
den die daraus resultierenden zu- 
sätzlichen Lohnkosten von 11,5 
Milliarden Mark jährlich nehmen? 
Ähnlich realitätsfem ist der von 
der ÖTV -Kommission gesetzte Ter- 
min: Schon vom 1. September 1984 
an soll das höhere Gehalt auf die 
Konten und in die Lohntüten flie- 
ßen. Dagegen spricht allem schon 
der Veifcandlimgsfehrplan. Die er- 
ste Gesprächsrunde, wie alljährlich 
in Stuttgart; wird zwischen den Ge- 


werkschaftern und den Verhand- 
lungsführem der öffentlichen Ar- 
beitgeber mit Bundesinnenmini- 
ster Zimmermann an der Spitze 
erst am 25. September stattfinden. 

Zweiter Verhandlungstermin 
soll der 8. Oktober sein. Am 9. Ok- 
tober wird dann erst einmal der 
wegen zu langer Diskussion (um 
die 35-Stunden-Wocfae) rächt mit 
seiner Arbeit fertig gewordene Ge- 
werkschaftstag vom Juni in Karls- 
ruhe fortgesetzt Und erst danach 
kann es zu substantiellen Verhand- 
lungen kommen. Mit einem Ab- 
schluß wird wohl kaum vor No- 
vember, vidieicht auch erst im De- 
zember zu rechnen sein. 

Was böte sich in einem solchen 
Fall mehr an, als eine Ei nnnalzah. 
lung für die verstrichenen Monate 
dieses Jahres, wie es auch bei den 
Industriegewerkschaften üblich 
ist? Eilte Regelung übrigens, die es 
- vielleicht - der Bundesregierung 
ermöglichen würde, auch die Be- 
amt en m it einer Sondergratifika- 
hon etwa zu Weihnachten „gieich- 
zubehandeln“, wie es die Gewerk- 
schaft immer wieder verlangt 
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Die Bewältigung einer flnwfci»n 
Vergangenheit stand im 
JifittelpanU4esStuisbe$Q^ 
vonC&im Döo Hwan in Tokio. 
Trotzbemerkenswerter 
Eingeständnisse des 
iffauischeB Premiers ist noch 
offen; ob dieVisite des 
siidkoreanischen Gastes hierzu 
elneofnachluatigen Beitrag 

leiste te. ; , 


r' Von FREU de LA TROBE 


I n diesem Jahrhundert gab es eine 
Zeitspanne, in der Japan großes 
Leid über Ihr Land und sein Volk 
gebracht hat. Ich möchte hier erklä- 
ren, daß die Regierung und das Volk 
Japans für diesen Fehler ein tiefes 
Bedauern empfinden." Es war dieser 
Satz,, auf den der angesprochene 
Staatsgast Chun Doo Hwan und mit 
ihm seine Landsleute in Korea gewar- 
tethatten. 

Es war ein Satz, mit dem der japa- 
nische Ministerpräsident Nakasone 
gestern bei einem Bankett hinaus- 
ging über das, was der Tenno zuvor 
dem Gast gesagt hatte. Kaiser Hirohi- 
to hatte bei seinem Empfang für 
Chun lediglich von einer „unglückli- 
chen Vergangenheit“ zwischen bei- 
den Staaten gesprochen, ohne eine 
Verantwortung ausdrücklich den Ja- 
panern zuzuweisen. 

Gerade vom Tenno aber hätten die 
Koreaner erlösende entschuldigende 
Worte für die brutale japanische Ge- 
waltherrschaft über Korea in den Jah- 
ren von 1910 bis 1945 erwartet 
Schließlich stand er schon seit 1926 
an der Spitze des Staates. 

Dennoch dürfte Nakasone mit sei- 
ner Äußerung zur Bewältigung der 
düsteren Vergangenheit zwischen 
beiden Staaten beigetragen haben. 
Präsident Chun entgegnete dem japa- 
nischen Premier »Anfang des 20. 
Jahrhunderts war uns unsere natio- 
nale Souveränität genommen. Doch 
wir wollen miemanden für unseren 
nationalen Kummer verantwortlich 
machen.“ 

Die Innenstadt Tokios und der 
Flughafen Hane da hatten belagerten 
Festungen geglichen, als Chun am 
Donnerstag als erstes Staatsober- 


haupt seines Landes japanischen Bo- 
den betrat Ihn schirmte das engma- 
schigste Sicherheitsnetz ab, das Ja- 
pans Polizeibehörde je für einen aus- 
ländischen Staatsgast aufgespannt 
hat 23000 Mann zuzüglich' 50 im 
Nahkampf ausgebildete mitreisende 
Leibwächter waren für Chun und sei- 
ne Begleitung aufgeboten. - •• 

Die scharfen Schutzmaßnahmen 
waren besonders auch in Hinblick auf 
den nordkoreanischen Bombenan- 
schlag von Rangun vor einem Jahr 
getroffen worden, dem 17 Südkorea- 
nische Regierungsbeamte einschließ- 
lich vier Ministem zum Opfer .Selen. 
Präsident Chun entging dem Tod da- 
mals nur knapp. 

Bei seiner Ankunft sprach der 
Staatsgast von einer neuen Ära der 
Partnerschaft, die sein Besuch einlei- 
ten werde. Obwohl die Beziehungen 
zwischen beiden Ländern schon 1965 
normalisiert wurden, blieben sie bis- 
her kühL Immer noch belasten die 
Erinnerungen an die japanische Kolo- 
nialherrschaft, an die Unterdrückung - 
und oft auch Greuel das gegenseitige 
Verhältnis. 




Zur Herbstmesse 


ein wenig 
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Glücksspiele, überhöhte Preise, 
Menscheiunassen, kulturelle 
Leckerbissen und ein Hauch von 
westlichem Wohlstand: Zur 
Messezeit gibt es in Leipzig 
alles. Heute schließt die 
Herbstmesse ihre Tore. 


Von H. R. KARUTZ 
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Ein Indiz für die Vorbehalte gegen 
das Nachbarland ist, daß in Korea 
keine japanischen Filme gezeigt wer- 
den dürfen, der Empfang von Fern- 
sehsendungen aus Nippon in japan- 
nahen Gebieten nach Möglichkeit un- 
terbunden wird und daß die japani- 
sche Sprache in den koreanischen 
Medien tabu ist 

Vernunftgrimde sprechen aller- 
dings dafür, HaR die Nachbar- 
staaten ihre alten Gegensätze 39 Jah- 
re nach dem Zweiten Weltkrieg end- 
lich begraben. Japan und Südkorea 
sind die wichtigsten Bündnispartner 
der Vereinigten Staaten in Ostasien, 
und Washington hat beiden Ländern 
wiederholt sein Interesse an einer 
endgültigen Aussöhnung bekundet 
Um sich gegen den aggressiven Geg- 
ner in Nordkorea behaupten zu kön- 
nen, braucht Seoul außerdem den ja- 
panisch«] Rückhalt- 

Das Hauptinteresse während des 
Besuchs in der japanischen Metropo- 
le richtete sich jedoch daraut ob sich 
der kaispr für die Unterdrückung 
und Gr an samlrpitpn w ahren d der Ko- 
lonialherrschaft entschuldigen wer- 


de. Die Koreaner hatten sich ein kla- 
res Wort des Monarchen' erhofft, ein- 
flußreiche tf ftd itinnalistianhe Kreise 
Japans und das erzkonservative Hof- 
amt waren aber dagegen, daß der 
Tenno eine Schuld offen zugebe. In 
Ra gi«»nmgsi«T»>TgAn argumentierte 
man auch,. ptth» politische Erklärung 
des Kaisers sei mit seinem Symbol- 
charakter nicht vereinbar. 

Das koreanische Echo auf die Rede 
des Tenno war groß. Zum ersten Mal 
sendete das Fernsehen live aus Tokio. 
Die Kaiserwarte wurden - auf japa- 
nisch, mit- koreanischen Untertiteln 
ge b racht Alle Zei tung en lnunwi mit 
Schlagzeilen über die Bede auf den 
ersten Seiten heraus. Da Chuns Ja- 
pan-Besuch als Erfolg vorprogram- 
miert war, klangen die offiziellen 
Stellungnahmen Seouls- freundlich, 
und auch die regierungsamtlich kon- 
trollierten WuHipn stimmten in diesen 
Chor eia In der Presse klingt jedoch 
einige Enttäuschung durch. Unab- 
hängige und oppositionelle Kreise 
erklärten unverblümt, daß sie die Re- 
de des Kaisers keineswegs als Anlaß 
dafür betzachten lrnnntAn, mit Japan 
einen Schlußstrich unter die Vergan- 
genheit zu riehen. 

Zu den wichtigsten Gesprächsthe- 
men zwischen Chun und Nakasone 
gehörte die Frage des Rechtsstatus 
der koreanischen Minderheit in Ja- 


pan. Während des Zweiten Welt- 
kriegs wurden mehr als zwei Millio- 
nenKofeaner zur Arbeit in der japani- 
. sehen R üstungsind ustrie zwangsver- 
pflichtet Heute leben noch 680 000 
im Reich des Tenno , von denen schon 
drei Viertel im Land geboren sind 
und viele ihre Muttersprache kaum 
noch beherrschen. 

In der oft feindlichen oder zumin- 
dest gleichgültigen jap anisc hen Um- 
welt sind die Koreaner meist Bürger 
zweiter Klasse . imri A uslände r geblie- 
ben, Gratwanderer zwischen zwei 
Wehen. Die Mehrheit der Japaner 
blickt auf die „Choseqjin“, wie die 

Knreaner hei ihnen heißen, herah und 

tritt ihnen voller Vorurteile entgegen. 
Während Beamte westliche Auslän- 
der in der Regel korrekt behandeln, 
ist ihr Ton gegenüber Koreanern oft 
ausfallend und grob. 

Ein kürzlich veröffentlichter Un- 
tersuchungsbericht der Prafekturre- 
gierung von Kanagawa nahe Tokio 
stellte fest, daß viele Koreaner nicht 
ihre eigenen Namen, sondern japani- 
sche. Familiennamen benutzen, um 
rairimminie rnn gen zu vermeiden. 
Nicht wenige wählen auch den Weg 
der Einbürgerung, wozu ein gewisses 
Vermögen Voraussetzung ist 

Der soziale Aufstieg bleibt der ko- 
reanischen Minderheit vor allem 
durch Diskriminierung bei der Aus- 


bildung und im Berufsleben ver- 
sperrt In der Wirtschaft spielt das 
koreanische Element nur in gewissen 
Randbezirken eine Rolle. So gibt es 
verhältnismäßig viele Inhaber von 
Nachtlokalen und Spielhallen, und 
das wiederum sorgt nicht gerade für 
einen guten Ruf 

Vor zehn Jahren gelang es dem Ko- 
reaner Park Chong Sok, vor Gericht 
sein Recht durchzusetzen: die Firma 
Hitachi hatte ihn, als er sich unter 
einem ja panischen Famfliennamen 
beworben hatte, eingestellt, ihn aber 
entlassen^ als ihr seine koreanische 
Herkunft bekannt wurde. Das Ge- 
richt verfügte seine Wiedereinstel- 
lung und Schadensersatz für verlöre- 1 
ne Arbeitsstunden. Nach Meinung 
koreanischer Kreise in Tokio sind die 
japanischen Unternehmen seither 
vorsichtiger geworden und gründli- 
cher bei der Prüfung der Vorge- 
schichte der Bewerber. 


Der japanische Staat hat in den 
letzten Jahren einige Schritte zum 

Abbau der T Vslrrirniniernng unter- 
nommen: so können Südkoreaner, 
die seit 1945 ununterbrochen in Ja- 
pan gelebt haben, Dauerwohnrecht 
erhalten, mit dem sie an der japani- 
schen Sozialversicherung teilhaben 
können und ihre Visa nicht mehr je- 
weils alle drei Jahre erneuern müs- 
sen. (SAD) 


WIEWAR 

DAS? 


Als die Rentner zu Besuch kommen durften 
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Von EBERHARD NTTSCHKE 


A m 9. September 1964 gab das 
„Presseamt beim Vorsitzen- 
den des Ministerrates der 
DDR“ von einem Vorgang Kenntnis, 
dem monatelanges Verhandeln zwi- 
schen Deutschen (Ost) und Deut- 
schen (West) vorangegangen war 
„Der Ministerrat der DDR beschloß, 
daß im Rentenalter stehenden Bür- 
gern der DDR jährlich eine Be- 
suchsreise zu Verwandten in der 
Bundesrepublik mit einer Aufent- 
haltsdauer bis zu vier Wochen geneh- 
migt werden kann.“ 

Eine gleiche Regelung habe der Mi- 
nisterrat für solche Rentner getroffen, 
die ihre Verwandten in Berlin (West) 
besuchen wollten. 

Doch schon mit diesem Satz ver- 
stößt man gegen die Sprachregelung, 
die damals, als die ersten Löcher in 
die Mauer geschlagen wurden, um 
Deutschen den Besuch untereinan- 
der möglich zu machen, getroffen 


wurde. Ausdrücklich wird nämlich in 
dem Abkommen vom 9. September 
1964, dem ersten, das nicht nur für 
eine kurze Zeit über Weihnachten, 
sondern für zunächst zwölf Monate 
galt, verankert: „Beide Seiten stellten 
fest, daß eine Einigung über die Orts-, 
Behörden- und Amtsbezeichnungen 
nicht erzielt werden konnte.“ 


leraus dem anderen Deutschland, der 
im Zusammenhang mit dem Einsatz 
von »DDR“ -Postbeamten bei der Pas- 
sierscheinausgabe in Berlin (West) 
von „Konsularvertretem, die unser 
Hoheitsrecht auf fremdem, ausländi- 
schem Boden wahrnehmen", gespro- 
chen hatte. 


Willy Brandt, hervor, der meinte, die 
da (frühen könnten sich ruhig so nen- 
nen, denn: „Es heißt ja auch: Sege- 
berg, die Stadt der Karl-May-Fest- 
spiete.“ Und kern-normaler Staat set- 
ze hinter den Namen seiner Haupt- 
stadt noch einmal das Ausrufiingszei- 
chen, daß sie das wirklich sei. 


Die Unterhändler, der Ostberliner 
Staatssekretär Erich Wendt und der 
Senatsrat Horst Korber aus Berlin 
(West), scheiterten bei 28 Bespre- 
chungen immer wieder an solchen 
einfachsten Begriffen, so daß vor- 
schnell Ende Februar das Bonner re- 
gierungsamtliche „Bulletin“ schon 
meldete, „an der intrasigenten Hal- 
tung des östlichen Gesprächspart- 
ners“ seien die Gespräche geschei- 
tert. 


Auf keinen Fall wollte Bonn hin- 
nehmen, daß, wie zur kurzfristigen 
Weihnachtsregelung von Verwand- 
tenbesuchen 1963, auf den Formula- 
ren stehen würde, man beantrage das 
Betreten der »Hauptstadt der DDR“, 
wenn nach Ost-Beriin wolle. Das 
Ergebnis war die kuriose Formulie- 
rung. daß zum Beispiel „Einwohner 
von Berlin (West) mit Passierschei- 
nen ihre Verwandten in Berlin (Ost) 
in der Hauptstadt der DDR“ besu- 
chen könnten. 


Zwar war das nicht der Fall, aber 
die Lage war zugespitzt durch eine 
Äußerung des damaligen Chefkom- 
mentators Karl-Eduard von Schnitz- 


Wie gleichgültig manchen Politi- 
kern solche Feinheiten waren, geht 
aus der Äußerung des damaligen Re- 
gierenden Bürgermeisters von Berlin, 


Je langer die Verhandlungen dau- 
erten, mit deren positivem Ausgang 
der Staatsratsvorsitzende Walter Ul- 
bricht beweisen wollte, wie korrekt 
man mit seinen Leuten umgehen und 
welche Ergebnisse man damit erzie- 
len könne, desto sympathischer wur- 
den Korber/Wendt dein Publikum. 
Daß Wendt seinen Partner nach der 
Unterzeichnung des Passierschein - 
Abkommens im „Haus der Ministe- 
rien“ in Ost-Berlin noch vor die Tür 
brachte und sich von ihm lächelnd 
verabschiedete, schien in der Wirk- 
lichkeit dieses Jahres 1964 ein fast 
unwirkliches Ereignis zu sein. 


der ersten Passierschein-Überein- 
kunft vom 17. Dezember 1963, die 
reiner Weihnachtszauber gewesen 
war, gab es nun eine Regelung für 
vorerst und vezlängerbar zwölf Mona- 
te. Außerhalb der festgelegten Zeiten, 
die auch Ostern und Pfingsten ein- 
schlossen, gab es zusätzliche Passier- 
scheine bei dringenden Familienan- 
gelegenheiten. In solchen Fallen wur- 
de es dem Besucher auch gestattet, 
über 24 Uhr hinaus in Ost-Berlin zu 
bleiben. Seit 1964 wurden jährlich 
rund 1,5 Millionen Besuche regi- 
striert 


Was war errungen worden? Statt 


Als ein Höhepunkt der Überein- 
stimmung galt die Besetzung der Pas- 
sierschein-Stellen. Hier hatte der 
Osten immer darauf gedrungen, daß 
grundsätzlich nur Ost-Beamte tätig 
werden sollten, der Westen bestand 
auf ausschließlich West-Beamten. Die 
Lösung: Beide Seiten waren künftig 
paritätisch vorhanden. 


D rüben, gegenüber dem Entree 
zur Galopprennbahn im 
„ Schei ben holz “-Park, ballen 
sich die Menschen um drei improvi- 
sierte Spieltische: Ein Mann, Bündel 
voller heimischer Banknoten in der 
Faust, steht hinter einer ein fachen 
Platte, auf der sechs Pappkärtchen 
mit den Ziffern eins bis sechs liegen. 
Aus der Menge werden stumm Geld- 
scheine auf die Kärtchen gelegt Der 
junge Mann, „Halter“ der Spielbank 
unter Bäumen, schwenkt den Becher 
mit drei Würfeln und ruft auf Säch- 
sisch: „Nu, ich du mal auf. . 

Wer sein Geld auf die richtige Zif- 
fer gelegt hat, bekommt nach einem - 
für Uneingeweihte - undurchschau- 
baren System die Zehner, Zwanziger 
oder Fünfziger der anderen. Niemand 
spricht, der Mammon redet - hier, im 
Unterholz am Rande der zweitgröß- 
ten mitteldeutchen Stadt 
Vieles ist in diesen Tagen in Leip- 
zig möglich. Drüben, auf der Renn- 
bahn, spazieren die Symbole der 
westlichen Konsumgesellschaft als 
unübersehbare T-ShirtrAufdrucke 
über das Gelände: Der Junge, der die 
Pferde- und Jockeynamen auf eine 
Tafel schreibt weist sich als Fan von 
„Bayern München“ aus. Andere tra- 
gen die Freizeitpullis großer Versi- 
chenmgskonzeme in der Bundesre- 
pubJk. 

Leger geht man hier seinem Ver- 
gnügen nach. Aber die Preise setzen 
für den Nonnalbürger bereits Wettge- 
winne voraus: Ein Kelch Sekt aus 
dem Bmderiand, Rumänien, Marke 
„Zarea“, kostet 4*30 Mark. Der Aus- 
schank floriert dennoch. Hier wie an- 
dernorts in Leipzig entdeckt der 
weibliche Nachwuchs wieder den Mi- 
nirock. Man trägt mindestens zwei 
Handbreit über dem Knie. „Sie müs- 
sen wissen, daß wir hier nicht soviel 
und so oft Kleidung kaufen wie Sie 
im Westen. Das ist viel zu teuer, 
wenn ’s einigermaßen modisch sein 
soll“, lautet ein Hinweis von Einhei- 
mischen. Was jahrelang im Schrank 
hing, wird wieder hervorgeholt 
Die Teuerung voürieht sich für 
den, der in Abständen ins Land reist 
in heftigen Sprüngen. Selbst SED- 
Genossen staunen über das Tempo 
der Preissteigerungen: „Fünf bis 
zehn Prozent von Messe zu Messe, 
was die Restaurant-Preise an geht“, 
räumen sie ein. In einem der Interho- 
tels, die zur Messezeit nur mit Valuta 
den Zapfhahn sprudeln lassen, kostet 
ein Bier bis zu zehn D-Mark. 

In der Mensa des Presseclubs 
schlägt sich auf der Speisekarte nie- 
der, wie vor allem die Ungarn ihre 
begehrten Exportartikel nur noch zu 
horrenden Preisen an die „DDR“ 
verkaufen. Eine einfache Platte mit 
echter Salami und Käsesalat kostet 
14,90 Mark. Für heimischen Sekt von 
der Saale, Marke „Rotkäppchen“, 
sind pro Flasche 49,50 Mark zu zah- 
len, soll sie das Etikett „Grand Mous- 
seux“ tragen. 

Als sei es politisch gewollt, jeden- 
falls in die politische Stimmung ein- 
gerahmt, fehlt die bisher übliche säu- 
erliche ukrainische „Soljanka“ im 
Speiseplan. Rußland nicht gefragt? 


Das Gewandhaus-Orchester unter 
Kapellmeister Kurt Masur korrigiert 
diesen vermeintlichen Eindruck: Die 
Musiker spielen zur Eröffnung die 
russophüe Freiheitshymne auf den 
Heldenaufstand des Kosaken „Taras 
Bulba“ von LeoS Janäöek. Im Pro- 
grammheft findet man leichte an- 
tipolnische Passagen. Bulbas Sohn 
wird „von den Polen gefangengenom- 
men und nach Warschau zur Rieht- 
Stätte verschleppt Dort uratanzen 
ihn die Polen im Rhythmus eines wil- 
den polnischen Mazur. Nach der Fol- 
ter wird er vor den Augen des Vaters 
hingerichtet“ Zufall oder Auswahl? 
Wer wagt ein Urteil? Die Musiker 
spielen phantastisch. 

Das nach dem Gewandhaus-Neu- 
bau gewiß zweitteuerste, wegen sei- 
ner hohen Antennen unübersehbare, 
Bauwerk der Stadt steht am Rande 
der City. Hier errichtete sich der 
Staatssicherheitsdienst einen luxu- 
riösen Neubau. Während sich hier die 
steingewordene Macht ein Denkmal 
setzte, sorgen vis-ä-vis die schönen 
Künste für die angenehme Seite des 
Lebens, ln der Kette der „A & V“ -Lä- 
den (An- und Verkauf) hält in einem 
prächtigen Jugendstil-Haus ein staat- 
licher Antiquitätenladen alles feil, 
was das Heim des feinsinnigen Sach- 
sen schmückt’ Ölschinken mit baye- 
rischer Bergkulisse kosten rund 2000 
Ost-Mark. Eine Darstellung von 
„Zeus und Hera“ ist mit 9000 Mark 
ausgezeichnet Holländische Lastwa- 
gen, von westlichen Aufkäufern in 
Marsch geschickt verladen regelmä- 
ßig wertvollen Nachschub. Das Ge- 
schäft floriert. Über Handelsspannen 
spricht man nicht 
Am Abend an der Theke machen 
politische Witze die Runde. Aus der 
jüngsten Kollektion geht einer so: 
„Tschemenko bekommt Post von ei- 
ner Genossin aus der Provinz: Genos- 
se Konstantin, es gibt so schöne Sa- 
moware. Wir stellen sie bei uns in der 
Fabrik her. Aber ich bekomme nie 
einen zu kaufen. Was soll ich tun? 
Tschemenko schreibt zurück: Genos- 
sin Wanja Wassfljewna, du mußt dir 
Ersatzteile mitnehmen und sammeln, 
dann bekommst du eines Tages einen 
schönen Samowar zusammen. - Nach 
einem Jahr kommt wieder Post in 
den Kreml, und Wanja Wassüjewna 
schreibt Lieber Genosse Tschemen- 
ko, habe ich alles gemacht, was du 
gesagt hast - nun steht SS 20 in mei- 
nem Garten, was soll ich tun?“ 
Draußen, in der Satellitenvorstadt 
Grünau, in der Tausende von ehema- 
ligen Dörflern leben, deren schöne 
kleine Siedlungshäuser dem gefräßi- 
gen Braunkohle-Tagebau weichen 
mußten, stehen auch zwei neue Kir- 
chen: eine für die lutherische Paulus- 
gemeinde und St Martin für die Ka- 
tholiken. „Wie ein Vogel, der am Bo- 
den hockt und wie einer, der zum 
Flug rüstet“, lobt ein Grünauer die im 
Einerlei des Fließband-Baus auffälli- 
gen Schieferdächer. Beide Gottes- 
häuser sind mit D-Mark aus den Kas- 
sen westlicher Kirchen, aber aus ein- 
heimischem Material gebaut 
Im Innern des protestantischen 
Hauses ein Gedicht von Rainer 
Kirsch: „Damit wir später reden kön- 
nen, schweigen wir. Wir lehren unse- 
re Kinder schweigen, damit sie später 
reden können . . . Jetzt, sagen wir, ist 
nicht die Zeit zu reden. Das lehren 
wir unsere Kinder. Die ihre. Einmal, 
denken wir, muß doch die Zeit kom- 


men.“ 

Ein Stück Deutschland, im Warte- 
stand. 



Leute, die sich auskennen - 
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fliegen mit Northwest Orient Airlines. Den Regal Imperial 
Service in der First- und Executive Class können Sie sowohl 
von Frankfurt als auch von Hamburg genießea Im berühm- 
ten 747 Jumbo Jet direkt nach Boston oder Minneapolis/ 
St PauL 

Der einzigartige Regal Imperial Service vonNorthwestOrient 
Airlines ist für Geschäftsreisende in die USA zum aktuellen 
■Tip geworden. R egal Imperial Service bedeutet: • Edles 
„Rpyal Doultotf’-Poizellan» Neue Menü-Auswahl • Kalifor- 
nische und französische Weine inklusive Alfred Rothschild 
Via Mousseux • Eine Reihe neuen interessanter Cocktails 

• Elektronische Kopfhörer für Bord-Kino und Stereo-Musik 

• Neue Reise-Necessaires. 


W) Komfort ondFakten stimmen, wird Northwest Orientgenannt: 

• Komfortabler 747 Jumbo Jet Service direkt von Frankfurt 
oder Ham bur g in die USA • Für Geschäftsreisende die 
Executive Class (Sitzplatzauswahl im voraus, separate Ab- 
fertigungsschalter etc.). 

• Schnelle NWA-Anschlüsse an das über 50 Städte umfas- 
sende Northwest Orient Streckennetz innerhalb der USA 
und Kanadas. 

NorthwestOrientistnichtnureinederfinanzkräftigstenFlug- 
gesellschaften der USA, sondern mit einer Flotte von 117 
■hochmodernen Jets -die 74 Städte in 15 Ländern anfliegt - 
auch eine der erfolgreichsten Airlines der Welt Dieser Erfolg 
machte Northwest Orient zum „AMERICAN WINNER”. 


Ml 




NORTHWEST ORIENT 

The American winner 


Weitere Informationen erhallen Sie von Ihrem 

Reisebüro oder direkt von Northwest Orient Airlines. Direktion Deutschland, 
6000 Ftankfun/Main. Kaiserstt 33. Tel 069/234344 u. 230831 
oder 2000 Hamburg 36, Esplanade 41. Tel. 040/35 1541. 


Hieb... AKfamaa • Atüwt» • Biffiitga * Binweb • B*asn • Bau«« • Cttcaga • Ctavatad * Dalli* • Dnm 
Dtirott • Erinmtu • Wrtnak* • fsr|» • Ft. LaorianMe • Ft. Hptn • Fl Worth • Brand Förks • Grand (Upiis 
Gmt htta • Hahn • HbBtwwkI • HmaMa • bni CHy • Las Vtgas • Ln Allstes m Mrtinn • Mian 
MHwMfcM • Kttaapoti* • Mao ist# • Mae Orten • Hawr ferk • Bttnri OQmaka « Ortemta • PfiitsMptia 
PImmu • Fartted • fecfcntaf ■ St tmis • Sl Pad • St Psunfevfl • Sn Dia|a • San Frudses • 5 m Jon 
Snttla • Spokan • fern • Itepa • tena • Wsstagtaa D.C. • Waat Paln Baacb * VKampag. . .and fonost 
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Rappe: Ein 
Industrieland ist 
kein Safaripark 

AFP, Berlin 

Der in seinem Amt bestätigte Vor- 
sitzende der Gewerkschaft Chemie- 
Papier-Keramik, Hermann Rappe, 
hat am Rande des 22. Ordentlichen 
Gewerkschaftstag in Berlin in einem 
AFP-Gespräch vor einem übereilten 
Produktionsverbot für gefährliche 
Arbeitsstoffe gewarnt Außerdem er- 
klärte Rappe: .Ich kann mir ein Indu- 
strieland nun wirklich nicht als Safa- 
ripark vorstellen, und ich glaube 
auch, daß alle, die hier von einer un- 
befleckten Naturlandschaft schwär- 
men, bös aufwachen würden, hätten 
sie Gelegenheit, ihre Träumereien zu 
verwirklichen." Gleichzeitig legten 
die Gewerkschafter den tarifpoliti- 
schen Kurs für die nächsten vier Jah- 
re fest Ziel sei die 35-Stunden-Wo- 
che, die über Zwischenschritte wie 
eine Vorruhestandsregelung erreicht 
werden müsse. 

Ost-West-Verhältnis 
prägte Kohl-Besuch 

gatOslo 

Angesichts der Tatsache, daß es 
.wirklich keine bilateralen Probleme 
zwischen unseren beiden Ländern 
gibt“, so Bundeskanzler Helmut Kohl 
zum Abschluß seines eineinhalbtägi- 
gen offiziellen Besuches in Norwe- 
gen, waren sowohl die Gespräche 
zwischen den beiden Regierungen als 
auch die Pressekonferenz weitge- 
hend von zwei Themen geprägt dem 
innerdeutschen Dialog und dem Ost- 
West-Verhältnis. Zur Kritik der Bon- 
ner Opposition an dem Verhalten der 
Regierung im Zusammenhang mit 
dem Honecker-Besuch erklärte der 
Bundeskanzler Die bisherigen Er- 
gebnisse der innerdeutschen Politik 
gäben ihm Recht und es bereite ihm 
eine große Freude, sich mit den Sozi- 
aldemokraten in dieser Frage ausein- 
anderzusetzen. 

Norwegens Ministerpräsident Wfl- 
loch teilte die Auffassung Bonns, daß 
die Hauptursache der Honecker-Ab- 
sage nicht im Verhalten Bonns zu 
suchen sei, sondern im Warschauer 
Pakt Zu dem Streben nach einem 
besseren Ost-West-Verhältnis erklär- 
te der Gastgeber, .niemand darf be- 
zweifeln, daß die wirklichen Hinder- 
nisse einer Weiterentwicklung kon- 
struktiver Beziehungen mit den östli- 
chen Nachbarstaaten anderswo zu su- 
chen sind als im westlichen Lager." 


Zuschauer sollen über 
Programm entscheiden 

Rechtsgntachten zum Kabelpüotprojefet Ludwigshafen 


Drei Monate „Tag der Heimat“ 

Czaja: Großer yjnggmmenhal t der Vertriebenen / 200 Veranstaltungen 


den müsse. In emo: gesamteuropäi- 


tung aller Kreis- und Ortsverbände in 
St Ingbert geben, in Nordrhein-West- 
falen 54 verschiedene, darunter einen 


JOACHIM NEANDER, Mainz 

Rechtlich zuständig für das ge- 
samte Problem der Neuen Medien 
sind zwar die Länderpaiiamente. Die 
Entscheidung darüber jedoch, wel- 
che Rundfbnk- und Fernsehprogram- 
me künftig ins Kabelnetz eingespeist 
werden, muß der Zuschauer selbst 
treffen, nicht etwa ein Parlament oder 
eine öffentlich-rechtliche Buadflak- 
anstalL 

Dies ist der Kernpunkt eines 
Rechtsgutachtens, das der M a inze r 
Medienrechtler Professor Reinhart 
Ricker im Auftrag der wissenschaftli- 
chen Be gleitkommissio n für das Ka- 
belpilotprojekt Ludwigshafen- V or- 
deipfalz gestern vorgelegt hat Ricker 
widerspricht damit ausdrücklich al- 
len Plänen, die Auswahl der einzu- 
speisenden Programme öffentlich- 
rechtlich verfaßten KontroDgremien 
zu übertragen. 

Die Frage der Auswahl, so Ricker, 
berühre zwei Rechtssphären: die 
Rundfunkhoheit der Länder und die 
p fa ngsfrpihpit der T eilnehm er. 


ßen Str afkammer 11 des Hamburger 
Landgerichts ist die erste große Zä- 
sur erreicht Konrad Kujau, der Fäl- 
scher, hat seine Darstellung zunächst 
beendet Am kommenden Dienstag 
wird Gerd Heidemann, der frühere 
„ Stern “ -Reporter und Geschäftspart- 
ner Kujaus im offenbar einträglichen 
Handel mit Militaria- und NS-Devo- 
tionaiien, als Zeuge in eigener Sache 
aussagen. Kujau hat den Journali- 
sten bislang massiv belastet' Heide- 
mann habe lange vor Bekanntwer- 
den des Skandals gewußt, daß Kujau 
nicht Fischer, sondern Kujau hieß 
und Tagebücher fälschte. 

Der Reporter habe überdies aktiv 
daran mitgewirkt, indem er im Hin- 
blick auf den Inhalt Wünsche und 
Vorschläge äußerte, und überdies an 
Kujau Summen gezahlt haben soll, 
die erheblich unter denen lagen, die 
er vom Verlag Grüner + Jahr für die 
Beschaffung von Tagebüchern erhal- 


Ausgangspuakt für eine Rege lun g 
könne jedoch nur das Grundrecht der 
Info rmationsfreiheit sein, das dem 
Bürger die „freie Unterrichtung aus 
den allgemein zugänglichen Quellen" 
garantiere. Zu diesem Zweck sollen 

die Kabdanschhiß-Inhaber tumusge- 

schri ft 1 “** 1 befragt werden. Je 
nach der Stimmenzahl für die ange- 
kreuzten Programme wird dann die 
Verteilung auf die Kaheltanale vor- 
genommen bzw. revidiert 

In einigen Funkten freilich sieht 
atwfr <jas Kicker-Gutachten gewisse 
Ein schränkung en der Wahlfreiheit 
vor. 7.«im pj jTwm muß bei der Auswahl 
der Programme ein „effektiver 
Schutz höherer Rechtsgüter“ ge- 
währleistet sein. Außerdem muß für 
Kabdteünehmer die „Grundversor- 
gung“ mit den öffentlich-rechtlichen 
und privaten Programmen des betref- 
fenden Landes gesichert sein. So wer- 
den deutsche bzw. regionale Pro- 
gramme auch dann berücksichtigt 
wenn die Mehrheit der Teilnehmer 
andere Wünsche geäußert hat 


ten hatte. Heidemann wird das 
Punkt für Punkt schlüssig widerle- 
gen müssen, wenn er in diesem Pro- 
zeß seine Haut retten will 

Nach sechs Verhandlungstagen, in 
denen „Sonny" ausgesagt hat, kön- 
nen sich das Gericht und die Prozeß- 
beobachter eis ziemlich präzises 
BSd von dem Mann machen, der 
durch seine Fälschungen den größ- 
ten Medienskandal seit dem Kriegs- 
ende ausgelöst hat Diejenigen Ele- 
mente seiner Persönlichkeitsstruk- 
tur, die man vergleichsweise positiv 
vermerken könnte, sind schnell auf- 
gezählt- ein heller Sachse, von be- 
hendem Verstand und mit flinkem 
Mundwerk, durchaus mit Mutterwitz 
ausgestattet. Auch am Donnerstag, 
dem letzten Tag seiner Aussage, lie- 
ferte Kujau dafür wieder erheiterten- 
de Beispiele. Staatsanwalt Dietrich 
Klein wollte wissen, wie Heid emann 
ihn bezahlt habe. Kujau: „Immer 
bar.“ Der Staatsanwalt' „Wie war die 
Stückelung?" Kujau: „Er brachte 
mir gebündelte Tausender oder 500- 


E-NITSCHKE, Bonn 

Der „Tag der Heimat" des Bundes 
der Vertriebenen (BdV) dauert in die- 
sem Jahr von Mitte August bis zum 
21. Oktober. Inn erhalb dieses Zeit- 
raumes finden rund 200 Veranstaltun- 
gen aus diesem Anlaß bä den Kreis- 
verbänden in allen Bundesländern 
statt, häufig mit prominenten Red- 
nern. 

Bundeskanzler Helmut Kohl, der 
an einer vom BdV als „Zentrale Ver T 
anstaltung» angekündigten Ver- 
sammlung morgen in Berlin mit Bun- 
desminister Heinrich Windeten nicht 
teilnehmen kann, hat am vergange- 
nen Sonntag in Braunschweig vor 
Vertriebenen die für den BdV wichti- 
ge Erklärung unterstrichen, daß bei 
„keiner relevanten politischen Kraft 
in unserem Land Zeichen von Revan- 
chismus oder desgleichen" zu erken- 
nen seien. 

Der Präsident des Bundes der Ver- 
triebenen, der CDU-Bundestagsabge- 
ordnete Herbert Czaja, hat mit einem 
Aufruf zum „Tag der Heimat" gefor- 
dert, daß „konkreter als bisher an der 
Lösung der deutschen Frage in euro- 


Mark-Scheine.“ Der Staatsanwalt, in 
steifem Amtsdeutsch: „Wie war der 
weitere Weg des Geldes?" Kujau: 
„Der weitere Weg des Geldes war 
nicht weit - in meine Aktentasche." 
Mit der Tasche ist er rfnnn narh Hau- 
se gegangen, und mit dem Inhalt hat 
er Immobilien gekauft 

Hinter dem Spaßvogel ist fr eilich 
ein Kujau sichtbar geworden, der 
dem Gericht alle Veranlassung zu 
der Frage gegeben hat was man ihm 
überhaupt noch glauben kann. Er 
war in seinen 46 Lebensjahren schon 
manches und wollte noch viel mehr 
gewesen sein. Auch dafür lieferte der 
letzte Donnerstag Belege. Staatsan- 
walt Klrin zog Vernehmungsproto- 
kofle aus früheren Strafeachen gegen 
Kujau aus der Akte, nach denen er 
beispielsweise 1968 vor der Stuttgar- 
ter Kriminalpolizei erklärte, er sei 
früher Unteroffizier der „DDR“- 
Volksarmee gewesen. In anderen. 
Protokollen figuriert er als NVA- 
Leutnant für ABC-Abwehrwaffen, 
als Bundeswehr-Oberst mit Ver- 


sehen Ordnung erhofften die Vertrie- 
benen „einen gerechten Ausgleich 
und eine eng» Zusammenarbeit mit 
unseren Nachbarn". 

In einem Brief an alle Kreisverbän- 
de unterstrich Czaja, daß „manche 
uns schon seit Jahren ein raomas bio- 
logisches Ende prophezeiten^ daß 
aber noch nach 39 Jahren die BdV- 
Treffen den großen Zusammenhalt 
unter den einst elf Millionen deut- 
schen Heimatmtriebeneu bewiesen. 
Nicht weniger, sondern sogar mehr 
als früher seien es, die heute, schon 
wegen des xieuerwuchtenGeschichts- 
bewußtaeins, des Tages der Heimat 
gedächten. Manche, die den Tag mit- 
feterten, würden die Heimat zwar 
nicht aus eigenem Erlebnis kennen. 
Sie würden aber die Aufgabe akzep- 
tieren, die aus Heimat und geistigem 
Erbe fr «rührten 

Die rund 200 Veranstaltungen ste- 
hen alte unter dem Leitwort „Hei- 
mat-Vateriand-Europa“ . Tm Saarland, 
das durch seine französische Sonder- 
verwaltung während der Hauptwelle 
der Vertreibungen kaum Flüchtlinge 


wendung im Bundesnachrichten- 
dienst oder auch nur schlicht als 
Heinz Fischer. Nimmt man die son- 
stigen Titel und Wurden hinzu, mit 
denen er sich im Laufe der Jahre 
geschmückt hat - vom „Professor 
Dr. Konrad Kujau“ bis zum Eh- 
rendoktor der Universität von Tokio 
- so darf man wohl von einer farbi- 
gen Selb stdarstellung sprechen. Von 
Staatsanwalt Kiwin nach den Grün- 
den für diese Ai i ftefaneidereien und 
Falschaussagen befragt, gab Kiyau 
zunächst Geschichten zum besten, 
die ebenfalls so nv*ht stimmen konn- 
ten, und rang sich dann zu dem Satz 
durch: „Das weeß ich auch nich." 

Fim» wichtige Rolle spielen mitt- 
lerweile in diesem Prozeß von Heide 
mann gefertigte und bei ihm be- 
schlagnahmte Tpnbandaufoeichnun- 
gen von Telefongesprächen, die er 
mit Kujau geführt hatte. Der Tage 1 
buchfelscher behauptete, er habe 
von diesen AiiFnpir»hniing an nichts 
gewußt Mit Heidemann habe er ver- 
einbart sie beide wollten zu be- 


„Ost- und Mitteldeutschen Markttag 
in Bonn am 23. September. Ira Kreis- 
verband Dithmarschen in Schleswig- 
Holstein wird am 9. September Mini- 
sterpräsident Uwe Barschei Haupt- 
redner sein. Ministerpräsident Johan- 
nes Rau ist in Nordibein-Westfcden 
nicht auf der BdV-Rednerliste. dafür 
aber Bundestagsvizepräsidentm An- 
nemarie Ranger (SPD), die heute in 
Dortmund eingeplant ist 

Schwierigkeiten gab es bei der Vor- 
planung zum „Tag der Heimat“ nach 
Auskunft des BdV in den Bundeslän- 
dern Bremen und Hamburg, wo die 
SFD-Regierungen sich besonders zu- 
geknöpft gezeigt hätten. In Hamburg 
spricht am 9. September auf Einla- 
dung des BdV die Berliner Senatorin 
Hanna Renate Launen (CDU). 

Herbet Hupka, Vizepräsident des 
BdV, ist auf der Rednerliste verschie- 
dentlich zu finden, einmal auch ein 
ehemaliger Bundesminister und Vi- 
zekanzler: Erich Mende, der am 23. 
September als Ober-Schlesier in We- 
sel spricht 


stimmten Zwecken „getürkte“ Ge- 
spräche führen, um damit Dritte zu 
täuschen. Heidemann habe ihm er- 
zählt, er brauche diese Gespräche, 
um Kontaktleuten Martin Bormanns 
gegenüber die Echtheit der Tagebü- 
cher glaubhafter erscheinen zu las- 
sen. 

Die beiden „Gesprächspartner“ 
von einst würdigen einander heute 
keines Blickes mehr; wenn sie bei 
der Abführung zurück ins Untersu- 
chungsgefängnis nebeneinander ste- 
hen Twiiggpn, drehen sie sich den 
Rücken zu. Das war allerdings selbst 
noch im UG nicht immer so. Kujau 
je denfalls schilderte dem Gericht, 
wie es ihm in der Haftanstalt gelun- 
gen sei, an Heidemann heranzukom- 
men. Er will ihm bedeutet habe: 
„Wenn du mir die 700000 Mark ga- 
rantierst, die ich noch von dir zu 
kriegen habe, dann haue ich dich 
raus." Heidemann sei aber nicht auf 
diese Offerte eingegangen, sondern 
habe nur gesagt „Wir sind beide Op- 
fer von Herrn Nannen." 


Jochimsen fordert 
Gelder aus Bonn 
für Luftreinheit 

Py. Düsseldorf 

Die nordrhein-westfälische Lan- 
desregierung fordert von Bonn ein 
Förderprogramm für Luftramhai- 
tungsrnaßnahmen bei Kohie-Ffeue- 
rungsanlagen. Ein Entwurf dazu, den 
Wirtschaftsminister Jochimsen be- 
reits der Bundesregierung vorgeJeel 
hat und der - wie am Rande der Um- 
welldebatte im Düsseldorfer Landtag 
erkennbar wurde - auch die Zustim- 
mung der oppositionellen CDU hätte, 
verlangt Fördermittel des Bundes in 
Höhe von 4,1 Milliarden Mark. Nach 
den Worten Jochimseos würde dieses 
Programm, das sich über acht Jahre 
erstrecken soll, Kofttekraftwerteen 
und industriellen Betreibern von 
Feuenmgsanhgen von mehr als ei- 
nem Megawatt Leistung helfen, Maß- 
nahmen zur Verminderung von 
Schwefel- und Stickoxidemissionen 
zu treffen oder Neuinvestitionen vor- 
zunehmen. Die Förderung soll bis zu 
20 Prozent der Kosten für Umwelt- 
schutzmaßnahmen oder bei integrier- 
ten Anlagen 7.5 Prozent der Gesamt* 
Investitionen betragen. 

Parteiprozeß 

verschoben 

dpa, Köln 

Die erste öffentliche Verhandlung 
im Zusammenhang mit der Partei- 
spenden-Affäre ist gestern nach einer 
Stunde bereits vertagt worden. Der 
angeklagte Pharma-Untemehmer 
John-Wemer Madaus, der sich wegen 
des Verdachts der Steuerhinterzie- 
hung von mehr als 300 000 Mark vor 
Gericht verantworten muß, war nicht 
in dem Kölner Amtsgericht erschie- 
nen. Der Vorsitzende Richter teilte 
mit, Madaus befinde sich seit dem 
Vortag des Prozeß- Beginns zu Spezi- 
aluntersuchungen in einer Klinik, de- 
nen eine Operation des 55jährigen fol- 
gen solle. Ein amtsärztliches Gutach- 
ten habe bestätigt, daß der Unterneh- 
mer im Augenblick nicht voll ver- 
handlungsfähig sei 
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päischem Rahmen“ gearbeitet wer- aufoahm, wird es nur eine Veranstal- 


Spaßvogel „Konny“ bringt Heidemann in Bedrängnis 

Von UWE BAHNSEN 

I m Betrugsprozeß um die gefatsch- 
ten Hitler-Tagebücher vor der Gro- 
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Internationale PartnervennitUimg GmbH präsentiert D amen: 

BEKANNTER UNTERNEHMER. 50er. DipL-Kfm. Elektronik, mehrere Be- 
triebe im In- und Ausland, charmante. cIcg.-sponIicfae Erscheinung. verw_ 
sucht .Sie*, die Dame mit Niveau und Format zwecks Heirat. 
DYNAMISCHE UNTERNEHMER-PERSÖNLICHKEIT. 82. schlank, gutaus- 
sehend, verw.. Inhaber eines bekannten Unternehmens. TVaiunhaus. eigene 
Yacht. Ist des Alleinseins müde und sucht seine neue Partnerin mit Niveau und 


Esprit bis 5B zwecks Heirat. 
JURIST.' 


, VORSTANDMITGLIED eines Weltkonxerns, 80. elegante, blendende 
Erscheinung, ein Gentleman, sucht „Sie", die gebildete Partnerin zwecks 
Heirat. 

BEKANNTER RECHTSANWALT, 42. Dr. Jur., eigene Präzis, mehrsprachig, 
elegante, repräsentative Ers che i n u ng , gesch-, sucht jetzt seine zukünftige 
Frau. Bevorzugt wird eine Dame his 40 mit Niveau und Herz. 
CHARMANTER FABRIKANT. 50, g e s e l l . UM. blendende Erscheinung, mit 
Humor und Gefühl, weltgewandt, mehrsprachig, vermögend, sucht eine 
gutaussehende, gebildete Dame bis 40 zwecks Heirat. 

DR. MED. DENT. CHARMANTER ZAHNARZT, M/1.00, schlank, mehrspra- 
chig. vermögend, sucht auf diesem Wege seine zukünftige Frau. Bevorzugt 
wird eine Dame bis 50. die warmherzig, gefühlvoll und zuverlässig ist 
Sympathie ist entscheidend. 

WELTGEREISTE SPOKTL.-ELECANTE LADY, Unternehme rwltwe. 50c rin. 
bekannter Name, wollw. Immobilien, sucht für den Neubeginn den Herrn von 
Format zwecks HetroL Bevorzugt wird ein Akademiker oder Unternehmer 
bis 60. 

GRÄFIN VON..- 48/167. bezaubernde aparte Lady. Traumflgur, gesete. 
weitgereist, mit Niveau and Format, sucht einen adäquaten Partner zwecks 
Heirat . 

ATTRAKTIVE HOTEUERSTOCBTTER. 23/168. bildschön, liebevoll, an- 
schmiegsam. Ailcinerbln des Unternehmens, sucht den Partner fürs Leben. 
Bevorzugt wird ein Akademiker oder Unternehmer bis 45. Allclncnuchcidcnd 
sind Liebe und Sympat hie. 

BEKANNTE GROSS UNTERNEHMERIN, F&brlkanlin. 50c rin. vcrw„ jünger 
wirkend, attraktiv, sponL-elcgant. sucht den Partner mit Niveau. Bevorzugt 
wird ein Unternehmer mit onlspr. lnicrcsscnlagc. Sympathie Ist entschei- 
dend. 

BLONDE SCHÖNHEIT. 24/176. Typ Diana. UnLcmehmcrlochlcr. weitgereist, 
finanziell unabhängig, mehrsprachig. London. Parts. New York, sucht den 
Partner fürs Leben zwecks Heirat. Bevorzugt wird ein Akademiker oder 
Unternehmer bis 45 mit Charme und Humor. Liebe und Zuneigung sind 
entscheidend. 

CHARMANTE UNTERNEHMERIN. 50/170. jünger wirkend, blendende Er- 
scheinung. wcltgerelsL Millionärin, blond, elegant, weltweite Immobilien, 
sucht den Partner bis 60. Bevorzugt wird eine sportL -elegante Persönlichkeit 
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36/168, 

lad., zaubtüh. junge Derne nCChame. BsxUu.' 

temm. Austraft!.. unkompfli, retürl. u. vtata.. 
heg. Sportt. (Tanrte. Squash. Sudan. Reftjri. 
sehr vermag., anoewh. Geschäfts! asn. wu. 
echte Partnerschaft 9-Va 

30/168. lad.. 


sh.. rassig u. natür1„ m. Charme. Tonv 

parnm. et Brrfühimgsvemi.. besold natur- 

vflrb„ vBts. irtt&nss.. angaseh.. vermög. Guo- 
basteerfarr., wö. inteiRg., weitoffenenPartner 
Oa50 Jahre. 3- AM. 

35/1 67. bes. guiaus- 

' f-Ä 

Haus- u. Grondbesj, wü. 

Erfahr. MamAner, 3i/i90. led.. schic. 

puUusseh, aktiver Sponfer, bes. Inleftg.. Hu- 
mor. nnm. -teil, sufgaeeft, gesaiin. rosafr., 
wti. echte Naigunga- 



U. kulturall 


sehr gute Vermögens!.. 

ehate-LG. 


. 36/190. scNhe.. 
sportL-deg. Erschein., bes. Format. Perwn- 
Rchk. u. mannl. AuSStrahL. hummv. u. letmrs- 
ertL Sport« sehr vMs. vsrsrt., beste Enk- u. 
Vermogonsl., wü. «Uw adäquate Liöenspart- 
nerin. N3-NW. 


ML, m. beatfund. Groflprajda. 
40/183. «JOrtL-eleg. ErscheK. beste Um- 
Cpngsl . graßzügia dynarru vieis. sportL ll rnua. 
ntwess.. bedeut. Varmügen. Haus- u Grvsid- 
besr.. wü peWd..natüfl, Ehepartnerin. 3-W4. 
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ACHTUNG! 

Für Herren von 23-65 J. Als ein- 
zige Eheanbahnung verro. wir Ib-, 
re Wunschpartnerin v. d. Philip- 
pinen ohne Kostenvorausxah- 
lung! 

RG-Venau, 5249 Pracht, PosU. 57, 
AbL 2 


Facharzt Dr. mad, 50ar a Rwrtlicb-clc- 
gnntc Erscheinung, warmherzige, auf- 
geschlossene ArL mit großer Praxis, 
schönem Landsitz. Heiler mit eigenen 
Pferden, ausgezeichnete wirtschaftli- 
che Verhältnisse, verwitwet, wünscht 
sieb glückliche ZweHche mit charman- 
ter Dame, die seine Interess e n teilt. 
Näheres; Fru Karte Scbak-Sdnnm- 
ge. 34M Hannover- Kleefeld, Splno- 
zwrtr. 3, T. 65 11 / 55 24 33 DIB Khcaa- 
bahnnng seit 1114. 


Ahailandkarfn, MRt« 30, lebensvolle, 
sehr hübsche u. charmante Frau, in 
besten wirtschaftlichen Verhältnissen, 
ohne Anhang, hohen Anforderungen 
gewachsen, aber auch Ansprüche an' 
Format, Geist und Außeres des Part- 
ners stellend, wünscht glückliche Ehe. 
Nähere«: ftu Karte Schalx-ScZHUim- 
ge, 3M9 Hannover-Kleefeld. Spino- 
aastr. 3. T. «11/55 24 33 DDE Ebe- 
aabahtmag seit 1914 


Deutschland .Süd - Ost- 
Schweiz - Österreich 

Herren ab Mitte 50 erhalten ko- 
stenlos adäquate Partnervor- 
schläge per Post. 

Bitte Ihre Zuschrift unter Kenn-; 
wort „Welt-Leser“ an: 
Alpenländiscbes Institut 
Bcrgstr. 22, A-5029 Salzburg 


S chw edisch« Damen wünschen Be- 
kanntni«hnf t/Rhe. Info, durch: Institut! 
K. Wamberg, Langstromsg. 7/138, 
417 25 Göteborg. Schweden. 


# Nette Damen • 

öu. TagctfrctzeUparlner ohne ftn. In- 
ter. bei strengst Diskretion. Gr.-Vor- 
sdilagt m. ca. 250 Fotos gegen DMi-m, 
Briefmarken vom KÄT-CLUB. 6t5t 
Offenbach 3. Poctteeb 963/64 



Seit Jahren Symbol für Erfolg 
und Vertrauen. 

Die International« 

Partner- und Ehevemmtlung 
Institut Birgit Baracke. 

Fabrikant, verwitwet, «leg a nte Er- 
scheinung, humorvoll und warm- 
herzig, sucht Lebensgefährtin bis 
65 Janrn zum Reisen und Pferd e- 
stahlen. Zuschriften unter GCTH g. 

Wlrtschaftsjiirtet, 82 Jahre, warm- 
herzig, lebensfroh und sehr unter- 
nehmungslustig, sucht eine liebe- 
volle, verldfiiichs Gefährtin, die auf 
ein Laben In Liebe, Zärtlich kalt und 
Treue, Wert legt Zuschriften unter 
TZ 5. 

Für ein liebevolles, zärtliches Mit- 
einander sucht erfolgreiche r Un- 
ternehmer, 63 Jahre, mit Geist 
Humor, harzansgebildete Dame. 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Zuschriften bitte unter HB 9. 

Mann mtt HefzensMdung sucht 
Frau mit Harz. Er, 51 Jahre, verwit- 
wet, selbständiger Unternehmer, 
sucht anspruchsvolle, charmante 
Dame. Zuschriften unter LVB 7. 

Haäol Wer hat Mut? Unternehme- 
rin, 46 Jahre, vital, sehr gutes 
Aussehen, mit Geist und Humor, 
vermögend, sucht netten Lebens- 
gefährten. Fühlen Sie sich ange- 
sprochen? Zuschriften unter ZUOU 
1. 

Geschäftsfrau, 50 Jahre, verwit- 
wet, vermögend, mH Herz und Hu- 
mor, sucht netten Herrn, um alle 
Höhen und Tiefen dee Lebens 
schwungvoll und mit Optimismus 
gemeinsam zu meistern. Zuschrif- 
ten unter QSF Z 

Akademiker, 61 Jahre, proaL, mit 
rifi. Betriebt sportliche Erschei- 
nung, gutaussehend, naturverbun- 
den, sucht vielseitig interessierte 
Dame, die steh auf allen Ebenen 
bewegen kann. Zuschriften unter 
YXC61. 

Nationale und 

Internationale Partnervermltdung 
Institut Birgit Baracke 
4000 Düssetdorl, Osistrafie iis, 

Telefon (0211)13 33 99. 
Südseiten; 

Mo. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr. 
Wir sind In jeder großen Stadt 
vertreten, Rufen Sie uns bitte an. 
wir tetten ihnen die 
Telefon numm ar mit, 



mhtitan «n mr 

FSr Kr. Bt kwiMMrtM ltatti Viola PW« mit 
Adm«] As b. ranken lod. grg. 10rf Vertag 
Peapzlnr. TL TM, 8 KQocben 8U, 


Wir suchen 

für die Söhne (21. 9. 2/ unserer ver- 
störte. Freundin eine licbev. Mutti u. 
f. den Vater, 50/175, schL, Architekt 
ln ges. Position, eine vcrständnisv H 
lebensfrohe Partnerin. Welche Da- 
me stw, 35 u. 43 J. ist kinderlieb,! 
schätzt ein barm. Familienleben, 
Geselligkeit U. ein gepfL Heim? 
Putzfrau u. Zweitwagen vorh. 
Baiun Dortmund. 

Zuschr. u. V 9382 an WELT-Vcrlag. 
Postfach 10 08«. «00 Esaen 


Erfotgreicbw Cficl/Uli awn, 59/178, 
gulQusrehv iportl.-alegant, Kgw. 
mehr Hager, Ästhet, bendr ulart, tu. 
Doma m-Tieizansblldang. 

Anda. 36/1 n. led,. schlank, saibnbe- 
wußt. beruh, sehr «Tfolgreich. anrak- 
dv, mag Sport Rafeen. NatOrtfchtosIt, 
su. passe naan Ehepartner. 


.m.-i V.'h ü ^ 

C 'r.v Ehv.jr 


But «tatater 
koHäad. Geschäftsnan 

nicht unhübscb, alksowimd. In reiz. 
Villa nabe Küste Zandvoort (es fehlt 
die Zeit für Koouktverauche), sucht 
Lady (Freundin 1, Deutsch od. * 
Usch 33 bis 30 ca. XjBS, 
m«b m, H aariflJDge lang/halb lang, aus 
gut. Muku, hübach, rhann ., flott, Hu- 
mor. ernsttL, ehrlich, gebildet, un- 
geb, ohne Kinder, nicht klcinL u. 
etwas Gutes vom Leben erwartend. 
Er, schlank, jung auss„ ernstte, guter 
Charakter. 45/LBO. sowohl äußer! als 
lnneri. jung. Bist Du okay, beko mm st 
Du ein schönes Leben. Bist Du frd, 
komme zu mir. Falls es Jriappt”, 
solltest Du bereit sein, bei nur zu 
wohnen- Wer wagt? 

Zuschr. erbeten mit neuem Bfld u 
TeL-Angabe (g arant ierte Antwort) 
unter B 9148 an WKLT-Verteg. Post- 
fach 10 08 04, 4300 Essen 


Erachefnung, attraktiv, sehrl 

gut Busselt, «portüch, vielseitig Inter-’ 

essiett, mehrjpraehig, spielt Klavier, 
01/173, stilvolle VUta fan Park. Pkw 

Personal, sehr vermögend, sucht ehrli- 

chen, zuverlä s sig e n, gntaussehenden 
Lebenspartner äs 03 J. Akademiker 
Bedingung. 

Zuschr. unter Z 0144 an WELT-Verlag,! 
Postfach 10 0864,4300 Essen 


Hamburgerin 

45/1/77/67. kanfm. Angestellte, unsbh... 
sucht schlanken, anaaruehsv. Partner] 
f. Fr eize i t (Theater, Musik. Literatur. 
Reisen). 

Zuschr. erb. u. PU 48 376 an WELT- 
• Vedag. Postfach. 2000 Hamburg 36 


B Ü rihflh ache PoUnnen. viele deutscher} 
Abstammung, kommen auf Efadadung. 
EBse SSder. Jonrnallstta, 8542 Roth. 
Box 6« 


Sdtat ApoOntem ■ NmM. 

m. U. Kindern u. gr. Haushalt «rtit 

Uebev« natHrL. betoatb.. nikotinfreien, 

orfotmgeb. u. aus parttäL Gründen 

nicht ganz utnrermOg. Kann ± 35 J. m. 

Niveau, gern auch m. Kindern, der' 
mügL okttver Freteeitrelter Ist u. wtei 
sie an die Zukunft u. gemeinat an 
gtückhehere Zeiten glaubt 
Bikiauschr. erb, u. PW 48383 an WZLT- 
Veriag. PostL. äOOO Hamburg 38 


Sabine hedfie kfc, bin 34 J. alt, 

bOdhflbsca, habe 

bkmde Haare, mit festigen An-j 
gen. Ich bin sehr zärtlich, gebe! 
gerne spazieren, hebe Mh st k, binj 

hfiushch und ich kann prima ko- 

dwn Trotzdem bin ich ganz al- 

lein. Well Ich nicht tanze und zu 
ruhig bin, suöie Ich einen treuen, 

ndwHfihwn Mann , dem £S mwih BO, 
^ht Schreibst Du nür gleich ein) 
paar Zeiten? Mit Nr. 24433 an| 

iDttttut Monika, Postfach 1803 

6000 Frankfurt 18. Antwort n 

.,fVtQ.T|9ffmty>fOTL 


De. »er. poL,. 3X7180. in Hlhrungsposl- 
Uo<v-kKlv jugendl^ spontan, mag 
Sport, Rsteaa Natvr. su. hübsche. 
seflMtbew^ ttivort Hiepaitnorin. 
styBttta Im ottvrt. Unternehmen, 25/ 
170, led. attraktiv, mit Charmo u. 
it, mag Sport, Mode, cL Ge- 
, Su. profil Ehepartner . 



Französischer Aristokrat (Paris) 

höherer Angestellter, 52 1,77 m, 

dynamisch u. zukn rrftsorl entiert. 
wünscht zwecks Heirat Begegnung 

m. hübscher, knlttv. jung. Dame C30— | 

40 Ja.1. Sie sollte künstlerisch inter- 
essiert sein, zSrtL, humorv„ charak- 
terfest, ehrlich u. zuverlässig. 
Neueres Ganzphoto erbeten. Meine 
Interessengebiete: Kunst, Sport, 
Literatur u. Reisen. 
Zuschriften bitte in Prz . o. EngL 
unter B 0366 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Atzt. 40. 183, schlk, Raum HH, eheun-. 
aber auslaiide- n. partnerarl., tu. noch 
unmstiOL Fenmtsh trete Abenteuer-! 
reusen. zn fr . L Ber. inte ress, an TheaL, 
Musik u. spoitL BetäL. sucht ahnL Part- 
nerin bis 35 J~ die trotz all. döl Ver-j 
trauth. t <L Gemeinscfa. gleicbt. pera. 
Freiraum, braucht u. gewähr, kann. 
Büdzuscbr. bitte u. X9142 an WELT- 1 
Vertag. POstf.IO 08 64. 4300 Essen. 


Ein wenig: Hilfe will das; 
Glück gern haben 

nmiwi Partner findet nwn| 
nicht nur durch Glück i red ZufalL 

Wir hfthm ihren WunsChpartner! 

CPAPostt UM 41,0000 Frankfurt 11 


Dipl.- In 


Witwer. 61/ MO, höK. Beamter, 
sportL, reise fr, sucht Damä nur 

erstkL Verhältnisse bis 55 J. Raum 1 

OstwestL/Lippe. GewerbL Vermitt- 

ler nicht. erwunschL Zuschr. erb. u. 
N 8134 an WELT-Verlag, Postfach 

10 08 64. 4300 “ 


49, sehr weiblich 

L68. spartöch elegunt, femiiiin und eaH 

fühlsam. aat u r tt e b en d . gesellacbsfü 

and lumsfranHda veratert, GeadbKfts- 

ezfahrnng. in leitender Fodtion. Ich] 

machte geben und nfetif nur nehmmi. 

Erbitte Zuschrift eines liebenswerten 

Betten mit niveauvollem Lebensstil. 

Es tonnte ein wunderbar er Sta rt sein. 

Zuschrift unter A 9366 an WELT-Ver-j 

lag. Postfach 10 OB 64. 4300 Basen. 


Rüstige Sechzigerin, Witwe, zier- 

lich, -164: cm, lebensbejahend, rei- 
sefreudig, im Lehrberuf JSfj. g,,fi r 
rmnz. unabhäng., Eigentütnerln 
eines schonen finf a mille nhau s es| 
in OstwestJL, sucht Partner. Zu-| 
Schriften u. R 9136 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 0864. .4300' 


Suche 

im Raum Obb. für meinen 
Freund, Ende 30, selbst,, gute 
Verhältnisse, attr. schL Dame bis'' 
35 J. o. Anhang. Gutes Niveau' u. 
gute Verhältnisse erw. Zusch, mit, 
Bild unter U 9139 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 43 Essen. 


Ich lebe Io Nh» und arbeite ln Lugano, Zürich. Basel und am Bodensee 
feig. Untern, und Hi User). Ich (Schweizer, Akad. 56-184-72. verw„ gut- 
auss., blond, strahlend weiße Zfihnn, NR, Optimist, eroL, kreativ, wieder 
gfeckL) Suche eine natürL, sportL, explosive (Ebe-lpartn.. 32-62, aus 
gutem Hause und adäquate VezhilUL. topschlank (auch vollbusig} heUbU 
blau bis schwarz. Kinder? (evtL gemeins,?) OK. GanzbUd (Dlskr.) an 
Chiffre INT. 003 Zc, OreU Füssli Werbe AG, CH-8022 Zdrieh/Postf. 


Tleraizt, 40/178 

OMctt„ mft KM. Sn soHdor, wermlwn- 1 
zlgar, IMnwoBer M. mtt vMen baww 
am u- Sinn für Schöne», naturmrb. u. | 
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der Christen zu Israel“ 

Gespräch mit dem libanesischen Politiker Pierre Yazbeck 


ROLF TOPHOVEN, Jerusalem 

„Mehr als . 2500 

Terroristen sind derzeit bemüht, ihre 
UzitergrundaktivitSieh im Westteil 
der libanesischen Hauptstadt Beirut 
und in den angrenzenden südlichen 
Vororten der Metropole" wieder heu 
zu etablieren. Erste Priorität hat da- 
bei die HersteBang guter Begehun- 
gen zu den verschiedenen linken so- 
wie idamischenSpIittergruppen.“ In 
einem Gespräch mit der WELT sagt 
der Leiter des Büros der „Lebanese 
Christian Agency“ in Jerusalem, 
Pierre Yazbeck, fernen „Seit dem 
Krieg in den Shuf-Bergen vom Sep- 
tember 1983 kommt die PLO mit Hil- 
fe der Schuten, Drusen und- Syrer 
nach Beirut zurück. 41 Besonders die 
großen palästinensischen Flücht- 
lingslager wie Sabra und Shatüa bil- 
deten die Hochburgen des PLO-Ein- 
flusses in Beirut Das gelte sowohl für 
Arafat-Gegner als auch für Arafat-An- 
hänger. 

Bemerkenswert sei, so Yazbeck, 
d»S die geheimdienstliche Organisa- 
tion der Fatah, die „Sektion 17“, wie- 


die extremistische Rhla-Miby Hezbol- 
lahl Aiißerdem arbeiten die palästi- 
nensischen Tenoristen wieder auf a t 

• toi frwogHrhfm. Ehy rto 7m ganypn 

die Lage in Bdrut alarmierend. 1 “ 
Pierre Yazbeck hat solche Aktivitä- 
ten der Terroristen in und um Beinit 
auch in seinem BuQetin „Brief aus 
Libanon“ festgehalten, das er von sei- 
nem Jerusalemer Büro aus ia engli- 
scher und 'hebräischer Sprache mo- 
natlich herausgib t Diese Publikation 
ist nur eine Initiative, die der smarte 
Yazbeck seit der Eröffnung der „Le- 
banese Christian Jlgency“ in Jerusa- 
lem vor nunmehr fünf er- 

griffen hat Wahrend die libanesische 
Regierung -erst kürzlich unter dem 
Diktat Syriens Israels Verbindungs- 
büro im Norden Beiruts schließen 
ließ, bekam Yazbeck in Jerusalem, 
unweit der Knesset, einen semi-diplo- 
matischen Status emgeräumt 
Das Konzept des 33jährigen Direk- 
tors der JibanealschrChiistücheh 
Agentur“: „Wir sind kein offizielles 
Regfeningsbüro. Wir vertreten nicht 


Reagan erklärt seine Haltung 
zum Thema Staat und Kirche 

Die Verknüpfung von Politik und Religion wird zum Wahlkampfthema Nummer eins 


Moskau verurteilt 
Regiiitekritiker zu 
fünf Jahren Haft 

- ■ AP/AFP/rtr, Moskau 
. Der : sowjetische. Dissident Juri] 
Sduchanpwitsch ist nach Angehen 
ausjseinem Bekanntenkreis in Most 
kwzuffinfJ^iri^HaftiLndansdüifr 
Bender fünflahrigerVerbanreing ver- 
urteütwprden,"Der!51jährige Mathe- 
matiker jüdischen - Glaubens, ein 
FVeund des Friedensnobelpreisträ- 
gers Andrei Sacharow, war wegen 
Antisowjetischer Agitation und Pro- 
paganda" ahgekiagt worden. Währ 
rend westliche Korrespondenten und 

Diptema tot an dem zweitägigen Pro- 

zeS-nicht teflnphmpn durften, wohn- 
ten Mitglieder seiner Familie H»rn 
Verfahren gegen den am 17. Novem- 
ber vergangenen- Jahres Verhafteten 
bei. Wie es heißt, soll Schichano- 
witsch ausgesagt haben, er sei der 
einzige Urheber von Schriften gewe- 
sen,- die 1 von der . Polizei in Wohnun- 
gen seiner Freunde gefunden worden 
waren. Die Ankläger hingegen hatten 
behauptet, mindestens 15 Personen 
hätten als Verfasser mitgearbeitet 
Bei den Funden soD es sich um ver- 
schiedene Exemplare der verbotenen 
Zeitschrift „Chronik der laufenden 
Ereignisse? gehandelt haben, die ins- 
besondere über inhaftierte Dissiden- 
ten in der Sowjetunion informiert. 
Schichano witsch war bereits von 
1972 bis 1974 wegen seiner Mitarbeit 
in der Bürgerrechtsbewegung in ei- 
ner psychiatrischen Klinik zwangsin- 
temiert worden. 

Walesa: Freiheit 
für Gewerkschaften 

AFP, Warschau 
In einem Appell an die polnische 
Regierung fordert der polnische Ar- 
beiterführer Lech Walesa aiMmmm 
mit ehemaligen Verantwortlichen der 
Branchen- und der autonomen Ge- 
werkschaften in Polen, die zur selben 
Zeit wie die freie Gewerkschaft „Soli- 
darität" aufgelöst worden waren, die 
„sofortige Wiederherstellung der ge- 
werkschaftlichen Freiheiten und 
Rechte". In der Erklärung heißt es, es 
sei ihre „Pflicht als Bürger und eine 
Verpflichtung gegenüber ihren Wäh- 
lern, Aktionen zur Wiederherstellung 
der gewerkschaftlichen Rechte" zu 
unternehmen. Die derzeitige Krise 
könne nur gelöst wenden, wenn die 
„nationale Entente" durch die Schaf- 
fung der sozialen Organisationen, 
„echter Gewerkschaften mit uneinge- 
schränkten" Aktivitäten auf der Bar 
äs der polnischen Verfassung, der 
Konventionen der internationalen Ar- 
beitsorganisationen und der Abkom- 
men vom August 1980 wiederherge- 
stellt würde. 

Treffen zwischen 
Shultz und Gromyko 

AP/rtr/dpa, Washington 
Der amerikanische Außenminister 
George Shultz wird nach Angaben 
des Außenministeriums am 26. Sep- 
tember am Rande der UNO-Vollver- 
sammlung in New York mit seinem 
sowjetischen Kollegen Andrei Gro- 
myko Zusammentreffen. Der Spre- 
cher des Ministeriums, Hughes, teilte 
mit, alle Diskussionen über ein mögli- 
ches Treffen zwischen US-Präsident 
Reagan und Gromyko seien im Au- 
genblick „völlig spekulativ". Zu dem 
Treffen erklärte der Sprecher des 
Präsüdenten, Larry Speakes, der Prä- 
sident sei der Ansicht, daß Mißver- 
ständnisse am besten im Dialog auf 
hoher Ebene ausgeräumt würden. 
Speakes: „Er sieht das Treffen von 
Außenminister Shultz mit Gromyko i 
als Chance, diesen Prozeß zu begin- ; 
nen.“ In der US-Regienmg hat ach ! 
offenbar die Ansicht durchgesetzt, 
daß eine Begegnung Reagan-Gro 
myko eineinhalb Monate vor der Pra- 
sidentschaftswahl am 6. November 
mehr schaden als nützen könne. 


der tätig sei. Zwar sei der Arafat-Geg- 
ner Abu Musa zahlenmäßig schwär 
eher als der PLO-Cbef, doch genieße 
Abu Musa die Unterstützung Syriens. 
Die Taktik der Fatah ziele auf den 
Neuaufbau kleiner Zellen im Schutze 
der Flüchtlingslager. Geschickt ver- 
suche die PLO, die Rivalitäten inner- 
halb der islamischen (to nwri «■‘haften 


stärkt Druck auf die schulische 
Amal-Bewegung ausüben zu können. 

Ring Taktik dabei sei auch der 
Ankauf" symphatiäerender Perso- 
nen und Gruppen. So erhalte arm 
Beispie] der sunnitische Ext remis t 
Scheich Abdel Hai£z monat- 


31. Mtu 1984 kam Raji El Nejmeh, ein 
früherer Sicherheitsoffizier Arafats, 
nach Beirut; in seinem Gepäck: 
70 000 US-Dollar für diverse kleine 
politische Gruppierungen im Liba- 
non. 9000 Dollar davon erhielt allein 


lim. Bonn 

Die Nachricht vom Veto der Verei- 
nigten Staaten gegen eine Resolution 
des Sicherheitsrats der Vereinten Na- 
tionen zur Besatzungspolitik Israels 
in Südlibanon ist von den libanesi- 
schen Christen begrüßt worden, die 
diese Eingabe ihres Landes vor der 
UNO schon zuvor für sinnlos und po- 
litisch schädlich hielten. Washington 
begründete das Veto mit der „Unaus- 
gewogenheit“ der Resolution. Sie er- 
wähne nicht die anderen fremden 
Streitkräfte, das heißt die Syrer, in 
Libanon. 

In einem Kommentar des Informa- 
tionsblatts „Libanon aktuell" 
schreibt der offizielle Vertreter der 
Forces Libanaises in Bonn, Camille 
Tawil, „diese Initiative der libaneä- 
schen Regierung grenzt ans Lächerli- 
che". Keine der 31 Resolutionen des 
Sicherheitsrats, die sich mit den Be- 
ziehungen zwischen Israel und Liba- 
non befassen, angefangen mit der 425. 
vom 19. Marz 1978 bis zur 538. vom 
Oktober 1983, hätten zu etwas ge- 
fühlt Tawil: „Nichts als Worte und 
Papier für Archive. Wie kann man 
noch so naiv sein und glauben, der 
Abzug der israelischen Truppen lasse 
äch über die UNO erreichen. Ist denn 
der Sinai wegen einer Beschwade 
vor der UNO an Ägypten zurückgege- 
ben worden? Warum versucht es Sy- 
rien in Sachen Golan nicht mit dem 
Sicherheitsrat? Seien wir doch so ehr- 
lich, beherzt und einsichtig, um zu 


die Politik der Regierung in Beirut 
Wir arbeiten für das politische, kultu- 
relle und religiöse Verständnis zwi- 
schen der christlichen Gemeinschaft 
in t jbano n und . <ton Vnifr. 

Unser Zid heißt Normalisierung zwi- 
schen diesen beiden Völkern und 
Partnern. Besseres Verständnis des 


tions- und Fnrs rhnnggTpntnim aUSgE» 

baut werden. Früher oder spater will 
er sogar Studenten derchristlich-ma- 
ronitischen Gemeinschaft aus Liba- 
non an israelische Universitäten ver- 
mitteln. Wie der clevere Bürodirektor 
dagegen über dje derzeitige Regie- 
rung in Beirat denkt verraten die 
Fotos, die hinter seinem Schreibtisch 


Gemayel, und des Kommandeurs der 
vereinigten ehrig tlirh- lfh anpsiKrtern 
Streitkräfte („Libanese Forces"), Fadi 
Frem. Das Büd des amtierenden 
christlichen Präsid enten, Amin Ge- 
mayel, dagegen fehlt 


dum Staat Israel uns die Fähi gkeit 
verleiht, den Rückzug der israeli- 
schen Truppen von libanesischem 
Gebiet zu fordern." 

Im Z usammenhang mit der Reso- 
lution, die der US-Gessudte bei der 
UNO, Warren Clarke, als „einseitig 
und kurzsichtig" bezeichnet, stellt 
Tawil, ebenso wie andere Vertreter 
der christlichen Opposition zu Staats- 
präsident Gemayel, fest: „Man kann 
nicht die Souveränität allein für den 
Süden verlangen und den Norden 
und Osten des Landes vergessen; 
man kann sich nicht für diese Souve- 
ränität engagieren, wenn Israel sie 
verletzt »nH ihr mit fll pichgiiTtigkflit 
gegenübertreten, wenn sie von Sy- 
rern und Palästin e nsern mit Füßen 
getreten wird. Leider ist Logik in Li- 
banon heute nicht mehr gefragt Will- 
kür und Unterwerfung «rind an ihre 
Stelle getreten.“ 

Der syrische UNO-Botschäfter äu- 
ßerte den Verdacht, daß das Veto der 
Amerikaner mit Bück auf die Präsi- 
dentschaftswahlen erfolgt sei, um jü- 
dische Wähler zu gewinnen. Die an- 
deren 14 Mitglieder des Rates, darun- 
ter Frankreich, hatten für den Ent- 
wurf gestimmt. Politische Beobach- 
ter sind der Meinu ng, d a ß Fr ankr eich 
mit Blick auf die bevorstehende Syri- 
enreise von Staatspräsident Mitter- 
rand der Resolution trotz ihrer Män- 
gel zugestimmt habe. 


TR Ki Kl. INGER, Washington 

Sichtlich darauf bedacht, einer 
auf kommenden Kontroverse aus dem 
Weg Zu gehen, wählte Präsident 
Reagan am Donnerstag vor der jüdi- 
schen Organisation B’nai B’rith be- 
wußt überparteiliche Töne, um seine 

Walfimg flim T hpma Staat »nd Kir . 

che, Politik und Religion zu erläu- 
tern. Die Debatte um diese Frage ist 
zum amerikanischen Wahlkampfthe- 
ma Nummer eins avanciert, seit Ro- 
naM -Rfaa gan am 23. August in Dallas 
in einem Vortrag vor Vertretern fun- 
damentalistischer Kirchen ausführ- 
- lyh ab gehandelt hatte, „Religion 
und Politik notwendig miteinander 
verknüpft" seien. 

Vor B’nai B’rith machte Reagan 
um den Inhalt seiner Dallas-Rede ei- 
nen großen Bogen und verpflichtete 
sich statt dessen gründsatelich auf 
amerikanischen V<*rfa <; t r in g Ran f - 
trag der Trennung von Kirche und 
Staat- „Das Einmaligeren Amerika 
ist", sagte der Präsident wörtlich, 
„daß wir diese Mauer haben in unse- 
rer Verfassung, wonach Staat und 
Kirche getrennt smd- Damit ist garan- 
tiert, däa es ntofiain ptup Staatsreli- 
ginn in diesem Tjnit geben wird, 
während gleichzeitig gewährleistet 
bleibt, daß jeder Amerikaner frei sei- 
ne Religionsausübung wählen kann, 
odrar 'auch wählen kann, keine Reli- 
gion zu haben.“ 

Reagan bekräftigte aber auch seine 
Ansicht, daß die Amerikaner „neue 
Inhalte in ihren verschiedenen Glau- 
benirichtungen " fianden und daß das 
Land nich vermehrt „Werten der Fa- 
milie, der Arbeit und dem Glauben an 
den gtAiehon liebenden und aHmäch- 


Die Rede vor der jüdischen Organi- 
sation war für den Präsidenten von 
großer politischer Bedeutung, hat er 
sich doch vorgenommen, die jü- 
disch-amerikanischen Wähler von ih- 
rer traditionellen Ausrichtung abzu- 
bringen und fest hinter die Republi- 
kaner zu scharen. In diesem Versuch 
hat ihm die auflebende Debatte um 
die Rolle der Religion in der Politik 
eher geschadet 

Besorgt sind die jüdischen Grup- 
pen vor allem wegen der engen Ver- 
bindung zwischen dem Weißen Haus 



Wahl ’84 


und Hon Kreisen der f undamentalis ti- 
schen Christen, die sich in der soge- 
nannten „Moral Majority“ unter der 
Leitung des Reverend Jerry Fahren 
zusammengetan und energisch einige 
gesellschaftspolitische Lieblingsthe- 
men des Präsidenten auf ihre eigenen 
Fahnen geschrieben haben. Diese 
Themen ginH vor allem die Einfüh- 
rung des freiwilligen Schulgebets in 
den öffentlichen Schulen sowie der 
Kampf gegen die Abtreibung. Die po- 
litischen Gegner dieser Programma- 
tik hatte Reagan in seiner Dallas-Re- 
de der „Intoleranz“ berichtigt 
Die Vertrautheit zwischen den Fal- 
well-Jüngem und der Reagan-Regie- 


rung trat besonders deutlich hervor, 
als Paul Laxalt, Reagans Wahlkampf- 
leiter, im August einen Rundbrief an 
die fundamentalistischen Glaubens- 
fiihrer verschickte, in dem diese auf- 
gefordert wurden, ihre Gemeinden 
geschlossen für die Wiederwahl des 
Präsidenten am 6. November in die 
Wahlschlacht zu werfen. 

Wahrend der Präsident jetzt in der 
heiklen Thematik Religion und Poli- 
tik wieder vorsichtiger formuliert, 
schlachtet sein Gegner, Walter Mon- 
ade, aus, was er für eine neuentdeck- 
te Achillesferse Reagans hält Vorder 
gleichen jüdischen Vereinigung B’nai 
B’rith gab sich Mondale alarmiert 
über den Anstieg eines neuen „mora- 
lischen McCaxthyismus" im Lande, 
wie er sagte. „Kein Präsident", so 
führte der demokratische Spitzen- 
kandidat aus, „darf versuchen, politi- 
sche Debatten in theologische Debat- 
ten zu verwandeln. Er darf nicht den 
Eindruck erwecken, als sei eine von 
ihm abweichende politische Meinung 
etwas Unchristliches." 

Unter geschickter Ausnützung der 
weitverbreiteten Skepsis über die Li- 
aison zwischen dem Weißen Haus 
und den fundamentalistischen Eife- 
rern rief Mondale: „Eine entschlosse- 
ne Gruppe ist dabei, Zweifel auszu- 
streuen über den Glauben von An- 
dersdenkenden. Diese Gruppe greift 
nach Macht und Einfluß in der Regie- 
rung, um ihre eigenen Überzeugun- 
gen anderen Menschen aufzupfrop- 
fen.“ Wer einen Weg beschreite, an 
dessen Ende „Religion diktiert" wür- 
de, entfessele Kräfte, „die die Nation 
teilen", sagte der ehemalige Vizeprä- 
sident 


Slipyj gestorben. 
Kirche verliert 
Symbolgestalt 

dpa, Vatikanstadt 
Mit dem gestern im Alter von 92 
Jahren verstorbenen ukrainischen 
Kardinal Josef Slipyj verliert die ka- 
tholische Kirche eine ihrer Symbol- 
gestalten. In den letzten Jahren sei- 
nes Lebens war sein Einfluß ge- 
schwunden, weil er - wie es wieder- 
holt hieß - dem Dialog des Vatikans 
mit dem Moskauer Patriarchat der 
orthodoxen Kirche und damit mit der 
UdSSR und den übrigen Ostblock- 
ländern kritisch gegenüberstand. Sli- 
pyj gehörte zu jenem Teil der ukraini- 
schen Kirche, der Rom die Treue 
hielt, auch als Ostgalizien im Zweiten 
Weltkrieg der Sowjetunion einver- 
leibt wurde und Stalin die mit Rom 
unierte Kirche zwangsweise auflöste 
und der orthodoxen Kirche einglie- 
derte. Slipyj, der mehrfach verhaftet 
wurde, ließ sich auch nicht durch An- 
gebote locken, einen hohen Posten in 
der orthodoxen Kirche zu überneh- 
men. Auf Bitten von Papst Johannes 
XXIIL ließ ihn Niltita Chruschtschow 
1963 ausreisen. Der 1965 zum Kardi- 
nal Ernannte setzte sich mit Nach- 
druck für die S ammlung der in Euro- 
pa und Amerika lebenden unierten 
Ukrainer ein. Unter Paul VL geriet er 
Hann in Konflikt mi t der vatikani- 
schen Politik, die das Gespräch mit 
dem Moskauer Patriarchat und den 
Regierungen im Osten suchte. 

Tichonow fehlte 
beim Begräbnis 

AP/dpa, Berlin/Moskan 
Der sowjetische Minister für elek- 
tronische Industrie, das ZK-Mitglied 
Alexander Schokin, ist nach dem To- 
de des stellvertretenden Ministerprä- 
sidenten der UdSSR, Leonid Kostan- 
dow, zum neuen Leiter der sowjeti- 
schen Regierungsdelegation bei der 
Leipziger Herbstmesse ernannt wor- 
den. Kostandow wurde gestern an der 
Kremlmauer beigesetzt Westliche Di- 
plomaten werteten den Aufwand der 
Feierlichkeiten als Hinweis, daß 
Kostandow in der Hierarchie offen- 
bar größeres Gewicht hatte als nach 
außen hin bekannt war. Mit Interesse 
vermerkten sie auch, daß sein ehema- 
liger Vorgesetzter, der sowjetische 
Ministerpräsident Nikolai Tichonow, 
bei dem Staatsbegräbnis auf dem Ro- 
ten Platz ebenso fehlte wie Staats- 
und Parteichef Konstantin Tscher- 
nenko. 

Freizügigkeit für 
Türken verschoben 

rmcJdpa,Bonn 
Die Bundesregierung wird in der 
nächsten Kabinettssitzung ihre Hal- 
tung zur Ausländerpolitik festlegen 
und damit die Antwort auf die Große 
Anfrage der SPD-Bundestagsfraktion 
vorbereiten. Deren Tendenz wurde 
gestern durch Äußerungen von Bun- 
desaußenminister Genscher deutlich, 
der in einem Beitrag für die „Nord- 
see-Zeitung" erklärte, die Türkei ge- 
be ihren Rechtsanspruch auf Freizü- 
gigkeit für ffirlriKPhe Arbeitnehmer in 
der Europäischen Gemeinschaft 
nicht auf doch werde diese Regelung 
nicht zum vorgesehenen Termin vom 
1. Januar 1986 an praktiziert werden. 
Nach dem Besuch des türkischen Mi- 
nisterpräsidenten Özal in Bonn sei 
das ein großer Fortschritt, der das 
Ergebnis des „guten deutsch-türki- 
schen Verhältnisses“ sei 
Genscher wies darauf hin, daß die 
EG in Verhandlungen eine Lösung 
anstrebe, „sobald Klarheit über die 
innere Ausländerpolitik“ (in der Bun- 
desrepublik, die Red.) geschaffen sei. 
Dabei müsse beachtet werden, daß 
kein EG-Land besondere Regelungen 
für den Nachzug von Kindern und 
Ehegatten kenne, „wie das bei uns 
gefordert wird". 


tigen Gott" zuwende. 


Jetzt heißt es: „ Yankee come here 


iC 


Von FRIEDR. MEICHSNER 

I n Montreals St Ca tbarine Street 
läßt eigentlich gar nichts vermu- 
ten, daß eine neue Ara begonnen hat 
Und doch sprechen Rundftmk, Fern- 
sehen und Presse kaum noch über 
rin anderes Thema. In der mit Bi- 
strös, Cafes, Restaurants und elegan- 
ten Geschäften gesäumten Straße, 
von der die faszinierten „Yankees“ 
aus dem Süden behaupten, sie sei die 
Achse einer amfiribmimltf-B Version 
des Pariser Quartier T-rifa, flanieren 
wie jeden Abend die Menschen in 
der -kühlen Septemberbrise, füllen 
sich die Efflokale und die Etablisse- 
ments! Von. historischer Wende ist 
nichts zu bemerken. 

Und doch ist am vergangenen 
Dienstag in diesem von der Ausdeh- 
nung hä zweitgrößten Land der Er- 
de eine Epoche zu Ende ^gegangen, 
hat in der Tat eine neue Ara begon- 
nen. Nach mehr als zwanzigjähriger 
fast ununterbrochener Herrschaft 
der liberalen Partei haben die „To- 
ries“ der „Progressive Conservative 
Party" den bisher größten Wahlsieg 
ihrer Geschichte errungen. Ihr dyna- 
mischer Führer Brian Mulroney ver- 
spricht jetzt als gewählter Minister- 
präsident „Frischer Wind in - und 
wahrscheinlich auch aus - Kanada!" 

Begonnen hat das, was heute von 
den Politikern und M edien „die gro- 
ße Wende" genannt wird, in einer 
finsteren Februamacht, als in Ottawa 
eine einsame Gestalt im schlimmsten 
Schneesturm des vergangenen Win- 
ters heimwärts strebte und sich da- 
bei überlegte, daß Kanada doch ei- 
gentlich reif sei für eine politische 
Wachablösung. Pierre Tfudeau, seit 
16 Jahren - mit nur kurzer Unterbre- 
chung - Ministerpräsident der rezes- 
sionsgeschüttelten Industrienation, 
beschloß in Pension zu gehen. 

An Trudeaus Stelle trat der ehema- 


lige Einanzminister John Turner,, rin 
Mann, dessen Sachverstand und 
pragmatische Art nicht wenigen Ka- 
nadiern zunächst eine viel bessere 
Garantie für die Bewältigung der 
wirtschaftlichen Krise zu verspre- 
chen schienen als die gelegentlich 
den Verdacht populistischer Effekt- 
hascherei weckende Exzentrik sei- 
nes Vorgängers. Am Ende freilich 
zeigte äch, daß dem neuen Mann das 
ganze negative Krisenerbe der libera- 
len Regierungszeit angelastet wurde, 
mit dem er f erti g werden sollte, ohne 
die chari smatische Ausstrahlungs- 
kraft Trudeaus zu besitzen. Das ging 
über seine Kräfte. 

In der Schwäche Turners sehen 
Kanadas Politologen allerdings nur 


KANADA 


pj py von mehreren Erklärungen für 
den konservativen Erdrutsch, der die 
liberale Partei verschüttete. Sie füh- 
ren darüber hinaus noch drei weite- 
reG runde ins Feld. Der erste und 
wohl einleuchtendste ist in dem Ver- 
schleiß von Männern und Ideen zu 
sehen, den eine zwanzigjährige Par- 
teiherrschaft zwangsläufig bewirkt 
„It’s time for a change“ - es ist Zeit 
für einen Wechsel - die Parole ging 
wie ein Präriefeuer überis Land. 

Und was der aus dem Volk kom- 
mende neue Tory-Chef Brian Mulro- 
ney . als Alternative anbot, wurde 
selbst vom kleinen Mann unter der 
Geißel der wirtschaftlichen Krise 
zwar nicht als angenehm, aber doch 
als notwendig empfunden. Es orien- 
tiert sich am Konzept der zum Er- 
staunen vieler Kanadier gar nicht so 
erfolglosen Politik Washingtons. 

. So soD die Wirtschaft nach ameri- 
kanischem Muster durch Steu- 


ersenkungen und Umverlagerung 
der Ausgaben vom Wohlfahrts- auf 
den produktiven Sektor wieder an- 
gekurbelt werden. Sicherlich teilen 
auch die meisten Konservativen 
weitgehend das in ganz Kanada un- 
terschwellig verbreitete Gefühl des 
Anti- Yankeeismus. Aber die neue 
Regierung wird, wenn es um ameri- 
kanische Kapitalinvestitionen geht, 
eher „Yankee come herel" als 
Ti im „Yankee go home!" neigen. 

Als sich der strahlende Wahlsieger 
Brian Mulroney mit seiner aus Jugo- 
slawien stammenden Frau Mila in 
der Nacht zum Mittwoch in seinem 
Heimatort Baie Comeau in der Pro- 
vinz Quebec von jubelnden Anhän- 
gern feiern ließ, wußte er sehr genau, 
daß er seinen Sieg in erster Linie der 
Hoffnung breiter Volksschichten auf 
eine wirtschaftliche Wende zum Bes- 
seren verdankte. Er wußte aber auch, 
daß dieser konservative Sieg niemals 
so überzeugend ausgefallen wäre, 
wenn die traditionell liberal einge- 
stellte frankophone Bevölkerung 
Quebecs nicht voll mitgezogen hätte. 

Daß dies geschah, kann sich Mul- 
roney als g»nz persönliches Ver- 
dienst anrechnen. Er selbst ist zwar 
irischstämmig und anglophon, aber 
ein erklärter „Quebecois“, der das 
kanadische Französisch in all seinen 
Nuancen beherrscht Und er hat im 
Wahlkampf ständig für eine bessere 
Zusammenarbeit zwischen der Zen- 
tralregierung in Ottawa und der Pro 
vinzregienmg in Quebec plädiert 

In der Wahlnacht hatte er sein Par- 
teihauptquartier in einem der elegan- 
testen Hotels der Provinz Quebec 
auf ges ch lagen: in der Managerher- 
berge „Le Manoir", in der er einst 
während der Semesterferien, um 
sich das Geld für das Studium zu 
verdienen, als Aushilfskellner gear- 
beitet hatte. 


einen für den anderen." 

Yazbeck hat große Pläne. Sein Bü- 
auszunutzen. So halte sie besonders ro soll langfristig zu einem Tnfnrma- 
engen Kontakt zu der radikalen Shia- 
Gruppe Hezbollah, um von Haber ver- 


lieh 8400 US-Dollar aus der Kasse der häng en- Bilder des erm o rdeten fr »he - 
Arafattreuen Fatah. Yazbeck: „Am ' ren . Präsidenten Libanons, Baschir 


US-Veto gegen „einseitige“ 
Libanon-Resolution der UNO 

sagen, Hafl nur rin neues Abkommen, 
vorzugsweise ohne Vermittler, mit 



Der große London-Roman von 

Alto Fkert-Rotholz 


Hoflmann und Gimpe 


Was an drei Tagen alles in London passieren kann, führt uns mit viel Spannung 
und Phantasie „vielleicht die einzige deutsche Weltdame der Literatur“ (Saar- 
brüdeer Zeitung) vor. Das Vieivölkeigemisch der Riesenstadt wird wie in einem 
Prisma im Roman eingefangen, bildet Kolorit, Hintergrund, eine eigene 
Stimmung, meisterhaft von Alice Ekert-Rotholz mit der britischen, der Londoner 
Welt zwischen Whitehall, East End oder Golders Green kontrastiert 
Zwischen karibischer Sinnenlust und puritanischem London, das bei näherem 
Hinsehen es gar nicht so streng mit den Sitten hält, spinnt die Autorin ihr feines 
Erzähigam, verfangt den Leser in vielen faszinierenden Szenen und Geschichten. 
London, gesehen mit den Augen einer großen Erzählerin. 

Washington Post Book Review: ^ _ _ , _ . u 

jDie Schilderung geistiger und seelischer Konflikte ist eine Ekert-Rotholz- Spezialität 
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Alice Ekert-Rotholz 
Nur eine Tasse Tee 
Kornea 

448 Selten, DM 39.80 
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Die Grünen, Anspruch und Realität 

Staatssekretär Hennig, CDU, hat das Bundesprogramm der Alternativen analysiert / „Auf dem Weg zur grünen Diktatur“ 


DW.Bonn 

Der CDU-Abgeordnete Ottfried 
Henn ig, Parlamentarischer Staatsse- 
kretär im Haus Windelen, hat eine 
Analyse des Bundesprogramms der 
Grünen veröffentlicht, der er den Ti- 
tel „Auf dem Weg zur grünen Dikta- 
tur* gab. Am schlimmsten findet er 
an den Grünen „ihre Scheinheilig- 
keit“, den „eklatanten Widerspruch 
zwischen moralischem Anspruch und 
erbrachter Wirklichkeit“. Dafür lie- 
fert er ein Beispiel; 

„Die Grünen sprechen sich in ih- 
rem Bundesprogramm für eine Verle- 
gung des innerdeutschen Flugver- 
kehrs auf die Schiene aus, und als 
Abgeordnete fliegen sie auf Kosten 
der Steuerzahler gleichwohl munter 
durch die Gegend. In den Brrüsh-Air- 
ways-Maschinen nach Berlin fliegen 
die 22 Kollegen der von den Grünen 
als .etabliert' beschimpften Parteien 
regelmäßig in der Holzklasse; allein 
Herr Schily muß auf Kosten der Steu- 
erzahler zusätzlich die neue Club- 
Klasse buchen, damit er für den Auf- 
preis von 50 Mark unterwegs ein 
Brötchen serviert bekommt, der um- 
weltbewußte Streiter gegen den inne- 
ren deutschen Flugverkehr.“ 

Auch sonst stellt Hennig fest klaf- 
fen bei den Grünen Anspruch und 
Wirklichkeit auseinander. Unter an- 
derem führt er auf. 

- Sie wollen sich für den Ausbau 
kleiner, bevölkerungsnaher Kran- 
kenhäuser und gegen übertechnisier- 
te Großkrankenhäuser einsetzen - 
und steuern dennoch auf ein Bündnis 
mit Johannes Rau zu, der kleine 
Krankenhäuser zerschlagen hat und 
die Verantwortung für das Aachener 
Großklinikum trägt 

- Sie sind für das Verursacherprinzip 
im Umweltschutz, aber natürlich 
nicht gegenüber der „DDR“. 

- Sie sagen: „Friedenspolitik ist ge- 
gen alle Formen der Aggression“, 
aber wo bleibt ihr Aufschrei zu 
Afghanistan? 

- Sie sind gegen die Unterdrückung 
von Volksgruppen, aber schweigen 
7ii m Schicksal der deutschen Volks- 
gruppe z. B. in der Sowjetunion. 

- Die Grünen sagen: „Keine Wirt- 
schafts- und Finanzhilfe an Regierun- 
gen, die Menschenrechte mißachten.“ 
Aber Nicaragua ist natürlich eine 
Ausnahme! 

- Ethnische und rassische Minder- 
heiten sollen nicht unterdrückt und 
verfolgt werden, aber kein Wort zum 


sandinistiscben Völkermord an den 
Miskrtos, Sumos und Hamas. 

- Sie unterstreichen ganz dick: „Vor- 
beugen ist besser als heüea!“, aber 
das Trinkwasser darf nicht fluoriert 
werden] 

- Sie sind für Gewaltfreiheit, aber be- 
fürworten Sitzstreiks, Wegesperren 
und Behinderung von Fahrzeugen. 

- Sie sind gegen die Diskriminierung 
von Ausländem und Zigeunern (Hier 
fügt Hennig nachdrücklich ein: „Ich 
auch!“), aber sie diskriminieren 
gleichzeitig das freie Unternehmer- 
tum, die Polizei beamten, die Solda- 
ten und unseren freihdtlich-demo- 
kratischen Rechtsstaat insgesamt 

- Sie unterstreichen: „Nur wenn das 
Recht an die Stelle der Gewalt tritt, 
kann die Menschheit überleben.“ 
Aber das Recht der Deutschen auf 
Selbstbestimmung findet in ihnen 
lrpinp Vertreter. Das Wort Deutsch- 
landpolitik kommt in ihrem Bundes- 
programm nicht vor. Sie sind für 
Selbstbestimmung für die ganze 
Welt, aber nicht für die Deutschen. 

- Sie sind verbal basisdemokratisch, 
machen aber doch gemeinsame Sa- 
che mit Kommunisten und schwat- 
zen deren Parolen nach von „Berufs- 
verboten“, „Überwachungsstaat“ 
und der Ausbreitung eines Klimas 
von Einschüchterung und Unterwür- 
figkeit 


„Das Ende 
der Republik“ 


In fünf Punkten bietet Hennig den 
Nachweis dafür an, daß es „das Ende 
der Republik“ wäre, sollte das Bun- 
desprogramm der Grünen auch nur 
teilweise verwirklicht werden. Er 
schreibt: 

I. „Ein Staat, in dem die Grünen 
mitbestimmen, wird zur leichten 
Beute der Sowjets. Sie fordern den 
Abzug fremder Truppen, also unserer 
Verbündeten. Berlin wäre schon am 
nächsten Tag geliefert Sie fordern: 

- die Auflösung der NATO, 

- Aufhebung der Kasernenpflicht für 
Soldaten, 

- Einstellung jeglicher Militärhilfe, 

- einseitige Abrüstung, 

- Schaffung einer waffenfreien Zone 
in Westeuropa, 

- Rekultivierung der Manövergebie- 
te, 

- Abbau der Bundeswehr, 

- ^nd schließlich die Abschaffung 
des Militärdienstes, 

- statt dessen Kommunisten in den 


öffentlichen Dienst und als Lehrer 
unserer Kinder, 

- statt dessen schrankenlose Unter- 
stützung aller sogenannten Befrei- 
ungsbewegungen nach außen und al- 
ler Verbände, die sogenannte .arrtimi- 
litarische Arbeit* leisten, im Innern.“ 

II. „Ein Staat in dem die Grünen 
mftbestn nmen , ist ein antinationaler 
Staat ein Staat gegen unsere Verfas- 
sung- Sie wollen die Präambel des 
Grundgesetzes streichen. Ausgerech- 
net am 17. Juni 1984 haben sie sich 
dafür ausgesprochen, auf die Wieder- 
vereinigung zu verzichten . . . Sie pro- 
pagieren die Betonierung der deut- 
schen Spaltung und lehnen eine letzt- 
liebe Überwindung imperialistischer 
Hegemonialgrenzen im Heizen Euro- 
pas strikt ab. Was eigentlich trennt sie 
insofern vom Kurs der DKP?“ 

HL „Ein Staat in dem die Grünen 
mitbestimmen, lebt nicht nur über 
seine Verhältnisse, wie unter der 
SPD sowieso, sondern geht mit Si- 
cherheit dem finanaollpn Ruin entge- 
gen. Sie fordern: 

- Streichung der Schulden der Ent- 
wicklungsland er, 

- Verzicht auf Anträge für unsere In- 
dustrie bei der Vergabe von Entwick- 
lungshilfe... 

- Verzicht auf Wachstum für die In- 
dustriestaaten, 

- Abschaffung der Massentierhal- 
tung, 

- Anerkennung der Arbeit im Haus- 
halt und Kindererziehung als voll ent- 
lohnter Beruf mit Rentenanspruch, 

- zusätzlich zur zeitlichen Auswei- 
tung des Mutterschutzes das Recht 
für einen der beiden Eltern teile, 18 
Monate bei vollem Lohnausgleich 
sich der Erziehung des Kindes zu 
widmen, 

- Nulltarif im Nahverkehr. . . , 

- sofortiger Genehmlgungs- und 
Baustopp für Atomkraftwerke und 
Betriebsstopp für bereits in Betrieb 
befindliche, 

- völliges Exportverbot für Atom- 
kraftwerke, 

- Abbau der Nuklearanlagen, 

- die 35-Stunden-Woche bei vollem 
Lohnausgleich sogar nur als Einstieg 
in die fortschreitende Verkürzung der 
Wochenarbeitszeit, 

- gleichzeitig nnri parallel Verkür- 
zung der Lebensarbeitszeit durch län- 
gere Ausbildung und Herabsetzung 
der flexiblen Altersgrenze bei vollem 
Rentenausgleich, 

- gleichzeitig und parallel Verkür- 
zung der Jahresarbeitszeit durch Ver- 


Tneitrlirfli Mngtiphbeit ries unbezahl- 
ten Urlaubs . . . 

- Abschaffung des real existierenden 
Mjtbestimmungsgesetzes. Es sei «we- 
niger als nichts*. 

- Verbot der Aussperrung, 

- »n eingPfiehrgnlrtPB Streikrecht in 
der Industrie wie im öffentlichen 
Dienst, 

- freie politische Betätigung in den 
Betrieben und während der Ausbil- 
dung, 

- betriebliche Selbstverwaltung . . . 

- keine p riva t wirtscha ftU ch e Wer- 
bung, 

- Abschaffung der Wettbewerbswirt- 
schaft ... 


„Ein Staat 
ohne Moral“ 


IV. „Ein Staat, in dem die Grünen 
mitbestimmen, ist ein Staat ohne Mo- 
ral. Sie fordern: 

- Selbstdarstellung der Homosexuel- 
len in den Medien, 

- ersatzlose Streichung des 5 175 
■ StGB und Änderung des SS 174 und 

176 StGB. Das bedeutet z. B., daß in 
Zukunft jeder Kinder anderer Leute 
mißbrauchen kann, wenn nur keine 
Gewalt angewandt wird . . •“ 

V. „In einem Staat, in dem die Grü- 
nen mitbestimmen, wird die Freiheit 
auf dm* Strecke bleiben. Sie fordern: 

- Aufhe bung der Fünf-Prozent-KIau- 
sel, was nur Faschisten »nd Kommu- 
nisten begünstigt, 

- statt dessen Volksbegehren und 
Volksentscheide regional. Landesweit 
und bundesweit als direkte Demokra- 
tie, 

- Abschaffung des Verfassungs- 
schutzes, 

- Wirtschafts- und Sozialräte zur 
Kontrolle, Planung und Steuerung 
auf allen Ebenen in Kommune, 
Landkreis, Bezirk, Land und Bund, 

- Freigabe der sogenannten .passi- 
ven Waffen* bei Demonstrationen wie 
z. B. Vermummung, Sturzhelme und 
Schutzschilde, 

- eine waffenlose Polizei, 

- Verricht auf polizeiliche Haus- 
durchsuchungen, auch bei Gefahr im 
Verzüge, 

- Waldrecht für Ausländer vom Be- 
ginn ihres Aufenthaltes an . . .“ 

Ein Staat in dem die Grünen das 
Sagen haben, werde keine parlamen- 
tarische Demokratie mehr sein, meint 
Hennig . Eine Partei ohne Mitglieder- 
kartei sei keine Partei neuen Typs, 
sondern eine Vorstufe zur Diktatur. 


längerung des bezahlten Urlaubs und 


Themen 
der WELT 



am Samstag, 15. September 1984 


Über Hermann Ehlers 

„Wie hätte ich damals ahnen können, nun im Deutschen Bundestag auf 
seinem Stuhl zu sitzen? Einem Stuhl, dem Vor-Sitz, dem er erst Gestalt 
gegeben hat?“ Das schreibt Rainer Barzel in einer Würdigung der politi- 
schen Leistling und der christlich geprägten Persönlichkeit von Hermann 
Ehlers, dem bedeutenden zweiten Präsidenten des Deutschen Bundestages, 
der vor 80 Jahren geboren und vor dreißig Jahren „mitten aus dem Leben 
gerissen“ wurde. (GEISTIGE WELT^ 

Jetzt kommt es auf Vorsorge an 

Die Ostsee kippt vielerorts um, und auch die Nordsee leidet schon an 
Sauerstoffmangel; in manchen Fanggebieten sind die Fische verseucht; der 
Nachwuchs von Seevögeln ist gefährdet. Die Hiobsbotschaften häufen sich. 
Wie weit ist die Schädigung unserer heimischen Meere wirklich fortgeschrit- 
ten., wie kann man Vorsorgen? Hjalmar Thiel vom Hamburger Institut für 
Hydrobiologie und Fischereiwissenschaft zieht eine Bilanz. 

(GEISTIGE WELT) 

Lenkwaffe gegen Krebszellen 

An einer vielversprechenden Methode der Krebsbehandlung arbeiten For- 
scher des Weizmann-Instituts in Israel: Ein Antikörper steuert wie eine 
Lenkwaffe die krankhafte Wucherung an und setzt dort seine Ladung, ein 
chemisch oder chemisch-physikalisch eingebautes Medikament, frei. So 
kann es gezielt wirken, und das umliegende Gewebe wird geschont. 

(WISSENSCHAFT) 

Audi setzt voll auf deu Allradantrieb 

Nach den überwältigenden Erfolgen mit dem Quattro-Coupe sowie dem 
Audi 80 mit permanentem Allradantrieb stellt das Ingolstädter Unterneh- 
men Audi jetzt auch die Modelle 90 und 200 als Quattro- Version vor. Diese 
Modellpalette ist weltweit einmalig. (AUTO WELT) 
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In deutschen Cockpits 


»Dia Flieger der Lafthun wallen nach 
hfiber steifen“; WELT von 17. Aofmt 


Sehr geehrter Herr Brüggemann, 

k»iHer sehe ich mich gezwungen, 
einige Aussagen Ihres o.g. Artikels 
ins rechte licht zu rücken, da es rieh 
teils um unvollständige, teils um fal- 
sche Informationen handelt, als da 
sind: 

1 . Zitat „ . . . dem dafür aber eine 
Reihe von Strukturverbesserungen 
zugebilligt werden, die sich in Mark 
und Pfennig ausrechnen lassen 1 '. 

Gemeint ist das fliegende Personal, 
dem hierdurch Zuwendungen ge- 
macht werden. Bemerkenswert ist je- 
doch, daß eben diese Stiukturverbes- 
serungen bei meinem Gehalt genau 
DM 1,83 pro Monat ausmachen! 

2. Zitat: „...im Cockpit eines 
Flugzeugs halten sich die Piloten der 
Lufthansa kaum länger als 550 Stun- 
den pro Jahr auf. 

Diese Behauptung ist falsch! Die 
jährliche Flugstundenzahl liegt 
durchaus zwischen 550 und 700 Stun- 
den. Dabei ist besonders darauf hin- 
zuweisen, daß es sich hier einzig und 
allein um die Zeiten handelt vom Los- 
rollen des Flugzeugs bis zu dem Zeit- 
punkt, an dem die Maschine wieder 
die Parkposition erreicht Aber auch 
am Boden sind Aufgaben zu erledi- 
gen wie z. B. die Flugplanung für den 
nächsten Flugabschnitt Um die tat- 
sächliche Arbeitszeit zu errechnen, 
ist es notwendig, die Flugstundenzahl 
auf der Kurzstrecke mit dem Faktor 3 
und auf der Langstrecke mit dem 
Faktor 2^ zu multiplizieren. 

3. Zitat’ JFür diese Arbeitsleistung 
erhalten die Kapitäne und Copiloten 
je nach Dienstalter Jahresbezüge zwi- 
schen 130 000 und 240 000 Mark“. 

Diese Behauptung ist falsch! Das 
Anfangsgehalt eines Copiloten, der 
immerhin der Stellvertreter des Kapi- 
täns ist, liegt bei DM 75 000 ein- 
schließlich «TW Zulagen. Das Endge- 
halt eines Kapitäns nach elf Dienst- 
jahren als Kapitän, der dazu als Kom- 
mandant auf der B 747 (Jumbo) tätig 


ist, beträgt DM 232 000, einschließ- 
lich aller Zulagen. Wenn er diese Ge- 
haltsstufe überhaupt jemals erreicht 
Denn nur ein ffm? kleiner Teil der 
Piloten kommt tatsächlich in den Ge- 
nuß dieser Bezüge. 

4. Zitat: JXe Flieger sind sozusa- 
gen Tarifarbeiter mit Vorstandsbezu- 
gen". 

Sie beziehen sich offensichtlich auf 
das Endgehalt eines Jumbokapitäns. 
Immerhin muß man bedenken, daß 
ein solcher Kapitän nicht nur die al- 
leinige Verantwortung für ein Flug- 
zeug im Werte von 99 Mio. US-Dollar, 
sondern eine weitaus schwerer wie- 
gende. unmittelbare Verantwortung 
für mehrere hundert Menschenleben 
trägt; Menschen, deren Leben von 
seinen. Entscheidungen, die er u. U. 
in Sekundenbruchteilen treffen muß. 
abhängig sein kann. Ist das nicht ein 
Vorstandsgehalt wert? 

5. Zitat: „Selbst der Aufstieg der 
Piloten ist unter Ausschluß jeglicher 
Leistungskrrterien streng nach Senio- 
rität geregelt“. 

Der überwiegende Ausschluß von 
Leistungskriterien erfolgte aus Si- 
cherheitsgründen! Aber ist es nicht 
auch ging Leistung, wenn ein Pilot, 
um die Sicherheit der ihm anvertrau- 
ten Menschenleben und Sachwerte 
zu gewährleisten, viermal im Jahr 
sgm Können im Simulator, unter au- 
ßergewöhnlichen Bedingungen, un- 
ter Beweis stellen muß? Des weiteren 
muß ein Pilot ein- oder sogar zweimal 
im Jahr seine physische Fitness unter 
Beweis stellen - ist das keine Form 
der Leistung? 

6. Sie fuhren einige amerikanische 
Fluggesellschaften an, die der Beleg- 
schaft die Gehälter gekürzt haben, 
um zu überleben. Dieser Vergleich ist 
geradezu lächerlich vor dem Hinter- 
grund eines Jahresüberschusses 1983 
von DM 394 Mio! 

D. Neuser, 
Plettenberg 4 


Profilneurose? 

Sehr geehrte Dunen aad Herren, 

wenn die partei- und vor allem koa- 
litionsintemen Rangefeien so weiter- 
gehen wie ui den vergangenen Tagen 
und Wochen, drohen das Ansehen 
und die Autorität des Bundeskanz- 
lers und der Bundesregierung ernst- 
haft Schaden zu nehmen. Auslander- 
politik. Katalysator und Hooeckcr- 
Besuch sind zur Zeit die aktuellen 
Stichworte. 

Die Wende-Regierung wirkt in der 
Öffentlichkeit, als habe sie bereits ih- 
ren Schwung verloren und befinde 
sich in ihrer Spätphase, Ungute Erin- 
nerungen an das kurze Zwischenspiel 
der bürgerlichen Koalition ai Schwe- 
den drängen sich auf. Es ist höchste 
Zeit, daß für mehr Disziplin gesorgt 
wird, sei es durch ein Machtwort oder 
durch intensive Anstrengungen hin- 
ter den Kulissen. 

Bei der FDP hat man den Ein- 
druck als habe ihr die überhandneh- 
mende Todesangst völlig den Ver- 
stand geraubt. Sieht sie denn nicht, 
daß ihre einzige Überlebenschance in 
einem überzeugenden Erfolg dieser 
Koalition liegt? Glauben denn die 
Herren Baum. Hirsch und Hauss- 
mann wirklich, durch Anknüpfung 
an sorialiiberale Traditionen vor al- 
lem in der Rechts- und Ausländerpo- 
litik Wähler zu gewinnen? 

Jeder vernünftig denkende 
Mensch macht sich Gedanken über 
die weitergehende Bevölkerungsex- 
plosion in den Entwicklungsländern 
und die dadurch angeheizten Wande- 
rungsbewegungen. und dies vor dem 
Hintergrund einer anhaltenden struk- 
turellen Arbeitslosigkeit bei uns. In 
der FDP scheinen jedoch Perspekti- 
ven. die über das Datum des nächsten 
Besuchs des türkischen Ministerprä- 
sidenten hinausreichen, nicht vor- 
handen zu sein. 

Mil freundlichen Grüßen 
Dr. Konrad Neundörfer. 

Bad Homburg 


Verfolgt und gequält 

„Yexftamwnf iu Mo» Bwuer aoH Sa- 
eharow treOen*; WELT tw & Angut 


Sehr geehrte Redaktion, 

wian fragt sich, was Professor Sa- 
charow und seine Frau verbrochen 
haben, daß sie so verfolgt werden - 
und man fragt rieh, wie es kommt, 
daß die Menschen überall in der Welt 
dieses Schicksal so gelassen hinneh- 
men, ohne daß ein Aufschrei entsteht 
gegen diesen Rufmord der Mächtigen 
in diesem großen und ruhmreichen 
Lande Sowjetunion, in dem es die 
Menschen wie im Paradies haben und 
alles zum besten steht und so ge- 
macht wird, daß alle zufrieden sein 
könnten. Nur Herr Sacharow und sei- 
ne Frau sind unzufrieden, wenn man 
es richtig verfolgt - und diese „paar” 
Unzufriedenen werden dermaßen 
verfolgt und gequält, wenn man den 
westlichen Berichten folgt und ihnen 
glaubt Oder berichten die westlichen 
Zeitungen falsch? Ist es wirklich 
denkbar, daß der Gigant, der Levia- 
than Sowjetstaat so anfällig ist, daß er 
sich mit derartigen Mitteln gegen ei- 
nen solchen kleinen Professor wen- 
den muß? - Wer diese m Vorgang auf 
den Grund gehen will, der muß se- 
hen, daß hier ein mächtiger Gebiets- 
herr mit seiner Gebietsherrschaft sich 
mit der politischen Ideologie so ver- 
bündet hat, daß er jeden Versuch, das 
gesetzte Ziel, bürokratische Einheit- 
lichkeit und soziale Gleichheit zu ver- 
binden, um ein Gemeinwesen zu ver- 
wirklichen, in dem alle Menschen ge- 
wissermaßen von Amts und Partei 
wegen glücklich zu sein haben, mit 
geistiger und körperlicher Vernich- 
tung bestraft, wenn der „Systemun- 
treue" nicht die „Gnade“ erfährt, Dis- 
sident werden zu dürfen, um außer 
Landes zu gehen. Was ist das für ein 
System, das es sich leisten kann, vor 
aller Welt zu demonstrieren, wie es 
dort in den Herzen der „funktionie- 
renden“ Elite aussieht, die als kalt- 
herzige Bürokraten (vor aller Weh) 


Menschen durch Rufinord vernich- 
ten, ahne ihnen auch nur (was zum 
Rufinord gehört) eine Chance zu ge- 
ben, sich seriös zu verteidigen und zu 
rechtfertigen. „Der Wurm sitzt im 
Herzen des Menschen“ hat Camus ge- 
sagt Es scheint so, als ob der Wurm in 
den Herzen der Menschen bürokra- 
tisch genau jede Faser mit Genuß ver- 
zehrt, ohne Rücksicht darauf wie lan- 
ge die Herzen es ertragen werden. 
Aber sie, die meisten Herzen sind 
träge und schlaff. Es bedarf aber des 
Aufschwunges der starken Herzen, 
um derartigen Zuständen den Kampf 
anzusagen, wie es Menschen immer 
getan haben, wenn es ihnen zuviel 
wurde und sie revoltierten Der Fall 
Sacharow müßte eigentlich zu einem 
weltweiten Aufschrei führen frei 
nach dem Marxschen Aufruf an die 
damalige Arbeiterschaft; Menschen 
aller Lander, vereinigt Euch! 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Heinz Steincke, 
Michelbach 


Wort des Tages 

99 Eitle Menschen sind 
selbst schuld, wenn die 
anderen sie zum besten 
haben, ihnen schmei- 
cheln und sie täuschen. 
Denn wenn sie gerne 
die Wahrheit hören, 
dann müssen sie denen 
mit Achtung begegnen, 
die ihnen die Wahrheit 
sagen, und denen kein 
Gehör schenken, die ih- 
nen in falscher Weise 
schmeicheln. 99 

Thomas More: engl. Heiliger, Philo- 
soph und Staatsmann (1478-1535) 


Ritterlichkeit 

Jukm,derSle|imd dlt Dar rhfall par«- 

de“: WELT vom X September 

Lieber Pankraz, 

die Haltung der englischen Offizie- 
re. die, eben noch von der Härte und 
Unerbittlichkeit des Kampfes erfüllt, 
imstande waren, Ritterlichkeit als 
„Vergeltung“ gegenüber dem getöte- 
ten Feind zu über., ist nicht erst späte 
Frucht der Aufklärung. Sie hat sich in 
Europa aus rein germanischen Wur- 
zeln bereits in ältester germanischer 
Zeit entwickelt: aus dem Blutrache- 
kampf. der - im Unterschied zum 
„Auge um Auge. Zahn um Zahn“ - 
für diese Menschen die Ebenbürtig- 
keit des Gegners voraussetzt und ei- 
nen strengen Kodex der Fürsorglich- 
keit für den waffenlosen und für den 
gefallenen Feind zu erfüllen hat. 

Von hier fuhrt eine gerade Linie 
zur Ritterlichkeit, wie Kaiser Fried- 
rich II. sie vorgelebt und Wolfram von 
Eschenbach sie im „Willehalm“ un- 
vergänglich gestaltet hat, dem Ho- 
henlied der Ritterlichkeit des Reiches 
gegenüber dem besiegten Gegner 
und seinen Toten, die hier über die 
Gegensätze des Glaubens hinweg, 
über Feindschaft und angetanes Leid 
auf dem Fundament der Ebenbürtig- 
keit und der Achtung des Ehrenhaf- 
ten die Brücke zu einem wahrhaften 
Frieden baut Dieser eindrucksvollen 
Szenerie könnte die Ehrung des toten 
Manfred von Richthofen unmittelbar 
entnommen sein! ' 

In dieser aller Ritterlichkeit hohn- 
sprechenden Gegenwart sollten wir 
Deutschen die Ritterlichkeit Staats- 
präsident Mitterrands doppelt zu 
würdigen wissen, der kaum eine Ge- 
legenheit dieser grassierenden Sie- 
gesfeiern - selbst nicht seine Kranz- 
niederlegung in Moskau - ausläßt, 
ohne die Toten des einstigen deut- 
schen Erbfeinds und Gegners der bei- 
den Weltkriege zu ehren, auch dies im 
Geist einer neuen Friedensordnung. 

Dr. Sigrid Hunke, 
Bonn 


EHRUNGEN 

Den mit 20000 Mack dotierten 
EBstoxikerpreis der Stadt Münster 
erhält in diesem Jahr der Münchner 
Geschichtswiss enschaft ler Thomas 
Nipperdey. In seinem preisgekrön- 
ten Buch „Deutsche Geschichte 
1800 bis 1866“ schildert Nipperdey 
die Auswirkungen der -Französin 
sehen Revolution auf Deutschland, 
politische und militärische Ereig- 
nisse sowie stnüduigeschichtliche 
Veränderungen in Gesellschaft, 
Wirtschaft und Kultur dieser Epo- 
che, - ■ ' - ■ 

* 

Der Senat von. Berlin verlieh den . 
Moses-Mendelssohn-Preis 1984 zu 
gleichen Teilen der Beauftragten 
der Bundesregierung für Auslän- 
derfragen, Frau Liselotte Funcke, 
und der Auslanderbeauftragten des 
Senats von Berlin, Frau Barbara 
John. Mit dem Preis werden alljähr- 
lich Bürger geehrt, die sich durch 
Förderung der Toleranz gegenüber 
Andersdenkenden und der Verstau- 


Personalien 

digung zwischen Völkern, Rassen 
und Religionen ausgezeichnet ha- 
ben. 

- • * - • 

Die beiden Bremer Blechblasin- 
strumentenbauer Max und Hein- 
rich Thein werden am Sonntag 
(9. 9.) im Focke Museum mit dem 
"Auguste-Papendieck-Preis der 
Sparkasse Bremen ausgezeichnet 
Der nach der berühmten Bremer. 
Keramikerin benannte Preis für 
Kunsthandwerker im Lande Bre- 
men und im niedersächsischen Um- 
land ist mit 5ÜÖ0 DM dotiert. 

GEBURTSTAG 

Der Präsident des für die Unter- 
stützung evangelischer Minderhei- 
tenkirchen in aller Welt zuständi- 
gen Gustav-Adolf-Werkes, Her- 
mann Rieß, wurde 70 Jahre alt Der 
im württembergischen Komtal le- 
bende frühere Stuttgarter Prälat 
und langjährige Vorsitzsende des Ar- 
beitskreises Kirche und Sport in- . 
nerhalb der evangelischen Kirche' 
gehörte bis zum letzten Jahr auch 


dem Präsidium des Deutschen 
Evangelischen Kirchentages an. 

AUSSTELLUNG . 

Eine kleine, aber erlesene 
Ausstellung französischer Meister 
des 19. und 20. Jahrhunderts ist bis 
zum 16. September, in Bonn zu se- 
hen. Diese -Blütenlese“ aus der 
Bremer Kunsthalle mit 23 Gemäl- 
den. Skulpturen und Druckgraphi- 
ken von Conrbet und Picasso ver- 
dankt Bonn dem derzeitigen 
Bevollmächtigten der Bundesrepu- 
blik Deutschland für kulturelle 
Angelegenheiten im Rahmen des 
Vertrages über die deutsch-franzö- 
sische Zusammenarbeit, dem Bre- 
mer Bürgermeister- Hans Ke- 
schnick. „Damit wollen wir dem 
Vorurteil begegnen, daß der 
deutsch-französische Austausch auf 
die Bundesländer an der gemeinsa- 
men Grenze beschrankt ist* , so Ko* 
schnick bei der Eröffnung in der 
Bremer Landesvertretung. Die Aus- 
stellung ist' der Öffentlichkeit täg- 
lich von 10 bis 18 Uhr zugänglich. 
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Ogarkow oder Die Angst 
vor dem Bonapartismus 


Papst-Reise in ein Land ohne religiösen Streit 

Johannes Pani II. nach Kanada / Diskussionen über ein Wirtschaftsmoddl der y^elbstgenügsamkeit" 


Von MICHAEL VOSLENSKY 

I n der westlichen Presse der letz- 
ten Jahre stieß man oft auf Pro- 
gnosen, daß MarschaU Ogarkow, der 
erste stellvertretende Verteidigungs- 
minister der UdSSR, der kommende 
Mann im Kreml sei Jetzt kommt die 
Nachricht von seiner Absetzung. Ei- 
ne Intrige, ein Cliquenkampf? Nein: 
eine Gesetzmäßigkeit 
In meinem Buch „Nomenklatura“ 
habe ich schon auf dieses Phänomen 
hingewiesen. Marschälle, Generäle 
und Admiräle werden als hochprivi- 
legierte MilitärfachJeute behandelt - 
aber unter einer Bedingung: Sie dür- 
fen keine politischen Ambitionen 
haben. Ich habe mehrere hohe Mili- 
tärs getroffen. Das waren komman- 
dogewal (-bewußte Männer, aber po- 
litisch waren sie auf dem Niveau ei- 
nes durchschnittlichen „Prawda"- 
Lesers. 

Nur die politische Hauptverwal- 
tung des Generalstabs macht eine 
Ausnahme. Aber dort sind keine 
richtigen Militärs. Gemäß dem Sta- 
tut der KPdSU ist diese Hauptver- 
waltung die Miütärabteilung des ZK 
der KPdSU. Das sind also ZK-Appa- 
ratschiks in Offiziersuniformen, die 
nicht im ZK-Gebäude sondern am 
Gogolewski -Boulevard sitzen. Das 
ist das auf die Militärs fixierte Auge 
des ZK. Das Auge ist wächsern: Der 
Chef der Hauptverwaltung ist Ar- 
meegenerai Jepischew, stellvertre- 
tender KGB-Chef in den letzten Jah- 
ren Stalins. 

Die Ursache des Phänomens ist 
die ständige Angst der Nomenkla- 
tura vor dem sogenannten „Bona- 
partismus“. Die bolschewistische 
Führung erkannte früh frappierende 
Ähnlichkeiten zwischen der Ent- 
wicklung der russischen und großen 
französischen Revolution. 

• Stalin organisierte im Politbüro ei- 
ne Anti-Trotzki-Koalition mit der 
Begründung, daß Trotzki, der Füh- 
rer der Roten Armee im Bürgerkrieg, 
ein Bonaparte der russischen Revo- 
lution werden könnte. 

• Im Jahre 1937 ließ Stalin den Mar- 
schall Tuchatschewsky erschießen, 
der gewisse politische Ambitionen 
gezeigt hatte. 

• Im Krieg gegen Hitler war Mar- 
schall Schukow der erste Stellvertre- 
ter Stalins als Oberkommandieren- 
der der sowjetischen Streitkräfte. Da 
der Diktator total mit dem Regieren 


beschäftigt war, hat praktisch Schu- 
kow den militärischen Sieg der So- 
wjets errungen. Das konnte den miß- 
trauischen Stalin nicht davon abhal- 
ten, den siegreichen Marschall nach 
Kriegsende als einfachen Komman- 
danten des Militärbezirks nach 
Odessa abzuschieben. 

Chruschtschow holte Schukow 
nach Moskau zurück. Und Schukow 
hat ihn gerettet, als im Juni 1957 
Molotow und andere Kumpane Sta- 
lins versuchten, Chruschtschow ab- 
zusetzen. 

Aber die Nomenklatura kennt kei- 
ne Dankbarkeit. Vier Monate später 
verjagte Chruschtschow seinen Hel- 
fer vom Ministerposten und aus dem 
ZK - wegen Schukows angeblicher 
„bonapartistischer Tendenzen“. 

• Der alte Freund Chruschtschows, 
Marschall Malinowski, Soldat noch 
im Ersten Weltkrieg, wurde zum 
Verteidigungsminister ernannt 
Aber die Nomenklatura wünschte 
keinen echten Militär an der Spitze 
der sowjetischen Militarmaschine- 
rie. Nach Malinowskis Tod wollte 
das Politbüro sein Mitglied, den Ap- 
paratschik Ustinow, zum Verteidi- 
gungsminister machen. Nur belei- 
digte Proteste der Marschälle zwan- 
gen die Kreml-Herren damals zu ei- 
nen Kompromiß: Der weniger mili- 
tärische als diplomatische Marschall 
Gretschko wurde Minister. 

• Nach Gretschkos Abgang blieb 
das Politbüro hart. Ustinow, der 
langjährige Chef des sowjetischen 
militärisch-industriellen Komple- 
xes, ein erfahrener Parteifunktionär, 
den Stalin schon 1941 zum Volks- 
kommissar (Minister) ernannt hatte 
und der danach zum ersten stellver- 
tretenden Ministerpräsidenten der 
UdSSR und dann zum Sekretär des 
ZK - zuständig für die Verteidi- 
gungsindustrie - avancierte, ist ein 
begabter Manager der Rüstungsin- 
dustrie, aber kein Militär. 

Ein hochqualifizierter Militär war 
Ogarkow. Aber er hatte die Unvor- 
sichtigkeit begangen, ein außenpoli- 
tisches Profil zu bekommen, und 
sprach sogar in der internationalen 
Pressekonferenz vor einem Jahr mit 
dem kläglichen Versuch, den Ab- 
schuß des südkoreanischen Passa- 
gierflugzeuges durch die Sowjets 
über Sachalin zu rechtfertigen. Jetzt 
traf ihn als potentiellen „Bonaparti- 
sien“ der Schlag des ZK. , 


F. MEICHSNER, Montreal 

Papst Johannes Faul H wird am 
Sonntag eine seine bisher längsten 
Reisen antreten. Zwölf Tage lang 
wird er kreuz und quer durch Kanada 
fliegen - von Neufundland bis in das 
über 6000 Kilometer entfernte Van- 
couver am Pazifik und dann wieder 
zurück nach Ottawa im Osten. Sein 
Besuch in dem wohl europäischsten 
Land des amerikanischen Kontinents 
ist im Gegensatz zu seiner vorange- 
gangenen Pastoralvisite in der 
Schweiz kaum belastet von der euro- 
pa-typischen, historisch bedingten 
christlichen Konfesäonsproblema- 
tik. 

„In diesem weiten Land entflech- 
ten sich viele Dinge“, ist die vorherr- 
schende Meinung im Vatikan, die 
schon in der komplexfreien Art ihre 
Bestätigung findet, mit der sich Ka- 
tholiken und nichtkatholische Chri- 
sten, kirchliche und staatliche Stellen 
in Quebec und Montreal, den beiden 
ersten Stationen der päpstlichen 
Rundtour, auf das Ereignis vorberei- 
tet haben. Es gab zwar das schwere 
Bombenattentat im Hauptbahnhof 
von Montreal, das unter Umstanden 
mit dem Papst besuch im Zusammen- 
hang steht Aber der Anschlag war 
alles andere als symptomatisch für 
die Stimmung in der Stadt Ver- 
krampft wirkt hier nichts, alles eher 
natürlich gelöst bestimmt vom libe- 
ralen Geist 

Schmidt Da habe 
ich ein bißchen 
gemogelt 

hs. Hamburg 

Zu Berichten, seinen jüdischen 
Großvater beim Eintritt in die Wehr- 
macht verschwiegen zu haben, nahm 
Helmut Schmidt gestern in einem Ge- 
spräch mit der WELT Stellung. Der 
ehemalige Bundeskanzler räumte 
ein: „Da habe ich ein bißchen gemo- 
gelt“ Er bestätigte: „Der Vater mei- 
nes Vaters war ein Hamburger Jude." 
Sein Vater Gustav sei der uneheliche 
Sohn eines jüdischen Bürgers gewe- 
sen. Gustav winde später von seinem 
Stiefvater Schmidt adoptiert 
Schmidt gibt den Namen seines 
Großvaters nicht preis. Er soll erst 
1935 oder 1936 von seiner Mutter über 
seinen Großvater aufgeklärt worden j 
sein, recherchierte der britische Jour- 
nalist Jonathan Carr. I 


Nicht daß es keine Probleme gäbe 
im Verhältnis zwischen Kirche und 
Gesellschaft in Kanada. Nur wirken 
sie hier eben längst nicht so drückend 
wie im engeren Europa oder im ex- 
plosiven Lateinamerika. Sie betreffen 
unter anderem die von der katholi- 
schen Kirche miterlittene Auseinan- 
dersetzung zwischen den ethnischen 
Gruppen der Frankophonen und der 
Angtopbonen sowie die Wirtschafts- 
krise in ihren praktischen und ethi- 
schen Herausforderungen. 

Die separatistische Bewegung in 
der starken franko-kanadischen 
Mehrheit der Provinz Quebec stellt 
den kanadischen Bundesstaat seit 
mehr als zwei Jahrzehnten vor die 
Existenzfrage. Auch wenn die Sepa- 
ratisten bei einem im Jahre 1980 ab- 
gehaltenen Referendum eine klare 
Niederlage erlitten, wirkt der Unab- 
hängigkeitebazillus weiter. Die ka- 
tholische Kirche ist in diesem Streit 
insofern involviert, als sich die fest 
ausschließlich katholischen Fran- 
ko-Kanadier zur Bewahrung ihres 
kulturellen Erbes jahrhundertelang 
nicht zuletzt auf ihre Kirche gestützt 
haben. Katholizismus und ethnische 
Identität waren verbündet - ähnlich 
wie in Polen Glaube und Wille zur 
nationalen Selbstbehauptung. 

In Quebec hat man nie vergessen, 
daß der französische Edelmann Fran- 
gois Kavier de Laval-Montmorenncey 
als erster Bischof der Stadt Oberhirte 

Delegation der 
SED besucht 
SPD in Bonn 

p. p. Bonn 

Die im Marz bei seinem Besuch in 
Ost-Berlin von Oppositionsführer 
Hans-Jochen Vogel mit SED -Chef 
Erich Honecker verabredeten Ge- 
spräche zwischen SED und SPD über 
eine „chemiewaffenfreie Zone" in Eu- 
ropa werden nach einer Meldung der 
Parteizeitung „Vorwärts“ fortgesetzt 
Nach der Absage von Honeckers Be- 
such hat die Bonner Ständige Vertrat 
tung der „DDR“ bestätigt, daß, wie 
geplant, die SED-Spitzenfbnktionäre 
unter der Leitung von Politbüro mit- 
güed Hermann Axen am 20. Sep- 
tember zu ihrem Gegenbesuch nach 
Bonn kommen werden. Die sozialde- 
mokratischen Gesprächspartner wer- 
den Karsten Voigt Egon Bahr und 
Hermann Scheer sein. 


der ganzen Diözese „Neufrarikreich“ 
war, die sieh vom nördlichen Eismeer 
bis nach New Orleans erstreckte. Die 
Zerschlagung dieses national-konfes- 
sionelles „Großreiches“ durch die 
Anglo-Amerikaner ließ Ressenti- 
ments anfkommen, die im Kircfaen- 
volk - zumindest unterirdisch - bis 
heute nach wirken. Für die kirchliche 
Hierarchie ist es nicht immer leicht, 
hier ausgleichend zu wirken. Für den 
Papst bildet das Problem vielleicht 
die erste große Herausforderung auf 
kanadischem Boden, den er auf dem 
Flugplatz von Quebec betreten und 
küssen wird. 

An zweiter Stelle der ixmerkanadi- 
schen Problematik steht die Wirt- 
schaftskrise- Zwischen 1981 und 1982 
erlebte das Land die schwerste Rezes- 
sen seit 1933. Obwohl sich jetzt - 
wenn auch noch schwach - ein gewis- 
ser Wiederaufschwung abzuzeichnen 
scheint, hat diese Krise eine intensive 
Diskussion über wirtschaftsethische 
Grundfragen ausgelost, in die sich die 
katholische Kirche mit um- 

strittenen Dokument der Kanadi- 
schen Biscboüskonferenz einschalte- 
te. 

In diesem am 1. Mai veröffentlich- 
ten Papier, das den Titel „Ethische 
Entscheidung«! und politische Her- 
ausforderungen“ trägt, sprechen sich 
die Bischöfe für ein Wirtschaftsmo- 
dell der „Selbstgenügsamkeit“ aus. 
Sie plädieren für die Herauslösung 

Handwerk meldet 
3,1 Prozent mehr 
neue Lehrverträge 

dpa, Bonn 

Nach einer Umfrage des Zentral- 
verhandes des Handwerks wurden 
Ende August 3,1 Prozent mehr neue 
Lehrverträge registriert als im glei- 
chen Zeitraum 1983. Auch nach Be- 
ginn d es ni^ipn Ausb fld un gsj ahres sei 
damit aber das Lehrstellenangebot 
des Handwerks noch nicht voll ausge- 
schöpft. Der Zentral verband verwies 
darauf; daß viele Lehrstellen nicht an- 
getreten worden seien oder die Lehr- 
vertrage nach der Probezeit wieder 
aufgelöst würden. Er forderte die 
Handwerksbetriebe auf offene Lehr- 
stellen den Arbeitsämtern zu melden. 
Allen Lehrstellensuchenden wurde 
deshalb geraten, in ihren Bemühun- 
gen um einen Ausbildungsplatz nicht 
nachzulassen. 


des Landes aus wirtschaftlichen Ver- 
flechtungen, die zu Abhängigkeiten 
(vor »lktn von den USA) fuhren, für 
einen Abbau der - ebenfalls in enger 
Zusammenarbeit mit den USA arbei- 
tenden'- Rüstungsindustrie und ge- 
nerell für «rm dezentralisierte Wirt- 
schaftsplanung. die gegebenenfalls 
auch die Nationalisierung einiger 
Schlüsselindustrien nicht ausschlie- 
ßen dürfe und für eise gerechtere 
„Verteilung des Reichtums” sorgen 
müsse. -. 

Die Gemeinschaft und der Arbeiter 
müßten „eine reale Kontrolle über 
Kapital und Technologie“ erhalten. 
Scharfe Kritik wird an der Tatsache 
geübt, daß „heute die multinationa- 
len Konzerne und die Banken das 
Kapital von einem Land in ein ande- 
res, von einer Region in eine andere 
transferieren“ könnten, nur mit dem 
Ziel, „sich billigere Arbeitskräfte zu 
verschaffen, die niedrigsten Steuern 
zu rafrfen und auf weniger rigorose 
Bestimmungen des Umweltschutzes 
Rücksicht nehmen zu müssen". 

Vor allem in Kreisen der kanadi- 
schen Wirtschaft ist man gespannt, 
wie Johannes Paul n. zu diesen von 
den Bischöfen aufgeworfenen und in 
den Kontext der katholischen Sozial- 
lehre gestellten Fragen Stellung neh- 
men wird. Nicht wenige Kanadier se- 
hen in dem Bischofsdokument eine 
deutliche Absage an die Marktwirt- 
schaft. 

Lambsdorff ÖTV 
will Arbeitskampf 
provozieren 

DW.Bonn 

Mit ihren Tariöbrdenmgen will die 
Gewerkschaft ÖTV nach Auffassung 
des früheren Bundeswirtschaftsmini- 
sters, Otto Graf Lambsdorff, im 
Herbst „einen neuen Arbeitskampf 
provozieren". In einem Interview der 
J3fld“-Zertung sagte Lambsdorff 
wie schon beim Streik in der Metall- 
und der Druckindustrie sei auch die 
Forderung der ÖTV politisch moti- 
viert. Er erinnere daran, daß es die 
ÖTV gewesen sei, die 1974 „ganz we- 
sentlich zum Sturz von Willy Brandt 
beigetragen hat". Erfurchte, daß eini- 
ge Funktionäre der Gewerkschaft 
dieses Spiel jetzt auch mit Bundes- 
kanzler Kohl planten. Den Forde- 
rungskatalog der ÖTV nannte 
Lambsdorff „völlig abwegig“. 


Einigung über 
Finanzierung 
des Babyjahres 

PETER JENT5CH. Bonn 

Die Diskussion um die Finanzie- 
rung des Babyjahres ist entschieden. 
Bimdesarbeitsminister Norbert Blum 
und Bundesfinanzminister Gerhard 
Stoltenberg haben sich auf eine Übe: 
nähme der Kosten durch den Bund 
verständigt Damit bleibt die Ren- 
tenkasse davon entlastet. 

Die Entscheidung wurde dem Fi- 
nanzminister durch ein Finanzie- 
rungsmodell erleichtert das der;; 
Bundeshaushalt in den ersten fünf 
Jahren nach Einführung des Baby- 
jahres zusätzliche Belastungen er- 
spart Die Aufwendungen in Höhe 
von rund 140 Millionen Mark jährlich 
sollen nämlich durch die ratenweise 
Rückzahlung eines Betriebsmitiei- 
d&ziehens in Höhe von 2,5 Milliarden 
Mark finanziert werden, das der Bund 
der Bundesanstalt fü: Arbeit im Jah- 
re 1975 gewährt hatte. Somit wird der 
Bundeshaushalt - zunächst - nicht 
belastet 

Die Einführung des Babyjahres 
und die jetzt vorgeschlagene Finan 
zierung sollen jetzt in den Fraktionen 
von CDU/CSU und FDP abschlie- 
ßend behandelt werden (WELT vom 
l.September). Das Bundeskabinen 
will nach Möglichkeit noch im Okto- 
ber einen entsprechenden Gesetzent- 
wurf verabschieden. Das Gesetz snü 
zeitgleich mit der Reform der Hinter- 
bliebeneo Versorgung, also frühestens 
zum 1. 1. 2986. in Kraft treten. 

Mit der Einführung des Babyjahre* 
zu diesem Zeitpunkt will Blüm „den 
einzig wirklichen Nachteil der Neure- 
gelung der Hinterbliebenen verso r 
gung“ ausräumen und Frauen ohm- 
eigene Rentenanwartschaft besser- 
stellen. Ihnen sollen Kindererzit- 
hungszeiten als Babyjahr mit 75 Pro- 
zent des durchschnittlichen Einkom- 
mens anerkannt werden. 


Gesagt 


W Für uns Franzosen ist 
Berlin vor allem das Sym- 
bol der Toleranz, des Mu- 
tes und der Freiheit. 

Der französische Außenminister 
Claude Cheysson bei einem Empfang 
für den Berliner Regierenden Bürger- 
meister Eberhard Diepgen in Paris 


Dr. phil. Friedebert Becker 

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 
geh. 17. 6. 1907 gest. 6. 9. 1984 

Sein langes Leiden ist beendet. Gott nahm ihn zu sich in seinen ewigen Frieden. 

Elisabeth Becker geb. Konzeimann 
im Namen aller, die um ihn trauern 


8185 Kreuth, Haus Bruneck, 6. September 1984 


Trauerfeier im Krematorium München- Ostfriedhof am Dienstag, dem 11. September, um 14.30 Uhr. 


Wem Sie es 
eilig haben, 


können Sie Ihr» 

Anzeige über Fernschreiber -8579104 
aufgeben 



Cash. 


Jetzt 
am Kiosk 


Das exklusive Kapital- 
anlagemagazin 

NEUE SERIE: 

IMM0BIUENSTAND0RT 

HAMBURG 

Trends, Fakten, Stadtteil- Analy- 
sen. Was kosten Eigentumswoh- 
nungen, das Mietniveau in den 
Stadtteilen - unentbehrlich für| 
Käufer, Makler, Anleger] 

Dazu; 40 Sehen exklusive Kaphah 
enlageinformatlonen aus allen 
Branchen. 


Cash-VcrlagsgeseHschaft mbH 
Weidende 28. 2000 Hamburg 85 
Tel. 0 40/6 01 46 88 


Lotterie - aber wie? 

Es ist viel einfacher, als Sie den- 
ken. Nicht 6, nicht 5, nicht 4. nicht 
3, sondern & Endziffern genüg 
schon zum Gewinnen. Belm C 
w iimsple! der Süddeutschen 
Klassenlotterie gibt es Haupt- 
treffer von y* Milli on bis 2 Millio- 
nen DM. Und 291 650 Lose gewin- 
nen von insgesamt 600000. Es 
geht um 3-, 4-, 5- und ßstellige 
Gewinn betrage. Wir informieren 
Sic kostenlos und unverbindlich. 
Einfach Gewinnchancen- Plan 

und Spiel er klärung abfordem. 

Postkarte genügt: 

AmtL Verkaufsstelle J. W. Pollitz 
Wallstr. 8b, 3588 Kassel 


Künstler-Ehepaar bietet zwei äl- 

teren musikinteressierten Da- 
men/Herren niveauvolles 

Zuhause. 

Zuschr. erbet unt M 9287 an| 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Aftotof-, TaM Bttmpnilil— fl? 

Ab 4 wöchig« Kurzthorapta. 
FacMdHnlk Haus Buchamrinkel 
Kttf Icking, (urtal, T«L O «1 TT / 1238 



in gutem Zustand, Bj. 1972,. 16 Ton- 
nen Dampfcrzcugung/h. 13 Atix, 
JelziP TÜV-Prüf. 2flH kompL mit 
Kombl-Brcnncr, Lcichlöl/Erdgas 
und isoliertem Slahlrohrschom- 
slein wegen Bclricbsumsielhjng 
günstig zu verkaufen. 
Telefon 0 57 87 / 2 91 


Fernschreiber 

An- und Verkauf. Eckard von Hey- 
den. 20 00 Hamburg 60. Wenlzelslr. 6 
Tel 0 40 / 27 63 96. FS 2 12298 


Zu verkaufen: 

£ 16 000 funkelnagelneue Singles 
(Schaltpl.j. ±100 Titel Disco. Pogusw. 
usw., z. B. für Blarttpl. usw., Allein- 
abna tune ganze Partie. Preis 65 Pf ./Stück 
Tri. nach 19 Uhr; 00 31/88 97 24 25 
(Holland) 


Welcher JtrztJKInik kann gegen Haar-) 
BusfaO helfen? Zuschr. u. T 9228 an 
WELT-Vertag. Postf. 10 08 84. 43 Essen 



Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft ». V. 

- Präsidium - 

Allrodsirafle 73 
4300 Essen i 


Es macht Spaß zu helfen . . . 



Frau Brigitte B., 46, Hausfrau, schrieb kürzlich: «Seit 
einem halben Jahr ist auch unsere Jüngste aus dem 
Haus. Es war plötzlich so leer... Ich hatte soviel Zeit. 
Das Gefühl, nicht mehr gebraucht zu werden, bedrängte 
mich immer mehr... Aber dann, beinahe zufällig, er- 
zählte mir eine Bekannte von ihrer Tätigkeit Im Alten- 
club. Sie sei dort .ehrenamtlich’ stundenweise an eini- 
gen Wochentagen oder am Wochenende. Und bald dar- 
auf arbeitete ich auch .ehrenamtlich’ in einer Begeg- 
nungsstätte mit. Aber von wegen J£hre\ Doch ich 
merkte: die älteren Menschen brauchen mich. Übrigens: 
ich profitiere auch davon. Es ist ein gegenseitiges Geben 
und Nehmen. Aber vor allem: es macht auch Spaß zu 
helfen.« 

Öbrigens: Wenn Sie uns schreiben, helfen wir 
Ihnen gerne, erste Kontakte zu finden. 

Deutscher Evangelischer Verband für Altenhilfe 
Im Diakonischen Werk der EKD, 

Postfach 4 76. 7000 Stuttgart J. 
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in der BurxfesrepubSc Deutschland 



HEEL 


4.500 Konzerte 
in 1 40 Städten 

29,80 DM 


Musikfreunde können sich freuen: VerpaÖte Gele- 
genheiten, ein Werk oder einen Künstler zu hören 
muß es nicht langer geben. (ZEITUNGSGRUPPE 
WAZ) 

... Bei vielen Städten sogar mit Angabe der ftarten- 
verkaufstelien und sogar mit Sitzplätzen der 
Konzertsale. (MUSICA SACRA} 

- ist praktikabel: ein Adressenverzeichnis er- 
möglich, Anfragen und Bestellungen. (DIE ZEIT) 

- ^ ■: Kot “ r ‘-A | ™na=h“, neuartig und einmalig 
auf seine Art. (DIE WELT) 


Heel Verlag, Postfach, 

53 Bonn 3, Tel. (02 28) 44 26 30 
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WIRTSCHAFT 




fti(Londoa) - ESn „Name“ bei 
UojydPs in London zusem, galt lan- 
gte Zät ab ezn&däte und vor altem 
sicherste Art'der Kapitalanlage. Das 
im ;3en Prämienfonds eingezahlte 
.Kapital für das Versscberungsge- 
schäft wird für die „Namen“ seit 
Bünde des letzten Jahrhunderts von 
den aktiven Mitgliedern von 
Lloyd’s verwaltet Diese Geschäfts» 
führ« der rund 400 Syndikate oder 
Konsortien < bei ' Lloyd's tätigen 
schließlich als gewiefte Fachleute 
■die Vexsicherungsgeschäfte, wäh- 
rend die „Namen“ als nichtaktive 
Mitglieder nur darauf warten, daß 
.am -Ende des Versicherangsjahres 
: fette Gewinne ausgezahlt werden. 

; Kein Wunder also, daß sich die 
.Zahl der Mitglieder von Lloyd’s 
zwischen 1976 und heute von 11 000 
auf 23 000 mehr als verdoppelt hat. 
Lag das Jahres-PrämienauflEom- 
men 1973 noch bei einer Milliarde 
Pfund, wurden für 1981 4,5 Milliar- 
den Pfund ausgewiesen. 

Doch ganz so risikolos ist das 
^Tamen“-Dasein auch wieder 
nicht Nicht nur sind die Schadens- 
aufwendungen praktisch im glei- 
chen Tempo wie -die Pramienauf- 
kommen gestiegen und. haben im 
letzten Berichtsjahr. 1981 zum er- 
sten Mal seit 15 Jahren sogar die 
Prämienaufkomznen hiwtor sich ge- 
lassen. Sondern auch gerade für 
Lloyd’s of London, das lange Zeit in 
der Sparte Seetransport-Versiche- 


rung absolut marktbeherrschend 
war . und in den Berochen Luft- 
fahrt» Versicherung und Rückverri- 
cherung ein besonders großes 
Stück vom hielt , hat der 

scharfe Wettbewerb zu erheblfchen 
Einbußen seines Weltmarkt-Anteils 
geführt 

Die Londoner haben sich vor al- 
ten gegen die Amerikaner zu weh- 
ren, diaihnoi mit- 
fe n Praktiken und s/»harf teilfciiliw .. 

ten Prämien das Leben schwer ma- 
chen. 

Tatsächlich ernst 

hg - Diesmal scheint es ernst zu 
sein: Der Bauwirtschaft deren Kla- 
gen m der Vergangenheit nicht im- 
mer g anz wörtlich zu nehmen wa- 
ren, geht es schlecht Zwar ist eine 
in Bedrängnis geratene Branche 
grundsätzlich kein AwfaB zu allge- 
meiner Aufregung - andere, etwa 
die Textilindustrie, haben sich aus 
eigener Kraft gesundschnnnpfen 
können - aber am Bau liegen die 
Dinge etwas anders. Bisher hat die- 
ser Wirtschaftszweig immer wie ei- 
ne Art Tran.müssmnfaiemen der 
Konjunktur funktioniert, nach oben 
wie nach unten. Es mag zwar ver- 
früht sein, daraus jetzt Schlüsse für 
die Zukunft zu zfafw»- . sicher ist 
indes, daß es weitere Entlassungen 
am Bau geben wird. Und schließ- 
lich tut sich die Branche mit dem 

|i n *mmnd«/«hri impfen ". überaus 

schwer: Trotz vieler Konkurse wird 
die Zahl der Finnen fanw* kleiner . 
Zn der Tat- Die Lage am Bau ist 
ernst 


Anschluß gefunden 

Von HANS-JÜRGEN MAHNKE 


D ie leipziger Herbstmesse, die 
heute ihre Tore schließt, ist von 
den Ausstellern aus der Bundesrepu- 
blik mit Attributei belegt worden, 
die zumindest gegenüber den Vormo- 
naten eine Wende zum Besseren si- 
gnalisieren. Und selbst der Deutsche 
Industrie- und Handelstag (DUTT) hat 
für die Lieferanten von Investitions- 
gütern das Ende der Talsohle ausge- 
macht Der Umstand, daß der 
„ DDK “-S taatsratsvoreitzende Erich 
Honecker jetzt nicht in die Bundesre- 
publik kommt hat keinen Einfluß auf 
die Stimmung gehabt 
Für dfe nächste Zeit gehen die Ex- 
perten von dem aus, was ihre 
„DDR“ -Partner ihnen in den Gesprä- 
chen erklärt haben und was auch , 
durch Kontrakte abgesichert ist und 
inrar von einer Belebung in der zwei- 
te! Jahreshälfte sowohl bei den Iie- 
■Satmgen als auch bei den Bezügen. 
Der Rückgang des innerdeutschen 
Handels um fünf Prozent dürfte aus- 
geglichen werden. Der Höchststand 
des Vorjahres von 15,2 Milliarden 
Mark dürfte sogar leicht übertroffen 
werden. Selbst wenn es nur 100 Mil- 
honen mehr werden sollten, so wird 
dieses bereits als Erfolg gewertet 
. . Für 1985 zeichnet sich eine etwas 
kräftigere Belebung ab. Denn: Die 
kleineren und mittleren Anlagekäufe, 
die jetzt zwar abgeschlossen wurden, 
kommen wegen der Voriaufzert erst 
im nächsten Jahr zur Ausführung. 
Überdies wurde häufig zum Ende ei- 
ner PLanperiode - der gegenwärtige 
Funßahresplan lauft Binde 1985 aus- 
noch einmal mehr geordert Besu- 
chern aus Bonn wurde eine Größen- 
ordnung von 15,5 bis 15,7 Milliarden 
Mark für 1985 genannt 

A llerdings stiebt die „DDR“ auch 
weiterhin Überschüsse an, wenn 
auch nicht auf dem Niveau des ersten 
Halbjahres, als sie sich auf mehr als 
500 Millionen Mark beliefen. Die Ver- 
bindlichkeiten gegenüber der Bun- 
desrepublik. die mit 3,6 Milliarden 
Mark zur Jahresmitte auf dem Niveau 
von 1978 lagen, sollen weiter redu- 
ziert werden. 

Dabei muß berücksichtigt werden, 
daß letztlich die „DDR“ den Umfang 
-des Warenaustausches bestimmt Ihr 
Bedarf nicht nur an Technologie ist 
sicherlich höher und auch die Liefer- 
lähigkeit der Firmen aus der Bundes- 
republik. Aber auch der innerdeut- 
sche Handel bleibt eingebettet in die 


BAUGEWERBE 


wirtschaftspolitischen Gesamtvor- 
stellungen Ost-Berlins und in das Ge- 
flecht der außenwirtschaftlichen Be- 
ziehungen. 

Dabei wirken gegenwärtig unter- 
schiedliche Tendenzen auf den Han- 
del Stimuliert wird er durch da* 
Bestreben, die Versorgung zu verbes- 
sern und wieder mehr zu investieren. 
In den vergangenen Jahren hatte die 
„DDR“ alles in den Export gepumpt, 
um die West-Verschuldung in den 
Griff zu bekommen. Jetzt steigt der 
Binadhandelsuiraatz wieder. 

Die AnsstpTter von Nahrungs- und 
GenußmitteZn aus der Bundesrepu- 
blik geben sich ebenso zufrieden wie 
die von Bekleidungsartikehi. Bei den 
In vestiti onen, bei denen unter dem 
Aspekt der Zukunftssicherung sich 
dfe Zurückhaltung kaum noch länger 
durchhalten läßt, steht die Rationali- 
sierung im Vordergrund. Die Liefe- 
rungen von Investitionsgütern, die 
früher gut ein Viertel des innerdeut- 
schen Handels ausmachten und auf 
elf Prozent gesunken sind, dürften 
wieder zunehmen. 

U nsicherheit besteht darüber, wel- 
che Produkte die „DDR“ mittel- 
fristig für den Westhandel ahzweigen 
kann. Bestimmt wird dies jetzt, nach- 
dem die Verschuldung in den Indu- 
striestaaten nicht mehr so drückt, in 
erheblichem Umfang durch die Ver- 
pflichtungen gegenüb«' der Sowjet- 
union. Zum einen drängt M oska u auf 
die Rückzahlung der Kredite, die auf 
rund fünf Milliarden Dollar geschätzt 
werden. Zum anderen haben die So- 
wjets auf dem Comecon-Gipfel im Ju- 
ni die Verbündeten vergattert, mehr 
hochwertige Fertigwaren zu liefern. 
Überdies soll der Warenaustausch in- 
nerhalb des Ostblocks üb« die beste- 
henden langfristigen Vertrage hinaus 
ausgedehnt werden. Moskau mochte 
die Integration vertiefen. 

Zwar wurde dies auch früh« im- 
mer wieder angestrebt, ohne daß sich 
sehr viel änderte. Dieses müsse ange- 
sichts d« veränderten politischen 
Großwettelage natürlich nicht so 
bleiben, geben Experten zu beden- 
ken. Und dieses würde nicht ohne 
Einfluß auch auf den innerdeutschen 
Handel bleiben. Gegenwärtig ist dies 
ab« kein Problem. In Leipzig hat der 
innerdeutsche Handel nach dem Auf 
und Ab d« vergangenen beiden Jah- 
re wieder Anschluß an den längerfri- 
stigen Trend gefunden. 


Die Lage der Branche hat 
sich stark verschlechtert 


hg, Bonn 

„Nach dem Zwischenhoch im ver- 
teilen Jahr ziehen wieder schwar- 
Wolken auf.“ Der Zentral verband 
s Deutschen Baugewerbes (ZDB), 
tnn, stellt aufgrund der Zahlen für 
s eiste Halbjahr 1984 fest, „daß sich 
> k onjunktu relle Situation am Bau 
jebüch verschlechtert hat“. Dies 
iide vor allem durch die Zahl der 
mkurse verdeutlicht, die nach ei- 
m Rückgang im Vorjahr von Ja- 
or bis Juni 1984 wieder um 11,8 
ezent gestiegen sei 
Daß sich die trüben Aussichten für 
n Bau eher noch verschlechtern 
stten, zeige insbesondere die sin- 
nde Zahl der Baugenehmigungen, 
im Wohnungsbau gingen sie um 
ß Prozent zurück, beim Nichtwoh- 
ngsbau sogar um 34,1 Prozent 
ißt es in der Mitteilungdes Zentral- 
rb&nds. Entsprechend verringert 


habe sich auch der Auftragseingang 
im Hochbau: Er fiel im ersten Halb- 
jahr um 14 Prozent zurück. 

Zwar habe«; im Tiefbau Zuwächse 
bei den Auftragseingängen gegeben, 
ab« das Plus von 10,4 Prozent basie- 
re auf dem sehr niedrigen Niveau des 
Vorjahres „und konnte die roten Zah- 
len beim Hochbau nicht wettma- 
chen“. So seien die realen Auftrags- 
eingänge insgesamt um 5,7 Prozent 
ge sunke n, nachdem sie sich 1083 
noch um 9,3 Prozent «höht hatten. 

Noch „ganz gut“ aufgrund alter 
Aufträge war die Bautätigkeit. Beim 
Wohnungsbau stieg die Zahl der Fer- 
tigstellungen um 15,8 Prozent, im 
Nichtwohnungsbau gab es ein Minus 
von 0,2 Prozent Die Baupreise habe 
man trotz Kostensteigerung im Roh- 
bau nur um 2^ Prozent im Ausbau 
um 3,8 und im Straßenbau nur um 12 
Prozent anheben können. 


DEUTSCHE BUNDESPOST /Die „gelben Dienste“ machen weiterhin Verluste 

Trotz Gebührensenkung bleibt das 
Telefon die wichtigste Gewinnquelle 


PETER GILLIES, Bonn 
Das Telefon bleflrt trotz einiger Gebührensenkungen die entscheidende 
Gewinnquote der Deutschen Bundespost Im vergangenen Jahr schloß 
der „gelbe Riese“ mit einem Gewinn, der eine halbe Milliarde über dem 
des Vozjahrea.lag. Dieser Trend setzt sich 1884 fort Die weiter steigendes 
Investitionen der Post entsprechen mehr als einem Viertel alter Industrie- 
imH . ffiiTiriATKtev pg titinnfrn 


Gemessen an privatwirischaftli- 
chen Jdaßstiben ist die UmsataendT 
te der Bundespost traumhaft. Sie 
weist 1983 zwar „nur“ einen Gewinn 
von 22 (1982: 1,7) Miffianten Mark 
an« erhöht aber Hfe Rückla- 

gen um eine Milliarde. Fern« liefert 
sie Bund 4,4 MUiiartfem als Ent- 
geh für das Monopol ab. Diese Sum- 
me, von 7,8 Milliarden Marie ent- 
spricht, bezogen auf den Jahresum- 
satz von 44£ <42,0) Mrd. DM, einer 
Rendite von nmd 17 Prozent 
Mit dem Rekord von 12,9 Milliar- 
den Mark untermauert die Post ihre 
Stellung als bedeutender Investor. 
Für 1984 ist eine weitere Steigerung 
um 14 Prozent auf 14,7 Milliarden 
Mark eingeplanL Schwerpunkt sind 
die Fernmddeanlagen. • Zwar wollte 
die Post in diesem Jahr ihre Neuver- 
schuldungum gntvier Miltiar riAn auf. 

stocken, um Investitionen zu finan- 
ziell braucht wegen der nochmals 
verbesserte Gewinnlage jedoch nur 
drei Milliard en davon auszuschöpfen. 
Ihr TWgPwlrapifaiaTttefl ' kletterte von 
42,7 auf 43,3 Prozent 
Der Geschäftsbericht weist eine 
verbesserte Kostenstruktur aus. Wäh- 
rend d« Feznsprechdfcnst mit ein«, 
wie die Postfennuhert, „Kostenüber- 


AUF EIN WORT 



99 Bei aller Sorge um den 
in der Natur umfließen- 
den Rohstoff Wasser In 
der Bundesrepublik ha- 
ben wir einwandfreies 
• Trink wasser; eine Lei- 
stung der Wasserwerke, 
die nicht selbstver- 
ständlich ist; sie beruht 
auf Sachverstand und 
Arbeit 99 

Dr. Benno Wefmann, Vorsi tzende r des 
Vorstandes der Gelsenwasser AG 

FOTO:DIEWB.T 

Einzelhandel 
setzte mehr um 

rtr, Wiesbaden 
Der BrnwliuinHAi in d« Bundesre- 
publik Deutschland hat im Juli 1984 
seine Umsätze um real vier Prozent 
gegenüb« Juli 1983 gesteigert Wie 
das Statistische Bundesamt aufgrund 
vorläufiger Berechnungen fern« mit- 
teilte, wurde im Berichtsmonat nomi- 
nal rund sechs Pr o zent mAhr umge- 
setzt als im Juli 1983. ln den Monaten 
Januar bis Juli 1964 wuchsen die Um- 
sätze, verglichen mit dem entspre- 
chenden Zeitraum 1983, nominal um 
3,4 und real 0,7 Prozent Im Juli die- 
ses Jahres erzielten alte Sparten hö- 
here nnminalA Umsätze als vor einem 
Jahr. Kräftige Umsatzsteigerungen 
verzeichnet« vor allem d« Handel 
mit Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und 
Reifen. 


deckung^ von 3,15 (227) "MH. DM 
abschloß, lagen die „gelben“ Post 
dienste mit nur noch 1,98 (2Ö>7) Mrd. 
DM im Defizit Der Löwenanteil der 

Kostemnterdeckuiig entfällt auf den 
Paketdienst mit 1,18 (1,09) Mrd. DKL 
Im Postzeitungsdienst - 486 statt 522 
Millionen Mark Defizit - verbesserte 
sich die Wirtschaftlichkeit weit«. 

Höchst lukrativ ist der Sparkassen- 
dienst d« Post Seme Kostenüber- 
deckung schnellte von 168 auf 583 
Millionen Mark empor. Rur Giro- 
. dienst, so «rechnete die Post, sei mit 
25 (34) Millionen Mark knapp unter- 
halb der GewinnschwClle. Wahrend 
der Briefiüenst nunmehr seine Ko- 
sten voll deckt, bleiben die Gelddieii- 
ste (Zahlkarten, Zahlungsanweisun- 
gen) Tnb einer halb en Milliarde Un- 
terhalb cter Kostendeckung. 

Der Personalbestand war - Teil- 
zeitkräfte auf Vollkräfte umgerech- 
net - mit rund 501 000 (503 000>nahe- 
m unverändert, wobei die Beamten- 
schaft zu- und die Zahl d« Arbeiter 
imH Angestellten ah nahm. Der Bun- 
despostminister bekräftigt, auch 1984 
wiederum üb« den ei genen Bedarf 
ausbilden zu weiten. Es könntor» je- 
doch nicht alte Nachwuchskräfte hin- 
twrfoAT ü be rnommen wArden. 


LEIPZIGER MESSE 


Die Fersonalaufwendungen, rund 
die Hälfte des Postaufwands, stiegen 
mit 2,4 Prozent auf 22,9 Milliarden 
Mark recht moderat Auch der Zins- 
aufwand für Fremdkapital (plus 22 
Prozent) profitierte von der Kopjunk- 
turiage. Für die Postspar« wurden 
350 Millionen Mark wenig« Zinsen 
aufgewendet 

Ende 1983 gab es 23^9 (23,0) Millio- 
nen Hauptanschlüsse und 35,1 (31,4) 
Millionen Sprechstellen. Die Zahl der 
Ortsgespräche wuchs um 4£ Prozent 
und die der Ferngespräche um 6,4 
Prozent Rund zwei Drittel davon 
werden zum Normaltarif abgewik- 
kett, der Best zum BiHigtarif. 

Das Dilemma zwischen gewinn- 
bringender und kapitalintensiven so- 
wie defizitären und personalintensi- 
ven Diensten besteht weiter, auch 
wenn es sich durch die h ohen Gewin- 
ne etwas entschärft hat Es bedürfe, 
so Schwarz-Schilling, deshalb „ein« 

konsequenten Ann«M»h 3 pftiTig , p nrhnn_ 

den« RationaKsterungsreser- 

ven“ Daß sie vorhanden sind, sei si- 
ch«, wie jedoch die Post der Zukunft 
aussehen soll nwd wo die Produktivi- 
tät zu steigern sei, soll ein Gutachten 
ausweisen. 

Der Miniator bekräftigte jedoch, 
daß « keineswegs daTan denke, zu 
Lasten des Service zu rationalisieren. 
Dies »nd starke Gebührenerhöhun- 
gen seien falsche Wege. Seit 1982 
gAjpn die Gebühren stabil. Der Mini- 
ster we ite te diese Garantie auf Ende 
1985 aus. 


West-Aussteller sind mit 
dem Ergebnis zufrieden 


HansJMahnke,Bonn 

Die Ausstell« aus d« Bundesrepu- 
blik sind nach ein« Umfrage des 
Deutschen Industrie- und Handelsta- 
ges mit der Leipzig« Herbstmesse, 
die heute beendet wird, „zufrieden“. 
Selbst Anbieter von Investitionsgü- 
tern, die in den le tzte n Jahren leer 
ausgegangen gind, erwarteten zumin- 
dest für 1985 wieder Geschäfte. Die 
Anlagenbau« hätten bereits in Leip- 
zig einige Abschlüsse unter Dach und 
Fach bringen können. 

Gut im Rennen lägen auch die Her- 
stellervon T ATtil ma «»hin An. Dazu ha- 
be die Ausweitung der Kooperatio- 
nen und des T äzenzgeschäftes beige- 
tragen. Überdies produziere die 
JDDR“ verstärkt für den Weltmarkt 
Weiterhin gute Geschäfte machten 
auch, die Hersteller von Maschinen 
zur Kunststoffbearbeitung. Auf 1985 
hoffen auch die Produzenten von Me- 


BÖRSENWOCHE 


d i zin - und Labortechmk. Keine Ver- 
besserung sahen die HiwsteTler von 
Maschinen zur Produktion von Schu- 
hen. Auch für Papier- und Drudema- 
schinen sei das Geschäft eh« schwie- 
rig« geworden. 

Ein gutes Nachmessegeschäft er- 
warten nanh der Umfrage die Umsatz- 
träger Chemie sowie Fisem und S tahl 
Tn der Eisen- und Stahlindustrie wer- 
de sogar mit einem besseren Ergebnis 
als im Vorjahr gerechnet Im Fahr- 
zeugbau werde von Mnwn normalen 
Verlauf gesprochen. Die Konsumgü- 
terherstelter profitierten von dem Be- 
mühen der „DDR“, die Versorgung 
d« Bevölkerung zu verbessern. 

Geklagt werde von mittclständi- 
schen Firmen über die Gegenge- 
sebäftsforderungen. Der Fachbesuch 
sei unzureichend. Dort, wo die Ge- 
schäfte schlecht liefen, kämen auch 
keine Experten. 


Trotz Störungen aus USA 
ist die Stimmung freundlich 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 

Nach Kurssteigerungen an den er- 
sten beiden Tagen dämmerte die Bör- 
se zwar anschließend orientierungs- 
los vor sch hin, doch setzte sich ge- 
stern wied« ein freundlicherer Trend 
durch, der besonders bei den wah- 
rend d« letzten Zeit vernachlässigten 
renditestarken Farbennachfolgem 
deutlich siebter wurde. Auch die 
EJektrowerte, die seit Donnerstag vo- 
riger Woche aufgrund von Tausch- 
operationen in Maschinen hauaküen 
unter Kursverlusten gelitten hatten, 
kamen gestern wieder in Mode, 
wenngleich die Technologiewerte 
Siemens, PKI und Nixdorf im Wo- 
chenvergleich noch mit einem klei- 
nen Minus ahgohnitten Gut ein- 
prozentige Verluste präsentierten die 
Autoaktien mit Ausnahme der wieder 
or Holten VW Porsche. Der 
WELT-Index stieg von 144ß auf 145,8. 

Die Borsenstimmung ist eigentlich 


nicht unfreundlich. Die leichte 
Schwacbeneigung der Wall Street 
und der kräftige Anstieg des Dollar- 
kurses auf einen neuen Rekord von 
zeitweilig üb« 2,97 DM verunsichern 
zwar die Börsianer, besonders den 
Berufshandel, ab« offenbar doch 
nicht nachhaltig Mehr und mehr Be- 
achtung beginnt die günstige hei- 
mische Wir techflftsAn ti yicklnpg zu 
finden. Von dies« Seite, davon sind 
Optimisten überzeugt, wird die Börse 
in der nächsten Zeit wohl noch mehr 
Impulse erhalten. 

Allerdings, so wird zu bedenken 
gegeben, dürfe die ÖTV mit Unver- 
nunft und Härte das Börsenklima 
nicht verderben. Als positiv wird 
auch die abwartsgerichtete Zinsent- 
wicklung an gwlwn, wenngleich d« 
Rpotorrmarlrt inzwischen etwas an 
Schwung verloren hat, weil nach dem 
Kupontermin die Nachfrage abflaute. 


FINANZPLATZ FRANKFURT / 358 Kreditinstitute in der Mainmetropole vertreten 


Anziehungskraft auf Auslandsbanken 


INGEADHAM, Frankfurt 

Wieviel Geld in jedem Jahr in 
Frankfurt umgewälzt wird, vermag 
ni emand abzuschätzen. Allein die 
Frankfurter Wertpapierbörse beweg- 
te im ver gangenen Jahr ein Umsatz- 
volumen von üb« 93 Milliarden DM; 
das ist die Hälfte des Umsatzes all« 
acht deutschen Wertpapierbörsen zu- 
sammAngiennwiinen. 

Die Anziehungskraft der deut- 
schen Jlnanzhauptstadt“ ist für 
Banken ungebrochen, stellt die Indu- 
strie- und Handdskamm« Frankfurt 
fest Zur Jahresmitte zählte sie 358 
Kreditinstitute in der Stadt, Ende 
1978 waren es 322. Wahrend bei den 
deutschen Banken ein Trend zu Kon- 
zentration durch Übernahmen festzu- 
stellen ist - so verminderte sich die 
Zahl d« in Frankfurt vertretenen 
deutschen Kreditinstitute im eisten 
Halbjahr um drei auf 139 - steigt die 
Zahl d« Auslände r weiter an; im er- 


sten Halbj ahr um ^ auf 219 in Frank- 
furt präsente Auslandsbanken. 

Das Eis gebrochen hatten nach 
dem Kriege übrigens zwei amerikani- 
sche Großbanken, die Chase Bank 
und die Citibank, die sich bereits 1947 
bzw. 1952 in Frankfurt ansiedelten, 
«läutert die Kamm« in ihrer jetzt 
vorgelegten Broschüre üb« den In- 
ternationalen Banken- und Börsen- 
platz Frankfurt Inzwischen sind aus 
der Liste der 100 größten Banken der 
Welt (gemessen an der Bilanzsumme) 
74 mit Filialen, Tochtergesellschaften’ 
oder zumindest Repräsentanzen in 
Frankfurt vertreten. Sie lösen nach 
den Erfahrungen der Kammer einen 
erheblichen Sog zugunsten des Bank- 
platzes Frankfurt aus: Dort mitzumi- 
schen gilt in der internationalen Ban- 
kenlandschaft als „Muß“. Sogwir- 
kung übt die Kamm at auch auf quali- 
fizierte Arbeitskräfte aus: Sie werden 
von den Banken nach wie vor ge- 


sucht, sind freilich aufgrund der Zu- 
sammenballung im Rhein-Main-Ge- 
biet nur schwerlich zu finden. Nicht 
bewahrheitet hat sich nämlich das 
Gespenst des drastischen Arbeits- 
kräfteabbaus im tertiären Sektor im 
Gefolge des verstärkten EDV-Ein- 
satzes, das den Banken unter der 
Frankfurter SPD-Ägide ein eisiges 
Klima („BankfUrt gleich KrankfUrt“) 
beschert hatte: Audi im letzten Halb- 
jahr ist wie in den Jahren vorher die 
Zahl der Bankangestellten weiter ge- 
stiegen; fest ein Drittel der Banken 
plant, so das Ergebnis ein« Kam- 
mer-Umfrage, weitere Neueinstellun- 
gen. 

Der Drang nach Nahe unter den 
Finanziers hot es im Frankfurter 
Bankviertel mittlerweile eng werden 
lassen, die Büro halden der Vox jahre 
sind längst abgebaut Entsprechend 
hoch sind die Quadratmeter-Mieten 
für „passende“ Adressen. 


PEGAB-AKTTENPROGNOSE 

Kurssteigerungsspielraum 
von 20 Prozent vorhanden 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 

Das deutsche Aktienkursniveau 
könnte innerhalb des nächsten hal- 
ben Jahres um etwa 20 Prozent stei- 
gen und bei ginAm rfpntlirhAn ZinS- 
rückgang sogar noch stärk«. Diese 
zuversichtliche Prognose wagt die 
Deutsche Gesellschaft für Anlagebe- 
ratung (Degab), eine auf börsenbezo- 
gene Untern ehmensanajysen spezia- 
lisierte Tochter der Deutschen Bank. 
Die Kurse vieler Aktien dürften nach 
Einschätzung von Geschäftsführer 
Wem« Schwüling ihre diesjährigen 
Höchststände überschreiten. 

filwHii w»hB t ^nittlii > liwt KllTS- 
steigerungspotential sieht die Degab 
bei Fmanzwerten, den Farbennach- 
folgem und einigen Versorgungswer- 
ten. Außer in diesen ertragsstarken 
B ranchen empnehlt sie ^pgpm^nt« 
in Maschinen ba u wer ten , die man 
frühzeitig kaufen sollte, weil die Bör- 
senkurse meist schon gelaufen sind, 
wenn es der Branche ertragsmäßig 
gut geht. Spekulative Chancen sieht 
die Degab im Montansektor. Die Au- 
toaktien würden sich wegen der 
Streikfolgen und der Katalysatordis- 
kussion etwas schwerer tun. 

Die optimistische Degab-Börseo- 
prognose beruht auf d« Erwartung 
einer weiterhin günstigen konjunktu- 
rellen Entwicklung und 1984 im 
Durchschnitt um etwa 12% Prozent 
steigenden Unternehmenserträgen - 
mit Abweichungen nach oben und 
unten in den einzelnen Branchen - 
und der positiven monetären Rah- 
mendaten. Der heimische Daten- 


kranz für den Rentenmarkt könnte 
kaum günstiger sein als jetzt, und ein 

Rückgang der Kapitahnarirtrendite 
auf 7 % oder rieben Prozent wäre 
durchaus möglich, wenn die Zinsent- 
wicüung in den USA nicht bremse, 
meint Schwüling. Damit könnte die 
Börse in ihrer zweiten Aufschwungs- 
phase neue monetäre Impulse erhal- 
ten. 

Fi™* gesunde Ausgangsbasis für 
m ehr Börsenaktivitäten - deutsche 
Aktien sind nach dem Urteil der De- 
gab in hAlmitohAn und a naUindisphAn 
Depots unterrepräsentiert - bildete 
vor « 11 «^ die fundamental niedrige 
Bewertung deutscher Aktien mit dem 
Hi i r Ahgrhnittiinh Zehnfachen d« für 
1984 erwarteten Unternehmensge- 
winne. Eine Bewertung mit dem 
Zwölffachen hält Schwüling für 
durchaus gerechtfertigt 

In d« Chemie hält die Degab in 
diesem Jahr einen Gewinnanstieg um 
20 Prozent für möglich und in der 
Elektroindustrie eine löprozentige 
Ertragsverbesserung. Eine Gewinner- 
holung um 25 Prozent von dem ge- 
drückten Niveau sollte im Maschi- 
nenbau zu erwarten sein. In der Auto- 
industrie rechnet die Degab mit ei- 
nem Gewinnrückgang um fünf Pro- 
zent. Für die Stahlindustrie rechnet 
sie mit einer deutlichen Verhistre- 
duzterung. Für die Bauindustrie wird 
ein Gewinnrückgang um vorerst drei 
Prozent erwartet, für die Versor- 
gungsindustrie ein Plus von vier Pro- 
zent, für die Warenhäuser ein Rück- 
gang um mehr als fünf Prozent 
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Lufthansa: Bonn Ist 
gegen Privatisierung 
Bonn (AP) - Der Parlamentarische 
Staatssekretär im Bonner Finanzmi- 
nisterium, Friedrich Voss (CSU), hat 
Plänen zur Verringerung des Bundes- 
antoilg an d« Lufthansa pinA Absage 
erteilt Derzeit hält d« Bund 74Ji Pro- 
zent des Lufthansa-Aktienkapitals. 
S timmen, so Voss, die AinAn Anteil 
von nur noch 5 1 Prozent für zu gering 

halton, könne TTtan „nicht Ainfnch mit 

d« Hand wegwischen“. Als eine 
„denkbare Möglichkeit“ bezeichnete 
er es, daB der Bund bei ninpr Kapital- 
erhöhung auf RcinAn Teil verzichtet 
und fipn Bundesländern ein Engage- 
ment ermöglicht Derzeit ist nur 
Nordrhein-Westfalen mit 225 Prozent 
an d« Lufthansa beteiligt Voss versi- 
cherte, daB ymangminigtAriimi werde 
wie geplant noch im Höbst eine Kon- 
zeption für die Privatisierungs-Poli- 
tik der Bundesregierung vorlegen. 
Skeptisch äußerte sich Voss zu Vor- 
schlägen, Teile der Bundesbahn an 
Privatleute zu verkaufen und die Un- 
tpm phmAMKKt nilrtiir ohne Grund zu 
ändern. 

Kartellaint hat Bedenken 
Mün che n (rtr) -Das Bundeskartell- 
amt hat grundsätzliche Einwände ge- 
gen die geplante Übernahme des 
FÜck-Konzem gehörenden Panzer- 
produzenten Krauss-Maffei AG durch 
riftTi Luft- und Rff ?tq fe hrtfrpnrem 
Messerschmitt-Bölkow-Blohm 
GmbH (MBB) «hoben. Dies verlaute- 
te aus gut unterrichteten Kreisen d« 
Industrie. Der Sprecher des KarteU- 
amtes, Hubertus Schön, bestätigte, 
daß die Wettbewerbsbehörde ein 
Vorgespräch mit MBB geführt hat 

Verpflichtung bekräftigt 
Frankfurt (adh) - Den Wüten, alle 
Verpflichtungen bei den öffentlich 
plazierten Real-Wert-Fonds zu erfül- 
len, bekräftigte die Deutsche Anla- 
gen- Leasing (DAL), Mains, in einem 
Schreiben an die Zeichner der Real- 
Wert-Fonds (RWF). Dazu gehört auch 


die Bereitschaft, RWF-Anteüe zu er- 
werben. Die DAL erinnert daran, daß 
die Real-Wert-Fonds rechtlich unab- 
hängig sind, weist ab« gleichzeitig 
auf die personelle Verbindung mit 
der Kapital Sc Wert hin, deren Vor- 
standsmitglieder Uwe Gabbert und 
Jochen Stummel persönlich haftende 
Gesellschafter d« Real-Wert-Fonds 
sind. In diesem Zusammenhang emp- 
fiehlt DAL die Emberufimg einer Ge- 
aenschaf terver sammlung für die 
RWF, „um festzustellen, ob die Her- 
ren Gabbert und Stummel als persön- 
lich hnftonriA Gesellschafter noch Ihr 
Vertrauen verdienen.“ 

VW will einstellen 

Wolfsburg (rtr) - Das Volkswagen- 
werk wül nach Angaben eines Spre- 
chers bis zum Jahresende insgesamt 
1400 Arbeitskräfte neu einstellen. Au- 
ßerdem gebe es Erwägungen zur Ein- 
stellung weherer 1000 Arbeitskräfte, 
üb« die aber noch keinerlei Be- 
schluß gefallen sei, teilte ein Sprach« 
des Werkes mit 

Nene DM- Ausländsanleihe 

Frankfurt (cd.) - Die Asiatische 
Entwicklungshank begibt eine acht- 
prozentige Anleihe üb« 200 ME DM 
mit zehnjähriger Laufzeit zum Kurs 
von 99,5 Prozent üb« ein inter- 
nationales Bqnkpnkn nwr tinm unter 
Federführung d« Deutschen Bank. 

Kein Schuldzinsenabzug 

Bonn (VWD) - Der Vorschlag von 
R iind Aswir tgAhaftgmmi i ^ Ar Bange- 
mann, einen steuerlichen Schuldrin- 
senabzug für Konsumentenkredite 
einzuführen, habe keine Aussicht auf 
Erfolg. Die erneute Forderung aus 
der FDP den Beschluß üb« die 
Steuerentlastung in zwei Stufen (1986 
und 1988) rückgängig zu machen und 
sie in einem Schritt 1986 in Kraft tre- 
ten zu lassen, entbehre angesichts op- 
timistisch« Konjunkturerwartungen 

der „realistischen Grundlage“. Das 
«klärte d« Parlamentarische Staats- 

um Friedrich Voss in Bonn. 


-Anzeige 


Unsere Angebote 
leasen sich gut! 


Nachdem wir Ihnen in den letz- 
ten Wochen viel über die Vor- 
teile von Leasing (mit uns!) 
erzählt haben, wollen wir Sie 
nicht länger auf die Folter 
spannen. Kann ja sein, daß Sie 
Zahlen lesen möchten. Darum 
veröffentlichen wir hier einige 
klar bezifferte, beispielhafte 


Leasng-Angebote. Vorab noch 
eins: Unserer monatlichen 
Ratenkaikulation lie gt jeweils 
eine Mietvorauszahlung von 
DM 3.000. — und eine Ver- 
tra g s-Laufzeit von 48 Mona- 
ten/60.000 km zugrunde. In 
allen Preisen ist die Mehrwert- 
steuer enthalten. So: 


Fiesta HoBday 

DM163,- 

Sierra Laser 

DM 247,— 

VW Golf 

DM 199,— 

Passat Varia nt 

DM 279,— 

Escort Laser 

DM 196,— 

BMW 316 

DM313,— 


Oberzeugt? Dann rufen Sie 
uns ganz schnell an. Unsere 
ausführliche Info-Broschüre 
gibts gratis. 

Hansa Automobil 


tlä Hansa Automobil 
yP Leasing GmbH 


Ws « weh en Hm» U n I w ri usM 
automobtL 

GmbH 


Leasing Gml 
5 ■ 2000 Hcenburg 
Telefon 040/8530602 - Telex 02/12138 







10 


WELT DER $ WIRTSCHAFT 


DIE WELT - Nr. 211 - Samstag. 8. September 


LLOYD’S OF LONDON / Erster Verlust seit 15 Jahren 

Alle Bereiche betroffen 

rungsgeschäft von 43,52 MilL Pfund 


BAN K DES SÜDENS / Saudi-Arabien lehnt das Projekt bei Treffen in Cartagena ab 

Bestehende Institute reichen aus 


USA / Die Sorgen u m gefährdete Geldinstitute wachsen 

Problemliste wird länger 

VWD, New York durch die Deregulation einem schar- 
Die Geschäftsbanken der USA wie* 


WILHELM FURLER, London 

Die internationale Versiche- 
rungsbörse Lloyd’s of London hat 
1981 einen Verlust aus dem reinen 
Versicherungsgeschäft in Höhe von 
43,52 Mül. Pfund U65 MilL DM) hin- 
nehmen müssen. Das hat der Chair- 
man von Lloyd's, Peter Miller, be- 
kanntgegeben. Die Versicherungs- 
börse veröffentlicht ihre Ergebnisse 
traditionel] mit dreijähriger Verzöge- 
rung, weil die Versicberungsbücher 
zur Berücksichtigung nachfolgender 
Schadensregelungen entsprechend 
lange offengelassen werden. 

So hat Lloyd's für daß Versiche- 
rungsjahr 1981 Aufwendungen zur 
Auszahlung von Versicherungsan- 
sprüchen (Schadensaufwendungen) 
und Aufwendungen für Rückversi- 
cherungsprämien in Höhe von zu- 
sammen 4,56 Mrd. Pfund (17,28 Mrd. 
DM) ausgewiesen. Dem steht ein Prä- 
miena ufk ü mmen aus dem Erstversi- 
cherungsgeschäft und aus Rückversi- 
cherungen in Höbe von nur 4,51 Mrd. 
Pfund gegenüber. Das Prämienauf- 
kommen aus Erstversicherungsver- 
tragen lag bei 1Z Mrd Pfund 


WOLFGANG FREISLEBEN, Wien 

Der Startschuß für die herbstliche 
Lohnrunde ist in Österreich zu Be- 
ginn dieser Woche gefallen. Für 
300 000 Arbeiter der Branchen Metall, 
Bergbau und Energie in Industrie 
und Gewerbe geht es bei den Ver- 
handlungen zwischen Gewerkschaf- 
tern und Arbeitgebervertretem um 
den Lohn des nächsten Jahres. 

Von der im Vorjahr noch an den 
Tag gelegten Zurückhaltung ist die- 
ses Jahr nichts mehr zu spüren. 6,5 
Prozent Zuschlag auf die Ist-Löhne 
und 8.5 Prozent auf die Mmdestiöhne 
ab 1. November lautet die Forderung. 
Damit nicht genug, wollen es die 
österreichischen Gewerkschafter nun 
den deutschen Kollegen gleich- 
machen und verlangen eine Arbeits- 
zeitverkürzung bei vollem Lohnaus- 
gleich. Doch konzentrieren die Ar- 
beitnehmervertreter zunächst ihre 
Forderungen auf jene Kollegen, die 
unter erschwerten Arbeitsbedingun- 
gen ihren Lebensunterhalt sichern. 

Die Arbeitgebervertreter signalisie- 
ren von vornherein Gesprächsbereit- 


ist der erste für die Mitglieder von 
Lloyd's seit 15 Jahren. Trotz dieses 
Verlustes weist der Versiche- 
rungsmarkt Lloyd's für 1981 einen 
Gesamtgewinn in Höhe von 154 Mil- 
lionen Pfund (583,7 MH DM) aus, der 
auf Investment-Einnahmen zurück- 
geht Allerdings liegt der Gesamtge- 
winn um 42J> Prozent unter dem vom 
Voijahr (264 MilLPfund.) 

Nach Angaben von Lloyd's sind die 
Verluste aus dem Versicherungs- 
geschäß über praktisch alle Markt- 
segmente verteilt, so daß es keine be- 
sonderen Härte fälle für einzelne «Na- 
men“ (Mitglieder von Lloyd’s) gibt 

1981 zählte Lloyd’s insgesamt 19 136 
.Namen“, also Privatleute, die sich in 
den rund 400 Konsortien bei Lloyd's 
of London zusammengeschlossen ha- 
ben. Zwischen 1976 und heute hat 
sich die Zahl der „Namen“ von 11 000 
auf 23 000 mehr als verdoppelt 

Peter Mill er betonte, daß sich die 
Ergebnisse voraussichtlich ver- 
schlechtern würden; Die internatio- 
nale Versicherungswirtschaft habe 

1982 und 1983 eine Talsohle durch- 
schritten. 


schaff und legen lediglich Wert auf 
eine flexible Handhabung der Ar- 
beitszeitverkürzung ; und auch die 
Gewerkschafter wollen von vornher- 
ein Streit vermeiden und jedenfalls 
einer Lösung aus dem Wege gehen, 
die von einem Schiedsgericht aufge- 
zwungen wird. Somit dürfte es in 
Österreich darauf hinausla ufen, d«B 
letztlich ein Modell verabschiedet 
wird, das flexible Arbeitszeitverkür- 
zung vor allem in Krisenbranchen mit 
Beschäftigungssorgen vorsieht 

Was die Gewerkschafter der ande- 
ren Branchen dann fordern, steht vor- 
erst noch nicht fast Traditionell ha- 
ben aber die Metaller-Forderungen 
Signalcharakter für alle 1,5 Milionen 
Arbeitnehmer, für die im Herbst die 
Löhne neu ausgehandelt werden. Im 
Vorjahr lag die Inflation bei 3.6 Pro- 
zent - da schlossen die Metaller mit 
drei Prozent nach einer 4,5prozen- 
tigen Forderung ab; diesmal wird die 
Inflation im Jahresdurchschnitt bei 
5,5 Prozent liegen - und da wollen die 
Gewerkschafter wenigstens Real- 
lohneinbußen vermeiden. 


AFP, Cartagena 

Gegen die von den Ländern der 
Dritten Welt geplante Schaffung ei- 
ner „ Bank des Südens" hat sich Sau- 
di-Arabien auf der dritten Konferenz 
der Gruppe der 77 über eine Zusam- 
menarbeit der Entwicklungsländer 
im kolumbianischen Cartagena aus- 
gesprochen. Die Konferenz, die am 
Montag begönnen hatte und bis Ende 
der Woche dauert, hat am Donnerstag 
mit den Beratungen über dieses Pro- 
jekt begönnen. 

In einem dazu vorgelegten Bericht 
der saudiarabischen Delegation, der 
al s Diskussionsbeitrag dienen soll, 
wird das Projekt als «nicht funktions- 
fähig und unzweckmäßig" bezeich- 
net Die Idee einer „Bank des Sü- 
dens“, die den Handel Süd-Süd sowie 
Entwicklungsprojekte finanzieren 
und die Zahhings h ilanggn der Ent- 
wicklungsländer stützen soll, war 
1976 beim 5. Blockfreiengipfel in Co- 
lombo aufgekommen. 

Saudi-Arabien vertritt in dem Do- 
kument die Auffassung, daß eine sol- 
che Bank „relativ unwirksam" wäre, 
weil ein Teil der Einzahlungen in 
nicht konvertierbaren Devisen erfoL 

Fives-LiUe zieht 
Angebot zurück 

J. SchJdpa/VWD, Paris 

Die französische Gruppe Fives- 
Lilie, bisher Führer des Konsortiums 
zur Übernahme eines Teils der 
Aktivitäten des im Konkursverfahren 
Steckenden Stahlverarbeiters Creu- 
sot-Loiie, hat sich von dem Projekt 
zurückgezogen. In einem Kommuni- 
nu£ unterstrich Fives- Lille, die 
Übernahme sei mangels hinreichen- 
der Unterstützung durch das Creu- 
sot-Personal zum Scheitern verur- 
teilt Damit ist die Rettung des Kon- 
zerns wieder fraglich geworden. Der 
von dem Finnenkonsortium dem 
Handelsgericht vorgelegte Übemah- 
meplan für den größten Teil der Kon- 
zemuntemehmen war vom Betriebs- 
rat abgelehnt worden. Sämtliche Ge- 
werkschaftsvertreter stimmten dage- 
gen, weil er einen Belegschaftsabbau 
um 2500 auf 10 000 Personen vorsieht 

Der Übernahmepreis wurde auf 
450 MilL Franc beziffert, jedoch blieb 
offen, wieviel Gläubigerforderungen 
darauf angerechnet werden. Die Ge- 
werkschaften fordern mehr direkte 
staatliche Hilfe und die direkte Über- 
nahme durch Staatsuntemehmen. 


gen werde und die Zinsen für die 
Entwicklungsländer zu hoch sein 
würden, in jedem Fall teurer als die 
der Weltbank und des Internationa- 
len Währungsfonds (IWF). „Größtes 
Risiko“ einer solchen Institution aber 
sei es, daß „den von Kostensenkung 
besessenen Industriestaaten ein wei- 
terer, bequemer Vorwand gegeben 
würde, ihre Finanzverpflichtungen 
den bestehenden internationalen Fi- 
nanzinstitutionen gegenüber zu re- 
duzieren“. Es sei deshalb „immer kla- 
rer, daß die Bank des Südens nicht 
funktionieren wurde und daß sie 
nicht einmal zweckmäßig ist". 

Die bestehenden internationalen 
flnanzinsütutionen können Saudi- 
Arabien zufolge durchaus die von den 
Entwicklungsländern benötigten 
Dienstleistungen erfüllen, was die 
Notwendigkeit von Reformen im 
Hinblick auf eine bessere Anpassung 
an die Bedürfnisse der Dritten Welt 
nicht ausschließe. Es habe in diesem 
Sinn bei gewissen Institutionen be- 
reits erste Anzeichen einer Öffnung 
gegeben. 

Nach Ansicht von Beobachtern in 

Hoppenstedt Hohe 
Zuwachsraten 

dpa/VWD, Dannstadt 

„Erfreuliche Zuwachsraten" mel- 
det der Dannstädter Hoppenstedt- 
Verlag. Neben der guten Entwick- 
lung bei den meisten Büchern und 
Diensten sei auch das stagnierende 
Anzeigengeschäft wieder in Bewe- 
gung gekommen. Bei Anhalten dieser 
Situation rechnet der Verlag für 1984 
mit 34 bis 35 MÜL DM Umsatz. 

1983 steigerte Hoppenstedt seinen 
Umsatz um 14,8 Prozent auf 31,6 MilL 
DM. Einschließlic h der ausländi- 
schen Verlags- und Vertriebsgesell- 
schaften, die fast zu einem Viertel des 
Gesamtumsatzes von 40,1 Mm DM 
beitragen, wurde eine Umsatzsteige- 
rung von 14,4 Prozent erzielt Im lau- 
fenden Jahr investiert das Unter- 
nehmen rund L5 MilL DM. 1983 wa- 
ren in Darmstadt 292 Mitarbeiter be- 
schäftigt In das Berichtsjahr fallt der 
Erwerb des Selbt-Verlages in Mün- 
chen. Zur Veriag&gruppe gehören 
Verlag Hoppenstedt & Co., Hop- 
penstedt Wirtscbaftsveriag GmbH, 
Tetzlaff- Verlag GmbH, Hoppenstedt- 
Druck sowie Hoppenstedt-Satz-Be- 
chenzentrum GmbH. 


Cartagena bestätigt das saudiarabi- 
sche Dokument den Widerstand der 
arabischen Ölstaaten gegen das 
BankprcöekL Der Delegierte eines 
arabischen Landes erklärte dazu, ein 
solches Bankinstitut werde nur die 
Zahl der schon bestehenden interna- 
tionalen Knananstitutionen, über die 
bereits die Hilfe der arabischen Staa- 
ten für die Entwicklungsländer gelei- 
tet werde, vergrößern. 

Die Bank des Südens ist eines der 
konkreten Projekte der Süd-Süd-Zu- 
sammenarbeit, dem die Entwick- 
lungsländer einen gewissen Vorrang 
einra umen. Nach der Zweiten Konfe- 
renz der Gruppe der 77 über wirt- 
schaftliche Zusammenarbeit in Tunis 
im vergangenen Jahr batte sieb pi»* 
Expertengruppe im Aprü in New 
York mit der Durchführbarkeit die- 
ses Planes befaßt Dabei waren die 
Funktionen einer solchen Bank von 
vomeherein eingeschränkt worden. 
In der vergangenen Woche war in Ca- 
racas bei einer vorbereitenden Sit- 
zung für die Konferenz in Cartagena 
ein Strukturschema für das Bankpro- 
jekt ausgearbeitet worden. 

Aufwärtstrend bei 
Pfaff dauert an 

adh. Frankfurt 

Bä der G. M. Pfaff AG, Kaiserslau- 
tern, geht es offenbar weiter aufwärts. 
In einem Zwischenbericht über die 
ersten sechs Mbnate dieses Jahres be- 
richtet der Vorstand von einer Steige- 
rung der Umsätze des Hauses Pfaff 
um 11 Prozent gegenüber dem ersten 
Halbjahr 1983 auf 429 (386) MÜL DM. 

Dabei schnitten die Industriema- 
schinen mit einem Plus von 12 Pro- 
zent auf 288 (258) MilL DM erneut 
besser ab als der Bereich der Haus- 
haltsnähmaschinen, der um 10 Pro- 
zent auf 141 (128) Mm, DM wuchs. 
Hier bremst nach wie vor das stagnie - 1 
rende Inlandsgeschäft, während bei 
den Industriemaschinen das Inland 
mit plus 16 Prozent stärk«- expan- 
dierte als das Auslandsgeschäft Ins- 
gesamt nahm jedoch der Auslands- 
antefl leichtauf 68 (67) Prozent zu. 

Die Zahl der Beschäftigten sank im 
Ver gleich mm Voijahresdurch- 
schnitt um 2,2 Prozent auf 9137 Mitar- 
beiter (davon 7210 im Inland). Bei 
einem erwartet«! „insgesamt positi- 
ven Verlauf 1984 rechnet Pfaff auch 
mit weiter steigenden Erträgen. 


sen im ersten Quartal 1984 nicht ans- 
bringende Kredite im Volumen von 
40*36 Mrd. Dollar aus. Das geht aus 
der Analyse der Quartalsergebnisse 
von 14 471 Banken durch die Federal 
Deposit Insurance Corp (FDIG, dem 
US- Einlagensicherungsfonds, hervor. 

Gegenüber dem vierten Quartal 
1983 haben die nicht zmsbringenden 
Kredite um 7,7 Prozent zugenommen. 
Gegenüber dem ersten Quartal 1983 
errechnet sich ein Anstieg um sieben 
Prozent Die Institute erlitten im Be- 
richtsquartal Kreditverluste von 1.76 
Mrd. Dollar. Das waren 10,9 Prozent 
mehr als ein Jahr zuvor. Im vierten 
Quartal 1983 betrugen die Kreditver- 
luste 2JJ7 Mrd. Dollar. 

Die Gewinne der 14 471 Banken 
stiegen im ersten Quartal 1984 gegen- 
über dem Vorjahr um lediglich 0,4 
Prozent auf 4^22 (4,17) Mrd. Dollar. 
Für das zweite Quartal 1984 - hier 
liegen Daten noch nicht vor - dürfte 
sich die Situation wegen des Falles 
Continental Dlionois wesentlich un- 
günstiger darstellen. Das Institut hat- 
te in dieser Periode 626 MilL Dollar an 
Krediten abgeschrieben. Auch im 
laufenden Quartal wird die Gesamtbi- 
lanz wahrscheinlich noch einmal er- 
heblich durch Continental Illinois be- 
lastet* in Branchenkreisen rechnet 
man mit weiteren Abschreibungen 
von über 400 MilL Dollar. 

Nach Ansicht der FDIC wirken 
sich vor allem die Probleme der vom 
Aufschwung vernachlässigten Bran- 
chen aus; dies gflt vor allem den Ener- 
giesektor. Auch dürfte die Ver- 
schärfung der Definition für Pro- 
blemkredite eine Rolle gespielt ha- 
ben, außerdem das hohe Niveau der 
realen Ztnawn und whlieBlirh «»in«» 
riskantere und aggressivere Kredit- 
vergabe Politik der Banken, die sich 


Konkurs eröffnet: Badener 

Ham E. F. Seliger GmbH u. Ca KG, 
Achim-Baden; Berlin- Charfotten- 
bvrg: Nacht d. AHeasandro Lamberg, 
Kaufmann; Gerhard Neugebauer; 
Bnwnschwcl r: Nach! d. Klaus Hüppe; 
Düsseldorf: EWE7TEX Engeneering 
GmbH, Ratingen; Frendexratadt: 
NachL d. Rudolf Lottermann, Hamm- 
Nacht d. Gert Jansen, Bönen; Eu- 
Schuh- Vertrieb Werner Anders 
GmbH, Unna; UHind«»- GZHAG 
Papier GmbH; Lübbecke: L Schütz 
Verwaltungs-Ges. mbH, 2. Schütz 
GmbH Sc Go. Musterfcarten KG, 3. 
Heimwerb Werbemittel GmbH & Co„ 


feren Wettbewerb ausgesetzt sehen. 

Die von der FDIC geführte „Liste 
der Problembanken" wird denn auch 
immer länger. Im August 1984 kam 
durchschnittlich täglich eine Bank 
hinzu, die Gesamtzahl hatte zuletzt 
das Rekordniveau van 721 erreicht 
Im bisherigen Jahresverlauf sind be- 
reits 54 Institute zusammengebro- 
chen, während es im Gesamt jahr 1983 
nur 48 waren. Alles deutet darauf hin, 
daß 1984 die höchste Zahl seit der 
großen Depression bringen wird. 

Noch recht gut stehen allerdings 
mittlere Banken mit einer Bilanz- 
summe zwischen 300 Mil], und fünf 
Milliarden Dollar da. Diese haben 
stärker als die ganz Großen und ganz 
Kiemen vom Wirtschaftsaufschwung 
profitiert. In der Gruppe der mittle- 
ren Banken ging der Anteil der faulen 
an den gesamten Krediten im ersten 
Quartal 1984 auf 2.12 bis 2,46 Prozent 
zurück, nach 1127 bis 2J59 Prozent int 
vierten Quartal 1983. Im zweiten und 
dritten Quartal 1964 dürfte sich die 
Rate weiter verringern. Bei den gro- 
ßen Banken (mehr als fünf Mrd. Dol- 
lar Bilanzsumme) betrug die Rate im 
ersten Quartal 1984 dagegen durch- 
schnittlich 3,68 (viertes Quartal 1983: 
3,55) Prozent. 

Der Trend dürfte sich im zweiten 
Quartal fortsetzen. Ursache ist die Zu- 
nahme der faulen Auslandskredite, 
namentlich an Argentinien. Der An- 
teil der nicht zinsbringenden Aus- 
landskredite an der gesamten Aus- 
landskreditvergabe stellte sich Ende 
des ersten Quartals bei den Großban- 
ken auf 3,45 Prozent gegenüber 3,16 
Prozet zum Jahresultimo 1983. Weite- 
ren FDIC-Daten zufolge betrug das 
Volumen der Auslandskredite bei 
dieser Gruppe zum Ultimo 1983 ins- 
gesamt 191.6 Mrd. Dollar gegenüber 
198,4 Mrd. Dollar ein Jahr zuvor. 


4. Schütz GmbH & Co. Sammlerbedarf 
KG; Stuttgart: 1. Marketing f. Möbel- 
industrie u. Handel GmbH & Co. KG. 
2. Ges. i- Marketing u. Cooperation i. d. 
Möbelwirtschaft mbH. 

Anschlnükonkara eröffnet: Bad 
Homburg: Voigt -Gartengestaltung 
GmbH, Oberursel; Hamm: Dröge & 
Koch KG, Unna; Hannover: KG in Fa. 
Johann Weish&upl GmbH & Co.; Über- 
lingen; Hugo Hettich Uhrenfabrik 
GmbH, Bodman. 

Vergleich beantragt: Asehaffen- 
bnrg; Abawerk GmbH, Präzisionsnut- 
schlnen- u. Meßwerkzeugbau; Rhe in e : 
Horst Bitterlich. Dacbdeckermelster. 


Der Verlust aus dem Versiche- 


ÖSTERREICH / Die neue Tarifrunde hat begonnen 

Ziel ist Reallohn-Sicherung 


KONKURSE 








Englisch 

in England 



Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 
Anglo-Continental 

Dep. 44. 33 Wimborne Rd„ Bournemouth BH2 6NA/England 
Tel. 0044202/29 21 28 oder 
beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet 
Anglo-Continental _ 

ch!boos Zürich 17744 Anglofgontinental 
Tel. 00411/47 7911 ” " ' 


ENGLISCH IN ENGLAND 

Unser weltbekanntes 100-Zimmer-HotHl am Meer (London 100 km) und unsere ebenso 
bekannte EngUsche Sprachschule sind Im selben Gebäude, vom British Council aner- 
kannt und sah 1957 etabliert 

£ 16 pro Tag etnseW. Unterricht, aüo Mahlzeiten und Unterkunft in unserem Hotel oder In 
PmatfamiUen. 

9R% ERMÄSSIGUNG 

bei Aufenthaltsdauer ran 90 Tagen oder länger (Wd. Sonderkur- 
ss I. Camörldge-Prtifurvgen) 

Schreiben Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

Hsmsgate-on-See. Kern, England. TeL 843 -99 1212, Tx. 9 6 464 
KEINE ALTERSGRENZEN - KEIM WMIISIM- AUFENTHALT - DAS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 

«OtumWEMNACHre- UNO -OSTERKUflSE 


FRANZÖSISCH 

in Genf 

Dft>tom Alliance Franfaise 
AUe Stufen - Kleine Gruppen 

Kursbeginn: SepL/OkL 1984 
Eintritt Jederzeit möglich. 

Wir besorgen Ihnen die Unterkunft 



CH-1204 GENF - Franz. Schweiz 
Qual de Die 15 - T. 0041/22/267091 


Existenz - Selbständigkeit 
ASTHO 2000 

Wocbcn cadaemina r ln chb<oki|ifie -I 
wahrsagen. Wahrsagerinnen verdienen 
big zu ä 800 ,- monatlich. Nach erfolg- 
reicher Ausbildung (Diplom] können 
Sie »fort Ihre eigene Praxi« eröffnen. 

Info: ASTRQ, Jalastr. 2 
«76 Osten, T«f. 0 47 71 / 2A 61 


IHR PERSÖNLICHER GEWINN I 

Französisch 
FÜR INDIVIDUALISTEN 

COTE D*AZUR • PARIS 
«TAMser Sie Mite «firakt 
003 21/2 70 43 

Abt. Touristik und verlangen Sie 
das ausführliche Programm von 
Hartl und Oal Amdandaapracb- 
lcurse i. V.. Abu Touristik, Rohr- 
bacher Str. 6. 8900 Heidelberg. , 
Am M. 9„ 14. nud 28. 10. sind noch 
drei EttteJteL 


NICHT VERSETZT? 

Es Ist sinnlos, nur eine Klasse zu 
wiederholen, wenn seit Jahren 
schon die Grundlagen fehlen. Wir 
schließen in Leistungsgruppen alte 
Kenntnislückan und unterrichten 
werter: Man verbessert die Leistun- 
gen und verliert - bei zeitigem 
Wechsel - kein Jahr! 

• n. 2-7 Schuleffinnen pro Klassel 
9 Aufn. v. Mehrfachrepetanten 

• RealschulabschluB o. Abitur 

• Ab (Vorbereitung (BW u. Hessen) 
Ku rpfab-tirtumal, Dtomrinstr. 4 
6901 Banunental/HaMaftflfa 


Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch 


lernen Sie, wann + wo Sie wollen. 

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassetten noch Prof. Dr. Losaniv 
lernen Sie leicht, gut und schnell. 
Gratrslnformationen direkt vom 
Verlag für moderne Lerametboden 
Postfach A 28 12, B2A1 Töflllng, Tel. 0 8A 33 / 14 SO 


Abi-Training 

Sicher ins Abitur! 

Prüflings relevante Abiturvorbereitung 
Neue Abi Kurse und Famkurse. Anmeldung und weitere Informa- 
tion: 

Rasenstraße 10, 5300 Bonn 1, Tel. 02 28 / 65 69 21 


SPAMSCH-XURSE 
IN MMAfiA - SPANIEN 

für Anfänger und Fortgeschritte- 
ne, alle Stufen in kleinen Grup- 
pen. Unterbringung in guten spa- 
nischen Familien oder in Apart- 
ments in unmittelbarer Nahe am 
Strand. 

Prospekt: Centn» Estudios 
EspafieL Avenida J. S. El c ano . 
110 MAlaga/Spanien 


Hamburg 

Gymnasiallehrern!, 33 J. 

Französisch + Spanisch 

2, S t<wt!ff* 1| ' T|W| m Unterrichts- 
erfahrg. (auch im AinU.), SU. Tätigk- 
im Lehr bereich, ggf. auch Nach- 
hüfeunterricht. 

Angeb. u. C 9147 an WELT-Verlag,i 
Postfach 10 08 S«. 4300 Essen. 


MALTA 


HutBM SW daa mqmmImm KNma Ms 
Diantar Hr Hm rnflfcrhipcach- 
korel 

bfbiAiaaa 
rinomnVf 


kHfMi Ow c hHIi . und Tcchn»*fMO- 
Uach. BnnkiMtnWit Auch pänsüp» 
An au g — um für Fmfflso, Unter- 
kunft im I XH iii Pmw la m w t . Aparf- 
nrnHu. bH O aWm m un . Bganaa p» 
Im VUtetv und r mHi w roht u tn yp to- 
B ra m m. Mm ngiiL BIM toni mn 51« 
unt re rtt la tUch P r og ra mm« an. 


LA, 


spracnreisen 


SchwantiisicwtMllf • sgco München 2 
Tclclon C85/535S3S/i6 Tritx =21 3^ SS 


Die sanfte Form 
des Lernens 

SUPKR- LEARNIN G - die fasrinieren- 
de SchneD-Lenunelhode nach Prot 
Lozanov 

Komplette Cassetlen-Sprachkarce 
Ausführbche OcBtiauxforuoaUons* 
Broschüre bei: 
PsyrbaloglartM LemsyMane 
DipL-P'v dh. K. G. BUkctasui 
Oldeoleer Str. S (AI. 0-28« Bretncu 
Td. M ZI/ 38 ÖS 3# 


Staatl. anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 

Elisabeth-Engels-Stiftung 


’S 


Unsere 

Ganztagsschule 


afc zwaauflige Realschule na s-IO) 

bteim tntens. LanrtiHte. 

Durch Fachfibungssurtan, fiJrter- 
kurra. ArbeitMundwi «ähren wir zu 
Utetung. 

teneben gibt e« viele Freimtansaboto 
(elg Spoo- u. Tennisplatz, Turrtulle, 
Hoftöyrtunw, Fotolabor u. a.). 
Anmoidunfl noch möfliich, 
ScWoa Varenholz. 4923 Kalletal üb 
(a. d. WossrmRW). n (0 57 SSJ4 Zi 


”lch habe mich für den 
'Doppelten BUdungsweg’ 
entschieden... 

...denn durch die Ausbildung an der 
Erlngerfefder Höheren Handelsschule kann 
Ich Jetzt sogar ein Studium ins Auge 
fassen und das fumflerie kaufmännische 
Wissen verbessert meine Chancen am 
Arbeitsmarkt beträchtlich.” 
Voraussetzung: Mittlere Reife, 
ZMk Fachhochschulreffe bei ZjäMger 
Höherer Handelsschule und aHg. Hoch- 
schulreife bei SJihriger Höherer 
Handelsschule. Keine Differenzierung, 
Unterricht Im KJassemwrfaandL 

Das Internat Schloß Eringerfeld Ist staaiBcb 
anerkannt. Alle Prüfungen und staatlichen Ab- 
schlüsse finden durch eigene Lehrer Im Hause 
statt Jungen und Mädchen sind In modern 
{jestarteten ScMlerttelmen untergebnem. Sie 
werden liebevoll und gründlich rund um die Uhr 

betraut 

Hausaufgabenbetreuimg durch unsere Lehrer. 
Informieren SH sich Ober uns. Schreibe« Sie - 
wir antworten - auch h> den Ferien. 

^ Internat 
Schloß Eringerfeld 

4787 Geseke^Eringerfeld • Tel~*' 02954/811-817 

Grundschule - Hauptschule - Real- u. Aufbaurealschule 
Gymnasium mit differ. Oberstufe - BenjfsgrundscftuQahr 
(Hauptschulabschluß nach 1 Jahr) - Handelsschule u. Höhere 
Handelsschule mit Gymnasialem Zweig (Abitur) in geschlosse- 
nen Klassenverbänden - Sonderklassen vor Aufnahme i. d. Ober- 
stufe (Gymnasium, Höh. HamMssch.) ul zur Qualifizierung für 
gehobene Lehrberufe - Höhere Handelsschule für Abiturienten 
( 1 -jährig) • Fremdsprachenkorrespondent - Europa-Sekretärin 



Your key io a earmr ki International Business and Information Systems: 

European University 

Antwerp and Brüssels, member of the American Assembfy of Corteglate 
Schools of buslnsss 

- Undergraduats programa (full-time) in Business, Marketing Manage- 
ment, Finnin», Economics, Information Systems, Accounting. 

The Univeraitys place ment Service chanrals graduatas into intemships. 
managerial posmons, or graduate management pragrams around the 
worid. 

- Graduate pro gr ama {pan- or futt-time): 

Masters of Business Administration. International Management or Infor- 
mation Systems. As above, the piecement Service facflltates employment, 
but also, un'rquety öftere giaduates tha opportun ity for obtat ning second 
master'S degree at a top ÜB. university In as lltds es 6 months. General 
admission to Ph. D. programs, Courses are taugtit in English, Frertch and 
Dutch: students choose the language of Instruction. 

For Information contect: 

The Admlssions Office r 
European Unfvsraity - Amsri tatet 131-133 
2000 Antwwp/Belgium. TeL; 00 32 / 3 / 2 38 10 82 
0032/3/21881 82 

Campus locationa: Jacob Jordaensstraat 77-79, 2018 Antwerp/Belgium 
Bus Rov&te 302. 1030 Brusseis/Bekliuin 


HotelberufsVachschuleaioo GamfsdhPaiftiiUnbea 

Schulen Dr. Blfartdow. Von-Bmg-Str 7. Tel. 08821 /71088 - Ab 1 8- 9. 84 u. 4. 3.85: 
jrtiret-u. H#lb|airree«L*bifcig. -Abi. brw. 1 5 . f0.84:AdAKödien-/Sen4ermmler 


ENGLISCH IN ENGLAND 

Intensiv- und Spreehertiolungskurea. Unterricht und Vottpanskm zusnMteh mit »wen 
Lehrern in unserem exklusiven Wellington House direkt am Meer, oder b« S a ateml l l W 
In der herrlichen Landschaft von Kent Kleiner Krete. p«flnkche Abnoaphire. grober 
7«ni1iifniiii1 Infannf— -Tr* ‘ r r rtrlrniert mte rt niree W irf — “V 

Mtie. Erwerb de* Cambridge CeriMcate. Lanasitkuna ak HF ab 2rtL- <*•* Pte 

Wort». 

Seminar for Advanced BmUah Sturte* 

janat Mutfrfhmtert Am Mühlenberg 88. 4800 BMafBU. Tel. OS 21/101253 
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Sprachkurse für 

Erwachsene 

England * Frankreich 

Malta - Irland - Spanien • USA 
SpadafloirM für Schüler . 
Katalog unvwb. snfordeni 
Eurovac Stuttgart Nackaretr. 220 . 


Beratung 

0711 


282053 


A Hamborg 

Gymnasta He hrerm. 32 j. 

Französisch + Spanisch 

2. Staatsexamen m. Unterrichts-' 
erfahrg. (such im AusL), so. Tatigk. 
im Lehrbereich, ggt aoeh Nach- 

MW mrti»r rirhL 

’Angeb. u. C 8147 an WELT- Verlag. 
Postfach 1008 64,4300 Essen. 


Hotelfachschule 
3060 Stadthagen 


[ Nächster Beginn: tKX84\ 


CO 5721 J 306 J Haiti 


mach mit . . . 

o 



Aktion Saubere Landschaft e.. V. 
Godesberger Straße 17, 5306 Bonn 


SPRACHINSTmjT DIA VOX - LAUSANNE 




, . 19, Postfach 138 - 1000 Lausanne 9 

[Telefon (0041 21) 37 68 15 (Schweb} 

[Intensivkurse von 4 bis 11 Wachen. Kleine Gruppen. Für 
[Erwachsene ab 16 Jahre. Extemat Vermittlung der 
[modernen Umgangssprache. Vorbereitung auf öffentfi- 
~'—i Diploma Privatkurse auf Anfrage. 


FRAN ZÖS ISCH - ENGLISCH - DEUTSCH 


Anzeigen in der Rubrik 


Unterricht und Fortbildung 

erscheinen zweimal: 

am Samstag in der WELT, 

am Sonntag in WELT am SONNTAG. 


Anzeigenschluß ist mittwochs um 
12.00 Uhr. 

Telefonische Anzeigenannahme- 
Tbl.: (02054) 101-518, -524, -1 
Auskünfte und Beratung- 
Tfel.: (040) 347-43 90, -1 
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Bald Klarheit über Anteil 
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HARALD PÖSNY, Düsseldorf 

Das. Laue} . NoixMiein-WestfalEn 
bäte « nach den Worten, von Wirt- 
^ scfca ftgnm ister Pro£ Rarout Jo rhim- 
W CSFDX Heber' gesehen, wenn.es 
gelungen wäre, den Eigentümeritreis 

■ der Riihrkohle AG (RAG) weiter zu 
. äfften, insbesondere wenn sich große 

Knhleveibraucher, auch außerhalb 
Nbithhein-Westfalfius und nicht nur 
%rsorgiBag&-UhtemfihmerL beteiligt 
hätten. 

■ Positiv beuite2te er eine Beteüi- 
gung der BASF AG.' Dazu müßte die 
-RAG. aber von flu* selbst gehaltene 
. Aktien abgeben- Jochimsen betonte, 
der ablehnende Spruch des Bundes- 
kartellamtes wäre in sich plausibel 
uhd hätte sich nicht gegen das Land 
gexichteL Düsseldorf habe nie eine 
beherrschende Roüe bei der Ruhr- 
kohle spielen wollen. Gleichwohl be- 
stehe weiter ein. vitales Interesse am 
Geschick, des Unternehmens, 

ach J988, wenn wichtige Verträge 


Über die R uhifentygnncfaiifen grund- 
sätzliche Fragen neu stellen würden. 

- ' UrsprünglichePläne batten vorgev- 
sehen, daß 51 Prozent dar RAG. von 
der- Verei nigte Elektxmtäts-Werk& J 
AG (VEW) und 49 Prozent über die 
Westdeutsche Landesbank vom Land 
gehalten, würden. Dagegen hatte das 
Rarteüamt wegen der Kapitalkonzen- 
tration bei VEW ein Veto eingelegt. 

Die neue Aktionärsstruktur wM 

am lrnmmÄiwten M n nta g in p foer a.n . 

Hauptversammlung abgesegnet Var- 
gesehen ist, daß VEW 21,9 Prozent 
(10,9 von Salzgitter Stahl, 6,2 Prozent 
von Krupp Stahl und 4£Frozent .von 
der Harpener AG) übernimmt; die Ve- 
ba ÄG ihren Anteil von 27,4 auf 39,5 
Prozent (7,4 von Manoesmaim und 4,7 
von Klöckner) aufetockt Ob die fran- 
zösisch e Stahlgruppe Sidächar ihren 
Anteil von 8^3 Prozent am Montag 
eizier Betealigungsgeselischaft für 
Energieuntemehmen (BGE) verkauft 
oder nur den Verkauf beschließt aber 
einstweilen nicht vollzieht, ist offen. 


WOLLSIEGEL / 20 Jahre Markenzeichen 

Preise seit langem konstant 
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HARALD POSNY, Düsseldorf 

Textilien aus reiner Schurwolle ste- 
hen wieder stärker in der Gunst der 
Verbraucher. Mit zeitlicher Verzöge- 
rung hat sich die Rückbesinnung auf 
diese. Naturfaser aus d/>r> USA na/»h 
Westeuropa verlagert und auch in der 
Bundesrepublik zu einer höheren 
Verwendung bei Textilien, Beklei- 
dung, Teppichen und Handstrickgar- 
nen gefilhrtAnläßlich des 20jährigen 
Bestehens . des „Wollsiegels“, des 
.Qualitäts-, Garantie- und Marken- 
joeichens für Ar tikel aus 100 Prozent 
' SchaftchuiwoDe, sagte der Chairman 
des I nternational«! WoUsekretariats 
- OWS) und der Austxalian Wool Corpo- 
. ration (AWS), David Asimus, höhere 
Produktion und höherer Verbrauch 
wurden nicht zu einer . Senkung der 
Wallpreise führen. 

. Asimus: „Das verbessert weder die 
Lage der Wolle noch die der rund 
200 000 Wollfermer aus Australien, 
Neuseeland, Südafrika, Uruguay und 
Brasilien, die seit den 50« Jahren 
gt&ndig mit einem Rückgang ihrer 
Realeinkommen hätten leben müs- 
sen. Mit A usnahme der Jahre der Ko- 
rea-Hausse (1950/52) und der Ölkrise 
(1973/75) haben die RohwoBpreise 


seit über 30 Jahren ihr Niveau gehal- 
ten. 

Berü cksich tige man darüber hin- 
aus die allgemeine Inflationsrate ist 
nach den Worten von IWS-Marke- 
tmg-Direktor Egon W. Kölsch, Wolle 
in den letzten 20 Jahren sogar billiger 
geworden. Angesichts der seit 1964. 
um 265 Prozent gestäegenenEinkam- 
xnen koste ein K2o Schurwolle in der 
Bundesrepublik heute real nur noeh 
30 Prozent des Preises von 1963. 

Von der Rohwoll Produktion des 
Jahres 1983/84 (30. 6.) von schät- 
zungsweise Mrd. kg, davon rund 
720 Min. kg aus Australien, dürften 
etwa 125 MflL kg (plus 6 Prozent) 
beim Endverbraucher in der Bundes- 
republik geblieben sein. Ffest 20 Pro- 
zent der Wallausfuhren aus den IWS- 
Ländem fließen in die Bundesrepu- 
blik, nach Österreich und in die 
Schweiz. Die Schweizer haben auch 
mit 2,47 kg den höchsten Pro-Kopf- 
Verbrauch in der Welt Nach Belgien 
(2,13) liegt die Bundesrepublik (2,07 
kg) auf dem dritten Platz. Davon ent- 
fallen auf Bekleidung 1,28 und auf 
Heimtextilien 0,97 kg. Das IWS hat in 
der Bundesrepublik rund 2000 WoD- 
siegel-Lizenznehmer, weltweit etwa 
15500. 


KQHLEHYDRIERÜNG / Püotaulage von Salzgitter und Imhausen-Chemie vom Forschungsminister gefördert 

Neue Technik eröffnet auch Exportchancen 


: DOMINIK SCHMIDT, Lahr 
, Ehe PÜotanlagB zur Hydrierung 
’vön Braun- und Steinkohle, in der 
eine gymAiiKam von def Salzgitter 
Industriebau GmbH" und der Imhau- 
sen-Chemie GmbH, Lahr/Baden, ent- 
wickelte neue Hydriertechnik er- 
probtwird, ist gestern vom Staatsse- 
kretär im Bundesforschungsminisfe- 
rium, Hans- Hügel TTaimsnhnd l in Be- 
trieb genommen worden. Ziel des 
vom BMFT geförderten Projekts ist 
es, nachzuweisen, daß nach diesem 
VerfahrenTreüistoffe aus Braun- und 
Steinkohlen unter wirtschaftlich ver- 
tretbaren Bedingungen erzeugt wer- 
den kÖnnwL 

Nach Angaben der Geschäftsfüh- 
rer der beteiligten Gesellschaften, 
Andieas Boehm (Salzgitter) und Jür- 
gen HippenstielTmha usen, ist die An- 
lage auf eine von 

75 kg bis 220 kg Rohkohle pro Stunde 
ausgelegt . -Die Erprobungsphase 
dauere bis 1987. Mit der Marktreife 

Lufthansa Reiter 
mit Erfolg ; 

gb.Bonn 

Der Geschäftsveriauf der Deut- 
schen Lufthansa konnte im ersten 
Halhfjahr 1984 Voll an die positiven 
Ergebnisse der! zweiten Jahreshälfte 
1983 . anknüpfen. Die Brutto-Ver- 
fcehrseriöse stiegen, wie die Gesell- 
schaft jetzt in einem Zwischenbericht 
mxtteBte, ;üm 16,9 Prozent auf 4,171 
Mrd. DM.' Hervorgehoben wird .insbe- 
sondere die anhaltende Steigerung 
der FYachtleistung. 

Tm Vergleich zur entsprechenden 
Voijahreszeit wurde das Gesamter- 
gebnis um 5,7 Prozent auf 3,422 Mrd. 
Tonnehkfljometer aüsgeweitet Die 
gesamte verkaufte Leistung erhöhte 
sich mengenmäßig um 13,5 Prozent 
auf 2^3 Mrd. Tonnenkilometer. Dies 
bedeutet eine Steigerung des NutzLa- 
deüaktors um 4,5 Prozentpunkte auf 
65,1 Prozent Im Passagierverkehr 
wurde die verkaufte Leistung um 7,3 
Prozentauf 1,08 Mrd. Tonnenkilome- 
ter gesteigert. Der Sitzladefaktor er- 
höhte sich dadurch um 23 Prozent 
punkte auf 59,7 Prozent 

Die . mit den steigenden Beförde- 
rungsleistungen verbundenen Auf- 
wandserhöhungen und sonstigen Ko- 
stensteigerungen konnten unterhalb 
der Rate der Ertragssteigerungen ge- 
halten werden. Die Gesellschaft er- 
wartet wieder einen Gewinn. 


der neuen Hydrierteehnik sei Anfang 

der neunziger Jahre zu rechnen. 

An den b is h eri g en Kosten der Ver- 
suchsanlage in Hohe von 63 MüL DM 
beteiligte sich das BMFT mit 75 Pro- 
zent oder 47 Mül DHL Die restlichen 
16 MRL DM tragt Salzgitter, während 
Imhausen die Infrastruktur zur Ver- 
fügung steift. Inzwischen liegt die Zu- 
sage des BMFT vor, das Prqjekt wah- 
rend der Erprobungszeit mit weiteren 
44 MÜL . DM zu fördern. Wie es beißt, 
sind die Patentanmeldungen bereits 

vorgenommen worden. Sollte sich die 
neue, Technik bewähren, werden 
Salzgitter und Imhausen, vorbehalt- 
lich der Ansprüche des BMFT, bei 
der Verwertung der I-ttpotuti mit je- 
weils der Halite beteiligt sein. 

Wesentliches Merkmal der von 
Salzghter/Imhausen ' entwickelten 
Verfahrenstechnik zur Kohleverftüs- 
sigung ist der Ensatz eines Rohrreak- 
tors. Der gut 250 Meter lange Reaktor 
basiert in der technischen Grundkon- 

Huta-Hegerfeld: 
Existenz gesichert 

■ dpa/VWD, Essen 

Für das in Schwierigkeiten gerate- 
ne Essener Bauunternehmen Huta- 
Hegerfeld AG hat sich der Horizont 
wieder etwas aufjgehellt Wie die Ge- 
sellschaft in ihrem Geschäftsbericht 
erklärt, sei es mit Hüfe der Banken 
(die auf rund 112 Mill- DM Forderun- 
gen verzichteten) und einer Bürg- 
schaft Nordihein- Westfalens von 25 
ItfflT- DM gefang en, die Fortführung 
Hag U nternghmgnq zu sichern. ATIpt- 
dings rechne Huts für 1964 noch nicht 
mit- einem positiven Ergebnis. Die 
eingelöteten Rationahsierungs- 
maßnahmen würden «teb erst 1985 
voll aus wirken. - 

für 1983 weist die Baugesellschaft 
einen Fehlbetrag von 0,2 MUL DM 
aus, vrobei es nur durch die Stüt- 
zungsaktion der Bawlran mfiglfrh 
war, ein ausgeglichenes Rilanzergeb- 
nis vorzulegen. Die Bauleistung des 
Konzerns ging nach Finnenangaben 
1983 auf 440 (520) MilL DM und der 
Umsatz auf 213 (667) MilL DM zurück. 
Der gesamte Auftragsbestand stellte 
sich Mitte 1984 auf 500 (550) MÜL DM, 
wovon rund 60 Prozent auf das Aus- 
land entfielen. Aus Saudi-Arabien ha- 
be man neue Aufträge über 170 Mül 
DM hereinholen können. Zuletzt hat- 
te Huta-Hegerfeld für 1981 fönf DM 
Dividende gezahlt 


zeption auf der Imhausen-Höchst- 
diuck-Technologie. Im Gegensatz zu 
heikommlichezi Anlagen arbeitet die 

T ahner Piln tenlag«» mit we se ntlich hö- 

hezen Drücken (700 bis 1500 bar) und 
Temperaturen (460 bis 510 Grad Cel- 
sius). 

Die Vorteile, so die F1rmen$pre- 
cher, ergeben sich aus der kürzeren 
Du rchsatzleistung Dadurch kfinnwi 
Hydrieranlagen dieser Technik im 
Seaktionsteil kleiner dimensioniert 
werden; dies führe zu erheblichen 
Einsparungen von Investitionsko- 
sten. Zudem seien auch minderwerti- 
ge Kohlesorten hydrierbar. 

Ein wesentlich günstigeres Ver- 
hältnis ergebe sich hinsichtlich der 
Produktpalette: Die Ausbeute und 
die Qualität der flüssigen Hydrierpro- 
dukte erhöhten sich bei gleichzeitiger 
Verminderung gasförmiger Produk- 
te. Der Gas- Anteil dürfte sich nahezu 
halbieren und bei 14 Prozent hegen. 
Deutlich geringer werde zudem der 


Anteil nicht verwertbarer Rückstän- 
de (Asphalte). Schließlich geht man 
in Lahr davon aus, daß der Kohleein- 
satz gegenüber bisherigen Anlagen 
um ein Drittel gesenkt werden kann. 

Die Kapazitäten kommerziell be- 
triebener Kohlehydrieranlagen soll- 
ten nach Ansicht von Salzgitter/Im- 
auf 0,5 Iris drei Mül, t Flüssig- 
produkte ausgelegt werden.^ Als 
Standort kä men vor allem Lander 
mit preisgünstiger Kohle in Präge, et- 
wa Australien, Kanada, die USA, Ko- 
lumbien, Südafrika, die UdSSR und 
die VR China. 

Bei einer Anlage mit einer Kapazi- 
tät von einer Mülion Jahrestonnen 
rechnen die Sprecher mit Investitio- 
nen von rund zwei MUL DM Vorläufi- 
ge Rechnungen gehen bei einem 
Kohlepreis von 100 DM/t von einem 
Benzinpreis von einer D-Mark pro Li- 
ter aus, eine Relation, die für europäi- 
sche Verhältnisse derzeit nicht akzep- 
tabel ist. 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


Atlas Copco erfolgreich 

Düsseidarf (Py.) - Die Atias-Cop- 
co-Gruppe spürt in ihrem Geschäfts- 
bereich Druckluft imri Hyd raulik ei- 
ne erfreuliche Trendwende. Im ersten 
Halbjahr 1984 stieg der Umsatz des 
schwedischen Konzerns um 7 Pro- 
zent auf 4^5 Mrd. skr, der Auf- 
tragseingang um 13 Prozent auf 4,69 
Mrd. skr. Der Gruppengewiim ver- 
doppelte sich auf 282 MDL skr. 

Umsatzzlel erreicht 

Düsseldorf (Py ) - Die Dieter Jans- 
sen GmbH & Co. KG, Internationale 
Hosenmode („Gardeuri 4 ), Monchen- 
gladbach, hat sich für 1984 ein Um- 
satzziel von 75 (72) MilL DM gesetzt, 
nachdem bis Ende August ein Plus 
von drei Prozent erreicht worden ist 
Nach Mitteilung des Unternehmens 
sind die Kapazitäten bis Ende dieses 
Jahres voll ausgelastet Die Damen- 
hosenkollektion hat einen leicht stei- 
genden Anteil am Gesamtumsatz. 

Ernst S chma cke wird 60 

Düsseldorf (DW.) - Dr. Emst 
Schmacke, lange Jahre PR-Chef der 
Mannesraann Demag AG, wird am 10. 
September 60 Jahre. Mit Schmackes 
Namen sind eine Reihe von Aktivitä- 
ten verbunden: die Gründung der 
„Gesellschaft für Zukunftsfragen“ 


und das Programm „Schule/Wirt- 
schaft“. Im Lauf der letzten 15 Jahre 
ist Schmacke, der Ende September in 
den Ruhestand geht, auch als Autor 
und Herausgeber von zahlreichen Bü- 
chern hervorgetreten. Darunter ist 
auch das Lose-Blatt-Werk „Die gro- 
ßen 500“, ein Standardwerk für Un- 
terDPhmp'nsinfonnationen, desse n 
Extrakt auch jährlich in der WELT 
abgedruckt wird. 

Werkzeogmesse in Berlin 

Berlin (VWD) - Unter dem Motto 
„Technik - Brücke der Zukunft“ 
steht die dritte Maschinen- und Werk- 
zeugmesse Berlin, die von heute bis 
zum 12. September auf dem Messege- 
lände stattfindet Sie zeigt das größte 
bisher in Berlin vorgestellte Neuhei- 
ten-Lieferprogramm der Bereiche 
Metall-, Holz- und Kunstbearbeitung. 

Wflkens-Umsatz hoher 

Bremen (DW.) - Mit einem Kon- 
zem-Umsatzplus von fünf Prozent 
auf 100,7 MDL DM für das Ge- 
schäftsjahr 1983 zeigt sich der Vor- 
stand der WDkens Bremer Silberwa- 
ren AG, Breme n, zufrieden. In der 
gestrigen WELT-Ausgabe war der 
Umsate' irrtümlich auf 10,7 MilL DM 
reduziert worden. 


PORSCHE 

Händler-Streit in 
den USA beendet 

dpa/VWD, New York 
Der Stuttgarter Sportwagenher- 
steller Porsche AG hat trotz anfäng- 
lich schwerer Pannen zum 1. Septem- 
ber termingerecht ihr US-Geschäfl 
von der Volkswagen of America auf 
ihre neue US-Vertriebstochter Por- 
sche Cars North America Xnc. über- 
tragen. Sie will damit in Zukunft im 
amerikanischen Markt, auf dem etwa 
die Hälfte der Gesamtproduktion von 
Porsche abgesetzt wird, selbst aktiv 
werden. Seit 1969 wurden die Por- 
sche-Modelle von der Volkswagen of 
America, über ein separates Parse he- 
Audi-Häßdlemetz vertrieben. 

Die Stuttgarter Firma hat inzwi- 
schen auch das Kriegsbeil mit allen 
amerikanischen Porsche-Händlern 
begraben, die sie mit einer Milliar- 
den-Schadenersatzklage zur Aufgabe 
eines umstrittenen neuen Ver- 
triebskonzepts gezwungen batten. 
„Sämtliche Gerichtsklagen der 
Händler sind inzwischen eingestellt 
worden“, erklärte der Präsident der 
ameritra n isyhpn Porsche-Tochter, 
John A. Cook, in New York. „Wir 
haben mit 320 von 324 Betrieben neue 
Händlerverträge abgeschlossen.“ 

Er hofft jetzt auf einen weiteren 
Ausbau des US-Geschäfts, wobei er 
vor allem Wert auf eine Verbesserung 
des Service, eine neue, weniger tech- 
nisch orientierte Werbekampagne 
und eine bessere Bedienung der 
US-Kunden Wert legt Für die letzten 
drei Monate dieses Jahres sagt Cook, 
ehemalig er Präsident der BMW of 
North America, den Verkauf von 6000 
Porsche-Modellen voraus, womit der 
Gesamtabsatz für 1984 auf 22 500 Ein- 
heiten steigen wird. 


NAMEN 

FrapfrGänther von Gaertner, Mit- 
inhaber der Jauch & Hubener, Versi- 
cherungsmakler, Hamburg, ist als 
Nachfolger von Oswald Hübener in 
den Beirat beim Bundesauikichtsamt 
für das Versicherungswesen (BAV), 
Berlin, berufen worden. 

Dr. Rudolf Schäfer, Geschäftsfüh- 
rer der Ringsdorff-Werke GmbH, 
Bonn-Bad Godesberg, vollendete am 
7. September das 65. Lebensjahr. 

Hans Jager, Gründer und Gesell- 
schafter der Expert-Maschinenbau 
GmbH, Lorch, ist im Alter von 74 
Jahren gestorben. 
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UaginOtiliUdM! Frau soebt ungewBhn- 

UelwB Pmrtner reiferen Alters Ar ein« 
distanzierte Wo hnnaelMch afl Biete 

4n VonipenUnd-40 m* WohnfL. bebagL 

Rad . Küchenben.. er. 
Garten. Tiere. leb wünschte mir sozu- 

sagen «Ine Bruder ^Schwester- Bezie- 
hung: Ar den anderen einstehen, aber! 
weiterhin den eis- Weg geben können; 

steh gegenseitig ein seellEctaes Zutaa- 

se bieten ohne Lelstungsdrudk. Ver- 

sprechungen, Eifersucht Nur da sein : 
friedlich. «rtiflUct, heiter. — Zaschr. 
unt P 9289 an WELT- Verlag. Postfach 
10 OS 64. 4300 Essen 


Graphologisches 

Gutachten 

mtt psychotogtsciOT Benrtuog 
PereAnttaMaHtsanafysB 
BwwwterbourMlung 
PRAXIS FOR PSYCHOtOQOCHE 
DIAGNOSTIK 
DtpL-Psych. P. Lauster 
lüderitzatraSo 2. SOOQ Köln 60 
TeMon OS 21 /7 60 13 78 
Fort tom Sie 

fcrfeinnatiooauntBrteoen an 


DAMALS 



ICHTSM AG AZIN 


In jedem Heft 
6 erzählende 
und illustrierte 
Beiträge 


DAMALS-Veitag 
Postfach 5323 6300 Gieße« 1 

Auch wenn die Geschichte keine Paicnirezcptc liefert: sie allein ermöglich! 
eine klare Standort bestimm ung und unerläßliche Erkenntnisse über die 
Forderungen der Zeit. Darüber hinaus isi sic die Grundlage aller Bildung. 
Geschichtliches Wissen tut not! Besonders für die Heranwachsende Gene- 
ration Wie wäre « mii einem ersten Heft (l.'XS) auf dem Weihnachts- 
tisch? Em Geschenk-Abonnement erfreur ein ganzes Jahr. 

Ja. ich habe Interesse an DAMALS und bestelle ein 

3-MoBflte-Probeabomiement für DM 15,- 

Wcmt kb innerhalb von 10 Tagest nach Erhalt des dritten Heftes nicht 
abbesclle. wiimchc ich Fortsetzung der Lieterung bis auf weiteres mit der 
Möghchkci! des Röckmus bei Wahrung einer Frist von 1 Monat zum Ende 

eines Kalenderj obres. _ _ . , . _ . 

Für den Fall der Fortsetzung des Abonnements soll die Bezahlung «ertd- 
jäbrl.(15.-)y jährlich Nichtzutreffendes streichen - geregelt werden. 


lof- und Zuname 


Strafe und Ha bw. 

PLZ, Wohnort 


Vnnrncincm Recht, Be-teHuttg mnerhafh «nn I» Tafcn whriflKch he»m 
DAMAL^ Verlag «idemdcn k-mnen. habe ,ch Kcnnini^ genommen 


Datum 


Vircischrer 


1 W 




Produktive 


Winterbauförderung 


Planen Sie rechtzeitig, dann bringt das schlechte 
vVetter Keine unangenehmen ÜDerrascnurtg$n für 
Sie - sondern Vorteile für alle 
Finanzielle Hilfen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
Frühere Fertigstellung des Bauwerks für Bauherren 
Wir informieren Sie über die Voraussetzungen und 
alle wichtigen Termine 


Arbeitsamt 



KURATORIUM 

FÜR UNFALLVERLETZTE 



MIT SCHÄDEN DES ; 
ZENTRALEN 
NERVENSYSTEMS E.V. 


ZNS-Schäden können jeden treffen 
- deshalb sollte auch jeder helfen. 

Unfälle verursachen jährlich bei etwa 
200.000 Menschen Kopfverletzungen. Be - 
troffen ist dabei vor allem das Zentrale 
Nervensystem (ZNS). Die seelischen, 
geistigen und körperlichen Schadensfolgen 
könnten oft genug gemildert oder sogar 
beseitigt werden. Tragen Sie mit Ihrer 
Spende dazu bei. 

Hannelore Kohl - Präsidentin - 
KURATORIUM ZNS 

Unser Spendenkonto 'KURATORIUM ZNS* hat die 

Konto-Nr. 3000 

bei der Deutschen Bank Bonn 

bei der Dresdner Bank Bonn 

bei der Bayerischen Vereinsbank Ludwigshafen 

bei der Sparkasse Bonn 

bei der Volksbank Bonn 

Konto 3000-504 beim 

Postscheckamt Köln 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. 


Inkasso Nord 

Wir realisieren Ihre Außenstän- 
de; (privat oder geschäftlich) 
auch bei fruchtlosen Pfändun- 
gen, Qfffnii^niPg B| > Mpn Testen 
Sfe uns. Wh- werden auch Sie 
überzeugen. Vereinbaren Sie et- 
nen Bespret&ungstennin unter 

Toi. 0 41 91/4779 


^Hilfuns^ 

helfen 

Werden Sie MitgOed 
im: 



Bitte, fordern Sie 
Informationen an. 

CARE DEUTSCHLAND e.V. 
Wesselstr 12 5300 Bonn ^ 
Tel (0228)639863/64 


ner Rosenhof 

3SSÄ&“"” _ 

letzt mit 2 neuen Häusern! 



Rosenhnf I+n Rosenhof m IjÄS. 

GroBhansdorf bei Hamburg Bad Kissingen 

Rosenhof IV Rosenhof V SS 


Hochdahl bei Düsseldorf 
I NEU: ab 20.8.841 


u TnochfröJ 


Ahrensburg bei Hamburg 
[NEU: ab 1.11.84| 

Rosenhof VT! 

Erkrath bei Düsseldorf 


Rosenhof Vf 

Krön berg/Taunus 

Alles moderne, attraktive Häuser in schöner, ruhiger Umgebung, mit altem Komfort wie 
Schwimmbad. Gesellschaftsraume etc.. 1 - 4-Zmmer-Appartements, sehr persönliche Atmo- 
sphäre, Wohnrecht auf Lebenszeit, angeschlossene Pflegestationen. 

Auch in den belegten Häusern werden Interessenten jederzeit gern vorgemerkt 
Fordern Sie bitte unseren reich bebilderten Vermietungsprospekt an. 

THEODOR SCHÖNE RDM 

2000 Hamburg 1. Wendenstr. 29, 6000 Frankfurt/M. 1, Schillerstr. 19. 4000 Düsseldorf 1. Bkimenstr. 12, 

Tel. 040/23 32 11 TeL 069/28 84 26 Tel 0211/13 26 56 


Einfaches Geschäft für Versicherungsmakler 

Wir suchen erfolgreiche, freie LV-Makler, die mehr als 
3 Mio Leben vermittelt haben. Unser Programm kann an 
Versicherungsnehmer verkauft werden, ohne daß 
diese zusätzliche Zahlungen leisten müssen. Der 
LV-Makler erhält eine hohe Provision. 
Zuschriften unter N 9288 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


KUNSTHANDEL KLEFISCH, KÖLN 

27. Auktion 

JAPANISCHE SCHWERTER und SCHWERTZIERATE anläßlich des in- 
tamationHten Symposion 

-Die Kunst der Samurai“ 

am 14. September 1984 um 18.30 Uhr im Parkhotel Solingen, Hackhau- 
ser Str. 62-64. Vorbesichtigung vom 12. bis 14. September von 9 bis 18 
Uhr im Parkhotel Solingen. 

Für Katalogbestellungen und nähere Auskünfte zum Symposion wenden 
— Sie sieh bitte an: 

Kunsthandel Klefisch 
Ubierring 35, 50«) Köln 1 
Telefon 0221/321740 
Während der' Vorbesichtigung 
Tel. 0 21 22/7 80 41 ' 
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Bas rftalitlose.Kistaltationstrete SCHAW*F-FunfcalarnKystetti för Ein- 

taoiigefltiäiiser.Eiagenwätiflw^efu Geschäfts- amt F^mkattansräume. _ 
★Sto btaucten nur de Sfflckdoseft’SaDBage- und 

notsmxngesichert ★ Oraulose Auflenhamache- i iniuiikkHl 0 nS"uOU[A)il . 
mng. *Bewegiiflgsnääer RUBrascfai-u. tesw- SsdeuMMnSeimHiswiiiB •, 
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oder Leasog.-fr Bundeswcns Beraong und Kunoen- 

sereölk' 2 Jahre Garantie. 
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Starke Kurserholung 
mit Umsatzrekorden 
in Wallstreet 

Nach y.Kätiferpanik“ stieg der Dow Jones über 10% in 3 
Tagen. 

Wie sind danach die kurz- und mittelfristigen Aussichten? 
Welche US-Aktien haben jetzt überdurchschnittliche 
Gewinnchancen? 

Wie können Sie während der gesamten US-Börsenzeiten 
informiert and aktiv sein? 

Wenn Sie interessiert sind an den Meinungen und Empfeh- 
lungen von Merrill Lynch, rufen Sie einfach an. In den Büros 
unseres Repräsentanten Merrill Lynch AG sind qualifizierte 
Berater täglich bis 22.00 Uhr in Bereitschaft. 



Merrill Lynch 


Kari-AmoW-Plafz 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 0211 /4 58 11 
Telex 08 587 720 


Merrill Lynch AG 


Pa ulst» ße 3 
2000 Hamburg 1 
TeL 040/ 32 14 91 
Telex 02 12 130 


UlmenstraBe 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 06 11 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 


Promenadepiatz 12 
8000 München 2 
TeL 089/2303 60 
Telex 05 213 421 


Kronpnnzstr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 0711/2 22 00 
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■ Promotion-Anzeige 


Neues aus der Industrie 


Ein Blick über die hifivideo 84 

Informationen: Margret Schefbel « Kettwig (0 20 54) 101-580 ( werktaost 
2000 Hamburg 61, Krähenweg 28b, Telefon 0 40 / 5 51 20 94 v a ' 



Neve Infrarot-Sender 
Nicht nur zur drahtlosen 
Übertragung von 
Telefongesprächen 

Infrarot-Kteinleistungs-Sender, bisher In 
der Regel für die drahtlose Übertra- 
gung des Femsehtons konzipiert. Künf- 
tig gibt es den Sennheiser-BnkanaMn- 
frarot-Sender 51 460, eine Spezial-Va- 
riante für eine Vielzahl von Anwendun- 
gen. Zusammen mit Ihm bringt Sonn hei- 
ser reichliches Zubehör auf den Markt, 
das ganz neue Perspektiven in dar 
Xornmunikatfonstedmik eröffnet; Sie 
können an diesen Sender den Telefon- 



Bildscfairratext- 
Farbfemsehgerät 
Bildmeistor FB 785 


Es handelt ach hier um ein Gerät mit 
Integriertem Bildschi rmtext-Decoder 

für CEPT-Standard mit 67 cm Farbbild- 
röhre. Die wesentHcben M erk mal e die- 
ses neuen Siemens-Biidmeisters: Er ist 
flimmerfrei durch 60 Hz Vertikal- Ablen- 
kung, hat 32 Programme, eine elektroni- 
sche Sendersuchautomatik. Außerdem 
ist er mit einem Aüberefchs-Tuner auch 
für Kabelfemsehen ausgestattet. Des 
weiteren ist er mit zwei Lautsprecher- 
gruppen von je 15 Watt sowie einer 
Stereo- und Zwelkanal-Tonwlederga- 
be. Raumklang$chaltung und PLi-Tedt- 
nik ausgestattet. Der Energieverbrauch 
beträgt 80 Watt Als Sonderzubehör 
wird eine Eingabetastatur FZ 6028 
angeboten. 

Siemens - Efectrogeräta GmbH 
H e lta bi — er Str. 1 
8000 München 98 



BlX-44-Steckmodul 

für CM- Besitzer kostet jetzt 248,00 DM 
(End preis) mit Bedienungsanleitung. 
Wo normale Tastaturen aufhören, fängt 
der CM mit dem neuen Modul erst an. 
Bei der vielseitigen Benutzung des 
Commodore M sollte man nicht verges- 
sen, daß er sich durch das neue Modul 
hervorragend als Intelligente Bngabe- 
tastatur für BIX anbietet. Ab Nov. 84 zu 
erhalten. 

TONACORD, Abt Computer-Ring 
Postfach (444 
2550 EcfcsrafSrde 
BIX681 47 + 411 22 
Tx. 17455130 



.Digital" 

ein Markenzeichen 
höchster Qualität 


Die Beta DX 400 von WersJ Ist konse- 
quent digital. Das Ergebnis: eine uner- 
reichte Naturtreue aller Solo-Instrumen- 
te. Neue Klangfarben, Sounds und 
Rhythmen werden Im Handumdrehen 
übernommen - von Pop bis Sakral. Auf 
Knopfdruck Ist die Orgel komplett regi- 
striert. Sinnvolle Spielhilfen sind genau- 
so zuschaltbar. Die Beta DX 400 verfügt 
ln allen 3 Versionen - Heimorgel, trans- 
portables Instrument oder Profi-Orgel — 
über Tasten-Dynamlk für den Könner. 
Bn zuschaltbarer Synthesizer verdop- 
pelt auf Wunsch alle Stimmen, und das 
bringt den vollen Original-Sound eines 
ganzen Orchesters. Uber die genorm- 
ten V-24-Schnittstellen „Midi" und „RS 
232" werden andere Instrumente oder 


Rechner zugesc hortet - ein Plus für Jede 
Band. Und das wichtigste: Diese Orgel 


Band. Und das wichtigste: Diese Orgel 
können Sie selbst bauen. Problemlos - 
auch ohne Elektronik-Kenntnisse. 

Weni Orgel- und Plano-Bausätze 
Indmtriestraße 
5401 Habenboch/HumrOck 
Telefon 0 47 47 / 71 51 



Wie gewonnen, 
so zerronnen! 


Das possiert, wenn campuierausge- 
d ruckte Adreßetiketten noch manuell 
aufgefclebt werden. Der Zeitgewinn 
des Computers wird teuer verspielt. 
Dabei Ist das mit dem neuen Adreß- 
Etlkettierer 4200 leicht zu vermeiden. 
Schon für kleines Volumen ist er sinnvoll, 
weil so preiswert. Und für große Men- 
gen unentbehrlich, weil er stündlich bis 
zu 7000 Etiketten aufklebt. Auf Umschlä- 
ge Briefbogen, Postkarten. Kurz: auf 
alles, was floch ist im Formal 9x 14 bis 
38 x 38 an. Seine Funktion ist so perfekt 
wie einfach: Fotoetekirkch gesteuert, 
arrangiert er zuverlässig das Rendez- 
vous zwischen Etiketten und Umschlä- 
gen, die sich ohne Stopp stapelweise 
nochlegen und entnehmen lassen. 

Bitte Prospekt anfordem von 
STIELOW AE-W .. , 

Postfach 20 20, 2000 Norderstedt 

Tel. 040/5 23 01-3 37 (Pwtp-Vei*.) 


adapter AT 460 anschließen und so ei- 
nem ganz bestimmten oder beliebig 
großen Personenkreis In dem betreffen- 
den Raum ermöglichen, droht k» ein Te- 
lefongespräch mttzuhorea (Bn Abhä- 
ren vom Nachbarraum ist ausgeschlos- 
sen.) Es läßt sich ebenso ein serienmäßi- 
ges dynamisches Mikrofon wie auch ein 
Bektretmikrofon anschüeßea, und 
schon verfügen Sie zusammen mit den 
entsprechenden Empfängern über eine 
einfache elnkanalige, transportable 
Kommunlkatkmsaniage. Mit dem Spe- 
zial-Mikrofon M KE 460 TV ist der Fem- 
sehton akustisch abnehmbar und kann 
über den Sender drahtlos übertragen 
werden. Man könnte sicher noch viele 
weitere kundenspezifische Beispiele 
nennen. Mit dem Si 460, entsprechen- 


dem Zubehör und einer genügenden 
Anzahl von Infrarot-Ktanbögef-Einpföo- 


Aruahl von Infrarot- KlnnbOgel-Bmpfän- 
gern verfügen Sie über eine universelle 
Systemlösung. Weitere Informationen 
gibt 

Seanfeeiser electronic 

5002 WMtoeaifc, TeLi 0 51 50-58 50 



Kompakter Tisch für Home- 
Computer und 
Bildschirratext-Geräto 


Er bietet funktlonsgerechte Unterbrin- 
gung von Monitor-Fernseher, Tastotur, 
Drucker, Floppy-Disk etc und Ist ein 
idealer Arbeitsplatz für Bildschirmtext- 
Benutzer. 

B oso edeib often: Ausziehbarer Zwi- 
schenboden für die Tastatur, der im 
ausgezogenen Zustand arretiert, 
Schublade mit Sicherheitsschloß zur 
Aufnahme der Floppy-Disk bzw. weite- 
rem Zubehör, zentrale Mehrfach-Steck- 
dosen mit Bn- und Ausschalter, Kobel- 
schacht, die Papier- Zu- und -Abfuhr er- 
folgt durch einen speziellen Schacht. 
Füße des Tisches sind aus Massivholz 
und außerdem mit kratz- und stoßfe- 
stem Strukturkick versehen. Seine Rück- 
wandstücke garantieren absolut festen 
Stand, der Computer-Tisch ist karton- 
verpackt und kann mühelos gestapelt 
werden. VK 498, DO DM inkl. MwSL 
Ueseeköttei, 4401 Saerbeck 
Telefon: 0 25 74-8 90 



Funkempfänge r 
Combicontrol 8 - neu - 

Ist eine verbesserte Version des be- 
kannten Empfängers' im Taschenformat. 
Bnpfängt alle Interessanten Frequen- 
zen von 54-176 MHz, sowohl CB- Funk, 
Flugfunk, Amateurfunk. Taxi und Polizei. 
DM 98.- inkl. MwSL 


Spacelab 007 
Kofferempfänger - ne« - 

Ist eine Völlige Neuentwicklung eines 
soliden Kofferempfängers, der den- 
noch handlich bleibt. Frequenzen wie 
beim Combicontrol, jedoch kein CB. Da- 
für aber zusätzlich Kurzwelle und einge- 
bautes NetzteiL DM 176,- InkL MwSL 
Beide Geräte sind ohne FTZ-Nr. und nur 
für den Export bestimmt. Der Betrieb Ist 
In der BRD verboten. Ex portgerät e-Ka- 
talog gegen DM 3,- in Briefmarken. CB- 
Funk-Zubehör-Katalog ebenfalls DM3,-. 
Wir führen eine große Auswahl an Funk- 
empfängern, Scannern, drahtlosen Te- 
lefonen sowie Anrufbeantwortern mit 
und ohne FTZ-Nr. CB-Funkgeräte der 
neuen Generation (40 Kanäle FM/12 Ka- 
näle AM) ab Lager lieferbar. 

STBMS ELEKTRONIK 
8900 Augsburg 
Aatoe-Hockefmaen-Str. ISe 
TeL 00 21 11Q 28 SI 
(Büro und Versand) 

Ladengeschäft: Haltig- Kreuz -Str. 15 



BOSE ins Auto 

Nach dem gleichen Prinzip wie die BO- 
SE 1401 Auto-HIFI-Anlage - eine Anlage 
der absoluten Spitzenklasse - sind die 
neuen BOSE 120T Auto-HfR-Systeme 
konzipiert: Lautsprecher und vorequaR- 
sierte Endstufe als untrennbare Einheit. 
Die BOSE 120t leistet 2 x 25 Watt rms 
und wird wahlweise mit Front- oder 
Hecklaulsprechem geliefert. Erhältlich 
ln guten Fachgeschäften. 
Bezugsquellennachweis: 

BOSE GmbH 

Ober-Eschbacher Sir. 118 

6580 Bad Homberg, TeL 0 <1 72 1 4 20 42 
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Hochleistungsleuchte 
GS 1 Masterflasb 
55 Watt Halogen 

Für alle Bereiche, die bisher auf ebenso 
heiles wie weitreichendes licht verzich- 
ten mußten, setzt die GS 1 neue Maß- 
stäbe. 55 Watt gebündeltes Halogen- 
licht lassen Objekte und Personen auf 


große Entfernung dank dem speziell 
parabolischen Reflektor einwandfrei 


parabolischen Reflektor einwandfrei 
erkennen. Aufgrund dieser enormen 
Leistung, kombiniert mit einer aufwen- 
digen Technik (Sensortasten, Dimmer. 
Schaltung, Tiefentfadeschutz etc.) rät 
die GS 1 eine Innovation auf dem Ge- 
biet der Lichttechnik und wurde bereits 
bei der deutschen Poflzei eingeführt. 
EBV Udittechnfk 


Roermoader S*. 65, 5120 Herzogenrath 
TeL 0 24 07/ 5 11. Telex 08 529515 





Lfcht im richtigen Moment 

für Haustüren, Terrassen. Baikone, Hure, 
Garagen, Keller, Bnfahrten, Höfe, 
Durchgänge usw. usw. durch die neue 
automatische Außenleuchte RADAR- 
LUX. Nach Bnbruch der Dämmerung 
schaltet sich die Lampe bei Annäherung 
einer Person ein und noch einer bis zehn 
Minuten (einstellbar) wieder aus. Keine 
Installation - einfacher Austausch ge- 
gen die alte Lampe. Komplettprerä DM 
480,-. Fordern Sie die kostenlose Infor- 
mation „Ucht im richtigen Moment" an: 
Autasecur Siebe nmgstechafk GmbH 
M Unterer Sb. 8, 5 Köln 88 
Abt* 36, TeL 02 21/ 41 2094 + 95 



Spazial-Cauotte 
fUr Home-Computer 


zur Daten- und Programmspeicherung 
stellt Agfo-Gevaert vor. Es rät die Agfa 
PC 15, sie rät universell für alle Home- 
Computer mit Programm- bzw. Daten- 
speicherung auf Cassettenband geeig- 
net. Die magnetischen Bgenschaften 
sind speziell auf cfie im Home- Com pu- 
terbereich verwendeten Recorder ab- 
gestimmt Durch besonders gleichmäßi- 
ge Beschichtung mit hochverdichtetem 
Eisenoxid werden Dropouts und Lese- 
fehler vermieden. Das mechanisch be- 
sonders robuste und abriebfeste Band 
wird in der Präzisionseasseite ohne 
Skewfehler geführt. 

Agfa-Gevaert AG 
D-5Q9Q Leverkusen 1 


Qualitätskabel im 
Audio- und 
Videobereich - 
sind die wichtig? 


Für alle handelsüblichen 

Bohrer... 

... ist der neue Heimwerker-Bohrham- 
mer „AEG pneumatic 2000 super" aus- 
gelegt. Das Muitifunklions-ßohrfutter 
nimmt Jeden Bohrer auf: Hotz-, Stahf- 
und Hammerbohrer für das Arbeiten in 
hartem Beton und Gestein. Und wer 
schrauben möchte, setzt die K/Inge wie 
einen Bohrer ein. Dos drehbanköhnüche 
Futter packt alles und halt es zuverläs- 
sig fest Für den „AEG pneumatic 2000 
super" mit Electronic und Rechts-/Unks- 
lauf rät Betonbohren ein Kinderspiel 
Aber auch Hofz oder; Metall bedeuten 
keine Probleme: Nur eine Hebeiumstel- 
lung rät nötig, und schon arbeitet die 
Maschine ohne Schlag. Zudem läßt sich 
per Stellrod die Drehzahl vorwählen, 
was besonders für die Arbeit mit Bohr- 
ständer Interessant isL Durch die Ent- 
wicklung des Multifunktions-Bohrfutters 
hat der Bohrhammer an vielseitigen Bn- 
saumöglichkeiten gewonnen. Ca. DM 
569,00 brä 379,00 (unverbindliche 
Pretaempfehlung). 

AEG Bektrowaritzaage GmbH 
7057 Wimmerten. TeL 071 95-12-4 81 


Nur aRmöhlich dringt ins Bewußtsein . 
de» HiR- und Videokonsumemen, daß 
auch die Kabel als wichtigste Verbin- 
dung zwischen allen Hin-Bausteinen 
oder Videogeräten zur allgemeinen 
Verbesserung des Klang- und Tonbüdes 1 
behragen können. Schon allein die Tat- 
sache, daß ohne Kabel überhaupt 
nichts geht, hebt die Bedeutung dieser 
„Verbindungswege” hervor. Mit 
schlechten Kabehreiblndungen wird ei- 
ne teure HiR-Ankjge zur billigen Kon- 
sumanlage degradiert. Das Spezial- 
kabelwerk Autfiotoe Kabel GmbH, Gar* 
taestr. 1. 8S50 Neustadt, liefert seit Jah- 
ren on die Rundfunk- und Femsehfach- 
händler der INTERFl/NK und AERA und 
viele andere kapozhätsarme Kabel, die 
ohne Verluste die Tanfrequemen von 
einem Baustein zum anderen weiterlei- 
ten. Deshalb sollte beim Kauf von Au- 


dio- und Videokabeln darauf geachtet 
werden, daß es Au cfiotoe- Kasel sind, 
denn diese bürgen für veriustfreie Qua- 
lität - mode In Germany. 


Nordnendo Video aeovie 
VHS CV 155 mit 50 Minuten 
Aufnahnezett 

Zu den hervorstechendsten Vorzügen 
der neuen Videomovie VHS von Nord- 
mende gehört die Aufnahmezeit von 30 
Minuten mit einer kleinen EC 30-Casset- 
te. Das bedeutet: Die Aufnahmezelt ist 
zehnmal länger ab beispielsweise die 
von SuperS. Die VHS CV 155 Ist Camera 
und Video recander in einem Gehäuse 
mit folgenden technischen Daten: Neu- 
artige Bandführung mit vier Knöpfen, 
kleiner Trommel, - 270" Umschlingung; 
neue fe-Zoll-Ffigh-Band-Satlcon-RÖhre 
mit Streif enfl her; erstmals auf der Weh 
eine fc-Zoli- Kathodenstrahlröhre (Su- 
cher), hochintegrierte vierfach ge- 
schichtete Schaltung; neuartige Schal- 
tung zur Verminderung von Nachzfefief- 
fekten bei geringer HeiBglceit, das be- 
deutet: ausgezeichnete Aufnahmen bei 
Kerzeoschein; Objektiv 1:1,2/8-40 mm - 
sechsfach Motorzoom, Makro; An- 
schlüsse für Kopfhörer, Mikrofon, AV- 
Ausgong; Abmessungen 109x136x340 
mm. Überdies ertaubt der neue Came- 
ra-Recorder die sofortige Wiedergabe 
der aufgenommenen Szenen Im Sucher- 
Monitor des Geräts oder auf dem Fern- 
sehgerät. 

Nord Ble nde VeitHebs-GaibH 
Postfach 44 88 60. 2800 Iren re e 44 


hifi- Sensation 


Der Rotel Ra 820 B, ein Verstärker mH 2 x 
35 Watt Sinus, verzichtet auf alle Klang- 
regelmögllchkehen. Durch Exklushr-Ver- 
trieb der Firma Schaukindt rät dieser 
siebenfache Testsieger in Deutschland 
für nur DM 345,- (unverbindliche Preis- 
empfehlung) zu beziehen, entweder in 
den Sdioulandt-Läden In Düsseldorf' 
und Hamburg oder über den Versand. 
Vemandkatalog anfordem. 

Sdnetandt, Curscfamaustr. 20 
2 Hamberg 20. TeL 1 40 /4 60 50 75 


B & W: Spitzenklasse Ist bei 
uns Standard 

Neu und mit riesigem Er- 
folg vorgesteift, wurde 
auf der hifivideo 84 B & 

Ws erster Aktivlautspre- 
cher lehn Bowers Active 
Om. Mit diesem Laut- 
sprecher, der mit einer 
eigenen van B d> W ent- 
wickelten Elektronik aus- 
gerüstet ist, hat B & W 
sicherlich wieder einmal 
einen Meilenstein Im 
lauuprecherbau ge- 
setzt B & W-Lautsp re- 
ch er gibt es in der Preisklasse von DM 
348,- brä DM 9500,- unverb. Preisempf. 
kn guten HiFi- Fachgeschäft. Im Bild: Ac- 
tive One LimHed. 

Handelsnachweis und Prospekt material 
erhalten Sie In Deutschland: 

SSH-Ve«trieb GmbH. Weststr. 85 - ■ 

4802 Hafle/Westf- TeL 052 01/1 01 Ü1 
in dez Schweiz bek WH Bahtronlks 5. «.* 
155 2 m du Ioc5, CH-1815 
OarsH, TeL 021 64/1 164 


Englisch für Könner 

mWboa da I Tweomo' my 

fttgbbtiekatf" 

Fehler" Me dieser können in wichtigen 
Situationen peinflch sein. Nur wenige 
Deutsche haben Englisch wie Ihre Mut- 
tersprache gelernt Manchmal fehlen 
einfach die Worte . . . Dieses Problem 


löst ein Lemsystem, das in Oxford und 
an anderen .Universitäten inzwischen 
seinem Namen aUe Ehre gemacht hat: 1 
„EngBsh Standard". Noch dem einfa- 
chen Prinzip der Wortschatz-Kartei hat 
men „Eng Dich im Kästen", das Ist der 
leichte Weg zu gutem EngRsch. In drei 
Stufen, Grundwortschatz.. Aufbauwort- 
schatz, Umgangsenglisch, prüft und er- 
lernt man fast 6000 Wörter und Rede- 
wendungen. 



Auf jeder Karte steht ein Begriff - Rnks 


ln Eng Esch, rechts ln Deutsch. Wer IM» 
MEDIATE kennt, darf die Karte SOFORT 
weglegen: In den Bereich „gelernt". 
Wer zweifelt, guckt nach rechts und hat 
sein Aha-Erlebnis. Karte für Karte wird 
jo sortiert In gelernt und ungelernt 
Und man hat Spaß dabei, weit man den 
Fortschritt Tag für Tag sehen kann. An 
den abgelegten Karten! Weil man auf- 
hören kann, wann immer man wfIL Und 
weil man wirklich nur das zu -lernen 
braucht, was einem fehlt. 

EngBsh Standard vermittelt als Grund-- 
Wortschatz 1408 Wörter (89 Mark). Ab- 
Itumiveou erreicht man mit 2240 weite- 
ren Begriffen aus Engüsh Standard-2 (98 
Mark}. Fit im Umgangsenglisch macht 
der anspruchsvolle „Vokabelkosten" 
Engüsh Standard 3 mit 2176 Redewen- 
dungen (98 Mark}. 

Dazu mhk Die Engüsh Standard Gram* 
motik-Kartei (38 Mark), kaufmännisches 
EngHsch (148 Mark) und technisches 
EngBsdi (148 Mark). -Bezugsquelle: 

EegHsfc Staedard Verlag GmbH 
Deutschland, Am Br ein e a ckm 16 
4088 MoarboKt 1. TeL 0 21 59 /8 18 « 



HiFi-Tlsdtbar 2000 


ein« Weftneeheit 


Bn* Bar zum Verne- 


in dieser neuen Tisch- 


generation ist eine 
Hifi-Vldeoonlage mH 
4 Lautsprechern und 
eine Bar, in die einiges hineingeht, untergeb rocht •- 

Klaut Ludwig Dedga 5455 Polte / Weser Tel. 05 44/1 76 21 u. 0 55 55 /4 95 


. Promotion-Anzeige . 


Frischzellentherapie erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit 


Schöfermeräter Georg Seftz aus KJauß 
bei Mittenwald bückt heute auf. 60 fahre 
Erfahrung mit der Aufzucht von Schafen 
zurück. Er war es, der vom Sanatorium 
Kock mit dem Aufbau der Frfscftzellen- 
therapie durch Züchtung einwandfreier 
Spendertiere beauftragt wurde. Die 
veterinärmedizinische Betreuung Regt 
fn den Händen de» erfahrenen Ver- 
tragstierarztes Simon aus tättenwakf. 
Schon sehr früh erkannte man, daß die 
Rasse der seltenen gefleckten Berg- 
schafe ab Organspender am besten 
geeignet ist Diese Schafe zeichnen sich 
durch Robustheit und außerordentliche 
Gesundheit aus. Die Entstehung der Art 
schildert Georg Seitz so: Anfang Mol 
hat die Schneeschmelze im Hochtal der 
Bmau die Wiesen freigegeben. Dann 
treiben wir die Schafe auf diese Almen 
- in gut 2500 Meter Höhe beginnt das, 
wo» schon Charles Darwin ab „natürli- 
che Zuchtwahl" beschrieb. Hindernisse 
der Vermehrung hier oben sind: 
Schneefälie, Lawinen, Steinschlag. „Un- 
erfahrene und schwache Tiere holt sich 
der Fuchs oder der Steinadler." Den 
Sommer im Hochgebirge überleben nur 
cße Tüchtigsten. Das Ergebnis; robuste 
und kerngesunde Schate, die im Sep- 
tember zurück in das Hochtal der Elmau 
kommen. Hier weidet die Herde bis zum 
Spätherbst auf saftigen Bergwiesen, 
und bei Winteretnbruch zieht man in 
den modernsten Schafstall Europas - 
den Sonnenhof, den Georg Seitz mit 
Frau, Sohn Peter und bewährten Mitar- 
beitern betreibL Der SchafstaU vom Sa- 
natorium Block wurde unter Verwen- 
dung der Erfahrungen und Erkenntnisse 


Anlagen, kurz: Den Schafen wird einma- 
liger Komfort geboten. Diese riesigen 
Investitionen haben natüriich einen lo- 
gischen Grund. Die Herde ist die Basis 
einer perfekten Frischzelleniherapie. 
Denn nur robuste und kerngesunde Tie- 
re, die keinerlei schädigenden Umwelt- 
einflüssen ousgesetzt sind, dürfen 
Spender von Frischzellen werden. Nur 
hier, im reinen Höhenklima unberührter 
Bergalmer, jenseits von Landwirtschaft 
und Tourismus ist es möglich, daß die 


UMU iwwiiemwu v*- . 

Horde da» ganze Johr hindurch vonbio- 
logisch ernährt wird. Georg Seitz: Jfas 
besorgen wir selbst, es besteht fast 
ausschließlich aus Kräutern der Heilme- 
dlnn.“ Daß die harte Rasse der gefleck- 
ten Bergschale weitgehend krebsresi- 
stent IsL ist seit langem bekannt: Zu der 
hohen Verantwortung für diese Herde 
von Spendertieren gehören auch die 
züchterische Betreuung und die tier- 
ärztliche Überwachung. Auf dein Son- 
nenhof hat Doktor Simon aus Mitten* 
wald diese Aufgabe übernommen. Von 
(hm und vom bayerischen staatlichen 
Landuntersuchungsamt in Oberschleiß* 
heim werden die Tiere ständig serolo- 
gisch, bakteriologisch und toxikolo- 
gisch untersucht. Maßgebend sind die 
strengen Richtlinien des Bundesge- 
sundheitsamtes: „Hier wurden die Vor- 
schriften für die Gewinnung keimfreier 
zeütherapeutischer Präparate und für 
die Gesundheitskontroüen der Spen- 
dertfere erlassen und genau definiert." 
Besonders wichtig rät der Quarantäne- 
Stal!. Schon vier Wochen vor ihrem En- 
satz werden die ausgewählten Spen- 
dertiere in diesen speziellen Boxen ab- 
gesondert. „Damit rät sichergestellt, 
daß die Muttertiere nach der klinischen 
Enduntersuchung quasi hermetisch ab- 
geschirmt sind und so die Gefahr einer 
Infektion ausgeschlossen rät", meint der 


der Schäfermeräter gebaut, rät eätma- 
Bg: große Fenster, viel licht una Luft, 
deckenhoch gekachelte Wände, Loch- 
blenden als Bodenbeläge, Futter- und 
Trinkautomaten, Wasch- und Lüftungs- 


Tierarzt. Die so entstehenden Kosten 
sind gewaltig. Sie sind mit ein Grund 
dafür, daß die Frischzellentherapie im 
Sanatorium Block ihren Preis hat. Zurück 
zum Schäfermeister. Aul die Frage, wie 
es kommt, daß tatsächlich jede Woche 
erat gebärende Mutterschafe mit ihrem 
Fetus für die Frischzeilenfherapie zur 
Verfügung stehen, antwortet Geotg 
Seftz: „Normalerweise gibt es beim 
Bergschaf nur die zweimalige Abtam- 
mung im Frühjahr und im Herbst Diese 
Deckperiode und den damit verbunde- 
nen Ablammungs-Rhyfhmus mußten wir 
ändern. Das haben wir schlie&Gch er- 
reicht, indem wir sowohl auf der Som- 
merweide als auch in der Winterstal- 
Jung den Zuchtböcken jeweils einen 
jungen Bock hinzugesteift haben. Die- 
ser Animierbock deckt die jungen ge- 
schieh tareiferi Schafe ouch außerhalb 
vom üblichen Rhythmus, denn grund- 
sätzlich erfolgt die Betrachtung in der 
Herde nur durch den Natursprang. Ge- 
org Seilz: „Nun erholten wir jede Wo- 
che einwandfreie und ersigebörende 
Mutterschafe mit einem kerngesunden 
Fetus.” So spricht man ouf dem Sonnen- 
hof mit Stolz von den „eigens gezüchte- 
ten Bergschafen". Und die Anerken- 
nung von draußen bleibt nicht aus. bei 
Rassenvergleichsprüfungen weisen 
Sormenhof-Schafe die besten Ergebnis- 
se in der Bundesrepublik auf. Die erst- 
klassigen Erbanlagen und die Umwelt- 
bedingungen in Verbindung mit der 
biologischen Fütterung sind Ideal. Die 
gefleckten Bergschafe aus Kiolß haben 
die geringste Krebs dis Position, und ihr 
zellulares Eiweiß in Kontakt zum 
menschlichen Gewebe erweist sich als 
besonders verträglich. „Unsere Frisch- 
zellen sind die besten“, meint denn 
auch Georg Seiiz voller Stolz und Über- 
zeugung. 


P u tsc he t Zentrum für 
FrischzoHeaUierapfe GmbH 
Sanatorium Block 
Latscheakopfstrafle 2 
8172 Lenggries/Obb. 

TeL 0 80 42 / 80 11 
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Ein Minisender 


hilft bei Wetterfühligkeit 

Die Zahl «te* We tte rfüh l igen steigt von 
Mi za Mir — ISaMbeteeboatee und 
dos Aeto h a l s ns uns von wichtige« 


schafft pteblewloe Abhilfe - Bewährt 
vor aHse bei p svc h o s ewe Hs c h ee AB- 


tegebee ch we w fa e. Überall auf der Weit 
Ist diese Tatsache bekannt: Bei be- 
stimmten Wetterlagen häuten sich 
Selbstmorde, Verbrechen und Bnüefe- 
rungen In die Krankenhäuser. In der 
Schweiz wird bei der Beurteilung von 
Verbrechen sogar untersucht, ob am 
Tag, an dem sie begangen, wurden, 
Föhn herrschte oder nicht. Bekannt ist 
ferner, daß b ei Föhn elektromagneti- 
sche Wellen auftreten, die die Gerin- 
nung des Blutes beeinflussen. In den 
Städten München und Innsbruck, die 
besonders häufig von Föhn heimge- 
sucht werden, wird an solchen Togen in 
den KEntken möglichst nicht operiert. 
Der bekannte schwedische Nervenarzt 
und Meteorologe Prof. Dr. Lindholm. Ist 
der Ansicht, daß die Zahl der Men- 
schen, die auf Wetterveränderungen 
reagieren,- von fahr zu fahr zunimmt. 
Und zwar deshalb, well immer mehr 
Menschen eine unnatürliche Lebens- 
weise haben. Durch die dauernde 
Überlastung des vegetativen Nerven- 
systems könne Dir Organismus die Bela- 
stungen einer Wetterverändenmg nicht 
mehr normal verarbeiten. Doch nicht nur 
durch bestimmte Witterungslagen rea- 
gieren wir mit Mißempfindungen, fühlen 
wir uns nicht mehr wohl in unserer Haut. 
Auch ein vöUiges Fehlen von Reizlmpul- 
sen kann zu den erwähnten Beschwer- 
den führen. Denn unser Gehirn, dos den 
Aktivftätsspiegel unseres Organismus 
steuert, benötigt ein Minimum an Reiz- 
imputeen. Aber nicht immer sind in unse- 
rem modernen Leben die Voraussetzun- 
gen dafür gegeben. Viel zu viele Men- 
schen werden heute durch Stohlbeton- 
b outen. Im Auto usw. von diesen natürli- 
chen Reizimpulsen abgeschTrmt, wie wir 
sie sonst aus der Atmosphäre empfan- 
gen. Die wesentlichsten «fieser Impulse 
sind elektromagnetische Felder <m Nie- 
derfrequenzbereich. Fehlen diese Fel- 
der, reagiert unser Körper mit UnlusL 


Müdigkeit, Schlappheit und Depressio- 
nen. Ke NASA, die amerikanische Welt- 
raumbehörde, erkannte schon vor eini- 
ger Zeit, daß man einen Menschen von 
den natürHchen Reizimpulsen nicht iso- 
lieren sollte. Aufgrund der Forschungs- 
ergebnisse von Prof. M. A. Persinger 
installierte man deshalb Magnetfeld- 
generatoren In den Raumkapseln der 
Astronauten. Parallel zu diesen For- 
schungsergebnissen von Prof. Persinger 
entdeckte der bekannte Arzt und KBma- 
f ors eher Prof. F. G. Sulman, daß ein 
Zusammenhang zwischen der jeweili- 
gen Wetterlage und der Hormonaus- 
schürtung unseres Körpers besteht. 
Auch russische Wissenschaftler führten 
Versuche mit elektromagnetischen Fel- 
dern durch und stellten fest, daß ein 
Körper, der einem künstlich erzeugten 
Magnetfeld ausgesetzt wird, seine Re- 
aktionsloge stabilisiert. Diese Erkennt- 
nisse führten letztlich dazu, daß ein klei- 
ner Miniatursender entwickelt wurde, 
der in der Lage -rät, die von unserem 
Körper benötigten Retzimpulse künst- 
lich zu erzeugen. Dieser kleine Sender 
wird körpemah getrogen und rät mit 
unterschiedlichen Programmen ausge- 
stotteL Bereits heute ist dieser Magnet- 
feldgenerator MECOS für viele Men- 
schen ein unentbehrlicher Begleiter ge- 
worden. & ist in der Loge, den Körper 
zu veranlassen, trotz Fehlen der natürli- 
chen Reizimpufse bzw. auf gestörte 
Reizimpulse normal zu reagieren. Es hat 
«ich auch gezeigt, daß dieses (deine 
Gerät ferner bei Konzentrationsschwä- 
che, Streß,. Depressionen, Phontom- 
sch merzen etc. mit großem Erfolg ein- 
gesetzt werden kann. Die ersten Proto- 
typen dieser Geräte wurden bereits 
1963 gebaut und In dem Buch „Wetter- 
beschwerden" von M. Köhnfechner er- 
wähn L_pas dort genannte Gerät 
VfTASETTE ist zwischenzeitlich weiter 
entwickelt und Regt heute in der zwei- 
ten Generation der Magnetfeldgeräte 
unter dem Namen MECOS vor. Dieses 
Gerät werde auf der Wiener Herbst* 
■eise 1981 mH der greSee Medaftte 
u— g ezeichnet. Bm Goldmedaille er- 
hielt das Gerät aefäflUdh der Weftaos- 
sSeBeag «Dr Prort o ht ns u ho i te s der E2J- 


BHCA 82 ln BrßsseL Auszeic hn ungen für 
den hond H c he n. formschönen Mlnbee- 
der be k am auch die Hrma W. Bangert t • 
Dr. W. Ludwig, der die Entwicklung de« 
Gerätes zu verdanken rät. So zum Bei- 


spiel die Bweninedallle der Stadt Brirä- 
eei «Br Verdienste atri dem G eb i et der 


MuyuelfoJdrherapte. Inzwischen Gegart 
zahlreiche Erfolgsberichte von dankba- 
ren MECOS-Besltzem vor. Seine Wirk- 
samkeit bei Wetterbeschwerden hat 
sich he ru mg »sprachen. Hier einige kur- 
ze Auszüge: „Ich Mn von der Wirkung 
die s es G e r ä te s so angenehm Ifaer- 
rascht. daß ich ein weheres Gerät he- 
mellen möchte." J. A., Zahnarzt. jHe 
Mstfadlge Ben ut z un g meines Gerätes 
«terch me hre Schwester Ä nderte Ihre 
Beschwerden auf ein Minimum." H. T„ 
Ratingen. «... tär Sie und Or stich «Be 
erfrooBdbe Mträümg wachen, daß das 
Gerät IBr meinen Fall (Phantom s üuu oi* 
sen) arider Er warten xu 100% erfolg' 
■akh HL" K. IL, Röthenbach. .MECOS 
half mH bei der Schose nii o h ämpfeeg. 
Nervosität, FÖhnbeochwardea and Blet- 
drec fachwanfam gen. Auch bei nervö- 

Ihn fa^£<^nraMLMews Mial- 
gerät stellt aber auch SußerHch mht 
wahres SduneckstBcfc dar.” A. W„ Ulm. 
-Noch nicht erwart e t erstaun Bebau Er- 
, folgen gegen die spa stisch en Schwer- 
sea deich WetterfUhllgkoh möchte kfa 
wehere ..." Dr. ewd. H. H. Jfflt MECOS 
bin Ich s e hr z ufri eden. Mein Panerkopf- 
weh, wettefbedfagt. Ist nahezu besei- 
tigt. Der Tablettenverbrauch ist auf et- 
■oäh re Pc t g eg a n g en." Dr. med. W. 
Sch. J Wochen lang hatte ich das Ge- 
rät bei mb getragen, und es sied keine 
Kopfschmerzen mehr aufgetreten." W. 
G„ Zahnarzt. Psychosomatische AU- 
tagsbeschwerden wurden- bisher vor- 
wiegend mit Medikamenten behandelt. 
Heute gibt es mit MECOS ein Gerät, das 
ohne Nebenwirkungen auf elektroni- 
schem Wege AUtagsbeschwerden er- 
folgreich bekämpfen kann. Gewisser- 
maßen eine elektronische Pifte als Ersatz 


maßen eine elektronische PHte ah Ersatz 
für Milliarden von Beruhigung«-, Sdtiaf- 
und Aufputschtobfotten. Weitere Infor- 
mationen mit 4-Wochen-Testkarte direkt 
vom Hersteller: 

Betttren re dldolscho Geräte 
W. Bangert + Dr. W. Ludwig 
Rostfäeh 1160-1. 7406 Mösslngen 
TeL 0 74 73 / 2 18 89 
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Warenpreise - Termine: 5» 

Fetter schlossen am Donnerstag die Gold- ( Sil- 
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her- und Kupfernotienmgen an der New Yorker jjf - — g 
Coraex. Etwas schwacher gingen Kaffee und Kakao ra» 

aus. dem Markt. Öle, fette, Tierprodutte 


- 5.9. CMaoBjcA} 

169,30 OAsa Sah. sänwtt 

167,75 Rtar Nuten 

157.40 KüheaULUme 

187 JO RnrNaem 

167 JO 

1400 


Getreide und Getreide Produkte 


WabM CMcw> (cAnsti) 8.8. 8.0. 

StfL 340,75 3«JS 

DU. .. 358 J)0 356,00 

Wa - 359,75 361.75 


Nim Volk (SA 
TensWontr.SepL .. 
De*. - 

Mn «... 

Unna 


Her Yort (rfty 

SOdmEaUHMA. 


Hm Yuk (cfl)} 
UMBWwnts»- 
Itn tobtet _ 


9. IMR« 1 Cw 

Ante Dann 


Maring (an. STJ 

Ott - 

Dei - 

Mkz 


ZRtar 

tew Yoik (cito) 

Kontrakt Kt. 11 Oti. . 

J» 

Mn 

Mi 

Jul_ 

Ufentt -... 


Ulßtt 

CUcaoo(an)SBpL.. 

DEz.ir.!ür.^!7,ü”! 

Jan 

Mhz 

Uri- — 


UfazWnoipggtan. SA] 
OB. — 

Da 

«H 


ba-Pffls tah teW- 
sd» Wen (U&cA) 


Mv Oxago (etasty 
S*j8- 

Ob 

Mn - 


LMn|U)Roln» 

Kotfata SepL 

Ho* 

Jm. — 


8. 9. 5.9. 

3450-8451 3430-8438 

3488-3482 3477 

2380-8400 2385-2388 

3735 4040 


JteYttkft«) 

Mteste-Tri... 


m 

je 

er- «=• 


RMfCtfEsgo (Mue) 

5* 

Da 

Ula 


• - ; z\ ** 


Santa Wnatoag (an. M) 

Olt 

Da 

Mn - 


Kakao 
London (£4) 
Tem te an u ataSapt. 

Dez. 

Wa 

Urastaz 


Cbiogo (eA) 

toeobn — 

Chaise wtetog 
4%fr.F. 


2140-2146 2148-2150 

1874-1875 1805-1888 

1393-1783 1822-1823 

8288 4843 


Gewififntttel 


London (SA. Kr. 6 

Ott 

Da. — 

Wn 

Uran 


1W| 

MewYwklcflb) 

tnpuMa. - 

WC V 

hUWilln'ii 

um iiui|/. ai .... 

yalninax.imtr.F. 


1 29 JtM 29.40 133, 80-133 J0 
137.00-140,00 143,60-144,40 
155.60-155 J0 160,00-160 J0 
4878 7539 , 


fewYH({c«j 
lemMtaen Sapi. 

Dez 

Wa 


Pfeffer 

Sngapur (Stefe- 
Sng.-snO0 1«) 
sOm. Samte wa. 

»eto Sarawak 

MükattffiUk 


Chicago (oft) 

CM. 

Da 

fthr. 


Cttogo (Olli) 

fc&r. 

Wn 



Wolle, Fasere, Kautschuk 


- MyttaftnLcAa) • *.*. 8.9. 

_ . SepL— ..... — 21540 oesrttaaai 

11 Ott. 217,75 Ba ate nM 

fe.2RSSS*K. - 208,00-809 J0 gndikaan 

“■g Nr.SRSSSapL. 2D4JO-2DSJO Bestem» 

g-g Mr,4RSSSepL W7JCW98J0 guteateti 

SJg Tendenz; mUg 


Zion-Preis Penang 

StetfrZkn 

ahWertpumpl 8.9. 5.8. 

(ffinoJkg)- - - 3,15 ge s tem m 


Deutsche Alu-Gußlegierungen 


58.70 

.85 I Mo Undon (£Agt) 

J0| BMC 

BWD 

BTC .... 

BID i 


8.8. 5.9. 

710J0 710JO 

885.00 685,00 

710J0 710JQ 

685.00 885,00 


29,25 S/OL 
Ota.. 

28 JO Sn" 

26 J0 

a/o SS 

26JS 

26,30 

2BJD Lataost 
26 JO 


Eriäuterangen- Rohstoff preise 

MangBWInBriieKltn)iiQaw(WttsiiB)=31.l035B,18i 
50^,, | = 0,453810: 1H .-7BMD-BflTC-(-J;Bra-H 


Westdeutsche Metallaotieruagen 

(DM(s tOOftgJ 

Bta): Basis Umton — 7.9. 6.9. 

taifcad.MamL 12442-124.71 124,38-124,78 

ddttfMg.MooM 1Z7J7-1Z7JB 127J1-1Z7J0 

ZMc Baris London 

taufend. Mm. 233^44-23342 233.40-23348 

OrMrio-Uim - 234,77-234 JB 234,72-235,10 

PndnL-Piais — 294J1 282J8 

RafotaanjS 4034-4073 3885-4024 


Bald (DMfe in fenoH) 
(Bärin Land. FÜng) 

Dowaa-VWpf 

HSEtaafmiear 

veoAciM 

Md (Rnktarter B0te>- 

tonUDUiekg) 



Nm Tater FMK 

.. . 

SaberHAHAtaanf... 

nrntr-Nktepr.— 

PraduL-Piais 

Rdadiwi 

fr. Mmflerpr. 

Prnduz.-ftafe 

Silber (dfetaMB) 

S««. 

Ott. 

Nw 

□b 

Jan 

Wn 

«fei 

Unvatr 


8.8. 5.9. 

3404D 338J5 

72140 712J0 

324J0-329J0 324JO-329.DO 
475 J0 • • -475J0 


13540-13840 T34JO-135.DO 
150 J0 150.00 


New Yorker Metallbörse 


(Ute (CA) 

Sepl. - 

0M 

DB 

Jan 

Wn 


jo Londoner Metallbörse 


NE-Metalle 

(DMJilOO kg) 


Internationale Edelmetalle 

MB OS-SMnm) 


2140 1 «■««*■* 
»,75 
1940 
16Ä 


(Da-KöSz)-) 401JB-403JB 400J5-402.15 

BWinNMi I32J5-133J5 T3ZJ5-IS3J5 


(Dr LdMCfel (VMM) 

Rundbrnar «,00-45840 455JD-458J0 

MnSahtaott 464.0IM6440 «4JXMW40 

‘MM6wdWWWMi«^ *» haci B wmriBdrfr 
stti Ka**ta tecb 19 tt«tan«ifatemni|ifed^^ 


130 J0 LdEdH Ö»W 

Mr.1 RSStoeo- 
Ott. 

Mn 

Orr _ , - — 

300 J0 TantaE lufeg 


Messing notieningeu 

»Sa. 1. Var- 7.9. 


8.9. B.9. 

63J0-85J0 B3J0-G6J0 

G3JO-65JO 84, 00-85 J0 atatan^tafe 389-393 

SS. 70-66. OO BJM640 MS 68, 2. Var- 

86,40-67 JO 66JD-S7J0 aitaknuBWufe — ... 433-4» 

HS 83 ... 421-426 


Ktandntan (14) 7. 9. 

Kte8 7WJ0-7BB40 

3 Monate B22JMZ2J0 

Bki(£/I)KBSE 32740-328,00 

3 Monde 335.00-33540 

Köpfer 

tigtegrada (Ml 

ss® EP Kasse 1044 , 0-10444 

3 HM« 10624-1063,0 

ibenttKasse 

3HooM 

(KoFfer-SundanJ) 

Kassa 1062J-1Q54J 

3 Home 10624 - 1063 J 

Ztak(CtHfiisse 6 I 4 . 0 BJ 15 JO 

3Mnae 61740-618JO 

Zion (£A) Kssaa 9570-9575 

3 Monate 9445-9450 

Qosdsflbor 

Sffl.1 - 

WoSna-£n 

(Sff-Bnh.) 


6. 9. 

808. 00- 809, 00 

832.00- 832,50 

328.00- 329,00 
336J0-336J0 


1043J-10434 

1063.0- 10634 
1046J-1047J 

1066.0- 1066,5 


I056J-105BJ 
1067.5-1068,0 
814J0-815J0 
61 7. 00-61 B JO 
9525-9530 
9420-9430 


WirtsoKaftspolitik mit Orientierung 


LUDWIG ERHARD: 

Die Soziale Marktwirtschaft 
ist noch nicht zu Ende gefühlt 
Es gilt, auf ihrer Grundlage 
eine moderne freiheitliche 
Gesellschaftspolitik zu entwickeln. 




Ohne Orientierung gibt es keine Maßstäbe - 
ohne Maßstäbe keine richtigen Antworten auf Schick- 
salsfragen unserer Gesellschaft. Die von Ludwig Erhard 
geprägte Soziale Marktwirtschaft hat gültige Maßstäbe 
gesetzt und sich auch in Krisen als überlegene Wirt- 
schaftsordnung erwiesen. 

Die von ihm gegründete Ludwig-Erhard-Stiftung 
engagiert sich für eine zukunftsorientierte Entwicklung • 
unserer sozial verpflichteten Marktwirtschaft. Anerkann- 
tes Forum der Ludwig-Erhard-Stiftung für Information 
und Aussprache.über Wirtschafts- und Gesellschafts- 
politik ist die Vierteijahres-Zeitschrift „Orientierungen 
zur Wirtschafts- und GeseHschaftspolftik'' . 

Heft 20 der „Orientierungen“ enthält einen Bei- 
trag von Nobelpreisträger Friedrich A. von Hayek über 


die Grenzen der individuellen Vernunft sowie die Macht 
und die Labilität der Moral, bringt Beiträge über Freiheit 
und Gebundenheit wirtschaftlicher Betätigung und über 
die „Selbstverwaltung des Wettbewerbs“, diskutiert 
Fragen der Beschäftigungspolitik und der Freizeitpäd- 
agogik und berichtet über eine Veranstaltung der Lud- 
wig-Erhard-Stiftung zum Thema „Eigentum als Grund- 
recht und Element der Ordnungspolitik“. Dem Heft liegt 
die Jahcesbibiiographie zur Sozialen Marktwirtschaft 
1983 bei, die mehr als 1200 Titel umfaßt. 

Möchten Sie „Orientierungen“ beziehen, wollen 
Sie Mitglied des Freundeskreises der Ludwig-Erhard- 
Stiftung werden? - Schreiben Sie uns: 
Ludwig-Erhard-Stiftung, 

Johanniterstraße 8, 5300 Bonn 1 . 
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Kurserholung zum Wochenschluß 

Der feste Dollar löste Auslandskäufe aus 


AKTIENBÖRSEN 


Fortlaufende Noti 


DIE WELT - Nr. 21 1 - Samstag, 8. September 1984 


und Umsätze 


DW. - Ab der WoctonschlgSbÖrce kam es bei sten Kauf auf träge aus den A cs fa ad konntet) 
steigenden Umsätzen zu teilweise angehobe* dethalb nur za höheren Notievungen ausge- 
nen Aktienkursen. Da sich der Beiufchaiidel «Hut werden. Die BSrseakuflsse brachte <Öe 
schon vorher glattgestellt hatte, gab et keine einige Tage lang vernachlässigtes Technelo- 
kurtdrfldkenden Woche ne* dverkäufe. Die vor glewerte wieder In Fahrt, bei denen es zun 
aHem durch den gestiegenen Dollar ausgelö- Teil zwebteffige Togesgewinne gab. 

Die Kaufaufträge reichten je- Bei den Versicherungen erhöhten Hflnchen: Etienne Aigner ver- 
dreh nicht aus, um ln allen Markt- Aachen Mfinchner um 10 DM und minderten um 3,50 DM und Bayer, 
gebieten zu besseren Kurses zu Victoria um 50 DM. Allianz Leben Lloyd um 15 DM. Deckel AG gaben | h oma 
K ommen Deutlich ve m a chläarig t verloren 20 DM auf 4100 DM. «w» t nur «nH yia<-Tip)ng um TS I1W I Hofanwi 

blieben zum Teil die Autoaktien. Frankfurt: Porsche konnten et- n aoh Grünzweig und Heüil verto- 
Aber auch an den Banken ging die aen Gewinn von 7 DM endeten. i e 4 DM. Leonische Draht 
freundfiche Tendenz nahezu spur- Hnesch schlossen mit 98^0 DM um stockten am 3 DM und Otto 
tos vorüber. Das Wandelbejaigs- 2^30 DM fester und AEG vezbes- stumof um 4 DM auf. Wanderer 
redit der Deutschen Bank mußte selten steh um 2 DM auf 95,80 DM. XSaZSL» 1 t>m «wH zm» tSA«. 
weiter auf 3,25 DM (0,25 DM) zu- Bei den Maschinen- und StaWak- 2K? 1 iaünnHier 

rüc kge nommen werden. Bei den tien blieben Allweiter 2B0 DM (mi- «enk 3 dm fester. 
Masctünenbauwerten war die nus 8 DM), Sinner 290 DM (minus Berlin; Herlitz Vorzüge lagen 
Tendenz nicht gm* einheitlic h. 10 DM) Ha ytmnim + Braun 470 um 7 DM, BecHnpr Kindl und 


m 


Die Kaufaufträge reichten je- Bei den Versicherungen erhöhten 
doch nicht aus, um ln allen Mariä- Aachen Münchner um 10 DM und 


Konsumnahe Aktien wie Waren- DM (minus 10 DM). 


Kempinskl um Je 3 DM fester. 


hauswerte bleibeno noch unter Hamburg: Beiersdorf wurden zu Lehmann verbesserten sich um 

Druck, auch lür Versorgungswerte 34? DM gehandelt Für Triton be- 1£0 DU, Berliner Bank um L30 
bestand kaum Interesse. zahlte man 109,50 DM (minus ZfiO DM, DeTeWe und Herlitz St um je 

Düsseldorf: Aaeag erhöhten um DM). Kühltransit gingen weiter 1 DM. Berthold ermäßigten sich 
10 DM und AEG Kabel Rheydt um bergab und lagen bei 0 DM. Ver- » m $ a 1 mf. um 4 dm 

12 DH. Braun VA stockten um 15 sorgungswerte konnten steh be- nnH Orenstein um 1 DM. 

DU auf 425 DM auf undHutaum3 haupten. Um 2£0 DM verbes- . - 

DM auf 63 DU. Leffera verbesser- serten sich Phoenix Gummi. Conti Naehborae. uneinheitlich 
ten sich um 5 DM und Düwag um 3 Gummi legten 1,50 DM zu. Die r©- — 


t en um 5 DU » M DQwagum 3 
DM. Nacbgegeben haben BUfinger 
um 4 DM und Westag um 2,50 DH. 


gionalen Banken gelangten auf 
Vortagsbasis zur Notiz. 


WEIT— Aktiaaimtex: 1«S£ (14M) 
— HhatbW 19S8 (1940) 
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Ausland 

New York 


Aetna Lila 

Akon MndnhiRi 

AltMOwnlnl 

Ate» 

AMR Corp- 
A«. CyanaoVd 
Aatnt 
Am Expreu 
Am Molan 
Am. Tel 6 Tiriogr. 
tena 

Alkmtk RkftttokJ 
Avon Product, 

BL af Amartca 

Bendeiieei Sieal 

Blact * Dedkoc 

Boeing 

Bruawrät 

Bunaugto 

Caterpillar 

Colanoia 

CHy hnretUng 

CnaM Montanen 

CRrytfef 

OUcorp 

Oore» 

Cato Cola 
Cotgalu 
Conrm. Ed hon 
Corrnn. SeieMle 
ConUnonUO Gieup 
Control Dato 
CPCInt. 
CurtbiWrtgm 
Dooro 

Detto AMne, 
Digital Equlprf». 
Dow Chamkol 
Du Pani 

Fattam G<n-fyo( 

Eonmon Kodak 

Enan 

FaberyO 

Rropona 

Buor 

Ford 

Fomior Wtt o otar 
FnrcMul 
CAP Corp 
Cenerai Dynamie, 


Optionshandel 



General Bectrie 
Genoral Poacti 
General Motor» 
Gen. T. & E_ 
Good y eanhe 

Goodrich 


IM. Td & ToL 
Im. North, me. 

Sa, Woher 
ZP. Morgan 
LTV Corp 
utuxt Induarie, 
Lockheed Corp. 
Loow'tCorp. 
LanoSrar 
LooWona Land 
Mc Donnatl 
Me OannoO Doug. 
Merck 4 Co. 

Monlll Lynch 
Mama Poiroloum 
MGM(PBm] 
Mmtewte M. 
Moonon 
Momomo 
National Gypwm 
Not. Semloonductor 
National Steel 
NCR 

Nowmonl 
PonAm World 

Pfttor 

PMtVO 

Philips Potralaum 
MRp Monts 
PWnon 
RHaiQid 

Prima Computer 
Proctor & GamMe 
RCA 
Bevkm 

SRynotdcbKL 
RodnvoU Int. 

Renn Group 
ScfAimberger 
Sears. Boeboek 
ShOttDfl 




Norean Enetgy Res. 

Itonkcate Expi. 


Ookwood Pelrol 


Mhgolelh von Merrill Lynch (HbgJ 

Tonmto 

AfaMM Paper S1Ä5 5TJ75 

Akon Atu. 5S^7S 55.675 

BL Ol Monmnl Z3fiO 25^75 

BLof NOvoBcotla 1V5 11/25 

Bell Cdn. Entert*. 53475 55475 

Btuesky OB 4^0 

Bew Vofley tnd 23.12S 73475 

Brenao Mnei 11 10475 

Brunswick M. A Sät 17 17.623 

Cda Imperial BL 2340 25 

Cdn. Poeme üd. 44475 4642 

Cdn. POCH. Enterpr. 22475 2240 

Comirrco 1575 16 

Conksltos. 3/5 345 

Dentoon MnM 1742 17.75 

Dante ftotreJerot 3 415 

Daaotor )1^S 51475 

Fatconbrtdge Ud. 7140 71 

Graut lakn Fora« 80 

GuMCramda 1840 1B4B 

GelMraam Ree. 040 047 


Hanger OM 
Bevenue Prap. -A- 
RIO Atoom k£tet 
RpydBLetCon. 
Seagram 
SheUCanoda 
Sharrtn Gordon 
Stetat-A. 

TransCdn. Rpe Lines 
Wosteoosi TroaeoL 
lodCE TSESBB 
MHgeradt von M, 


Angls A«. Corp. S 
Anglo AM. OoM 1 

Babeode mt 
Batooyt Bank 
Beedw 
Sowoier 

3. A. T. Ind u s trie s 
Bf. iey tond 
Sr&bftftHiDtaiai 
Bwmah Oll 

CadOury Schwappes 

OurwrCora. 
Com. Geld. Heidi 
Cont-MufOban 
CowiouWi 
De Beert J 
ntstWers 
Drtotomoki s 
(Amiep 


113 

I NSTweartnSöster ! 479 


Reclcm A Cofenon 
Mo llnw-Zhtr 
Rntenburg MOLS 
SheMTronsp. 
Thora Ent 
IT Gnoup 


2545 2.125 

IS 18.125 

15475 1 1540 
137060 1236740 
MB Lynch (HbgJ 


Mailand 


CentMie 

FaroHrAo C Ertoa 

Hat 

H«VL 

RealderA 


[tWSga* 

1 MagneQ Marod 



1» 

1154 

» 
t6t« 

52 

294 

s är 

65,9 Honda 

SBJ Rcegal Iran 



Austro-Inv. 
CotrvQcT Fund A 
Canvert Fund B 
Eurimesi 
EunrMon 
Fonnulor Sei 
GT brv Fund 
•«erspar 
Japan Sei 
Unke 


ArttFd 5 «6.5 a 159.54 

Auiomotkm sfr 11 S.Q 0 mr Dt 

Bond-muw»! »Ir 66.75 64 jp 

Cm«ec 765.00 717.00 

OT Bonos s Ir » 1 ® 69 50 

CSF-I« «Ir 93.50 V1J0 

DreyhrtJ- 11.9# U.JO 

Dreyfos Im »■ 5 S.M 35 « 

Draylus lanreom. *' 53.57 I 5141 

Drayfus Leverage V iB.24 

Oroytus TNrd C S' 

Energie- Valor DM 177.« 165 7) 

Europa Valor» Ir 179 75 

Fonw ilr 17000 

Fotmders Growth »• 6.70 

Foendert Mutual >■ in.#® 

Gotdnwies hH 
•aieraaMMemol Tr str - 

haenwlu sfr. 177 ® 

huervaiof sfr 77.50 

Japan Pontoka »(, 747 75 

Kemper Growth 3 - 1 « jj 


dgl II V 1649 

Schwel l e ni Hlen »|r >73.75 

SUn 1mm sh 1655S 

S 01 65 »fr. 17608 

Swhslmniob. N 5 slr. 2605.® 
Swtnhnmab. 1961 sh 1 »® 
Swrstvoror Ur. 26345 

Technology >■ 1S.1B 

Ternpleion Orotntr J" 7R47 
Unhranal BS ilr. 81J5 
Unlvnnal Fund (Ir 10641 


Volker Stevtn i> 

Westkrod Uu. Hyp. 1 884 


RAS 

BAI 

SIP 

9nia VtaeaM 
SIET 



Kubosolroe 

U raoW aind 

MOMueMlo B. Wk*. 

Mtso&MKR 

MtoubW6H.l 

NUaSec. 

SSSI 


iumKomo Book 
SumBoetQ Marina 
■fCceda den 

SK Mahre 
Tokyo H. Power 
Tdföy 

^M 0 Motor 


345 JO Der. Dtetta Book Bl 

39B 39B Jyske Bank 4 59 

146 147 Kopaoh-HaraMdik. 254 

- - - Newrlnduetri - T«0 

Ml 141 PrivatbOMan 225 

705 . 20t OstariaLKootp. 1» 

22t 21» ' Dan. SuUoerhror. 623 

, „ „ Por. Bryggerter Jt 170 

5448 5544 . KgLDpraTtabr. 410- 


GtobutPort. 

K La Roctie 1710 
Holdertxrnk 

Joootn Suchard Bnflv. 

Iran f trirae 

JeleraB 
Lamfls Gw 
Woven» ■••eh. 
Motor Coow. hm 
HmMIbi 
OmrOcor-BOhrt» 
Sartdax NA 
Saedat Irrh. 
SandaxParL 
Saurar 

Seher. Bankges. 

Hf .-fl ftraihn ra in 
vom. w/i ix* w **n 

Scher. Kredft 
8dn«. RDckv. Ml 
Sdrw.VoBcÄ Inh. 

SBca -a* 


275 

,975 

OgLNA 

mrtterrfrur tryi. 

Winterthur Part. . 

Zär. Vers. Wl 

hd.-lda.Kis6. I 30420 


: BrO»— » 

Aieed . 1675' 

Bnnbtaoisa« 2595 

GocW«Oagn6a 277 

Ibei 2800 

Oevoert 3SiO 

kradkbonk 72» 

P tb rt lBB 7460 

Sk G«n t. Btfg. 7995 

Soflna . 7000 

Solvay 4J80 

KB Mm ■ 


Oos 
Dragodo, 

B Agufla 
Esp.«M2Jnk 
Esp. Potraieos 
Fenhr 


HJdroolear. Esp 
beklier« rvr 

SEAT. 

SewHkmo de Q 65 

Tehtfenlca 954 

Union D ecwleo 65 

UiBon Eeplesivas RT 4075 

Urals 

VOBehermoao 62 


Hongkong 


OriM UgM * P. IZ40 1240 

Hongkong Uma 2/7 242 

HoogL + SLBL 6JO 4 40 

Hongk. TeteplL «4® 44® 

MWdi. Whmpoo 1140 11® 


AlrUqukJe 
AHtnote AUom. 2045 

Begtrin-Soy 2654 

BSN-Gorv.toanone 1 2695 
Canelour 
Oub Medhe nande 
Franc Petrol B 
Bt-Aquitolae 
GaL Lofoyotie 
Hachen» 
bnerteri 
Lcrtarae 
Locafranoo 
MoefSnes BuK 

Mchetn 
64adi Hen n ees y 
MouDnei 
LOiM 
Per ron ovo 
PeraotMScafd 
Perrier (Soorce) 

P«»geot<itroen 

Prtiaemps 
OodtoTeChn 
Rudouur a Poubahf 
Schneider I- 

Senmer AUibert ( ««, 

Thomsen C S. F 3S1 
Uilnor I 2 


Sydney 


laut MadMsoq 
SwlrePoc.*A*. 
Whoelocfc* A-» 


4M 840 

1490 1440 

465 3.47 


Singapur 


Ofdm * Cor. 

CoWStorag* 

Dk BL ol SJng. 
Fraser r H e ra n, 
KL Kepong - 
MdL AarMng 
Not Iren 
OCBC 
Sew, Derby 
Singapur Land 
Ul Oven, Bank 


AO 

Ampol Grplor. 
JJMstpaclllc Banking 
Bridge CW 
Brak HBk Prep. 
Colo» 

CRA 

CSU (ThoissJ 
Merob fctpL 
MIM44oWMgs 
Myor Empomim 
North Broken MD 


Poseido n 
| Thema* Hai. Ir. 
WattMw Bond 
I raeetam Mfatm 
j Woodside Petr. 


Frnakfari; 7. 9. 84: 858 Optioaca = 37 500 (25 500) 
Aktien, davon 102 Vcrkaulsppllonen: ■ 5850 Aktien. 
RaaroptiOBea: AEG 10-95/4-33. i-100/4.4. 

1-110/14. 4-95/8. 4-100/7, 4-UOflA BASF UM 80/Z 
1-160/6,4. 1-170/3 JS. 4-150/16, 4-1SU/IU. 4-170/6.4. 
4-160/3. Bayer 10-160/10, 10-17005, 1-17W7A 1-180/ 
3A 4-160/18, 4-170/1 1, 4-190/4. BBC 10-3)0/3. BMW 
l-43>/4.8. Commerzbank 1-1BW4.9. 1-1741«. Conii 
M20/5A 1-130/2,1. 4-120/10. DL Babcock SL 10-160/3. 
Dl. Bank 1-360/7, 4-360/13. Dresdner Bank 1-160/5. 
GHH SL 1-160/2,5. 4-150/7,6. Hoechst 10-170/3.4. 
4-170/12,6,4-180/7.4, Husch 10-95/33. 1- 100/M. 1-110/ 
i». Kldckner )0-55ßj. 1-85/2.8. 4-6S/4.4. 4-70/2.1. 
Lufthan» VZ 4-160/10,6, Mannesmann 10-138/10. 10- 
140/7. 10-150/2.7. 1-140/12,4. 1-150/8^, 1-160/3. 4-140/ 
18,4, 4-190/9,0, 4-180/8, Rütgurs 1-340/147. RWE Sl 
1-160/6, 4-160/9. Scherf ne 10-349.5/ 12.6. 4-370*11^5. 
Siemens 10-400/7.5. UM 10/3^5. 1 0-430/1.7. 1-370/4 L 
1-4JCVJ4. J -420/9. 1 -130/5. 4-WKW». 4-410/21.4-430/9.0 
Thyssen l-e0/3.6. 4-80/5.6. 4-85/3. Vcba J0- 170/2. 
M70/5. VEW 1-120/3,6» VW 10-1B0'2.S. 1-180/8. 1-190/8. 
1-300/3. 4-170/20. 4-180/13. 4-1S0/1IJ. Ale an 1-80/10. 
1-90/3.4. Chrysler 10-70/17- 17.1. 10-75/12. Iff-80/7^. 


1-75/13. 1-80«. 1-90/4. Elf 4-70/12.7, IBM 1-350/ 17 A 
1-370/14. phiüps 10-38J1/8, 1D-HW5J, KM3 Aßfi. 1-40/ 
8.6. 1-45/3.1 4-40/8. 4-45/4A Sony i-45/4. Sperr/ 10- 
110/9. Xerox l-UD/U,Tci1aobgptioKB: AEG 1-05/ 
5A 4-90/4.4, 4-95/83. BASF 1-150/2. Bayer 1-170/4. 
4-160/2.1, 4-170/7, BBSW 1-370/6A 4-370/10,6. Com- 
merzbank 4-140/L7. 4-150/5A Conti 1-120/5,4-120/7,5. 
Dl. Bank 1-3100. 1-340/ 10 J. Dresdner Bank 10-1 90/2. 
Hoechst 4-160/2.1, 4-170/7, KLöckner 1-55/25, Metall- 
ges 4-280/8, Blanaesmaon 1-150/5. Siemens 20-100/t 
1-380/3. 4-400/12, Thyssen I-75«A Veba 1-180/1.4 VW 
10-180/83, 4- 170/6 A Chrysler 10-80/1A I0-B5OA 
1-85/7. 4-80/4.4, £11 10-75/3,1, General Motors 1-200/8. 
IBM 4-38/18, Royal Du Ich 1-140/85. [1. Zahl Verfalle- 
ne na t (jeweils der 15.). 2. Zahl Basispreis. 3. Zahl 
Opilonspreü). 

Euro-Geldmarfetsätze 

Niedrlgst- und Hächstkurse Im Handel unter Ban- 
ken am 7. 94 RedakUonsschJuB 14J0 Uhr 

US-5 DM str 

1 Monal 11 * 1-12 5v.-5>.i 4V-tV. 

3 Monate 4V-5 

6 Monate 12V-12* 5«-6 4%-5v* 

12 Monate 12*4-12% 8%-8% 4%-5*k 

MUgetcilL vom Deutsche Bank Compagnie Flnan- 
eikv Luxembourg. Luxembourg. 


Goldmünzen 

In Frankfurt wurden am 7. September folgende 
Goldmünzenpreise genannt (in DMh 

Gesetzliche Zahlu n gsmittel*) 

Ankauf Verkauf 
20 US-Dollar 1445.00 1785^0. 

10 US-Dollar (Indian)**) 1245,00 1508,70 

5 US-Dollar (Liberty) 460/» 638,40 

1£ Sovereign aU 235/» 290.70 

1 £Sov«elgD Elizabeth IL 22M0 282,72 

20 belgische Franken 181/» 233,70 

10 Rubel Tacberwones 246 JOO 307 Ä) 

2 südafrikanische Rand 23000 283,88 

Krüger Rand, neu 1028,00 121 L82 

Maple Leaf 1004/» 1184,46 

Platin Noble Man 1004/» 1184.46 

Aufier Sun gesetzte Münzen*) 
ZOGoidmark 248,00 SOU M 

20 Schweiz Franken -VreneU“ 18100 gL« 

20 franz. Franken ^«apoMon‘ 181/» 230.28 

100 ösierr. Kronen (Neuprägung) 947/W 1143,42 

20 österr, Kronen {Neuprägung) 189/» 236.« 

10 ösierr. Kronen (Neuprfigung) lOOjDO 13L10 

4 österr. Dukaten (Neuprägung) 448/W S50JJ2 

1 österr. Dukaten (Neu^dgung) 105/» 14L50 

“) Verkauf lnki 14 % Mehrwertsteuer 
■*) Verkauf InkL 7 % Mehrwertsteuer 


Devisen und Sorten 


Devisen 


1028,00 121 L82 
1004/» 1184.« 
1004/W 1184.« 


947,00 1143,« 
18»/» 238.« 


yrankfurt Devisen WKbsFmkfiBt. Sorten*) 
AnfctiL- - 

Gdd artet lf— *1 verlauf 


New York*) ^648 XS728 2£Z18 232 3/)l 

London!) 3,788 3302 1T46 8.T3 338 

Dubdo'j SJ»n HOI 3/09 2X 3,13 

MoolreaP) 12637 L2717 3JO03 SM £32 ■ 

Amstenl SU» 88,735 88.44 87^5 89.73 

Zfiridi 120.180 120/180 13038 118.73 121® 

Brüssel 4,954 4/M 4^97 4» 5® 

Parts 32,490 S2.S&0 32,11 *1,73 SÄJ0 

Kopenh. Z7/115 27^35 27^1 28^5 38/»- 

Os» 33/190 35 ,210 34,48 33,75 35^0 

Stockh.**) - 3L93Ö 3 S/W 3455 34,00 39,75 

MaOandi) **) L5I7 1427 LX* L58 L«- 

men 11211 14251 14.183 I4.U 14® 

Madrid") L782 LT« L72B 1,70 l/E 

Lissabon**) W® L940 L805 L» 

Tokio LM*6 L21« - U8 12« 

Helsinki - . 47^20 48020 .4625 47® 48.75 

Buen.Alr. - - - V» 

Rio - , - 0/W 028 

Athen*) **> 20898 Z5436 - 111 z» 

Ftwa kt, 

Sydney*) •• 2.45« 2,4736 


Sydney*) • 2.45« Z«7B6 - W W 

Johannes*!*.*) LT918 L8U» LÖ0 1® 

AUn ln BroMMrc U l Pfund; b »00 Ur*; >1 1 DoBtr, 
tiKonc tar Tnuo 40 bis SO^ 7>®:*1 oldit amutch nouen. 

“) »»Wir bofl« 


Veder der Rüdtgang der Geldmenge um 700 MÜL - 
Dollar noch die erneute LiqudiUtshilfe der FED 
vermochte den Dollaranstieg tu bremsen. Nach ei- 
nem New Yorker Sc hta ßkure von 3J55Q wurde im 
Fernen Osten Wr 2JB75Q bezahlt Auch in Europa 
setzte Mch am 7. 9. keine Gegentendenz durch, ob- 
wohl zeitweise eine geringe Reaktion mit einem 
Bflckgng auf 2/W20 vorhanden war. Gegen Ge- 
fCiiSltesChiuQ winde eroeut 2/1720 erzielt Neue poai- 
tfve Aspekte fßrden US-Dollar waren Jedoch nicht 
vorhanden. Die Bundesbank pb erneut eisen nam- 
haften Betrag von 40 MUL Dollar bei %9688 zur 
’ amtliehen Notiz ab. Inder Kurcsitwtcfciung der übri- 
gen Wahrungen Ist unverkennbar, heute «ne Ab- 
sdiwSchung der D-Mark zu sehen, LedigRcb der 
Franzdabche Franc xmtierte geringfügig unter Vor- 
tag: Alle Qbrigen Währungen erzielten Kursgewinne. 
US-Dollar in: Amsterdam 3,3500; Brüssel 5931; Paris 
9.1140; Uaüand 188125: Wen 20J690; Zürich 2,4682; Ir. 
Pfund/DM 3/094; Pfund/Do Ear L2783; Pfhnd/DH 
3.78B. 


PevKenterminmarkt 

n^uS aat * Dt ^ bot ver s«*te Sich am 7. September 
n«*der neuem IntervenUon der FED am Tagesgeld' 

SSrts kara 0 ** nochmato “ geringeren Doilat- 
nwiiormu- ? D 50 *® 1 3 Monate 8 Monate 

SCESL %£& ffi* H» 

8SP“ 

2^ &4/38 100/84 

Geldmarktsätze 

5* Haodcl Banken am 7. 9.: 


8 Monate 

8W8.TO 

9.50/8.10 

100/84 


a SSÄ SgSpMWS! 


■ OsttnarklnuB am 7. 9. 
Ankauf 19.00; Verkauf 
Ankauf 19,00: Verkauf 2 


100 Karte Ost) - Berlin: 
» DK West; Frankfurt; 
DM West. 


ant ■ ^ ‘ lu re!a *■ Bepremoer nw 

gg sajL fjaagaAasg 

^rf^^^^eatRenditenln Pnmenl): 1 JahrS^O,» 
|TO. temderobUgatlonm» CAnsgi^b^m^- 
geo in Proienifc zins 7.7E. Kim imu 
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Hartes Brot 


mir- Unsere Finanzämter wer- 
den gern unterschätzt Man traut 
ihnenzwar vieles zu - und wenn’s 
iims Kassieren gebt; sogar alles - , 
aber Kunstverstand gehörte bislang 
- nicht zu den ^Eigenschaften, die 
man in diesen monetären Hochbur- 
gen vermutete. -Doch die Künstler- 
Bchaftwuixie jetd eines anderen be- 
lehrt Sie mußte zur Kenntnis neh- 
men, daß die RnambeamteD ei nen 
sehr- feinen Unterschied zwischen 
Künstler und Hobbykunstler zu 
machen verstehen. - 
• - Der ' Sachverhalt ist folgender. 
WofcOamvierte - Kunstproduzenten, 
T imm Ulrichs oder Günter Dre- 
, busch z, B-, mühen sich über Mona- 
te und Jahre mit ihren neuen Wer- 
ken. Vor Muhe kommen sie nicht' 
dazu, etwas zu verkaufen. Aber 
dann haben sie eine große Ausstel- 
lung. Kein billiges V ergnügen, aber 
für den Künstlerruhm notwendig. 

. Der Erfolg bleibt nicht aus, was das 
Echo betrifft. Der Vericsufserfolg ist 
dagegen bescheidener. Und so stellt 


sich dann hei der Steuererklärung 
heraus, daß sie mehr fiir ihre künst- 
lerischen Materialien mw? ttwinwi. 
ge ansgegeben haben, als am Ende 
wieder heremkam. Aber da die noch, 
ein Lehramt, ah einer Hochschule 
haben, müssen sie nicht hungern.. 
Sie können dieses Mi nus vielmehr 
als steuermindemd gehend ^ma- 
chen. \ . • ■ \ •’ : .f. 


Doch da ist nun das Finanzamt 
vor. Dem DMitgchen gfingtlcTh nnri 
wurden in jüngster Zeit mehrfach 
Fälle bekamt, wo das Finanzamt 

dekretierte, qnar weniger errtnehrtie, 

als dfeArbertsmateriahen gekostet 
haben, sei nur ein Eo bbykünstier - 
imrt ein .Hobbykünstler dürfe das 
alles nicht ahaefegn, dpmi das .Ma- 
ien; Bildhauern, öder welche Kaust 
auch immer er betreibe, sei sirinPri- 
vatvergnügen. Da spkfekeioe Rol- 
le, d a ß ihm flfc Tffi Ttiltlo Tw prMPliaft 
durch die Ernennung ztim Profes- 
sor einer Kunsthochschule beschei- 
nigt worden sei. Was Kunst ist und 
was nicht, weiß eben nur das K- 
nanamt . . . ’ *■ 


.Meike: Ein Künstler sollte zu- 
mindest so viel gegen. Rechnung 
verkaufen, daß wenigstens die Ko- 
sten ’hprpinkfwnTym- 


Karlsruhe zeigt „Porträts auf Glas und Porzellan' 


Schluck aus dem Goethe 


E s ist eine eigenartige Sammlung,- 
die Eva und Heinrich Heine zu- 
sammengetragen haben. Sie ist dem 
Kunstgewerbe und der Historie ver- 
pflichtet Denn während er eine Vor- 
liebe für Gläser mit den Porträts be- 
rühmter Leute entwickelte, widmete 
sie sich dem Pendant auf Porzellan- 
tassen. So findet man in der Ausstel- 
lung JDas Porträt auf Glas und Por- 
zellan“, die im Badischen Landesmu- 
seam im Karlsruher Schloß zu sehen 
ist, Stucke aus den berühmten Glas- 
hütten und Porzellanmanufakturen, 
neben Produkten unbekannter Her- 
steller, Kopfe von gekrönten Häup- 
tern neben unidentifizierten Schö- 
nen. 

Porträtgläser entstanden bereits 
im 17. Jahrhundert Die Bildnisse er- 
scheinen dabei in allen Techniken, im 
Schliff und Schnitt, als Zwischen- 
goldmedaillon oder Trans parentma- 
lereL Auf Tassen tauchen Porträts 
erst in der zweiten Hälfte des 18. Jahr- 


hunderts auf; bunt oder als Grisaflle, 
im Schattenriß oder als Wfatniitrpifef 
Da werden Madame Recamier, wie 
sie Frangois Gärard gemalt hatte, auf 
eine rosa Tasse übertragen oder Na- 
poleon von einer Münze abgeformt. 
Wer rnnnamhianh gesinnt war, k onnte 
1860/70 eine große dunkelblaue Mei- 
ßener Tasse nut goldenen Löwenfü- 
ßen und Henkel erwerben, auf der - 
ebenfalls in Gold — der französische 
Adler und die Relieftnedaiüons von 
Napoleon HL und Kaiserin Eugdnie 
zu sehen waren. Neigte er dagegen 
«im Republikanischen, stand für ihn 
dasselbe Modell mit dem amerikani- 
schen Adler u nd den Kidnissen von 
Jefferson und Franklin bereit 



Auf einer Tassenserie aus Rudol- 
stadt (um 1800/10) sind die deutschen 
Dichter und Denker — Kamt , He rder, 
Klopstock, Wieland, Goethe, Schiller 
- verewigt Damit kein Zweifel auf- 
kommmen konnte, wer wer ist, stand 
der Name jeweils auf der Untertasse, 
die sieh durch Variationen im -Dekor 
eindeutig einer Obertasse zuordnete. 

Daß Goethe als Silhouette einmal 
hoch zu Pferde auf einer Tasse unbe- 
kannter Herkunft reitet ist allerdings 
ungewöhnlich. Die Porzeflanportrats 
belügen sich meist mit Kopf- und 
Bruststücken, während auf der Glä- 
sern schon eher Ganzfiguren auftau- 
chen, zJJ. der Große Friedrich vor 
Trophäen auf einem Zechliner Glas 
(um 1740) oder ein Sflbeihochzeitpaar 
mit seinen fünf Kindern bei 'fisch auf 
einem holländischen Pokal (1778). 


Es ist eine Ausstellung, die mit ih- 
rer Zufälligkeit und zuglach mit ih- 
rer Vielfalt etwas von dem Vergnügen 
der Sammler an ihrem ungewöhnli- 
chen Sujet spuren läßt. Und der Be- 
trachter wird nicht nur immer wieder 
in Zweifel gestürzt, wer da warum 
einst dieser Glas- und Porzellangale- 
rie für würdig erachtet wurde, son- 
dern er sieht auch nicht ohne Amüse- 
ment, daß selbst die hochgelobten 
Manufakturen gelegentlich den Pfad 
der Schönheit verließen und auf den 
- offenbar lukrativen - Weg des Kit- 
sches einschwenkten. 


PETER JOVISHOFF 


Deckelpokal mh Schattenrissen 
von KBdgfai Luise und König Wil- 
helm IIL von PiwuSen foto: katalog 


Bis 14. Okt.; Katalog „Porträttassen“ 
von Helge Siefen 15 Mark; Buch JPor- 
trätgläser“ von Sabine Baumgartner. 
Bruckmarm- Verlag, 45 Mark, im Buch- 
handel 98 Mark. 


Stratford-upon-Avon erhält ein drittes Theater 

Unbekannter Wohltäter 


D ie Shakespeare-Stadt Stratford- 
upon-Avon, das Mekka der 
Shakespeare-Freunde aus aller Welt, 
erhält ein drittes Theater. Elin unbe- 
kannter Wohltäter hat sich erboten, 
die Finanzierung dieses Projekts zu 
übernehmen. Das neue Theater soll 
eine Rekonstruktion eines Bühnen- 
haus der nachelisabethanischen Epo- 
che werden und der Pflege der Werke 
von Shakespeares weniger bekann- 
ten Zeitgenossen und der Dramatiker 
der jakobitischen Epoche dienen. Das 
gab Trevor Nunn, einer der beiden 
künstlerischen Direktoren der „Royal 
Shakespeare Company“ (RSC). in 
Shakespeares Geburtsstadt bekannt 
Über den geheimnisvollen Mäzen, 
der ganz unverhofft auftrat und die- 
ses seit langem geplante Projekt jetzt 
mit der Zusage von '.ungerechnet vier 
Millionen Mark wie ein Deus ex ma- 
china flottmacht, sagte Trevor Nunm 
„Dieser Besucher stellte nur eine Be- 
dingung.' daß niemand erfährt, wer er 
ist, wo er lebt und warum er diese 
Zusage gemacht hat Und wenn man 
mir den rechten Arm abreißt: Nie 
würde ich seinen Namen verraten.“ 
Stratford besitzt das große Ge- 
dächtnistheater mit 1500 Sitzplätzen, 
das die RSC ganzjährig bespielt und 
das der Pflege des klassischen Erbes 
dient, und die kleine Experimentier- 
biihne „The Other Place“ (150 Plätze), 
wo auch , zeitgenössische Dramatiker 
aufgeführt werden, damit das Ensem- 
ble sich für neue Ideen offenhält Im 
Londoner Barbican stehen den 
„Shakespeare-Players“ eine der mo- 


dernsten Großraumbühnen des Lan- 
des und die Studio-Bühne „The Pit“ 
zur Verfügung. 

Das fünfte Theater der renommier- 
ten Truppe soll nun „The Swan 
Theatre“ heißen und damit den Na- 
men eines der anges ehen sten Londo- 
ner Theater der Shakespeare-Zeit er- 
halten. Die Bauarbeiten sollen im 
nächsten Jahr beginnen. Die Einwei- 
hung ist für 1986 geplant 

ln die Rekonstruktion eines Thea- 
ters der Zeit um 1600 sollen die noch 
stehenden Umfassungsmauern des 
1926 abgebrannten alten Gedächtnis- 
theaters einbezogen werden. Es wird 
die jakobitische „Apron-Buhne“ ha- 
ben, die auf drei Seiten von je drei 
ansteigenden Sitzreihen - mit insge- 
samt 430 Platzen - umgeben ist 

Mit dem Bau einer Rekonstruktion 
eines historischen Theaters wird 
Stratford London den Rang ablaufen. 
Der Shakespeare-Enthusiast Regis- 
seur und Schauspieler Sam Wanama- 
ker kämpft seit Jahren für die Ver- 
wirklichung seines Projekts, eine Re- 
konstruktion von Shakespeares GIo- 
be-Theater unweit des Ursprung- li- 
ehen Baus entstehen zu lassen. 

Der Rahmen des Repertoires des 
neuen „Swan Theatre“ soll die Zeit 
von 1570 bis 1750 umspannen. In ei- 
ner Sommer-Spielzeit sollen vier bis 
fünf Neuinszenierungen herauskom- 
men. Mit dem Projekt wird der Archi- 
tekt Michael Reardon betraut Er 
wird für die Rekonstruktion ein Mo- 
dell des Bühnenbildners John Napier 
verwenden. SIEGFRIED HELM 


Unendliche Variationen zum Thema Liebe - In Venedig ging die 41. Biennale des Films zu Ende 


Sonne, Mond und - Todessehnsucht 


TV* Jwy von Venedig hat eine gd’ 
■„..Lifte Wahl getroffen. Sie sprach dm 
„Goldenen Löwen" dem Hlm „Das 
Jahr der ruhigen Sonne“ von 
Ktzysztaf Zanussi zu, einer deutsch- ; 
nrnprUrflh i^K^ yiTnischen Koproduk- 
tion, einer schönen, ernsten Parabel 
über Weggären oder Zuhausebleiben 
im volksdemokratischen Polen. Dm 
großen Sonderpreis der Jury erhielt, 

. ebenfalls durchaus verdient, der für ' 
Frankreich ins Reimen.- gegangene 
lUm „Günstlinge des Mondes?. des 
georgischen Regisseurs Otar Jbsseh- 
. ani. Die beiden prefagekiöhten Stra- 
fen liefen bereits in der erste n Hälfte 
des Festivals (vergL die WELT vom 3. 
September); <üe_ zweite Hälfte hatte 
ihnen nichts Ebenbürtiges mehr an 
die Seite za steifen. 

Alle Filme, die in dieser zweiten 
Hälfte des Wettbewerbs Hefen, sind 
interessanterweise durch Mithilfe des 
F ernsehens g eknTnTr^n Trri ; 

freien Wettbewerb des Kinos werden 
sie es schwer haben, dank ihrer meist 
etwas kühlen abweisenden Esoterik, 
dteste für ein großes Publikum nicht 
gerade leicht goutierbar macht Dabei 
war ausgerechnet die Liehe - in allen 
mö glichen Variationen, oft auf dem 
Hintergrund eines Krieges spielend - 
haiteackig -y dedgrirphTeTiripg Thema 
in beinahe aßen Ebnen. 

Al« kleine kTakmsche Tra g ödie be- 
rettete der Türke Erden Kiral die lie- 
be auf Kiral, der vor zwei Jahren für 

Fing Raimn in Hftfckaii“ in Borim 
den SQbernen Bären gewann, fand in 
Venedig viel Resonanz. Sein neues 
Werk, „Der Spiegel“, ist ein Othello 
auf Türkisch - und war der zwei te 
„deutsche“ Beitrag der Biennale. 
Abo- er ist, wenngleich mit deut- 
schem Geld gedreht , dennoch kein 
deutscher Film. 

Tm Mittripinlct Steht “i" junges, 

bittearmes ' Ehepaar, das in einer 
Lehmhütte haust, ohne Strom und 
fließendes Wasser, mit seinem wei- 
ßen Ochsen in einer abgetrennten 
Ecke des einzigen Raumes. Es ver- 
dingt sich bei p ' npm Gutsherren, des- 
sen Sohn ein Auge auf die junge Frau 
geworfen bat Ängstlich entzieht sie 
«jfh ihm, rinch < jas Spiegelchen, das 
er ihr gehenkt hütet sie wie ein Ge- 
heimnis. 

Es immmt , wie es hpfnahe k ommen 
muß: Der Ehemann tötet den Neben- 
buhler und verscharrt ihn in der Hüb 
te, unter den Hufen des weißen Och- 
sen. Erst jetzt begreift die Frau, daß 
sie sich in den Toten verliebt hatte. 
Wenn sie nun in scheuer Inbrunst den 
Ochsen umarmt, spiegelt sich in die- 
ser Geste das ganze Leid einer zwar 
liebenden, -aber sprachlosen Kreatur. 
Ihr Mann, tötet auch den Ochsen. Ki- 
nds Bilder sind noch genauso schön 
wie in „Häkkari“, große j ruhige Ta- 
bleaux, von fast unbeweglicher Ka- 
mera festgehalten. Sie erzählen von 
einer Welt, in der die Uhren anders 
gehen als bei uns. 

1 Eine sehr fremde Welt zeigte auch 
der i n d ische Film „Paar“ (Die Über- 
querung des Flusses) des 34jährigen 
Goutam Gosh. Ein junges Paar vom 
Dorf will sein Glück in Kalkutta ver- 
suchen, kommt dort aber vor Annut 



-Lang« Mwättotioa Dbar Uni» trad Tod; Samt» aus „l'Amoord Mort“, dem Fastivalbwitrag von Alain Betmds, mit 
Faaay-Ardavt, Sabina Azmdo tmd Andr* DussoBer (von ßnks) foto:DJEWHT 


und Heimweh fast »m. Es gibt ein 

hry»hHrarrurtisch eg Finale : Die beiden 

jungen Leute treiben - schwimmend 
— mw Herde Schweine durch «»inan 
breiten, reißenden Fluß. Mit diesem 
■ Job auf Leben u nd Tod verdienen sie 
sich bei einem Viehhändler, dem der 
normale Transport der Here zu teuer 
ist, die lächerliche Summe für die 
Heimfahrt Naseeruddin Shah, der 
Protagonist dieses Fflms, gewann den 
Löwen für die beste männliche Rolle. 


send erzählt er ihr von jener geheim- 
nisvollen Wett, mit der auch sie all- 
mählich vertraut wird. Als er kurze 
Zeit später tatsächlich stirbt, folgt sie 
ihm freiwillig nach 


Von einer liebe Über den Tod hin- 
aus erzählte der 62jährige Alain Res- 
nais, der 1961 am Lido schon einmal 
triumphierte, als er für „Letztes Jahr 
in Marienbad“ den G oldenen Löwen 
gewann. Auch sein neuer Film 
JL’Amour & Mort“ lag aussichtsreich 
im Rennen. Man mu ß freilich ein aus- 
gesprochener Resnais-Fan sein, um 
an dem Werk Gefallen zu finden. 
Denn es handelt sich um eine lang- 
wierige Meditation über Liebe und 
Tod, unterbrochen von dunklen In- 
tervallen, in denen weiße flocken 
durcheinanderwirbeln wie Schnee in 

einer W internachf 


Heiter und mit viel Qi aaC fifog Erir 

Rohmer das Thema liebe an. Sein 
Film „Vollmondnächte“ setzt den Zy- 
klus der FnmfvHp-n und Sprich- 
wörter“ fort: Wiederum zeichnet der 
Regisseur hinr — wie schon in „Die 
Frau des Fliegers“, in „Die schöne 
Hochzeit“ und „Pauline am Strand“ - 
«fas delikate Porträt einer jungen, in- 
telligenten Frau unserer Tage. Dieses 
Mal illustriert er ein populäres Bon- 
mot aus der f!h«mp»gnt>- „Ein Mann 
mit zwei Frauen verliert seine Seele, 
ein Mann mit z w e i Häusern variiert 
dm Verstand.“ Und er wendet dieses 
Sprichwort, in ironischer Umkehr, 
auf eine Frau an. 


Simon und 'Elisabeth leben abge- 
schieden am Rande einer kleinen 
feanzSsiscfaen Stadt Der Mann wird 
vom Arzt für tot erklärt, steigt aber 
wenig später wieder quicklebendig 
aus dem Bett. Ein seltener Fall von 
Scheintod. Und doch hat Simon von 
seinem kurzen Ausflug ins Jenseits 
etwas. mitgehracht: Erinnerung an 
fremde Bilder und Klänge, an Äng- 
ste, aber auch an immense Glücksge- 
fühle. Immer mehr versinkt er fortan 
in Grübeleien. Seine Liebe zu Elisa- 
beth erkaltet darüber. Geistesabwe- 


Louise, Dekorateurin von Beruf 
(gespielt von Pascale Ogier, die den 
Löwen für die beste weibliche Rolle 
ge w a nn) möchte frei und unabhängig 

spm, w21 aber auch auf die Stabilität 
einer gutb ärgerlichen Zweierbezie- 
hung nicht verzichten. Sie lebt mit 
«wm. Ingenie ur recht komfortabel 
am Rande von Paris und mietet sich 
mitten in der Stadt noch «dm» kleine 
Wohnung „& la Boheme“, wo sie ein 
oder zwei Tage in der Woche allein 
zubringt Dann streift sie mit ihrem 
alten Kumpel Octave, einem spitzfin- 
digen Journalisten, durchs Pariser 
Nachtleben. Doch sie verzettelt sich 
zwischen diesen beiden so unter- 
schiedlichen Welten und verliert den 
Mann; den sie zu lieben glaubt Ein 
paar Tränen, ein Anflug von Ver- 


zweiflung - und ein Neuanfang in 
Paris mit Octaves Hilfe. 

Der England «»r Upg h Hudson, der 
1981 für „Die Stunde des Siegers“ 
vier Oscars gewann, belebt in seinem 
Film „Greystoke“ die alte Legende 
von Tarzan, dem Heim der Affen, 
alias Lord John Greystoke, no ch ein- 
mal neu. Es ist der 42. Film über den 
unvergänglichen Urwaldhelden, ein 
handfestes Kinovergnügen, in das 
eich harte Zivilisationskritik mischt 
»mH war wahrscheinlich der einzige 
Füm dieser zweiten Festivalhälfte - 
er hält sich übrigens exakt an die 
literarische Vorlage von Edgar Rice 
Bourroughs -, der sich um den Zu- 
spruch des breiten Publikums keine 
Sorgen zu machen braucht 

7-iitti Schluß des Festivals gab es 
noch eine Art Ehrenrettung für Itali- 
en, das in Venedig zwar ungewöhn- 
lich viele, aber durchweg mittelklas- 
sige Filme gezeigt hatte: Das neue 
Opus der Brüder Ta viani, „Kaos“. Es 
lief außer TCmkungm, weil beide Ta- 
vianis in der Jury waren. Aber am 
Lido war man «Heb einig, daß dieser 
Füm - wäre er im Wettbewerb gewe- 
sen - große Chancen auf den Golde- 
nen Löwen gehabt hatte. Mit unge- 
heurer Fabulieriusi haben da die Brü- 
der vier Novellen Pirandellos in Sze- 
ne gesetzt Sie spielen allesamt in Si- 
zilien, der Heimat Pirandellos. und 
spiegeln das Leben der kleinen Bau- 
ern und Tagelöhner. Sizflianische Im- 
pressionen, wie man sie kaum je sah. 
„Kaos“ ist ein filmisches Meister- 
werk, das dem Dichter Pirandeüo ge- 
wiß viele neue Leser einbringen wird 
— mfeh das letztlich «*m Festivalerfolg. 

DORIS BLUM 


Warum ich aus dem Duisburger Schostakowitsch-Komitee flog: Stellungnahme von Detlef Gojowy 


Negatives Element im positiv gesinnten Kollektiv 


D as Kulturamt Duisburg, das ich 
seit den Anfängen der Planung 
für das bevorstehende Schostako- 
witsch-Festival in Nordrhem-Westfa- 
len beraten habe, verbreitet nunmehr 
Pressemitteilungen, es habe mich 
ausschließen müssen, weil ich in den 
Verhandlungen mit den sowjetischen 
Partnern immer wieder unwesentli- 
che Gerichtspunkte in den Vorder- 
grund geschoben hatte. Und rin Jour- 
nalist, der es besser gewußt hat, 
schri eb sogar, die Querelen (vergL 
WELT v. 18. 8. und 7. 9.) seien „von 
den Scharfmachern“ in dieser Zei- 
tung erfunden. 

Es ist wahr, daß ich in den Ver- 
handlungen mit den Russen Beden- 
ken und Einwände gegen deren Vor- 
stellungen und Forderungen vertre- 
ten habe. Streitpunkt war die Gestat- 
tung einer gemeinsam geplanten 
„Dokumentation“ zum Leben und 
Werk Schostakowitschs, zu der ich 
als Mitherausgeber gebeten war. 

In Rußland seit Zarenzelten selbst- 
verständlich »nd noch immPT nnaxu 

tastbar, für unsere Vorstellungen 
aber geradezu skurril ist die Ge- 
wohnheit, die Namen emigrierter 
Personen zu verschweigen und sie k 
la Orweü aus der Geschichte zu lö- 
schen. Im Falle von Schostakowitsch 
betrifft dies z.B. Mstislaw Rostropo- 
witsch, aber auch seinen Sohn Ma- 
xim. Kein Name eines emigrierten 
Künstlers kann ixn Duisburger Pro- 
gramm genannt werden, und wenn 
am 14. J anuar in Gütersloh die Kam- 
merorchester-Beafbeiturig des VUL 
Streichquartetts aufgeführt wird, 
fehlt dort der Name des Bearbeiters: 
Rudolf Barschai. Dies gehörte zu den 
bitteren Kompromissen, die die deut- 
sche Seite bei diesem Festival zu 
schlucken hatte, und es gab deren 
mehr. 

In der Schostakowitsch-Literatur 
in Ost und West wurden bisher jene 
für Schostakowitsch so einschnei- 
denden Dokumente wie der „Pra- 
wda“-Artikel von 1936 gegen die Oper 
„Lady Macbeth“ und die Muskreso- 
hition des ZK de- KPdSU von 1948 
wiedergegeben. Man sah hierbei ja 


die Partei im Recht und Schostako- 
witsch im Unrecht; daran hat sich 
inzwischen einiges geändert, und nun 
möchte man diese Dokumente nicht 
mehr so genau zitiert wissen oder we- 
nigstens in einen beschwichtigenden 
7 .ncnmmpnhflng eingearbeitet Dar- 
auf kann sich nun bei uns kein Her- 
ausgeber einlassen, wenn er den An- 
spruch erhebt, eine .Dokumenta- 
tion“ zu Schostakowitschzu publizie- 
ren. Ich schlug im Planungsgremium 
vor, dann- "doch diese Bezeichnung 
fall pn?p lassen, und dipggm Rat ist 
man dann auch - naoh meinem Raus- 
■tehmiß - gefolgt Sie wird nun viel 
bescheidener „Katalog“ beißen. 


Sowjetfache Beanstandungen rich- 
teten sich aber auch gegen die Texte 
deutscher Autoren wie H.H. Stuk- 
kenschmidt und H. 0. Spingel, in de- 
nen die Konflikte Schostakowitschs 
mit seiner Obrigkeit reflektiert sind. 
Und natürlich ließen die sowjeti- 
schen Interessen nicht einmal die bi- 
bliographische Erwähnung des Bu- 







cbes von Solomon Volkov: „Zeugen- 
aussage, Die Me m oi re n von Diznitri 
Schostakowitsch“ zu Kein ernst zu 
nehmender Herausgeber kann es ein- 
fach tötschweigen. 

Ich schlu g also dgiyi Planungsgre- 
mium vor, falls die sowjetische Seite 
von diesen Forderungen nicht abzu- 
bringen sei, dann auf eine deutsche 
Mitherausgeberschaft, auf eine in- 
haltliche Mitverantwortung zu ver- 
zichten und die deutsche Mitwirkung 
etwa auf die rein redaktionelle, 
sprachliche Betreuung einer sowjeti- 
schen Publikation zu beschranken. 
Daraufhin flog ich aus dem Planungs- 

gr emhim. 

Der Entschluß muß (wie oftmals 
Entschlüsse in Sachen Schostako- 
witsch} im geheimen gefaßt worden 
sein, denn andere Mitglieder des Pla- 
nungskomitees waren davon ebenso 
überrascht wie ich. Aber am 27. April 
eröflhete Duisburgs Kulturamtsde- 
zernent Schilling dem polnischen 
Komponisten und Schostakowitsch- 
Buchautor Krzysztof Meyer, er habe 
midi wegen „zu weit rechts stehen- 
der Ansichten“ ausgeschlossen. Das 
erfahr ich von Krzysztof Meyer ein 
paar Tage später. Noch am 29. April 
hatte ich auf Bitte des Kulturamtes 
Duisburg Mnt*»rinhpn tu m Festpro- 
gramm durchgesehen und korrigiert. 
Man ließ sich also von mir noch rasch 
die Schuhe (Hitzen, bevor man mir 
den Fußtritt gab. 


Möglich, daß es noch andere Grün- 
de als die berichteten gab: Hatte ich 
mich doch schon früher als nörgeln- 
des, negatives Element meinem posi- 
tiv gesinnten Kollektiv unbeliebt ge- 
macht, indem ich gegen die sowjeti- 
sche Forderung auftrat, den jüdi- 
schen Kollegen Boris Schwarz aus 
dem Kreis der Symposionsteilneh- 
mer im Februar auszuschalten. Im 
Falle von Boris Schwarz gelang die 
Abwehr dieses Ansinnens dank ent- 
schlossenen Widerstands des WDR. 
Nicht gelungen ist dies bislang leider 
im Falle des ursprünglich als Refe- 
rent vorgesehenen Musikforschers 
Prof Dr. Joachim Braun aus Israel, 
der z. B. die jiddischen Urbilder von 
Schostakowitschs „Jüdischen Lie- 
dern“ erschloß, und seinen Forschun- 
gen zum Einfluß der jüdischen Volks- 
musik auf Schostakowitsch. 

Seit dem Sommersemester ist nun 
Prof. Braun am Musikwissenschaftli- 
chen Institut der Universität Ham- 
burg täfig, also in die Forschung der 
Bundesrepublik integriert, und es 
tritt die unwürdige Situation ein, daß 
er nach dem jetzigen Stand der Dinge 
trotzdem nicht am Schostakowitsch- 
Symposion teilnehmen darf, well er 
Jude ist Vielleicht sollte darüber mal 
der Ministerpräsident Johannes Rau 
mit seinem sowjetischen Ministerkol- 
legen Iwanow zwischen den Festan- 
sprachen ein Wort wechseln. 

DETLEF GOJOWY 


KULTURNOTIZEN 


Komponist ln Bwapukt kukvr- 
polmacbor Amomomdarzoftzangoa 
damals nria Jwvta: Dfantari Scbosta- 
kowfoch FOTO: DIE WELT 


Gerold Späth wird den mit 5000 
Mark dotierten Georg-Mackensen-Li- 
teraturpreis für 1984 erhalten. 

Der Aachener Bach verein beginnt 
am 12. September seine Internationa- 
len Bachtage. 

JDer Schmetterlingstraum“ von 
Wang Meng wurde zum Hörspiel des 
Monats August gewählt 

Elie Wiesel erhielt in DeauvÜle den 
Großen Literaturpreis des Festivals 
des amerikanischen Films. 

Die Dirigentin Jane Glover wurde 


zur Chefin der London Mozart Play- 
ers berufen. 

Den Lovis-Corintb-Preis (10 000 
Mark) erhält Anton Lehmden. 

Michael Leinert wurde als neuer 
Chefdramaturg des Bremer Theaters 
engagiert 

Eraest Tubb, amerikanischer 
Country -Sänger, starb 7Qjährig in 
NashviBe. 

Zoltän Szabö, ungarischer Schrift- 
steller, Ist 73jabxig im französischen 
Exil verstorben. 
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Deutsche Akademie: 
„Kind und Literatur“ 

dpa, Darmstadt 

Das Thema „Kind und Literatur- 
Literatur für Kinder?“ wird wäh- 
rend der Herbsttagung der Deut- 
schen Akademie für Sprache und 
Dichtung vom 10. bis zum 12. Okto- 
ber in Dannstadt behandelt. Die 
Veranstaltung wird mit einer Le- 
sung des diesjährigen Georg-Büch- 
ner-Preisträgers, des österreichi- 
schen Lyrikers Emst Jandl, einge- 
leitel Jandl erhält die mit 30000 
Mark ausgestattete Ehrung am 12. 
Oktober. Mit ihm wird der aus Wien 
stammende amerikanische Bio- 
chemiker Erwin Chargaff für seine 
aphoristischen Betrachtungen mit 

d em Johann-Helnricb-Merck-Preis 
für literarische Kritik und Essay ge- 
ehrt Diese Auszeichnung ist eben- 
so wie der Sigmund-Freud-Preis für 
wissenschaftliche Prosa mit 10000 
Mar k verbunden, der dem in Gie- 
ßen lehrenden Philosophen Odo 
Marquard zugesprochen wurde. 

Thomas-Mann-Preis 
für Siegfried Lenz 

dpa, Lübeck 

Dem Schriftsteller Siegfried Lenz 
ist der mit 15 000 Mark dotierte Tho- 
mas-Mann-Prefa 1984 zuerkannt 
worden. In der Begründung für die 
Preiszuerkennung heißt es, das 
Werk, in wacher Zeitgenossen- 
schaft geschrieben, zeuge vom 
Geist der Humanität Der alle drei 
Jahre verliehene Thomas-Mann- 
Preis war 1975 aus Anlaß des 100. 
Geburtstages des Erzählers von sei- 
ner Vaterstadt Lübeck gestiftet 
worden. 

Grundstein gelegt für 
Kunsthalle Emden 

dL Emden 

In Anwesenheit des niedersächsi- 
schen Wicwmsrhaftgrainig tprs CaS~ 
sens ist jetzt in Emden der Grund- 
stein für die „Kunsthalle Emden“ 
gelegt worden. Nach Angaben des 
Münsters wird sich das Land Nie- 
dersachsen an dem Projekt mit „ei- 
nem beachtlichen finanziellen Bei- 
trag“ beteiligen. Vorher war in Em- 
den das restaurierte Pelzerhaus, das 
im Kriege zerstört worden war, vom 
Minis ter seiner Bestimmung als 
„Haus der Begegnung mit der Ge- 
schichte der Stadt Emden“ seiner 
Bestimmung übergeben worden. 

„Ars Electronica“ mit 
Tomitas „Universum“ 

dpa, Linz 

Mit piw»m Freiluftspektakel von 
bisher noch nicht erlebten Ausma- 
ßen wird heute die „Ars Electroni- 
ca“ im Rahmen des Linzer Bruck- 
ner-Festes eröffnet Der japanische 
Elektronik-Musiker Isao Tomita hat 
unter dem Titel „Das Universum“ 
ein Multimedia-Werk geschaffen, 
das am Donauufer in Szene geben 
soll 850 000 Watt Lich t leistu n g, 
60 000 Watt aus den Lautsprechern, 
drei Schiffe, ein Hubschrauber, 
zwei Lasergeräte, ein hundert- ■ 
köpfiger Chor und Gesangssolisten 
werden aufgeboten. „Das Uni- 
versum“, das beinahe anderthalb 
Millionen Mark kostet, wird von ja- 
panischen Privatfirmen finanziert. 

Bergisch-Schlesische 
Musiktage 1984 

DW. Belgisch Gladbach 

Die VH Bergfach-Schlesischen 
Musiktage beginnen heute mit ei- 
nem Konzert des Salon-Orchesters 
Cölln und dauern bis zum 16. Sept, 
wenn in einem Sinfonie konzert mit 
der Philharmonia Hungaiica Sieg- 
fried Palm die „Rituali Concertanti“ 
von Walter Gieseler zur Urauffüh- 
rung bringt Eine weitere Urauffüh- 
rung steht mit Heino Schuberts 
„Giyphius-Oratorium“ am 13. Sept 
im Altenberger Dom an. Mit zwei 
Raritäten kommt Max Bruch zu Eh- 
ren: der Oper „Scherz; List und Ra- 
che“ nach einem Goethe-Libretto 
und der dritten Sinfonie E-Dur. 

Günter Grass und 
Mussolinis Geliebte 

blu. Venedig 

Pasquaie Squitieris Elim „Claret- 
ta“, der am letzten Tag der Biennale 
von Venedig im offiziellen Wettbe- 
werbsprogramm lief, hat zum guten 
Schluß noch einen handfesten 
Skandal provoziert. In diesem Film 
zeichnet der 48jährige Italiener ein 
Portrait der Claretta Petacd, der 
langjährigen Geliebten Mussolinis, 
die auch mit dem Duce gestorben 
ist Günter Grass protestierte öf- 
fentlich gegen diesen Film und warf 
ihm faschis tische Tendenzen vor. 
Ein solcher Film gehöre nicht, so 
Grass, in das offizielle Wettbe- 
werbsprogramm eines internationa- 
len Festivals. Er drohte sogar, seine 
Mitgliedschaft in der Jury niederzu- 
legen, wenn dieser Füm nicht nach- 
träglich von der Wettbewerbsliste 
verschwinde. Die Lyriker Rafael Al- 
berti und Jewtuschenko schlossen 
sich ihm an. Eine gemeinsame Er- 
klärung der Jury kam jedoch nicht 
zustande. Nur dem guten Zuspruch 
und dem ausgleichenden Tempera- 
ment des Juiy-Präsidenten Michel- 
angelo Antonio ni ist es zu verdan- 
ken, daß die drei Protestler danp 
noch noch ihres Amtes walteten 
und den Festival-Sieger zu küren 
halfen. 
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Ruth StOcklen Ursula Späth Christa! Zbamermaiui Ilse Khmcker Hedwig Noven DuMont 


Aus dem Schatten ihrer Männer ans Licht geholt 

nicht gern einmal wissen? Also 



Jane Ledig-Rowohlt 


W er sind „Die Frauen der finan- 
zier“, die der Titel ein wenig 
sibyllinisch ankündigt? Beim ersten 
Blattern in dem Buch von Christoph 
Valentien wird das noch nicht auf 
Anhieb klar. Nur die Namenkommen 
pincm bekannt vor. Und sie sind es ja 
auch. Der junge Photograph aus 
Stuttgart hatte die Idee, einmal die 
Frauen voizustellen, die meist im 
Schatten ihrer prominenten Männer 
leben. Nun gut, die Frau des Bundes- 
prasidenten kennt man. auch Frau 
Albrecht gerät gelegentlich ins 
Scheinwerferlicht, wenn sie an der 
Seite ihres Mannes Repräsentations- 
pflichten nachkommen muß. Aber 
wer weiß schon, wie Frau Kluncker, 
Frau Lambsdorff oder Frau Zimmer- 
mann anssehen ? Und wer will das 


schrieb sich Christoph Valentien aus 
einem Prominenten-Lexikon ein gro- 
ßes Bündel Namen heraus, eruierte 
die Adressen, schrieb und telefonier- 
te. Schließlich Weben 68 Namen üb- 
rig, und von denen sagten so zwi- 
schen dreißig und vierzig Prozent zu. 
Zum Schluß waren es dann doch wie- 
der weniger, weil es bei einigen, mit 
den Terminen nicht klappte, aber 31 
Porträts doch zusammen. 

Sympathische Arbeit 

Für den Photographen war es eine 
interessante Arbeit, und dem Be- 
trachter teilt sich etwas von dieser 
Erfahrung auf sehr sympathische 
Weise mit Christoph Valentien hat 


offenbar das für Porträtisten 
unschätzbare Talent, seinem Gegen- 
über Sicherheit zu vermitteln, ihn 
spüren zu lassen, HaB er sich mit ihm 
bemühe, ihn von seiner guten Seite 
ins Bild zu bringen. Die Photos sind 
keine Offizialporträts mit der Steif- 
heit eines Zeremoniells. Sie zeigen 
die Frauen in ihrer häuslichen Umge- 
bung »nri lassen so etwas von der 
Atmosphäre ihrer Alltäglichkeit spü- 
ren. Aber sie verraten zugleich mehr 
als die üblichen Familienphotos. Das 
Arrangement, das der Photograph 
mit ihnen gemeinsam traf genauso 
wie die unbewußten Gesten lassen 
etwas von dem Charakter und dem 
Selbstbewußtsein erkennen. Im 
Buch sind außerdem der „Totale“ im- 
mer noch ein kleines Porträt und ein 


paar Sätze oder ein Zitat, mit dem die 
Frau ihre Situation charakterisiert, 
beigegeben. Da verweist Hedwig Ne- 
ven DuMont auf Nietzsche, während 
Ilse Kluncker ihr Credo verrät 

Posthume Widmung 

Marianne Strauß, der der Band 
postum gewidmet wurde, zitiert die 
heiljg p Elisabeth: „Ich habe Buch im- 
mer gesagt, daß wir die Menschen 
fröhlich machen müssen“. 

PETER DITTMAR 

Christoph Valentien, „Die Frauen der 
Minner“. Selbstverlag, 80 S-, 62 Abb^ 
24JB0 Mark; Vertrieb: Lindemanns 
Buchhandlung, Nadlerstr.10, 7000 Stutt- 
gart 1. Die Photos werden außerdem im 
Oktober während der „ photo kina“ in 

gfllt] 2U wh»n 



Inge Baum 


Feueralarm 
in Offenbacher 
Krankenhaus 

dpa, Offenbach 
Zivile und militärische Rettungs- 
wagen, Busse, schweres Einsaügeräi 
mehrerer Feuerwehren. Straßensper- 
ren und ratlose Angehörige von Pati. 
enten prägten gestern morgen die 
Straßen rund um das Offenbacher 
Stadtkrankenhaus. Rund 800 Patien- 
ten mußten aus dem Haupthaus eva- 
kuiert werden, um sie vor dem star- 
ken Rauch eines KeUerbrandes in Si- 
cherheit zu bringen. Verletzte habe es 
bei dem Brand nicht gegeben, berich- 
tete die Polizei. Die Brandursache sei 
noch ungeklärt. Das Feuer war um 
05.40 Uhr im Zentralarchiv im Keller 
des Haupthauses ausgebrochen. Die 
Berufsfeuerwehren von Offenbach 
und Frankfurt und die freiwilligen 
Feuerwehren der umliegenden Ge- 
meinden konnten den Brand zwar am 
Vormittag eingrenzen. wegen dei 
starken Rauchentwicklung vor allem 
im Bereich der Poliklinik ordete de: - 
Krisenausschuß jedoch an. alle Pati 
enten des Haupthauses zu evakuie- 
ren. Außerdem wurde Katastrophen 
alarra gegeben. Gegen 09.45 Uhr be ■ 
gannen die Rettungsorganisationeri 
mit der Evakuierung. Die schwer- 
kranken Patienten wurden im Kette- 
ler- Krankenhaus in Offenbach unter- 
gebracht. Für die geh fähigen Patien- 
ten wurde in der Stadthalle eine Bet- 
tenstation eingerichtet. 

Schweres Beben 

AP. Belgrad 
Bei einem schweren Erdbeben in 
Serbien sind in der Nacht zu gestern 
schwere Schäden entstanden. Das 
Beben erreichte eine Stärke von 8.5 
auf der Mercalli-Skala. Die Bevöl- 
kerung in dem Gebiet rund 170 Kilo- 
meter südlich von Belgrad bei der 
Ortschaft Kopaonik flüchtete nach 
dem Beben kurz vor 01.00 Uhr ins 
Freie. 


Scotland Yard startet 
„Aktion Augiasstall' 4 

Polizei wendet sich gegen Freimaurer in den eigenen Reihen 


SIEGFRIED HELM. London 

Ein Kohlhaas in den eigenen Rei- 
hen brachte den Stein ins Rollen. Kri- 
minalchefinspektor Brian Wollard 
vom Betrugsdezemat Scotland Yards 
war bei Ermittlungen zu Korrup- 
tionsvorwürfen gegen zwei Londoner 
Rathausbeamte aufgefallen, daß die 
Verdächtigen derselben Freimaurer- 
loge angehörten wie einige seiner Er- 
mittlungsbeamten. Wollard hangle 
das an die große Glocke und wurde - 
nach 22 Jahren als Kriminalbeamter - 
zur Strafe wieder in die Uniform ei- 
nes Bobbys gesteckt Der Degradierte 
trat jedoch die Flucht nach vom an 
und beklagte sich, daß hohe Beamte 
des Yard ihn zum Schweigen bringen 
wollten, um Logenbrüder zu decken. 
Wollard setzte sich durch. Der Kasus 
wird untersucht 

Nachdem Anfang des Jahres in ei- 
nem Buch über das Freimaurertum 
Englands Stephen Knight behauptet 
hatte, daß von 52 Polizeipräsidenten 
nur 14 als Nicht-Freimaurer identifi- 
ziert werden könnten, startete Scot- 
land Yard jetzt eine „Aktion Augias- 
stall ", In der Neuausgabe des „Hand- 
buchs mit Richtlinien für das Verhal- 
ten im Beruf* wurde die Empfehlung 
an die 27 000 Beamten des Yard auf- 
genommen. kein Freimaurer zu wer- 
den oder zu bleiben. Da diese Neue- 
rung das Placetdes Londoner Polizei- 
präsidenten hat identifizierte sich Sir 
Kenneth Newman beiläufig als 15. 
Nicht-Logenbruder. 

Es geht um eine Imagekorrektur, 
die nicht zuletzt deshalb überrascht 
weil Scotland Yard schon lange als 
Freimaurer-Hochburg gilt und mehr- 
mals wegen Interessen- und Loyali- 
tälsftonflikten in der öffentlichen 
Meinung Federn lassen mußte. 

Man braucht nicht unbedingt bis 
zu den Zeiten Queen Viktorias zu- 
rückzugehen und der Legende ge- 
wordenen Behauptung. Jack the Rip- 


per sei Freimaurer gewesen, der nach 
Freimaurer-Ritual mordete und den 
Yard-Chef Sir Charles Warren als en- 
gagiertes Logenmitglied persönlich 
deckte. Da gab es auch den großen 
Pomo-Korruptionsskandal der sieb- 
ziger Jahre. Chef-Superintendent Wil- 
liam Moody und einige Mitglieder des 
Sittendezemats gehörten derselben 
Loge an wie eine Anzahl von Porno- 
händlem Sohos, deren Schmier- 
gelder korrupte Beamten des Yard 
jahrelang einsackten. 

Die neuen Richtlinien verbieten 
den Beamten zwar nicht die Logen- 
Mitgliedschaft Auch ist bei Zuwider- 
handlung kein Disziplinarverfahren 
zu erwarten. Der Wink mit dem Zaun- 
pfahl aber liest sich so: „Der kluge 
Mann wird es für angezeigt halten, 
auf die gesellschaftlichen Vorteile im 
Freimaurertum zu verachten, um 
sich die uneingeschränkte Achtung 
aller Kollegen zu erhalten.“ 

Ein Logenbruder könne als Polizei- 
beamter in das Dilemma von zwei 
einander ausschließenden Eiden ge- 
raten: dem Eid der Unparteilichkeit 
des Polizeibeamten und dem Ver- 
schwiegenheitseid der Freimaurer. 

In England soll es 750 000 Logen- 
brüder in 10 000 Logen geben. Beson- 
ders hoch ist der Anteil bei Rathaus- 
verwaltungen und Anwälten. Die Zei- 
ten der Logen -Mitglied schaff engli- 
scher Monarchen sind offenbar vor- 
bei. Zwar ist Prinz Philip Logen- 
bruder. Doch er wurde es nur ge- 
zwungenermaßen, weil der Vater der 
Queen, König Georg VL, darauf be- 
stand. Die junge Generation wendet 
sich zunehmend von dieser Einrich- 
tung ab. So soll Prinz Charles sich 
energisch gegen eine Mitgliedschaft 
gewehrt haben. Anders derQueenvet- 
ter, der Herzog von Kent - er ist der- 
zeit sogar Englands Großmeister. 

(SAD) 


WETTER: Unbeständig, kühl 


Wetterlage: Ein sich nur langsam auf- 
füllendes Tief über dem westlichen 
Mitteleuropa bestimmt mit seinen Re- 
gen- und Wolkcngebielen weiterhin 
das Weller in Deutschland. 



Vorhersage für Samstag : 

Im gesamten Bundesgebiet überwie- 
gend bedeckt und gebietsweise Regen 

oder Sprühregen. Höchsttemperatu- 
ren 12 bis 16 Grad. Tiefstwerte Je nach 
Bewölkung 10 bis 6 Grad. Örtlich 
FrühnebeL Schwacher Wind. 

Weitere Aussichten: 

Am Sonntag freundlicher, am Montag 
im Norden wieder unbeständiger. 
Leichter Temperaturanstieg. 
Temperaturen am Freitag . 13 Uhr: 
Berlin 12” Kairo 29“ 

Bonn 10° Kopenh. J5‘ 

Dresden 15" Las Palmas 24' 

Essen 10" London 15' 

Frankfurt 10" Madrid 18" 

Hamburg 12" Mailand 16" 

List/Sylt 14' . Mallorca 22* 

München 14" Moskau 13* 

Stuttgart 10" Nizza 20* 

Algier 28" Oslo 14* 

Amsterdam 13° Paris 12* 

Athen 28" Prag 14" 

Barcelona 17' Rom 22“ 

Brüssel 11' Stockholm 17“ 

Budapest 20° Tel Aviv 29° 

Bukarest 29* Tunis 29* 

Helsinki 15' Wien 15" 

Istanbul 22° Zürich 12* 

Sonnenaufgang* am Sonntag : 6.48 
Uhr. Untergang: 18.50 Uhr. Hondanr- 
gang: 20.06 Uhr. Untergang: 5.22 Uhr 
Sonnenaufgang* am Montag : 6.49 Uhr. 
Untergang: 19.48 Uhr; Mondanfgang; 
20.20 Uhr. Untergang: &32 Uhr 
•in MEZ. zentraler Ort Kassel 


Die Warnung kommt 
oft 30 Tage vorher 

Ärzte befassen sich mit den Vorstufen des Schlaganfalls 

JOCHEN A UMILLER. Karlsruhe 
Der Schlaganfall ist die dritthau- 


LEUTE HEUTE 


Prominenter Spender 

Andor Foldes (70), Professor der 
Musik und in Zürich lebender Beet- 
hoven-Interpret von Weltruf konnte 
die Stadt Bonn anläßlich der 25- 
Jahr-Feier der Beethovenhalle daran 
erinnern, daß in den am 8. September 
1959 seiner Bestimmung übergebe- 
nen Bau auch der Scheck eines US 
Finanzgewaltigen eingegangen ist 



Als der Pianist am 5. Dezember 1956 
in der New Yorker Carnegie Hall ein 
Wohltätigkeitskonzert für die ge- 
plante Halle gab, bedauerte John D. 
Rockefeiler IL, verhindert zu sein, 
spendete statt dessen aber 5000 Dol- 
lar. 

Dali operiert 

Der spanische Maler Salvador Da- 
li, der vor acht Tagen bei einem Zim- 
merbrand in seinem Schloß Pubol 
Verbrennungen erlitten hatte, ist ge- 
stern in der Klinik El Pilar in Barcelo- 
na operiert worden. Die Operation 
verlief komplikationslos. Vermutlich 
brach das Feuer durch einen Kurz- 
schluß an der Bettklingel des Mei- 
sters aus. 

Hinckley für Reagan? 

Der geistesgestörte Attentäter 
John Hinckley, der vor drei Jahren 
US-Präsident Ronald Reagan er- 
schießen wollte, will per Brief seine 
Stimme zur Präsidentenwahl abge- 
ben. Zu diesem Zweck forderte er 
seine Heiraatbehörden auf, ihm die 
Unterlagen zuzusenden. 


Flugmaschine im 
5. Stock eines 
Hochhauses gebaut 

F. DEEDERICHS, Berlin 

„Mit dem Flugzeug zu fliehen, ist 
einfacher, als auf legalem Weg eine 
Ausreise in den Westen zu versu- 
chen.“ Mit dieser einfachen Formel 
beschrieb gestern in Berlin der 
24jährige tschechoslowakische Stu- 
dent. Ivo Zdarsky sein Motiv, das ihn 
veranlaßte, am 4. August dieses Jah- 
res mit seinem selbstkonstruierten 
Motorsegler nach Österreich zu flie- 
hen. 

Der junge Mann studierte an der 
Technischen Universität Prag Ma- 
schinenbau und Luftfahrttechnik. Im 
Sommer 1983 entschloß er sich zu 
ersten Flugversuchen mit einem Mo- 
tordrachen. den er im fünften Stock 
seines Wohnhauses heimlich gebaut 
hatte. Der Motorsegler bestand aus 
einem Motor des „DDR“ -Automobils 
„Trabant“, dem Tank eines tschechi- 
schen „Jawa“-Motorrades I diversen 
Gestängeteilen und Segelleinen. Mit 
dem zerlegbaren, 150 Kilo schweren 
Gerat, führte er insgesamt 180 Probe- 
flüge in wenig besiedelten Gegenden 
durch, wurde aber trotz aller Vorsicht 
im Mai 1984 bei einem Probeflug von 
den tschechischen Militärbehörden 
gestellt. Sie gaben ihm aber zu aller 
Überraschung nach einigen Tagen 
den Motorsegler zurück - wohl, weil 
sie den Mann weiter beobarfiten woll- 
ten. 

Am 4. August startete er dann mit 
dem Flugapparat um drei Uhr mor- 
gens auf einem Feldweg. In 500 Meter 
Höhe überflog er im Dunkeln unbe- 
merkt die Grenze nach Österreich, 
orientierte sich nur an den Sternen. 
Nach knapp zwei Stunden sah er 
Lichten Wien am frühen Morgen. 
Dort landete er sicher auf dem inter- 
nationalen Flughafen Schwechat, di- 
rekt vor dem Hangar. Der Flugdra- 
chen und die Geschichte dieser ein- 
maligen Aktion sind künftig im Berli- 
ner Museum „Haus am Checkpoint 
Charlie“ zu sehen. 


figste Todesursache: Jährlich erlie- 
gen ihm in Deutschland etwa 100 000 
Menschen. Würde man die Schlagan- 
faUvorstadien ernster nehmen, könn- 
ten viele Patienten gerettet werden, 
meinte Professor Nobbe vom Bun- 
deswehrkrankenhaus Ulm auf der 36. 
Karlsruher Therapiewoche, die ge- 
stern zu Ende ging. 

Etwa ein Drittel der Schlaganfälle 
wird durch Gefaßverengungen an 
den Halsarterien verursacht Diese 
Engpässe können heute zuverlässig 
chirurgisch beseitigt werden. 

Als Vorstufen des Schlaganfalls 
gelten vorübergehende „ischämische 
Attacken“: Die Mangeldurchblutung 
des Gehirns führt zu Funktionsein- 
schränkungen einiger Himleistun- 
gen. Es kommt zu kurzzeitigen Be- 
wußtseinstrübungen, Sprach- und 
Sehstörungen, Lähmungen und 
Empfindungslosigkeit, die allerdings 
nach wenigen Minuten wieder ver- 
schwunden sind. 

Solche ischämischen Attacken 
müssen, so Professor Zülch von der 
Universität Köln, unbedingt als erster 
Schuß vor den Bug gewertet werden. 
Leider bagatellisieren sowohl die Be- 
troffenen als auch viele Ärzte diesen 
eisten Hinweis. Zülch überprüfte die 
Daten von 1000 Schlaga nfall-Pa- 
tienten auf solche Vörboten-Syrapto- 
me. Danach hatte die überwiegende 
Mehrzahl tatsächlich mehrere ischä- 
mische Attacken vor dem eigentli- 
chen Schlaganfall- Ein Drittel der Pa- 
tienten erlebte nur ein Anzeichen vor 
der . Katastrophe. Bei mehr als der 
Hälfte der Patienten beträgt der Ab- 
stand der ersten kurzfristigen Stö- 
rung zum Ernstfall weniger als 30 Ta- 
ge. Daher der Appell: Verharmlost 
die „Schlagelchen“ nicht 

fifit einer Reihe von Therapiemaß- 
nahmen. kann verhindert werden, daß 


es in den Himarterien zu Verschlüs- 
sen kommt Die altbekannte Azetyl- 
salizylsäure gilt hierfür noch immer 
als eine der besten Substanzen. 

Erwartungsgemäß stand die Arz- 
neimitteltherapie im Mittelpunkt des 
Kongresses. Besonders groß ist die 
Verunsicherung noch immer auf dem 
Gebiet rheumatischer Erkrankungen. 
Bekanntlich hat das Bundesgesund- 
heitsamt jüngst mehrere Präparate 
verboten. Das führte in der Praxis zu 
fragwürdigen Verschreibungsge- 
wohnheiten, wie kritisiert wurde. Be- 
vorzugt verordnet wurden demnach 
Antirheumatika, die vom Bundesge- 
sundheitsamt in letzter Zeit nicht un- 
ter die Lupe genommen wurden und 
keine neuen Wamhinweise verordnet 
bekommen haben. 

Dies ist aber, so Hartl, noch das 
kleinere UbeL Verhängnisvoll sei da- 
gegen die Tendenz, wieder mehr 
Cortison-Präparate zur Therapie 
rheumatischer Erkrankungen zu re- 
zeptieren. Sollte sich diese Tendenz 
verstärken, wäre dies geradezu ein 
Hohn auf die moderne Medizin. 
Schon vor einem Jahrzehnt sind die 
Rbeumatologen wie Wanderprediger 
durch die Lande gezogen und haben 
vor den Risiken der Cortison-Lang- 
zeittherapie gewarnt 

Insgesamt, so ließ der Bundesver- 
band der Pharmazeutischen Indu- 
strie in Karlsruhe verlauten, ist die 
Zahl der verordneten Arzneimittel 
rückläufig. An Patienten der gesetzli- 
chen Krankenversicherung ver- 
schrieben die niedergelassenen Ärzte 
1983 rund zehn Prozent weniger Pak- 
kungen. Immerhin, die konsumierten 
Arzneimittel summieren sich immer 
noch zu imponierenden Mengen: 1983 
\ '■“brauchten die Deutschen 59,5 Mil- 
liarden Tabletten, Zäpfchen und an- 
dere Darreichungsformen . Das ist 
noch wenig. Die Franzosen schlucken 
doppelt sovieL 


Der 84er - kein bacchantischer Jahrgang 


HEINZ PANZRAM, Frankfurt 
Nach einer ersten Vorhersage der 
Forschungsanstalt für Weinbau in 
Geisenheim (Rheingau) ist mit ziemli- 
cher Sicherheit zu erwarten, daß die 
Masse der 84er Trauben nur eine Ein- 
stufungais Qualitätswein, wenn nicht 
gar nur als Tafelwein zuläßt 
Wie allgemein dieses Jahr in der 
Vegetation hängt auch bei den Wein- 
trauben die Reifeentwicklung um 
10-14 Tage zurück. Das Mostgewicht 
von derzeit 22-23 Grad Öchsle liegt 
um 10 Grad Öchsle unter den sonst 
üblichen Werten. 

Das kann sich freilich noch ändern. 
Würden frühe Nachtfröste ausblei- 
ben, andererseits aber die nächsten 
sechs Wochen möglichst lange soge- 
nannte Aktiv-Temperaturen von 
mehr als zehn Grad Celsius herr- 
schen, dann könnte die Traubenlese 
hinausgezögert und derweil ein we- 
sentlich höheres Mostgewicht er- 
reicht werden. 

Diese Wettersorgen der Winzer 
hängen mit der Tatsache zusammen, 
daß Deutschland an der Nord grenze 
der geographischen Bereiche liegt, in 
denen Weinbau gerade noch möglich 
ist Nur während einiger klimat isch 
äußerst günstiger Jahrzehnte im aus- 


gehenden Mittelalter gelang es den 
Mönchen, ihren Weingärten bis hin 
□ach Ostpreußen trinkbaren Reben- 
saft abzugewinnen. 

Deshalb sind bei uns auch einige in 
südlichen Ländern übliche Anbau- 
formen des Weins wie Einzelbüsche, 
einzelne Zeilen oder die Pergola-Zie- 
hung nicht möglich. In dem nördli- 
chen Klima ergibt sich vielmehr die 
Notwendigkeit, den Wannehaushalt 
der Rebenanbauflächen so zu beein- 
flussen, daß den Pflanzen mehr War- 
me zur Verfügung steht, als die Witte- 
rung ihnen an sich bietet Bei ge- 
schickter Ausnutzung von Hangrich- 
tung und Hangneigung kann ein be- 
sonders günstiges sogenanntes Be- 
standsklima erzielt werden. 

Hierbei leistet der deutsche Wetter- 
dienst (DWD) wertvolle Hilfe. Er un- 
terhält in den Hauptanbaugebieten 
des Weins zur Unfcerstütaing der Win- 
zer vier Dienststellen: In Trier, Würz- 
burg, Freiburg und Geisenheim. Ver- 
einfacht ausgedrückt, ist es Aufgabe 
dieser Dienststellen, die Winzer bei 
der Auswahl der Rebsorten zu bera- 
ten. Aber der Teufel steckt auch bei 
dem „edlen Tropfen“ im Detail Das 
deutsche Weinwirtschaftsgesetz von 
1961 ertaubt einen „wembergmäßi- 


gen Neu- oder Wiederanbau von Re- 
ben nur in solchen Lagen, in denen 
die lokalklimatischen Bedingungen 
die Erzeugung von weinmostbestim- 
mter . . . Mindestqualität ge- 

währleisten“. Mit ändern Worten: 
Wer mehr als 99 Rebstöcke- die unte- 
re Grenze für den gewerbsmäßigen 
Anbau - pflanzen will, braucht dazu 
eine staatliche Genehmigung. Wer 
weniger anbaut, kann den zu erwar- 
tenden Hektoliter Säueding privat 
austrinken. Diese gewerbliche Ge- 
nehmigung wird nur erteilt, wenn der 
Wetterdienst die Anbauwüidigkeit 
bescheinigt 

Dem DWD gehen pro Jahr einige 
Tausend Ersuchen zu. Es ist unmög- 
lich, diese Bitten durch individuelle 
Messungen vor Ort zu erfüllen; Des- 
halb sind mit Hilfe von Computern 
Schätzrahmen erarbeitet worden, die 
das Verfahren generalisieren und be- 
schleunigen. Grundlage dieser Com- 
puter-Gutachten sind die vom. DWD 
für zehn verschiedene deutsche Wein- 
baugebiete vorgenommenen Be- 
rechnungen der Energfezufiihr. Sie 
wird stundenweise für jeden Monat 
der Vegetationszeit tabelliert - 

Bei geschickter Ausnutzung der 
lokalklimatischen Gegebenheiten — 


so sollten, um nur ein Beispiel zu 
nennen, die Rebzeflen in aller Regel 
in Nord-Süd-Richtung stehen, damit 
der Wannehaushalt durch die häufi- 
gen Ostwinde nicht zu sehr in Mitlei- 
denschaft gezogen wird - ist das er- 
wünschte Bestandsküma relativ 
leicht zu erzeugen. 

Gerade dem Windschutz kommt im 
Weinbau besondere Bedeutung zu, 
weil mit einer . Verminderung der 
Windgeschwindigkeit die Tempera- 
tur der Laubmassen gehoben und da- 
durch die Qualitätsbildung erhöht 
werden kann. 

So liegt die Sommer-Tempratur 
der Luft im Rebbestand „der herge- 
brachten Erziehungsform“ im Durch- 
schnitt um 3-5 Grad höher als in den 
benachbarten Feldern. Der Strahlung 
als Lichtquelle für die Assimilation 
kommt eine besondere Bedeutung 
zu. Hier geht es den Reben in 
Deutschland noch gut Die Sättir 
gungswerte hegen bei einer Beleuch- 
tungsstärke von etwa 20 000 Lux. 
Diese Weite and in unseren Breiten 
während der Vegetationszeit von 
März bis Oktober in der Regel sogar 
bei leicht bedecktem Himmel gege- 
ben. 


Positive Bilanz 

dpa. Düsseldorf 
Rund 1.2 Milliarden Mark haben 
nordrhein-westfälische Bürger in die- 
sem Jahr bisher über den Lohnsteu- 
eijahresausgleich zurück bekommen: 
durchschnittlich 680 Mark je Antrag. 
Von den in den ersten sieben Mona- 
ten eingereichten rund zwei Millio- 
nen Lohnsteuer-Ersfattungsan tra- 
gen, wurden schon 97 Prozent be- 
arbeitet 


Jetzt 22 Opfer 

AFP. London 
Die Zahl der Opfer einer Nahrungs- 
mittelvergiftung in einer psychiatri- 
schen Klinik in der nordenglischen 
Städte Wakefield hat sich auf 22 er- 
höht 34 weitere Insassen der Klinik 
werden noch behandelt. Insgesamt 
waren bei 340 Menschen Vergif- 
tungserscheinungen aufgetreten. 

Zweimal „ja“ gesagt 

SAD. London 
fifit der Taufe einer neuen deut- 
schen Rosensorte auf den Namen 
Margaret Thatcher hat die englische 
Premierministerin einen gartenbau- 
technischen Bock geschossen. Wie 
der konservative „Daily Telegraph“ 
gestern „enthüllte'', ist die Namens- 
gebung, die vor einer Woche in der 
Downing Street mit Sekt begossen 
wurde, illegal. Es gibt bereits seit drei 
Jahren eine Rose dieses Namens. 
Kreiert hatte sie der japanische Züch- 
ter Yoshiho Takatori. Er nannte es 
unfaßbar, daß die britische Regie- 
rungschefin „ein zweites Mal ja ge- 
sagt“ habe. 

Esel wird umgeschult 

SAD, Richmond 
Auf zwei Versuchsstationen im 
US-Bund es Staat Virginia hat der 
Wachhund ausgedient. Ersetzt wurde 
er durch Esel weil die Grautiere bes- 
sere Wächter sein sollen. Und dies 
nicht zuletzt deshalb, weil sie marker- 
schütternd schreien und auch auf 
streunende Hunde besonders aggres- 
siv reagieren. Sollte die als Experi- 
ment gedachte Wachablösung durch 
Esel erfolgreich verlaufen, wollen die 
Zoologen weiter testen, ob nicht auch 
Schafherden künftig durch Esel statt 
durch Schäferhunde besser geschützt 
werden können. 


Triebwerkteile verloren 

dpa, Paris 

Eine Linienmaschine der staatli- 
chen französischen Fluggesellschaft 
Air France hat gestern nachmittag auf 
dem Flug von Paris nach Amsterdam 
mit 55 Passagieren an Bord über der 
Stadt Noyen vier Teile eines ihrer bei- 
den Triebwerke verloren. Die Trüm- 
mer richteten nur Sachschäden an. 
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er Stum hat sich gefegt Die 
l Heldinnen 1 sind müde gewor- 
tdeh. Kaum eine Abendgesefl- 
f Schaft- in der gehobenen Mittel- 
schicht bricht noch in zwei 
fronten, auseinander, weü- irgend jemand 
schals^Chauvi“, jemand anders sich als 
Jemens?“ zu erkennen gibt; kaum jemand 
versucht noch ernsthaft, die Lesbierin als 
die Frau de* Zukunft vorzustellen. Indessen 
ruckten sie^ganz ohne Helden pose in Man- 
nerdoraänen vor; die weiblichen Bäcker- 
lehrlinge, die jetzt morgeris genauso früh aus 
den Fedö» dürfen wie ihre männlichen Al- 
tBigenossen, die MhUPg rioadchen, die Inge» 
afe urin ne n mach e n ihre Sache mit 
denheitund ohne felschesPathos. 

Auch uiitCT Studentinnen ist die Lust an 
Grundsatzdisputen mit den jungen Mawn wn 
- oder, ohne diese und gegen sie -zurückge- 
gangen- .Statt dessen gibt es Frauenfeste, 
Fränenraume, Aiisgrgn7iing«iga^fl n flfe 
im größeren Umfeld der Schülerinnen und 
herwwachsenden Mädchen in den Städten 
fortsetzen, im Frauenhaus, wo unter den Be- 
treuern und Interessenten fiat niemals Män- 
ner s ind , was verwunderlicherweise nieman- 
den verwundert Die kleinen Jungen »"tw 
den Kindern der hierher geflohenen Frauen 
leben hier nur mit Frauen; ihre traurigen 
Eindrücke vom eigenen Geschlecht, die der 
Vater verschuldet, korrigiert einstweilen 

niemand- 
ist es der Frieden nach dem Befreiung*, 
stürm oder die trügerische Ruhe vor wth>h> 
neuen Aufbruch, was wir in diesen Jahren 
durchleben? Die Zahl der berufstätigen 
Frauen ist weiter angestiegen; sie wird dezi- 
miert durch die Arbeitslosigkeit, die Frauen 
besonders gründlich trifft, die den jungen 
Mädchen klarmacht, daß keineswegs er- 
reicht ist, was ihnen im Artikel 3 Absatz 2 
des Grundgesetzes zugesichert wird: Gleich-. 
Behandlung nicht nur vor dem Gesetz, son- 
dern ««»qh im Alltagsleben. 

Haben wir Frieden an der Front aus Frau- 
enzorn und Männerunmut, weil so vieles 
erreicht ist? Oder <rind die Kämpferinnen 
ermattet, weil sich so vieles nicht erreichen 
ließ? Oder macht sich Nachdenklichkeit 
breit, ob die Ziele richtig formuliert, ob sie 
bei der Ankunft noch genauso verlockend 
waren wie von ferne? Wahrscheinlich ist es 
von allem etwas. 

Vieles hat sich verändert in den l etzten 
zwanzig Jahren. Männer lassen Frauen nicht 
mehr ah jeder Tür den Vortritt; Männer hal- 
ten Frauen nicht mehr höflich Türen auf, 
wenn sie nicht mögen; manche Frauen sind 
empört, wenn Männer ihnen in den Mantel 
helfen wollen; man teilt die Zeche im Gast- 
haus; Regeln für Ort und Stunde von Besu- 
chen werden belächelt. „Schutz“ für junge 
Mädchen vor Uiren eroberungshistigen Part- 
nern gibt es kaum noch. Man schützt sich 
selbst - oder auch nicht, da auch intimste 
Kontakte dem Prinzip der organisierten FoL 
genloägkeit folgen dürfen. 


Schwesterlichkeit ist kein 
Ersatz für Anerkennung 


Wie ordnen junge und erwachsene Paare 
ihr Zusammenleben, seit die Pille jede weib- 
liche Zurückhaltung gegenstandslos macht? 
Noch wissen wir nichts Genaues darüber, 
und BefUnde kö n n ten auf sich warten las- 
set), weil es nicht im Interesse der Männer 
hegt. Genaueres darüber zu erfahren, wie die 
Lage der Frauen sich seit der Freigabe aller 
Schutzzonen verändert hat Noch sind Aus- 
künfte der Frauen hierüber nicht oder nur 
sehr verschwiegen zu bekommen: Die Erör- 
terung dieses Themas müßte unweigerlich 
ins Zentrum der schönsten Wunschvorstel- 
lungen vieler Frauen zielen, daß sie im 
Grund nur durch die Männerwelt an der 
Gleichheit mit dem Manne gehindert wür- 
den. So befreit sind sie noch nicht, die 
Frauen unserer Tage, daß sie die Gelassen- 
heit fänden, sich als die biologisch anderen 
zu behaupten. 

Noch ist es strittig, ob nicht auch die 
sexuelle Freisetzung der Frau eher im männ- 
lichen als im weiblichen Interesse erfolgt ist 
Die Frauen zögern mit Interpretationen; sie 
erfüllen damit ein Handlungsmuster, das 
eher zur Geschichte weiblicher Unterord- 
nung als zum jüngsten Kapitel, der weibli- 
chen Selbstbehauptung, passen wüL 

Freilich gibt es weniger heikle Kapitel in 
des- Frauengeschichte der jüngsten Jahr- 
zehnte: Vater wenden sich ihren kleinen 
Kindern zu, sie arbeiten gemeinsam mit ih- 
ren Frauen im Haushalt; lockern ihren Re- 
gelkanon „männlicher** Arbeiten (1975: Wa- 
genwäschen, Rasenmähen, Fußballspielen 
mit Söhnen) und leisten sich Gefühle. Aber 
auch diese Woge männlicher Zärtlichkeits- 
entdeckungen, weiblicher Werbungen mit 
den zarten Zonen des Fuhlens für den M ann, 
ist überraschend schnell verflacht und ver- 
ebbt. In Ruhe und Selbstverständlichkeit 
tun die neue Familienarbeit, eupho- 
risch beobachten andere Männer Kleinkin- 
der, von denen sie ehedem vorurteüsstolz 
Distanz nahmen. 

Beruhigt ob der schnellen Stillung der 
Befreiungsstürme ziehen aber männliche 
Mehrheiten die bewährte Bahn. Der Mann 
regiert die Weh: Sollen uns die Frauen ein- 
mal zei g en , ob sie das wirklich könnten, was 
wir können. Viele Frauen behaupten, ^Gele- 
genheiten, um dies zu beweisen, würden 
ihnen immer noch verstellt Aber die Män- 
ner sind nicht unbeiehrt aus den Jahren der 
Frauenbefreiung hervorgegangen; sie argu- 
mentieren entschlossen. Viele haben die ge- 
schickte Taktik aufgegeben, sich als heimli- 
che Feministen auszugeben, um das Unheil 
kleinzuhalten. 

Das Unheil blieb ohnedies gering, und wo 
es antrat, traf es die Freuen selbst: Isolation 
und traurige Schwesterlichkeit vermögen 
nicht für die erträumte öffentliche Geltung 
zu entschädigen. Die Männer können inzwi- 
schen geordnet und abgeklärt auf Fragen 
antworten, vor denen sie noch in den siebzi- 
ger Jahren den diplomatischen Rü ckz u g an- 
getreten haben - den Rückzug zu 
„nichtemanzipierten* 1 Frauen, die an- 
schmiegsam und ^htw» den mokanten, fra- 
gende» Blick der Wissenden noch bereit wa- 
ren aufzublicken, sich schützen zu lassen. 



Alt es an der Demonstratiomfront noch brodelte: Frauen marsch in München 
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„Alles ist dahin, stehn wir am 
Ziel mit unzufriednem Sinn“ 


Das Ende des Frauenzoms - Über Stand und Zukunft der Emanzipationsbewegung 
Von GERTRUD HOHLER 


den Sozialstatus des Versorgers zu repräsen- 
tieren. • 

Heute ist die Lage diffuser, die Gespräche 
über Frauenrollen sind lockerer, weniger 
feindselig, aber zugleich entschiedener in 
ripn Ergebnissen. Zwei Argumentationsli- 
nien. werden von der männlichen Seite ver- 
tretem noch läßt sich nicht die Dominanz 
der einen oder andern aasmachen. Da es nur 
scheinbar gegensätzliche Bilanzen sind, die 
diese neue Entschiedenheit belegen, dürfen 
wir ohne Spannung darauf warten, welche 
von beiden in den nächsten Jahren die Ober- 
hand gewinnt. • • 

Da heißt es auf der einen Seite: Wir haben 
fabelhafte Erfahrungen mit Flauen, sie sind 
tüchtiger, fleißiger, verantwortungsbewußt 
und verläßlich, gehorsam - und immer et- 
was billiger als Männer, dies auch bei überle- 
gener Teistung. Mancher Mann aus di eser 
Gruppe sagt aber auch einfach mit sichtli- 
cher En ts chlo sse nhe it, die Vorhut des fort- 
schreitenden Bewußtseins flnanffihw»n- 
Frauen sind fabelhaft, habe nur die besten 
Erfahrungen, fördere Frauen ungemein, das 
Zeitalter der Frauen steht vor der Tür. Nach 
solcher Rede schaut er um sich, erschrocke- 
nes Kopftücken isoliert ihn, er hält durch, 
blickt noch ein wenig entschiedener, fühlt 
den Stolz eines der Tugend Verpflichteten, 
einen Stolz, der ihn vergewissert, daß sogar 
Unaufrichtigkeiten erlaubt, ja geboten seien, 
wenn man T^ikünfHg pn Tugen den Vorschub 
leisten will. 

Auf der anderen Seite, ebenfalls erfah- 
rungsgesättigt, steht ein ebenso verantwort- 
lich tätiger Mann, mtf dem namTifhpn nnh e- 
zweifelbaren Überblick, der zu berichten 
weiß, daß Frauen immer kurz vor dem Ziel 
zuruckweichen, daß sie lieber im zweiten 
Glied stehen, daß sie Spitzenverantwortung 
scheuen, für Führungsrollen ungeeignet 
seien. Wichtig ist ihm, es zu betobem Man 
habe ja Frauen an diese Positionen herange- 
führt, habe ihnen jede Chance geboten- und 
es seien schon extrem weniger Frauen über- 
haupt für solche Vorstufen zu q u al ifi zi er en. 
Häu fig , so legen diese Männer dar; sei die 
Rücksicht der Frauen auf den Ehemann 
oder Freund ein zutreffender oder vorge- 
schobener Grund, wenn sie sich exponierten 
Aufgaben entziehen. 

Frauen müssen dreimal soviel können wie 
Männer, um Männerplätze zu erreichen, be- 
haupten Mehrheiten aus Männern und 
Frauen in solchen Gesprächen. Auch diese 
neue Lieblingsbehauptung dient Männern 
häufig zur Abrundung eines Vertrauen-Kli- 
mas in Emanzipationsgesprächen; denn wer 
so aufgeklärt und einsichtig argumentiert, 
bedarf nicht der weiteren Aufklärung, Geg- 
ner und Generinnen werden respektvoll das 
Thema wechseln. Abgesehen von der Taug- 
lichkeit derartiger Argumente als taktischer 
Waffe muß aber gefragt werden, ob sie zu- . 
trifft . . 

Es gibt berufliche Positionen, in denen 
sich hier Frauenleistung und dort Männer- 
leistung vergleichen lassen. Ob die Frau je- 
doch „mehr“ im quantitativen Sinne leistet, 
ist deshalb schwer auszumachen, weil sie in 
aller Regel das, was sie tut, anders tut als 
der Mann Daß hierbei gelegentlich der Ein- 
druck entsteht, ihre Leistung sei die überle- 
gene, hängt eher mit dieser Andersartigkeit 
ihrer Strategien zusammen, die für den 
Mann nicht leicht überschaubar sind, weil 
sie den männlichen Mustern zur Entschei- 
dungsfindung und Verhandlungsführung 
nicht in allen Zügen entsprechen 

Die Erfahrungen von Männern mit Frauen 


auf den exponierten Platzen unseres Wirt- 
schafte- und Wissenschaftssystems sind 
einstweilen noch so gering, <fafl der S fltr, die 
„erfolgreichen“ Frauen seien besser als die 
Männer in vergleichbaren Stellungen, vor- 
erst nicht bewiesen werden kann. 


„Frauenberichte“ vor, in denen diese Klage 
weiterklingt und mit besten Vorsätzen ge- 
schmückt wird. Map nimmt rten FVauen das 
Wort aus dem Munde - sind sie deshalb 
friedlicher geworden? 


Erkenntnirfortschritte bis zu dem verhör-’ 
gpn<»n Kern »TW Ausetnandere e tzmig eri — 
wer sind wir eigentlich, Marmer und 
Frauen? - sind sicherlich eher zu erhoffen, 
wenn wir die Frage korrigieren, um weiter- 
führende Antworten zu erhalten. Diese Fra- 
ge, ob die Frauen eine andere Qualitas ins 
männlich dominierende Arbeitsleben zu 
bringen vermögen, ist überdies viel interes- 
santer als jene nach den Quantitäten: Letzte- 
re ist eine traditionell „männliche" Frage- 
stellung, während die naturverordnete Zu- 
ständigkeit der Frauen für das Leben selbst, 
für das Hagen und Hüten rieh im Raum der 
Qualitäten bewegt und in rechenbaren Men- 
gen nicht zu m essen ist 


Dergleichen stimmt nun nicht eigentlich 
friedlich. Ermüdung spielt mit. Gewonnenes 
wird ohne große Dankbarkeit genossen, weil 
es läng st überfällig war. Resignation be- 
schäftigt manrha früher lra mpfori sehen 

Frauenrechtlerinnen, Lustlosigkeit und Zy- 
nismus haben viele Vorrednerinnen der Be- 
freiung in engere Zirkel getrieben: Mit 
Freundinnen ta uschen sie Erinnerungen 
und calmierte Konzepte aus. Nicht wenige 

leben >TnanfiiIlig mit einem Mann, während 
sie eben dies in früheren Jahren als Abtrün- 
nigkeit von der Bewegung verachtet hätten. 


Das Ziel, gegen den Mann 
zu leben, war falsch 


Wind aus den Segeln des weiblichen Pro- 
testes nehmen längst auch Politikerreden 
und Regferungsinitiativen der Bundeslän- 
der: Da tritt niemand mehr auf , der nicht 
beklagte was sonst zornige Frauei einkla- 
gen könnten: die Benachteiligung bei den 
Ausbildungsstellen, die nngleiehe Entloh- 
nung, die Doppelbelastu n g berufstätiger 
Ehefrauen und Mütter im Erwerbsleben 

fl a eh den Brriehiing q jahrpn hei ihmn Kin- 
dern, die v erweig e rte Anerkennung der 
Hausfrauenarbeit, die Unterbewertung an 
dessen, was Frauen unentgeltlich tun, wenn 
sie Fämitienklima schaffen, Männer umsor- 
gen, Kinder betreuen und deren Schulaufga- 
ben machen. Landesregierungen legen 


Und sehfeßlich: Politiker bieten nun Kon- 
zepte für Frauen an, d ie Kinder nieht abtrei- 
ben, geborene Kinder nicht so schnell als 
möglich verlassen wollen. „Familie“ ist das 
Motto vieler Tagungen und hocherwünsch- 
tes Vortragsthema. Bissige Kommentare aus 
alarmierten Befreningslagem begleiten die 
Geldgeschenke der Politiker an jene Mutter, 
die sich ganz ihren eben geborenen Kindern 
widmen. Unruhe brodelt hie r und dort auf, 
Abtreibung auf Krankensehpin findet Geg- 
ner im konservativen Lager, und schon klir- 
ren die Waffen wieder, Verleumdungen flie- 
gen hin und her, und der verlorenste aller 
Posten in di**** n Scharmützeln, ist jener der 
Menschenwürde, sei sie nun die eines er- 
wachsenen oder jene eines ungeborenen 
oder neugeborenen Menschen. 


Hat die Menschenwürde den Kampf um 
die Befreiung der Frau verloren? Ist der 
unheilbare Verlust womöglich auf einem 

Krieggfiehflnpln tz eing e tre te n, den aTle zum 
Randbezirk erklärt hatten, während dort 
Unwiederbringliches verspielt wurde? Viel- 
leicht ist es auch deshalb stiller geworden 



Gertrud Höhler 
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Die sogenannte Frauenemanzi- 
pation ist an einem Wendepunkt 
angelangt. Immer mehr verbrei- 
tet sich die Einsicht, daß ein steri- 
ler Konfrontationskurs gegen die 
Männerwelt den Frauen auf die 
Dauer nur Nachteile bringt. In 
Amerika, wo die Bewegung ihren 
Ausgang nahm, rufen profilierte 
Feminfstinnen zur Revision des 
bisherigen Kurses auf; erinnert 
sei an die letzten Bücher von 
Germaine Greer, Susan Brown- 
miller oder Barbara Ehrenreich. - 
Jetzt meldet sich eine wichtige 
deutsche Stimme zur Diskussion, 
die L/teraturprofessorin Gertrud 
Höhler aus Paderborn, die 1982 
zur Mannschaft von Alfred Dreg- 
ger im hessischen Wahlkampf 
gehörte, Frau Höhler veröffent- 
lichte u. a. die Bücher „Gesin- 
nungskonkurrenz der Intellektu- 
ellen" und „Das Glück. Analyse 
einer Sehnsucht". 


um die Emanzipatinn der Frauen, weü viele 
ahnm, daß Zielbeschreibungen falsch wa- 
ren. Korrekturen werden von manchen un- 
kommentiert gelebt; an die Stelle der Be- 
kenntnisse zur utopischen Geschlechterein- 
ebnung ist praktiziertes Leben der Verschie- 
denen getreten, undramatisch. aber gesättigt 
mit Wirklichkeit, ein Labsal nach der Theo- 
rien- Akrobatik. 

Viele junge Paare teilen sich voller Ver- 
gnügen die Arbeit, wie sie sich das Staunen 
über den Winzling teilen, den die Frau zur 
Welt gebracht hat Vielen jungen Kauen ge- 
lingt es, die Scheu und Ungeschicklichkeit 
ihrer männlichen Partner vor den biologi- 
schen Wundem zu überwinden, die mit dem 
Weiblichen in gleicher Weise verbunden 
sind wie die biologischen Demütigungen, 
denen die Befreierinnen in verständlicher 
Empörung den Kampf ansagten. Vielen 
Fräuen gelingt es sogar, ihre Männer mitein- 
zu beziehen in die Rätsel, die sie immer um- 
geben werden, wenn sie ihn nicht zu über- 
zeugen weiß, daR er der Teilnahme fähig jst_ 

Von diesen spektakulären Veränderun- 
gen redet niemand. Sie werden gelebt, da 
bleibt für Kommentare wenig Zeit und noch 
weniger Interesse. Was handelnd bewältigt 
wird, drängt nicht mehr in die Analyse. Das 
Schweigen also ta us ch t nicht nur über Miß- 
erfolge, sondern ebenfalls über Erfolge hin- 
weg, die eigentlich niemand aus dem Lager 
der dogmatischen Befreierinnen wünschte. 
Vielleicht sind auch einige von ihnen unter 
den neuem Eltern; warum sollten sie dies 
ihren Jüngerinnen melden wollen? 

Das Ziel, gegen den Mann zu leben, war 
ein falsch*^» Ziel Sein Seitenstück, nämlich 
die Vorstellung, an die Stelle der männli- 
chen Partner träten nun die erotischen 
Schwestern, die weiblichen Sexualpartne- 
rinnen, ist fast spurlos aus der Diskussion, 
wenngleich nicht spurlos aus der Realität 
verschwunden. Die Diskriminierung ist von 
der Homophüie genommen worden, soweit 
das in wenigen Jahren mö g l ic h war. Die 
Entspannung diese r Bezirke des Daseins 
wird fortschreiten, für Frauen wie für Män- 
ner. Doch ein Befreiungsweg für große 
Frauen-Mehrheiten wird die Homophüie nie 
werden, soviel ist erkannt Auch hier signali- 
siert das Schweigen eher Ankunft als Resi- 
gnation; Freiheiten, die man hat, besingt 
man nicht mehr. 

Jetzt also wieder das Leben mit den_Man- 
nem? Was bleibt dann von den Zielen übrig, 
die teils still erreicht, teils verfehlt, teils ein- 
ächtig oder bitter aufgegeben oder aufge- 
schoben wurden? Welche Ziele erscheinen 
nun neu vor unserem geschulteren Blick? 

Was Frauen in mengehiiehen Gesellschaf- 
ten wirken und sein können, gerät in allen 
Lustgewinn- und Materialismuskulturen ins 
Abseits. Die weiblichen Beiträge zum biolo- 
gischen Weiterleben der Art geraten in Miß- 
kredit auch dann, wenn - wie erstmals in der 
Mensch he ftsgescfiichte in unserem Jahr- 
hundert - sich kein Überlebensethos der 
Erwachsenen mehr auf Kinder richtet Das 
Kind als Luxus- und Gewinnhindemis 
macht die Zuständigkeiten, die ihm gelten, 
mit sich selbst überflüssig. Die Frauen drän- 
gen in die Felder neu definierten Lebenser- 
folgs, die von Männern besetzt sind. Ihnen 
ist verlorengegangen, was früher der Ver- 
kauf der Felderträge und die Zuständigkeit 
für das Gesinde auf dem Lande, was die 
intelligenten Salons in den Städten waren: 
eine ureigene Domäne der Frauen. 

Auf die Dienerinnenrolle für außengesteu- 
erte Männer und verlustbringende Kinder 


beschränkt, mobilisierten die Frauen unter 
Führung der christlichen Kirche ein Höchst- 
maß an Ethos, um diese verdünnte Rolle so 
aufru werten, wie ihre Männer es gestatteten. 
Die Freiheit»- und Gleichheitsparolen des 
19. und 20. Jahrhunderts erfaßten aber bald 
auch die weibliche Existenz, der die histori- 
sche Neuzeit wenig geschenkt und viel ge- 
nommen hatte. 

Die Männer standen als Gewinner da, als 
Gewinner von Spielräumen jenseits des fa- 
miliären Kleinfeldes, während die Frauen in 
der Ktein&milie tiefer als zuvor in ihr klei- 
ner und künstlicher werdendes Quadrat zwi- 
schen Magd- und Mutterrolle gedrängt wur- 
den. Auch damit hängt der Aufruhr dieses 
Jahrhunderts um die weibliche Selbst- und 
ItY ^dhretimmimg z usammen. 

Manche Übertreibung der Frauenbewe- 
gung scheint verständlich, wenn man die 
Verengung der weiblichen neben die Erwei- 
terung der männlichen Rolle im materialisti- 
schen Zeitalter hält Die Angleichung der 
weiblichen Freiheitsrechte ist heute weit 
fortgeschritten. Im Zorn über die Ungerech- 
tigkeiten von Jahrhunderten gaben dabei 
Frauen einiges preis, was ihren Stolz und 
ihre Stärke ausxnachen konnte. Zielkorrek- 
turen sind hier anzubringen. 

Frauen in den männlich dominierten Be- 
rufen sind wichtige Partner nicht obwohl 
sondern weil die Geschlechter verschieden 
sind. Männli che und weibliche Sicht ergän- 
zen die uns erkennbare Welt zur Vollstän- 
digkeit Wenn es Männern und Frauen ge- 
lingt zu kooperieren, werden Probleme we- 
niger eins eitig gelöst Fragen komplexer er- 
kannt und deshalb Lösungen angemessener 
verwirklicht, als wenn sich nur Männer oder 
nur Frauen an einer Aufgabe versuchen. 

Die weibliche Ergänzung männlicher 
Weltbilder gelingt aber nur dann, wenn 
Frauen nicht ein quasi-männliches Leben 
fuhren. Sie hat zur Voraussetzung jene Le- 
benserfahrungen, die Frauen mit Kindern 
machen und zu denen sie auch ohne eigene 
Bonder einen selbstverständlicheren Zu- 
gang hahen als Männer. Das Klischee von 
der Emotionalität der Frau taugt wenig. 
Frauen sind der Natur näher als Männer sie 
sind es als Unterworfene, als Leidende und 
als überlegene Überlebende, wenn Leiden 
und Entbehrungen hart werden. Weibliche 
naaAhnammiitelharlfMt können sich Män- 
ner nicht verschaffen, und Frauen sollten 
ihnen ihre Begleitung in den verdünnten 
Zonen des Lebens nicht versagen. 

Der Austausch bleibt wechselseitig: Im- 
mer wird Schwäche des einen Stärke beim 
andern provozieren, und die zweifachen Le- 
bensbilder der Väter und Mütter werden 
sich ablagern in den neugierigen Seelen der 
Kinder, die nicht nur Einstudiertes weiter- 
tragen - wer glaubt denn noch an diese 
Theorie? sondern die Ergänzungsfähig- 
keit beider Hälften, die das Menschenleben 
erst menschenwürdig mache n. 


Den Ausgleich suchen, wo 
Nachteile programmiert sind 


Freilich sind hier die Lasten ungleich ver- 
teilt, und dies schon biologisch, nicht erst 
kulturell- Und ganz sicher fällt uns die Auf- 
gabe zu, Ausgleich kulturell zu suchen, wo 
biologisch Nachteile programmiert sind. Sie 
uberwinden zu wollen, indem wir jene Teile 
der Weiblichkeit ignorieren oder verdrän- 
gen, in denen diese Nachteile beruhen, ist 
allzu kurzschlüssig Aber Menschenwürde 
zu üben, indem wir, Männer und Frauen, 
einander helfen, die Welt vollständig zu se- 
hen, das Frauenleben leichter zu gestalten 
durch die Humanitas des Mannes, statt 
durch männliche Ausbeuterei zu erschwe- 
ren, das ist eine der zivilisatorischen Aufga- 
ben des Menschengeschlechtes. 

Die Belehrung und Begeisterung, die der 
Umgang mit dem neugeborenen Leben 
Frauen schenkt, läßt sich nicht aufrechnen 
gegen ihre Auslieferung au biologische Ohn- 
macht und kulturelle Benachteiligung. Aber 
eben diese tiefeten Blicke in den Sinn des 
Lebendigen preiszugeben, weil ihre Randbe- 
dingungen unbewältigt sind, erscheint wi- 
der alle Vernunft. Weibliche Vernunft hat 
keine Konjunktur in materialistischen Staa- 
ten, daher unterschätzt sie sich selbst 

Um von der unvollständigen männlichen 
Weitsicht unabhängig zu werden, müssen 
Frauen zunächst zu einer selbständigen Ein- 
schätzung ihrer weiblichen Vernunft kom- 
men. Wer männliche Vernunft ausleiht, wird 
zur Feindseligkeit oder zur Verschiebung 
der eigenen Identität genötigt bleiben. 

Bas Selbstbewußtsein der Frauen kann 
nicht von Männern hergestellt werden. Alle 
Appelle in dieser Richtung sind einem Welt- 
bild verpflichtet, das die Anklägerinnen 
überwinden wollen. Nur eigenständiges 
Selbstbewußtsein wird Plätze erobern, die 
kein Almosen aus Männerhand sind. Nur 
wenn es den Frauen gelingt auf all das stolz 
zu sein, was weiblich ist werden sie zur 
sachlichen Kooperation fähig werden, weil 
sie ihre Identitätsfragen vergessen können. 

Nur wer nicht ständig in den Augen des 
Arbeitspartners liest Wer bin ich? Was 
hältst du von mir? Gefalle ich dir? ist ein 
guter Mitarbeiter. Frauen haben gerade dies 
noch zu lernen; die wenigsten können es von 
selbst Die Männer keimen die Frauen zu 
wenig, um sie befreien zu können; sie lieben 
sie in den überlieferten Rollen zu sehr, um 
sie befreien zu wollen. Frauen, die ein gelö- 
stes und souveränes Selbstverständnis ha- 
ben, werden aber augenblicklich von Män- 
nern anerkannt 


Wenn Männer sich gelegentlich vor sol- 
chen Frauen furchten, so bezeugt dies nur, 
wie wenig sie an gleichberechtigte Frauen 
gewöhnt sind. Frauen müssen sie umge- 
kehrt daran gewöhnen, daß sie gleichwertig 
and, statt den Männern nach „guter alter“ 
Tradition Moralpredigten über die Gleich- 
stellung der Frau zu halten. Auf Moralpre- 
digten wird kein erfolgreicher Mann hören. 
Und jede kluge Frau wird ohne moralische 
Begleitmusik und ohne Anpassung an ver- 
meintliche männliche Erwartungen so über- 
zeugend sein, wie es offenbar seit Jahrhun- 
derten die Männer bei den Frauen sind - nur 
weil sie sich nicht minderwertig fühlen. 
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Das Wirtshaus 
im Franken wald 

Erzählung von JOACHIM SEYPPEL 


E nde September war es, der Som- 
mer längst in seiner Sönnenfulle 
ertrunken, als ich die Fahrt in den 
Herbst des Mittelalters wagte ln 
der Volksschule hatten wir einst 
ein Gedicht gelernt, bei dem Lehrer Kochan 
aus der sorbischen Lausitz stets die Tränen 
gekommen waren, es hub an, wenn ich mich 
recht entsinne, mit der eher harmlosen Zeile 
„Ein Wanderbursch mit dem Stab in der 
Hand“, doch folgte dann dieses Ahnungs- 
Schwere: „Kam wieder heim aus fremdem 
Land.“ So ähnlich wie ein zurückkehrender 
verlorener Sohn fühlte ich mich, als ich, von 
der Nordsee bis in diesen Süden viermal 
umgestiegen, endlich an den Vorbestim- 
mungsort gelangte. Are Ortseingang 
schwarz auf gelb eine Zielscheibe, „Seibels- 
dorf . Es gibt solche Plätze, die man, obwohl 
nie dagewesen, sofort wiedererkennt Nur 
mich erkannte niemand wieder. Die Frau 
Wirtin, mit der ich manch lustige Stunde 
hätte verzecht haben können, als der Gast- 
hof noch nicht näher bezeichnet gewesen 
war, empfing mich. Ihr Gasthof hieß jetzt 
„Zur Krone“. 

Ich hatte meine Lebensgefährtin mitge- 
nommen, auch unsren Sohn, und wir wur- 
den unverzüglich ins Häuschen neben dem 
Gasthof geführt, das mit dem Wappen von 
1834, ich selber hatte es damals studtiert 
Die Räume, einst für Mühlrad und Zubehör 
geschaffen, „die Turbinen“, erklärte der 
Wirt, der viel zu jung war zu wissen, wovon 
er sprach, sie rochen nach frischem Holz, 
eine „Ferienwohnung“, als Bauemquartder 
herausgeputzt mit Küche, gekacheltem 
Bad, Wohn- und SchJafräumen, Vasen, ru- 
stikalem Geschirr, geschmackvoll und voller 
Atmosphäre. 

Doch es verstörte mich, das Mühlrad nicht 
mehr zu hören, den Mühlbach nicht mehr zu 
vernehmen, schon vor hundert Jahren sei er, 
so der Jungwirt „kanalisiert“ worden, er 
fließt nun tief unter dem Asphalt zwischen 
Hof und Quartier; oben im Feld der Muhl- 
teich ist versunken, und nur weiter unten im 
Dorf rinnt sein Wasser aus zwei Brünnlein 
an der Straße. Immerhin, man hat sich Mühe 
gegeben, die kleinen Fenster gelassen, so 
daß die Räume düster wirken trotz des hel- 
len Holzes der Möbel, auch die roten Ziegel 
auf dem Dach, nach langem Streit mit dem 


Tendenzwende 

Von WERNER HELWIG 

Graniten lagernd 
auf ihre Brüste gestützt; 
die Sphinx. 

Sie ist uns kein 
Rätsel mehr. 

Wir selbst 
sind u n s 

zum Rätsel geworden. 

Und sie schuldet uns die 

Lösung 


D enkmalschu tz von Kronach oder Kulm- 
bach, und ich fasse mich allerdings an den 
Kopf: Mein Seibelsdorf unter Denkmal- oder 
Naturschutz sozusagen, und unsereiner wo- 
möglich dazu? 

Seibelsdorf hatte ich nur noch in meinem 
Reichs-Atlas vom Vorjahrhundert gefunden, 
als es sechshundert Seelen zählte, und so 
weit ich jetzt hier mit meinem Zählen ge- 
kommen bin, der Seelenstand scheint kon- 
stant 

Selbstverständlich erkenne ich auch die 
Frau Pfarrer wieder, obwohl sie rundlicher 
geworden ist seitdem, mich behandelt sie 
wie einen Fremden, einen Touristen, als 
Amerikaner womöglich. Auf Erkundigun- 
gen reagiert sie mit exakten Daten, 1753 sei 
die Markgrafenkirche erbaut Priester seien 
schon im Mittelalter urkundlich erwähnt, 
Kirche mit Ausstattung und Land gehörten 
zum Kloster Banz, das bis zur Reformation 
das Patronatsrecht über die Pfarrei ausübte. 
Weiß, daß der Sprengel zur Reformation 
weit in die Umgebung hineinreichte, wohl- 
habend und voll erblüht die Burg freilich 
nur noch ein Wall, Ruine, das Schloß dort an 
der Ecke und das Amt mehrfach verpfändet; 
ich selber war einst der Leidtragende davon, 
doch ich schweige darüber. Denn schon mu- 
stert mich Frau Pfarrer argwöhnisch von der 
Seite. Kommt ihr mein Profil vertraut vor? 

Bereits in der Schule sei ihr eingebaut 
worden, reminisziert sie, daß Adalpert von 
Sigipeltesdorf dem Dorf den Namen verlie- 
hen habe, aber da ich mich ihr nicht vorge- 
stellt habe, merkt sie die Assoziation Gott sei 
Dank nicht Ich bin inkognito hier und will 
es bleiben, mit mindestens so vielen Jahres- 
ringen am Leib wie jene uralte Eiche dort 
zwischen Gasthof und Schloß am Krieger- 
denkmal mit der Liste meiner Söhne, die für 
ihr Vaterland das Leben lassen mußten. Am 
Abend wird Silberhochzeit gefeiert in der 
„Krone“. Da treten sie alle ein und auf, die 
mir leibeigen gewesen, entfernte Verwandte 
jener Seibold und Seubold, die es in der 
Gemeinde noch gibt, wie mir der Markt- 
rodacher Archivar beteuert hat 

Im neuerlich blauenden Frühherbst und 
im Frühtau zu Berge dann. Gleich hinter 
dem Hof der Steig in den Wald, den Fran- 
kenwald. Am Pfad sausät das Bächlein, 
schwarze Brombeeren, Pilze, Laub und Tan- 
nen, Brodem aus Moos, Farnen, Nadelbo- 
den, Holz, der jahrehirodertelang vermißte 
Atem. 


Und wie wir oben stehen auf der Radspit- 
ze, knapp siebenhundert Meter über dem 
Meer, ergibt sich uns das Land im herrlich 
weiten Rundblick in bläulichen Glast hin- 
ein, bis an den Thüringer Kamm, damals 
schon die Grenze gen Osten, muß ich den- 
ken, bis fest nach Hof; in die Fränkische 
Schweiz, zum Ochsenkopf hin. 

Zwei Quellen habe der Berg, meint der 
junge Waldbauer dort im Haus zu Mittelberg 
unterhalb des Kamms im Sattel, die eine mit 
viel Eisen, die andre mit Kalk, abwechselnd 
müsse m an draus trinken, mal für das Blut, 
mal für die Zähne. Das haben wir vor tau- 
send Jahren schon gewußt, fallt mir ein, 
weswegen ich noch mein eigenes Gebiß be- 
sitze und mein eigen Geblüt Das Weib in der 
Bergschenke hat Kropf und Silberblick, ver- 
fügt über eine unheimliche Schar von 
S preßlingen, in den Kammern liegen die 
Sachen herum, Hexen hat es auch vor Zeiten 
gegeben, nichts hat sich hier geändert Es 
mißfällt unsereinem, wie der Wald aussieht, 
krank und durcheinander, der Bor kenkäfer 
vermehrt sich erschreckend seit jenen 
Schneelasten vor zwei Wintern, Windbruch 
und dem trockensten Sommer seit Men- 
schengedenken, wie allgemein geklagt wird. 

Doch ich erinnere mich eines viel fürcht- 
bareren Geschehens, als nämlich vor drei- 
hundert Jahren, wann war’s, um 1679, glau- 
be ich, dieser Wald dem Verfall preisgege- 
ben schien durch Abholzerei, Ausbeutung, 
Plünderung und Verkauf an reiche Hollän- 
der, welche die Baume für ihre Schiffe 
brauchten, die Flößer die Stämme den Main 
abwärts flößten nach dem aufgebrochenen 
Eis im April, nach einem entsetzlich kalten 
Winter hier oben mit großer Armut, Hunger, 
Kindestod, um nun im Sommer Geld zu 
verdienen. 

Wenn die Franken wald-Prospekte von 
„heiler Landschaft in heiler Welt“ reden, 
dem Paradies der Grünen, von Idylle, jung- 
fräulichem Boden, dann lügen sie das Blaue 
vom nicht mehr so blauen Himmel herunter: 
Dieser Wald ist nach- und aufgefbrstet und, 
wie die Siedlungen, zum Kunst-Produkt ge- 
worden. „Natur“ eher artifiziell und Stan- 
dardbegriff einer Kultur, die sich nun sähst 
das Grab zu graben scheint Und wer soDte 
dies besser wissen als ich, der ich hier vor 
undenklichen Zeiten geboren bin? 

Die Männer in der „Krone“ trinken aus 
ihren eigenen Krügen mit Zinndeckeln, dies 
heißt Bier-Franken, wir haben dwn*!* den 
Hopfen eingeführt. Noch immer trifft sich 
die Singe-Tafel und schmettert Scheffels 
„Valleri, vallera“. Heimatforscher Thum ist 
„auf Kur“, wie oft war er es schon? Die 
Metzgerei mit Selbstgeschlachtetem voll wie 
eh und je. 

Wenn die Küble vom schwarzdunklen 
Kamm ins Tal fällt, legen, wir Scheite in den 
Ofen aus alten Kacheln. Nachts plumpsen 
die großen gäben Birnen ins Gras und die 
weißbetauten Zwetschgen. Vormittags Ne- 
bel am Hang. Dann wieder Sonne. Von der 
Radspitze schwingen sich Drachenflieger in 
den Wind, „ich wollt'“, träumte Scheffel, 
„mir wüchsen Flügel“, aber das haben wir 
schon zuvor praktiziert, als Schneider zu 
Ulm oder jener Seibold, von dem ich weiß, 
der sich einbildete um 1513, er sä der wie- 
dergeborene Ikarus, und prompt beim Flug 
mit Schwingen, genau wie sie heuer die Dra- 
chenflieger anlegen, vom Berg in die Tannen 
stürzte und sich auf spießte. 

Und wieder der Abend mit Rauch in den 
Gassen, Glockenruf, Brotzeit, Wanderern, 
die still über die Schwelle treten zu Brot und 
Wein, Vesper, sagten wir einst 

Meine Linie sä hier ausgestorben, be- 
hauptet die Chronik, welch« den Humus 
liefert wie alle solche Heimatforschungen 
für die Gewächse aus den Häusern ordentli- 
cher Geschichtsprofessoren an den Univer- 
sitäten, die sich mit den „eigentlichen“ Her- 
vorbringungen zur Historie brüsten, von der 
sie wenig wüßten ohne die gern belächelten 
Lokalpublikationen. 

Meine Linie aber ist nicht ausgestorben, 
wie ich weiß, der ich selber hier Ahn und 
sozusagen gestorben bin. Denn es waren ja 
die Burggrafen, welche die Grundherrschaft 
über Säbelsdorf ausübten, sie besaßen oben 
in Mittelberg Schloß und Amt, und sie hol- 
ten sich von hier Knappen in die Stadt Ich 
war einer ihrer Knappen, verlor bä dem 
Umzug meinen Adelstitel und mein „von“ 
und gehe ab Nürnberg als Bürgerlicher ohne 
Burg. Und so zog ich den Main abwärts und 
damals, um 1600, nach Hessen und Dorheim, 
um dann über Friedberg und die Wetterau 
nach Berlin an die Spree zu wandern, und 
nun ist mein besondres Werden, Wesen und 
Sein entborgen. Jedenfalls stamme ich, so- 
weit ich mich entsinne, aus Seibelsdorf dem 
ich den Namen gab und das mir wiederum 
den Namen huldvoll überließ. Ich hieß ein- 
fach Seibd, und dabä soll es bleiben. 

Der junge Waldbauer im ersten Gehöft 

linkpr Band , w enn man den Pfed a»S dww 

Tal zum Kamm nach Mittelberg verfolgt, hat 
mir seinen Platz gezeigt, der der meine war. 
Die Scheune, der Pferdestall der Burg. Die 
Burg selber lag auf dem Buckel überm Steü- 
hang mit weiter Sicht ins TaL Uber den 
heutigen Hohlweg führte die Zugbrücke, in 
deren Schatten wir passierten. Die Burg soll 
eine der größten und reichsten der Zeit ge- 
wesen sein, was ich nicht wissen kann, da- 
mals hatten wir keine Übersicht über 
Deutschland, die gewann man erst später. 

Ein Tunnel verband die Burg mit dem 
Dorf unten, etwa fünf Kilometer lang bis zur 
Wehrkirche, deren Mauern noch wachen. 
Stollen und Schächte überall im Berg, teils 
zum Schutz, teils zum Schürfen. Wir müssen 
uns, sagt der Waldbauer, Burg, Berg, Dorf 
nicht als änram, als Einsiedelei verstellen, 
hier wohnten Hunderte und werkelten, an- 
dere Burgen lagen in der Gegend. Vor den 
Franken waren hier Alemannen, Slawen, 
Kelten, schon Tausend vor der Zeitenwende, 
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die Franken ein Mischstamm, auch aus Hes~ Klinge quer über den Helm, das Schwert 
. sen g ebi lde t , die d«»n Main hatuftog en , sie- spaltete mir den Kopfi und tof sank ich zu 
Holten, knhlschhig on , rodeten, wieder an- Boden. Ich halte, wie man mir so schön 
pflanzten, Vieh züchteten, der große ewige nachsagte, „Gott dienend, als Geweihter wie 
Kreislauf! als Gewappneter, meine Seele ausge- 

Mein um 1050 geborener Ritter-Ahn war haucht“ . 

Adalpert von Sigibottesdorf der Ältere, ein Dem Allmächtigen aber Dank dafür, daß 
Wann von hnhom Mut, frommer Demut, er mir erlaubt hatte, noch vor Mönchtum 
Sein Sohn hieß genauso, Sigibottesdorf der und Kreuzritterschaft Kinder in die Welt zu 
Jüngere, im Besitz von Kirche nebst Stif- setzen, viele Künder, von Weib, Kebsfiau, 
tung, „zwei Mausen“, Gutem oder Hofen, Mä gden und allem, was mein war. Und ein-, 
wie ich hinzufüge. Sein gesamtes Eigentum gedenk meiner Tugenden wie Untugenden, 
aber hat er dem Kloster Banz vermacht, das von denen ich einige bes e ssen, eingedenk 
<ter KsOThahnrM'ggnd p kurz vnr Liehtenfeh meiner vorwiegenden Güte haben mich 
oben auf dem Berg liegen sieht, gegenüber Knappen, Bauern, Leibeigene nach meinem 
der Kim hg Vin rarfinhoilig erL Tode gebührend besungen, und ich selber 

„Zur wanntnicnahmA der Christgläubi- kann nur mit Wehmut ihre Verse zitieren: 
ge n", habe ich gesagt, der ich damals die „Die Seboldstorf£ die Guten, / die From- 
Wdt satt hatte, „bringun Wir im Jahre 1126 men, die Wohlgemuten!" 
nach des Heim Menschwerdung, daß Wir, Der junge Waldbauemmann aber bekaim- 
Adalpert von SigLboltesdorf, Unsren Ei- te, daß ihm diese T inte gefalle. Nicht wahr, 
genbesitz an Kloster Banz vermachen", und stimmte ich ihm zu, ein wirklicher Kerf, 
habe meine Signatur schwungvoll in goti- dieser Adalpert von Sigibottesdotfl Ich sä- 
schen Lettern an den Fuß der Schenkung»- her, erzählte ich, sä ebenfalls bis kurz vor 
urkunde gesetzt Ich weiß dies wie heute, Damaskus gekommen, habe aber den Weg 
wäl ich nämlich mit der Tinte kleckste, was ?nn'tefcg »>fiinH>»n l damals gefeiten, hgnerorift. 
mir den Tadelblick des Bischofs einbrachte. derauferstanden von dar Toten, verdoppelt 
Ich habe m*>in Dorf an Banz verschenkt in, der Zeit, verdoppelt im Raum meiner 
red dem Hintergedanken, dafür, ins Kloster Charaktere: Alle die Brüder, von m eine m 
dntreten zu. dürfen. Was mir bewilligt ward. Vater und meinem Onkel angefangen, über 
In ftarrar habe ich in fromznä' Scheu gelebt pinm Comio-Erfinder und eine n Kaiser- Sol- 
und nicht mehr. Haus, Gut, Blut gpfampt, daten, ibshhindyiemgerflüchflmg und Zu- 
pwine Liebe ist den Eitelkeiten irdischen hausehTeibäiden, französischen ' Re- 
altefn item Himmel vahrtinnsti ffin er und Maulhelden. Apothe- 

zugewandt — ein Gelüste, mich noch kerund Schankwirt, Festaxztund Seäenarzt 
heute tausend Jahre später packt, obwohl bis hierhin zum Kreuzritter und Mönch in 
ich doch Atheist bin, aber die Welt ist noch Personalunion und in Schizophrenie, äße 
s c hlec hter geworden, und obwohl auch der diese feindlichen Bruder fa n de n in mir er- 
Wald «/»hterhtipr geworden ist, wirkt er auf neut Beweis, der ich eigentlich zanksüchtig 
reich schön, besonders von pre^m Kloster sei, aber auch PVieden liebe, Handä suche 
aus, aber wer würde mich heute aufbehmen wie Harmonie, gespalten wie unser Volk, die 
wollen? Lange, nariiHpm ich dem Ranzw Welt, bis auf diese Stunde. Ob wohl von uns, 
Abt mein Seibelsdorf übereignet, entsagte den Zerrissensten, etwas bleiben würde? 
ich allerdings dun Mö n chtum und kehrte in Nein, niemand hat mic h wiederexkaxmt, 
die Wett zurück. ich selber nicht, bis auf jenes Matterlrin. Es 

Es muß um 1147 gewesen sein, als wieder bediente durch Fingerdruck den Mechanik 
zum Kreuzzug geblasen wurde. Ich verspür- mus des Glockengelä u ts, ich beobachtete es, 
te Lust, daran teilzunehmen, und wenig hinten durchs Krrchenportal eingetreten, als 
kümmerte es mteh, ijaB allgemein von Aus- im Kirchenschiff noch der Sozmtagsvonnit- 
ächt auf viä Beute und beträchtliche Räch- tagsgottesdienst verrichtet wurde und mir 

tümer geschwafelt ward. Ich brach ins Mor- der biblische Choral ans Herz griff, lange 
genland aut Ritt über Alpen und Balkan, verlorenes Kmdhettsgul Das Mutiertem 

quer durch die Türkei, und gelangte naeh drehte sich um, erklärte uns Gebäude und 
Syrien. Das Unternehmen, ohnehin sebwie- Bräuche, erinnerte sich auch, daß der junge 
rig, scheiterte an den Strapazen, an Hitze, Waldbäumibursch aus' Mittelberg unlängst 
Durst, Hunger, Niederlagen, an den Fein- hier sein Neugeborenes hatte taufen lassen, 
den, und Christi Grab blieb uns fern. Wir und als es mir ins Gesiebt spähte, blitzte es 
mußten unvemchteterdiiige umkehran, das in Hph müden Augen aufi doch es schwieg 
heißt, wer noch konnte, ich selber erhielt vor und verbarg, daß' es mich wiedererkannt 
Damaskus einen Hieb von einer Damaszener batte 


Die Nächstenliebe 
hat das letzte Wort 

Von JOACHIM GÜNTHER 

I q der Bibel, und zwar im jüdischen auf den Wortlaut der biblischen Weisung 
Grundgebet Sch’ma Israel (5. Mose 6,5) in jüdischer wie in christlicher Sicht zu 
und der Ergänzung dazu (3. Mose hören gewillt ist In beiden Weisungen 
1948), wird dem Mä chen zuerst Gottes- wird nämlich nicht von Menschenliebe, 
liebe und d?”? Nächstenliebe geboten. Je- sondern von Nächstenliebe gesprochen, 
sus hat beides 22,40) zusammenge- Und unter dem Nächsten ist der hilfsbe- 
feßfc „In diesen zwei Geboten hängt das dürftige Lebensnachbar verstanden, in 
ganze Gesetz und die Propheten.“ In unse- weitem Abstand dazu auch „die hungern- 
ren deutschen Übersetzungen heißt der den Kinder in der Sahelzone", von denen 
zweite Teü: „Liebe deinen Nächsten wie um g ekehrt Menschenliebe so gern zu uns 
fljrh selbst“ 1 Die VerdeutschuagäB. .jüdi-.- -sprechen und uns damit an erster Stelle 

motivieren möchte. 

Wir haben inzwischen weltweit geöff- 
nete Ohren für alles Schlechte, was auf der 
Erde geschieht, wie säe ältere Zeiten, ge- 
schweige denn die biblischen, überhaupt 
nicht kannten. Damit ist ein abstraktes 
Moment in unsere moralischen Impulse, 
besonders in die der Nächstenliebe, 
hineing ekommen. Gewiß gibt es kein ein- 
faches Zurück nur zum Nächsten. Es 
bleibt jedoch ein bedeutsamer Unter- 
schied, ob mein Nachbar oder Lebens- 
freund der menschlichen Liebe bedürftig 
ist oder ob es sich um schreckliche Zustän- 
de in Af ghanistan, Vietnam oder bei den 
S ikhs handelt- Die Liebeskraft und 
Liebesfähigkert des Einzelmenschen ist so 
begrenzt wie sein sinnlich-seelischer 
Appeizeptionshorizont Er kann nicht die 
Menschheit umarmen, auch wenn er eini- 
ges in solcher Richtung zu tun vermag. 

Dieser Überschwang wird aber, wenn 
man die biblischen Grundlagen der Got- 
tes - und N ächstenlie be nicht aullösen will, 
vom Menschen auch gar nicht gefordert 
Es besteht da eine Parallelität der äußeren 
und inneren Verhältnisse des Menschen 
seit dem Anbruch der Neuzeit, mit der wir 
geistig immer noch nicht zu Rande gekom- 
men sind. In der Physik, der Astronomie, 
überhaupt den Naturwissenschaften hat 
die Unbegrenztheit des Universums die 
Erde und den Menschen zu schier irrele- 
vanten Partikeln gemacht und die Vorstel- 
lungen eines Schöpfergottes beisäte ge- 
schoben. In der inneren Wett hat die Auf- 
hebung des Naben und Konkreten zugun- 
sten eines Erd Überblicks die menschliche 
Wett in der psychischen Dimension eben- 
falls so erweitert, daß auf Gott und Gottes- 
liebe zu Gunsten von Menschenliebe ver- 
richtet werden kann. 

Über alle Differenzen von Außen- und 
Innenwett besteht hier eine gewisse Paral- 
lelität Wenn der Mensch sich über der 
Sternen weit bis zum Wahnsinn in den Di- 
mensionen des Raumes zu verlieren droht, 
tut er gut, sich seiner tierischen Natur zu 
erinnern: Was wissen die Tiere von der 
Milchstraße, was kümmert sie diese? Dar- 
in liegt eine Reduktion auf das Konkrete, 
bä der der Darwinismus Hilfestellung ge- 
leistethat 

Eine andere, die Verhältnisse auf der 
Erde betreffende Reduktion verläuft pa- 
rallel und zugltich in umgekehrter Rich- 
tung. Das Schlagwort dafür ist Menschen- 
liebe, wie sie am wirksamsten als marxi- 
stische Ideologie Geltung bekommen hat 
und Gott ebenfalls nicht mehr nötig zu 
haben meint Die ins Außen gewendete 
Reduktion ist aber doch noch die günsti- 
gere, well sie dem Menschen Gottesliebe 
beläßt und die Liebe zum Nächsten im 
irdischen Hause läßt, ohne den Menschen 
an die Stelle Gottes zu setzen. 

Auch in der neutestanxentlicben Erzäh- 
lung vom barmherzigen Samariter hat die 
Nächstenliebe und nicht eine generelle 
Menschenliebe das letzte Wort, obwohl sie 
gegen die j üdische Orthodoxie mit ihren 
Geboten gerichtet ist Es ging in ihr darum, 
den M enachen auch durch abstrakte Ver- 
haltensregeln seiner Existenz nicht an der 
Ausübung von Nächstenliebe zu hindern. 
Nächstenliebe will nicht bruchlos in allge- 
meine Menschenliebe aufgehoben werden. 
Sie will bleiben, was sie ist und schon. in 
ihrem Begriff deutlich macht 


s ch pr Übersetzer drucken den zweiten 
Sachverhalt gern so aus: „Liebe deinen 
Nächsten, denn er ist wie du.“ 

V(ar\ kann lange hmänh firpn in den Un- 
terschied beider Fassungen. Die christli- 
che scheint von einer natürlich e n 
Identität jedes Menschen mit dem Näch- 
sten, dem anderen Menschen a u s zugehen . 
Die jüdische eher von einer ethischen 
Gleichsetzung. So gering der Unterschied 
erscheint, er reißt änen Abgrund au£ „Lie- 
be dänen Nächsten wie dich sähst“, was 
kann das heißen? Was kann es im beson- 
deren häflgn, wenn ich »wich gar nicht 
.mehr so sehr liebe? Brauche ich dann auch 
dem Nächsten weniger Liebe entgegenzu 
bringen? Darf Selbsthaß vielleicht zu Men- 
schenhaß ausufem? 

Die natürlichen Sachverhalte sind doch 
immer so gewesen, daß Sympathien oder 
Antipathien als Primäraffekte »mw Ver- 
hältnis zu Mfanpnafthw» bestimmen, indi- 
viduelle, parteiliche, nationale und rassi- 
sche. Im individuellöl Aspekt kann das 
Nachlassen der Lebensfreude auf „na- 
türlichem“ Wege in Menschenhaß ausar- 
ten. Frn Mi ttel da gpgon kann dann nUT 

ethisch aufgesetzte Menschenliebe werden 
nach der Devise: „Denn er ist wie du.“ 
Der Unterschied des Judentums zum 
f!hrist<»ntnm kajm in mlrtipn Zusammen- 
hängen als wnfr der Religion des abstei- 
genden älteren Lebens im Gegensatz zu 
der des ansteigenden, das sich selbst noch 
natuxfaaft liebt »"d däh^r auch den ande- 
ren Menschen leichter in seine Liebe än- 
beziehen kann, an gesehen werden. Solche 
natürliche Menschenliebe läßt oft bä älte- 
ren Menschen nach auf Grund vieler 
schlechter Erfahr ungen, die äe mit Men- 
schen gemacht haben. Wenn wir nicht ge- 
rade von enthusiastischer Lebensfreude, 
Lebensdankbarkeit ausgehen können, de- 
ren Feuer fast selbsttätig auch auf Mitmen- 
schen und über sie zur Wdtumazmung 
ausschlägt, hat allgemeine Menschenliebe 
nur gebrochene Impulse beim Einzelmen- 
schen, besonders bei dem, der zu Reife 
und Alter gekommen ist 
Trotz solcher psychologischen Gnrnd- 
sach verhalte ist mm aber . eine Hinter. 
grundsideologie des Zeitgeistes auf Men- 
schenliebe in abs trak t e r Gestalt änge- 
schworen. Sie setzt rieh sogar dem bibli- 
schen Gebot gegenüber an die erste Stelle, 
vor die Gotteliebe. Audi hierfür dürften 
weit zurückliegende christliche Einflüsse 
eine der Ursachen gewesen sein, vor allem 
die direkte Identifizierung der Liebe mit 
Gott, wie sie im ersten Johannesbrief 4£ 
ausgesprochen ist „Denn Gott ist die Lie- 
be." Eine solche Auffassung hat es leich- 
ter, alle Ethik in Liebe aufgehen zu lassen, 
als dies bä einer Gottesvorstdlung der 
Gerechtigkeit mö^ich ist 
Indessen; Liebe, die die Gerechtigkeit 
auf hebt mag Menschenlie be sär\ als Got- 
tediebe bleibt sie fragwürdig. Was ist aber 
generell Menschenliebe iri unserer Weftaa- 
deres als eine Liebe, die sich von der Bezie- 
hung zu Gott weitgehend unabhängig ge- 
macht hat? Sie ist die Umwandlung von 
Religion in Sozialismus und Wettverbesse- 
rung als eine Zukunftsutopie, die Gott be- 
stenfalls ans Ende, aber nicht an den An- 
fang von Wett und Geschichte gesetzt hot 
In der Lebenspraxis sollten sich die se 
Fragen zunächst so Stälen, daß man deut- 
licher, als es gemeinhin geschieht wieder 


Kaufhausszene mit Hirtenhund und Kind 


Von ROLAND MISCHKE 


A us dem U -Bahn-Schacht am Alex 
schlägt mir ein dumpfer, muffiger 
Geruch entgegen, der mich an Döblin 
und Franz Biberkopf denken läßt Meine 
geplanten Besorgungen im Centrum-Waren- 
haus blieben unbesorgt Das Wogen, Wim- 


meln und Schieben der Menschenmassen in 
den überfüllten Gängen des Kaufhauses ver- 
urteilte mich zur Erfolglosigkeit Gleich 
nach dem ersten „Hamwimich!“ gab ich auf. 


Vor mir geht ein vollbärtiger Mann, etwa 
Mitte dreißig und mit glänzender Stimglat- 
ze, an seiner Hand ein dreijähriges, derbkno- 
chiges Kind, Hah ein gnVimigcigPS Rlnd ergar- 
tenlied auf den Lippen hat „Sonne, Regen, 
Hagel, Schnee, wann gehst du zur Volksar- 
mee!“ Dem Vater scheint der Gesang nicht 
peinlich zu sein, weder die Lautstärke noch 
der Text, vielmehr tätschelt er mit feister 
Hand den ripfelbemützten Kinderkopf Vie- 
le der Vorübergehenden blicken die beiden 
mit einer Mischung aus Argwohn, belu- 
stigter Neugier und sichtlichem Unbehagen 
an. Man weiß immer nie genau, wo solche 
Vater tätig sind, ob man richtig liegt mit 
seiner Vermutung. 


Auch ein mittelgroßer Hund mit pech- 
schwarzem Zottelfell, ein ungarischer Hir- 
tenhund, der wild aussteht und auf den Na- 
men Attila hören könnte, zeigt Interesse an 
dem plärrenden Kind. Er schnüffelt ihm hip. 
terher, reißt sich ganz unerwartet los und 
springt das Kind an, stellt sich auf die Hin- 
terpfoten und leckt gar mit der Zunge, ei- 
nem langen, fransigen Lappen, über das 
kleine verdutzte Gesiebt, das sein Plärren 


sogleich, abbricht. Ein Annäherungs-, wn 
Spiel versuch, oderauch eine Kraftprobe, ein 
Mut beweis. Was wissen wir von Hunden. 

Die Hundebesitzerih ruft das Tier sofort 
zurück; entschuldigt sich im nächsten Mo- 
ment und zerrt den Hund zwischen ihre 
Beine, um ihn zu beruhigen und zwischen- 
durch wieder Verzeihung heischende Seuf- 
zer mit fest geschlossenen Lippen auszusto- 
ßen. Als sie sich zu ihrem Hund hinabbeugt, 
sehe ich an ihren Waden die bläulichen 
Schatten beginnender : Krampfaderimpten. 
in -Kniekehlen das rötlichblaue Adem- 
gestrtem. Eine alte' Frau,' sichtlich im Zu- 
stand der Zerknirschung. 

Aber für die gezeigte Reue ist es schon zu 
spät Ein ordinäres Gämill ertönt Der bär- 
tige Vater,, mit einem .Gesicht voller Macht- 
appettt .und Aggression, setzt alle Kraft ein, 
um rieh, zu beschweren. „Eine Unver- 
schämtheit, sowas! Springt der Köter mei- 
nen Jungen an! Mensch, Frau, können Sie 
denn nicht auf passen auf das Vieh, können 
Sie's nicht festhatten? Dann dürfen Sie' so 
ein garförngefährlichesTfer nicht hatten, iri: 
doch klar, Mann! Verdammte Sauerei, so- 
was! Gleich erschießen müßte man das Mist- 
stück, vergasen;, ausrotten.^ Der brüllende 
Vater weist , vor allen Hemmstehenden auf 
den ai yildq gehälten^j ängeschüchterten 
Hund. „Daß man steh das gefallen lassen 
muß! Daß man sich so belästigen lassen 
muß! Am hellichten Tage wird man ange&l- 
len! Verdammte Sauerei . . 

Noch während der Vollbärtige rast und 
die Hundeführerin mit bußfertiger Dulder- 


miene, mit einer Haut, die puderig ist und 
ausrieht, als wurde sie sich abläsen, äße 
Beschuldigungen, widerspruchslos hin- 
nixrnnt, zupft der Sohn am Ärmel des Vaters. 
Offensichtlich will er ihn auf eine Verände- 
rung im Verhalten des Hundes, in der Be- 
schreibung des Vaters inzwischen zum 
Raubtier geworden, hinweisen. Der Hund 
hat sich auf die Hinterpfoten gesetzt, heftig 
zitternd und mit keuchendem Atem, und aus 
seiner Schnauze driesett ein langer Speichä- 
feden, der im schwarzen, wuschligen Fell 
verodtwindet DerHund sitzt in derPbseder 
DemuV so als bäte auch er um- Verzeihung 
für seine anrniaHsehp Aiiggpln«a»n>u>i+ ^as 
das Kind instinktiv zu erfassen s ehpint , der 
Vater jedoch, nur unwillig über die Störung 
durch den Sohn, übersieht. - 

' Wieder, ertönt das brüllende Organ des 
Vollbärtigen, dessen Stirnsätze steh flam- 
mend rot verfärbt hat, wieder schlägt die 
Hundehaiterm unter dem felfcüclxten Haar 
die Augen nieder wieder zupft, der Söhn, 
nun schon energischer, fordernder, sähen 
Vater am Ärmel, weil der Hund inzwischen 
ein leises, jaulendes, kläglich klingendes Ge- 
räusch hävorbringt. 

Der jhüllende .aber ist noch nirht fertig. 
Er hebt die Fäuste, als wolle er' nun aufs 
Ganze gehen, tänzelt unruhig wie ein preis- 
gekronter Boxer und tritt dabei seinem Kind 
auf Fuß, ftöäaB «w iri srhriTIpn S phirwnr «. 

tönen zu weinen beginnt Daraufhin erhebt 
ach der Hrinfl aü's'seiner SitzsteBung, zerrt 
wieder an der Leine und bellt mit rauhem, 
schartigem Kläffern Dem- Voßbärtigen mit 


der glühen d en Stirn kann das nur recht sein, 
er wertet das als eine fortgesetzte Provoka- 
tion . Sein weinendes Kind, zuruckge wi- 
chen ist, beachtet er nicht. Nun ist er auf 
dem Siedepunkt konzentriertesten Zorns 
und offenbar der Ansicht, daß er hier eine 
Sa ch e von höherer Bedeutung vertritt, daß 
er im Namen der Menschheit, wenigstens 
dm* ihn zur Zeit umgebenden, gegen die 
Hundepl age in diesem aruaigphen hat 

Die Leute beginnen zu reden, ergreifen 
Partei, rufen zur Mäßigung auf und flaR der 
Staat etwas gegen den Hundedreck auf den 
Straßen tun solle; schweigend schaue ich zu. 
Zwei junge M änner mit HwVoHaM-hyp und 
offen getragenen Hemden, verwegen ausse» 
heud und deutlich mediterraner Herkunft, 
beredea den Vorfall in ihrer fremden Spra- 
che und unter begleitenden harschen Härri- 
und Kopfbewegungen. Eine pfexdeschwän- 
zige Frau k ich e rt, als wolle sie damit nie 
wieder aufhoren. Das Kind, inzwischen völ- 
lig vom Vater abgedrähgt, weint imme r 
noch, und der Hund bält und knurr t zwi- 
schendurch. Ein älterer Mann im speckigen 
Zweireiher, selbst Hundehalter, wie er be- 
kennt, beginnt än humanitäres Trsnolo za* 
go n gten der gean^stigtm, ggpBimgtäw graa. 
tur auf Erden. 

Der vollbärtige Vater blickt mxt Augen 
von intensiver Starre auf sein P tihhTryrm, auf 
sän Menschen- und Tferopfer. Es ist sä” 
poßer Auftritt, den er schon gebraucht 
.hat und ans dem er, gan? gfo ch, wie altes 
ausgeht, mit gestärktem Säbstbewußtsdn 
heivorgehenwird. - 
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Dreitausend historische Gärten warten auf 
ihre Rettung / Von EBERHARD NITSCHKE 



8 erscheint dringend wünsch ens- 
'^wert, .daß gemeinsam mit der 
Deutschen Gesellschaft für Gar- 
ytenkunat . ein Verzeichnis der 
■staatlichen, g emrinrilirhwn »nfl 
privaten Gartenanlagen, die als Kunstdeak- 
mäier zu betrachten sind, baldmöglichst an- 
gelegt wird. 4 *- Wenn solche Wunschzettel von 
den Politikem. nach. Eingang behandelt wür- 
den* wären jetzt die Chancen auf ww»n wie 


Landschaftsgärten des 18. Jahrfaund^ts ent- 
gangen. Sie lüsten die strenge Gar- 
ten-Geometrie ab, die Barock und Rokoko 
gepflegt hatten. „Altes erscheint Natur— so 
glücklich ist die Kunst versteckt!“ jubelte 
der große 'Kritiker über dtese Garten-Kunst 
voll geplanter überraschender Ausblicke!, 
voll kunstheber .Hügel, Hmstlichpr Teiche, 
malerischer Brücken,- Grotten und Tempel- 
chen. r 

Was blieb? Die Mainfähre setzt' uns un- 
terhalb des Schlosses Rümpen heim ab, das 
Landgraf Friedrich von Hessen üm 1780 
nebst einem großen dahinterliegenden Park 
erst el l e n ließ. Das Schloß ist seit 1945ßume. 
Den Park hat riip fjttult Aflfcwhanh Bin. 

gem eind ung des Dorfes Rumpenbeim Jun 
Sinne einer öffentlichen Grünanlage** um- 
gestaltet Seit 12 Jahren kämpft eise örtliche 
Bürgerinitiative gegen den Abriß der Ruine 
und für die Wiederherstellung des alten We- 
genetzes im Park, das man aus alten Akten 
kennt und gern auch in freiwilligen Arbeits- 
einsätzen ausgraben mochte. Wichtige Ele- 
mente der historischen Anlage, die sogar der 
schwer zufriedenzustellende Hira»hft»1ri mit , 
positiven Attributen bedachte, gingen in den 
letzten Jahren schon verloren. 

Die Bürgerinitiative hat jetzt auch die Ur- 
alten in der Gemeinde na*»>> ihrem Erinne- 
rungen über den Park befragt, womit man 
die Wiederherstellung stützen möchte. Sol- 
che Begeisterung ist leider nicht aHai häu- 
fig. Allein in diese* Region gingen in der 
letzten Zeit historische Parks in Wasserlos, 
Klein-Ostheim und Rauenthal verloren. Ein- 
mal erweiterte da«; ItrpwVTantmhan^ wn . 



Im Donnröschea-Dickicht vertorengegcingeit: Die Orangerie in Erbach-Fürstenau foto: pbo whss 


„aufgebrochene Burg“ in Deutschland ist 
Eine Art gig antische r Triumphbogen bildet 
eine Seite der früher Völlig geschlossenen 
viereckigen Bebauung, die nach der Ent- 
wicklung der Artillerie ihren Festungscha- 
rakter verlor. 

Weit über eine Million Mark aber soll die 
Wiederherstellung des kostbaren Parks ko- 
sten. 'Rli«4rsrbnMBgn nnri die Zugrundelie- 
genden fVstat bingsprin^ipifin s i nd VOT al- 


auch immer gearteten Bescheid groß. Denn 
die Forderung stammt vom «Tag der Denk- 
malpflege“ aus dem Jahre 192 L Geschehen 
ist seither allerdings fest nichts: Es gibt im- 
mer noch keine wissenschaftliche Garten- 
Inventariaierung. Abgesehen von den herr- 
schaftlichen Parks wie Nymphenburg in 
Mü n c hen oder Herrenhausen in Hannover 
verkommen die unbekannten und kaum be- 
kannten historischen Parks und Gärten in 
Deutschland; 

. 2500 bis 3000 davon soll es in der Bundes- 
republik geben. Sie sind kein Ziel denk- 
malpflegerischen Bemühens, werden be- 
baut, von Stümperhand verfremdet, Stück 
für Stück dem Verkehr geopfert, entwurfe- 
fremd abgeändert Jetzt allerdings hat sich 
eine Organisation dieser schlummernden 
Paradiese angenommen, die sich selbst als 
die „früheste deutsche Umweltschutz-Ini- 
tiative!* bezeichnet Tatsächlich ist der 1904 
als. „Heimatschutz“ gegründete heutige 
„Deutsche Heimatbund“ schon vor 80 Jah- 
ren» mit allem Pathos sdran- Zeit gegen 
Land Schafts- und Naturzerstörung aufge- 
standen - schon damals auch oft genug für 
das angeblich unwesentliche Objekt 

Wenn die kulturgeschichtliche Aussage 
eines Parks, eines historischen Gartens, er- 
halten bleiben soll, dann müssen Proportio- 
nen bleiben, dann muß gestutzt, beschnit- 
ten, notfalls erneuert werden. Als nach dem 
Muster der Fürsten und großen Hemm in 
den vergangenen Jahrhunderten auch der 
Kleinadel und reiche Bürger Paris und re- 
präsentative Gärten anlegen ließen, war das 
kein Problem. Wie es aber heute aussieht, 
wo diese Last arm«) Gemeinden oder ver- 
mögenslosen Erben zugefallen ist, das zeigte 
sich bei einer Bereisung mit Landschaftsar- 
chitekten, Denkmalschützem, Freiraumpla- 
nem und Kultusbeamten in Hessen, Nord- 
bayera und in Rheinland-Pfalz. Fazit der 
hier gewonnenen Eindrücke in der Sicht des 
Landschaftsplaners Peter Jordan aus 
Aschaffenburg: „Der Schatz der histori- 
schen Gärten, der 1945 übernommen wurde, 
ist verschwunden.“ Eine Regel mit Ausnah- 
men, wie sich zeigt, folgt man erst den Fin- 
gerzeigen der Experten und Garten-Archä- 
ologen ins Unterholz der Geschichte. 

Es. gibt da einen, dessen Spuren nachge- 
gangen werden kann. 1782 erschien aus der 
Feder des „königlich dänischen wirklichen 
Justizraths und ordentlichen Professors der 
Philosophie und der schönen Wissenschaf- 
ten an der Universität zu Kiel, C. C.L. 
Hirschfeld“ das Buch „Theorie der Garten- 
kunst“. Hirschfeld, eine Art Über-Beckmes- 
ser der Gartenkunst seiner Zeit, muß immer- 
dar unterwegs gewesen sein, um die neuan- 
gelegten Gärten in Deutschland zu besichti- 
gen, zu belobigen, zu kritisieren. Ihm ist 
dabei wohl kaum etwas von dem in seiner 
Zeit gerade modern werdenden englischen 


U ber dem kleinen Geschäft mit dem 
trüben Schaufenster steht „General 
Store**. Ein paar Schritte weiter führt 
eine Treppe hinauf zu einer hübsch gemal- 
ten Tür. Bei näherem Hinsehen entpuppt 
sich auch die Treppe als gemalt „Alles ist 
hier Pappe, Holz und Leinwand“, sagt die 
junge Frau, die die Besucher über das Ge- 
lände der 20th Century Fox-Studios in Hol- 
lywood führt 

Aber in diesem Klima halten Pappe und 
Spanholz viele Jahre lang. Und auch diese 
Hauser, die dem New York der Jahrhundert- 
wende nachempfunden sind, st eh en schon 
seit bald 20 Jahren. Sie haben noch nicht 
ausgedient Noch immer entstehen zwischen 
dem „General Store“ und dem „Barber 
Shop“ am unteren Ende der gewundenen 
Straße Filme. Wenn gerade wieder Drehpau- 
se ist werden hier auch mal Feste gefeiert. 
Und so gehören die bunten Fähnchen, die 
jetzt im Winde flattern, nicht zur Kulisse. Sie 
sind Dekoration für ein Sommerfest des Stu- 
dio-Bosses Melvyn Douglas. 

Die Verwandlungsfähigkeit ist frappie- 
rend: Mit ein paar Pinselstrichen werden 
hier im Handumdrehen die Kulissen verän- 
dert und „frisiert“. Wo einst „Hello Dolly“ 
entstand, reiten plötzlich Cowboys über die 
staubige Straße oder jagen Gangster in 
dunklen Limousinen um die Kurve. Wie vie- 
le Filme in diesen Potemkinschen Dörfern 
bereits gedreht wurden, weiß nicht e i n ma l 
die Gästebetreuerin der 20th Century Fox- 
Studios. Doch bald, sehr bald werden hier 
die letzten Klappen feilen. In spätestens vier 
Jahren werden Bulldozer über das Gelände 
rollen, und von der alten Kinopracht Weihen 
nur noch Trümmer und Staub. Ein Stück 
Filmgeschichte wird damit beendet sein, das 
vor gut 80 Jahren mitten in Los Angeles im 
heutigen Stadtteil Century City* begann. 

Damals, erwarb Walter Fox das Gelände 
für eine Summe, die heute kaum ausrejehen 
würde, um die Miete für die Studios zu be- 
zahlen. Auch Walter Fox, zu dessen Stars der 
ewige Cowboy Tom Mix gehörte, geriet nach 
dem „Schwarzen Freitag“ von 19M in eine 
Fmanzkrise. Damals kaufte eine Regte* 
mngsgeseUschaft die Studios, die erst unter 
der Ägide des langst zur Filmlegende gewor- 
denen Dairyl F. Zanuck wieder zu einem 
Privatuntemehmen wurde. An den großen 
Produzent»! Zanuck erinnern zahlreiche 
Fotos im „Executive building**, dem Ge- 


nial wurde gehallt, pmmal ein T »Hnhnfahp-. 

rissen und das umgebende Gelände gleich 
mit zweckent frem det In Rauenthal wider- 
fuhr dem historischen Park ein pn» beson- 
deres Schicksal: Er wird »»m „Ahnen-Park“ 
für Luxus-Beerdigungen umgestaltet. 

Erbach im Odenwald. Gegenüber vom. 
Schloß der Grafen von Erbach-Erbach hat 
sich zum Besuch der Gäste wieder eine Bür- 
gerinitiative versammelt Diese Leute, der 
größte Teil wohl an Jahren fortgeschritten 
und weit weg von der JDemo“-Generation f 
hat dem barocken „Lustgarten“ der Grafen 
zur Weiterexistenz verhelfen. 

„In der Euphorie der 70er Jahre", so die 
Vertreter der Gemeindeverwaltung heute 
pntefiniMifipnri l hnt-w» man hier l l 7 v r Unter- 
stützung der wirbt so Iwrfiinp^higm Ga- 
stronomie“ den Bau eines 20stöckigen Ho- 
tels genehmigt, nachdem die gräfliche Fami- 
lie das völlig verwilderte Gelände der Behör- 
de abgetreten hafte. Nur die beginnende 
Wirtschaftskrise, nicht höhere Einsicht ha- 
ben den Wolkenkratzer verhindert Inzwi- 
schen wurde das alte Springbrunnenbecken 
dieses Barockgartens wieder ausgegraben. 
Doch noch immer droht der Bagger, wenig- 
stens am Rande der Anlage, wo die Gemein- 
de, wenn das Hotel schon eine rosarote Wol- 
ke blieb, zumindest zwei Häuser hinsetzen 
wilL 

Ein paar Kilometer weiter empfingt Al- 
fred Graf Erbach-Fürstenau die Kommis- 
äon, die seinen um 1830 nac h den Prinzipien 
des englischen Landschaftsgartens angeleg- 
ten Park sehen möchte. Eine Million Marie 
soll die Reparatur der Dächer seines Schlos- 
ses kosten, dessen ältester Teil die früheste 


„Zanuck Building“, das über einen großen 
wohltemperierten Vorführraum verfügt, 
und an den Kino-Mogul erinnern viele Anek- 
doten, die man sich heute noch in den Stu- 
dios erzählt 

Als Zanuck die 20th Century Fox über- 
nahm, waren die Zeiten eines Tom Mix 
schon vorüber. Doch jenes Gebäude, in dem 
die Pferde des Cowboy-Stars der Sfcunm- 
fQm-Zeit untergebracht waren, steht noch 
immer. Mit Hilfe eines kleinen Vorbaus hat 
man es in einen Western-Bahnhof umgewan- 


lem im Lauf der letzten 20 Jahre unter einem 
Dornröschen-Dickicht veriorengegangen. 
Der Graf ist 79 Jahre alt Die Einkünfte der 
Familie frnmrngn aus Waldbesitz, ei n** nicht 
eben üppig fließende Finanzquelle. Um 1950 

honirp hat mai> yhnn einmal eine Ans tren- 
gung nntAmnmmpn die im H riin allmählich 
versinkende Orangerie mit den goldenen 
Lettern „Führerin sei Du, Natur!“ wieder 
hATTn^tAliAn. Dann drohte ein Straßenbau 
das verwunschene Paradies am Ufer des 
Flüßchens Mümling zu zerschneiden. Hier 
half in letzter Minute nur, die Anlage unter 
Naturschutz zu stellen- Wie es weiter gehen 
soll, weiß niemand. 

Allgemeine Ratlosigkeit auch im kleinen 
Dirmstein in Rheinland-Pfalz, das gleich 
drei ehemalige Adelshöfe in seinen Mauern 
hat, und dessen „Koeth-WanscheüTsches 
Schloß“ nebst dem Park des berühmten 
Gartenarchitekten Friedrich Ludwig von 
Sckell zur Zeit die größten Sorgen bereitet - 
denn es ist der Gemeinde zuge&Hen. Das 
Schloß steht leer, der Park verwildert. Sein 
Schöpfer, dieser Sckell, dessen eigen- 
tümliche Namensschreibung- Häher ruhfC 
daß die Familie aus Deutschland für ein 
Jahrhundert nach Schweden aus gewandert 
war und dann zurückkehrte, schuf bedeu- 
tende Parks in kurpfalzischen, mainzischen 
und «■hlipfliirh bayerischen Diensten. Er 
war der Schöpfer von Anlagen wie denen 
des Schlosses Schwetzingen, Biebrich bei 
Wiesbaden, Aschaffenburg, des Englischen 
Gartens und des Nymphenburger Parks in 
München. 

Der für manche Objekte erhaltene um- 
fangreiche Briefwechsel dieses Mannes mit 
Hbfbeamten und Gärtnern, die für die Pfle- 
ge der von ihm entworfenen und gestalteten 


Wie viele andere Schauspieler, die bei ei- 
nem der großen Studios fest unter Vertrag 
standen, wohnte auch Tom Mix monatelang 
auf dem Gelände, ließ hier seine Pferde wei- 
den und absolvierte seine tägliche Stun- 
denzahl an Action und Abenteuer vor der 
Kamera. 

Auch. Marilyn Monroe lebte - al ler di n gs 
fest dreißig Jahre später als Tom Mix - 
zeitweise im Studio. Ihr Haus, ein klei nes , 
eher unauffälliges Gebäude, war innen nach 


Parks verantwortlich waren, gibt ein ge- 
naues Bild von dem, was mit einzelnen Erd- 
bewegungen oder Baumgruppen gemeint 
war. Der Mainzer Denkmalpfleger Emst- 
Rainer H^ne« weist darauf hin, Haß Gärten 
dieser Art „ihre dieser unverwech- 

selbaren Anordnung“ verdanken und Haß 
äe „Gesamtkunstwerke eigener Art“ säen, 
die mit einer ei genen Kamst- und Kulturka- 
tegorie besonders geschützt werden müß- 
ten. 

Damit hat es freilich «eine besonderen 
Schwierigkeiten, wenn diese Parks sich an 
abgelegener Steile in Privathand befinden. 
So h»t. nur der yrhneTl eingreifende Denk- 
malschutz den zweigeteilten historischen 
Garten des Weingutes Spindkr in Forst in 
der Pfalz vor HAn Tücken der Flurbereini- 
gung retten können. Die wollte die Beseiti- 
gung uralter Tamarislren-Räinne und eines 
Rebgangs. Freilich ist auch schon im Urteil 
der Experten die „ langsam auslaufende Nut- 
zung und Auflösung prägender Elemente“ 
festzustellen. Ein noch 1930 in den Park 
gebautes entzückendes Teehaus mit Seiden- 
tapeten wächst zu, und der Name jenes Pro- 
fessor KchmAtl, der die Anlage schuft sagt 
mir nnrh weni g en etwa«: Er hat die Riologie- 
bücher geschrieben, nach denen Generatio- 
nen von Schülern panfcten 

Noch dramatischer ist die Situation auf 
dem Stumpf-Rtz’achen Weingut Annaberg 
bei Bad Dürkheim. In dieser Region, wo seit 
der Zeit der berühmten römischen Luxusvil- 
len an Hati Südhangen Gartenkultur eine 
große Rolle spielt, hat sich ern Vorbesitzer 
des Areals <*inen I jmdgffha-ftsgar ten anlegen 
lassen, den jetzt das Institut für Ökologie der 
Freien Universität Berlin inventarisieren 
läßt Kein Wunder „In solchen Gärten ge- 
deihen Sorten, die man nicht mehr kaufen 
kann“, sagt eine hier tätige junge Wisse n- 
schaftlerin, die jeden Tag neue Entdeckun- 
gen m ac ht 

Sie muß sich beeilen, meint der jetzige 
Eigentümer des Geländes, zu dem auch 
noch vier Hektar Weinbag gehören. Der 
76jährige Augenarzt Erich Meder hat einst 
Haus und Park aus Begeisterung gekauft 
Jetzt hat die durch Wasserprobleme geplag- 


ÖAm Geschmack der Diva in deren Lieb- 
lingsfarbe gestrichen: Knallrosa. 

Nicht weit davon beherbergte in den „gu- 
ten alten Tagen“ ein hübscher Bau im neo- 
klassizistischen Stil die Drehbuchautoren. 
F. Scott Fitzgerald wohnte dort, wenn er 
Skripte für Filme schrieb, Ben Hecht über- 
nachtete ebenfalls im „Writer’s Building“. 
Heute gibt es dort zwar noch immer für 
Autoren die Möglichkeit zu üb ern ac ht e n . 
Aber länger als ein paar Tage lebt hier keiner 
mehr. 

Wenn die Studios in Century City in ab- 
sehbarer Zeit den Baggern weichen, die 
Platz schaffen für Ölbohrtürnje - unter dem 
Gelände liegt Erdöl wie fest überall in Los 
Angeles dann wird auch jenes wunder- 
same Haus eingerissen werden, das wie ein 
riesiger Ozeandampfer aussieht Erbaut wur- 
de es vor gut 20 Jahren, als in den Fox-Stu- 
dios der Kriegsfilm „Tora, Tora!" über den 

amATitfanigeh.japaniaehgn Seekrieg gedieht 
wurde. Als der Elim abgedreht war, ließ man 
die Riesen-Kulisse stehen. Auch sie über- 
stand. die kalifornischen Winter bisher gut 
und dient heute als Verwaltungsgebäude 
und Lagerraum. 

Die Fox-Studios sind zwar bei weitem 
nicht so groß wie die Universal-Studios, de- 
ren Besuch schon fest ein Muß für jeden 
Besucher der Millionenstadt Los Angeles ist 
Aber auch hier stolpert man ständig über 
Relikte ber ühmter Filme und Serien. Aus 
„Peyton Place“ zum Beispiel stammt die 
lfiAiwA Kapelle, die auf dem Platz vor jenem 
langgestreckten Hans liegt, in dem Tyrone 
Powers, einer der größten Fox-Stars, währ 
rend der Dreharbeiten wohnte. 

Als Powers zu den Kassen- M ag neten der 
Fox zählte, waren die Studios fest doppelt so 

groß, das Gelände erstreckte sich über ein 
Vielfaches der heutigen Ausdehnung. Dann 
aber ' stürzte sich die Fox 1962 auf rin Pro- 
jekt, von dem niemand ahnen konnte, daß es 
fast mm Untergang dieser renommierten 
„Major Company“ führen würde. Es war der 
Film „TGeopatra“. Üm den damals im Ver- 


te Stadt Bad Dürkheim dicht neben das 
Parkgebiet zwei Tiefbrunnen niederbringen 
lms»n, die beim ersten Pumpversuch den 
Grundwasserspiegel auf 7,20 Meter Tiefe 
senkten. Schon sind die Spuren des Was- 
sermangels an einigen alten Bäumen zu er- 
kennen. Meder möchte nur eines noch er- 
reichen: „Gute Hände“ sollen zu moderatem 
Pros dies Paradies in ihre Obhut nehmen. 
TTande nhiu» dieses Prädikat haben steh 
schon ausgestreckt. 

Nicht nur auf dem flachen Lande ist das 
so. In Aschaffenburg, wo die ganze Stadt 
nach dem Wunsch der Bayern-Herrscher in 
einem Odenwald und Spessart verbinden- 
den Riesen- Park l iegen sollte, wurde ^im 
<vhrw»k «»n der Denkmalschützer für Ainen 
Teil ein „Ideen Wettbewerb“ zwecks Wieder- 
herstellung ausgeschrieben. Und im Schön- 
busch, wieder ein Werk Sckells, wird durch 
Aine zugunsten des Verkehrs versetzte 
Brücke für den KAnnpr die ganze Harmonie 
verschoben, das Gleichgewicht der Garten- 
architektur ins Schwanke gebracht 

Fragt man den Präsidenten des Deut- 
schen Heimatbundes Hans Tiedeken, den 
Landschaftsplaner Dieter Bennein aus Han- 
nover oder Professor Walter Mrass von der 
Bundesanstalt für Naturschutz und Land- 
schaftsökologie in Bonn: „Warum haben es 
die überlebenden und verborgenen histori- 
schen Gärten in Deutschland so schwer?“, 
so ist die Antwort immer dieselbe: Diese 
KiittnrdAnlrm alA werden lediglich im Denk- 
malschutzgesetz von Rheinland-Pfelz defi- 
niert - und ohne „Definition“ keine Rettung. 
Übrigens auch nicht ohne Geld. Berlin hat 
als erstes Land Mittel für die Erhaltung der 
grünen, gewachsenen Kulturdenkmale flott- 
gemacht - seit 1978 gibt es hier ein Sachge- 
biet „Gartendenkmalpfelege“ mit festange- 
stellten Mitarbeitern. Für die große Inventa- 
risierung aber, die jetzt mit 60jähriger Ver- 
spätung ansteht, für die Suche. nach dem 
verschwundenen Garten irgendwo, vertrau- 
en die Initia toren der neuen Kampagne auf 
die Begeisterung der Ehrenamtlichen — wie 
beim Zustandekommen der „Roten Liste“ 
der bedrohten Tere. 


eine Katastrophe an die nächste. Die teuer- 
ste Szene des Films, der Einzug Kleopatras 
im antiken Rom auf einer monumentalen 
rollenden Sphinx, mußte in römischen Stu- 
dios noch einmal gedreht werden, nachdem 
Streiks und Unfälle die Arbeiten in Bin gland 
zu unterbrechen drohten. 

Der Film wurde zwar fertig, aber die Fox 
ging an den Gesamtkosten von 70 Millionen 
Dollar beinahe zugrunde. Um den Geld- 
säckel wieder zu füllen, verkaufte man das 
Studiogelände und mietete etwa die Hälfte 
des ursprünglichen Grundstücks. Aber in- 
zwischen sind die Mieten dermaßen in die 
Höhe geschnellt, daß ein Umzug in die we- 
sentlich billigeren Gebiete um Burbanks, wo 
bereits mehrere andere Studios, wie die der 
„Warner Brothers“, liegen, unumgänglich 
erscheint Der Bilm „Kleopatra“ mit Eliza- 
beth Taylor und dem gerade verstorbenen 
Richard Burton hat übrigens erst im vergan- 
genen Jahr, also 20 Jahre nach dem Kino- 
start, sein Geld wieder eingespielt 

Demnächst also werden die großen 
schmiedeeisernen Tore, die auch in vielen 
Filmen als Kulissen dienten, für immer ge- 
schlossen. Dann wird auch jenes alte ameri- 
kanische Militärflugzeug endgültig ab- 
ge w r a ckt werden, das dem jungen Regisseur 
Michael Douglas, Sohn von Leinwandstar 
Kirk Douglas, als malerisches Szenarium für 
einen Film diente, der Weihnachten bei uns 
anlaufen wird. 

„Romanring the Stone“ („Auf der Jagd 
nach dem grünen Diamanten") wurde zwar 
zum großen Teil, wie das heute üblich ist, 
vor Oit, sprich in Kolumbien, gedreht Im 
Studio aber entstand eine der hübschesten 
Szenen aus diesem Film: Ein Abenteurer 
und eine junge Frau suchen auf der Flucht 
vor einer Verbrecherbande in dem Wrack 
Schutz. Als sie ein Feuer anmachen wollen, 
finden sie nur ein seltsam aussehendes, 
trockenes Gras im Flugzeug. Spätestens als 
das Feuer brennt, erkennen die Flüchtlinge, 
was da lodert pures Hasch. Aber da beginnt 
die Droge schon wie Amors Pfeil zu wir- 
ken... 

Die Gäste-Betreuerin: „Was glauben Sie, 
wie das hier im Studio roch! Allein schon in 
Erirmpp in g an diesen Spaß werden wir das 
Flugzeug stehen lassen - bis zum Tage X.“ 


GRIFF IN DIE 
GESCHICHTE 

Des Zaren 
Korridor 
zur See 

Vor 125 Jahren rückten 
die Russen in Finnland ein 

F innland lag noch unter Schnee und 
Eis, als in der zweiten Februarhälf- 
te des Jahres 1808 russische Trup- 
pen unter dem General der Infanterie 
Graf Nikolai Kamensky in das Land ein- 
rückten. Zar Alexander L von Rußland 
hatte es für überflüssig befunden, seinen 
Schwager in Stockholm, König Gustaf 
Adolf IV., mit einer Kriegserklärung zu 
behelligen. Wahrend der Verhandlungen 
mit Napoleon im Juli 1807 waren Alexan- 
der I., der das Bündnis mit Preußen &]- 
lenließ, und der korsische Imperator 
übereingekommen, daß ganz Mittel- und 
Westeuropa zur französischen, Schwe- 
den-Finnland und die Türkei dagegen 
zur russischen Einflußsphäre gehören 
sollten. 

Die Eroberung von Finnland, das seit 
der Mitte des 12. Jahrhunderts von 
Schweden erschlossen worden und dann 
als Herzogtum, später als Großfürsten- 
tum halbautonomer Bestandteil des 
schwedischen Reiches war, gehörte zu 
den historischen Zielen der russischen 
Zaren. Wer Finnland beherrschte, ge- 
wann die Kontrolle über den Finnischen 
Meerbusen und die östliche Ostsee. 

Zu Wintersende 1808 hatte niemand 
mit einem Einmarsch der Russen gerech- 
net Der junge 30jährige König aus dem 
Haus Holstein-Go ttorp trug sich mit dem 
Plan einer Invasion in Norwegen, um 
den dänisch-norwegischen, mH Napo- 
leon verbündeten Gesamtstaal tödlich zu 
treffen. Er behante darauf auch nach 
dem rassischen Einfall in Finnland. 

Die schwache schwedische Garnison 
unter dem General von Klingspor leistete 
Widerstand, so gut sie dies vermochte. 
Doch der in der Festung Sveaborg kom- 
mandierende Admiral Cronstedt beging 
Verrat und lieferte die Festung und die 
schwedische Schärenflotte den Russen 
aus. Da Klingspor zu untüchtig erschien, 
wurde er durch den Generalmajor Carl 
Johann Adlercreutz ersetzt, der die Rus- 
sen in verschiedenen Treffen schlug, 
schließlich aber in der Schlacht von Ora- 
wais der gegnerischen Übermacht wei- 
chen mußte. Vergeblich hatte er in 
Stockholm um Verstärkungen ersucht 
Der junge König blieb in die Aktion ge- 
gen Norwegen vernarrt Schließlich traf 
Graf Adlercreutz mit dem rassischen 
Oberbefehlshaber am 19. November 1808 
ein Übereinkommen, das den Abzug der 
schwedischen Truppen aus Finnland si- 
cherte. Adfercreutz' Zorn auf den Monar- 
chen jedoch kannte keine Grenzen. 

Ende März 1809 huldigte der finnische 
Landtag, auf dem auch der vierte Stand, 



Die Gefahr sicht erkauft König Gu- 
stav Adolf IV. FOTO: HJSTORIA 


die Bauern, vertreten war, einmütig dem 
Zaren Alexander L, der Finnland alle 
altererbten Freiheiten der Sprache und 
Religion garantierte. Einer der bedeu- 
tendsten finnischen Politiker, Gustaf 
Moritz von Armfeldt weiland Berater 
Gustav Adolfe HL, wurde fortan einer 
der Ratgeber des Zaren. 

Inzwischen erschienen russische 
Trappen über die Aalands-Inseln und 
das Eis des Bottnischen Meerbusens hin- 
weg an der schwedischen Küste. Das 
schwedische Volk wurde von Panik er- 
faßt 

Am 9. März 1809 wandte sich Oberst 
von Adlersparre von der gegen Norwe- 
gen angesetzten und geschlagenen Ar- 
mee in einem flammenden Aufruf gegen 
König Gustav Adolf IV. und schickte 
sich mit seinen Truppen zum Marsch auf 
Stockholm an. Noch ehe er eintrat war 
dort auch General Graf Adlercreute er- 
schienen. Am 13. März 1809 überwältig- 
ten meuternde Offiziere den König und 
setzten ihn fest 

Nachfolger wurde vorerst der kinder- 
lose Onkel des Gestürzten, der Herzog 
von Sodermanland unter dem Namen 
Karl XDL Finnland war in praxi bereits 
als autonomes Großfürst entum unter der 
Zarenkrone Teil des Russischen Ruches 
geworden. Dem unglücklichen und 
schwachen König Karl XQL blieb nichts 
anderes übrig, als im Frieden von Frede- 
rikshamn vor 175 Jahren am 17. Septem- 
ber 1809 für immer und ewig auf Finn- 
land und die Aalan danaeln zu ver- 
zichten. Yl. G. 



... , . - * • - 

Das brachte dar 2fith Century Fax di« groß« Platte: Kleopatras Rtet-Hnzvg in Rom 
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Kleopatra ist an allem schuld 

Besuch in den Studios der 20th Century Fox / Von MARGARETE v. SCHWARZKOPF 


gleich zu Europa gewaltigen Kosten zu ent- 
gehen. beschloß man, große Teile des Films 
in En gend m drehen. Doch es reihte sich 


bäude, in dem die „Oberen Drei“ der Fox delt, vor dem in diversen Filmen je nach 
residieren Seine Büste steht im Eing an g des Bedarf Schießerden oder Liebesszenen 
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Luxushotel auf Gummibeinen 

Schweizer Statiker konstruieren erdbebensichere Häuser durch schwingende Lagerung 


I n den letzten Jahrzehnten haben Seismo- 
logen, Ingenieurgeologen und Baufor- 
scher die Probleme des „erdbebensiche- 
ren Bauens genauer analysiert und weitge- 
hend erdbebensichere Bauten entwickelt 
Das Kernproblem liegt darin, daß Erdbeben 
Belastungen liefern, die einem Gebäude so- 
zusagen wesensfremd sind: Ein Gebäude 
wird auf statische Belastung und Belastung 
in der Vertikalen hin konstruiert, ein Erdbe- 
ben jedoch erzeugt eine dynamische Bela- 
stung zu einem entscheidenden Teil unter 
Horizontalbewegungen des Bodens. 

Weitgehende Sicherheit vor Erdbeben ist 
gegeben, wenn man einige Konstruktions- 
prinzipien beachtet: So soll ein Gebäude in 
sich stark und ausgesteift sein, damit keine 
Ei gensch wi n g v n g pn mit unters chiedliche r 
Frequenz in Gebäudeteilen auftreten, die 
dann den Bau zerreißen. Gebäudeteile mit 
nntw w»hipH1inhf>m El gCDSCh wln g Un g gVgr- 
halten dürfen nicht starr miteinander ver- 
bunden sein, ein Gebäude darf nicht „kopf- 
lastig“ sein. 

Diese Möglichkeiten bieten jedoch keine 
Sicherung gegen Erdbeben mit sehr hoher 
Energieentfaltung. Dabei ist die Belastung 
eines Gebäudes nicht nur von der Beben- 
energie abhängig, sondern von örtlichen 
geologischen Umständen, die die Beben Wir- 
kung verstärken können, und von der Be- 
bendauer. 

Die für Bauten maßgebenden Kennwerte 
sind vor allem die Bodenbeschleunigung, 
die Geschwindigkeit der Bodenbewegung, 
das Maß der Bodenverschiebung durch die 
Bebenwellen und die Dauer eines Bebens. 
Als höchstmögliche Werte rechnet man heu- 
te mit einer Beschleunigung von 2 g (dem 
Doppelten der Beschleunigung durch die 
Erdanziehung), Geschwindigkeiten von 1,5 
Meter pro Sekunde, Bodenverschiebungen 
bis zu 0,60 Meter und Dauer der Hauptbe- 
benphase von 2 Minuten. Diese Extremwer- 
te sind zwar noch nirgends gemessen wor- 
den, sind jedoch zu erwarten: So lieferte ein 
Beben vom 15. 10. 1979 im Gebiet der San- 
Andreas- Verwerfung von Kalifornien an ei- 
nem Meßpunkt eine Beschleunigung von 
1,74 (der höchste bisher gemessene Wert 
überhaupt), dieses Beben hatte jedoch nur 
eine Magnitude von etwa 6 , 6 . Die stadesten 


bisher erfaßten Beben haben jedoch Magni- 
tuden bis über 9,0. 

Ein Pionier des erdbebensicheren Bauens 
war der US- Architekt Frank Lloyd Wrigfat 
Als er in Tokio ein Hochhaushotel konstru- 
ierte, nutzte er dabei den Untergrund, der 
aus sehr weichem Gestein besteht, und bau- 
te ein sozusagen „frei schwimmendes 1 *, in 
sich starres Stahlbetonhochhaus. Das 
Pionierbauwerk wurde 1922 fertig und über- 
stand bereits am 1. 9. 23 ein sehr schweres 
Bären so gut wie unbeschädigt 

Schweizer Bauingenieure hatten die Idee, 
die Bauten dort, wo kein »schwimmender* 
Untergrund vorhanden ist, durch eine ähn- 
lich wirkende künstliche Isolation zu si- 
chern, die sowohl vertikale wie horizontale 
Bodenbewegungen abfängt, d. h. dreidi- 
mensional wirkt Vor zwei Jahrzehnten, als 
die Schweiz der erdbebenzerstörten Stadt 
Skopje in Jugoslawien eine Schule zum Ge- 
schenk machte, wurde diese auf große Isola- 
toren aus Natwgummi gestellt - etwa 350 
Millimeter hoch. Allerdings reicht dies noch 
nicht bei extrem hohe Bebenbelastungen, 
sondern nur bei Magnituden in der Größen- 
ordnung lim 6 und Rnd<*nhM ^hlw uügu ng » n 
von 0,6 bis 0,7 g. Darüber hinaus wurden 
Bauten durch Stahlfederung isoliert, die al- 
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lerdings auch nicht für Exfrembeben ausge- 
legt sind, da die Wirkung von Stahlfedern 
nicht ansreicht und sie dazu knickgefihrdet 
sind, wenn sie nicht völlig homogen im Ma- 
terial sind So läßt sfchz. B. ausrechnen, daß 
man für die „schwimmende Lagerung“ ei- 
nes Atomkra ftwerks (0,3 bis 0,7 Mfitionen 
Toxinen Gewicht) mehr Stahlfedern benöti- 
gen würde, als sich im Fundament unter- 
bringen lassen. 

Das Konzept der Isolation mit „Gummi- 
puffern“ wurde jetzt am ,J nsütu t für Bausta- 
tik und Konstruktion“ der ETH Zürich unter 
Dr. Konrad Staudacher gemeinsam mit der 
Bj'tf t'jiii sänne , Schweizer Privatfirmen und 
der „University of California“ weiterent- 
wickelt zu «rinw Sicherung auch gegen ex- 
treme Erdbären. 

In dem ^Forschungszentrum für Erdbe- 
bentechnologie“ in Berkeley wurden Versu- 
che durchgeführt, bei denen u. sl ein Groß- • 
mode U im Maßstab 1 zu 3 mitNaturgummi- 
Isolatoren künstlichen Erdbeben ausgesetzt 
wurde, die Bodenbeschteunigungen bis 1,8 g 
erreichten. Ke Versuche bewiesen die Be- 
lastbarkeit dieser „räumlich schwimmenden 
Lagerung“, wobei Zylinder-Isolatoren mit 
emexn Durchmesser von 1050 Millim etern 
und einer Höhe von 900 Millimetern der 
Firma „Huber & S uhner * (PfSffikou) ver- 
wendet wurden. Für Bauten mit wesentlich 
höherem Gewicht müssen größere Isolato- 
ren eingebaut werden, für ein Atomkraft- 
werk der vorher erwähnten Dimensionen 
z. B. Isolatoren von 1800 Millimeter Durch- 
messer. 

Die Isolatoren filtern vor allem die Fre- 
quenzen zwischen 1,6 und 6 Hertz, die einen 
besonderes hohen Energieinhalt haben. Die 
niedrigeren und höheren Frequenzen wer- 
den gedämpft Damit werden auch Schäden 
am Gebaudeinventar vermieden, vor allem 
an 'M«gr»hinpn j die durch Schwin gu n g en im 
Frequenzbereich um 10 und mehr Hertz ge- 
fährdet sind. Da das Gebäude durch die 
elastische Lagerung als Ganzes schwingen 
irann irnnwn «uch irnirtt» Verschiebungen 
innerhalb desTragwerks auftreten. 

Die riesigen Puffer sind allerdings durch 
die Rißbildung bä Alterung des Gummis 
gefährdet, die vor allem durch Sauer- 
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bis 10 Prozent der Rohbaukosten geschätzt 
Nach Auffassung der an der Entwicklung 
Beteiligten wird dieses System kaum für alle 
Bauten in von Starkbeben gefährdeten Ge- 
bieten in Frage kommen, sondern vor allem 
für Bauten, die für die öffentliche Gesund- 
heit und Sicherheit von Bedeutung sind: 
Krankenhäuser, Notfallstationen, Feuer- 
wehrbauten, Kernkraftwerke oder auch che- 
mische Produktionsstätten. Nach Feststel- 
lung von Dr. Konrad Staudacher in dem 
„Jahresbericht der ETH Zürich 1983" darf 
mit dieser Entwicklung das „Kernproblem, 
Bauwerke auch gegen die größten bekann- 
ten Erdbeben zu sichern, als technisch lös- 
bar gelten“. HARALD STE INERT 


Stoffeinwirkung - d. h. den Ozongehalt der 
Luft -entsteht Aus diesem Grund sollen die 
Isolatoren aus Naturkautschuk konstruiert 
sem, der dem synthetischen Kautschuk 
überlegen ist »nd Jahrzehnte hindurch un- 
verändert bleibt Die Emd ringtiefe der 
Ozon Wirkung bleibt in der Größenordnung 
von MQümetem. Außerdem ist eine Inspek- 
tion und än Auswechseln der Isolatoren 
jederzeit möglich. Eine Inspektion des „Pio- 
nierbaus“ Skopje 1981 zeigte, daß die Isola- 
toren praktisch unverändert waren. Man 
kann, also damit rechnen, daß die Erdbe- 
bensicherung über die normale Lebens- 
dauer ww« Bauwerks erhalten bleibt 

Die Mehrkosten für diesen „integralen 
baulichen Erdbebenschutz“ werden auf 3 


Der Kalziu 


II 


Verlust macht Kopfzerbrechen 


Längere Raumflüge stellen die Mediziner immer noch vor erhebliche Probleme 


D ie Sowjets sind dabei, die medizini- 
schen Probleme eines Fluges von 
Menschen zum Mars vor den Ameri- 
kanern zu überwinden. Zum ersten Mal hat 
sich jetzt ein Herzspezialist meinem Selbst- 
versuch sieben Monate lang in der Station 
SaJjut-7 anhaltender Gewichtslosigkeit aus- 
gesetzt Adalbert Bärwolf sprach für die 
WELT mit dem deutschen Raumflugmedizi- 
ner Professor Karl Klein, Direktor des Insti- 
tuts für Flugmedizin der Deutschen For- 
schungs- und Versuchsanstalt für Luft- und 
Raumfahrt 

WELTr Herr Professor Klein, was kann 
ein Kardiologe an Bord leisten? 

Prot Klein: Bä der Definition des augen- 
blicklichen Zustands der Astronauten kann 
ein Arzt an Bord von Vorteil sein. Er kann 
mit der an Bord befindlichen Kammer, 
durch die Unterdrück auf die unteren Extre- 
mitäten gegeben wird, die Dekonditionie- 
rung des Kreislaufs festlegen. Er kann se- 
hen, in welchem Zustand sich der Raumfah- 
rer nach anhaltender Gewichtslosigkeit für 
die Rückkehr ins Schwerefeld der Erde be- 
findet (ortho statische Toleranz). Man kann 
so Rückschlüsse darauf riehen, wie es dem 
Mann ergeben wird, wenn er zur Erde zu- 
rückkommt Der Arzt an Bord kann natür- 
lich auch Blutuntersuchungen machen und 
die Ergebnisse besser beurteilen als jemand, 
der nur eingewiesen worden ist Es ist si- 
cherlich medizinisch interessant, wie die 
Russen die Sache an packen. 

WELT: Liegen die Schwierigkeiten haupt- 
sächlich in der Rückkehr? 

Prof. Klein: Das Problem ist nicht das 
Arbeiten in der Schwerelosigkeit. Das kön- 
nen Sie voraussichtlich für lange Zeit ma- 


chen. Das Problem tritt au£ wenn Sie in die 
Erdschwere zurückkommen wollen. Oben 
fühlen rieh die Astronauten ja alle nach eini- 
gen Tagen körperlich wohL Natürlich macht 
sich bä schwerer Arbeit außerhalb der 
Raumstation die Kräslauf-Dekonditto- 
ni erung bemerkbar. 

WELT: Spielt da nicht auch die Psyche 
eine Rolle? 

Prot Klein: Natürlich. Das Risiko bä Au- 
ßenbordmanövem ist ja immer gegeben. Da- 
von k a n n sich auch der hartgesottenste Kos- 
monaut nicht freimachen. Höhere Herzfre- 
quenzen waren schon bä den amerikani- 
schen Gemini-Flügen und bä Außenbord- 
manövern aufgetreten. Und damals waren 
die Aufenthaltszeiten wesentlich kürzer. 

WELT: Fast alle Astronauten verlieren 
Gewicht im Weltraum. Ist das ein Problem? 

Prot Klein: Die Abnahme des Flüssig- 
keitsvolumens ist beträchtlich. Sie verlieren 
Flüssig k eit in der Größenordnung von min- 
destens 15 Prozent oder mehr des Blutvohi- 
mens. Es kommt auch zur Abnahme der 
Muskelmasse. Durch intensives körperli- 
ches Training soll dies verhindert werden. 

WELT: Wie lange dauert es, bis die Kos- 
monauten auf der Erde wieder fit sind? 

Prot Klein: Ich glaube, nach dem 175-Ta- 
ge-Flug vor einigen Jahren, als es den Kos- 
monauten nicht so gut ging, haben die Rus- 
sen gesagt, die Rehabilitation auf der Erde, 
also die völlige Normalisierung aller Werte, 
dauere etwa so lange wie der Aufenthalt im 
W eltrau m. 

WELT: Wie steht es mit dem Kalziumver- 
lust? 

Prot Klein: Die Amerikaner haben bä 
ihrem längsten Slug von 84 Tagen nachge- 


wiesen, daß die Ralziumanaschpidung en 
nicht zum Stillstand tmmmm Das ange- 
strebte Gleichgewicht von Aufnahme zu 
AufgM-hfridungen war noch negativ. 

Das heißt Sie verloren Kalzium. Die Russen 
haben wenig darüber gesagt Wir wissen also 
nicht genau, was jetzt bä den längeren Flü- 
gen hinsichtlich des Kalziumstoffwechsels 
herausgekommen ist 

WELT: Die Amerikaner könnten also - 
falls sich ihre Marsflugabsichten erhärten 
sollten - nicht einfach von 64 Tagen auf 
sieben oder acht Monate springen? 

Prot Klein: Man wird manches nachvoH- 
riehen müssen. Die Russen haben Bio-Satel- 
liten-Versuche mit Ratten gemacht und ha- 
ben auch bekanntgegeben, daß säum nach 
21 Tagen ach die Knochenbrüchigkeit ver- 
ändert hat Das ist nicht dramatisch, aber an 
sich war klar, daß bereits ein Aufenthalt von 
21 Tagen die Knochen brüchiger macht 
Nach den 84-Thge-flügen von „Skylab“ hieß 
es, der Kalziu mveriust des Organismus be- 
trage zwei Prozent Wenn das linear weiter- 
ginge, dann w ären das bä 170 Tagen rund 
vier Prozent Aber wir wissen nicht ob es 
linear weiteigeht ob es weniger oder auch 
mehr wird. Der Kalriumabhau geschieht ja 
nicht in aiteri Knochen gleichmäßig. Die lan- 
gen Röhrenknochen, die in der Schwerelo- 
sigkeit ja nicht belastet werden, bauen mehr 

Kal Tiiim ah pIs heig pü»lm gpisf» dfc Armp. Ein 
Vertust von zwei Proamt des Gesamt-Kal- 
tinmgfiiaite des Organismus ist sicher ver- 
träglich, auch v ielleicht vier oder f ünf , gar 
sechs Prozent aber in einzelnen Knochen 
kann das schon mehr sein. Wir wissen noch 
nicht wo die Grenze liegt 



Mikroskop mit 

eingebautem 

Laboratorium 

Z ur Aufklärung feinster Strukturen von 
Legierungen, Kristallen oder Zälorga- 
nen und der Erbsubstanz von Viren 
haben Elektronenmikroskope wichtige Er- 
kenntnisse geliefert Der Vergrößerungs- 
faktor reicht mit Hilfe ausgeklügelter {bio- 
technischer Verfahren bis in den Bereich 
mehrerer Millionen. Das Auflösungsver- 
mögen, die Möglichkeit, zwei Bildpunkte ul- 
trafeiner Strukturen gerade noch zu erken- 
nen, hat molekulare und fast atomare Struk- 
turen erreicht Ein halbes Ängstrom (0,05 
nm) schafft beispielsweise än neuartiges 
Elektronenmikroskop der Carl Zeiss, Ober- 
kochen. Aber neben diesem großen Auflö- 
sungsvermögen analysiert es gleichzeitig 
das elektronenmikroskopische Bild. Es 
kann dabei die für biologische Systeme 
wichtigen Elemente Stickstoff; Sauerstoff; 
Phosphor, Schwefel Magnesium, Kalzium, 
Eisen und Kupfer sofort „erkennen“. 

Für derartige Analysen mußte bisher ein 
zweiter Arbeitschritt benutzt und ein be- 
sonderer Detektor zugeschaltet werden. 
Jetzt läßt sich der abbildende Elektronen- 
strahl sofort in ein spezielles Spektrometer 
führen, das die Elektroran-Energieveriuste 
direkt mißt Derartige Energieverluste sind 
für jedes chemische Element ganz spezi- 


fisch. So zeigt sich beispielsweise die Vertei- 
lung des Elements Phosphor mittels dieser 
speziellen Abbildungstechnik als helle 
Punkte in der elektionenmikroskopischen 
Abbildung. Die biologische und die medizi- 
nische Grundlagenforschung werden von 
dieser neuen Untersuchungstechnik profi- 
tieren, weil in vielen Fällen Häufungen be- 
stimmter Elemente Rückschlüsse auf den 
Chemismus eines Zellorgans oder einer 
Membran ertauben. Auch die Metallurgie 
und die Kristallografie konnten für Struk- 


turanalysen von dieser neuen Unlerschungs- 
technik Gebrauch machen. Das Verfahren, 
das als „Electron Spectroscopic Imaging“, 
abgekürzt ESI, bezeichnet wird, wurde am 
Krebsinstitut im kanadischen Toronto von 
F.P. Ottensmeyer entwickelt Wega der 
großen Bedeutung von diagnostischen und 
biomedizinischen Untersuchungen hat 
Zeiss als eins der führenden Hersteller von 
Elektronenmikroskopen diese Entwicklung 
aufgegriffen und damit emeneue Serie von 
Elektronenmikroskopen gestartet trz. 


NOTIZEN 


Bluttest in 
Sekundenschnelle 

B lutuntersuchungen können, in Zu- 
kunft in Sekundenschnelle durchge- 
fuhrt werden. Am Institut für Allgemeine 
Elektrotechnik und Elektronik der Tech- 
nischen Universität Wien wird derzeit ei- 
ne Mikrosonde entwickelt, die blitz- 
schnell exakte Informationen über die 
Konzentration verschiedener Stoffe im 
Blut aus w erfen kann. Sie soll in eine 
Spritze eingebaut werden und vor allem 
Sauerstoff-, Wasserstoff-, Ascorbinsäure-, 
Kalium-, Kalzium-, Natrium- und Iäthi- 
umkonzentrationen im Blut nach weisen. 
Solche Bfatuntersuchungen gehören zur 
tögü e hen ärztlichen Routine und sind vor 
allem für die Diagnose von Stoffwechsel- 
erkrankungen, Nierenstörungen und psy- 
chischen Eirankhäten wichtig. fjl 

Neue Hoffnung für 
kranke Ulmen 

C .M. Brasier von der Forstwirtschaft- 
lichen Untersudiungsanstalt Farn- 
ham in England hat eine Entdeckung ge- 
macht, die dem vorzeitigen Staben der 
Ulmen, in ^Nordamerika und Europa ein 
Ende bereiten könnte. Die Krankheit 
wird von. Ceratocystis ulmi, einem 
Schlauchpilz, verursacht Der Pflz lebt in 
■ den Tracheen (Wasserleitungsbahnen) der 
Bäume und veranlaßt die Ulmen, diese 
Leitungshahnen schon wahrend der Ve- 
getationsperiode mit „Thyflen“ zu ver- 
schließen, so daß die Pflanzen verdursten. 
De- Verschluß der Tracheen mit Thyflen 
ist än normaler Vorgang, wenn er im 
Spätherbst mit Beginn der Ruheperiode 
stattfindeL Rodet er früher statt, so ist er 
tödlich. Überträger des Pilzes von einer 
UhneaufdieandereistderGroßetllmen- 
splmtkäfer (Scolytus scolytus) aus der Fa- 
milie der Borkenkäfer Hpidae). In Eng- 
land ist nun eine Unterart von Ceratocy- 
stis ohni gefunden worden, die ihre pa- 
thogenen Verwandten im Wachstum 
hemmt und mwh Ansicht von Bras^r so- 
gar befallene Bäume heilen könnte. Eine 
weiträumige Behandlung dar Uhnenbe- 
stände ließe sich bequem durchfuhren, 
mriffm man die Splinfkäfer mit Sporen 
des •nwiwi Stammes belädt und in dfe 
Ulmen tragen läßt rfal 

Knochenpaste als 
Nahrungsmittel 

U m auch Knochen als Nahrungsmittel 
oder, als Zusatz nutzen zu können, 
hat ein japanisches Unternehmen ein spe- 
zielles Zerkleiherungs-Verfahren entwik- 
kelt, das auf Erfahrungen der Kieramik- 
pulver-HersteQuiig basiert Dte Firma Ma- 
suko Sangyo arbeitet hauptsä ch lich als 
Gießerei, verfugt aber über langjährige 
Erfahrungen m der äfetaUpuhrerPror 
doktuuL Die Knochenpaste, die das neue 
Verfahren liefert, hat einen hohen Nähr- 
wert und ist absolut frei von Knochen- 
splittern oder -komchen. Sie enthalt, ne- 
ben einem Wasserantefl von etwa 74 Pro- 
zent, 12 Prozent Proteine, etwa 8 Prozent 
Fett und ist natürlich nut rund 6 Prozent 
Kalzium reich an Mineralien. Als Rohma- 
terial eignen sich frische Knochen von 
Rindern und Schweinen. Das V erfah re n 
ist eine interessante Er^ummgd^Tbisbö■ 


schon gebräuchlichen Separator-Tech- 
nik, die maschinell auch die letzten 
Fleischreste von Knochen und Knorpeln 
nur Wurstverarbätung beispielsweise ge- 
winnen konnte. Das japanische Unterneh- 
men erhielt inzwischen Aufträge für Lie- 
ferung der Mahlanlagen und des zugehö- 
rigen Know-hows aus China. In Europa 
interessieren sich besonders Bulgarien 
und die „DDR" für das Verfahren. trz 

Kohlenstoffdioxid 
hält Fleisch frisch 

E ine neue Methode zur Lagerung 
lerchtverdeibb’cher Lebensmittel wie 
Fleisch, fisch und Milch ist vom Schwe- 
dischen Fteischforachungsinstitut in Käv- 
linge entwickelt worden. Das Verfahren 
geht davon aus, daß das für alte biologi- 
schen Vorgänge so unentbehrliche Koh- 
tenstoffdioxid die Lebensprozesse stört, 
wenn es in zu großen Mengen vorhanden 
ist Verschiedene Organismen reagieren 
darauf in unteisäuedlicher Weise. Ver- 
packt man z. B. Fleisch in CO 3 kann sich 
die Pseudomonas-Bakterie, die sonst das 
Fleisch rasch verderben läßt, nicht ent- 
wickeln. Sehr wohl fühlt sich hingegen 
der Lactobacillus, än Bakterientyp, der 
das Fleisch konserviert Bä der Verpak- 
kung legt man das Fleisch in mit CO 2 
gefüllte Container oder in Bartel, in die 
das Gas eingeblasen wird. Bä einer Kon- 
zentration von 20 Prozent wird das 
Wachstum der Pseudomona aufgehalten, 
während CO^Gehalte von 80-56 Prozent 
die gesamte ffcmilie der Enterobacteiia- 
ceae wirksam inhibieren sollen. Der Lac- 
tobacillus hingegen ist resistenter und 
verträgt selbst 100 Prozent Kohlenstoffdi- 
oxid. Die Fleischlagerung mit Kohlen- 
stoffdioxid verlangt holre Konzentratio- 
nen des Gases, tiefe Temperaturen und 
gute mikrobiologische Qualität bä Be- 
ginn der Lagerung. Einer der Hauptvor- 
teile gegenüber anderen Methoden be- 
steht darin, daß die Mikroflora in natürli- 
cher Weise auf den völlig harmlosen 
Lactob aci ll us hin gesteuert wird. Der Pro- 
zeß ist also selektiv, während bä anderen 
Verfahren das gesamte Bakterienwachs- 
tum unterbunden wird. «rip 

Fluorid muß ständig 
eingenommen werden 

D er Za hnk aries kann nur Einhalt ge- 
boten werden, wenn Kinder und Er- 
wachsene regelmäßig und leb endang 
Fluoridtabletten nehmen. Eine auf zwei 
Jahre beschränkte Einnahme bewirkt 
ke inen anhaltenden Rückgang der 
Zahnerkrankung. Zu diesem Ergebnis 
kommen die Hamburger Professoren 
Hans-Jürgen Gülzow und Wol^gang Strö- 
bing aufgrund euer im Jahre 1979 begon- 
nenen Untersuchung mit 239 stehen und 
acht Jahre alten Grundschulem. Die Hälf- 
te der Kinder hatte zwei Jahre lang an 
jedem Schultag je eine Fluoridtabtette ge- 
lutscht 1981 stellten die Zahnmediahfir 
fest, daß sie etwa 40 Prozent weniger Ka- 
ries hatten als die andere Hälfte. Im drit^ 

tsa und vierten Jahr sollten die Kind» 
die Tabletten zu Hause nehmen. Eine 
Nachuntersuchung zeigte jetzt, daß der 
zuvor erworbene Karies-Schutz zum 
größten Teil wieder verlorengegangen 
war, weil die Tabletten nicht mehr reael- ' 
mäßig genommen wuitaT TuE 
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dw IhnmgJ Wir Dfr 7 Balancieren auf dem / 
Sdrwflncn Afoscr iVcdtt. “ Die Verse lassen 
- fiiifh oreheB Sie verlassen die festgeleg- 
teä deLeise unserer Afltagsweft. Zn Mat- 
thias Bierths Gedichten „Ohne Kompaß“ 
(Erb Verlag, Düsseldorf 80 16 Mark) 

gerat man in die Landschaft bewegter 
Fantasie. Die Verbundenheit, des Men- 
. acben mit der Natur, der Landschaft, den 
Tag««: und Jahreszeiten, die Beobach- 
tuh^nvon Küsten und Straßen sind im 
ständigen Vorüberäehn Themen. Halte- 
stellen, Schwerpunkte sind die zahlrei- 
ch^. Liebesgedichte, wo der Antor für 
Stimmungen und Gefühle unverbrauch- 
te Bilder entdeckt Einbildungskraft, Er- 
findung kennzeichnen diese Texte, in de- 
nen platte Sinnlichkeit eher fc-Unn ge- 
schrieben wird. Vorstellungskraft auch 
meinem Gedicht, das sich über die „Geo- 
graphie“ von Mau thausen 

und Dachau Gedanken macht - wenn- 
gleich das sarkastische Streifen des 
Nicht-V ergessen-Dürfens zu wenig 
schedntbei Einern solchen Stoff Den Weg 
durch die Gedichte charakterisiert der 
Widerspruch, jung und suchend von den 
poetischen Traditionen formal geprägt 
zu seih, während die Bilder und Einfälle 
eigen s t ä ndi g diesen Weg beleben. 

. A.G-C. 

Neunzehn Rückblicke 

„Ich will durchaus nicht glauben, daß 
unsere frühesten Jahre die glücklichsten 
sind. Die Kindheit ist nur die schöne und 
glückliche Zeit in der Betrachtung, im 
Rückblick: Für das Kind ist sie voll von 
tiefen Schmerzen, deren Bedeutung un- 
i bekannt ist“ Diese Zeilen schrieb die 
24jährige George Eliot 1844 an ein» 
Freundin. Wie Dichterinnen aus zwei 
Jahrhunderten KiraWiwt und Ju gend er- 
lebten, hat Noigard Kohlhagen in dem 
eben erschienenen Buch .Widerstand 
und Träume“ (Dichterinnen beschreiben 
ihre Jugend. Huber Verlag. Frauenfeld. 
224 S., 32 Mark) zusammengestellt In 
Briefen, Tagebuchnotizen, Ausschnitten 
aus Autobiographien und Romanen ge- 
ben 19 Frauen der Weltliteratur Auskunft 
über ihre frühen Lebensjahre. Die Her- 
ausgeberin fuhrt diese Zeugnisse jeweils 
mit biographischen Skizzen der Autorin- 
nen ein. * j.h.‘ 

Nene deutsche Welle ' 

Wer wissen will, was „neue deutsche 
Welle“ ist, wird auch mit dem gleichna- 
migen Buch von M. O. C. Dopfrier und 
Thomas Garens (Ullstein Taschenbuch, 
299 fL, SßO Marie) nicht viel schlauer. Bei 
allem Stochern in der Soziologie und der 
musikalischen Analyse kommt ein tra- 
gendes Fundament diese r Pop-Bewe- 
gung zum Vorschein. Wer aber wissen 


ANSPRUCHSVOLLE LESER 

erhalten vielseitige Auswahl- 
listen. 

L W. Berdecker, 
VersandbuchhancUung 
Hochbrücke nstr. 18 
8000 München 2 


will, wer NDW ist, wird gut bedient: mit 
präzisen Profilen der einzelnen Gruppen. 
Werdegang und S tilm erkmale erfassen 
die Autoren exakt; eine imponierende 
Fleißarbeit, die um so respektabler ist, 
als diese Pop-Paradiesvögel nur schwer 
an den Tatsachen zu packen sind. Bth. 

Düstere Zeiten 

Historische Ereignisse vom Zusam- 
menbruch des römischen Imperiums bis 
zum Beginn des Fränkischen Groß- 
reiches der Karolinger im damaligen Gal- 
lien sind nur in Bruchstücken überlie- 
fert, wenn man von der Chronik des Bi- 
schöfe Gregor von Tours absieht. In des- 
sen Annalen hat die Französin R6gine 
Deforges ihren Roman JWe Wölfin von 
Poitiers“ (Bastei Lübbe Vertag, Ber- 
gfech-Gladbach. 319 S., 6.80 Mark) einge- 
bettet Im Mittelpunkt steht ein junges 
Mä dchen von geheimnisvoller Herkunft 
Die spannende Handlung führt in eine 
Welt von Anarchie und Gewalttätigkeit 
im Dunstkreis der Merowingerkönige, 
die mit List und Ausdauer einander nach 
dem Leben trachteten. Bo. 

Schwache Stellung 

Die Bundesregierung, das Land Berlin 
und einige Kommunen kennen das Amt 
des Auslanderbeauftragten; seine Pflich- 
ten und Befügnisse sind der Öffentlich- 
keit weitgehend unbekannt Keineswegs 
jedoch ist es (wie aus manchen Äußerun- 
gen der Beauftragten zu sc h ließe n wäre) 
ihre bei Kollisionen zwischen 
deutschen und fremden Interessen vor- 
behaltlos diejenigen der Fremden in der 
Bundesrepublik zu vertreten. Die tat- 
sächlich schwache Rechtsstellung der 
Bundesbeauftragten, ihre Mö gli chkeiten 
imW Grenzen schildert der instruktive 
Band ^AusHnderbeanftragte“ von Rein- 
hard Grindel (Nomos VeriagsgeseD- 
schaft, 160 S., 43 Mark). 

Hier wird deutlich, wie wackelig die Be- 
stimmungen im SVÖle der „Gastarbeiter* 
immer noch sind. ohn 


Vampir, Kunft undT<^ Roman 


N ur setteh findet sich in der jährlich 
weiter ansefaweflenden Hut vonNeu- 

er sebe hn mgen noch ehi 'Buch vom 
Schlage des w ie gten Romans von Adolf 
Mnschg. Ehr Buch, das den Leser packt und 
mitreißt-so daft »r- a 1 " Ende « fer j tn- 
merfcin 520 Seiten nicht mehr weiß, wo ihm 
der Kopf steht Es ist, ak habe der Zürcher 
L it e rat u r professor hier den Kritikern eine 
KnacknuB zuwerfen wollen, an der sie eine 
.Zeitlangzu beißen haben werden. 

. Dabei Wiriri. der. Roman weder im Stil 
- noch in der Teidenz professoral7 und wehh 
schon ein Professor dahinter vermutet wer- 
den soll, dann noch am ehesten em Kunsthi- 
storiker vom tTnlflw Hoiwrich W ntfflms. Es 
ist namiirfi sehr yiel - und sehr virtuos! - 
von Wiinat die Rede in Hiiygm Buch, ^ zu 
den achtzig Säten Anhang , die unter dem 
Titel »Dreizehn Briefe Mijnheers vom BÜ- 
dera eh e n und StiBeben“ Ain» wenngleich in 
sich selbst wieder rätselhafte Interpre- 
taHnyichflfh znm ei genflichaa Roman Hefen 
mcv^itorv. ikw;* mim, adressiert an die Fahn- 
der, di» mif d er Suche nach dem verschwun- 
denen Ich-Erzähler an die Briefe geraten 
könnten: „Sie werden sich durch viel Kunst 
lesen müssen, durch eine ganze Kunstge- 
schichte. Und wenn sie bei dg Lektin» nicht 
zufällig weise weiden sollten, werden sie 
nicht PT-rrmal trhig daraus — Durch so viel 
Kunst, Mijnheer, so viel wahre Kuns t Da 
muß ja ein Pferd lachen, oder ein Fisch, oder 



Adolf Muschg fot&psisch 

der Tod. Wirklich, da kann ich nur noch 
Tariipn. Ich lache als Erster, Mijnheer. Aber 
glauben Sie nicht, daß Sie schon gewonnen 
■ haben.“ • 

Diese Sätze, mit denen das Buch endet, 
führen dem Leser ein letztes Mal die spiele- 
risch gehandhabte, die Roman- 

fonn sprengende Komposition und Flgu- 
renkonsteDation vor Augen: Der Tod, ver- 
steckt hinter der Maske eines kunstverstän- 
digen , aber erblindeten holländischen Ta- 
bakkönigs, steht im Briefwechsel mit einem 
Toten namens Samstag, der wie weiland 
Dracula seine schwarze Kiste nächtens ver- 
läßt, um sich am Blute schöner Frauen zu 
nähren Sein Auftrag besteht darin, für sei- 
nen blinden Herrn in Holland dxei.Büderzu 
suchen, die „nicht nur das Gesehenwerden 
lohnen, sondern das Se hen . Die den 
Schmerz, sie nicht sehen m können, auf die 
Spitze treiben, wo er brechen muß - und 
etwas Neues werden.“ 

Es gehört Glanzvollsten an diesem 
Roman, daß die Argumentation des Todes, 
e§n e solche mm existentiellen Ereignis wer- 
dende Kunst lasse sich am ehesten in der 
äußerlich so unscheinbaren Gattung des 


Stillebens, am besten, bei dem für seine er- 
pi gniwamwi RmeaBUm hiMw Wi hinten 
Venneer (der kein StxÜeben hizxteüassen 

. bvtQ finden, dormaRon qeKKigffl g und Sber- 

. zeugend ausfällt ... 
v Nohon f for KiirKt als AricfamtfeTigr Dimen- 
sion ist logischerweise da Tod, <Lh- das 

- 'N nchntchttntsefn und' das Totgewesensein, 
wn Hauptmotiv cfi ww die Reibe der Vam- 
pirdarsteDungen' um aneoriginefle Spielart 
erweiternden Buches. Der Vampi r, der im 
eigentlichen Romanteil seinem Anftragge- 

- bei Bericht er ^dtet t veritrf^dehnaach mit 
Vorliebe im Ärztemüfenimd wählt als Bhit- 

tigforantirvnAn d jp yhefraüfff drdgbflÜfalD- 

ter AmetArHarper /irrt* Zur eigentlichen 
weiblichen Gegenfigur jedoch wird eine jun- 
ge Frau, die diese Ärzte nicht retten können: 
Mhn^ , die KLM-Stewardess, die der Ich-Er- 
mit selbsteriebten Vampirge- 

schichten bei Laune und am Leben erhält 
Sie empfängt so neues Leben aus der Hand 
* des Todes und weiß es in «tw intensiven 
Partnerschaft mit dem Kunststu denten van 
Enagg auch tatsächlich zu nutzen. 

' Van Ehsing aber, dessen Name aus der 
originalen Dracula-Story geborgt ist, bringt 
d en Vampir «nM»8Kch zu Faß, indem, er 
seine frühere Identität aufdeckt Es ist ein 
Schweiz», uiKi der Leser von Mus ch gs frü- 
heren. Werken kennt ihn bereits: Im „Som- 
mer des Hasen“ (2065) hieß er Bischof und 
war Werbechef eines Schweizer Konzerns, in 
„Albissers Grund“ (1965). nannte er sich 
fVmghmtm Zftnitt nnd mifHA das Attentats . 
npfer M»in« Arailygflprign A7higaer Von die* 
A usbi lder m der Schweiz 
lebt, heißt es am Schluß , von „Albissen 
Grund“; Er schloß das eine Auge, aber 

- niVhf tiitti Sterben,. nie mehr zum Stoben, 
oder noch lan g** nicht, rine him Weile 
nicht; Jahre, die man nicht mehr zu fürchten 
und zu AwghVn braucht, wenn es nur ge- 
lingt, sie zu leben.“ 

Nun ta ucht er also wieder auf dieser Ze- 
rutt, natürlich einäug« und als „vampiri- 
scher JunggeseDe“, der „an den Kehlen blut- 
voller Ni ed**riä , pd« , ri nn e n sein Wesen treibt“. 
Er su cht, um doi Titel des Buches etwas. 

Adolf Mosdig: 

Dm licht ood dar ScMBassl :. 

Erziehungsroman eines Vampirs. Suhr- 
kamp Verlag, Frankfurt/M. 520 S., 38 Mark. 

verkürzend zu deuten, den Schlüssel zur 
«n genpn Identität da, wo er Licht hat Und 
dieses licht fehlte ihm in der Schweiz, wo 
alles endgültig geordnet ist undgichts mehr 
veriorengehen kann. Dennoch gibt es in fie- 
sem Buch des diesjährigen Zürcher Litera- 
tuipreistirägera eine ganze Reihe böser, aber, 
wahrer Sätze ' über die Schwoz and die 
Schweizer, wie sie so klar Und sotreffticher 1 
noch sdtoi irgendwo aufgeschrieben wor- 
den sind. Diföe zum Beäspio: „Sie sind ver- 
schont von Beruf sage ich. Für das übrige 
haben sie die Ordnung, und Freiwillige ge- 
nug, die Ordnung immer wieder heräistel- 
len. Es müssen genug Freiwillige sein, wenn 
die Ordnung bedroht ist, und sie ist immer 
bedroht durch Junge, Kranke, Alte, Fremde, 
Lebendige. Sie hüten sich zu leben, sage ich, 
darum können, sie nicht gut leben lassen.“ 

So ist dieses Buch, das Weite atmet und 
neue Möglichkeiten aufechließt, dien doch 
das Buch eines Schweizers, den die täg li c h e 
Erfahrung der Wohlstand sinsri Schweiz, hin- 
austrmbt in dam imaginären Freiraum, wo 
man noch verior en g eh e n kann. Denn: 
.Nicht alles, was veriorengebt, ist aus der 
Welt, das Beste findet sich erst dann.“ 

CHARLES LINSMATER 


Geliebte Krankheit? 

Befunde über Neurosen in der heutigen‘Gesellschaft 


O bwohl er „die Zahl behandlungsbe- 
dürftiger Neurotiker in der Bundesre- 
publik auf 5 bis 7 M i lli onen“ s ch ä t zt, 
sieht der 1928 in Berlin geborene Facharzt 
für Innere Krankheiten „nicht die Heilung, 
sondern die Vorbeugung ... als unsere vor- 
nehmste Aufgabe an“; dabei wird - wie er 
meint - „ein großer Teil unserer Arbeit . . . 
Aufklärung sein“ müssen. Ruda ist nämlich 
davon überzeugt, „daß es zum Reifeein des 
Erwachsenen gehört, von fremder HUfe un- 
abhängig zu sein“. 

Dem Sozialstaat und insbesondere der all- 
seits so beliebten Metapher vom „so zialen 
Netz“ sowie dem sich stetig ausweitenden 
System der gesetzlichen Krankenversiche- 
rung steht der Autor äußerst kritisch gegen- 

Claus Ruda: 

Der gefesselte Mensch 

Neurose und Gesellschaft Nymphenbur- 
ger Verlagshandlung, Mönchen. 446 S., 
39,80 Mark. 

über: „Wir können den Neurotisstionsgrad 
unserer Gesellschaft auch daran erkennen, 
wie willig sich die Menschen das Recht der 
eigenen Daseinsfursorge nehmen ließen.“ 
„Reif sein heißt, Verantwortung tragen 
können“, lautet die Devise des Buches, das 
vom „neurotischen Parasitismus“ spricht 
und von einem „Schmarotzertum - , das in 
Nietzsches Worten „nicht lieben und doch 
von Liebe leben“ wül Alfred Adler hat wie- 
derholt auf die Tendenz des Neurotikers hin- 
gewiesen, Verantwortung von sich abzuwal- 
M»n. Im gleichen Sinn stellte Freud 1926 fest, 
daß solche Personen über ihre Krankheit 
zwar klagen, aber sie zugleich nach Kräften 
ausnützen, „und wenn man sie ihnen neh- 
men will, verteidigen sie sie wie die sprich- 
wörtliche Löwin ihr Junges, ohne daß’ es 
einen Sinn hätte, ihnen aus diesem Wider- 
spruch einen Vorwurf zu m achen.“ 

Auch Ruda macht Neurotikern, d. h. Men- 


schen, bei denen es irgendwo in den Erißb- 
nisbereichen von „Selbstgefühl, Weltgefuhl 
und Selbstdurchsetzung“ zu Entwicklungs- 
Störungen gekommen ist, keine Vorwürfe. 
Er hält ihnen jedoch entgegen, daß „die 
Schuldzuweisung an die Vergangenheit“ 
keinesfalls ein Grund ist, Jegliches selbst- 
verantworthehe Handeln in der Gegenwart 
abzulehnen“. Die Therapie „muß daher 
teiw Neurotiker damit beginnen, daß er sich 

hpf PTt p rifläT t^ aflprn ffirti fh o^Th ct z uständig 

zu sein“. 

Der Autor steht in dieser Hinsicht Alfred 
AdW erheblich nah» als Freud, ohne daß es 
bei ihm zu einer Parteinahme für die eine 
oder die andere Richtung käme. Er wül ver- 
mittels tmd meint deshalb, „die von. den 
beiden gefundenen empirischen Daten ihrer 
Terminologie AntklMdAn -(zu) müssen, um 
die von ihnen gefundenen Erkenntnisse nut- 
zen zu können“. Dabei hält er sich „so weit 
wie möglich an die deutsche Umgangs- 
sprache unserer Zeit - . Der Versuch einer 

„Beschreibung der Neurose als Phänomen 
bewußten Erlebens“ ist in bemerkenswerter 
Weise gelungen. 

Gebt man davon aus, „daß nicht zuerst die 
Weh zu ändern ist, sondern die fflnstdkmg 
des Neurotikers zu ihr“, erhebt sich sofort 
die Frage nach Herkunft und Übermittlung 
dieser Einstellungen, die eine „Unterso- 
chung des Zeitgeistes auf seine neurotischen 
Züge“ nahelegen. „Wir müssen kräftig zu- 
packen, um am Zeitgeist zu arbeiten, und 
weiden es, denn wir haben unsere bewähr- 
ten Tugenden Flöß, Beharrlichkeit, Zu- 
verlässigkeit, Tüchtigkeit nicht als Leerfbr- 
meln über Bord geworfen.“ Die damit ge- 
kennzeichnete Position scheint mir beson- 
ders in einem Augenblick wichtig zu sein, 
wo uns die stetig anwachsende Zahl der auf 
Krankenschein Hilfesuchenden sehr, nach- 
drücklich mit da* Frage nach dem sozialen 
Stellenwert privat er Ve rstimmunge n kon- 
frontiert PETER R, HOFSTÄTTER 




■ Bach spielt vor Friedrich den GroAen 

(Nach «Irwin Gwnfilda von RBMngAJRsMln) 


Er bleibt unvergleichlich 

Die ersten Bücher zu Bachs 300. Geburtstag sind da 


J ohann Sebastian Bach wird von intensi- 
ver Beschäftigung mit seiner Person 

lirv? w>inPT Mncilr im wSr-hgten Jahr, der 

300. Wiederkehr Beines Geburtstages, nicht 
verschont bleiben. Das Jahr 1985 wirft seine 
Schatten schon jetzt Eine neue Biographie 
ist anzuzeigen: Otto Daubes „Das Leben des 
WohlEdlen und Hochachtbaren Hochbe- 
rühmten Herrn Jo hann fteha«tian Bnr»h kö - 
niglich Polnischen und Kursächsischen 
Hofkompositeurs, fürstlich Anhaltlicb-Cö- 
thensohen HofkapeDmeisters. ingleichen 
fürstlich W ei ßcnfelsischan Hnfkapellmei- 
sters, ingleichen Directoris Musicae der 
Stadl Leipzig, sowie auch Cantoris an St 
Thomas“. 

Je abstrakter, wiggenBehnftHnW Biogra- 
phen mü ihrem Material »mp» hen desto 
grhneiw veralten ihre Er gebnisse durch 
npup Erkenntnisse. Albert Schweitzers 
Bach-Biographie ™*n Beispiel ist heute ein 
ehrwürdiges Mnmimpnf der Zeit »»m die 
Jahrhundertwende. Es gibt inzwischen in 
Details von Bachs Leben und Werk wieder 
neue Rrkpmntnis>y, die frühere musikalische 
Urteile gr ündlich revidieren. Die berühren 
aber diese n e ue Biographie fawm, weil Otto 
Daübe auf „eine Erzählung“ aus war, freilich 

— Um dm dnl niTnpntariBchtfn f!harftlrter des 

Textes zu betonen - eine „mit Büdem. Do- 
kumenten und Notenbeispielen“. Der alter- 
tümeipde, pedantische Täel verrät viel über 
Inhalt und Stil der chronologischen Aufhal- 
tung von Bachs Erdenwanderung. Daube 
berichtet in bedächtigem Erzählfluß von ei- 
nem der bedeutendsten Komponisten 
Zeiten. Geschickt verquickt er da bei die mu- 
sikalischen Fakten mit den historischen und 
kulturgeschichtlichen, entfellet ein breitge- 
fächertes Panorama der Zeit um die Wende 
vom 17. zum 18. Jahrhundert. 

Die Aufarbeitung der Geschichte, des Le- 
benslaufe eines musikalischen Genies und 
zugleich wnftphm Mannes, gedacht als Ein- 
stieg für junge Menschen in den Materie 
alknmplex, ist gut gemeint Doch Daubes 
Versuch scheitert an der Verquickung von 
historischer Treue und emo-Fhbulierfreude, 
die die Ecken und Kanten glätten möchte, 
damit die Große des Genies auch nicht den 
mindesten Kratzer herzeigt 

Der nächste - sicher nicht der letzte - 
Versuch, zum JubOäumsjahr 1985 Bachs Le- 
ben TinrhTi i»»iph fn»n und sein Werk zu inter- 
pretieren, kommt aus England. Malcolm 
Boyds Arbeit liegt auf anderer, höherer Ebe- 
ne. Sie ist aus ein er Distanz geschrieben, die 
einerseits genau abwägt und kühl urteilt 
7i im anderen aber bisher unbekannte Quer- 
verbindungen und Schlüsse zieht das Werk 
mit neu wertenden Fußnoten versieht »nd 
sich kühn in das Abenteuer persönlich ge- 
prägter, w igapyicphaf Hiff h fiindipTfe r Ana- 
lysen stürzt Der Boden, auf dem sich Boyd 
bewegt, ist musikologischen Schwankungen 
ausgesetzt; die Erschütterungen werden 
dem Bild des Komponisten neue Zuge ver- 
leihen. 

Dem Autor ist die Balance von sauberer 

«r iBwnBrbaft.lv-hor Bptp aHig iin g dAc T homas 


(neben der integren qualitativen Einord- 
nung der “Mnsäk bietet er »mon ausführli- 
chen Anhang mit Zeittafel, Werkverzeichnis, 
Fersonalia wichtiger Zeitgenossen, Erklä- 
rung Tniunkaliachw Earfiaiisdriicki» ) und 
sprachlicher Kompetenz auf i j™ sympathi- 
schen Grund gngiisphpn Understatements 
(adäquat ins Deutsche übertragen von Kon- 
rad Küster) anfe glfinTrlinhsto p»hmgwi Sei- 
ne Schilderung der Brdpn w andpn mg yinpg 
Genies im Gewand des Untertans fürstlicher 
Obrigkeit wird für eine gute Weüe ver- 
bindlich bleiben. 

HJinen t tefe n, mwhhaitipin Einblick in 
Polarität des seltsamen Bürgers und Tonset- 
zers J. S. Bach erlaubt seine Handschrift. 

frühzeitig vor dpm Ju bflä- 
um«q ahr 1985 erscheint der Faksimile-Licht- 
druck des Autographs der Messe in h-Moß 
BWV 232. Bach widmete die Missa im Jahre 
1733 dem Kurfürsten Friedrich August von 
Sachsen und verband die Dedikation „Ew. 
Königlichen Hoheit überreiche in tieffeter 
Devotion gegenwärtige geringe Arbeit von 
desjenigen Wissenschafft; welche ich in der 
Musique erlanget, mit ganr i inter thänigster 
Bitte, Sie wollen dieselbe nicht nach der 

Otto Daube: 

Das Leben des WohlEdlen ond Hochacht- 
baren Hochberökmten Harra loben» Se- 
bastian Bach 

Brockhaus Verlag, Wuppertal 335 S. f 38 
Mark. 

Malcolm Boyd: 

Johann S ebasti an Boch 

Leben und Werk. Aus dem Englischen von 
Konrad Küster. Deutsche Verlags-Anstalt, 
Stuttgart. 376 S-, 39,80 Mark. 

Hans Dürr (Hrsg.): 

Messe in b-Moll 

Bärenreiter Verlag, Kassel. 188 Partitur- 
selten, 220 Marie. 

schlechten Composition, sondern nach Dero 
Welt berühmten Clemenz mit gnädigsten 
Augen anmaphap und Tniph darbey in Dero 
mächtigste Protection zu nehmen geruhen“ 
mit der Bitte um die Verleihung des Hofka- 
pellmeistertitds. Der Verleger Hans Georg 
Nageli, der die h-MoIl Messe erstmals dmk- 
ken wollte, tennzeichnete das Werk in sei- 
ner Aufforderung zur Subskription als „das 
größte musikalische Kunstwerk aller Zeiten 
u nd Volker“. Zumindest zählt Bachs Messe 
zu dpn wenigen gAigtiiehAn und weltlichen 
Partituren, die die Zeiten überdauern. 

Vom - beschädigten - Titelblatt mit der 
Angabe der Stimmen und Instrumente bis 
zur letzten Seite, auf der hinter dem Schluß- 
akkord das Wort fine steht und die 
Buchstaben D S GL (Gott allein die Ehre), 
hält im Lesen und Betrachten die Faszina- 
tion an. An der entschiedenen Sicherheit, 
der ruhigen Kraft, mit der die Noten gesetzt 
sind, gibt es nichts zu deuteln. Man ist zuge- 
lassen, dem Genie bei der Arbeit über die 
Schulter zu schauen. Die Ehrfurcht vor dem 
fixierten Ausdruck des Überwältigenden ist 
dabei dem ästhetischen Vergnügen gleich- 
wertig. HANS OTTO SPINGEL 


Sir Lancelot auf der Palme 


D ie berühmte englische „feimess“ 
im Sport gibt es längst nicht mehr. 
Die gute englische Tasse Tee aber 
gibt es noch. Und auch den trockenen 
britischen Humor. Das bezeugt Richard 
Gordons Roman „Gote Erholung, Hera 
Doktor!" (Aus dem Englischen von Jo- 
seph SiDs. Paul Zsolnay Vertag, Wien. 212 
S s 28 Mark.) Man liest derartiges mit Ver- 
gnügen, fühlt sich entspannt, schmunzelt 
und vergißt den Alltag. 

Richard Gordon ist einst von zu Hause 
fortgelaufen, um zur See zu fehlen, als das 
noch ein Abenteuer war. Er wurde 
SchifSaizL In seiner maritimen Praxis 
hat er soviel Skurriles gesammelt, daß es 
für 30 Bücher reichte. 

Zu seinen literarischen Erfolgen zählen 
die Bücher „Der lachende Mediziner“ und 
„Doktor Ahoi!“ oder „Doktor auf Abwe- 
gen“, eine Satire auf die Mängel de briti- 
schen imH Heuche- 

leien der Politiker. 


In dem vorliegenden Roman hat Sir 
Lancelot Spratt, einst einer der allgewalti- 
gen „Götter in weißen Kitteln“, sein Skal- 
pell mit der Angelrute vertauscht und ist 
in Pension gegangen. Natürlich findet 
sich eine so gelullte menschliche Ladung 
wie der ehemalige Chef des St Swithin- 
Hospitals mit dem b e schaulichen Nichts- 
tun eines Rentners nicht ab. Wie bei Vul- 
kanen, die noch nicht ganz erkaltet sind, 
kommt es zu überraschenden Ausbrü- 
chen schlummernder Kraft 

Vor allem die jungen Arzte und ein in 
Paragraphen gefuchster Nachbar, der ihm 
Hnc Fischrecht in seinem T.i»hling « rtM>li 
absprechen wül, bringen Sir Lancelot auf 
die Palme. Eine junge hübsche Nichte 
nameng Euphemia spielt auch mit und 
bringt eine Portion Pepp in die Handlung. 

Das alles ist lustig, amüsant, mit leich- 
ter Hand serviert Im Sinne des Titels mag 
man auch dem Leser „Gute Erho lung!“ 
wünschen... HEINZ SCHEWE 


Ein einzig- 
artiges 
Handbuch 
zum Zeit- 
geschehen. 
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DAS LEXIKON 
DER GEGENWART 


Teil 1: 

Die neuen 
Begriffe 
unserer Zeit 
von A bis Z. 

Teil 2: 

Die Lage 
in den 1 72 
Staaten 
der Erde. 

Teil 3: 

Die aktuelle 
Liste der 500 
wichtigsten 
Personenderl 
Gegenwart. 
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DAS LEXIKON 
DER GEGENWART 


AKTUELL 
Das Lexikon 
der Gegen- 
wart überall, 
wo es 

Bücher gibt. 
Für nur 
19,80 DM. 


AKTUELL Das Lexikon 
der Gegenwart. 

Kompaktes Handbuchformat. 
1 044 Seiten mit mehr als 
2000 Abbildungen. 
Durchgehend vierfarbig. 

Nur 19,80 DM 
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Trockene Weine müssen nicht sauer sein, sie y}Jff*»n nur von einem 
guten Jahrgang stammen. 

Tassen Sie sich unverbindlich unsere neue Preisliste von origlnalge- 
füilten Weinen aus dem FamiUcngvl Lenz Moser, Rohrendorf/ 

Krems, Österreich, s chicken 

Unsere Gütesiegel-QuaJJ täten werden ausschließlich Aber unser 
deutsches Lager von Haus zu Haus geliefert. Vertrieb: 

KREMSEE HERZOGHOF GMBH 
Str. 4*27. 8444 Straßkirchen. TeL 6 94 24 /ffi 82 



Champagner. .. Trüffel 

ftaaMrii i D a B ca tegran o ui Idaman «awifcfliWB md rmi i i i 
betrie ben au oufl etga wöhnBeh gOnshgen Proben In beater QuJWt 
fonton Sm unsaron neuen Katalog raü 

Gdnsriobe r posWeow dem Parfatxd... HeeAhnouw*-.. lodwnoisse. . . 

Fosonenpa s Mo. . . Cccnoc .. Cahvdos. .. Göns*- und tntenconw... 
Röuchadodiscneme. . . Jocobgnuscfretn. . . Pffooar Senf mit Weißwein. 

SaiHlts... Armagnac... Original BsQsser Obsffaronnf... j— 
Konfitüren- undHemgspeBolitäien. . . und wews mehr 


fodtwenand für fmnzöasdte DeHkatesten 

Krschgroben 10 ■ 2000 Hamburg 76 


JOCHENS&ZACKE 


lade Fras {st schön! 

Pflegen n. erhallen Sie Hw Schönheit 
mh der drtfkfaen NatuzkoametUe vom 
Schlchrng&u-Yenmnd Käthe 
Abt SO. LJSemreg 2, 7201 Gedungen. 
Tufh gniti« 



7i 


Endlich schnazürä durch 
die Infra-Schafl-Therapie; 



Spitze rtwemö aas Hohen 
Bardo - Barbaras«» - Barbara - 
Nebbtoto - GrfqnoJlno - Cabemet - 
Tocai - Chiarrb Classsco - Salerno 
etc. 

Ausführl. Liste mit Beschreibung 
H. !_ Bremer ' 

Haus SaDeatacber QuaftätaweiM 

Efawwg 6 -3300 Braunscbwelg 
Femspr. (OS 31) 37 60 43 i 


Warum haben Sie keinen Erfolg? 

Jedenfalls nleW den. den Sie sich wünechen. Warum ist ihrChefihr Chef, warum 
verdienen andere viel Geld, obwohl Sie genauso hart arbeiten? Fragen, efie Sie 
sich schon oft gestellt haben, aber nie die richtige Antwort fanden, sie wu«»n 
nur irgend etwas mache ich falsch. Wir haben den Erfolg analysiert und daraus 
das OMID-System entwickelt, eine Methode, die nachweisbaren Nutzen fOrSfe 
bringt Fordern Sie unsere umfangreiche und hoate n taee Information an, darist 
auch Sie endlich erfolgreich sind. 

OMD, EtnMr. «7, 53 Bonn 2 



Maßhemden 


exclusiv preiswert 

_ ■ 


f sehen - auehAratahemdwi- 
Bme Moden- und SMfcnuaWr- 
kabriog kosMnloe ödendem 


Kurt Müller KG, Wischefabrik 

PÖÜL 8270, "BS70 HO«, TeL (0 82*1) »78 



WIE WERDE ICH MILLIONÄR? 


Kaki Qnm am LBcMn mm imcta zu MMn 
De «v V «ml gmW Wk «rat «Uran S*> 
teenm imd lairamafcn rar 

HM 2 HZ MM71 11 «1 


EMDUCH die ri chtigen 

Socken! 


Beste SctKirwoJkjueW« iaid trotzdem 
enorm haltbar und waachmaachinenteaL 
Rteesnaustohl (»4 ud-MöflHcftkatan 
in 12 verach.Groeen von Schuhgr.35-53). 
Auch ohne Gummil Günstige Preise, weB 
vom Hersteller direkt zun Verbraucher. 
Nutzen auch Sie dfaaen modernen und 
vernünftigen Vertriebawegl 
JU Frelproepakt arrfordem bei: 


JM WEISSBACH 

Strumpffabrik GmbH 5800 Hagatvfjaspe 


Postfach 74 43 22 Telex B 23 585 

oder TeL <023 31) 4 67 S3 von 84M «Ihr 


/ 7% Naturheilmittel 


Btettnpoften, turnte beste Ouaftai 1 5 kg 
0M 44 70 5 hg 1 30 - llnabbaJtaibisfcaito . 'S kg 
DU KtefabL ffeUeorOKtien. <00 g 0U 


10 95 soa g SO - Pratiat lotfcntos! Knobfsodh 
Wstel-WatSdani, MB 200 Stuck DM 20 40 
VtteerlrvE-Kaptn i0Q Stuck 0M u SO Mnsatbfe- 
mancreRie. 100 ml OM to 10 

Fäidon Sie Sperpreistete ent 


BM Minck ND'.y rf-O ilm rite 1 
hw 2370 Rendsburg Poiitacr. ?23 


Prof. Dr. ScHiephake, Gießen, hat als 
erster die heftende Wirkung der bn 
menschl. Hörbereich liegenden Schall- 
wellen erkannt m dem NOVAFON-Gerfit 
werden die Zellen zur Eigenresonanz 
angeregt und der Kreislauf aktiviert. 
Durch Eigenbehandlung körnen gute 
Ergebnisse bei Arthrose, Amputation* 
schmerz, BronchBta, Ischias, Ift gl ne, 
M ual talvenpennur^ Rhema. Sportror* 
(etzungen ua erzielt werden. Der Kreis- 
lauf wird gestflrkL das AKgemrinbefkiden 
gebessert Dieses kleine, wirkungsvofte 
Gerät gehört bi jeden gesundhettsbe- 
wußten Haushalt 

Ausfflhrtidw I n fam — o nab wcM» er- 

baften Sie kostenlos durch 



(Ttaßhemden 


ißsivKUll *K-Jt*rc Vr-3-DC" 


Ih W. Schutze 490-i Enger Westt.i 
'Tel 05224 2436 Postfach' 3 64 01 


NOVAFON 


WetepflanzM alt 
Tafeftraabtta 

Saite: AUonso LavaQee, Beefsa -* — 
her Austrieb, WaratibaUes 

Ptfaia- mH Q^lmlttfiilaltii 
10.00 pro Stäcfc plus Porto 

»"• W »l n p f la n >e n v 

wahL RoSmarht UL 8S08 Aber, TeL 
087 31/2348 


Maßkonfektion Ganz 

Anfertigung von Da. -Hosen ab 
88,- DKL Ha-Hosen und Da.- 
Röcke ab es,- DM 
Stoffmuster auf ordere. 

415« Krefeld, Sternstrafte 18 
T0L 0 21 51/ 249 88 


Druck&3chen-Kotaiog gratis! 


Visitenkarten u. Privat- 

Briefpapier mit Druck 

Enatt a a. PestiartgLSteMpde.irJL 
apehpahiL HdtthSehUt-a hpgaultl 
BSM • PMIL13SB* anstefaereT 
TeH024BZ)Z?TTS.Tli red MchlO 


Heute noch anfordern! 


Magie im All 

ecfB Dt Ihr e Wümtehe. 

Info frei: ZBT- Verlag, Möncke- 




Roulette-Info 


Wir machen kurzfristig 

MILLIONÄRE 

Veraessen Sie Geidprobtame und 
Beruf. 

Schreiben Sie an: 


Bchbom Fbnnca & Com. 
M ohre nriraBe 28. 8630 Coburg 


Wollen Sie jemanden mit einem 
pcre&nl Gruß aus Grönland ver- 
blüffen? Sende Outen vorher orig. 
Anstcblakart cn z. Texten zu. Dann 
an mich uittrismann crie- 

dlri Postversand v. GrimkL aus. S 
mich. Kalten InkL Porto DM SO 
rNNodL Voritassc. O. Utzmcwr, 


Staatlich anerkannter Femkure 

GRAPHOLOGIE 

Ausbildung bis zur BenitertMle: 

Dlplomgraphologc 
Umerbindl. Gratisinformation. 
Psyeh. Institut Dr. F. Kurfca 
A^OO Bregenz, Postfach 1 72 





Krauter-Naturfaailnittol 

über 400 Produkte - Liste gratis. 

Kräuterhof - 8568 Simmelsdorf 



Selbständig machen 
mit einem 
Versandgeschaft 


MadarsKhaanatr. 3 V - 4460 Nordhontf 
IMafbn 05921 -S1 38 


POTENZ hohe AMar 


Hilfe ohne 4*11100. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -30. 

FersMi, 8 Mfinchm 82, Afawlpfid 7* 


WIR MACHEN MILLIONÄRE 


HEB! Dto 


TrtcWsM 


Alles Ober: Grads-Kredit, Portospartips. 
Paß aus Costa Rica. 60% büllcer fliesen, 
CH- AB. hafton£slose GmbH nsw. 996 wei- 
tere Tips. Kostenl. Info von: Spezkrttwch 
Sunfa. Postfach 10 10 35 /W. 4450 8«*- 
seaklrdiea 1. 



Der Ideoamaikti 

zeigt MarfctUchan aat Nea&eiten, Sb 
wnH.mp -i, und. emw Meen. G ietlrö ro- 
spekte WS 1 unbedingt anfordern: B. S. 
Kneer, Der IdeetunartEt, Postt 706, 
7320 Gdpptsflen. 


- Arthrose heilbar? — 

Dr. Feldweg erklärt, wie Osfa w Ms W sn 
ohne Operation geheftt werden können 
und was mm sofort zur linden»® der 
quatvoften Schmerzen lun kam. 


- PROSPEKT GRATIS. - 


a. Mam/8 38 - mo Ganßxb4362 




Reetgedeckte 

Pavillons 


von 2 bis 8 m Purrhm—r. aptpamaW 
und montiert mh fonrechOnan Sprae- 
■ utw fa ui flnfr haus rmW o n lfau 
JOMf Btakg. Doffatreio 4 


Telefon 044 41 


Sicher haben Sie schon Obedegt. wie smh ma 
emem Vtersandgeschtf Geld vetdfanen HßL 
Unser Handbuch DER VERSANDHANDEL 

zeigt tonen wie Sie starten, ohne ftwe derzei- 
tige T&tJgked auizugebm Sto erfahren eftet. 
was für den Airfbau und Oe Fikirung eines 
Versendgeschäfies wichtig st ' 

• Des Sfankaptfal 

• Die Bftolgreichstan ProduMe to den V6r- 
aemff ia mtel 

• Die richtige Anzeigen- und WVr öeörW- 



ALTMEISTERGEMALDE 

bei 


>:iN fCi k | r JVCi 


Begatacbtapg and Schätzung 
bn Hinblick auf die Herbstauktiooen in 
Londoa 


Experte: Gregory Martin 
m Deatsdtbnd 
H.-20. September 1984 


Voranmeldung: 


CHRJST1TS 

Wenizelstraße 21 
2000 H anrtnet 60 
Tel.: 040/2790866 


CHRISTttTS 
Alt Pempelfort Ua 
4000 DösseUorf 

Tel.: 02 WJ5 05 77 

Telex: 8 S87 599 


CHRismrs 

Reitmorstraße 30 
80BD JUBbMhea 22 
Tel: 089/229539 


• Prospekt- und 


• Gewefbesnmeklijnc und wen Zu beach- 
ten w 

• üeteranienadressen 
(EmkaiA an der Oueflel 

a ca.34500- DM Umsatz mit einer Anzage 

• Wie Sie mit zwei Kleinanzeigen für nur 
230.- DM in 4 «Wxhen ce. 2ÄW,- OM 


V. c/t Leissen — Ztlcienc Qroßaustfahl V 

XX. DELLBRUGGER + KLINGEN / A 



MODERNE GRAFIK 

ALTMEISTER-GRAFIK 


im Hinblick auf die Herbstauktionenjn 
London 


Experte: James Roundell 
in Deutschland 
17. -20. September 1984 


Voranmeldung: 


CHR1STU7S 

MfentzelsiniSe 21 

2000 Hamburg 60 

Tel. 040/2790866 


CHRISTIE’S 
Alt Pempelfort II i 
4000 Dnss^Uorf 

Tel.: 0211/3505 77 
Telex: 8 587 599 


CHRISTHTS 
ReiimorsrraBe 30 
8000 MüBcfaen 22 
Tel. 089/229539 


L300 ESSEX nur ! Mir.. ;'t 'rr\ Hbf , U'l 02 0< 22 IQ i! 


• Das Geschäft mkder Kosmetik 

• So batammnn SM Hundert*, Waren- 
angeboten aus Formosa und einen 
kostenlosen HerafafterkÄtog aus Hong- 
kong 

• Viele Tips, ktoen und RafachBgelür Tuen 

m-l. ly» r _i_ f— ,4 — X 

gesenamenen tnotg 

Des Aibetshandxjch DER VERSAND- 
HANDEL kos» kompL me aften Unterlagen 
NUR DM 78,-. Fordern Sw es nogn heute an. 
GARANTIE Mrt 8 TAGEN RÜCKGABE- 
RECHT BEI NICHTGEFALLEN I Uefarung 
erfolgt gegen VbdiasaeoarV-Schack porto- 
frei per Nachnahme pfae DM 5,— Porto. 
PK-Verlag, fUngatr. 3/W 37 
7504 Weingarten, Toi. 07244/2871 


Historische Wertpapiere 


Sammlung • Dekoration - Werbwidttel 
R. Tachöpe 

Beratung • Ankauf • Verkauf 
Volirebtiderter Pretaketatog kmtenloe erti^Hch bei: 


Reinhild Tschöpe 

Bruchweg 8, 4044 Kaarst 2, Tel. 0 21 01 / 60 27 56 


Oarhoizar 9br. 64 


T«L 052 45/32 90' 


Urtel 


ei, Hmmk, Sportjacke* 

Staffnnuter usw. gratis! 


Staffnnuter usw. Kraus! 

Paul Schulz V, Z wIwm bvm 4A 
3100 Aachen, TeL 03 41 / tt Wz4’ - 


Fauler Millionär zeigt Ihnen 
den Weg zum Wohlstand 

Abo Sie riskinen nichts, kti werde Ihres Scheck cifl 30 Te- Der weheste Mann, itea leb ic kaswe. saste mir c 



Maritime 

Antiquitäten: 


Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864, 4300 
Essen. 


ALTE WERTPAPIERE 

Geschenk-Service • Sammier-Beratiaig 


BrmchQre mA vielen Abbadungen deko- 
rativer alter Aktien und Anleihen auBaBer 

ui-H nmlle 

W0M SpflUA 


KWMbWi 2* W DW00O nenktatrtL 
TeL (0 69) 21 61-348 


Alexander Koester 

Ölgemälde-Landschaft 
verkauft privat, 
erb. u. L 9330 an WELT- 
Ptretf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Pta atnmatlfle 8— awliiao Europa» 


Tafelklavier, ca. 1830 

Maße 180*81. h 87. 81. Oktavenab 
Konlra-C. Saitenbezug paralleL 
leilw. altroensurierl em.. Befilzg. 
n. alL Mens. ern. Orig. Geh., voll 
spielb., Resonanzbd. intakt, aus 
Thüringen, nicht unter 15 000 DM 
zu verkaufen. 

Anfragen: TeL 02 41 / 17 I" 18 


EXCLUSIV 


vat zu verkaufen. Anfr agen un- 
ter FY 48238 an WELT- Verlag. 
Postfach. 2000 Hamburg 38. 


Sie glauben, daü Sie Probleme haben? 

. Mag «ein. Ich erinnere roch noch als mir meine Ban» einen 5 
200 Krcdh kündigte. Heule leihe kb der Bank Geld — Srw- 
briefe für S 100.000 auf einen Schlug 

Ich erinnere mich noch an den Tag. ab mein Auiohandlet 
' kichi nervös wurde, weil ich einige Monate mir meinen Zah- 
lungen rarOcMag — und den Wagen betdilagnahmie. Heule 
besitze idi einen Roll« Royce. Ich berahhe S 4).QOO für ihn — 
bar. 

• Ich erinnere mich noch an den Tag. ab rmch meine Frau *ei- 
nemJ anrwf. Der Hauswirt war bet ihr und wollte die Mule 
kassieren — aber wir hauen nidn das Gdd um zu bezahlen. 

Jetzi besitzen wb 5 Hauer. Zwei an der Koste «on Kabftn- 
men (eines benutze ich ah man Brno). Ein Wochenendhaus 
am Was««- im Staat Washington — dort «erbringen wir mast 
Jen ganzen Sommer mit Spazierengehen, fischen, schwimmen 
iiml segeln. Em Appanmcnl am sonnigen Strand ui Moko. 
Da« letzte liegt herrlich eingebettet am schönsten Strand der 
schon steti Insel »on Hawaii — Maul ! 

. Genau jetzt, in diesem Moment. Uruue ich den ganzen Be- 
sitz »erkaufen, die Hypotheken abfasen — und — ohne meine 
anderen Anlagen anzulaascn — mil Uber $ 1 50.000 in bar mei- 
nes Weges gehen. Aber ich »iU nicht »erkaufen, denn ich be- 
iradur meine Hduier mehr ah Anlage- DofBr habe ich anderen 
Grundbesitz — Aktien. Anleihen und Geld bd der Bank. 

• Ich g ramere midi noch, als kb meinen Job «erlor. Da ich bis 
zum Hals in Schulden sieckte. sagte mir mein Anwalt, der ein- 
zige Ausweg »d, den OrTenbarungseid zu leisten. Er irrte «kb! 
ich zahlte Jeden Cent meiner Schulden zurück. 

- Heute habe ich ein Kredullmit bis zu aoer MURon Dollar — 
aber Ich habe noch wie vor keinen Job. Siandnscn entscheide 
ich Jeden Wochentag nach dem Aufstehen, ob kh zur Arbeit 
gehe oder nicht. Manchmal entscheide kh mich for die Arbeit 

— fur J oder h Stunden am Tag. Aber TOr die Hälfte der Zeit 
rnischctde kh mkh lieber fürs lesen. S permen gehen, segeln 
oder rahrradfnhren. 

Ich weiB. was es hetOt. am Boden zerstört zu sein. Und ich 
weil) aber auch, was es haßt, alles au haben was man sich 
wünscht Und kh weifl, dad Sie - genau wie kh - entscheiden 
können zwischen diesen beiden Möglichkeiten. Ja, so anfach 

das! Und deswegen nenne ich mein Material auch »Der Weg 
zum RehrftKMH für Faule«. 

Sn fordere ich Kk nun auf. mir etwas zuztasenden, was kh 
überhaupt nicht brauche: Geld. Zehn Dollar, um genau zu 
sein. Warum? Weil Kh mochte, daß Sie aufmerksam werden. 
Und ich vermine, daß. wenn Sie S 10 investiert haben. Sie das 
Material, was ich Minen zuicndc. getrau prüfen and sorgfältig 
entscheiden, ob Sie e» zu ruck senden — oder behalten. Ich 
mochte aber nicht. daS Sk es behalten, wenn Sk nicht davon 
überzeugt sind, daß es mindestens hundert mal mehr Wert ist. 
als Sie dafür bezahlt heben. 

Ist da« Material S J0 wen? Nein — JeOi Sie es am Papier und 
der Druckerschwärze messen. Aber das ist es auch nicht, »u 
Kh «erkaufe. Ich »erkaufe Informaiianen. Mehr Informailo- 
iten. als kh dem Publikum gebe, wenn Ich ab Gastrcdner fOr S 
l .000 spreche. Und auch mehr Informationen, als ich ba einer 
jser»OoMien Eln-Stumlen-Beraiunj für S 300 preis gebe. 


Aber Sie riskkfcn nichts. Ich werde Ihren Scheck em 30 Ta- 
ge, nachdem ich Ihnen mein Material zugescHcfct habe, efnla- 
sen. Das ist mein Angebot! Senden Sie es innerhalb von 30 Ta- 
gen zurikk — «o sende kh Ihnen Ihren Origmalxbcck zurück, 
unemgeton. 

Wk wollen Sie wissen, dafl kfajnkh u dieses Versprechen 
halte? Gm . wenn Sie auf der absolut sicheren Seite stehen wol- 
len. datieren Sk Ihren Scheck einfach I Monat vor - pim zu- 
sätzlich 2 Wodien. Das gib« Ihnen genug Zeh, mein Material 
zu erhalten, es zu lesen und es aumuprabkren. 

Ich wdfl. was Sie j«zt denken: »Er h* iddi. »*efl er dai Leu- 
ten erzählt, «rieste reich werden.« Die Wahrheit «Nr in — und 
das ist lehr wichtig — In dem Jahr, bevor Ich »Der Weg zum 
Reichtum für Faule« heraus bradpe. betrug man Einkommen 
genau 2I6.M6 Dollar. Und das. was kh Ihnen zusduefce, zeigt 
Ihnen genau, wk Ich dieses Ela kommen erreichte... mil da 
paar Stunden Arbeit am Tag... und das ungefähr 8 Monate Im 
Jahr. 

Es erfordert keine besondere "Bildung«. Ich habe nur einen 
einfachen Schulabschluß. 

Es erfordert kan -Kapital«. Sie erinnern sich, kb neckte bis 
zu Hab ln SchuMen, ab ich begann. 

Es erfordert kein »Glück«. Ich haue mehr, ab mb zustand. 
Abcr kh verspreche Ihnen Ja auch nicht, daß Sk soviel Gdd 
verdienen werden wie ich. Aber Sie können auch mehr verdie- 
nen! Ich periönlidi kenne doen Mann, der meme Prinzipien 
auwandie. hart arbeitete, und 1 1 Millionen Dollar in B Jahren 
verdiente. Aber Geld ist nkhi alle*. 

Es erfordert kein «Talent«. Gerade genug Verstand, nm zu 
erkennen, worauf es ankommi. Und kh zeige Ihnen das Wk. 

Es erfordert keine «Jugend«. Ich arbdicic mh einer Frau zu- 
sammen. die aber 70 Jahre alt Ist. Sc reist kreuz und quer 
durch die Well und verdient das Geld, das sie benötigt, mir mit 
dem. was «eh sie lehne- 

Es erfordert keine «Erfahrung». Eine Whwe In Chicago ver- 
diente wahrend der letzten 3 Jahre Jährlich ca. S 23.000 — lo- 
dern rie meine Methode anwaadle. 

Was erfordert cs dann? Glauben und Überzeugung! Genug, 
um eine Chance zu nutzen. Genug, um das, was kh Ihnen 
schicke, aufzunehnten. Genug, um die darin emhahenen Re- 
geln an nr« enden. Wenn Sk das machen — nicht mehr und 
nicht weniger — werde» Sc den Erfolg nkhr für möglich hal- 
len. Denken Sie dran — kh garantiere es. 

Sie brauchen Ihren Job nicht einmal aarzugeben. Aber Sk 
«erden bald soviel Gdd verdiene n , daß Se ei könnten. Noch 
einmal — kh garantiere ei! 

Ich waS, Sk sind skeptisch. Gut. hier sind einige BeurteÜuo- 
gen von anderen. Leuten {kh habedk Inhtaka b emaa. um die 
Prlvaupbire der Schreiber zu schäumt, die Originale sind in 
meinen Umertageal. Ich glaube, daß diese Leute, genau wk 
Se. mir auch kaum glaubten, ah iic den Coupon cfatsaodtat. 
Aber *k wußten auch, weil ich Ja Ihren Scheck erst nach 30 Ta- 
gen cinjostc. daß sk nichts zu verlieren hatten. 

Sk hatten Recht. Und hier ist. mts skr erreichte*: 


Der weiseste Marin, den kh je kannte, sagte mir einmal et- 
was, des ich nk vergessen werde »Die meinen Leute sind zu 
sehr damit beschäftigt, ihren Lebensunterhalt zu verdienen 
und haben keine Zeit mehr nun Gdd rrrdkaen.« 

Vergeuden Sk nicht soviel Zeh damit wk ich, um heranszn- 
flndas. dafl er recht balle. 1 

Se können cs selbst prüfen, wenn Sie den Coupon jetzt ab- 1 
senden. Ich erwart« von Ihnen nidn, <kB Sk mir »gbnbeiw.. 
P ro b te t e u Sk ei! Falb kh midi irre, haben Sk nur einige Ml-! 
rauen Zeit and eine Briefmarke Valoren. Aber was. wenn ich) 
Recht habe? 

Wegen der bcaondocn An dieses Angebotes kann kh dk 
Lieferung tmr garaabmen. wenn Sk spätestens 2 Wochen nadi 
Erscheinen dieser Anzeige antworten. Spätere BeStdJwtgai 
werden nach dem Prinzip «wer zuerst kommt mahlt zuerst« 
bedient, und zwar solange wk die begrenzte Auflage reicht. 


Einladung 

zur 14. Antik-Auktiun 

aa 15. SopL 1984, BaglM 14JJ0 Ubr 


Ongmal arnatk. Huterten 
tunt Sammeln u. Vtr- 
fclQ tN. idienteo 22 veredwdene 
J4nen »on 24 cm - 41 em 
I ga Sy/Ume. gesdkMts. tane- 
V \ tjm S beman und landstgnicrt. 

^ von DM 190.- bs DM 
278.-. 

Mas B> A kdssL TMM tMtssynlsiyamg 
U8P0RT • 8. ZERMANN ■ * 0 30 / B 81 73 35 
Bleibtreustr. 15/16 W ■ 1000 Berlm 12 


erhalten unsere günsti- 
e Varsandpröisl Iste 
bar Einzehwerte. Sät- 


ze. komplette Jahrgän- ! 
ge und Sammlurigen. 

Briefmarke* Öiriagar 

Schreinerstr. 4W - 4150 Krefeld 1 
Tel. 0 21 51 /S4 38 46 


Gote Ölgemälde, 19. JIl - 

verkauft privat 

An& erb. u. M 9331 an WELT-Ver- 
lag, Post t. 10 OB 64. 4300 Essen 


Zur Versteigerung gelangen ca. 700 Objekte, teilweise 
unlimitiert: 

Möbel, Teppiche, Silber, Schmuck, Uhren. Gemälde, Ju- 
gendstillampen, Glas, Porzellan, Puppen. Graphik und 
Varia. 

Katalog auf Anforderung DM 5,- + Porto 
Vorbesichtigungszeiten: 

Samstag, 8. Sept - Freitag, 14. Sept 1984 
tägl. von 14.00 bis 20.00 Uhr 


-S -S ir ; 


Mb Cttn-Tmlci» 

QrtertFTappleha Gotahan 
An der Ahtor 81. 2000 HH 1, TaL 24 58 09 


c /Kcissen 

Ci?- bec&riOu'io A.j'w.ihi, 

.‘fCHtilTe. 


ÄTRIVM 


TWWMPf I anipai 

erstklassig gearbeitete BLopiexi 

Tel. 041 06/ 8 «3 44 


fi- 4JC0 MurtS'er. Tel 0 25'. 402-45 

Hittwc-s- LuCaer C rrjTtij 




EMtsuartfictie OUCnsg: 

Auf der Grundlage meiner berafUcben Zusammatar- 
beit ab Vermögeasverwskcr. bestätige kh hkimit, daß 
Mr. knrbo’i Ncno-V et mö g e u größer ist ab I Million 
Dollar. 

Susan A_ Cagoa 


Be •mähe 

Vergasen Sie meine Hörte. Hier sfad eWft Ansztige »ne 
V cru fTrstlk hungrs b Zrhrage« and Migazfasen. 


Er arbeit« nui die Hälfte dm Jahres In seinem herrli- 
chen Büro an Kaliforniens Sonnenkulte. Und wenn er Im 
Bure Ist. »bettet er nur fQr einige Ständen. Mit 'anderen 
Worten. Joe Karbo. 49. »( der Prototyp ftur «Der Weg 
zum Reichtum fOr Faule«, 

Boston HenM-Anterina: 

Pas Material hat hunderte 'cn Leuten »cranlaßi, Brief« 
zu schreiben, nur weil sie mit «einen Methoden profiliert 
haben. 


Oh. cs fnohdoskrt! 

Seltsam genug, ich kaufte «Der Weg zum Rdchtura fto Fmk« 
vor ungefähr 6 Monaten oder so, las cs und das war alles, was 
ich tat. Dana, ungefähr vor ] Wodien, ah ich «regen meiner 5- 
natizklkn Situation langsam verzwdfdn wollie, erinnerte kh 
mkh. las es nochmals, studierte es - und diesmal begann ich 
danach zu handeln, und. wer harte das gedacht, cs funktionier- 
te. Es war noch nicht einmal zeitaufwendig, ich glaube, einige 
von uns müssen erst an dnen bat rannten Punkt der Verord- 
nung kommen, bevor wir dk innere Bremse, dk Faulheit und 
dai 2ögrra überwinden. 

Mr. J.K. Anahdm, Califortrien 


Korbes: 

Nach «rinnt Erfahrungen im Show -Geschäft. In der 
Werbung und ab Makler martur er sei aea sroOett Erfolg. 
Leute« Jahr senlteme er ZW.OOO Dollar. 

Mot»} MtUng Opportonldcs: 

Es scheint so. als ob Joe karbo das Gehamnu kennt. 
Glauben Sie nicht auch. daO Stc es besitzen sollten, um 
her atnzu linden, was Cf damit anf sich hat? Ich habe es 
gerade bratet mir ... und nun mache sch ent einmal Fc 
nen. Madien Sk es doch auch so! 

The Bostoa Gfabn 

Ja> Ha «s aus CTiku. CA. sagte, in >ch»iutg'o)le 
Schreibweise in «Der Weg zum Rdduum für Faule* bat 
mein leben verändert. Er verbesserte sein Einkommen 
ab freischaffender Graphiker «on 2.000 auf 30.000 Doi- 
U' .ahrlkti. "Ich Mn noch mcht refcb». sagte Haws. 
« oericb «he das Licht am Ende des Tunnels. Es gab nur 
Jen richtigen Trnt, um in die Schuhe zu kDrumen. und 
den brauchte ich.« 


Yerdkatr S N ON aur mit mmlrtdcfa. 

im Februar sandten 5k mir «Der Weg zun Rekhsum Ihr Fau- 
le« fürs 10 . 5eü da Zdt habe idiunaeflhrSSOdWO verdient, 
nur auf da Basis Ihrer Anweisungen. Ohne viel Arbeit. Sie se- 
hen, ich bin «iritüeh Tauf — tonst hatte idi 50 Mfflioora rer- 
dkm. Danke! 

Mr. R. McK. Atlama. Georgia 


Somekdit Obermvmg der Orfg/natanzeite aus de* USA. mir 
der noch heute m unver än dert e r Form geworben wird. Blaker 
wurden Ober 2 Midi orten Exemplare verkauft. 

Ick hott das Material gelesen. Studien und sorgfältig durehgr- 
arbeittt. So ungewöhnlich und einfach Joe Karbo 's Methoden 
auch sind ■ sie funktionieren euch bei mir. Auch Sie werde n 
damit Erfolg haben. Nehmen Sie mkh beim Won f 
Anfang des Mm fiel dorm die Enucheiduttg. Die erste Auf- 
krgr wurde gedruckt und der Öffentlichkeit vorgearefk. Steh 
anschließende Tatverkauf t haben be w iesen, daß Joe Korbo's 
Methoden euch den deutschen Leser be g e is t e r n und den rtehtf- 
*« Weg pz Wohlstand. Ctadt und Unabhängigkeit weben. 
FOr die Skeptiker unter Ihnen folgern jea einige Aussage aus 
den ersten deutschen Le s erzu sc hriften: 

L.D. au Flanktet 

Nach kurzem Überfliegen da asten Kapitel linde Ich eiio lu- 
teres*»«. daß Sk bitte noch zwei Exemplare an mdne beiden 
Töchter senden *oBen. Ddikgra d Scheck Ober BO Mark. 
HA aas I wüten 

»Da Weg zum Reichtum für Ftale« babc kh letzte Woche a- 
hahen und Trade es ganz rotL 
D-A.R. io IHitraartpid 

Idi bin schon lange Im Bcdtz da engUadm Vertioo. Von Mr. 
Karbo's Theorien bin kh beg rin m und hawfle «n a preefand. 
EJ. aes Griesbach 

In etwa glddsa Weise bin kh schon In ganz Jungen Jahren 
verfahren und habe Ihr vorgegebenes ZJd crnichi. 
ti-B. an Freokfart 

Anbei weitete 40 Mailt fQrglcidte Sendung, dk kh hiermit fttr 
XY batdk. Obwohl ich erat 40 Sehen gefasen habe, möchte 
ich mein Exemplar nktu mehr bergeben. 

t. B. ans GttMdeUrira 

ihr Angebot Ist serioi. was man heutzutage sehen findet. 
Weif kh von Joe Korbo's Methoden begehren und] Shenntgl 

ba, kenn auch ich Ihnen heute ein grvß^tbteJ und rh&oloses 
Angebot machen. Wer bietet Ihnen sonst uVoBeCeld-Zuntdt- 
Caronrku fitr der ar t ig es Material ? 

Und wie können Ste es erhöhen? Ganz einfach ! 

Senden Sk den unte ns tehe nd e n Coupon mit DM 40.00 (bar 
oder Scheck, keine Nachmihmtj spatesten* 2 Wochen nach Er- 
scheuten tBeser Anzeige ebt Denn saraat&r ich Ihnen tße Lie- 
ferung. Späten Besteüangen werden msgefghrt. solange tBe 
Auflage reicht. 

Stod Sk mit dem Material nicht zufrieden, dann können Sk ex 
innerhalb ran 2 Wochen kommentarlos retournieren und Sie 
erhalten den bezahlten Betrag sofort zurück. Ihren Schach 
können Sk, wenn Sie es watet, J Wochen «wdsriem Ihr Ri- 
siko? Einige Minuten Zeit und tSe Briefmarke — sonst nkhtsl 
r - . Copyright W.D.R, Marketing, Hamboi], I9S3 


ENGLISCHE 

StB- und Ladnrmöhnl 

* handfinisbed A 
ChasteritahL Ohrannnnaei, jM 
BOcheracJunnltn, 

Schreibtische, 5g 

BefntnHmöM * 


S«sinway-F»gei 

zu kaufen gesucht: Angeb. erbt u. Z 
7930 an. wEL-T-Vartaft Postfach 
10 08 6«, 4300 Ensen 


Riiw schöne 
ross. Hanaikone 
um 1850 mit Muaeumsexpertise 
zu verkaufen 

TeL 85 21 / 2 75 24 


Meißner PoneUon 

Samntienrtücke d. 18. dl 19. JtacL u. Prtv. 
zu verkaufen. 

Tel 080/ 53 7309 


Schöner bergischer Glaaachnnk 
(Louis VL, 18. Jh.) von Privat zu 
verk. 

TeL 0 21 61/21191 


Biedermeier-Möbel 


TEMOJW ' BREMERSTR. 70 

4000 DOasMdorf • Tetoton: 0211/307091 


Fordern Sie Farbketeloge an! 


ausschließlich Kirschbaum, verkauft: 

B. (Gräfin Keyserling!* 

Uerdinger Str. 186, 4150 Krefeld, TeL 0 21 51 / 2 10 08 oder 2 17 01 
Montags bis freitags, 16-1&30 Uhr 

Samstags und sonntags verkaufafreie Besichtigung von 14-19 Uhr und nach Vereinbarung 


35. Auktion 


3. bis 6. Oktober 1984 
Vorbesichtigung 
ab 29. September 1984 

Tel 0 21 05 / 57 11 


WELTKUNST 
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Meerbuscher 

Kunstauktionshaus 


Aktuelle Zeitschrift ftir Kunst und Antiquitäten 


Kanzlei 3 

4005 Meerbusch-Budench 


Manzen - Raritäten 


Privatverkauf, Polierte Platten, 
je 3k Museum, Schüler, Markgraf, 
Fichte 1400 DM. - Österreich, Po- 
lierte Platte, Befer Ix. Welsbach 
lx, Johann lx, Mozart lx, Grill- 
. parzer 200X. 

Angeb. erb- u- O 9327 an WELT- 

V er lag. postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Wer sich für. Kunst und Antiquitäten 
interessiert, wer Kunst und Antiquitäten 
sammelt braucht WELTKUN ST, 
die Kunstzeitschrift vom Fach. 


Aus T8käratlgenf Gold 


S 24.9M hi 4S Tagt*! 

...ertitdt 34.000 Donor mit der Post io den kuren 43 Tagen. 
Nochmals vielen Denk! 

Mt. E.G.N. Maicwm. West Virginia 


I Am 

l W.DJL - b t ft V I C E 
I Erkroeröf. 5. Postfach 701404. Abi W 36 
I 2000 Hirn borg 70 


WELTKUNST erscheint 2 x monatlich und 
kostet DM 1.86- im Abonnement zz gj , Porto. 


VcrtScne 78.099 Dobr 

Ein I 70.000 Dank für Sc und dafür, daO Sic «Der W«g zum 
Rdchtum für Faule« geidtriebcn haben. Dm hi ged» das, 
was idi »enterte. ^ 

Mr. D.R. Newport Beart. Catifornkn 


| Ich will Ihr Angebot prüfen, denn wras kam kh schon | 
| serUereji7 Bitte tendea Se ndr «Da Weg zum Reädnum | 
■ fOr Faule« mh 2 Woehen Rockpberecht. , 


Loos Bcucfe indrpciu’knr 

Er hat den Weg zum Wohlstand für Fante geebnet' 


Was Idi Ihnen sage, «ehr wahrscbeinlkh genui bn Gqro- 
sau zu dan. «u Sk »on Ihren Freunden. Ihrer Familie. Ihren 
Lehrern und mögbdwiwelw «rn allen anderen Leuten gehört 
haben. 

Dam kann kh Ihnen nur eine Frage «dien. 

Wicsid »on diewi Leuten sind Mlllkware? Oda rach? 

So. jetzt können Sk jdbM entscheiden. 

Heuie In einem Monat »erden Sie nichts als 30 Tage «ha 
»an - oda Sk sind auf Ihrem Weg zum Wohhtand. Sm em- 
«hriden. 


| Wem kh du Material innerhalb dieser Zdixurftdueode- | 
I aus wekheu Gröndcit auch imma - erhalle ich sofort , 
man Gdd zurück. Auf dieser Balis »halten Sie hierndi 
mdne sö Mark. 


4UiglMiSiefr repr ia e ntaP v mit dom «nm. 
SetunuckoMn wymoat, dar mmktt urio tu* 
pamin« BfflfanM, wlo dtaoo gooeMffan fat, 

Oboe nur ektan SfueftfaO davon koafaL z. B. 
EMorttar bti760-W*ffigo*d-Fi«iung ab DM 
686.-. mit Trago-Garentiol Auch rat aynth. 
Rubin, qmm Saphir und ■raragdgrüMn Ou- 
bletfan wmrteltoL Von Ta t n on don gatragen. 
•on Mmfenor unerkannt. — tiM d l wft ti. 


Ein Probeheft zum Kenneniempreis 
von DM5,- 

(statt DM 11,—} erhalten Sie von 


Icatelog mit rd. 4500 WahbnS|Ächtattan ur>! 
wfbMOoh-auBh tafafontach. Tag und Nreht I 
(66201)64141. 


t und Nacht) 


8oMfat ■ fl h—a fa i fa a tt a ef r 1 72 er 

BMO WaMwhi 


1 Nachnahme- Lieferung Leider nkhi raogUdi. 
I Prospekt-Versand idder dein möghdL 
| Nidn im Handel erbaltUdi. 


Aus Altem Sandstein: 

Brunnen (rund, eckig, «datiert), 
Toreinfahrten u. Torbögen (da** 
tiert). Tröge, in jeder Grate, ori- 
ginal alter Bodenbelag. 

TeL 854 64/ 17 19 


WELTKUNST VERLAG GmbH 

Nymphenburger Straße 84 
8000 München 19, Telefon 0 89/18 10 91 
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AUKTIONEN 


2L S^ir Klenan, Manchen - Orden 
«pri Buenaaehm . 

Phü-dor-carta, Dortmund - BOdposL 


22. Sept: Arnold, Frankfirrt - 
Schmuck 

■Etner, Hanno 7 er- Kunst und Anti- 
quitäten 

25L-Ä7. fiepte Nagel, Stuttgart - Kunst 

■und Antiquitäten 

25/87. Sept: Kunstbaus am Mriwim , 
Köln - Ahe Graphik 
t$JX9. fiepte Gramer, Bielefeld -Bü- 
cher, Graphik, Alte und Moderne 
TCnnst 

Bo^ Bayreuth -Technik Reklame, 
Küchengeräte, Kupferformen 
29. fiepte Düsseldorfer Auktionshaus 
Steinbüchel, Düsseldorf - Gemälde, 
Antiquitäten 

29. SepL-& Ofcte Venator, Kohl -Bü- 
cher, Graphik 


AUSSTELLUNGEN 


SIV 


Musik in der Karikatur -Caitoon-Ca- 
ricature-Contor, München (Bis 15. 
Sept) 

FederfcÜehhmg von Maria Bamn* 
sehlager-Dönser / 

von FhfUneJohaana GiebeL 
Sehwara - Aitwear-Gaferie, Ham- 
burg (Bis 3. Okt) 

Zwanzig deutsche Zeichner heute - 
Galerie Stübler, Hofheim /Taunus 
(Bis 20. Okt) 

Lote Auewtalik - Inuit-Galerie, 
Mannheim (Bis 13. Okt) 

Sigurd. Beyer- Galerie XX, Hamburg 
(Bis 13. Okt) 

Lyonei Feininger /Ewald Matart - 
Galerie Wimitzer, Baden-Baden (Bis 
Ende Okt) 

Paal Kaan -Galerie .Die Schmiede“, 
Valendar (Bis 30. Sept) 

Siegfried Kaden - Galerie Bieder- 
mann, München (Bis Okt) 

Richard Kriiwh»- Strahlungen - 
daad-Galerie, Berlin (Bis 2. Okt) 
Georg Karl Pfahl« - Galerie St Jo- 
hann, Saarbrücken (Bis 3. Okt) 

Tori Simeti - Galerie Ahrens, Kob- 
lenz (Bis 15. Okt) 

Bexnard SrfmH» - Galerie Rothe, 
Heidelberg (Bis 10. Okt) 


ORANGERIE s 84: Ein Museum aiif Zelt, das seiae Bestände verkaufen will 

für 50 Millionen Mark 



S eitet Tür Richard von Weizsäcker 
gab es kein Gratis-BiDett Als er 
vergangenes Jahr die „Orangerie 3B* 
besuchte, zahlte er, wie äße anderen 
Gäste mch, sdn Kmtrittsgpld. Penn 
Deu taddands yhöüste und unge- 
wöhnlichste ITmirfmiw »äMt ju flt-' 
zen ersten Tagend» den Vezzü^t auf 
jegliche Subventionen. 

Bereits zum dritten Male veranstal- 
tet der Verbend der Berliner Kunst- 
und Antiquitätenhändler diese Schau 
im Schloß Chariottenbarg. 1983 Wur- 
de mar rfarfthgr narihgpriiw»ftf t nh rii g- 
se Messt» künftig nteh t «n RteniuilpiC 
Rhythmus zu veranstalten sei," aber 
der große Erfolg will es anders. Au- 
ßerdem ist dem deutschen Kunsthan- 
dd wohl besser gedient wenn er aB- 
jähriich auf diese fonnidabte Weise 

seinp T-j*iKhingsfghig fa»it darstdfen 

kann. 

„Orangerie“ ist keine herkSnwnli- 
che „Messe“ mit Kojen, Nischen und 
Abtrennungen. Es soll eine Ausstel- 
lung „aus einem Guß“ sein. Das Ob- 
jekt selbst soll sprechen,nicht beengt 
und bedrängt von der Nachbarschaft 
unzähliger Nebendinge. Das einzelne 
Kunstwerk ist auch die Visitenkarte, 

mit der sinh der Rawrilgr itt^ T <> ^ nw b. 

me bewirbt 150 Rnnen wollten dies- 
mal dabeisein, rund 98 wird der Besu- 
cher tatsächlich antre ffe n. Dabei hat 
der Anteil auswärtiger Adressen kon- 
tnmieriich ^ i gpnmwTni»n Hp»i Viertel 
der Aussteller fawmwi 1084 der 
Bundesrepublik. 

Die Händler begrüßen es, in Bertia 

fter Tästi gwi P raBmrpffip ht mthn hm 

m sein. Sie geben ihre Kostbarkeiten 
zu treuen Händen ab. Ein Büro, ge- 
genüber dem Vorjahr personell ver- 
stärkt, wird jede Neugier der Be- 
schauer, Sammler und Kaufmteres- 
senten schnellstens zufriedflnsteFlen 
nnd, wenn nötig, Kontakte An- 
bieter vermitteln. In der preislich» 
Höhenluft üb» 100 000 Mark ist der 
interessierte Besucher ohnehin auf 
diesen Weg der Information an- ■ 
gewiesen. Diskretion und kaufmän- 
nische Vorsorge geh» da Hand in 
Hand. Man weiß, daß, wer viel Geld 
für Kunst auszugeb» bereit ist, nicht 
unbedingt Wert darauf legt dies be- 
kanntwexd» zu lassen. 

Alle Objekte werd» in kunsthisto- 
risch fundiert» Zusammenhängen 

imri ja y gthrtiwft op timal»» gn wti. 

bles gezeigt Wenn mögttch, wiüman 
auf Nebenwezke, » R- Einzelteile aus 
einem größer» Porzellanservice, ver- 
zieht» Es ist „ein Museum auf Zeit“, 


■ !ja i?wn gpwhamtrmH gekauft werden 
kann'. 

1383- ward» mehr als ein Dtztze&d 
TCnrwfa pprfce ans Am TOra rftierietniten 
Batschen, da»- Pres über 100000 
Marie .lag, verkauft. Diesmal rechnet 
Bernd Schultz, der energie- und ehr- 
geizgeladene Motor des Unterneh- 
mens, mit rund tausend Ausstel- 
hmgstefi» im Gesamtwert von etwa 
50 MüHonen Mark. En famstfachB- 
cher Beirat hat wiedamm ein scharfes 
Auge auf aDe erngeüeferten Stücke; 
Ihm strikt erneut als Senior Leopold 
Bademaster vor, der frühere Gehe- 



ORANGERIE 

’84 


raldirektor der Staatlich» Mns»wi 
rmd Koiftig p f!jiAf des Brücke-Mu- 
gpnim«; der in ^ Sammelgebieten 
Ostaaens ebenso zu Hause ist wie in 
der aK»mTI 5 TiHiyh«»n D» 

Kumthm del in D witschland kennt er 
qiic (iom VflMf 

„Orangerie“, inzwisch» neben den 
drei gtabtierteo iCiiTMsbnpgsen in 
Deutschland (München, Köln/Düs- 
seldorf mul Hannover) anerkannt, hat 

it>n intumntinn^itai Handel anfhnr - 
rhwi lacwi Sie M rieft ZU einem 

kpHindlen Treffpunkt entwickelt, 
Wobei ihr un gute Hnfi sie ei- 

n» Platz im Ftestsptehnonat Septem- 
ber gefunden hat, der. diesmal unter 
dem Motto „Beriin um 1900“ stellt . 

Die preußisch-barocke Orangerie 
in Charlottenburg gibt der Messe ihr 

gpradeyp Tiatfirliehe« MnR Die GT- 

probte Ansstdhmgs-Chronologie be- 
ginnt mit emem Prolog ägyptischer, 
prälcnlrnnhianiseher, abenffländisch- 
antxkfir und ostasiatischer Werke. 
Und sie endet - großformatig - im 
Gegenüber, in der Klein» Orangerie, 

mit der freitgenfisrisrhen Kuns t, die 

noch im. vergangen» Jahr ausge- 
spart blieb. .Sieben Galen» - Sie- 


ten BÜder“ heißt das Motto, und in- 
ten nennt man diese Versammlung 
der Arbeiten von Penck und Baselitz, 
Immendorff und Armando, Poüce, 
Schumacher und Asger Jom das 
Charlottenburger „Museum of Mo- 
dem Art“. 

Staiin» wird man über die Moder- 
nität, das „Design“ von vier Ming- 
Stühlen aus dem 17. Jahrhundert 
öder über eine Nußbaum-Trahe aus 
Ripna , um 1500, mit ihren geschnitz- 
ten Füllungen, mit Vögeln und 
.Früchten. Schmetterlinge und Vögel 
tnmmehl Sieh auch zwischen Bülten. 
zweig» und Gräsern auf d» Bot- 
inektimpin «tu*; Louis-XV.-Schian- 
krs. Man findet hier Schönes und Ori- 
gr™»iw Da steht ein Lesesessel mit 
‘KlappPult, an demsich seewärtige 
Kerzenhalter befind»; das Möbel 
■ gleicht aufMend dem sogenannten 
„Krankenstuhl“, den Schinkel für 
Friedrich Wilhelm HL entwarf, als 
■ dieser sich bei einem Un&ß d» rech- 
ten U nfecschen frei gebrochen hatte. 
Oder ein» Jugendstü-Vitrinen- 
- schrank von Alfred Grenander, just 
jenem Architekten, der für d» Berli- 
ner Hochbahn- und Untergrund bahn- 
bau so unehört stü- und gestalt- 
gebend war. Man kann hier auch ei- 
nen Kovsh, eine russische Trinkkelle, 
aus vergoldetem Silber erwerben,' 

Am 7j»r Peter der Große oiwom Kauf, 
mann schenkte, weil der mAhr Steu- 
ern ‘emgetrieb» hatte, als e r w a rt et 
word» war. 

Unübersehbar hat sich die Klassi- 
sche Moderne wei te res Terrain auf 
dieser Messe erobert Angefangen bei 
mmt TV> g as-Z t»iehnung , der RgdO» - 
anrinhf. «ner Tänzerin, die letzthin in 
der Tubingez/Berimer Ausstellung zu 
sehen war und die rioh früher in der 
Rammhing Pani Cassirer befand, bis 
zu Paula Modersohn-Becker, Corinth, 
Liebermann und Schlemmer. Auch 
die J Hnlrfrn “.liSr pr iRignnnigtpn sind 
durch mehrere Händler gut vertret e n. 

En Star unter d» Angebot» wird 
'ganz si ch«»r ein Nürnberger Becher 
mit Schwarzlotmalerei auf farblosem 
GTaa o>rn Auf dam srhnmm Stück 
von 1685 bis 1670 sieht man Beiter- 
und Wägenszenen. Das Glas brachte 
bei der sensationell» Versteigerung 
v» Teilen der Sammlung Bfemanrf 
m London kürzlich 240 000 Mark, ln 
Botin wird es schon ein bißchen 
mehr kosten. 

PETER HANS GÖPFERT 

„Orangerie ’84" findet vom 13. bis 23. 
Sept. Der T t i n trit t kostet 8 M»*, 

der Katalog 20 Mart 


Neue Werkverzeichnisse: Buchheister, Täpies, Thuar, Thiersch und Makart 

Von der seltsamen Poesie der Technik 


C arl Buchheister ist ohne Zweifel 
eine - der bedeutendsten abstrak- 
ten Maler Deutschlands. Der Freund 
von Kandinshy und Schwitters, der 

unter Nfltinnaknriali gfon Mah rw- 

bot hatte, gehörte b»rits in d» 
zwanziger Jahr» zur internationalen 
Avantgarde. Nach dem Zweiten Welt- 
krieg schaffte er, was nur wenigen 
seiner Altersgenossen gelang: obwohl 
viel gftw als die Mft- 

terkoOegen, gelang es fern, Furore zu 
fna^ftp" und in die klwu«» Gruppe in- 
tpTDatirvnfll fiiftfpnder AwpirtgaTdfttt» 
(Götz, Baumeister, Nay) aufauriieken. 
Trotz dieser Bedeutung, die Buchhei- 
ster zokommt, fehlte bislang ein 

(Euvre-Katalog seines umfangreichen 

Wakes. Dank des unermüdlichen 
Einsatzes von Elisabeth Buchheister 
und Willi Kemp konnte jetzt der Edu- 
ard Roether Verlag in Barmstedt den 
Band „Carl Bochteister (1896-1964) - 
Verzeichnis der abstrakt» Alfred 
ten“ (440 S^ 1000 Abk, 128 Mark) 


Das Verzeichnis, dem eine Einfüh- 
rung von Susanne Thesing »n»d wiw 
Biographie von Elisabeth Buchhei- 
ster vorangestellt wurden, ist nach 
Gattung» chronologisch aulgebaut 
Zuerst knmmon die Gemälde, CoDa- 

gpn , , MntorialhilHpr Aqna- 

reöe, Zeichnung» und plastischen 
Arbeiten, Hflnn die D n irfrg ni pinTrwi, 
die typographischen Arbeit» und 
die Tfeppichentwürfe. Dazu ein Ver- 

w»iohTi?g Hetr FttitpL und Gnrppenfliis. 

rirflnngpn, eine Übersicht über die 
fiffefltKHhfln SSammlnngm, die Welke 
Buchheisters besitz» Oeider wird 
nicht gesagt, welche), eine Auswaht 
bibhographie sowie ein Register der 
B i l d ti tel, Die w»ig» der 

nicht abstrakt» Werke, die sich im 
Text ftedgn, tel egen, HaS ein Nach- 
tragsband mit diesen Werk» wün- 
schenswert wäre. G.C.R. 

* 

Eine gute Generation jünger ist da- 
spanische MaW Antoni Täpies. 1975 
war erstmals ein Werkkatalog seiner 
graphischen Arbeiten erschienen. Er 
umfaßte die Jahre von 1947 bis 1972. 
Nun hat Mariucda Galfetti den An- 
schlußband erarbeitet „Antoni Tä- 
pies - Das graphische Wok 1973- 
1978* (Erker-Verlag, St Gallen, 263 
Sw, 381 Abb., 150 sfr.). Das Verzeichnis 
beginnt mit vi» Nachträgen für den 
erstarBand und führt dann die Werk- 
mnmnem 343 bis 707 auf, jeweils 
deutsifo nnd französisch hrarhrtete n 
und stets abgebildet Auf bio- oder 
bihhographischeAngab» wurde ver- 


zichtet Das Buch versteht sich als 
Aibeitsmaterial, wenngleich es ihm 
an Attraktivität nicht mangelt PJo. 

* 

Von dieser Kargheit sticht der 
Band .Bans Thnar“ von Ute Egge- 
Hng (Verlag Aurel Bongos, Reckling- 
hausen, 258 S„425 Abb^ 140 Mark) 
deutlich ab. Es ist ein Wotverzeicb- 
nis verbunden mit einer Monographie 
über der weniger bekannten 
und darum meist unterschätzt» Ma- 
ler der „Rheinischen Expressioni- 
sten“. Seine RiMw hingen zwar in 
»fori Amtteiinny^ die in d» letzten 



„Gissla**, SIdzza von Hcms Thnar 

(im) BONCERS- VBUAG 

Jahr» mehrfach dies» Gruppe ge- 
widmet waren, und 1977/78 hatte ihm 

Rftwn pnr»h pim> SmdaUBteHuH 

eingerichtet Doch die Literatur über 
Thuar (1887-1945) und sein Werk blieb 
bislang dürftig. Dem hilft Ute Egge- 
hng mm mit d<»m Fleiß einer Doktor- 
mdin (das Buch gin g aus ihrer Dis- 
sertation hervor) ab. Sie schildert das 
schwere Schicksal des Malers, dem 
als l^jährigezn 1899 bade Beine am- 
putiert wurden, seine tiefe Freund- 
schaft zu August Macke und die 
Zweifel und Depressionen, die ihn 
r» y»h (im Tod des Freundes immer 
wieder bedrückten, und sie stellt de- 
tailliert mit rinwn reichen Quellen- 
apparat die pinzi»Tnpn Werke vor. Ein 
nicht unwesentlicher Tefl des ansehn- 
lichen Bandes ist das Werkverzekh- 
nis, das 202 Gemälde, 78 Aquarelle, 81 
Zpif-hming pri und 14 Holzschnitte 
a uflPhrt . mar 


Zu d» Matern, denen der entschei- 
dende Durchbruch verwehrt blieb, 
die aber ein Werk von großer Konti- 
nuität vorzuweisen hahm, gehört der 
1914 in Neumarkt/Schlesien geborene 
Günther Thiersch. Zeigten seine frü- 


höl Werke noch eigenartig „unna- 
türliche Naturformen", eine Art von 
der Technik infizierter Pflanzen, so 
wandte er sich spater Bildinhalten zu, 
die der Tristesse einfacher techni- 
scher Apparaturen - Lichtschaltern, 
Heizungsrohren, Lamp» usw. - 
durch ein zurückhaltendes Kolorit ei- 
ne seltsame Poesie abgewannen. Es 
smd keine Klagelieder über eine tech- 
nisierte und darum inhumane Welt, 
sondern Anregung» für die Phanta- 
sie, so wte die verschlissenen Tapeten 
in einem alten Haus nicht nur häßlich 
rind, sondern zugleich Vergangenheit 
beschwör». Das macht der Band 
„Günther Thiersch“ mit dem Werk- 
verzeichnis 1963-1983 der BÜder, 
Zeichnung» Graphiken, Objekte 
unH baugebunden» Arbeiten (A. 
Beig, Vertag, Pinneberg, Vertrieb: 
Bücherwurm, 2080 Pinneberg, Ding- 
stätte, 170 S„ 300 Abb, 25 Mark) deut- 
lich- PJD. 

* 

Was für Deutschland die „Gründer- 
jahre“ rinH , ist für Österreich die 
„Makart -Zeit“. Der Maler Hans Ma- 
kart (1840-1884) prägte den Stü dieser 
Jahre nicht nur mit sein» Histo- 
riengemälden, sondern auch mit sei- 
nen Dekoration» für historisierende 
Feste, die man damals liebte, und mit 
der Ausgestaltung seines Ateliers. 
Der „Makart-Strauß“ ist langst zu ei- 
nem Begriff geword» - heute aller- 
dings ahm- mit wnftm abfällig» Ak- 
zent Auch gpine Gemälde, typische 
Rricptelp des maleri schen Historis- 
mus, weck» heute - ungeachtet der 
aufwendigen Restaurierung des „Ein- 
zugs Karls V. in Antwerpen“ durch 
die Hamburger Kunsthalle - eher 
zwiespältige Gefühle. Als Zeichner 
wurde Makart bislang keine besonde- 
re Bedeutung zugemessen. Dem wi- 
derspricht nun das Salzburger Mu- 
seum Carolino Augusteum, das bis 
mm 23. September Zeichnungen und 
Entwürfe Makar ts zeigt Der Katalog 
„Wans Makart (1840-1884) - Zeich- 
nungen, Entwürfe“, der von Brigitte 
Heinz! erarbeitet wurde (336 388 

Abb., 250 öS J, enthält nicht nur Auf- 
sätze üb» den Maler und seine Zeit, 
er ist zugleich ein erstes (Euvre-Ver- 
zejehnis der Zeichnung» Makarts. 
Es umfaßt mit seinen 388 Nummern - 
z umeis t Skizzen, zeichnerisch» No- 
tiz» und Blättern, die als Vorar- 
beiten zu identifizieren sind, während 

eigenständige Zeichnung» die Aus- 
nahme bilden - auch Werke, die nicht 
in der A usstellung gezeigt werd» 

Vnnnwi. mar 
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Briefmarkensammlung 

Deutsche Kolonien. JSachlaß-Ste, Chi n a bis Togo, sehr kon- 
zentriert; viele Spitzenwerte u. Raritäten, Katalogwert ü. 
«SO 000 DM. Preis 170 000 DM, Echtheitsgarantie; Einzelheiten 
a- Anfrage. Besichtigung nach Abspr. 

KUtf* niCKEt - Brief maricen-Föchhondel 
Cokxmaden 13 (1 . Eiog«). 2000 Hamburg 56 
T*L 040/54 51 55 oder 54 24 43 


STUTTGARTER KUNSTAUKTIONSHAUS, MÖR1KESTR. 17-19 

TeL (0711) 608000-02 


A 


DR. NAGEL, 7 STGT. 1 

JUBILÄ UMS- 

UKTION ■■■■■■■ 

Kunstauktion: 25J26. September 1984 
Teppichauktion: 1. Oktober 1984 
Besichtigung: 20.-24. Sept ★ 29J30. Sept 

ANTIQUITÄTEN - ANTIKE MÖBEL - UHREN - 
GEMÄLDE, u. a. Schwab, u. Münctin. Schüfe 
ILLUSTR. KUNSTKATALOG mHl44Farbf. 

VWfcaM aDf-OM 

TEXTILIEN - 400 SAMMLERTEPPICHE 
TEPPICH-SONDERKATALOG v«to»wivD « 


1924l.is 1984 - 60 1AHKK Kl NS 1 Al K 1 lOM N 



AUKTION 41 

ANTIKE UHREN + SCHMUCK 

SuBiag, 15 . SaplBiiriw 1984 , Bettina 14 Uhr, Sehtofl BMztasa 

VstteslcWlOTu 

Hl. ■ 1MwiTin. 11 I . *T" 

IZ-uSmÄ, 13. in 18-11 Bto. Snatag, IS. K 
VN 9-12 Ufer 
MainskigtaMnr 

Versteigert werden: Taschenuhren wie IWC. Patek Philippe <Vk-Rep. 
m. frühem Kronenautzug. um 1847), Vacheron & Constantin, Aude- 
mars freres. LeCoultre. Jürgensen. Breguet, Glasbütter Uhren (la, 
auch Damen-Sav., Chronograph). Emailuhren, seltene Elfenbein- 
Taschenuhr, Repetitionen, Jacquemarts. Kalendarien, Spindeluhren 
tu. a. aus Kassel), Karossenuhren. B- Uhren, Armbanduhren; Türm- 
chenuhr, Skelett Uhren <2 Pendel, Datum), Praz. Wanduhren ( Jahre s- 
wcrkmalbjahreswerk), La lern dl, Eisenwanduhr. Empire-Pendulen, 
Bilden) hr m. Angelus läuten und Schmuck 
Illustrierter Auktionskatalog M_DM- 

GALERIE + AUKTIONSHAUS PETER KLUTER 

Schloß Dätzingen. 7031 Grafenau 2 /bei Sindeifingon. TelefOQ fl 7033 / 4 3i M 


Gemälde - Jugendstil 
Silber - Wobei - Schmuck 
Skulpturen - Porzellan 
Bücher - Graphik - Varia 
Miniaturen - Dosen - Glas 
Lampen - Uhren 


15 9 und io 9 1984 
• 4 qq - 2ö GC Uhr . 
v? o _ 20 . 9 1984 . täglich 
von IQ OG - 16 00 Uhr 

Kataiogrusenäung nur nach 
Vp reir Sendung v o n D ‘0 20 .- 
■“■pr Schock oder vbvn'.'ev>ur , i'. 
au! PS Hann 38353-308 
Katsioa m 0 

mehreren -hundeH Adbkaungv 


Roland A. Exner 


57. Auktion 
Kunst und 
Antiquitäten 

22. Sept. '84 i 


K ; msih3rde! - Auktionen _ „ 

Am Ihme.jfer. 3030 Hannover 91 , leieton voll o- 


IHR 

PORTRÄT 

vom akad. Kunstmaler 
auch nach Ihrem Foto gemalt 

K. Gross. Banatstraäe B 
B8&3 Bexbatch 
Telefim (06S2B) «B0« 


BERIIN, 13.-23.IX J984 



ORANGERIE 

’84 

DEUTSCHER KUNSTHANDEL 
im Schloß Charlottenburg 

Diese Berliner Kunst- und And- 
ouitätenaussteUung zahlt neben 
den Messen in Müncben, Hanno- 
ver, und Köln/ Düsseldorf zu den 
vier großen Präsentationen des 
deutschen KunsihandeU. Hier 
wird im September die neue Saison 
eröffnet, wird Kunst und Kunst- 
bandwerk allerhöchster Güte von 
der Antike bis zur klassischen Mo- 
derne nach rein ästhetischen Ge- 
sichtspunkten präsentiert. Die Aus- 
wahl erfolgt durch einen Beirat aus 
Händlern und Museumsfachleuten. 
Täglich geöffnet von 10-19.30 Uhr. 
Zur Ausstellung erscheint ein um- 
fangreicher Katalog mit mehr als 
200FarbtaTeln, für DM 30,- zu be- 
ziehen (ind. Verpackung und Ver- 
sand) beim Verband der Berliner 
Kunst- u. Antiquitätenhändler eV. 
Kurfurstendamm 58 ■ 1 Berlin 15 
Telefon (030) 3232046. 


jtasztettisete ortit, nstaar. 

rund u. eckig, Mahaooni u. NuS. bis 24 
Pstsonan. 

Kunst- u. AutttowJtsua. H. HBa 
3110 Bad BevBRsm, T. 0 SB 21/24 74 


Glashütter Taschenuhren 
St kauft r verkauft - repariert 
f^Uhnaachsnaalstw BUSE - «600 MAINZ 
ToL0613USMD15 


Soeben erschienen: 

Antiquariatskatalog 
Nr. 105 

3744 Bücher aus 17 Gebieten 

Antiquariat R. Kubalto 
D-4500 Osnabrück - Postfach 2663 
Kosten lose Zusendung auf Anfrage 


FlOgel zu verk. 

Richard läpp, Stuttgart, Bj. 1905, 
209 cm, Wuzzelmaser, Gehäuse 
und Mechanik vollst. restauriert. 
Zuschr u. H 9328 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 100864.4300 Essen 



- 7, OttobwISB* 

WHB Sandforth 

M drsitw n - VsriUkwian 
ntrtZrWniTER-HAltS 


KEVELAER 


OALERtE KOCKB« 


ii 


47» NWHst TU. 0 23 82 / • 15 K 

DL. UL U.S4. t5-^SUnr 

So. K>-43 u. lS-Uan.VnMnng 


CRONAU-EPE 


1 1B. I.-T3. B. TSS4 


ANTJE C3 REIM — Deutschland 


GALERIE GEORG VON ALM8ICK 

ItaneMr. *1. 443S Om»ei 
TaLO»»/tOSI/n 

Mx-fr. iun-iua s«. laco-isi» uv 


HAMM-RHVNERN 


■ENSIN&CSaiXLDEGALERIE 

OatnOOfl«. TVL 0 23 85 1 30 II 


OanramaMnl BusrwVJVwti voflA-Z. 

Mo -fr. 83O-1SO0 Unr, Sa. 10 00-14 DO Ute. 
So BaueMcvno 1400-1700 UV 


KAISERSLAUTERN 


Sl. AuguM a»14 OaoOBf I»« 
Gustav Kttrat - Oskar Kokoschka 
Egon SetMs 
ZWcteawpa n u. «qgwMaai 
Pnnzbatts 


TSLMSI/S7DM 
Hol auflar Ma «W 10-17 Utar. DL au» 1S-21 Uhr 


l «oo UarZO 

i Wr KMMr IC tesitt. E. Brita.1 

A. Brater. W. fmwte, fL Hter, V. 

a * Komm. K. Kan. A. mt ana in i f mm i_| 

Uk. ft U Mter teQ. <L Pasb. F. F I B rnn o K a v. 

ftaav K. Schllobar, not & testen 
OWr..ii L viatew«d.ai*t»tonnno> htaf Uhr 
Kwatav. HauOMr. SL TaL 0» 32 / 7 Bl » 


MINDEN 


BRUNO BRUNI 
Mgteslo und UBtegnaM. 

Qsna trflha. gaw S iBsns Ar te Mten tot AutMgan 
*on 14, ia 20 Ea. dla rum grMlan Tsil in 
Oautscttnd aehon langa »aigriWsi i sM: d*r 
untar auch vW Ptebadrue S s. 

GaWfto OorathM LOtoUng 
Raeharadaa 1. 4050 Mnden Tal. 05 71/ 2 88 2B 


Rhede/b. Borholt 


9. 9. bis 5. 10. 84 

Röbart VAredy, Ungarn 

OUtiktor 

Heide Drever - Kmniktn 
Gatofle JVm Pktkanbusch“ 
& Siadtamek. Am Hri h s nbu s i. il 
4292 Rhsds, Tal. 0 38 72/32 68 
thgi 15-19 Uhr. auSac Sa. u. So. 


ZÜRICH 


ab 12. Sspunbar 1984 

EUGENE lONESCO 

Qouachan 

Galarte Roswitha HiHnwn 

RMMr. 28, tWba RBraSfbol 
8030 Zürich. Tal. 01 /S51 2435 
Mo.-Fr. 14 jOO- 18XO Ohr 


Nutzen auch Sie die Möglichkeit einer werbewirksamen Anzeige 
im fi ATJtgTBV -aPTKGKL Ubersich tlich, informativ und erfolg- 
reich. Tel (040) 3 47 4264 


Für Sie aufbereitet die 

aktuelle 

Wettbanknoten-Liste 

Kaufen auch deutsches Inflationsgeld. 
Bitte einfach Listen anfofdem. 

S. Reichenberger, Banknoten 
Dronröschenstr. 18, 8000 München 63 

Tat 0 89 1 6 01 62 02 


Seltene Siadtansichten. 
Landkürten. Varia 


. u-. ici-r. >s 

- • r. > : n - ••o 


Galerie Hans Rubel 

I V-, t- ( I -li ' t. -|f \ ; 


PorL-lkoBM (Heinrich) 

BBGb L. i, 3. «*. 8. (Ankt. 15. 94- Kal. 10 ,^ 
Geih. Bammel PF 40 25, 8800 Bamberg 


— E 1 CHENM©BEL— I 

Eriesene Objekte des 18. Jahrhunderts 
Fotosauf Anbajc: 04791/5 75 07 
LEichen Antiquitäten VbebahN— 


Gemälde, 17.— 13. Jahrtmndert, 
sowie alte Orientteppiche und 
Antiqidtitea kauft oder ver- 
steigert für Sie; 

KARRSTEIN U. SCHULTZE 
4 Düsseldorf, BebeasoUenter. 3S 
TeL 42 11/ 3 6132 22 
( imm er erreichbar) 


Persische Main-Brücke. 1,62*2,85 
mit Seide. 

TeL: 06 81/6 1162 




Sptaett. 

Bau sttza 

von Heugel. Paris, 
Cembali, ClaviconL 
Kataiog aafordeml 
Dr, Presen, SZ, 
8000 München 2 
OttostraßeS 


Antike Ohres rep. u. Test. Ubrmacher- 
meister HottKamp. Hbvptstr. 48, 8580 
Warburg, TeL 0 56 41 / r 54. 


HAP Grfeshabert 

Pablo Neroda-Mappe, Urach- Palme n. 
a. Holzschnitte. 

fiohrie HR kr , Urt-Ceoter. Boelwn 
TeL 02 34 / 78 16 37 




Über 900 echte 

CtflNA-u.riß£IE(v- 


-Teppiche, handgiknüpft. ABas, was 
laniÖfltiJoha Kndpfkunst hemabringt 
atgan wir Aman In ungewöhnlich gro 
Bar Vielfalt u. Auswahl. Sändta Ober 
900 Teppiche, Brüekan u. MfendbUö- 
T«pplet» aller GaMan am Lager - 
weh ObarowOa, Sondamntertlgungan 
möglich. B atdentappfc ha u. OrOcfcm 
sowfa aha Stflcfca m aitaaene Keat- 
baritabeo. - Foidem Sa unverbindlich 
FarbprospaM und Lagariiste. Nach Fo- 
toworwahl Tappidwocl a ga bei flinan 
/nOgach.-Ksifl VertrsortJesvch. 
Ratabaid KB, Ta ppWdmp on, Bultit 
»108, BtO O te wt iuitete Uortbadsn, 
TaL^arlfe. (0«2 91) 90 48, Tag « Naew 



Bfetiermefer 

■Btes g as atet • 

AirtUgatnUi«. ^la* Ikaswtada. 

RnTER^VNTK 

I Xwtehwria Mte IKfari teMaabaam I 

Bftwddunt.T .n8H-$9397BV 


Harmoniuni 

Mitte 1900, gut erhalten, schö- 
ner Klang, meistbietend zu| 
verkaufen. 

TeL 0 62 32/ 40 08 
Sa., So. 10-18 Uhr 


■ff VVM99WIIB990« 




^573 


Brfefmaricea 
als Aalage! 


. 3p»- 

zanwartagratiaaW Anfrage. Ja- 
datzaB ANKAUF 
Briafmariean-Sa» 


i Ihr* I 

HEINER FABER 


t 


JahamaaanBa 35 • 5300 Bom 
Tot 0228/487708-09 


lll 


Undine 

7. Limits t, Bronze-Plastik von Kurt! 

Moser günstig zu verkauten. 
Zuschr. erb. unL U 9381 an WELT-; 
Vertag, Poett 10 08 64. 4300 Basen. 


■ SILBER MSI 


faftUMhafeni 




Vrrlmirfr tmmrilrftr 

teallsciilhler (S50 stode) 

mzr komplett 

Anfragen unter H 9152 an WELT-Ve 
lag. Postfach 10 08 84. 4300 Essen. 


Archäologie 

Ausgrabuugsstücke aus ver- 
schiedensten Epochen der Anti- 
ke mit Echtheitsgarantie. 
Katalog-Schutzgebühr DM 10,-. 
Galerie Günther Puhze, Stadtstr. 28, 
1800 Freibnrg, TeL (07J1) 3 54 76 


MOHRMANN, Hamburg 

VQrstalgerl seit 50 Jahren zu 

Höchstpreisen 

Briefmarken 

Vorschüsse kein Problem. Seftjaver- 
sttxBich auch Ankauf gegen bar. 
Tel. 040/3641 51. 

AAA8AAAAAAAAAAAAA 


Franz. Vitrinenschrank. Rosen- 
holz mit Bronzebeschlägen, 
abzugeben. 

TeL 0 21 61/16676 


Für Lid)haber 
und Sammler 



SchurkNachf. 32S0Bad Pyrmont 
Kurhaus Arkaden 
Tel. 05231/4667 f 



Gleichnis in Gias '84 
•D'e Arbe'ter im Weinberg'- 

unverbindlicher enp^ohierer Preis 


DM 395 ,- 


Die limitierte Rosenthaf Edition »Gleichnisse 
in Glas- erhalten Sie in den Rosenthal 
Studio-Abteilungen des gehobenen Fachhandels 
und in den Rosenthal Studio-Häusern. 



£tuljen = ©i$f>anf 

mit massiven Bche -S chn itz e rei en . Le- 
derkissen. B 1,40m/ TCL50m/ H U5m. 
Direkt abHersceler 

Fordern Sie audühriidies 

Angebot mit Farbfoto an. 

Hcb-WfeHc^äxten Finte GmbH & Co, 
HersteOurg andcerMöbd -Resourannen 
ZumPanrepd 16 ■ 2S00 Bremen 44 ■ TeL 04 21 -48 74 93 
(privat 04202-2197) 


INTERNATIONALE SCHMUCKAUKTION 

am 31 . Oktober 1984 in Heidelberg 
Vorbeslchtlgung: 27. 10. bis 31. 10. 1984 

Zur Versteigerung gelangen aus Sammlungen und Nachlassen 

Golddosen, Schmuck, Juwelen, Uhren und Silber 

unter anderem aus dem ehemaligen 8 esu? 

NAPOLEONS I und des SCHAHS VON PERSIEN 

Katalog mit Abbildung aller Objekte auf Anfrage 120.- DM} 

Einlieferungen von Schmuck, Silber u. Vitrinenobjekten 
bis zum 15. September noch möglich. 

Juweliere und Auktionatoren 

Spezialisten für die Versteigerung von Schmuck und Silber. 

Soliensiraße 29/Hotel Europäischer Hof. 6900 Heidelberg A 
Telelon 0 62 2 1 /2 39 74 o 02 1 1 M9 29 68. Telex 8 58l 456 nogo ^ 
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BOmlfaz 


Kanzler Kohl, dem milden Toner, 
großen Schmunzier und Versöhner, 
wird - wie immer er auch biedert - 
aus dem Osten bös erwidert. 


Just die Auf- und Einmarschierer, 
Unterdrücker und Zensierer, 
Feind- und Haßbiid-Fetischisten 
nennen dreist uns Revanchisten. 


Auch gut. Die verkehrte Weit, 
schlau nach Plan dort hergestelft, 
macht vielleicht das Leben bittrer 
hier bei uns für Friedenszittrer. 


Bonni selbst, mehr klein und niedlich 
und schon deshalb äußerst friedlich, 
kuschelt sich, weil nicht beknackt, 
ein in den Atlantikpakt. 


JONAS 



WELTTHEATER 


DIE WELT - Nr. 211 - Samstag, 8. September 1984 


«Flflvnsi/ jefof Jk/rwnk. 

eÄmsu o&M aä . 









Warum Goethe nicht gern Minister war 


„Stilblüten aus deutschen Klassen- 
zimmern“ hat Hallstatt gesam- 

melt, und der Münchner Heyne Verlag 
hat sie mit Cartoons von Erik Lieber- 
mann, Manfred Lixnmroth und Eber- 
hard Holz veröffentlicht (128 7,80 

Mark). Die Zeichnung oben ist eine Sei- 
te aus dem Buch. Hier einige weitere 
Kostproben: 

Es hat sich herausgesteOt, daß der 
Unterschied zwischen Mann und Frau 
doch nicht so groß ist wie ursprünglich 
angenommen. Deshalb wurde er durch 
das Grundgesetz vollends abgeschafft 
*■ 

Frauen bekommen in vielen Berufen 
für gleiches Tun weniger Geld als Män- 
ner, weil sie leichter zu habest sind. 

4c 

Venedig ist von vielen kleinen Flüs- 
sen und Bächen durchkreuzt Das größ- 
te Stück festes Land liegt auf dem Mar- 
kusplatz, den die Italiener Pizza, nen nen. 

Die Jungfrau von Orleans machte ei- 
nen großen Fehler, als sie mitten in der 


En tyhpid 11 n gwhlap ht riwwn engli- 
schen Soldaten das Leben schenkte. 

Ich möchte meinen Eltern nicht im- 
mer in der Tasche herumliegen, sondern 
mein Geld selber verbrauchen. 

5k 

. . . und dann hat der Arzt zu meinem 
Vater gesagt, er solle in Zukunft mit 
dem Essen aufpassen; wenn unsere Vor- 
fahren so gegessen hätten wie wir, wä- 
ren sie schon längst tot 

.* 

Er sah in ihm seinen großen Lehrmei- 
ster, und er verließ dem sein Haus nie, 
ohne etwas Wertvolles mitgenommen 
zu haben. 

sk 

Minister war Herr von Goethe nicht 
besonders gern. Er arbeitete lieber gei- 
stig. 

=k 

Obwohl sie (Maria Stuart) durchaus 
gewisse Reize eines Weibes zur Schau 
trug, besaß Elisabeth an den richtigen 
Stellen auch die Harten eines Mannes. 



ROddioIvwrsvcIi unter sooft»« Druck 


ZBCHNUNG: KLAUS BÖHLE 


"J~l hriieber wäre es“, sagte Ho- 
|H rian zu Benjamin, „wenn du 
I / m gehen würdest, daß du 
Nicole nur wegen ihres Geldes 
heiratest“ 

„Warum sollte ich so etwas zu- 
geben?“ 

„Weil es ehrlicher wäre.“ 

„Na gut. T<4 i find» fcrtnäcKHrfi, 

der gafize Witz an Nicole ist ihr 
Geld. Und nun?" 

„Nun bekommst du davon kei- 
nen Pfennig** heulte Nicole und 
kroch unter dem Sofa hervor, un- 
ter dem Florian sie versteckt hat- 
te. „Du elender Schuft, du!“ 

„Wir alle sind Sünder", 
s chmunzelt e Florian. JDas ist 
npeh ^hzHcfaer , ,** 

5k 

„Kinder, ihr habt schon wieder 
ein Gescbwistexchea bekommen. 
Dl— mal ist es ein Brüderchen." 
„Ist es von dir, Vati?“ 

„Was soll ich denn dazu sagen!“ 
„Sag, du weißt es nicht, das ist 
ehrlicher.“ 

Jk 

„Es ist ehrlicher so", sagte Ste- - 
fen zu seinem besten Freund. „Ich 
könnte dich an der Nase herum- 
führen und behaup ten, du wärst 
eine große Leuchte und über- 
haupt eine Wucht Aber ich. sage 
dir ohriirh, daß du strohdoof bist, 
und nie wird aus dir was werden!“ 

sk 

. „Warum bist du mit dieser 
Wucht hingefallen, Sven?“ fragte 
die Lehrerin. „Du wolltest den 
Unterricht stören, gib es zu.“ . 
„Nein, es war ein Unfall.“ 
»Daniel? Du hast es gesehen. 


War es Absicht, oder war es ein 
Unfell?“ ' ' 

»Für midi war es Absicht" 

Tch habe ihm mit Absicht ein 


»Ach sa Na, eigentlich klingt 
das noch besser. Es ist ehrlicher.“ 


„Ich sage nur, was ich verant- 
worten kann, aber das ist genug. 


Justus Öberlin 

Ehrlicher 


Wenn Sie sich mit diesem Wun- 
derbalsam dreimal täglich von- 
Kopf bis Fuß gründlich pinrwhwi, 
werden Sie selbst es erleben: Ihre 
Jugend kehrt zurück. Ich sage 
nicht Es dauert drei, vier Tage, h, 
dauert drei Monate, das ist ehrli- 
cher.“ 


„Sie sind die hinreißendste aller 
Frauen, mit de nen ich je ein Wort 
gewechselt habe!“ . 

„Nananai“ 

JUso gut Sie sind die wunder- 
barste Frau, die ich in diesem Jahr 
gesprochen habe.“ 

„Nana!“ ' 

„Wie Sie wollen. Sie sind seit 


Monaten die erste, die sich von 
miranquatseben läßt“ 

* 

„Ich kann mirh also f fonif ver- - 
lassen, das Bild ist echt?“ 

„Selbstverständlich. Und Bar- 
scheck ist gedeckt?" 

«Aberjal“ 

„Die Hand drauf!“ 

„V ielle i cht ni cken wir »ms ein- 
fach nur zu, das ist ehrlicher— was 
meinen Sie?“ ^ 

„Hast dumit der Schlampe was 
gehabt, ja oder nein?“ 

»Aber Liebling!“ 

„Ja oder nein?“ 

»Aber ich schwöre dir doch bei 
meinem Leben und meiner Selig- 
keit . . .“ 

„Sei wenigstens so ehHirh und 
sag, vielleicht!" 

5k . 

„Stimmt, ich hatte Ihnm ver- 
sprochen, Sie kriegen sofort Be- 
scheid^ wenn der Posten frei wird. 
Aber inzwischen ist er schon wie- 
der besetzt“ 

„Sie haben ihn einem anderen 
gegeben?" 

„Richtig. Er hat mir einen Tau- 
sender dafür zugesteckt Das. ist 
doch, natürlich. Und ehifiphpr ist 
es auch." 

5k 

„Ich glaube Ihnen kein Wort“, 
sagte der Politiker zum Politik)»*. 

»Aber das ist ein Fehler! -Drei 
Dinge habe'ich Ihnen gesagt aber 
nur zwei davon sind gelogen. 
Mein Wort drauf!“ 

. „Ach sa Das ist allerdings 
schon ehrlicher.“ 




(daboM) 


„IMm Domes ond Henea, eeter <fi« 
Hälfte des Eintrittsgeldes xwödu' 


Umständen bekennen Sie 


rtftrfefcdle 

(Tornows H) 


Wahlanalyse 


Jhre Partei, Herr Vorsitzender, hat einen eindeuti- 
gen Wahlsieg errungen. Ihr Stimmanieil ist um mehr 
äs 20 Prozent gestiegen ..." 

„Ja, elf S timmen s t att nenn Ein solches Träumer, 
gebnis hätten wiruns nie erhofft . - - “ 

„Ganz recht Die Opposition mußte den Verlust 
eines Drittels ihrer Wählerschaft hinnehmen. Sie ist 
von 12 auf 8 Stimmen msamm«^gMa»hn impft und 
muß jetzt die Regueningsmacht in Klein- Kluß nitz an 
Sie abgeben. Wie erklären Ste diesen Erdrutsch?“ 

„Zunächst möchte ich die Gelegenheit nutzen, un- 
seren Wählern für das große Vertrauen, und denen, 
die uns in lan gen Wochen eines zähen Wahlkampfes 
treu und tatkräftig zur Seite ... “ 

„Ja, schon. Aber was sind nach Ihrer Meinung die 
hervorstechendsten Gründe für diesen eklatanten 
Umschwung?* 

„In erster Linie - das möchte ich nachdrücklich 
und ohne Wenn und Aber feststellen - Präsident 
Boagans Politik in MittelamerikB. M«np MiBhrni . 
gung, immer wieder mit schonungsloser Schärfe ar- 
tikuhert, hat unsere Wähler stärker motiviert als das 
peinliche Schweigen der Opposition, die sich statt 
Hpwpn mit dem Aii$han der Kanalisatio n »irn Grub- 


nerhof beschäftigte. Auch meine klare Stellungnah- 
me zum Amnestieskandal . . 1 

»Die Wahlbeteiligung war diesmal deutlich niedri- . 
ger als vor verjähren. Sie ist von 92«uf 84 Prozent 
zurückgegangen. Woran lag das?“ 

.Abo, wiemi man einmal von WSH Mozarts «totem : 
Heuschnupfen absieht, der ihn in dieser Jahreszeit 
. immer dam zwingt,' sich in «a^inm W prnkntlar mrnolr. 
zuzißhen, dürfte es in den anderen Fällen Ausdruck 
einer Protesthaltung gewesen sein.“ 

.. „Protest gegen was?“ 

.Gegen Rahetenstationienihg. Gegen mangelhafte 
Verteidjgimgsvorbereitungen. Gegen Streiks. Gegen 
Aussperrungen. Gegen die Käserei auf den Straßen 
und den Guitzwang. Gegen hohe Steuern und niedri- 
ge SoaalleistungexL Und was dis sonst noch in. 
Bonn!.,“ . " " \ 

jartetenmüdigkeit?“ 

„So ist es. Man miink eh, bä- der nächsten Wähl 


yhaftwi zu rechnen.“ 

»Aber heute irt heute. Und wir stehen nicht an, 
iTinwi zu Jhrem überwältigenden WählsKgherzüch. 
za gratulieren. 0 - - - . HARKEST 



I ine herzliche Einladung 
an sämtliche Volker der 
_ plant jetzt die hes- 

, sische Landesregierung: Alle 
sollen kommen und sich bei 
uns ansiedeln- Genug Platz 
und Geld sind ja da, wenn wir 
alle ein bißchen zusam m en- 
rücken, wie es in den soziali- 
stischen Ländern längst gang 
und gabelst. 

Li der Mehrfemilienwoh- 
Hupg kommt eise ganz neue 
Lebensqualität au£ Nur Zyni- 
ker s*gen „Enge“ d azu . Grün- 
rot heißt es „Nähe“- Und die 
trägt auch zum allgemeinen 
Frieden unter den (uns und 
fremden Völ- 
kern bei. 

Dabei muß man das schöne 
Wort von der gegenseitigen 
Verständigung nicht zu platt 
pohmrn. Es geht nicht darum, 
daß man versteht, was der an- 
dere sagt Hauptsache, man 
checkt, was er memt,_also Zei- 
chensprache reicht völlig. 

Die Völkerverständigung 
als moralisch-ethisch-sittliche 

Aufgabe klappt bekanntlich 
sowieso am besten, wenn man 
j rfpfa gegenseitig genau ken- 
nenlemt Und das passiert ja 
beispielsweise, wenn vier, 
fünf Frauen am selben Herd 
hantieren müssen und wenn 


bis dahin ganz fremde Leute 
so richtig aufeinanderbocken. 
Das wissen viele von uns ja 
noch aus der Nachkriegszeit, 
als es Wohnungsnot hieß. 
Grün-rot heißt es: Solidarität- 
mit allen. Oder Keiner soll es 
besser haben, warum ausge- 
rechnet wir bei uns zu Haus? 

Und unsere bummvoDen 
Schulen sind dann alle inter- 


Hereinspaziert! 


national, mit dem Duft der 
großen weiten Welt, wofür ei- 
ne neue grün-rote Bildungsre- 
form schon ansteht: Nur wer 
wirklich gern möchte, darf- 
mehr lernen, als daß man Fün- 
fte genausogut grade sein las- 
sen kämm. 

Und sollte es dann mit Lehr- 
stellen und Arbeitsplätzen 
nicht so recht was werden, 
weil nicht alle Völker der Weh 
bei «rat unterzubringen sind, 
dj»nn kriegen sie eben so Geld 
von uns. 

Und wenn das wem von uns 
nicht paßt, dann ist das trotz- 
dem eine weitblickende Poli- 
tik, und er ist ein Na zi! 

P. C.FIEZEK 



„TBrxv! — Es xfobri** 


(Hofe) 


Mit Bitten herrscht die Frau und mit Befehl der Mann: 
Die eine, wenn sie will, der andre, wenn er kann. 

(Joti. Christian Rast) 




(Banda) 



Für den Philosophen sind die Frauen der Triumph des 
Stoffes über den Geist, genau wie die Männer der 
Triumph des Geistes über die Moral sind. 


(Oscar Wlkte) 




-Ich (»mMidibteoingtdto f W p, - 


(Bort) 
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Neue Edel-Kombis 

- DW.Bonn 

Zwei neue Nobeßwinbis machen Furore, ein muster- 
gültig vemünfti^FaJnmig, das in'Serie gebaut wird, 
und em hnchriegantoa, . ainTnaHg pa Bastdgtuck TW Pag. 
. .. sst Variant Syrurro, der erste Volkswagen mit Allradan- 
; trieb, halt seine Tugenden unter dem Bler.hkleid. verhör- 
* gen. An die SfieDe dier Verbund-Lenkerachse treten von- 
einander unabhängige Scbxaglenker mit Federbeinen. 
Unter der Motorhaube arbeitet der Fun^lisder-Em- 
spritzraotor(115 PS).Vor3äufiger Preis; 33 115 Mark. 

Die Ford-Werke in Köln, die seit Menschengedenken 
die Traisport-Varianten ihrer Personenwagen „Turnier“ 
nennen, haben ‘ein Fahrzeug produziert, für das steh eine 
Serie mangels potenter Kunden nicht lohnt den Sima 
XR 4i Turntet Als Kraftquelle wurde ein 150 PS-Em- 
spritzmotor verwandt (Spitze: 210 tan/b|). Ansonsten 
wurde aQw kranürimert, was besonders gut und teuer ist 
Das längt beim Lenkrad ans I^der mit roter Handnaht 
an und endet beim -gläsernen Hebe-Schiebedach mit 







FOTOs OG WELT 


Wild nkfct io Serie gebaut: Der Stern XK 41 Tpnisr von Ford FOTO: auto rootor Sport 




* 

* 



■ ZZl* 




Ein Schwergewicht 


Sommerschlußverkauf auch für Autos 


bescheidenem Durst 


WF/HOR, Hamburg Sonderverkauf ohne Zeitbegrenzung 
Zwar gibt es, bedingt durch den-“* für TeDzahlun^ufer (ca. 60 
MetaBerstreik und eine nach wie vör Prozent) eine indirekte Preissenkung, 
erfreuliche Na chfr age nach fabrik- Grundsätzlich gibt es in der. Som- 
neu en Automobilen* bei einig en Mar - merzeit hinter den Kulissen der Auto- 
kpn und Modellen, beispielsweise werke Hochbetrieb, weil die Fließ- 
beim neuen Gblf und verschiedenen bänder fürsoeue oder verbesserte Mo- 
BMW-Typen, Wartezeiten, doch wer deUe.umgerüstet und Detail-Verbes- 
mcht gerade auf einen der Bestseller serungen vorbereitet werden. An die- 
Oder auf extrem aus gefallene .. sen Dingen, oft nur Kleinigkeiten 
Farbe oder- ungewöhnliche Ausstat- oder andere Lackfarben, kann man 
tung besteht, mußte nicht auf «dp sehr leicht.den alten vom neuen Jahr- 
Auto warten und hat Chancen, mit A gang unterscheiden. Selbst Neben- 
günstigem Rahatt zu kaufen. So gibt - sachlichkeiteil wie neue Polsterstof- 
es jetzt noch fiir diverse 84er Auslauf- . fe, geänderte Stoßstangen und viel- 
iruvfano g onderp *»»^ . leicht ein anderes Reifenformat 


P. EL Offenbach 

Volvo hat sich höhe Ziele gesteckt 
Bis zum Jahr 1990 streben die Schwe- 
den in Deutschland einen Marktanteil 
von zwei Prozent an. Das sind in 
Stückzahlen an die 50 000. Fahrzeuge, 
gut dreimal soviel, wie sie 1984 an den 
Mann bringen werden. Wie die deut- 
schen Statthalter dies bewerkstelli- 
gen wollen, steht bereits fast Neben 
den klassischen Volvo-Tugenden Si- 
cherheit, Zuverlässigkeit und Quali- 
tät «Den eine Portion Dynamik und 
ein gerüttelt Maß Treibstoffsparsam- 
krit dan Programm abrunden. Tfinwi 
kommt, daß die kantigen, aber mar- 
kanten Siebener-Modelle . - nach 
anfäng licher Zwiespältigkeit beim 
Publikum ihre formale Akzeptanz er- 
fahren haben. 

Während die prestigeträchtigen 
Triebwerke, etwa eines V-6-Turbo- 
oder V-8-Saugmotors, noch auf sich 
walten lassen, debütiert derweil ein 
von hoher Sparsamkeit gekennzeich- 
netes VergBsertriebwerk in der mäch- 
tigen, immerhin 1300 kg schweren 
Siebener-Karosse. An sich nichts Be- 
sonderes, würde Volvo mit dem 2L3-1- 
Vierzylinder und 114 PS nicht den 
Beweis antreten, wie. sparsam man 
auch mit einer so großen Limousine 
fahren kann. Und daß es nicht immer 
Einspritzanlagen sein müssen, zeigte 
ein von Volvo und Pierburg durchge- 
führter Economy-Test Im gemisch- 
ten Verkehr genehmigte sich der Mo- 


tor im Mittel ganze 8 Liter Kraftstoff; 
wobei im Bereich zwischen 60 und 80 
km/h Niedrigstyerbräuche um 6 Liter 
keine Seltenheit waren. 

TjhrWhwteniten Anteil daran ha- 
ben drei Faktoren. Mit 2^3 Litern 
Hubraum kommt ein relativ großer- 
Motor mm Jfinsator, der bei einer ver- , 
gldchsweise geringen Leistung von 
„nur* 114 PS hohe Drehzahlen kaum j 
aufsuchen muß, statt dessen -zwi- 
schen 2000 und 4000 U/min sein be- i 
stes Drehmoment entwickelt Ein 
glänzend auf diese Motorcharakteri- | 
stik abgestimmtes 5-Gang-Getriebe. j 
Und schließli ch ein moderner Pier- ; 
burg-Veigaser mit Schubabschaltung 1 
und zwei MWhkamrnCT n, die für. 
sparsame f WniaehTi jfubr ung sorgen. 

Daß bei all diesen auf höbe Wirt- 
schaftlichkeit ausg elegten Maßnah- 
men der Volvo 740 Gl nicht an Fahr- 
freude und Spritzigkeit einbüßt, ist 
dabei besonders erfreulich. Im Ge- 
genteil. Wenn es der Fahrer wünscht, 
läuft der bullige Schwede trotz relativ 
schlechter Aerodynamik stolze. 180 
km/h und laßt überdies durch seine 
hohe Motorelastizität «tino schaltfaule 
Fahrweisezu. 

Mit einem Anschaffung spreis von 
28 500 Mark wird der 740 Gl das Volu- 
menrnnrlrfl der Siebener-Baureihe 
bilden. Vohr&Chef Eriksson rechnet 
bei zirka 8740/760-Verkäufan in 1985, 
daß girt fünfrig Prozent auf das spar- 
same Vergasennodell abfaHen. 


Mit ständigen Modellver&ndenin- 
gen und vielen Sonderaktionen ver- 
suchen die Japaner unter den Import- 
marfcen ihre Führungsrplle Weiter 
auszubauen. F fnanriAni ng en zir Nied- 
rigstzinsen sind hier wie bei vielen 
Au&lauftnodeüen (Renault -5) an 1 der 


Altar, Europas größter Buggy-Her- 
steUeraus der Schweiz, präsentiert in 
diesem MOnat eine flacheFhmder mit 
einer mir 113 Zentimeter hohen und 
2/2-sitzigen- Karosse aus Kevlar- 
Kunststoff auch für deutsc h e Stra- 
ßen. Unter der Haube des vom TÜV 

ahgpnnmmpnw i Alpen-RennßlS 

steckt ein Golf-GTI-Motor, der es mit 
einem Turbolader auf die an s ehnh - 
chen Werte von 158 PS Leistung und 
220 km/h Höchstgeschwindigkeit 
bringt Der feuerveizinkte Stahlrohr- 
rah pten hat rundum Einzelradauf- 
hängung mit den mächtigen Reifen- 
größen 195/55 VR 13 (vorne) und 
285/40 VR 15. 

Auf das praktisch rostfreie Auto 
gibt es «ne 2Qjährige Garantie gegen 
Korrosjonsschäden. Im Innenraum 
wird feinstes Leder geboten. Tech- 
nisch interessant sind die breiten seit- 


drücken die Preise der „alten“. Schon 
hier können preisbewußte Käufer 
leicht und ohne Nachteile etliche 
Hundertmarkscheine einsparen. 

Zumeist werden diese Ausl&ufmo- 
delle auch schon von den Händlern 


heben Türen, die sich senkrecht nach 
oben öffhen und auch in engsten 
Parkplätzen einen guten Einstieg bie- 
ten. Der Preis von rund 80 000 Mark 
ist eine Garantie für Exklusivität 

Das sportliche Coup6 wird in einer 
Version mit Flügeltüren angeboten. 
Diese Karosserie- Variante war erst- 
mals von Daimler-Benz beim legen- 
dären Mercedes 300 SL (1954-1963) 
verwandt worden. Heute sind es vor 
allem die Kleinserienhersteller und 
-veredlet, die auf dm zum Dach auf- 
klappbaren Einstieg zuiückgreifen. 
Spektakulär wie diese Somc-U- 
Variante sind die Flügeltür-Entwürfe 
des Mulheimer Tuners Zender. Er 
entwarf ein ähnlich ausgefallenes 
Exkhisiv-Auto auf der Basis des Audi 
Quattro. Bei Serienfahrzeugen findet 
man in der internationalen Modellpa- 
lette diese exotische Form der Auto- 
türen nidrt mehr. FOTO: FEHLHAß SJ 



Dar 1SOO kg sebwate Volvo braucht im Schnitt nur acht Lfter Benzin 

FOTO: DJE WELT 


Tagesordnung. Speziell schlecht ver- 
käufliche Versionen werden zu Billig- 
finanrierungen angeboten. Jüngstes 
Beispiel ist Mitsubishi mit seiner un- 
befriedigenden Verkaufsbilanz. Ab 
sofort werden alle Modelle für ganze - 
2£9 Prozent finanzier t Das ist ein 


zu Sonderpreisen in großen Werbeak- 
tionen angeboten. Wer die Tages- 
oder Fachpresse verfolgt, ist ohnehin 
über die fälligen Neuerscheinungen 
informiert So lohnt es sich zur Zeh - 
hier einige Beispiele beim Audi 
Coupö, dem Opel Kadett, Ford Capri 
und Granada und den Mercedes-Ty- 


Ein teurer Fahrspaß 
mit Kunststoff-Flügeln 


DW.Bnochs 


pen 200 bis 280 E kräftig auf den Preis 
zu drücken. Hier handelt es sich um 
Modelle, bei denen ein Wechsel un- 
mittelbar vor der Tür steht Diese 
Auftählung ließe sich zudem noch 
durch diverse Importwagen erheb- 
lich verlängern. 

Trotz aller Preisempfehlungen ab 
Fabrik regeln auch bei den Automo- 
bilen schließlich Angebot und Nach- 
frage die Preise. Derzeit sind die Die- 
selversionen rundum bei allen Mar- 
ken nicht besonders gefragt Also 
lohnt es sich schon, beim Dieselkauf 
zu „feilschen“. Ein eindeutiges Indiz 
für mäßige Verkaufezahlen sind auch 
Leasing-Offerten zum Niedrigtarif. 

Viele Händler bevorzugen den 
Preisnachlaß in Sachwerten. Da wer- 
den da-nn Mt*taTli r- T fckj ETU M Bn, 
Schiebedächer oder Radios der bes- 
seren Sorte ohne Berechnung mitge- 
liefert 

Dabei hahwn grundsätzlich auch 
Auslaufin odelle die volle Werksga- 
rantie. Diese läuft immer und bei al- 
len Marken mit der ersten Zulassung 
an und beträgt heute einstimmig ein 
volles Kalenderjahr. Der ältere Jahr- 
gang ist somit oft der bessere Kauf. 


Das gilt besonders für Autofahrer, die 
ihr Fahrzeug ohnehin langjährig be- 
nutzen wollen. So kann man oft ein 
größeres oder besseres Modell zum 
Preis des Kleinen aus der neuesten 
Serie erstehen. 

Auch Gebrauchtwagenkäufer 
kommen jetzt günstig zum Zuge. 
Durch das neue Modelljahr gibt es bei 
den Händlern Vorführ-, Werks- oder 
Jahreswagen des ausgelaufenen Jahr- 
gangs in erheblichem Umfang. Also 
kann man auch hier mit einigem Ent- 
gegenkommen rechnen. Bei beson- 
ders luxuriös ausgestatteten Model- 
len sollte man dem Autoverkäufer 
klarmachen, daß man auf diese Dinge 
krinpn Wert legt Meistens bringt das 
ainnn niedrigeren Preis. 

Die Kleinen sind bei fast allen Au- 
tomarken die Gefragtesten im Lande, 
das zeigt die Hitliste der besten Ge- 
brauchtwagen im Juni: L VW Golf 
L/GL, 2. Opel Kadett D, 3. Audi 80/1,6 
1, 4. Ford Fiesta L/S/Ghia. Allerdings 
konnten sich mit dem Daimler Benz 
230 und dem BMW 320 schon gehobe- 
ne Mittelklassewagen unter die ersten 
sechs mischen. 



Gefahr durch 
Lasten auf 
dem Dach 

DW.Bonn 

Dachgepäckträger müssen oft her- 
halten, wenn der Kofferraum nicht 
reicht oder besonders sperrige Dinge 
transportiert werden sollen. Der Um- 
gang mit ihnen erfordert allerdings 
einige Vorsicht Hier werden immer 
wieder folgenschwere Fehler ge- 
macht Der TÜV hat eine Reihe Tips 
dazu zusammengestellt. 

Der Autofahrer muß vor altem be- 
achten, daß die Seitenwindempfind- 
lichkeit enorm zunimmt Bei Tempo 
100 und einer Reaktionszeit von lß 
Sekunden bedeutet das, daß das Auto 
36 Meter weit ganz woanders hin- 
fährt als beabsichtigt war. 

Wichtig ist die richtige Beladung. 
Auf das Dach gehören, wenn mög- 
lich, die leichtesten Dinge. Dabei ist 
die maximal zulässige Dachlast zu be- 
achten. Meist beträgt sie heute 50 
oder 80 Kilogramm. Nach vom darf 
nichts über den Fahrzeugumriß hin. 
ausragen, nach hinten nicht mehr als 
1,50 Meter. Ab einem Meter muß das 
kenntlich gemacht werden: Tagsüber 
mit einer roten Fahne, nachts mit ei- 
ner roten Warnlampe. Ebenso ist alles 
zu kennzeichnen, was rechts oder 
links mehr als 40 Zentimeter über die 
Position von Stand- oder Schlußlicht 
hinausragt Insgesamt darf das Fahr- 
zeug durch seine Ladung nicht höher 
als vier und nicht breiter als 2ß0 Me- 
ter werden. 

Der Träger gehört natürlich sorg- 
fältig befestigt Auch während der 
Fahrt sollte immer wieder der sichere 
Sitz geprüft werden. Geräte mit dem 
Zeichen „GS“, was „geprüfte Si- 
cherheit“ bedeutet, geben übrigens 
eine gewisse Garantie, daß der Träger 
stabil und den Belastungen gewach- 
sen ist 

Beim letzten Punkt geht es ums 
Geld. Dachgepäckträger erhöhen den 
Luftwiderstand. Mit Beladung kann 
das den Spritverbrauch bis 30 Pro- 
zent und mehr erhöhen. Selbst imbe- 
laden bringt es ein simpler Skihalter 
noch auf ein Plus von runden acht 
Prozent Darum sollten Träger nur 
dann montiert sein, w enn sie auch 
tatsächlich gebraucht werden. Die 
kleine Extra-Mühe zahlt sich kräftig 
aus. 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 





Aachen 

Porsche 911 SC Targa 

Indischrot, 31370 km, Spoiler, 
Radio Stereo CR etc.. DM 
48 000,-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 


I Porsche-Schmitt 

I Hir tf hplbeil 1W1 

1 5100 Aschen 
Tel. 02 41 / 2 3551-52 


Augustin/ 

Siegburg 

Porsche 924 
Dienstwagen 

BJ. 8/84, rot, v. Extras, DM 
35 000,-inkLMwSL 

Porsche 924 Turbo 

Bj.79, silbergrau, 77 000 km. DM 
18 9S0.-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 

BMW 5201 

Bj. 7/83. graurnet., v. Extras, 
38000 km, DM 22 8S0,-, im Kuo- 
dcnauflrag ohne MwSt. 

BMW 752 i 

Bj. 80. rotmet, 85 000 km, SSD, 
17 950,-. Im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

Lancia Trevi 200 iE 

Bj. 3/83, Silber. 17000 km, Ex- 


tras, DM 14 950,-, Lm Kunden - 
auftrag ohne MwSt 


■ Autohaus Hoff 
Porsehe- 
I Direkt händler 
Hangelar. B 56 
5205 St Augustin £ 
TeL 0 22 41/ 33 20 Bl 


Bochum 6 
Wattenscheid 

Porsche 911 
Carrera Cabrio 

BZ 8/83, 13 500 km. L Hd.. LM- 
Felg., 7t8*\ Ganzled^ usw., DM 
68 500,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 

Porsche 928 S 

EZ 1/82. 44 000 km, 1. HcL, DM 
58 500.- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 



Autohaus 
Friedr. Scholz 
Porsche - 
Direkt händier 


Beidestr. 99 

4630 Bochum 6 

Tel. 0 23 27 / 8 90 17-19 


Dortmund 

Porsche 944 Airtom. 

EZ n/82, l. HcL, platinmet, 


58 000 km, Etttr., DM 39400,- 
inkL MwSt 


(Forsche- 
I Zentrum Hfilpert 
' Schürnferrtr. 65 
4600 Dortmund 30 
TeL 02 31 / 43 79 71 


Duisburg 

Rat Spider 

EZ 1/84, 25000 km, DM 19 800,- 
im Kundenauftrag ohne MwSt • 


■ Autohaus Kächlin# 

Foracbe- 
Direfcthkndler 
Auf der Höhe 47 
4100 Duisburg 
TeL 02 03/ 31 80 20 


eL Spieg* Mittelarmleime, DM 
31 900,-, lm Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 


t Autohaus Moll 
Porsche- 
Direkt h&ndler 
Rather Str. 78 
4800 Düsseldorf 
TeL 02 11 / 48 57 59 


Düsseldorf 

Nordrheln-Angebot: 
Porsche 911 SC 

EZ 10/82, 204 PS, 83 000 km, L 
Hand, metallic, Alusportfelgen, 
Heckwischer, mkL VJLG.-Jab- 
resgarantfekärte, DM 43 000,- 
inkLMwSL 


Düsseldorf 

Porsche 944 

3/83. 44 000, braunmetaSlc, Au- 
tomatic, Klima t Servolenkung, 
elektrische Fenster, Colör, 
Heckwischer, 215er Reifen, DM 
39 500,-. 

BMW 528 i 

EZ 10/83, 14300 km. dkL-blau, 
SD. Radio, ZV, DM 31 500,-inkL 
MwSt. 


| Autohaus Nordrhein 
f Porsche- 

.DirekeUttdler 

Höher Weg 85 

4090 Düsseldorf 
TeL »2 11/77 04 -284 


Essen 

Porsche 911 $C Targa 

EZ 3/81, met, Color, Schmiede- 
teig, HW, Radio, DM 44 800,-, 
im Kundenauftrag ohne MwSt 


Merc. 250 CE 

EZ 6/33, 30000 km. 5gang, eL 
SD, Köpfst hint„ ZV, Alu-Felg, 


Porsche 944 

EZ 10/83, 30000 km, Hubdach, 
el FH u. Spleg, met, HW, Co- 


lor, 215er Reit, DM39 500.- infcL 
MwSt 


mu Gottfried Schultz 

Spoitwmgensentnim 
In der HAgembeck 35 
43M Essen 
TeL 92 91/ 62 90 81 


Hagen 

Porsche 911 Turbo S.3 1 

EZ 10/81, 90 000 km, blaumet, 
SSD, Difl-Sperre, MarmanL, 
DM 56 990,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt 


Porsche 928 S Airton. 

310 PS, EZ 10/83, 11000 km, 
zinnmet, SSD, ABS, LM-BÜd., 
DU 88 500,-inkL MwSt 

Porsche 928 S 

EZ 2/Bl, 87 000 km, blaumet, 
LM-RÄcL, DM 52 990,- inkL 
MwSt 


jPorscheaentmm 
[RSttger 
I Weststr, 1 
5890 Hagen - 
TeL 023 31/ 309-282 


Lübeck 

Porsche 911 SC Coupö 

EZ 29. 5. SO. Sonderlackier, 
grün, 45000 km, SD, Radio- 
Cass., HW, Spieg. nt, Color, DM 


39 500,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

® Edgar Kfttner 

Sportwagenzentram 
Maislinger Allee 54 
2400 Lübeck 
TeL 94 51/8 80 19 


Mönchengladbach 

Vorführwagen 
Porsche 944 

EZ 4/84, 8900 km, kopenhagen- 
blau, 2 dL Spieg., Rammschutz- 
leist., Lederlenkrad, Fuchsfel- 
gen, Ledersitze, Nebelschein- 
werfer, ServoL, HW, Stabis, 
Sportdämpf., ColorvergL. eL 
Hubdach, ei FH, Cass.-Behäl- 
ter, AlarmanL, unverblndL 
Preisempfehlung DM 56 810,-, 
jetzt DM 51 950,- inkL MwSt 

BMW 323iBaur Cabrio 

weiß, EZ 8/83, 41 900 km. LM- 

Felg., 195/60er ReLL. 2 ei Spieg., 

Lederlenkr.. Front- U. Heck- 
spoiler, Colorglas, Radio -Ca ss., 
DM 29 950,-. im Kundenauftrag 
ohne MwSt. 

f Waldhansen & Bftrkel 
Porsehe- 
XHrekthSjtdler 
Hohenzollenistr. £30 
4050 Mönche ngladbach 
Tel. 021 61/ 2 10 77 


Moers 

Porsche 944 

EZ 8/84, 3500 km. rubinrotmet, 


viele Extras, bester ZustcL, DM 
44 900,- inkL MwSL 

Porsche 924 

83, 11 000 km, Indischrot, 

versch. Extr., bester ZustcL, DM 
28 900,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 

Porsche 944 
Dienstwagen 

EZ B/84, 4000 km, platinmet, 
alle Extr.. bester Zustd., DM 
48 900,- InkL MwSt 

Porsche 924 
Dienstwagen 

EZ 8/84, 3000 km, schwarzmet., 
versch. Extr., bester Zustd,, DM 

34 100,- inkL MwSt. 

Jaguar Daimler 
Double Six S III 

braun met., EZ 9/81, 295 PS, sehr 
guter Zust., 47 000 km, DM 

35 900.-. 

f Autohaus Mlnrath 
Porsche- 
Direkthändler 
Rheinberger Str. 49/61 
4130 Moers 
TeL 028 41/ 2 39 22 
Weseler Str. 159/152 
4170 Geldern 
KeL 02932/2 2001 


Uelzen 

Audi Quattro Treser 

EZ 5/83. 66000 km, alpinweiß, 


KKmaanl, ColorvergL, LM-Ra- 
der, Frontspoiler, Heckschürze, 
HeckspoUer, schwarze Rück- 
leuchten, Sportlenkrad, Tre- 
ser- Schaltknauf, ZV, Heckwi- 
scher, eL FH, 2facber Außen- 
spiegeL Stereo/Cass. /Radio 
Blaupunkt Köln, DM 49 950,- 
inkL MwSt. 

Autohaus Bock 
Porsche- Hftndler 
8110 Uelzen 
TCL 0 95 81/ 20 01 


Wiesbaden 

Porsche 944 

Bj. 82, grandprixweiß. 1. HcL, 
54 000 km, getönte VergL, Reif. 
215/60, Klima anL etc, DM 
37 000,- inkL MwSt 

Porsche 944 

Bj. 82, grandprixweiß, I. Hd,. 
82 000 km, getönte VergL, Reif. 
215/60 etc, im Kundenauftrag 
ohne MwSt DU 32 500.- 

Porsche 924 

Bj. 82, Mod. 63, dunkelgrünmet, 
1. HcL, 25 000 km, Dach, getönte 
VergL, Heckwischer etc, DM 
26 000.- L Kundenauftrag ohne 
MwSt. Alle Fahrzeuge mit 
V.AG.-Garantie. 

f Anto Rossel 

Porsche- 

Direkth&ndler 
Mainzer Str. 105-115 
6200 Wiesbaden 

TeL 0 61 21 /7690- 1 21 + 1 22 
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jetzt lieferbar 
die neuen 
PANTHER Kaüista, 
Corvette, Cobra, Jaguar, 
Nissan 300 ZX, Silvia, 
Alfa Romeo, Volvo 
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TELEX 2U 5454 
CARLO 


TEL (040} 
55 82 84 


SOFORT 


Hohe Überpreise 
Anzahlung 
auch für Verträge 


MERCEDES / PORSCHE 
280 SL 580 Sl 500 Si, SEI, SEC 


Abwicklung 

schnell 

zuverlässig 


TEL (040) 
35 82 84 


TELEX 216 5434 
CARLO 


Wir suchen eile 

DB 280 - 500 SL, SEL, SEC 
+ alle Porsche, auch 
Verträge 

Absolut seriöse und diskrete 
Abwicklung, sofortige Barzahlung. 
Höchstpreise 

SSTJÄ 357 Mennige 

TaL 0 60/7380068 AUtOfTlOblL 

T*. 17 -6 997 123 _ 


500 TDT gesucht 

80/83, dringend 1 Export 
TeL 9 40 / 5 40 16 18 HdL 


wir suchen 

DB 580 SL, 500 SL, 500 SEC, 
EQ0 SEL u. Poncho 

Neu-u. Gebrauchtwg-, sowie Vertrage. 
FlLBeüd 

TeL 87 II / 38 51 68, Tx. 7 Z56 0M 


Ankauf 

190 E, 200 D - 280 E, 200 T- 
280 TE - 280 SL - 500 SLC, 
280 SE - 500 SEL SEC 
neu und gebraucht, gegen bar 
dringend gesucht. 

AUTO BUSCHMANN KG 
Hfcbfaelfoiwr Sir. 246-259 
D-4256 Bottrop 
ToL 0 20 41 / 98 44-8 B. 9 60 61 
Tx. 8 579 410 «ribv 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

TBL O 89 / 76 54 57, Fa. Hudelt 


Wir suchen ständig 

DB 190 E, Sgang, 190 D 
500 SL, SEL, SEC 

sowie Verträge. 

TeL 6 4#/ 5 27 30 43-45 
Telex 2 164 071 


/ Suche ' x \ 

280 SL-500 SL 


/ sowie 500 SEL m. Leder + 
i V.-Ausstattung, neu, neuwer- 
tig + Verträge bei kurzfristiger 
Lieferung bis zu 


Zahle Höchstpreise 
1. Porsche + Merc. 

komme sofortl 
Telefon 0 S9 / 8 50 74 22 


13 000,- DM Aufpreis 


TeL: 023 04/ 4 48 31 
v Telex: 8 227 605 , 


^r\ Mercedes-Benz. 

Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf. 


PKW 


Gebrauchte 
Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes:! 


Aachen 


Arnsberg 


Aschaffenburg 


® Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 

AuhnfeCr. 39 


Aubofstr. 29 
8750 Aschaffenburg 
TeL: 0 60 21 / 40 42 37 


Bitburg 


Celle 


Ausstg., DU 63 80 0,- inkl MwSL 
Albert Mfirdter GmbH 

® Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
Am Ohlho ratberge 5 
310« Celle 
TeL: «51 41/810 11 


Dortmund 


Merc 500 SEC 

GZ 1/84, 13 700 km. sUberdistel- 
met_, Velour oliv, Voll-Ausstg.. 
DM 94 500.- inkL MwSL 

Autohaus Hirsch GmbH 
/Th Vertreter der 
LAJ Daimler- Benz AG 

Lindenborster Str. 39-41 
46M Dortmund 
TeL.' «2 31/ 81 86 «1 


Merc. 450 SLC 

EZ 5/79, astralsilber, Autom., 
Klima, Al ul.. BBS. Radio. SD. 
eL Fe., Heck- u. Ftontsp., DM 
49 590,- inkl MwSL 

Merc. 500 GD 

Station, kurz. ServoL. Diff.-Sp., 
BBS- Felg., AHK. 72 000 km, 
weiL div. Extr, DM 29850.- 
lakL MwSt. 

Daimler-Benz AG NL 

/Th Gneisenaostr. 46 
510« Aachen 

v — TeL 0241/519 52 34 H. 
Lülsdorf 


Duisburg 


Merc. 230 CE 

EZ 4/84, 8500 km. silberdlstei- 
met.. SD. Kopist.. Spiegel re., 
cL Fensterh. 4fach, Wd. Aluf., 
DM 39 800,- inkL MwSL 

Merc. 280 GE 

Station, kurz, chacnpagnermeL. 
14 000 km. Sgang, Sperren, 
Alul., AHK. Radio-CR, DM 
48 500,- inkL MwSt. 

Merc. 250 GE 

EZ 6/8 4. Champagne rin et.. 
5-Gang, Sperren, reichh. Zube- 
hör. 56 800.- inkl MwSt. 

H. Hoevel KG 

® Vertreter der 

Daimler- Benz AG 
Rohrstr. 70-72 
5760 Arnsberg 
Tel. 0 29 31 / 40 11 


Merc. 280 E 

EZ 9/83, 10 000 km, gmnmet, 
Zusatzhz., Autom., ABS, Klima, 
wd. Glas, Radio- Becker-Euro- 
pa- Kurier, DM 39 500,- 

Merc. 280 GE 

Geländew., Station, 5£ür., EZ 
6/80, 72000 km, rat, DifL-Sp. 
VA+-HA, Radio, SchaiensL vom, 
Standhz., Hecktür geL, Koppel- 
maul, AHK. DM 31 900.- 

Merc. 230 GE 

Station. 3tür., EZ 3/83. 6500 km. 
agavengrün, Dif£.-Sp. VA+HA, 
ServoL, gehob. Ausstg., Radio- 
Cass, AHvorr, Ne bell, Nebel- 
schluüL, RecarosL, heizb. 
Hecksch. etc.. DM 37 900,- 

Merc. 280 SEL 

EZ 12/77,144 000 km. weiß. Au- 
tom. Radio-Cass-, SD, 
Scheinw.-WaschanL, DM 

15 900.- 

Daimler-Benz AG NL 

/T\ Wmtgenstr. 95a 
\AJtW0 Duisburg 

TeL «2 03 / 39 84 33*4 

Düsseldorf 


Merc. 300 GD 

EZ 3/80, Station, lang, 97 000 
km. Radio, Sperre hL, AHK. DM 
25 900,- im Auftrag 

Daimler-Benz AG NL 

® Münsterstr. 64 
400« Düsseldorf 
TeL 02 11/4 40 13 75-3 78 

Hamburg 


Merc. 230 CE 

EZ 8/81, blau, Autom., eL Fen- 
sterh. 4 fach, Radio, Spiegel re., 
ArraL klappb. vo., 140 000 km, 
DM 25 400,- inkl MwSt. 

Merc. 200 T 

Geschäft sw., EZ 6/84. mangan- 
braunmet., SD. Color. ZV, get. 
Silzbank, Heckiautspr. u. a.. 
7000 km. DM 35 400,- mkL 
MwSt. 

Alfa Romeo GTV 

EZ 2/83. schwarzmet., 5- Gang, 
Radio-Cass.. UM, eL Fensterh. 
u. a, 49 000 km, DM 21 900,- InkL 
MwSL 

BMW 518 

£Z 7/82. grüninet.. SD, Radio. 
Spiegel re.. 4 1 000 km. DM 
16 900.- im Auftrag. 

Datsun Pick up 720 

EZ 3/83. rot, 67 000 km, DM 
8900.- inkl. MwSL 

Opel Senator 2,8 S 

EZ 7/79, rolmet-, SD. Radio, Au- 
lom.. Color. ZV u. v. n.. 75 000 
km. DM 9900.- im Auftrag. 

Porsche 944 

EZ 4/83, weiß, Color. eL Fen- 
sterh.. aut. Ant.. Lederlenkr.. 
Stabt va. + hi., 215er Bereifg., 
65 000 km, DM 35 500.- inkL 
MwSt. 

VW Golf GTi 

EZ 2/83. schwarz, SD. Radio. 
Breitr., LM. 19 000 km, DM 
16 900.- inkL MwSL 
KUNZMANN 


3x 500 SE/SEL 
1 6x 280 S/SE 
13x 190, 190 E/190 D 
2x 280 SL/500 SL 
11x T-Modelle 
i <x Geländewagen 
j Ix Porsche 928 S 


Insgesamt ca. 160 verschiedene 
gebrauchte Merc.-Benz. 

Gebrüder Behrmaan 

® Automobile 

Vertragswerkstatt der 
Daimler-Benz AG 
Segeberger Chaussee 55-63 
2 Norderstedt bei Hamburg 
Telefon 0 40 / 5 27 38 64 
Mo.<-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 19-13 Uhr 


Heilbronn 


Mercedes 200 

Geschäft sw„ EZ 5/84, altort 
SD, Color, ZV, eL Außensp., Ra- 
dio -Blau p. -Ca SS., 12 500 km, 
DM 26 900.- inkL MwSL 

Subaru 1800 4 wd 

EZ 10/83, siibermet., Autom., 
Color, Radio-Cass., nur 4600 
km, DM 21 000,- inkl MwSt. 
Autohaus 

/T ' x Assenheüaer KG 
Vetreter der 
s “'' Daimler-Benz AG 
Stuttgarter Str. 2 
710« Hellbraun 
TeL: «71 31/6 21 43 22 


Krefeld 


Wohnmobil 
„Marco Polo** 

auf 207 Kasten, EZ 4/84, 330 Ion, 
Radio, reichL Zubehör. DM 
49 000.- inkl. MwSt. 

Gebr. Conrady 

® Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Saarstr. 52 
5520 Bitburg/Eifel 
Tel.: 0 65 61/ 50 01 


Leverkusen 


Merc. 380 SE 

EZ 1/84. laplsblaumct., Velour, 
35 000 km, Klima. ABS, reichh. 


Merc. 380 SE 

EZ 80. champagoermet, ABS, 
SSD. 2 Fensterh., 79 000 km, DM 
38 500.- InkL MwSt. 


Merc. 380 SE 

EZ 81, ma riff ln braun, Velour 
datteL 37 000 km, ABS, Kli- 
maauto m., Aluf., 2 Fensterh., 
Color, Mex.-ElecL, DM 45 900,- 
mkl. MwSt. 

Merc. 280 E 

EZ 82, anthrazitmet.. 5 -Gang, 
Klima. ABS, ei SD, Color, LM, 
46 000 km, DM 39 900r- inkL 
MwSt. 

Daimler-Benz AG NL 

® Overfeldweg 67-71 
4990 Leverkusen 
TeL: «214 / 38 12 35/ 

2 47 / 2 45 


Hinterachse 0 km. BestzusL, 
DM 33 700,- inkl- MwSL 


Jaguar 5.3 XJ 12 

EZ 2/80. rot, Leder braun, 53 000 
km, DM 28 700,- inkl- MwSL 

Merc. 170 V 

EZ 4/37, Handelswert restau- 
riert 40 000,- VK DM 14 000,- 
Autohaus 

/T\ Reinhard GmbH 
Vertreter der 

W xn 


Daimler-Benz AG 
6788 Pirmasens 
TeL 06332/850 52 


Rendsburg 


Neustadt 


Merc. 230 GE 

Station, kurz, cremeweiß. In- 
nenausstg. braun, sehr viele 
Extras, ca. 10 000 km, EZ 2. 1.84. 
DM 48 500 f- inkL MwSL (NP 
56300,-). 

® Autohaus Willi Falter 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Bcandmefler Hofrtr. 123 
673« Nenztadt/Wetnstr. 

TeL: 0 63 21/ 14« 47 


Opel Monza 2,5 E 

EZ 5/83, meL, C- Ausstg., DM 
26 900,- im Auftrag. 

Ing. Karl Ahrendt KG 

® Vertreter der 

Daimler- Benz AG 
Land euer Str. 4-6 
2370 Rendsburg 
TeL: «43 31/49 21 


Siegen 


Oldenburg 

Jaguar XJ 5,3 
Sovereign 


EZ 4/84, 8500 km, cobaltbhie. 
Radio-Cass. -Berlin, Leder, Kli- 
ma, DM 56000,-. 

SdnraiÜng Kraftfahrzeuge 

® Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
290« Oldenburg, 
Ammerländer Heerstr. 

TeL: «4 41/ 7 70 7« 


Pirmasens 


Geländewagen 
Merc. Benz 300 GD 

Stations wa gen. kurz. Radstand, 
EZ 7. 5. 84. 7500 km, weiß, Ra- 
dio- Cass. , ServoL, Sperre vo. + 
hL, AHK, Colorglas, Zusatztank 
2x 13,5 L gehobene Ausstg. etth, 
51 250,- inkl 

Merc. Benz 280 SE 

EZ L 9. SO.astralsilberroeL, Pol- 
ster VeL anthr ,, 99 000 km, 1. 
Hd_ unfallfrei. eL FensL, Kli- 
maanL, Color, ZV, Servolenkg., 
Getriebeautom., Radio-Cass. 
etc., DM 34 500,- im Kunden- 
auftrag ohne MwSt. 

Heinrich Bald 
/T\ Fahrxeugfabrik 
LAkJ GmbH & Co. 

H 


Jaguar 5,5 XJ 12 

EZ 6/82, dunkelblau, Leder 
braun, AT-Mo., 34 000 km, AT- 




Daimler- Benz AG 
Ijlmhaph.tr 149 
598« Siegen 
TeL 62 71/337 46 


Cwa^enkauf 


LKW 


Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes:! 


Regensburg 


Vorführwagen 
Mercedes-Benz 1633/ 
48, Pritsche-Plane, mit 
ABS 

EZ 09/83, km 52 835 

Daimler- Benz AG. NDL 

® Regensburg 
Benzstr. 23 
8460 Regenaborg 
TeL 09 41 / 78 92 81 - 2 82 - 2 83. 


Merc. 2238 F/30 

8*4, G roßrau mlahrer hs., EZ 10/ 
82. TÜV neu, 12000 km, DM 
99 500,-+ MwSL 

VW LT 50 D/36 

Pritsche, EZ 5/83, TÜV 5/85, 
49 150 km, DM 23 500,- + MwSt 

Magirus Deutz 170 D 
15 AK/2 

EZ 4/73, TÜV -fällig, AT-MoL 
55 000 km, DM 8 500^ + MwSL 

Magirus Deutz 510 D 
26/AK 6x6 

EZ 2/80, TÜV neu, neu bereift, 
105000-130 000 km. 10 Einhei- 
ten ä DM 45 000,- + MwSL 


Palm ler-Benz AG NL 
/Th LKW-Gebraochtwagen- 
L*S/abU. 

^ Zeppelinstr. 

7916 Ulm 

TeL 07 31 / 78 03 66 EL Stich 


Ulm 


Merc. 280 SE 

EZ 8/83, 35 000 km, silberblau- 1 
met.. div. Extr.. DM 49 500.- ! 

Merc. 380 SE 

EZ 8/80, siibermet., 92000 km, 
div. Extr., DM40900.- 

Merc. 280 SE 

EZ 4/80. 1 17 000 km. sUberblau- 
met., div. Extr^ DM 30 900,- A 

® Daimler- Benz AG NL M 
Gebranchtw.-Center ■ 
Dießemer Brach I 

415 Krefeld ■ 

TeL «21 51/ 54 00 61 I 


Merc. 307 D/50 

Kasten, gelb, EZ 5/81, TÜV neu, 
42 190 km, Laderaum Schiebe- 
türen Ü+re, DM 19 000,-+ MwSL 

Merc. 209 D/30 

Kombi, gelb. EZ 7/83. TÜV 7/86, 
23 340 km. 9-SL, Schiebetüre. 
AH- Vorn, 2000 kg, DM 26 200,- 
+ MwSL 

Mok. LP 815/48 

KoL. 6500x2200^2250, EZ 1/82, 
TÜV 1/85, 67 250 km, HydroL, 
DM 42 000,- + MwSL 

Merc LP 1515/52 

Pritsche, EZ 6/75, TÜV 11/84, 
900 km. Fahre rhs. kurz, Hy- 
LdroL, DM 5500,- + MwSL 


Wattenscheid 

Vorführwagen: 
Merc. LK 508 

Bj. 2/84, 3-Seiten-Kipper 

Merc L 608 D 

Bj. 8/83. Kastenwg. 

Merc LP 809 

Bj. 8/83, Pritsche 

Merc LPK 815 

Bj. 6/83, 3-Seiten-KIpper 

Merc LP 815 

Bj. 4/83, Pritsche 


® Fahrzeug- We rfce 
LUEG GmbH 
Großverir. d. 
Daimler- Benz AG 
Berliner Str. 86-86 
4638 Bochnm-Wattenzcbeid 
TeL: « 23 27 / 3« 42 15 / 2 17 



Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 


Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711)17-911 65 


Suche 

ürewn 

280 S, SEL u. 500 SEL, neu Oder 

Lief. -Verträge 
'TeL 86 41/ 41/ 85 33 93 
Tlx. 8 66 111, Schweiz 


R jy7O.«03.'lES ■ ACCSSSCWES 


HAlffiURO 

Wir suchen einen neuen 
volla usgestaUeten 

500 SEL/SEC 

Modell 1984 

DehnW«to 59-63 ■ D4006 HantoujBTS 
T«L 0 40 / 28 15 34 ■ Tx. Z 164 214 CO 


taten. Autom. A. Obenraltaer GmbH 

sucht laufend: 

190 E- 190 D, neu und gebraucht 


Mit Automatik, ab Bj. 81 

500 8EL-SEG + SL 
ab Bj. 84. 

TeL 6 89 / 58 31 13 + 57 20 48 
Tx. 5 215 832 

Mtnehen, AmaUcashr. 38 
il Landsberger Str. 214 


Wir suchen laufend 

Neuwagen + Verträge 


DB 500 SL, SEL, SEC, DB 280 SL 
+ 380 SL, Porsche 911 + 928 S, 
sowie DB ab Bj. 78-84. 


TeL 0 75 28 / 72 93 / 74 17 
od. 0 75 06 / 4 54 - Händler 


Wir suchen dringend ge- 
brauchte Mercedes 

von 200 bis 500 SL 

ab Bj. 76 sowie Neuwagen 
und Verträge 
Autohzas Fnbry 
TeL 02 «8 / 5 75 57, FS 8 56 386 




sowie gebraucht ab 1980. 

Bnr.-Car Texas BelgUnn Offlese 
TeL ««32-56-» 16 55 
The 8 6 234 


Suche 5*6 SEL/SEC/SL, Neu - 
wagen, T. 0 25 01 / 76 10 


■-Banahtor sucht: 

Miere. 200-490 SE, Coupäs SL, 
Diesel, 190 E 128er Typm, BMW, 
Forsche, ab Bj, 75 

TeL Essen 02 01/42 16 37 
FS 8571 327 


Zahle Aufpreis 

DB500SL DM15000 

DB 500 SEC ab DM 8 0M 

DB 500 SEL ab DH 6 0M 

Forsche Turbo ab 5 0M 

nur Neuwagen sofort lieferbar. 
Telefon «5 61/ 81 46 12 


Höchstpreise 
(ur GOO SL u. SEL 


200 - 360 SL - SEL 


Such« Rolls-Royce 
Sllvar Shadow II 

nur L BestzustancL 
TeL «2 «1 / 4« 37 1TGKH 


Wir suchen 

Merc, Porsche, BMW 

Neufahrzeuge und Verträge 
Merc 190 D, 280 SL, SEL, 
500 SL, SEL. SEC. 

TeL • M 71 / 4 1« 34-36 


Höchstpreise 

für Neuwagen u. Verträge, 280- 
380, 500 SEL, SEC, SL, Ferrari, 
Porsche etcL, Barzahlung. 

Telefon 8 83 ZI / 34 4® 


Suche 

500 SL, 500 SEL, 5M SEC. Ferra- 
ri. 308 GTSi, BMW M 635 CS1 
fabrikneu. 

Telefon «7 31 / 6 00 33 



Merc, Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht. 
F. MMfarfuff, 

TW. 0 4« / 6 «5 M 58, Tx. 2 174 9» 


t H I ! . fT 


Ankauf Kiel M 31 / 8 5« 03 
Telex 292 318 


DB - SEC - SEI - SL - SE 

gesucht. 

Telefonen 30/ 66 63 


mT 


Bj. 81, 82, gesucht. 
TeL 0 28 86 / 40 61 


Gesucht 

Merc. -Cabrio oder -Coupö, Lieb- 
haberfohrzeuge, Jaguar, Per-, 
sehe, Ferrari. 


Ezktuskt AWomWrlle 
T. • 4« / 45 87 89. Tx. 2 165 154 mir 


Kaotan laufend fabrikneue 
500 SL und SH. 

zu Tageshöchstpreisen. 

TeL «9421/418 78 
ab Montag, Tx. 6521» 



Kanfn 500 Sa/SGC S.SL 

Neuwagen und Verträge, zu 
Höchstpreisen in bar an, suchen 
diese dringend auch als Ge- 
brauchtwagen ab 1980, diskrete 
Abwicklung. 

TeL 0 40/2 8*32 42 
Tx. 2 162 663 bhgh 


1991991999991 


* Biete Urn e n guten Preis för ★ 
^ Neu- und Gebrauchtwagen: + 

★ 
★ 
★ 
★ 


g ii 



Suche dringend 

SpovtwögeB 280 /380 / 500 Sl 

oder Kaufverträge. 

«0 56 51/6145 





HAMBURG 

Wir suchen einen gepflegten 


Mercedes 600 


ab Baujahr 1972 
Dafmiadclt 59-03 ■ D-2M0 Hnbiag 78 
T«L 0 40 / 29 15 34 ■ Tx. 2 144 214 CO 



Sucht- 

500 SEC, 500 SEL, 500 SL 

Nfuw.u!t*n mit Leder + Vertraue 
iti llüchstpreisen "('sucht 
Tel. l«Ki. S-1-! I hr 

o su sr. ?>- üf> 


4330 M3Mim a. 4. (Uv. Grtüngsbnfifi 100 
IW. 6X208)434090.1X8561 188 


üfils 


Sprechen Sla mit 
uns, mm Sfa Ihren Neu- 
waoen. Oabtauchtwaoen oder 
Kaufuertrag für 

DB 280 SL - 500 SL 
DB 280 SE- 500 SEL 
DB 500 SECt PORSCHE 
FERRARI eö. BMW M 635 Csl 

verkaufen wollen. Absolut seriöse, 
zuvertterige und diskrete Bar- 
abwfeWung. Ankauf von Vor- 
tr&san auch für spätere 
Lkrtertenmine und 
von Privatpereonen . 

Ruten Sie uns an - 
es lohnt MM 

AHG 

0000 Frenkfurt wn Main 
Tel. 069/ 39 2D 61 Tete* 4 11 7B7 


Frivatmaim sacht einen gepfl. 

DB 280, 280 SEL 
oder SE 

Bj. 80/81, mögL Leder, Antoine eL 
SD, gegen bar. 

- TeL 04252 / 2219 


fWSoct Bu|ril fQr Gcbsxucbtwogea a. 
Fabrik, Typen u. KlMagn. Wir garanL 
acbnclle Abwickking. 

TeL 0 40 / a 40 68. TZ. 2 11 981 


Sache Merc.-N c u w ag en 

900 SEL / SEC -i- SL 

T. 02 «1 / 71 13 46» FS ft 571 220 


Suche 280 - 500 SL. SLC» 
SSO - 500 SE. SEL, SEC 

gebr. od. neu, geg. Barzahhmg: 
TeL «6 41 / 6 18 74, Hftndler 
Telex 4 82 975 


Suche 228 S 


mit AutonL, LetL, mögL SD, Bj. 
81-84 


T. «6 71 / 2 1« 33-« 87 67 / 1698 


Suchen kurzfristig 
300 GD oder 280 GE mit allem 
Zubehör, Farbe ' weiß, innen 
beige. 

TeL: 0 78 51/8028 


Suche 

DB 280 SE - 5M SE/SEL 
TeL «59 21/ 44 19 


Suche samt!. Merc,-Modelle T 
BMW, Porsche u. alle Exoten. 


Mfänhardt Automobile 
TeL 0Ä3 31/7 17 48 


UaMhragen. Dofekhwgoa 

aOc Tfpeo. ffir Europa-Export 



r- — 

• , .... 


- ABa man Moovagm 

zu zürnt. Konditionen z. B. GTV 6 
- 2^5, DM 29 900,- . ' 

B + B Autohaus 
Alfs-Bomeo-Vettragahändler 
TeL 64 21 / 49 M 16 


Umständehalber 

Audi Quottro, Coupä 

200 PS, AUrad, Mod. 81, VB. 25 800 
DM. 


ThL 061 21/ 60 72 02 


BMW-Bcwr-Cabrio 
DM 20 500, -w 
TeL on 22/ 68 53 


Alpina B 9 

EZ 2/84, 180 kW, 245 PS, Ge- 
schäftswg.. ABS, aeL, 2 x Fh., 
SSD eL, Extras, unverbindliche 
P roicATnpffrhhmg 76 409,-, VK 
64 500.-. 

TeL 05 11/78 41 42 G 

u. FS 9 230 53« 


BMW M 635 CSi, «a 


SSD. Color. Leder. Silber - 

met. DM 108 000.-. 

Ohlsen & L&ck 

TeL 0 62 21 /4 60 44, Tx. 4 61 626 


BMW 695 CSi 

Bj. 81, 65 000 km, 5-Gang. Leder, 
Al pina folg . Aiu, ESSD usw^ sehr 
gepfL, DM 38 600.- 
Antobaus Scbmlto 
TeL 069 / 86 12 08 


Alpina B 7 Coupe + B 7 Um. 

fabrikneu, soL lieferbar, abs. 
Spitze nausstg- 
TeL 06 21 / 2 39 03 


EZ 1/83, Klima, Stereo, TRX, 
ABS usw^ VB DM 50 000,-. 
TeL • 29 32 / 3 31 56 


BMW 320 iA, neu 

weiß, AutouL, SD, Klima usw., 
DM 37 900,- inkL MwSt, 

TeL 0 41 05 / 8 «5 6« Händler 


t r r rm 


Bj. 84, met n SSD etc, unverbind- 
liche Preise mpfehhing DM 
44 500,-, jetzt DM 32 900,-. 

T. «5 51 / 7 60 78 od. 6 17 92. Fa. 


KSTiaTTTiMT 


087/159, DM 3000,- u. Liste. 
TeL 0 69 / 738 00 80 


BMW 6SS CSi 

Mod. 83, arktisblaumetn 48 000 
km. Aipmafahrtp , ABS, izmen 
Ganzledcransetg, perlbeige m. 
Recarositzen, ESSD, Stereo. Mo- 
torant, weit Extr, u n f a ll f rei, 
neue P7-Bereifung. TÜV 88, VB 
46500.- 

TeL 0 95 67 / 401 


neu, schwarz/Buff. schwarz a. 
Extras, Lieferung ca. 3 Wochen. 
DM 108 000,- inkL 
HM-AutomobDe 
«fi 41/618 74. Tx.482975 


M <95 CSi Neuwagen 

weiß, Led- blau, Volla usstg, t LP 
sof. lieferbar. 

TeL • 40 / 43 0» 55 H&ndler 

Tz. 2 13 740 cari 


BMW <55 CSi 

EZ 3/82, 34 000 km, opalgrünmet, 
SSD. Radio CR Stereo, TRX. Co- 
lorglas, Led.-Recaro-Ausstg, au 
tom. Ant, div. Extr., gepfL Gaza 
geofahrz, Preis: VB. 

TeL 0 21 91 70688 


BMW Coup6 5,0 CS 

liebhaberfohrzeug, Au tom ., Bj. 
72, grQnmet, Bestzust, SSD, Led. 
u. v. Extr, VB: DM 18 000,- von 
Privat 


TeL Sa.+6e. 02 31 / 51 42 73 
Mov-Fr. 02 31 / 43 38 76 


BMW 745 i Autom., neu 

delphinmet, Led. buffoloanthr, 
Sperre 25%, KÜmaautom, Tem- 
pomat, 0 km, LP: 78 560 DM m. 
• 10% Nachlaß abzugeben. 

TeL «61 82 /231 52 


528 i 

5/83, Sc hm uc k stück. 26000 km, 
anthr.-met, div. Ex. DM 31 950,- 
priv. 040/041 13 19 


M <55 CSL neu 

schwarz. Led. perlbeige, Voll- 
ausstg, DM 107 160,-. 

TeL t&fL 9-18 
• 89/ 85 32 95, Firma 


”r ' r ' i LI u üjljT 1 L*v 

■j mmm 



Ferrari 512 BBi 

rot, Volleder schwarz, Voil- 
ausstg, gegen Gebot 
TeL 04 31/ 186 63 


Ferrari 


Ferrari-Vertragshandel, Ver, 

und Service 
Zender GmbH 
Florinstr/Industriegebiet 
5403 Mülbcim-Kfiriich 
Telefon. 02 61 / 2 30 20 


Ferrari 400 J, new 


5-G, 2x Klima, blaumet, 15g 1 
DM. 


Ohlsen & Lfick 
Telefon 0 62 21/ 4 SO 44 
Telex: 4 61 628 


<08 GTS Ferrari 


rot - Leder hell, 10/84 Lieferung, 

NP 110 000 ,- inkl, gegen Gebot. 


Zutohr. tl R83»o an WELT-Ver- 
lag, Postfach 100884. 4300 Essen 


. ‘ i. *V- 


Range-Rover- Neuwagen 

gönsäg, sof. ab Lager lieferbar. 
Hnsohcr-lmpex, T. 82191 / 6 95 44 


Jaguar XJ 12 5,3, Serie Ül 

Bj. 4/80. gepfL Erstbes, alte Extr.. 
Motor u. Getriebe f. DM 25 000.- 
neu (Werksgar.). VK 28 900 r- DM 
TeL «SOI/ 66 19 18 


Jaguar XJ 4,2 SovenrigR 

Vorführwagen, braun, Leder na 
tur. Klimaanlage. Radio, Alu 
Feigen, nur wenige Kilometer, 
volle Werksgarantic. aus 9/84. DM 
57 900.- elnschJL MwSt 
Auto Käxnpel. Bonn 
TeL 08 28 / 23 30 61 


Jaguar XJ B 4,2 

Serie HL 5/81. 1. Hd, koballbla u- 
met, Leder schwarz. Klima, 
reichL Extras, DM 21 900,- inkl 
MwSt 


Autohaus Co 11t GmbH 
6250 Limburg 

TeL «64 31/5681 od.5 36 85 


Jaguar 5,3 HE 

3/84, 20 000 km. Superausstg, Kli- 
ma. VB 70 000.- v. Privat. 
TeL ab Mo. 02 01 / 22 6« 08 


Jaguar-Neuwagen 

ffingtig , sofort ab Lager lieferbar. 
Ebucher-lmpex 
Telefon 9 21 01/ 6 95 44 


Jaguar E Cabrio 4,2 

Bj. 71, TÜV 88, Linkslenker, Spei- 
chenräder, techn. Top- Zu st., ge- 
gen Gebot. 

TeL »22 51/ 5 40 46 
od. 0 22 51 / 7 15 09 


Jaguar XJ 5,5 HE 
Vanden Pias 

Neufahrz^ cabollblau, 89 000 
DM inkl MwSt. sofort liefer- 
bar. 

Jaguar-Vertragshändler 
NORBERT KUNTZ 
Kieler Chaussee 17 
2303 Gettorf 
TeL 043 46/50 55/56 



Maserati Biturbo. Unfall, Bj. 
7/84, 3000 km. 32 800 DM. 
Ohlsen 6 Lfick 
TeL 0 62 21 / 4 60 44 
Telex 4 61 626 


fabrikneu, weiß, dkL-blau * 
anlhr.-grau, alle Extr.. auch 
Einzelsi. bi., ab DM 95 000.- 

Merc. 500 SEC Coupe 

fabrikneu. dkl-bL. aUe Ex- 
tras, DM 105000,- 

BMW M <35 CSi 

neu, alle Extr.. Auswahl ab 
DM 98000.- 

Porsdie Carrera Cabrio 

fabrikn., schieferbL. alle 
Extr^ DM83000,- 

Aston Martin 
Volonte Cabrio 

64. 4000 km, alle Exlr.. auch 
TeL, DM 200 000.- 

Excalibur Serie ill 

Bj. 83, 3000 km. alle Extr. DM 
80 000.- 

Autohous Satwrski 
Mainzer Landstr. 272 
6000 Frankfurt 
TeL 0 69 / 73 3« OS n. 73 39 91 
Telex 4 11 189 AH sat 
Preise für Export o. MwSt 


500 SEC 6/8$ 

21000 km. lapismet, Velours, 
89 900.-. ; 

220 SEb Coupö, <5 

weiß, Leder braun, wie neu, 
28 900,-. Weitere Daimler-Benz 
im Angebot. 

G. Kenzler 
Max- Brauer- Allee 241 
2 Hamburg 50, T. • 40 / 43 64 65 


190 E 


9900 km, EZ 3/84. Autont, Servo, 
SSD u. sl. 33 880,- inkl. MwSL 

AntohandelsgeseUscbaft 
Barkhardt, Bad Mergentheim ■ 
TeL 0 79 31 / 4 35 42 od. 68 78 


450 SEL 6.9 

10/78, orig. 40 000 km, blaumet, 
Led crem e. SD, Klima, Tempo- 
mat, WiWa, unfallfrei, 1. Hd, DM 
55 000,- Exportpreis, Inz. mögL 

Fa. «8 71 / 2 10 31 - C 87 07 / 16 98 


Unfall, 399 SE 
Mod 84. Vorbau stark 
TeL «7 31/ 71 35 84 


Mercedes 500 SB. 

Mod 82, zyp.-grünmel., Vollaus- 
stattung, L Hand. Bestsnist, Preis 
DM 58 500,- inkl MwSL 
TeL fl 63 59 / 3« 49 


280 SU 84 

lapis, Leder grau, Sgang. DM 
59 000,-, Exportpreis. 

TeL «2304 / 44831 
Telex 8 227 665 


500 SE 

1980, Erstbe&y Sche ck h e ft gepfL, 
81000 km, DM 44 000,- inid 
MwSL 

TeL 6 SO / 8 83 24 38 u. 3 *4 25 67 


Mare. 580 SEL 

19 Mon. ah, 40000 km, NP 
83 000,-, gegen Höchstgebot 
abzugeben.. 

TeL 65 61 /!• 44 S5 Sa. 
oder So, 86 63 85 M . 


SOOSELNeuwogo» 

fabrikneu, ebne. Eintragr 
kett>L, Led grau, VoUaussL. 
94 000.- netto. 

TeL 0 68 72 / 22 25 
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[Bl. «3, 34000 km* ABS, Extras, 

I japirirtauroeL,- teta- KKma, vb] 
' 7&0«L~ netto. 

- Tet 68-41 /0«»2 


2BpSE.., : 

[Bi. B0. 4r 000 km, Top-zustand, 
Rxtras, DM 33500,- inld. MwSt 

' ? TeL02 71/ £ CI 2ft 


•• VEUWAGSN 

2x500 SEI 

ÄH/158, SIS 101 QOOr-teU. MwSL 

1x500 SEL 

Ml«« 

- ix 500 SEC 

1 172051, VoH*u*stg, J 18 500,- Inld. 

MwSt 

ndifttU/SZCKb-Btadv 


v. W erlre a t igeh ari gen (Gro8«a*w.) Hd. 

eOnctig abzuseben. 
ga.a»bal.WBBa>M«.T.>CT45/M5a 


DB 500 SB. 

3/83,1. Hei, schwarz, Leder, Voll- 
. . ausstg^ DM 82 500,-, 

TeL 82 83/35 80H 


5M SB, 3M Sl. Zn S, 2M 

Firma KSUer 

XfcL 0 21 66/5 26 64, Tx. 8 529 145 


190 E, Neuwagen 

dassicweUL Autom, KHma, SD, 
eL FensL-H. usw., DU 47 880,- 
inkL MwSt. 

Firma lEBlder 
T*L021 66/52864 
Telex 8 529 145 


'. Mexe. 280 SE 

BZ 1/83. 1. Hd-, 80 000 km. ABS, 
SSD, meL usw., 39 900 DM inkL 
MwSt. 

TWL 0 61 «3 / 8 73 ZS, SOndler 


280 CE 

tZ 6/82, 29 400 km, TÜV 8/86, bü- 
berbtau-meL, AutonL* Aluf , KH- 
ma, Color, eL Fensterh. vom, ZV, 
Drehzahlmesser, Meadco-Kasa-, 
uxL.AnL* ArmL vom, 2. Spiegel, 
usw., neuw. ZusL (NP 59 500,-) 
. von Privat für DM 34 000,-. 
Telefön 0 £3 71 / 2 37 86 


DB 280 TE 

Bj. 8/83, NP: 55000,-, 47 000 km, 
KUma. ABS, Leder, eL FensL, ZV 
etc. für DM48 000r- inkL MwSt. 

TeL 05 11/ 68 73 15 


500 SEL 

dunkelblau. Leder creme. 

280 SL + 580 SL 

ph^mpBpuw schwarz, dunkel- 
blau. VoBauuitattimg. 

TeL 02155 / 55465 + 02M/| 

7T5943-K&. 


280 8 LG 

mil Zubehör, EZ 1976. 

T. « 34 / 49 16 44 n. 62 11 / 5 «6 T2 55 


266 SL. Autom., Bj. 81. DM 
46590,-. T. 02833 / 96077 KE- 
Sportwagen 


380 SE 

6/83, L Hd,, 36000 km, volle 
Ausstft. außer KUma, DM 62500,- 
i nkl- MwSt. 

TeL 0 25 72 / 60 81 


500 SEL. apt.hr , Leder grau, 4/84, 
7000 km, Vollausstattung. DM 
102 000,- inkL 
580 SEC, chaxnp.. Leder datteL 
Neufahrxeug, VoDaussL, DM 
109 000*- inkL 

300 TD Turbo, silberblau, 12/83, 
20 000 km, gute AussL, DM 
46 500,- inkL 

F*. GFG, TeL • 25 65 / 26 16 
Telex 8 91 035 




‘teÄifcd.'Ta. i.HA.otoöoiäu, 

. '..»MnpCTAUWtO.':. ■■ 

• ■ 800 

.cMPv&mtm ■ ■ 

> schw«r, 4tür., mÖÖiM 
Afle FaboAUO* * 

7." wadSOewZöBt««» • f 
■ Wefc*»60D«fiajf Anfrage 
. Va*»£ IW. 09051/23041 
; TX. 86WS*3 


.*280 SE 

äfiwnfisteli 10 Mnn scbeckfcejt- 
gepfL, 20000 km* KUma. ABS, 
SD, usw. unvext ^p dl fe he 
PtefsenapfRhhing 77000 DM, Ver- 
baufspr. 65000 DU inkL MwSL 

TeL0 24 44/ 2235 und 5 97 


500 DD lg. 

15000 km, weiß, Al/83, 
AussL* viele Extras. DU 49 
InkLUwSL. 

TeL 040 / 24 «8 ZI 


500 SE . 

Mod. 82, L Rd, VoBausstg. ATU mit 
Werlo®, DM-47 500,-. 

TeL 65367/4761 + 65873/1543 
Kfa 


280 SL, 5/84, 8700 kn 

alle Extras außer Klima u. Air- 
bag, astraMIhenneL DU 73 000,-j 
inkLMwSL 
TeL *2 02 / 77788' 


Meie. 200 

Bj. 8/82, 15000 km, TÜV 8/86, 'sa- 
haragelb, ServoL, Zentr.-Verr, 
Bad. ne uw. v. Priv. DU 22500^ 
TeL 6 46/ 8 56 38 25 


Mercedes 450 SLC ’ 

7/79, orig. 61000 km, hlaumeL, 
Kümaiml., VeL, alle Extras inkL 
AMG-Umban, DM 46 000,-v 
Top Cars, TeL 62 28 / 63 63 98 . 
oder #2 28 / 64 65 91 


Merc. 380 SL Cabrio 

EZ 5/80, orig. 20000 km. L Hd. 
dkL-bteu, ABS, Alufelg. Color, 
eL FH, Radio-C^ss. ab®, neu- 
wert-, DM 50 000,-. 

Top Cars, TeL 02 28 / 63 63 93 
od. 82 28 / 6« 05 91 


DB 280 SL Cabrio 

18000 km, 6/82, TÜV 6/88, Kümo, 
ZV, Leder, eL FensL, Autom., DVl 
54 500,-- 

TeL «2 01/55 66 6* 


500 SEL 

EZ 6/83, 19 000 km, weiß/Veloura 
ant hrazi t, Klima. eL Sitze, Air- 
bag, ABS, Color, Spoiler, Schwel- 
ler etc. DM 83 000,- inkL 
HM- Auto mobile 
06 41 /6 18 74. Tx. 482 975 


280 SL 

wie neu, 4/80, unfallfrei. 55 000 
km, AutonL. Speichernd d-, Led 
schwarz, sübermeL, NebelL, 
USA-Scheinwerfer, opt 500 SL, 
Drehzahlmesser, 2 Däche r , Ste- 
reo/Cass.- Panasonic, ZV, 2. Sp] 
geL Sportlenkrad. Colnr. Es 
Chrom. Sitzhzg. eL FH. kein BosL, 

sch eckheft gepfL , Garagen- 

Zweitwagen, DM 58 500.- inkL 
MwSt. Evtl kann Leasing-Ver- 
trag 500 SEC übern. werden. 

TeL 046 / 68 51 37 


500 SL Nftuwagen 

silbermeL, Leder schwarz, 240, 
256, 440. 470. 504, 532, 565, 570. 581 
590, 600, 873, DM 101 000,- 

5x500 SEL 

anthrazitmeL, Leder s ch wa r z, 
VoOausstg. je DM 97 000,- 
TteL 046/4X6655. Tx. 213746 


500 SEC 

neu, lapisblau, Leder grau, Air- 
bag, Klima. SSD, Tempo. ABS 
usw. DM 120 000,- inkL 
HM-AatomobOe 
TeL 66 41 / 6 IS 74. TX. 482 975 


500 SEC 

dkl -blau, Leder grau, 240, 241, 
242, 410, 430, 440, 470, 504, 532, 543. 
570, 590, 600, 611, 640, 673, 812. 873 

500 SEL, 757/252 

221. 222, 223, 240, -404, 405* 410, 430, 
440, 442, 470, 504, 510, 531, 543, 570. 
581, 560, 600, 61 L 640. 673. 812, 870, 
871,877 

Hanuiga- Automobile 
TeL 049/ 7 38 00 <8 
Teletex (17)4997123 


500 SL, neu 

äße Extr., Exportpreis: 99 000,- 
Antopark Knöchel 
TeL 9 6021/247 06 
TX. 4 188 952 


350 SLC 

rotmeL, div. Extras, Bj. 78, 
35 650 DM. 

TeL 8 25 72 / 60 81 


280 SE W 126 

GeschäftsleitungsfsL, von einer 
Wnnd gefahren, zypr es sengrfln- 
meL, auL Getr^ SSD elektrisch, 
Becker-Europa -Kurier, eL AnL, 
Niveaureg-, MB-Tex-Polster, 
Nackenstützen, i m F ond. eL An-: 
ßensp. rechts, AH K. Felle vom, 
75 000 km, in gepfL ZusL, derzei- 
tiger NP DM 63 000.-, für DM 
42 800.- InkL MwSt. 

TeL 083 22/ 17 75 


500 OC, 5/82, Klima-A^ SSD, ABS. Airbag, Stand- 
beiznng. für Export 

500 SEL, 3/81, Klima- ABS, Color. Tempomat, 

Wi-Wa usw^ keine MwSt. 

500 SE, 6/80, 67' km, Klima-A., ABS, SSD, elektr. Sitze, 
FH, Tempo mat usw. 

SSO SLC. wSO, Leder, Klims-A., ABS, FH, Color, Alu, 

RC, für Export m , 

50p SEL, 9/80. KMma, ABS. SSD, FH, Alu. Tempomat, 

Wi-Wa, 2 eSP« keine MwSt 

380 SE, M. 82, Klima. SSD, ABS. FH, Velour. Tempomat, 
Color. Alu. Wi-Wa 

300 *** 4/81, W'kra, SSD, Velour, ZV, Alu, Color, Stereo, 
metailic 

290 SE, 10/82. 37’ km, Leder. SSD, Wurzelholz, Alu, 
Stereo, Fü n f gan g, neuw. .. . __ 

280 SE, 10/80, Schaltung, ABS, Standh ei zung. ZV, 

2. eSPi 4 Lautspr. 

190 E. M. 84. 16 ’ tan, Lorinser-Umbau. 5-Gang, SSD, 
Würze Bio lz, 230/45, ZV 

Autoboutique Hiltet»» TeL 02 21 ! 51 28 81 


DM77 000,- 
DM52900.- 
46 900,- 
DM55000,- 
DM46000,- 
DM49900,- 

DM39900,- 

DM40900,- 

DM26900,- 

DM39900,- 


USA-Autoexport 

Ooreh flw Emeri Bww Pte* «l* USA Mmwn S« «nom» Gwnnno w«*»«. «ir Dwun 


0*r USA lUKf an SCMttc 
Fahmugw- 1 


lanawnmn USA un 
nun. Bbrtdg*salfi*v 


11*1 Fiia*frrnrri 

Umidmiiw otmig OOfS 3 * Md i da« gM«abch«i Bes 
KaMomign. Luft* u. 8MMCW, VMnöiwmB. ZoWonwlmwn. 

Wj* MWI > * uWCMi*B l Tr h m USJHi»€*0O« Wq und witwnUW" iad| 

UMiHMnm* d» Mt BRD wW n rnn USA. «enntfla und prebleiniosa Atwnckluiu nrinJ 

igaiaMMM. 


M ’ PAuromeWe GmbH 
Merc^cias * Porsche für USA 
HöimsüAGe 22-26 
0 - ■llso Gladbeck 
~t\ 0 20 « 48 64 
Tc'ci 6 579 255 mpo 


M tP Imports Inc. 

Mercedes + Porsche für USA 
1S24 Wilshtre Blvd 
Los Angeles CA 90 402 
Tel. 213 3 93 -97 02 
Telex 6 54 918 mp 


SOOSL-AMG. 

KZ 2/84, lapisblau,. Leder blau, 
KBmaanL. ABS u. a. Extras, 
Ltebbaberfahrzeug, DM 125000,- 
L Auftrag ohne MwSL 
HM-AatomebOe 
TeL 06 41 / 6 18 74, Tx. 482975 


Tsastc 

3800 km, Vollausstfr, DM 92 000,-, 
■ m t au dt 
' TeL 0231/733 55 98 


500 SEL. 

EZ 84, 6000 tan, dunkelblau, VeL 
blau, Vollaussig-, DM 84 900,-. 

. •: 500SEAMG 

m. Telefon B2-Neta, EZ 83,20 000 
tan, brsunmeL, VeL creme, Voll- 
ausstg^ DM 82 900,-. 

TbL 0 46 /43 6655 
Tx. 2 IT | 


450 SE 

78, 93000 km, KHma, SSD. VeL, 
Color, IM usw., unfallfrei. Beat- 
mst, DM 23 500,-. 

TeL 05731 / 2 12 68 od. 82686 Kfa 


280 SEL 

Bj. 81* 39 000 km. laptsbhmmet., 
Autom* ZV, Eadk>, neuw^ DM| 
39 500,- inbJL MwSt 
Aatobof Schmidt 
T. 6Z 31 / 25 89 19 od 45 S7 68 


MaMtae 


500 SEC, weiO. neu. 

Led blau, ' KHmaautom* SD; 
ABS , Sitze memazy, Tempomat 
WTWa, Alu. Radio/Stereo/Cass. 
usw, DM 99 OOOvf MwSt 

500 SEL, 1/83 

süberbteumet, VeL blau. "38000 
km, Airbag, ABS, KBma, WTWa, 
SD, Niveau, BacL/Becker/Elek- 
tronik, Ataräder, DiÄ-Ausgl. 
u. v. m, DM 81 500,- inkL MwSt 

500 SEC CoupO, 9/83 

FG Nr. la, dunke lblau, Leder 
grau, 12000 km, Klimaautonu 
ABS. Becto /EIektronflc, Alarm, 
Color, WlWa, Breitreit, Spoiler, 
Schweller, Btalfelg., D+W-Um- 
bau kompL, DM 108000.- Inld. 
MwSt 

500 SEC, 5/83 

champagnennet, Led brasL 
KHma, ABS, Alu, WiWa, Dift- 
Sperre, Sttzheizg. u, v. m. DM) 
73 000,-+ MwSt 

. 500 SEL, BJ. 81 

süberblaumet, VeL anthrazit 
50000 km, SD, KHma, A BS, e L 
verstellb, Sitze. Sitzheizg., WiWa, 
SD, Radlo/Berlin. Niveau, Spoi- 
ler, Breitreit, Benwtec u.v:ul, 
DM 64,000t- inkL MwSt 

500 SLC AMG. 7/81 

TSn* absolute Rarität und Son- 
deranfertigung. weiS, VeL blau, 
Recaro, eL verstellb^ Mot 275 Ps, 
AMG- Fahrwerk, Breitreit, KE- 
maautonz, SD. ABS . eL FH, Co- 
lor; Tempomat, WiWa, ZV, Radio- 
Beck.-Blektr^ aut Ant u. v.ul, 
DM 69 500,— inkL MwSt 

500 SE, 5/81, 1. Hd. 

süberblaumet, VeL blau, 58 000 
km, SD, Klima, ABS, eL FH, eL 
Sitae + Spiegel, orfcb. Sitze, 
Standheizg* Alu usw^ DM 
52 500,- inkL MwSt 

500 SEL, 10/82, 1. Hd. 

sübergrünmeL, VeL oHv, SD, 
ABS. Kümaautonu, Tempomat 
WiWa, Hydrot, Color. Alu. Rad/ 
Bedt/ Baktr ^ WalmiBhoiz, Aus- 
stieg^ eL Sitze va + hL, DM 
72 500^ inkL MwSt 

928 S, 7/82 

rot Voll-Lederausst sebw , 
30 000 km, Automa tlkge triebe, 
KHmaairtom-, eL FH, eL Sitze, 
Rad/Stereo/Cass, SrFelfr, 

61 000,-, L Kd-Auftr. ohne MwSt 
T«L 06 11 / 45 83 43 auch Sa.+ So. 


280 SE 

Ia Nr„ 904, VeL grau, KompL- 
Ausstattung, DM 82 000,- inkL 
MwSt 

280 SL 

la Nr., 732 m. 2S5, Komplett- 
Ausst, 75 000.- DM inkL MwSt 
TCLO60 24 / 526 
Tx. 4 188 34S Händler 


Mercedes 

Ihr Mercedes im Zender-Look! 
Extravagantes Karosserifi-Sty-J 
Kng und exklusive Innenausstat- 
tung. AHe Arbeiten werden von! 
Spezialisten im e igen en Fachbe- 
trieb durchgeführt 
Zender Exklusiv- Auto 
Florfnstr ./Industrie gebiet 
5403 Mülheim- KMriich 
TeL 02 61 / 2 30 20 


500 SCL, Hod. 83, 
500 SEL, neu, 

500 SEL, IWU, 

alle m. Leder, Kümaautom. 
TeL 6 69 / 47 46 99 odL 47 46 94 
Tx. 4176 693 . 


450 SEL 

78, 88 000 km, silbermet, L ed e r 

hL, s. «»'hneil- 1. Hd, B est zus t and, 

v. Extras u. Zub* DM 48 000,- 
sowie Vertrag: 

190 E 2,4-14 

Kiel ab 1/85, rauchftflbermet, 
Led sdxw^ max. Ausst, Lpr. DMj 
68 000,-, geg. Gebot. 

H. IT. Solar 

Scbeubachweg, 5408 Nassau/L* 
TeL 6 26 04/ 258 


Zu verkaufen, zu verkaufen: 

500 SL, 500 SBC, 500 SEL, 
BMW, Porsche, Rolls-Royce, 
Jaguar, Ferrari 

Meinhardt Automobile 
Tel. 0 23 31 11 17 48 


450 SE 

Bj. 1979, glbermet. Vollausst. 
29 800,- 

300 TD 

Bi. 1981, AutonL, Klima, SD, 
26900,- 

280 SE 

Bj. 1980, lapisbL-met, Autom* 
SD nsw* 34 800^ 

T. 02 11 / 48 37 65. Rb-BBüadler. 


580 SE 

EZ 12/82, Vollausst, FP 75000.- 
inkL MwSt 
TeL 0 21 73 / 4 22 66 


450SEL&9 

Bj. 3/80, alle Bxtr. Preis VB. 
' TeL 6 6232/44187 


500 SEL 

fambhhip. Zeder grau, Bj. 7/83, 
BS 000^- inkL MwSt 
Anto LSaeeke ’’ 

TeL: 0203/4602 42 «. 02144/s- 
45 65 


300 TD 

5/83, L Hd, Autout. met, Extras,' 
• ■ DM 31 500,“ inkL MwSt 

TeL 0 23 24 / 4 00 XS, FS 8 571 327 


Marc. 380 SE 

Bj. 12/82,22000 km, «Hamaptblau- 
met, VeL w»»* Ihnenausstg^ 
SSD, ABS, Stereo-Bad-Cast, 
autom. Ant, ArmL vo, ZV, re. 
AuBensp. eL, Tempomat Alu- 
fdg, von Privat DM 40 000- 
T. 69 U / 88 3697 v. 8-12 ühr 


Mercedes 28Q SL Anton. 

M. 82, 38 800 km, jede Ihsp, Son- 
■whA rfpaW Polster anthra-l 
ztt Color. ZV, elektr. Fenstexhe- 
ber. Badio-Becker-Cam. Dieb- 
stahfanlage, 235er Afax-R5der, 
49500,- DM. 

Ruf WOttea 6 23 02/55054 


280 TE, 10/85 

Bot Leder, ABS, KHma autom. 

Fensterh. elektr^ autom Getrie- 

be und noch vieta Extras, 28000) 

trm y 

TeL 96 32 787/ 55 59 67 

Telex 4 9 583 Beiden 


Merc. 450 SEL- 6J 

dkL-bl, Leder blau, EHmatisrg^ 
SSD, alle Extr* 32500,- inkL 
TeL 6 49/ 29 15 34 
Tx. 2 164 214 od • 


. qmo SEC " 

BL 8/82, Sl 000 km, dlstelznet, wie neu, 
VB 76000- DH 
, TeL»a«2/BiSM ' 


S00 SEC 

Bj. 84, 15600 km, met, Leder, 
VoHmäst., Lorinsen-StyL + FahrH 
w e rk, un v erb . Preisempf. DM1 
130 000«-* jetzt DM 120 OOQtf- InkL 

■ seo sec . 

12/82, 35 000 km, met, Voliaua- 
sUttung, DM 78 500,- inkL 

500 SE 

10/80, 100000 km, dwnlrrfhl, Voll- 
ausstattung, k. SD n DM48 000,-. 
TeL 046 21/3 75 51 
oder FS 2 21 346 . 


250 GE Station 

weifi, 6/82, 13 000 km, gehob. Aus- 
stattungspaket NF 62000,- t 
44 000,— 

TeL 6 22 22 / 6 «3X5 


DB 500 SEC 

473/254, neu. gegen Höchstgebot 
zu vezk. T. 6 89 / 70 55 63 


260 SL hwtnra.. 80, TÜV 86, laj 
Zust, met, div. Ex, Fonds. Soft 
u. w^rH , VB DM 39500,- priv. 
040/524 55 50 


580 SE 

[EZ 4/82, 85000 km. weiß, ABS, 
KHma, Airbag, SD, Badio-Caan, 
Tempomat u. a. Extr, BestzustdJ 
VB DM 49 000,- 
H. Pflüger 
TeL 0 56 81/ 36 85 


500 SEL neu 

040/255 m. 580 
DM 93 500 netto 
TeL 6 2364 / 4 48 31 
Telex 8227685- 


DB 500 SE 

5/80, aOberdistelmet, AB S. SD, 
div. WaschanL, 4 Köpfst, ArmL, 

Siegel rechts, Color, Aln, Alar- 

znanL, eL FH va, Stereo (auf] 
Wunsch Telefon u. Funk), VB 
47 500y- inkL MwSt (ohne AT 
Funk). 

TeL 6 28 66 / 46 61 


Marc. 200 

Neuwagen, versch. Farben, kompL 
Expartansstg* sof. lieferbar. 

ASW Aatoham 

TeL 6261/ 28 50 71/71, FS 8 579 527 


280 SL 

Bj. 7/83, dunhelbL, Led grau, Au- 
tom. Color. Alarm eto, DM 
57 500v% 

TeL 6 21 66/ 66 97 21 
von Privat 


500 SE 

EZ 10/82, Vollausst. FP 75000^; 
inkL MwSt 
TeL 0 21 73/418 81 


DB 280 SE 

Bj. 9/82, 45000 km, classicweiB, 
Led creme, Schaltgetriebe. SD, 
ABS, ZV. KHma, eL FH, Aufiensp. 
retiits, Alu, Bad-Stereo, aut 
Ant, wd Glas, DM 44 500^ 
TeL 0 23 31/ 36 16 65 


580 SL. NEUWAGEN 

Brief ohne Eintragung, sof. abzu- 
geben. 

TeL 02 ZI / 21 24 24 


MeKUdOS-S-nossa 280 S, 280 8E, 

290 SH, S00 SE.580 SEI. 500 SR 500 

SEL, 200 St 5» SU 500 Si. 500 SEC. 

200-2» E. 200 D, 240 D, MO D, 250 

TE, 200 TE. 2«0 TD, 500 TD, SM TDT, 

■ 250 CE, 280 CE 

Neu-, Vorführwagöl sofort lie- 
ferbar. 

t j»n«dng t problemlos, günstfg und 
unbürokratisch. 

g/wwta g; Besichtigung von 11-14 
Uhr (keine Beratung, kein Ver- 
kauf). 

Autohaus- Süd GmbH, 4350 

Becklingfaausea Sfid Boehnmerj 
Str. 103-105, TeL 0 23 61/70 04/ 
Telex 8 29 957 


500 SL 568/251, 172/255, 380SL 
568/255 500 SEL 904/252, 737/252 
904/258 

Neuwagen. 

506 SEC 1983, 280 SL 1982, 380 
SEC 1983 172/251, gepflegte 
Gebrauchtwagen- 
Porsche 928 S, 1980/81. 62000 km, 
DM 50 000 L KA. 

Porsche 944. Bj. 84, 6700 km. Voll- 
ausstattg., schwarz/schwarz, Kli- 
ma, Exportpr. DM 44 000,-. 

E. Karcher Automobile 
7858 Lörrach, TeL 0 76 21 / 4 78 14 

Telex 7 73807 


Mercedes 500 SL 

Mod 1983, iapiHhbnmPTanir, Leder- 
polsterung, Anttb l ftri ne r gyrtem. 
Tempomat, Bamberg Elektronik, 
kompL Lorinser Umbau, 8-ZoD- 
Leiefatiaetalhftder, Bereifung 240" 
Mlrhflfai. Recaro-Sportsttze elek- 
trisch verstellbar + beheizt ü> ech-l 
tem Leder ausgelegt. Sportfahr- 
weric o. a. Zub. Abs. neuwertig. Ge- 

e^mt.lni | . T j<chmg M IW1 Vntnr arrf 

Garantie von DB neu eingebaut km 

1500. Kaufpreis DU 110 000,- (Lea- 
singrate ab DM 22)0,-, Laufzeit 36 
Monate) 

Autohaus- Süd GmbH 

43S0 BeefcHnghuseu 
Bocknmer Str. 163-445 
T6L 6 28 61 / 76 04. Telex 8 29 957 


2808 

EZ 82, bJan, Cokur&aa, SD, 4i 
Köpfst, DM 33 000,- InkL MwSt 
TeL 5 11 / 70 40 00 ad. 70 40 13 


Verkaufe gegen Gebot 

2x 500 SEL + 2x 580 SEG 

neu, Händler. 

Zoachr. erb. u. 4343 an WELT-Vei 
lag, Postf. 10 08 04,4300 : 


VMOfenr.28ISEL 

Bj. 4/84, signalrot VeL s chw a r z , 
Kompiettausstg^ 10000 km. DMl 
67 500 f-, Auto Haydn. TeL 6268 /| 
5 51 91, Tx. 8 561 157 


500 SEI, bm 

schwarzu, Led datteL geg.: 
Höchstgebot 
TeL 04 21/ 86 36 39 
Od 65 21/8 15 84 


DiiwktioBsfahroeg 

500 SE 

EZ 8/82, 95000 km, unfallfr^ sfl 
bermet, BBS, P 6, usw„ 56 0001 
DM inkL MwSt ' 

TeL 66 21/ 766 22, ab Kol 


580 SEC 

dunkelblan, Leder grau, Kli- 
ma. san RifThT. ClnTnr ABS. 
6000 km, l jTah, DM 85 500^- 
T.I 021 62/ 4 66 71, 

Tx.: 85 16 736. 
Antonmblle van Neer 


10 x DB W 125 

{ (200 D— 280 E) Neuwagen sof. od 
bei freier Ausstattung nach Wahl! 
kur zfris tig lieferbar, 5% u. LP. 

TbL 04621/8 7551 
oder FS 2 21346 


280 SE 

Bj. 84, L Hd, 10000 tan. k t ph bl, 
anthr. Stoff, SSD, Ctdorgtas, An- 
tnm.. Stereo. Armlehne, DU 
52500.- 

280 SE 

Bj. 83, 17 000 km taphhUm. anthr. 
Stoff, SSD. CoJorgb«, Autom. Ste^ 
reo» Armlehne. Lederp., KHm sa nl , 
eL FH, US-Schdnw n Ueüeotaeho- 
meter. DM 56 500.- 

JogiKir XIS Coup6 

Mod. 78, anthr met. 70 000 km. 
TOV 0/86, Lederp. achwart, KHma 
stc, DM 19SB0r- 

Opel Senator 2,5 E 

met., 14 000 tan, Mod. 84, SSD. VeL, 
Antom, Stereo eta, DM 36500*- 

250 E 

Mbd. M. 6000 km. met. SSDl Color- 
giMM, ZV, Servo, Staeo, DM 
27 BQQf- 

2x Merc 200 

met. + welB, BJ. B4, 3000 km, SSD, 
Cotarglu, Servo, ZV, Stereo, DM 

B600r- 

Aüe Fahrzeuge ödd. MwSt 

Atri rtftXJ« ni» mi 

TeL» 21 91/ 8 64 €4/ 65 


190 E 

.040 / 251, neu 

500 SE, Mod. 85 

735/VeL anthrazit 

500 SEL, neu 

932/Lederausst, 

500 SEL neu 

932/Lederausst, Vorführwg. 

T. 06198/1885 od 18 68, Txj 
«10 957 


380 SE 

9/82, L Hd, 86000 km, Extra*, 45 000,-1 
inkL MwSt. 

TeLt OCX A3/S7SZS Hlmdler 


Porsche 928 S 

5/32, Ti*ri , SSD, KUmuHö- 

tOBL, 1. A3 000 km. DM 62 DOO^inkL 

Porsche 911 SC Targa 

SVt meL, X. Hd, viel Znbeb, DMl 
42900,- 

500 SEC 

Bj. 82, laph. VoHausstg, DM 8SOOOr4 
inkL MwSt. 

500 SEL 

2/83, anthr, Led, VoP aU Mtg, DMl 
85 00t- inkLMwSL 

280 SL 

S/Bt nt Antam, DM 4» 90t- 

280 SL 

5/79, 79000 km. braun, Led. DM 
89900^- 

Antahans B 54 GmbH 
TeL • 25 61 / 72 92 od 1852 
Tx 8 91 489 


280 SE 

7/81, 81000 tan, ESSD, ZV, 
Autom, usw., 35 000 DM iukL 
180 E Lorinser 
Bj. 83, 20000 km, schwarz/ 
sebw^ KHma, ESSD, Wurzel- 
holz* fast alle Extr., 44 900 DM 
inkL 

500 SE, AMG 

Bj. 83, 22 000 km, anthr. -meL, 
VeL grau, Kümaautom., 
ESSD, ARS, Airbag, usw, 
KomplettauBStg,. 74900 DM 

inM 

Delta-Motors 

TeL 06 81 / 3 49 84 od 61 22 11 
Tx. 4 421 282 deute d 


280 SE 

1083, Lederausst, v. Extr., 
45 900,-. 

280 SE 

1980, grünmet, v. Extr., DM 
33 900,-. 

550 SLC 

1978, met, v. Extras, DM 28900, 

Autohaus Neumann 

MJUUlBim 


5X500 SL, neu 

rot Schwarz, chaxnp. d blau, anthr. 

2x 380 SL, neu 

a chw ar z u. d nnhplh lau 

8x280 SL 

81, 83 u. neu. rot. d-Mau, anthr. 


3X509 SEC 

82, 83 u. neu. d-blau, sypressen- 
grtnmet, Voüeuastg. 

5x 500 SEL, neu 
d-bfcm, achwarz, anthr. Leder, 
VoDanntg. 

1X566 SB 

BJ. 30 teptmtauineL. VeL grau. KU- 
maautom. SSD. eL Pensterb, 
Tempo maL, ABS, Color, Köpfst, h, 
ZV, Vollstereo. dL AnL. ArmL v. 
F euer t Wi-Wi l, L Hd, onfallfir, 
50000 DM. 

2x280 SEL 

d-bhni u. rypressengrünmet, 
13000 u. 16000 km. beide Leder 
creme. Autom, SSD, KUma, ASS. 
eL S ltzv e nd , Sitzhzg, T emp o m at, 
Kopfid. h, eL Fenster h, Color, Ni- 
veau. ZV, oeth. Sitae, Wnzxelbolz, r. 
Spiegel, Vollstereo, Feuert, Fanfa- 
re, Ausstiegs^ Diebstahls, bei 
Spiegel, ArmL v, Ahr, WL-Wa, Je 
65700 DM. 

1X280 SE 

anthrazitiziet, VeL anthr, 8500 km, 
Autom, eL Fensterh, SSD, Color, 
eL S ltzv erst, ZV, , KHma, 

ABS, beL Spiegel, Tempomat 
Köpfet h, r. Spiegel, Vollstereo, 
Wtüzelholz, Fanfare, AuscUegsL. 
Diebetahb, ArmL v. 60000 DM. 
JUrtOHK SDfBMB, tssmf 
TeL 02 01/ 77 99 43 
Tx. 8 571 339 


280 GE, 3/85 

43000 km. 

TbL 00 82 / 87 /S5 59 67 
Telex «9 583 Belgien 


280 SL 

12 500 km, EZ 12/82, dunkelblau, P 7„ 
Alu, Zoüder ynrn /BeitUgh/hfafap- . 
Sitzheizung. DM 50 000,- + MwSt 

Telefon 6 52 C / 31 64 


500 SEC 

braun, EZ 83, 13 000 tau, Klima, 
ABS. Color, Alu P S, Electronic, 
eL Antenne, Exportpreis DMj 
79500,-. 

Eh- 08 71/210 31 -0 67 07/16 98 


SSO SEC neu 

astralsübenoet-, Leder schwarz, 
410, 543, 640, 256. 430, 551, 286, 440, 
581, 873. 452, 597, 240, 470, 600, 34t 
504, 611, 242, 53t 630, 25t Preis! 
DM 100 000,- ohne MwSL 
TeL 0032/37/5559 67 
Telex 49 583 Belgien 


500 SEL neu 

VoüauBStg. 040/278, DM 110 580.- 
inkL MwSt. 

TeL UgL 9—12 Uhr 
0 89 / 85 32 95 Finne 


500 SEL 

EZ 6/82, dunkelgrünmeh, Le- 
der grün, Kümaautom., SD, 
KompL-Ausstg^ orig. 17 900 
tan, aus Erstbesitz, unfallfrei, 
69900,- 

TLz 9211/48 7519 + 4878 21 + 
48 78 14 Fa. WaKer 


580 SL 

Mod 82, dkL-blau, Leder, ABS, 
Vollausstg^ DM 63900,-. 

280 SLC 

Autom.. Bj. 80. met, VeL color, 1 
Alu etc., neuw., DM 38 500,-. 

T. 95 51 / 7 60 78 od 6 17 »2, Fa. 


500 SEL 

82, alle Extras »«kl- Lorlnser-Um- 
bau, absolut neuw- Langstrek- 

I tMifahrMig 

TL ab Mo. 9 61 81/ 4 30 99 


Merc. 580 SEC 

EZ 12/83. sämtL Sonderausstat 
tungen. z. B. ABS, Klima, Airbag, 
Preis VS 

Mo.— Pr. v. 8-12 Uhr 
teL 92 62 / 30 69 67 


f Gebrauditwagen vom BJVNVHäiMUec 


Aachen 

BMW 528 i B 9 Alpina 
2/84, burgundrotmet, Klima, 
ABS, AlannanL, SD. Color, 
eL Fensterh., 4495 km, DM 
69 900,- inkL MwSL 

MOTORSKWT 

ein Geschäftszweig der 
KOHL automobile 

äl»HL 


Neuanhofstr. 160 
Eilendorf-SOd 
5100 Aachen 
Tel. (02 41) 521005 

Barsinghausen 

BMW 732 i 

Vorführwagen, EZ 2/84, ark- 
ÜsblaumeL, TRX-Bereiftmg, 
ZV, Fahrer- u. Beifahrerspie- 
gel beheizt Color grün. 
Stahlkurbelhebedach, Ste- 
reo, eL Ant, DM 46 500,-. 
BMW 745 i A 

Vorführwagen, EZ 4/84, gra- 
phitgrauxnet, TRX-Berei- 
fting, Fahrer- u. Beifahrer- 
spiegel beheizt Color grün, 
eL Stahlkurbelhebedach, eL 
Fensterh. v. u. h., Sonnen- 
schutzrollo, KlimaanL, Ra- 
di o-Ba varia- EHektronik, aut 

Ant, DM 68 000,-. 
anto sacha 

BMW-Vertragshändler 
3013 Barsinghausen 
TeL 0 51 05 / 30 83 

Bergen 

BMW 318i Cabrio 
alpinweiß, 5-Gang, LB4, Co- 
lor, Sportsitze, Radio-CH, 
DM 34650,- inkL MwSt 
Antohans 

Wilhelm Habermann 
BMW-Vertragshändler 
Harburger Str. 18 
3103 Bergen 
TeL 0 56 51 / 45 62 

Bonn 

BMW 635 CSi A 
EZ 10/83, 9000 km, saphir- 
blaumet* Leder, Autom., 2. 
Spiegel, Radio, DM 61 500,- 
BMW635CS1 

EZ 6/82, teastanienrotmet, 
SD, 2. Spiegel, Radio, 28 000 
km, DM 49 900,-, im Auftrag. 
Alpina B 9 

EZ 11/83, 8000 km, bronze- 
met, ABS, ZV, 2. Spiegel, 
Color, SD eL, Fensterh. vom 
eL, Sperre, DM 59 900,-. 
BMW 524 TD 

EZ 8/84, 600 km, Autom., 
ZV, 2. Spiegel, SD, Color, 
DM31 900,-. 

BMW 732 i 

EZ 7/81, 28000 km, silber- 
meL. SD, 2. Spiegel, ZV, 
Alu-, Color, DM 26 900,-. 


BMW 745 i 

EZ 81, 77 000 km, sübermeL, 
Automat, 2. SpiegeL KUma, 
DM 28 800,-. 

Renault 30 TX 
EZ 82, 77 000 km, blaumeL, 
SD. 2. SpiegeL Radio-Cass., 
DM 15 500-, im Auftrag. 

AUTO-ZÖRNER 

Christian-Lasse n-Str. 4 
Gewerbegebiet 
5300 Bonn-Buschdorf 
TeL 02 28 / 67 10 81-86 

Dinslaken 

Cabrio-Angebot 
BMW 315 Banr 
hennarot EZ 3/83, 15 000 
km, Radio, BBS, 2. SpiegeL 
Textildach, DM 18 500.- 
inkL MwSt 
Alfa Spider 2,0 
graphitmet, EZ 1/84, 1000 
km, DM 23 900,- im Auftrag 
ohne MwSL 
BMW 320 i Banr 
polarismet, EZ 7/83. 13 000 
km, Extras für DM 11 000,- 
DM 33 900.- inkL MwSL 
Böhm 4- Kelleners GmbH 
BMW-Vertragshändler 
4220 Dinslaken 
T.: 0 21 34/5 20 94 u. 7 02 21 


Duisburg 


BMW M 635 CSi 
EZ 7/84, 17 000 km, achat- 
grunmet, unfallfr., jegL Zu- 
beh., DM 93 000,- inkL 
MwSt 

Peugeot 504 GTi 
Autorm, EZ 12/83, 11 000 km, 

dunkelbraunmet, 1. Hd^ un- 
fallfr., DM 19 000,-. 

BMW 323 i 

EZ 3/82, 48 000 km, graphit- 
met, 15" BBS, P 7, Spoüer 
v. u. h., Bilstein-Fahiwerk, 
Recaro usw., DM 19 400,- im 
Auftrag ohne MwSt 
Franz Feigl 
Tnh. Josef Austemann 
BMW-Vertragshändler 
Düsseldorfer Str. 100 
4100 Duisburg 
TeL 02 03/22278 + 33 08 30 
priv. 


Frankfurt 

BMW 635 CSi 

EZ 7/82, rot viel Zubeh., DM 
39 900,-. 

BMW 524 td A 
Vorführwagen, Bj. 10/83, v. 
Zubehör, DM 34 500,-. 
Enler- 

Gebrauchtwagenmarkt 
Woogstraße 34-39 
6 Frankfort-Ginnheim 
Nähe TV-Turm 
TeL 0 69/ 52 01 01 

Gießen 

Dienstwagen 
BMW 525 i 

EZ 4/84, 11 000 km. burgund- 
rotmeL, SSD, Colorglas, 2. 
Spieg„ ZV, Radio CR, DM 
32 900,- inkL MwSL 


BMW 5251 

EZ 9/84, 1000 km, bahama- 
beige, SSD, ZV, Colorglas, 
Radio CR, DM 34 950,- inkL 
MwSL 
BMW 728 i 

EZ 8/84, 4000 km, broncit- 
met. SSD. ZV, eL FH. Color- 
glas, Köpfst hL, Radio CR. 
TRX-Reif. u. Felg.. DM 
43 950,- inkL MwSL 
Opel Senator Antom. 

EZ 81, 83 000 km, sübermeL, 
SSD, Alufelg., Radio CR, 
DM 15 950,— im Kundenauf- 
trag ohne MwSt 
BMW 735 i 

EZ 7/83, 11000 km, baltic- 
blaumeL, eL SSD, Radio CR, 
Colorglas, 2. Spieg-, DM 
43 950 - inkL MwSL 
Antohans Süd 
BMW-Vertragshändler 
GottUeb-Daimler-Str. 1 

6300 Gießen 
TeL 06 41 / 6 10 66 


Hildesheim 

BMW 735 i Autom. 
alpinweiß, Klimaautomatik, 
gr. Glas, sportL Fahrwerk, 
TRX-Bereifung auf LM-Fel- 
gen, 2. Spiegel, Feuerlö- 
scher, ErstaiL 7. 12. 81, Preis 
DM 34 850- 
BMW 728 i Antom. 
alpinweiß, Stahlk. -Hebe- 

dach. Zentralveir., 2. Spie- 
geL ErstzuL 18 3. 83. Preis 
DM33 900.- 


© 


GtCH 

Horberl-OuancÖ-Straße I 
32CX)HWeshemTd 05131 7600-0 


Kassel 

BMW 635 CSi Conp6 
EZ 6/83, 44 000 km. bronzit- 
met, Klima, BMW-Vollste- 
reo-Radio, eL SSD, TRX, Re- 
caro usw. 

DM 58 700<- inkL MwSt 
BMW Niederlassung Kassel 
Holländische Str. 137-143 
3500 Kassel 
TeL 05 61/ 8 08 31 


Kttzingen 

BMW 635 CSI 

EZ 9/81. weiß, TRX, Recaro, 
68 000 km, DM 39 500,-, im 
Auftrag, ohne MwSt 
BMW 728 i A 

EZ 5/80, ABS, eL Fensterh., 
eL SD, ZV, LM-Felgen, DM 
17 900,-, im Auftrag, ohne 
MwSt 
BMW 5281 

EZ 8/83, delphin, SD, Color 
grün, TRX, Front- u. Heck- 
spoiler lackiert 2. Spiegel, 
ZV, 35 500,- inkL MwSt 

Dörfler KG 
BMW-Vertragshändler 
Schmiedelstraße 1 
7810 Kitzingen 
TeL 0 93 21/41 81 



Köln 

Alpina B 9 

Bj. 1983, 1. Hd.. graphit Kli- 
znaanL, eL SSD, eL Fen- 
sterh., ABS. Steuer, DM 
54 500.- inkL MwSL 
BMW 635 CSi 

1. Hd., EZ 11/83, 22 000 km, 
Stereo, eL SSD, TRX, Leder. 
Recarositze, Sperre. BBS, 
DM 59 900.- inkL MwSt 
5 Köln 30 

Subbelratber Str. 387-407 
TeL 02 21 /55 20 71 

Mönchengladbach 

Mitsubishi Starion Turbo 
EZ 83, nur 13 000 km. pola- 
rismet., ABS-System, eL 
Fensterh., Schwellerleisten, 
Front- u. Heckspoiler, DM 
22 580,- inkl. MwSL 
Porsche 944 

EZ 84. nur 9000 km, graphit- 
meL. Radio-CR, el. Fen- 
sterh., Lederlenkrad, Breit- 
reifen, Heckschürze, DM 
44 980,-, im Auftrag ohne 
MwSL 

Theodor-Henss-S tr. 89-91 
405 Mönchengladbach 2 
TeL 0 21 61 / 8 10 60 

(UM und Aiprw 

vtemajJiardi« 

Kiiln VoncnwqWfllWuf' 
livmw 

HAMMER 

Moers 

Dienstwagen 
BMW 635 CSi 

EZ 84, delphinmeL, echt 
Led., KlimaanL. ABS, TRX, 
LM-Felg^ Radio-Stereo CR 
u. autom. AnL, DM 69 500- 
inkL MwSL 
BMW 528 i 

EZ 82, schwarz, KlimaanL, 
TRX, LM-Felg.. Radio CR, 
DM 24 500,- inkl. MwSL 
Artur Stäche 
BMW-Vertragshändler 
Römers traße 478 
4130 Moers 1 
TeL 0 28 41 / 5 15 41 

Offenbach 

BMW 323 i 

EZ 5/84, achatgriinmeL, 9100 
km, SD, Sportsitze, Color, 
Radio-Cass.-Etektronik* Al- 
pina- Fahrwerk u. Alpina-Rä- 

der, Spoiler v. u. h., 32 900,- 

BMW-Niederlassnng 

Offenbach 

Spessart ring 9 
6650 Offenbach 
TeL 6 69/ 85 60 01 

Solingen 

Range Bover 

Bj. 83. 4tür., 16 000 km* Kli- 
maanL, eL Fensterh., ZV, 
Clarion-Stereo-Turm, DM 
32 500.- inkLMwSL 
Fr. Voos ir. 

BMW-Vertragshändler 
Wuppertaler Str. 125-127 
5650 Solingen-Grafrath 
TeL 0 21 22/598 98 


A gepr ift-gepflegt-zuver lässig 
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TENNIS 

Neues von 
McEnroe 

sid, New York 

Zu einer Neuauflage des Linkshän- 
der-Duells zwischen Wimbledon-Sie- 
ger John McEnroe und seinem ame- 
rikanischen Landsmann Jimmy Con- 
nors kommt es im Halbfinale des Her- 
ren- Einzels bei den US-Open in 
Flushing Meadow. Connors, der das 
Turnier in den beiden letzten Jahren 
gewann, feierte beim 7:5, 6:2, 6:0 über 
den ungesetzten Briten John Lloyd 
seinen 72. US-Open-Sieg in einem 
Einzel. McEnroe benötigte knapp 90 
Minuten, um Gene Mayer (USA) mit 
7:5, 6:3 und 6:4 ohne Schwierigkeiten 
auszuspielen. 

„Das ist doch völlig egal, ob Con- 
nors schlecht oder gut gespielt hat“, 
lautete der lapidare Kommentar von 
John McEnroe über die Leistung sei- 
nes Wai hf in algegner s. „Im Halbfinale 
kann er das Spiel seines Lebens zei- 
gen und wird trotzdem verlieren, weil 
gegen mich nämlich niemand ge- 
winnt." 

Überhaupt sorgte der 25jährige 
New Yorker vor heimischem Publi- 
kum erneut dafür, daß sein wenig 
schmückender Beiname „Big Bad 
John“ nicht in Vergessenheit gerät 
Nachdem er das dritte Spiel des zwei- 
ten Satzes nur mit Mühe gewonnen 
hatte, ging er zu einem der Linien- 
richter, der zuvor mit zweideutigen 
Entscheidungen bereits seinen Un- 
mut provoziert hatte, und sagte: „Es 
freut mich vor allem für Sie, daß ich 
dieses Spiel gewonnen habe.“ Und 
zum Schiedsrichter gewandt fragte 
en „Wann endlich werdet ihr aufhö- 
ren, euch wichtiger 2x1 nehmen als das 
Spiel“ Nachdem er im weiteren Ver- 
laufe der Begegnung zwischenzeit- 
lich noch seinen Schlager vor Wut 
zertrümmerte, wurde sein Geldstra- 
fenkonto um weitere 500 Dollar auf- 
gestockt 

Ein Kuriosum wurde am Rande der 
Meisterschaften bekannt Ein Jahr 
nachdem der Linienrichter Richard 
Wertheim im Junioren-Tumier von ! 
einem Aufschlagball des Schweden 
Stefan Erdberg so unglücklich an der 
Schläfe getroffen wurde, daß er in ein 
Koma fiel und wenige Tage darauf 
starb, forderte seine Familie vom 
Tennis- Verband der USA 2,25 Mülio- 
nen Dollar Schadenersatz wegen „un- 
zureichender Sicherheitsvorkehrun- 
gen für das offizielle Personal“. 2/25 
Millionen Dollar sind die exakte Ge- 
samtdotierung des Turniers. 


FUSSBALL / Das Comeback von Felix Magath 

„Spiele um mein und 
Beckenbauers Ansehen" 


stand «Punkt/ Vergessen? 


ttJ. QUAST, Hamburg 
„Bei der Weltmeisterschaft in zwei 
Jahren wird Deutschland wieder zu 
den besten Mannschaften der Welt 
gehören. Davon bin ich überzeugt" 
Das sagt der Mann, der auf dem Weg 
nach Mexiko am Regiepult der deut- 
schen Fußball-Nationalelf stehen 
soll: Felix Magath vom Hamburger 
SV. Im ersten Länderspiel nach der 
Ära von Jupp Derwall, am Mittwoch 
im Düsseldorfer Rheinstadion gegen 
Argentinien, kehrt der Spielmacher 
des Deutschen Vizemeisters nach gut 
zweijähriger Abstinenz ins Trikot des 
Deutschen Fußball-Bundes (DFB) zu- 
rück. Der neue Teamchef Franz Bek- 
kenbaucr hat seinen ehemaligen Mit- 
spieler darum gebeten, und Jfeüx Ma- 
gath hat seine Dienste nicht verwei- 
gert Dabei weiß er, daß sein Come- 
back von Zweifeln begleitet wird. 

Im Herbst 1982 hatte Felix Magath 
seinen Rücktritt aus einem Team er- 
klärt in dem er nie glücklich war. 
Seine Rolle bei den Turnieren um die 
EM 1980 in Italien und die WM 1982 in 
Spanien nennt der gebürtige Aschaf- 
fenburger „die größten Enttäuschun- 
gen in meiner langen Laufbahn als 
Fußballspieler“. Bereitet hat sie ihm, 
so sagt er, Jupp Derwall, der vor 
sechs Wochen in die Türkei abgewan- 
derte Bundestrainer: „Er denkt über 
Fußball ganz anders als ich. Bei ihm 
bekam ich nie die Aufgabe übertra- 
gen, die ich beim HSV erfülle. Dazu 
kommt daß Derwall seinen Spielern 
nicht den Eindruck vermittelt hat er 
stünde voll hinter ihnen. Weil diese 
Sicherheit fehlte, haben sich zahlrei- 
che Spieler, darunter auch ich, in der 
Nationalelf nicht das zugetraut was 
sie eigentlich können.“ 

Solch kritische Worte waren am 10. 
März 1983 ausgeblieben, nachdem 
Derwall eigens nach Hamburg ge- 
kommen war, um Felix Magath vor 
dem T^ -T friaiifiifatinnag pigi in Alba- 
nien nmzustimmMr , Jc h wül und 

kann nicht der Messias sein, der die 
deutsche Fußballehre rettet“, hatte 
der HSV-Profi ^ pn damals alle Maß- 
stabe sprengenden Erwartungsdruck 
als Verzichtgrund angeführt Außer- 
dem mußten Knie Probleme und das 
Familienleben als Begründung für 
den Korb herhalten. „Ich wollte Der- 
wall nicht öffentlich angreifen und 
unnötige Unruhe verbreiten. Doch 
unser Gespräch hat mir an jenem 
Abend den Eindruck vermittelt daß 


er mfch nicht aus innerer Überzeu- 
gung zum Comeback bewegen wollte, 
sondern auf Druck der Öff entlichk eit 
Von meinen Qualitäten als Spieler 
war er nie überzeugt.“ 

Die Verpflichtung von Rekord-Na- 
tionalspieler Beckenbauer hat neue 
Voraussetzungen geschaffen. Der 
neue Teamchef hat sich in 18 Mona- 
ten als HSV-Libero täglich von Ma- 
gaths Fähigkeiten überzeugen kön- 
nen und lassen. Bei einem gemeinsa- 
men New-York-Trip Ende Juli stellte 
der DFB-Team chef dann die Gret- 
chenfrage und rannte offene Türen 
ein. Magath mußte keine Forderun- 
gen stellen, Beckenbauer mußte 
nichts versprechen, denn: „Wenn es 
um Fußball geht funken Franz und 
ich auf derselben Wellenlänge." Der 
Hamb urger wird also auch für 
Deutschland im fifitteZfeldzenfrum 
schalten und walten. Auf der Posi- 
tion, von der aus er viel dazu beigetra- 
gen hat daß der HSV seit sechs Jah- 
ren ununterbrochen in der Bundes- 
ligaspitze mitspielt 

Von sich selbst erwart e t Magath 
am Mittwoch eine „deutlich bessere 
Verfassung, als ich sie zuletzt bei un- 
serer Pokalkatastrophe in Geislingen 
hatte". Daß er mit 31 Jahren fur eine 
tragende Rolle im DFB-Team schon 
zu alt sei, hält er trotz seiner zuletzt 
gezeigten Formschwache für abwe- 
gig: „So ausdauernd wie im Augen- 
blick war ich noch nie. Mir fehlt nur 
etwas Spritzigkeil“ Nach der Absage 
von Bernd Schuster setzt er sich . 
gleich doppelt unter Druck: „Da 
Franz sich so früh und eindeutig auf 
mich als Spielgestalter festgelegt hat, 
muß ich in Düsseldorf nicht nur um 
mein Ansehen, sondern auch für ihn 
spielen.“ 

Am dritten Spieltag der Bundesliga 
steht den Hamburgern heute ein wei- 
terer Härtetest bevor. „Gegen den 
VfL Bochum im Ruhrstadion wollen 
wir die Schmach der letzten Wochen 
vergessen lassen und den Um- 
schwung anleiten*, sagt der Mann- 
schaflsführer Ditmar Jakobs. 

Heute spielen, um 1&38 Uhr 
Bremen- Köln (1:0) 

Bielefeld -Stuttgart (OK)) 

Braunschweig -Mannheim (3:2) 
Uerdingen -München t (1:1) 

Kaiserslautern-Düsseldorf (5:2) 
Bochum -Hamburg (1:1) 

In Klamm em die Ergebnisse der letz- 
ten Saison. 


XT ichts soll beim FC Bayern Mün- 
lN eben mehr so sein, wie es zu 
Zeiten von Faul Breitner und Karl- 
Heinz Rummenigge bei fhngn ein- 
mal war. -Im Bus auf der Heimfahrt 
diskutieren sk jetet sogar und ent- 
scheiden demokratisch, welcher Vi- 
deofilm angeschaut wird. Ihr neuer 
Mannschafeführer Klaus Auggntha- 
ler sagt: „Die Kameradschaft ist heu- 
te besser denn je. Nichte gegen Paul 

oder Kalle, aber da hat es imm er eine 

Kluft gegeben. Früher hat jeder ak- 
zeptiert, daß Rummenigge der FC 
Bayern war. Jetzt sehen wir, daß es 
auch ohne ihn geht, und das ist für 
alle befreiend.“ 

Gewiß doch, die Bayern sind Ta- 
bellenführer, ungeschlagen mit 6:0 
Punkten. Da kann es leicht passie- 


ren, daß mart mit dem Mund schnel- 
ler ist als mit den Gedanken. Haben 
sie denn schon vergessen, wer für sie 
stete die Verantwortung übernom- 
men hat, wenn es einmal nicht so 
lie£ und sie selbst wegen ihrer fuß- 
ballerischen Fähigkeiten dazu nicht 
in der Lage waren. Haben sie schon 
vergessen, wieviel Geld dadurch auf 
ihr Konto geflossen ist 

Schön, wenn sie sich jetzt äße von 
einem Druck befreit fühlen. Doch 
das ist nur eine vorübergehende Er- 
scheinung, denn es werden auch für 
die Bayern wieder kritische Situatio- 
nen kommen. Dann sind die gefragt, 
die jetzt so leicht vergessen wollen. 
Und dann können sie sich nicht 
mehr hinter dem Rücken eines ande- 
ren verstecken. DW 


SPORT-NACHRICHTEN 


Langer auf Platz 17 
SmmJngdate (sid) - Der Anhause- 
ns: Golf-Profi Bernhard Langer liegt 
nach der ersten Runde der Offenen 
Europäischen Meisterschaften in 
Sumüngdale (En gland) mit. 69 Schlä- 
gen gemeinsam mit weiteren 14 Kon- 
kurrenten auf dem 177 Platz. Es führt 
Faldo (En gland) mit 65 S chlägen. 

Derwalls guter Einstand 
Antalya (dpa) - Mit einem Sieg fei- 
erte der frühere Fußball-Bundestrai- 
ner Jupp Derwall seinen Einstand bei 
der türkischen Natin pslnmnngrhaft 
In der südtürkischen Stadt Antalya 
gewann das erstmals von Derwall be- 
treute Team gegen e£n UdSSR-Nach- 
wu chsteam mit 2:L 

Gefangene Revanche 
Bonn (sid) - Mit einem l:0-Erfolg 
über Frankreich revanchierte sich die 
deutsche Fußbali-Auswahl „U 17“ für 
die vor zwei Tagen erlittene 0:1-Nie- 
derlage. Das Tor für das von Bundes- 
trainer Berti Vogts betreute Nach- 
wuchsteam erziehe in Bonn vor 4000 
Zuschauern der Mannheim »r Keller. 

Rosberg bleibt bei W illiams 
Monza (sid) - Der finniarhp For- 
mel- I- Weltmeister von 1982, Kieke 
Rosberg, wird auch in der nächsten 
Saison für das mit Honda-Turbomo- 
toren. ausgerüstete englische Team 
Williams fahren. Das erklärte Team- 


' TENNIS 

TJS-Open in Fhuinng Meadow, Her- 
ren, Viertelfinale: Connors (USA) - 
LLoyd (Großbritannien) 70, 8:3, &0, 
McEnroe - Mayer (beide USA) 7:5, fcS, 
6:4. - Junioren, Viertelfinale: Becker 
(Deutschland) — Oresar (Jugoslawien) 
6:4, 5.-7, 70. - Juniorinnen, Viertelfina- 
le: Graf (Deutschland) - Reis (USA) 
(fcO. 6:1. Sodupe (USA) - Schropp 
(Deutschland) 4:6. 7:5, 7:5. 

EISHOCKEY 

Gaaadfe-Cnp: UdSSR - Deutschland 
8:1 (Qd), 3:0, 5:1), Kanada - Schweden 
2:4 (1:1, (k2, 1:1), USA - CSSR 3:2 (RI, 
1:1, 2:1). - Tabelle: 1, UdSSR (143 Tore, 
B.-O Punkte), 2. USA (14:7/5:1), 3. Kana- 
da (13:10/3:3), 4. Schweden (7:12/2:4), 5. 
CSSR (6:10/1:5), 6. Deutschland 

(7:19/1:5). 

GOLF 

Offene Deutsche Damen- Meister- 
schaft; in Braunfels, Stand nach der 
zweiten von drei Runden (Standard 
und Par 73): L Huke (England) 
74470=144 Schlüge, 2. Bauer (USA) 
73+72=145 .... 9. Chudzmsfcf (Wupper- 
tal) 77+72=149. 


EISHOCKEY / 1:8 gegen Weltmeister UdSSR 

„Die spielen wie von 
einem anderen Stern“ 


chef Frank Williams vor dem 14. WM- 
Lauf am Wochenende in Monza. 

Lebenslange Sperre droht 

Paris (sid) - Der sowjetischen Welt- 
rekordläuferin Tbljana Kassankma 
droht durch den Internationalen 
Leichtathletik- Verband QAAF) eine 
lebenslange Sperre. Sie hat am Diens- 
tag in Paris nach einem 5000-m-Lauf 
die Dopingprobe verweigert. 
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dpa, Edmonton 

Michael Betz heißt von nun an „007 
James Bond“. Seinen neuen Spitzna- 
men bat der Eishockey-Nationalspie- 
ler weg, seit er am Freitag in Edmon- 
ton den einzigen deutschen Treffer 
beim 1:8 (0:0, 0:3, 1:5) gegen die 
UdSSR' g p^au 0:07 Sekunden vor 
Schluß erzielte. Mehr als die „Liebes- 
grüße aus Rosenheim" von Betz hat- 
ten die M os kauer Weltmeister in Ed- 
monton von einem kräfte mäßig ver- 
braucht wirkenden Gegner beim Ca- 
nada-Cup nicht zu befürchten. 

Trotzdem war Xaver Unsinn zufrie- 
den. Lachend ließ sich der Bundes- 
trainer von seinem Freund Viktor Ti- 
chonow umarmen und auf die Schul- 
ter klopfen. Die Ausfälle Hiemers, 
Kießlings (verletzt) und Steigers 
(nach seiner Match-Strafe gegen 
CSSR gesperrt) mußten einfach zu 
einer trostlosen deutschen Vorstel- 
lung fuhren. „Da kannst nichts ma- 
chen. Die rennen wie die Ochsen“, 
bewunderte Mittelstürmer Dieter He- 
gen (Kaufbeuren) seine überlegenen 
Gegner. Und weiter „Die können 
doch leicht drei Spiele hintereinander 
machen. Sie spielen Eishockey wie 
von einem anderen Stern.“ 

Die deutschen Spieler freuten sich 
über jede Werbeeinblendung wäh- 
rend der kanadischen Fernseh- Über- 
tragung von Ihrem Spiel Bedeutete 
dies doch jedesmal eine kleine Ruhe- 
pause beim Bully. Im Stadion wird 
die TV-Werbezeit mit Orgelmusik 
überbrückt Im Fernsehen konnten 
die deutschen Spieler nach ihrem 
Einbruch noch ein Stück vom drama- 
tischen 4:2 (1:1, 2:0, 1:1) der Schwe- 
den über die sogar vom sensationel- 
len Vorninden-K-o. bedrohten Kana- 
dier miterleben. 

In Kanada ist damit in der Kalkula- 
tion der Gastgeber einiges durchein- 
andergeraten. Aus ihrer Sicht hat das 
Spiel der Bundesrepublik gegen 
Schwede» plötzlich große Bedeu- 
tung. Sie müssen - kuriose Eishok- 
keywelt! - den Deutschen die Dau- 
men drücken. Ein schwedischer Fa- 
voritensieg am Samstag (21.00 Uhr 
MEZ) könnte Kanada am Ende aus 
dem Halbfinale drängen - eine Kata- 
strophe für die Erfinder des Eishok- 
keys und für den Canada-Cup insge- 
samt 

/ Die Skandinavier raubten mit ihrer 
Leistung gegen Kanada den meisten 
deutschen Spielern gerade noch zur 


rechten Zeit einige Illusionen. Auch 
die in kleinem Kreis preisgegebenen 
kühnen Gedanken, gegen die USA 
zum Zug zu kommen, erhielten durch 
die erneut sehr starke Leistung der 
Amerikaner beim 3:2 (1:1, 1:1, 2:1) in 
Buffalo über die CSSR einen Dämp. 
fer. Die Amerikaner liegen mit 5:1 
Punkten hinter der UdSSR (6:0) und 
vor Kanada (3:3) und Schweden (2:4) 
an zweiter Stelle und haben den Ein- 
zug ins Halbfinale der vier besten 
Mannschaften schon fast sicher. 

Nach dem normalen Rückstand 
von 0:3 am Ende des zweiten Drittels 
erlebten die 2000 Zuschauer im Coli- 
seum von Edmonton, unter ihnen et- 
wa 100 deutsche Fans, im letzten Ab- 
schnitt innerhalb von vier Minuten 
mit fünf weiteren Toren der Sowjets 
den Zusammenbruch des Außensei- 
ters. Die 53. Niederlage hn 53. Ver- 
gleich mit dem Weltmeister und 
Olympiasieger hatte der für Karl Frie- 
sen im Tor stehende Land sh uter 
Bernhard Englbrecht unglücklich 
eingeleitet, als er nach zwei Fehlem 
in der 21. und 25. Minute Makarow 
und Kasatonow zwei unnötige Tore 
erlaubte. Das 3:0 gelang Semenow in 
der 34. Minute. 

Nach dem 4:0 erneut durch Seme- 
now dauerte die nächste „Lehrstun- 
de“ dann 240 Sekunden. Die Treffer 
aim 8:0 bis zur 48. Minute schossen 
Larionow, Makarow. Setlow und 
Wassiljjew. Es gab so gut wie keine 
deutsche Gegenwehr mehr. Unsinns 
Team hatte es mehr der Gnade der 
Sowjets zu verdanken, daß die Nie- 
derlage nicht zweistellig ausfiel und 
am Ende für das Spiel gegen Schwe- 
den Kraft gespart werden konnte. 

Es bleibt nur noch eine stille Hoff- 
nung für eine zweite Überraschung 
nach dem 4:4 gegen die CSSR Dieter 
Hegen versprach für alle, „noch ein- 
mal voll zur Sache zu geben“. Trainer 
Unsinn kann dann wieder auf den 
bisher dreifachen Torschützen Hel- 
mut Steiger (Landshut) zurückgrei- 
fen und rechnet mit hoher Wahr- 
scheinlichkeit auch wieder mit dem 
Kölner Udo Kießling. Dem Verteidi- 
ger war nach seiner Kopfverletzung 
gegen die CSSR doch noch schwind- 
lig geworden, so daß er mit Gehirner- 
schütterung vorsichtshalber pausier- 
te. Das Urteil von Mannschaftsarzt 
Thomas Biehl über den weiteren Ein- 
satz des bisher stärksten Feldspielers 
ist aber noch abzuwarten. 
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VW Grofiraum-Pritsdie 
Diesel 

mit Plane, Bj. 1/82. 40 OOO km, DM 
12 800,- + MwSL 

DB 207 Diesel 

mit Fe n st e rn u. Sttzeinr„ Bj. 9/79 
102 OOO km, DM 8900,- + MwSt 

DB 809 Pritsche 

mit Plane, Bj. 9/79, 116 000 km, 
DM 15 500,- + MwSL 
Alle Fahrzeuge L Topzustand 
Tee garten, TeL 0 ZI 22/5 64 »3 


lil lM 'viSwill Si^-i 


Ford A 

Bj. 1930, Top-Zust., fahrbereit, 
TUV-abgenommen, gegen Gebot 
abzugeben. 


I ] * ,'T' t WM. W l MCI h'l 'H 


170 A Cabriolet 

Bj. SO. TopzusL. DM 49 900.-. 
Firma 

TeL OS £1 /« M » od. 0 2202 / 5 48 S8 


Neuw. Lotus Esprit 3 

dunkelbla umeL. Lcd era usstg. , Kli- 
ma, Color, 15 J-BBS u. Niederquer- 
schnitt, Sterco-Cass. usw. DM 
72 900,- inkL MwSL Inzahln. mögt. 
Fa. ASW. Essen. TeL 02 01/ 2850 71 

+ 72, Tx. 8 57S 527 uw 


wßpm 


VW Golf GL 

4tilr„ neu. Mod- Reehtslenker, 
Bj. 2/84, 12 000 km, 12 900,- inkL 
MwSL 

V. A-G Gehlert 
Karlsruher Str. 54 
7868 Freibarg 

TeL 87 51 / 5 20 38. verlangen Säe 
Herrn Borger od. Herrn Seifert. 




Opel Sesator 3 J E CD 

Bj. 80, alle Extr„ neuer Motor 0 
km, mit Garantie. DM 13 900,- 
TeL 8 23 51/451 «7 



Saab obb Tarto IBS 

5tür- Bj. 4/84, SSD. KlimaanL, 
Radio etc., 14 000 km. 

TeL 8 44 41/ 29 19 






Merc. Reiseomnibus 

303/15 RHD, EZ 5/84, wenig km. 
370 000,- DM + MwSL 
TeLO 63 31/4 72 48 


Chevrolet Caprice Station, Bj. 80, 
alle Extr„ 40 000' km. Topeust., 
umständehalber zu verkaufen. 
Nur 12 400 DM 
TeL • 69 / 28 21 72 od. 59 54 34 
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Autotetofon B 1 

mit Speicher, gebr. zu kaufen 
gesucht. 

TeL 0 52 23 / 7 17 83 


sgtfJOtoJuqpwK . ' v -— /..■•'TW! 
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RR Sitar Spirit 

12/82, 30000 km, schwarz, Auto- 
telefon, DM 185 000,- 

T. ab Mo. 0 40 / 23 03 26 


1 — — * 


L". E3M 

Mod. « 

, TÜV 86. LHD, DM 
110000,- 
r. 82633/96977 
EB-Sportwagen 



RR Silver Spur 

Bj. 82, beigemeL, m. Lederdach 
dunkelbraun u. dunkelbraunem Uj- 
der, 17 000 km. wie neu. P™«* VS. 

Twj. 'nflhme mÖgL 

Telefon 8 61 94 / 2 18 18 


VW L 28 Diesel 

70 PS, „Sven Eedln“ mit Vorzeit, 
Bj. 6/83, 21500 km. RfldJo-CR, 
43 900,- inkL MwSL 

Dehler Profi 

60 PS, Radio, TV, Kühlbox, Bj. 
2/83, 6300 km, 39 900,- inkL MwSL 

V.A.G Gehlert 
Karlsruher Str. 54 
7808 Freibarg 

TeL 87 61/52036. verlangen Sie 
Herrn Borger od- Herrn. Seifart. 



Porsche 928 S 
Leder, sehr gute Aussig. 
TeL 0 78 51 / 7 22 18 


Poncho 911 SC Targa 

204 PS, 5/82, 12 000 km, schwarz- 
meL, Leder weiß, alle Extr„ au- 
ßer TClIrrm 
TeL 84185 / 537 38 


911 SC 

Bj. 80, weiß, Front- u. Heckspoi- 
ler, P 7, scbeckhettgepßegt, DM, 
33 500, t. 

TeL 8 48 / 6 68 30 31 
oder 2 80 32 23 


Porsche 911 Cabrio 

Bj. 3/83, 14 000 km, GanzletL, 
Caas -Radio usw., im Winter ab- 
gem-, von Privat für DM 62 000,- 
zu verkaufen 

TeL 860 71/4 12 45 


911 Camera Cabrio, neu 

Klima, Color, P 7, schwarz. DM 
91300 ,-l 

911 Carrara Cabrio 

Bj. 2/84, 13 000 km, Klima, Color. 
P 7, Stereo, schieferblaumeL, DM 
83300,-. 

911 Carrara Coop6 

Mod. 84, 45000 km, Color, P 7, 
Stereo, weiß, DM 59 500,-. 

911 Carrara Coape 

Mod. 84, 19 000 km, Stereo, platin- 
meL, DM 57 000,-. 

Ohlsea & Ule k 

TeL 0 62 21 / * 80 44, Tx. 4 61 626 


Porsche Correra 

Bj. 10/83, 12000 km, alle Extr., 
DM Sß 500,-. 

TeL 9 56 75 / 96 66, So. ab 11 Uhr. 


Porsche 911 SC 

7/82, L H<L, SSD, Color, Fucha- 
Fel*. bl P7, Stereo, DM 39 500,- + 
MwSL 

TeL 82 81/41 35 73 


911 Carrera Cabrio 

fabrikneu, rubinrotxneL, Ganz- 
led. grau-beige, a. Extras, 89 000. 
InkL MwSL 
TeLO 63 31 / 4 72 48 


Poncho Carrera Cabrio 

Bj. 5/84, schwarz, Klima, Color, 
Alarm, Fuchsteig, etc- DM 
74 500,-. 

X. 65 51 / 7 69 78 od. 6 17 M, Fs. 


Pu sch » iMa 3,3, Nbiw. 

hl mime t, Led, SSD, Khnoa 

PbrcIh Carara Tam, Ter- 


rot, Led, schwarz, P7, Spoiler 
usw. 

P. Carrara Cahrto. Varittiv. 

platinme t-, Leder braun, P7, Ra- 
dio, Color. 

Hezmige- Auto mobile 
TeL 8 09 / 738 88 68 
Teletex (17) 6 997 123 


911 SO 

1980, viele Extras, DM30500,- 
Iuok Automobile 
T. 82 ZI / 36 69 18 od. ” 
82236/62182 


Roter 944, EZ 3/84 

9000 km, garant unfallfrei, Color, 
SD, Zubehör, DM 37000.- + 
MwSL- 


xrihl l*.HI 


Carrera Coup« 

schwarz, Led. schwarz, a. Bxfer 
Front-, + HecbspoQer, lieferbar Eh 
de SepL 

TeL • 61 98 / 18 85 od. 18 68 


911 SC. 12/82 

29000 km, Motor 2000 km, 
schwarz, Led., Klima, Stereo, 
Topzustand, DM 53 000,- . 
TeL 82 41/757 TI 


Porsche 928 S Antom. 

EZ 4/B4, achfeferblau-met. Le- 
ders. dkL-bL, Außensp. re^ eL, 
LM-BAder geschmiedet, Tempo- 
mat, ABS, Radio Bamberg, 9000 
km, 88 500 DM inkL MwSt. ' 

- TeL f 61 827 281 52 - 


911 SC Cabrio 

5/83. 18000 km, indishroad, Voll- 
Leder, Recaro, 2 eL Spiegel. P 7 
neu, DM 59 000^- O. MwSL 
TeL 80 43 / 22 43 / 8 21 63, Fk. 

08 43 / 22 / 43 55 98, Pfc 


Psrsdie 911 IM» 

Vorführwagen 

PanshBül CairanGnqri 

neu, so! lieferbar 
Auto LSsecfce 

TeL: 82 83 / 48 9242 n. 9 2134/ 
545 65 


Porsche 944 

Mod., 83. rot,, beraum. Dach, BreltrelL, 
2. Sp-, Ofttor DM 31908,- inkL 
MwSL 

Porsche 944 

M. meL. Fochs P 7, herauan. Doch, 
Poncbe-Designflitze. Color. eL Fenat, 
HeekwL, SUsWa, HedEschOrze, Bad.- 
CaKL-Geztlt, 4 Laotspr. osw„ Topnr- 
ßtand, SM 4360IL- inkL MwSL 

Delta- Moton 

TeL as n / 3 W 84 od. 81 » n 
Tx. 4421 282 demo d 


Porsche Carrera Targa 
Mod. 81, dunkelrot- me L, V. Ex 
trag, NP über 77 000 DM von Pri 
vat für M 000 DM. 

TeL 82 21/ 8 98 13 38 



Porsche 928 S 

Mod. 81, 65 8M km. pallsan- 
dennetalüc, Automatik, Kli- 
maanlage, Lederausstattung, 
Top-Zustand, DM 48000,- 
inkL MwSL 

TeL SaTSo. 82 81 / 48 42 55 
Mo.-Fr. ab 9.80 Uhr 
0201/233566 


911 CaU»- + Tam-Vmtras 

Aussig, wählbar, Lief- 1/85, gegen 

Gebot. 

TeL 05361/47 61 + 85373/1543 

Kfa 


Porsche Carrera 
+ Porsche 911 Turbo 

sofort lieferbar. Leasing: günstig, 
problemlos, unbürokratisch, 
Fahrzeuge inta useb. 

Autohaus- Süd GmbH 
4356 ReokHnglmnaea 
Boc Immer Str. 183-185 
TeL 8 23 61/ 70 84, Tele* 8 29 »57 


Carrera Cp. 

Neuwagen soL lieferbar. 
Ang. a T 9292 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 0864,4300 Essen. 



Bei Verletzung oder Erkrankung im Ausland oft die einzige Chance 

Rettung durch den Nutaizt-Jet der 
Deutschen Flug-Ambulanz 

V 

24+l-Notruf: 
0211/431717 

Mit dem medizinisch 
speziaJausgerüsteten 
Ambulanz-Jet werden 
verletzte oder erkrankte 
Deutsche nach Hause 
geflogen. 

Die Vorstellung, im Ausland plötzlich schwer zu erkranken oder verletzt zu werden, 
ist für die meisten Reisenden- ein bedrückender Alptraum. Tatsächlich ist die 
medizinische Versorgung in vielen Ländern völlig unzureichend. Gesundheitfiche 
Folgeschaden durch nidiit optinrale Behandlung müssen oft befurchtet werden. 

Um dies zu verhindern, setzt die unter ärztlicher Leitung stehende Deutsche Flug- 
Ambulanz seit sechs Jahren ein hochquaTifiziertes Spezialistenteam ein, das 
deutsche Patienten aus medizinisch unterversorgten Gebieten mit spezialausge- 
rüsteten Ambulanz-Jets hach Deutschland zurückholt Die hohen Kosten derRug- 
rettung übernimmt keine Krankenkasse. Durch eine Jahresmitgliedschaft in der 
Flug-Ambulanz e. V.; erfialteh Sie den preiswerten Dauer-TOckhotechutz für beüebia 
viele Auslandsreisen. Die Jahresbeiträge zwischen 3Ö,r und 60 ,- DM sind steuer- 
lich absetzbar. Die Zusammenfassung von Notruf-Annahme, Organisation, Durchs 
führung und Kostennegufierung des Rettungsfluges ermöglicht den sofortigen 
Ensatz im Notfall. 

Deshalb: Überprüfen Sie Ihren persönlichen Auslandsschuld! 

























1984- Nr. 211 - DIE WELT 


FERNSEHEN 



Samstag 



13.1 E rrhflnuiwiirnrw limi 
t545 Fabrutflucbt ; 

Reportage .von Jörgen Schröder- 
. Jana — .. 

M30ta«<i«ttrafto 

ISjOB-bi lOrvg xm Grünen Xnm ■ 

1430 Die Enpd* der f&ufrigav 

■■ Heute trifft sich Günther Philipp 
mit Waftraot Haas, V7co Torriani 
■ ' • • und Hans Frömming. 

1645 Colorado Saga " 

. Der letzte Schufi 
Noch dem Massaker an dem Ara- 
pahot wird Frank SIdmmerhom 
zwar von seinem Posten am tos - 
. _ sen, trotzdem schürt er den HaB 
gegen cffe. Indianer auf Infame 

" UfgLj. woJtisr 1 

Dazw. Rogi ona t prog ra mme . 

2830 Tagosschau 
10.15 Ebter wird g ewn m e e 

Quiz mit Hons-J.Joadiim Kulen- 
kampff 

2230 ZMwag der LDttazaMea 
Spiel 77 
Tagesschau 
Das Wort zum Sonntag 
2220 Dar Todosuckuft . ‘ 

. . . Amerlkonitctter Spielfilm (1966) 

Mit David 3a rissen, Sam Wanama- 
ker. UBan Gish u. a. 

. Regle: Buzz Kuük 

Detectlve-Se/geant Tom Valens 

tütet bei einem nächtlichen Ein- 
satz einen angesehenen. Arzt, weil 
er glaubyar habe einen gefährli- 
chen Verbrecher vor sich. 

030 Frettch Connection 

. Amen konischer Spielfilm (1 970} 
Mit. Gene Hackman, Fernando 

■ Rey, Roy Scheider ü. a. 

■ - Regie: William Friedkin 

• William Fried kins erfolgreicher Po- 
Gzeffllm, mit fünf Oscars ausge- 
zeichnet, . schildert, mit beklem- 
" mender Intensität den Kampf -zwi- 

sehen Rauschgifthändlern und 

•; Rauschgift Jägern. 

14QTagüuch(zu 


11.45 

12.15 Nachbarn In Europa 
14Ü30 beute' 

1432 Tao Tao 

Das Abenteuer-der -beiden tief' 
nen Fische- 

143s S ss w utfubiwdiw uuf grofter Fahrt 

Abenteuer ah der KOste Alaskas ■ 
M30 Schau zw -. mach mH -* 

1630 Die Fiagglet 
1735 Bnialtdance 
17J4 Der grafte Preis 

Bekanntgabe der Woehengewin— ' 
oer 

1725 beete ■ 

1738 LOndeapteael 

WiedeTHonenhltfe für 

Saarstahl / Frankfurt . am Main 

Oberbürgermeister-Kandidat,' In- 
terview mit Volker Hauff / Benin t 3 1 
. Boykottieren Türken deutsche Ge- ' 
: schäfte? . 

Moderation: Kkiirs Brewer’ . • 

1820 Der Herr Kottelk . 

19JW honte 

1930 Eia Denkmal für den Waid? 

Mögliche Konsequenzen einer Ko- 
taströphe, begründet van K.,E-- 
.Graebner ' t. 

Die Zweifel schwinden. Noch vor' 
nicht üüzulanger Zelt hielten viele 
Menschen die Meldungen über 
das Waldsterben eher für eine 
Übertreibung sensationslüsterner 
und eilfertiger Journalisten. 

20.15 Dia schöne WBhefnfoa 

Nach dem . Roman . von Ernst von 
Solomon •••;•.. 

2. Teil: Das Liebesnest 
2135 beute 

2130 AktueUas Sport-Stucflo 
Mit Kart Senne 
2236 Die Füchse - M . 

Eine lange Nacht 
2345 boote 
2530 Maigrot 

Krimireihe nach Georges Simenon 
Der Botschafter 



Dar Polizist Jimmy Doyle (Gern Hackman) Ist auf die Spur vou ftauseb- 
giftitäodlent gestoßoa (Freacb Connection - ARD, 0-00 Uhr) FOTO: KOVESDI 


III. 


wm 

1830 Avanti) Avanti!- 

.1830 Dü» WchoelBrana Tdtefcow Jhro 

1930 AktnoO« Stande 

■ "MH «Sport im Westen" • 

2030 T a g t »sc ho n - 
20.15 Ick trage eMee gieflee 
2130 Gott und ctie Weft 

Die Madonna weint nicht mehr 
2130 Cent tan tu lln 

Opera buffa von Wolfgong Ama- 
deus Mozart 

• . • Wt Margaret Marsholl, Ann Mur- 
ray« James Morris, Francisco Arai- 
. za. Kathteon Banle, Sesto Brus- 
;/'• Ycontinl u. a. 

.. Leitung: Richard Mut! 

' V Aufzeichnung von den Salzburger 
Festspielen 1985 

038 Nachrichten 

NORD/HESSEN 

• Q aatiMebifl MMi t mm* 

1730 Vorschau 

1730 Die Schöne und das Tin» 

Puppenspiel der Kleinen Bühne 
nacn -einem französischen Mär- 
chen - • . 

1838 Deut sc h«. Pe pp uab B hi i u ii 
Darmstädter Puppensptel 
1930 Ban en und B ew ahren (1) 

2830 Tag-schau 

20.15 Dar Muhende Alohr - - - 
Fernsehfilm 

21.15 Vor vierzig Jahren 

Deutsche Wochenschauen vom 7. 
. und vom 14. September 1944 
2135 Be lächele lang Apptamordneeg 
film von Ilona Wbowskl-Bruwer 
2245 Bode In der^WaUbOiM Bestie 

- Ausschnitte aus der- SFB- Rock- 
nacht 1983. . 

Mitwirkende: Udo Undenberg 
und dai „Pa mk-Orch oster", Gian 1 
na Nannirti und «The Primadon- 
na*", Helen -Schneider und «The 
Kick" sowie Nina Hagen und das 
. „No Problem Orchestra" 

045 Letzte Nachrichten 

SÜDWEST 

163« Geschichten aus, dem HeeuOcfc 
1830 Maloche end bäeslkhns Gfltek ' 
lÜBebbes 

Dte neuen Lehrpläne für allge- 
meinbildende Schulen 

19.15 Wilde Rocky Mountain , 
2030 KonÜDOmiHtt 

2835 J>ie Krtmistunde 

- Von Henry Sle&ar 

"SMbstmord-Ma rathon / Bn Weg 
' zum Erfolg /. Schneller ab ein 
rechtschaffener Mann / Die Ge- 
. heim forme! 

2135 Der ganz normale Wahnsinn (6) 

2330 Nachrichten 

Nur für Baden Württemberg: 

2535 Landespartnitag der SPD 

BAYERN 

1830 Die Verwüstung Anazo n io ns (5) 
1845 Bondschau 
1930 Urwald am Strom 
1945 Lese-Zeichen 

20.15 Sn Soi 


Komödie von WilBam Shakespea- 
re 

22.15 Rundschau 
223eZ.E-.IL 

2235 ZeHaeechicfcte in F e m ebee 
2330 Jazz in concert: George Gnmtz 
03$ Rundschau 


NeueWWF- Vorabendserie: „Matt- in 13 Zügen' 


Testament mit Tücken 


M ehrere Millionen, eine präch- 
tige VIUa und wesentliche Er- 
kenntnisse auf dem- Gebiet der Che- 
mie - all das hinterläßt ein renom- 
mierter Wissenschaftler, der bei Ex- 
perimenten ums Leben - gekommen 
ist, seinem Eiben. Der allerdings wird 
noch einige Nüsse zu knacken haben, 
oho er’ sich am Reichtum gütlich tun 
kann. Denn der Herr Professor bat 
zur. Bedingung gemacht, daß der 
Nutznießer seines Erbes dreizehn 
Ratsei lösen muß, ehe er darüber ver- 
fügen kann. 

„Matt in 13 Zügen“ heißt der Ro- 
man von Alexander Horla, dessen 
Femsehhearbeitung bereits im Vor- 
abendprogramm des Bayerischen 
Fernsehens lief, und zwar täglich, 
was dem Sender geharnischte Pro- 
testbriefe von allzu gestreßten Rate- 
freunden einbrachte. „Das war wirk- 
lich ein interessantes Experiment, 
vor allem deswegen, weü wir es nicht 
gemacht haben“, frotzelte Hans-Joa- 
chim Hüttenrauch, Programmchef 
des We stdeutschen Werbefernsehens 
(WWn Der Kölner Sender hat sich 
für den Samstagstennin entschieden; 
die übrigen regionalen Vorabendpro- 
gramme ziehen in den folgenden Mo- 
naten nach. 

An riingpr d reizehnteiligen Rätsel- 
partie,in der es trotz des Titels nicht 
um Schach geht, tyntAiiigsn sich nicht ■ 


Matt in 15 Zügen - Reglooalpro- 
gtamro West, 19.25 Uhr 


nur die'Assistenten imH Doktoranden 
des verstorbenen Professors, sondern 
aucH.dessen Sohn, ein Neffe und ein 
Journalist In jeder Folge werden ein 
bis zwei Rätsel zu lösen sein, an de- 
nen auch der Zuschauer seine Denk- 
fähigkeiten üben kann. Da muß z. B. 
aus komplizierten Umschreibungen - 
ein bestimmter Begriff erraten wer- 
den, was selbst unter Mobilisierung 
letzter Reserven der Allgemein- 
bildung sehr schwer sein dürfte; und 
auch bei einem schier unlösbaren 
Hieroglyphenrätsel kommt den Be- 
teiligten eher der Z ufall als der Ver- 
stand zu Hilfe. Ein Tip im voraus: 
Eine entscheidende Rolle bei der Lo- 
sung eines Rätsels spielt die Christus- 
figur auf dem Coicovado in Rio de 
Janeiro. 

Recht abenteuerlich gestaltete sich 
bereits die Rechtesicherung” des Ro- 
mans. Ein Redakteur des Bayeri- 
schen Rundfunks batte das Buch, das 
aus den fünfziger Jahren stammt, ge- 


lesen und wollte es für das Fernsehen 
bearbeiten. Den Autor, Alexander 
Horla, bannte jedoch kein Mensch. 
Nach vergeblichem Recherchieren 
entschloß man sich zu einer Suchan- 
zeige im „Börsenblatt des deutschen 
Buchhandels", die tatsächlich Erfolg 
zeitigte. Eine gewisse Frau Fletchner 
meldete sich und erzählte, sie sei die 
Witwe des „Alexander Horla“, dessen 
richtiger Name Hans Joachim Fletch- 
ner war und der nach einem Studium 
der Chemie, Musik und Philosphie 
nicht nur Feuilletonkorrespondent, 
sondern auch eine Zeitlang Chefre- 
dakteur einer naturwissenschaft- 
lichen Zeitschrift war. Den Roman, 
der im Universitätsmilieu spielt hat- 
te er unter Pseudonym geschrieben, 
um seine Kollegen nicht zu vergrät- 
zen. Flechtner ist 1980 im Alter von 78 
Jahren gestorben. 

Stanislav Barabas führte die Regie, 
und Karl Wittlinger hat den Roman 
für das Femseben bearbeitet Es 
scheint als habe man sich vor allem 
aufgrund des Titels zu einer TV-Bear- 
beitung entschlossen; schließlich 
paßt das Paket zu dreizehn Folgen 
genau in den Sendezeitraum eines 
Vierteljahres. Denn der Roman selbst 
ist alles andere als aufregend; im Ge- 
genteil, er liest sich reichlich dröge. 

Obwohl Wittlinger bei den allzu pa- 
thetischen Dialogen des Originals 
(„Die Welt hat einen großen, genialen 
Chemiker verloren!“) die Luft heraus- 
gelassen und die Sprache dem lässi- 
geren Tonfall der Gegenwart angegli- 
chen hat, weht durch den Klm ein 
Hauch von fünfziger Jahre. Auch Gu- 
drun Landgrebe und Mathieu 
Carrfere, die hier zum ersten Mal seit 
der ^Flambierten Frau" wieder 
gemeinsam vor der Kamera stehen, 
-können der altersschwachen Ge- 
schichte kaum Reize abgewinnen, zu- 
mal sie hiw ei genart ig flach bleiben 
und reichlich gestelzt agieren. 

„Matt in 13 Zügen" ist übrigens die 
erste Serie, die mit Untertiteln für 
Hörgeschädigte verse hen ist; ein Ser- 
vice, den das WWF als erster Re- 
gionalsender anbietet und den es bei 
der Ausstrahlung in München noch 
nicht gab. Die untertitelte Kriminal- 
story ist ein Pilotprojekt, zu dem der 
WDR die technischen Einrichtungen 
beigesteuert hat, und si e soll kein 
F.in»>lfall bleiben. Beim WWF plant 
man bereits neue Projekte mit Unter- 
titeln für Hörgeschädigte. Bleibt nur 
zu hoffen, daß man beim nächsten 
mal eine interessantere Geschichte 
auswählt. RAINER NOLDEN 


29 


KRITIK 

Der Junge von nebenan 


D u hast aus Angst vor der Besftz- 
barkeit gesagt / Liebe gibt es 
nicht“, singt er, und wieder mal zeigt 
sich die deutsche Sprache als Mol- 
luske in den Fängen der Vergewalti- 
ger. Nun ja, dabei ist der Herr Roland 
Kaiser solch ein Unhold beileibe 
nicht, sondern jeder Zoll ein deut- 
scher Schlagersänger, wie er eben 
sein muß - eine Mischung aus Roy 
Black und Peter Mafüay, sauber, 
adrett und freundlich, „the boy next 
door“ wie Engelbert Humperdinck 
oder, schlimmer noch, Howard Car- 
pendale. Jetzt präsentierte er in Form 
eines TV -Specials Lieder aus seiner 
neuen LP, deren Titel Ich fühl’ mich 
wohl in deinem Leben (ARD) man 
gleich der Sendung mitverpaßt hat: 
PR vom Besten. 


Sieben Songs, elf Rouen, in die der 
„Kaiser 1 schlüpft zwischen den Ti- 
teln - mal als Studiofax mit Bandsa- 
lat, mal als Kameramann, dann wie- 
der als Produzent vor vielen Monito- 
ren: Vielfalt in der Einfalt Wenn dies 
ein „Special" war, wie um alles im 
Deutschen Fernsehen sollen dann die 
Non-Specials ausschauen, die All- 
tagskost für die Freunde treu-deut- 
scher Schlager? Wir wüßten da etwas, 
im Zweiten, die authentischste Dau- 
ereinrichtung in provinzieller Unter- 
haltung. . . Doch vielleicht sind wir 
zu harsch im Urteil und beugen uns 
wieder ei nmal nicht dem Herzflim- 
mern der schweigenden Mehrheit. 
Sie liebt das, sie liebt den Roland 
Kaiser halt als Menschen. 

ALEXANDER SCHMITZ 



„Jedermann spricht über schlech- 
te Fernsehprogramme und ihre Aus- 
wirkungen, dabei wäre es viel erhel- 
lender, mit guten Programmen zu 
experimentieren. Die Unfruchtbar- 
keit und Skepsis, die die derzeitige 
Diskussion bestimmen, können nur 
überwunden werden, wenn gezeigt 
wird, daß es so etwas wie gute Pro- 
gramme wirklich gibt, daß man Leu- 
te dafür ausbilden kann, sie zu 
schreiben und zu produzieren." 

Die Situationsbeschreibung aus 
dem Jahre 1955 in USA könnte eben- 
so gut heute und hier stattlinden. 
Keith Mielke, erfahren auf dem Ge- 
biet der Kommunikationsforschung 
in USA, stellt deutschen Lesern den 
aktuellen Stand der „Forma tiven 
Forschung“ in der Femsehpro- 
grammgestahung für Kinder vor. 
Dies in Teil n eines Bandes, den das 
Internationale Zentralinstitut für das 
Jugend- und Bildungsfemsehen 
zum Thema herausgebracht hat: Wie 
verstehen Kinder Fernsehprogram- 
me? (Forschungsergebnisse zur 
Wirkung formaler Gestaltungsele- 
mente des Fernsehens von Manfred 
Mayer, K. G. Sauer Verlag.) 

Die Publikation will Produzenten 
und Redakteuren Erkenntnisse der 
sozialwissenschaftlichen Forschung 
außerhalb der Bundesrepublik na- 
hebringen. Sie sollen der Gestaltung 


der Programme - formal und inhalt- 
lich - im Kampf um Qualität contra 
Quantität zugute kommen. Namhaf- 
te Rechercheure u. a. aus USA, 
Frankreich Israel und Schweden äu- 
ßern sich aus wechselnden Blick- 
winkeln zur Frage: Wie sind die Ge- 
staltungselemente von Femseh- 
p roduktionen für Kinder inzwischen 
beschaffen und welche Beachtung, 
welches Verständnis bringen Kinder 
ihnen entgegen? 

„Wenn eine Sendung bestimmte 
formale Elemente enthält, wird sie 
als Unterhaltung ein gestuft und .ge- 
dankenlos 1 aufgenommen. Begabte 
Kinder profitieren noch weniger von 
ihr als mäßig begabte, die gewohnt 
sind, sich mehr anzustrengen. Feh- 
len die Unterhaltungselemente, güt 
die Sendung als anspruchsvoll." 

Das Dilemma der Medienexperten 
wie Gavriel SaJomon, Israel, ist so alt 
wie heikel Wie kann eine Sendung 
gleichzeitig informativ und unterhal- 
tend sein? Die Erziehung zum mün- 
digen Fernsehzuschauer, gleich wel- 
chen Alters, der darauf stolz ist, sei- 
nem Selbstverständnis entspre- 
chend kritisch und intensiv zu leben, 
also auch femzu sehen, ist der einzige 
Ausweg, den auch Salomon aus dem 
Gestrüpp aus Wollen und Vermögen 
weist Im übrigen kann der Leser 
Wissenswertes erfahren über die Art 
und Weise, wie sich Fachleute Fra- 
gen stellen und . wie sie im prakti- 
schen Versuch durch Befragung von 
Kind ern und Studenten der Antwort 
näher kommen. L Z. 



930 ftQ9Wi Mwi «*mi 
1030 G o ti of mofiv ollo» Aalen 

7. Toll: Die Könige der Khmer 
1045 Ofe Sondoog, mit der Maua 

11.15 Jan* Berlin b voll Muviko 
1230 latotnatloMilaf Frühschoppen 

Ausländer-Hilfe, Plage oder was? 
- Menschen zwischen den Fronten 
der Politik 
1245 Tog oi sc h a u 

mit Wochenspiegel 

15.15 Jalia Varody 

singt Arien von MozQrt und Beet- 
hoven 

1530 Magazin dar Wache 
1435 Das GobetamJs des 7. Weges 

Letzte Folge: Der Schatz 
1535 Schlot gut, Wactanebtew 
Von Ephraim Kishon 
1430 Römische Skizzen 

Bilder und Berichte aus Italien 
1730 Globus 

1730 ARD-Ratgeber. Recht 

18.15 Wir Ober uns 
1830 Tage tschau 
1835 Dl# Sportschau 
19 J0 Weltspiegel 

Kolumbien: Versöhnung mit den 
Rebellen / Albanien: Erziehung 
zutn neuen Menschen / Namibia: 
Ein Bure kämpft für die Swapo / 
Grönland: Aufstand der Eskimos / 
Australien: Streit um den Uran- 
bergbau 

Moderation: Peter Krebs 
2030 Tagesschau 

20.15 Tatort 
Heißer Schnee 
Krimi von Plym Pahl 
Kommissar Lenz (Helmut fischer) 
vom Bayerischen Rundfunk muß 
einen Mord in der Drogenszene 
autklären 

2145 Die Feuerwehr hilft - Vorbeugen 
nwftt Du 

2130 Tagesschao 
2135 Kinder der Weh 

Neue 12ieilige Sendereihe 
. . . denn ihrer Ist das Himmelreich 
Betrachtungen über unseren Kind- 
heitsbegritl am Beispiel zivilisier- 
ter Indianer 

Von Gordian Traeiler und Marie- 
Qaude Del large 
2240 Meslk, die sich entfernt 

Capri und die Traume des CynII K. 
Film von Ferry Radax 

035 Togesscbau 


1030 Programmvorschau 
1030 Was machst Da mit dem Knie, lie- 
ber Hans? 

Wie aus Tanzen Sport wurde 

1230 Das SoantagskoBzeit 
1245 Frotzelt 

15.15 Chronik der Woche /Fragen zur 
Zelt 

Läßt sich Europa auch anders fi- 
nanzieren? 

1540 BOhnonzauber 

4. Teil: Spezloleffekte 

14.10 Neues aus Uhlenbusch 
1440 beet» 

1445 Danke schön 
1530 Urlaub nach MaO 
IC AS Dsehoaaelsaoa 

Schwedischer Dokumentarfilm 
(1957) 

Mit Eingeborenen vom Stamm der 
Murias in Indien 
1730 heute 

1732 Die Sport-Reportage 
1830 Tagebuch 

18.15 Die Schöffin 

„Rufmord ist strafrechtlich nicht 
relevant" 

1930 beute 

19.10 botmer penpektiveu 

Peter Hopen interviewt Bundes- 
präsident Richard von Weizsäcker 
zur Deutschlandpolitik 
1930 Bilder au* Amerika 

Von Hanns Joachim Friedrichs und 
Dieter Kronzucker 
Fm weiblicher Cowboy aus Mon- 
tana f Fischen - eine amerikani- 
sche Leidenschaft / Ueder des Sü- 
dens 

20.15 Viva Zapata! 

Amerikanischer Spielfilm (7951) 
nach dem Roman von John Stefn- 
beefc 

Mit Marion Brando, Anthony 
Quinn, Jean Peters u. a 
Regie: Elia Kazan 
Der Aufstieg des mexikanischen 
Volksheiden Emiliano Zapata vom 
revolutionären Bauern zum Präsi- 
denten der Republik und seine Er- 
mordung. 

2135 Kampfnanre: Willy Brandt 
Stationen im Exil 
Film von Heinrich Breioer 
2530 heute / Sport 

25.15 Thriller 
Dämonen des Bösen 

030 beute 


III. 


WEST 

1830 Black Beauty 
1830 Dm letzten Könige (1) 

1930 Aktuelle Stunde 
2030 Tagesschau 
20.15 Ostkmut 

Sammlung Costakin 
2130 Whtscfa af t M tud to 

Rentenpolitik auf schwankendem 
Boden 

2145 RalUng Storni 

Die ersten 20 Jahre 
2235 Das Fest fand Im Freien statt 

Die Geschichte des Folk-Festivals 
auf Burg Waldeck vor 20 Jahren 
030 Letzte No chf ich ten 

NORD/HESSEN 

Cemeinscbettsprogramm : 

1830 Black Beauty 

Der seltsame Fremde 
1838 Deutsche Pep p o a bB hn ow 

Marionettenbühne Lies Pilgram 
1930 Bauen und Bewahren (2) 

MH) Taaesschau 

20.15 Stephan SuBte und seine Lieder 

21.15 Über den Nutzen der Uteraturkri- 
tik 

Siegfried Lenz Im Gespräch mit 
Marcel Relch-Ranidd 
2235 Kart A. Kövber 

Porträt eines Anstifters 
Film von Rüdiger Proste 
Die Lebensgeschichte des Kurt A. 
Körber sprengt übliche Maßstä- 
be. Er ist Erfinder, Unternehmer 


...und am Sonntag 


wri r sow r\(. 


und Initiator einer neuartigen so- 
zialen Betriebsverfassung. Zu- 

g leich ist er Mäzen, der bisher .al- 
Jn über die Körber-Stiftung über 
60 Millionen DM darauf verwen- 
dete, gese/bchaftliehe und kultu- 
relle Entwicklungen In der Bundes- 
republik zu fördern. 

2540 Nachrichten 

SÜDWEST 

1730 Hallo Sporns» 

1830 HobbytiMk 

Papier, Papier, Papier 
1845 Der Sternenhimmel Im September 

1930 Mahl (6) 

1930 Horoettei» & Supercharge (2) 

Das Münchner Pop-Quartett mit 
Uedem, Ulksongs und Parodien 
20.10 Cosi lau totte 

Komische Oper von Wolfgang 
Amadeus Mozart 
Mit Verena Schweizer. Jeanne Pi- 
land, Andreas Schmidt, Dean van 
der Walt, Julie Kaufmann, Hans- 
Georg Ahrens 

Dirigent: Wolfgang Gönnenwein 
Regie: Dieter Dom 
Uve-Übenragung aus dem 
SchloStbeaier Ludwigsburg 
2335 Nachrichten 

BAYERN 

1830 Mit Nadel, Faden und Phantasie 
1845 Rundschau 
1930 Die kleinen Graften 
Drei bayerische Köche 
1945 Hinter den stoben Gleisen 
Schweizer Spielfilm (1959) 

21JB Durch Land und Zelt 
2130 Rundschau 

2145 Über Gipfeln, Wösten. Wolken- 
kratzern 

Amerika aus der Hubschrauber- 
perspektive 

22.15 Mary Plckford - America'* Sweet- 
heart 

2530 Rundschau 



Ifie funktioniert 
so ein Düsen- 
Rutksadt 
eigentlich? 

Millionen sahen den Raketen-Mann 
i>ei der Eröffnung der Olympischen Spiele. Leicht und 
locker schwebte er durchs Stadion und landete auf den 
Punkt genau. Jetzt fliegt er auch in Deutschland. 

Gnind genug für hobby, sich eingehend 
mit dem Düsenrucksack 
zu befassen. 




WEITERE THO/IEN: 

Der rasende Dreizack: Im' 
Super-Segler mit 60 Km/h 
Oberden Atlantik... 

Heller als 5 BBlionen 

Sonnen: Deutscher 
Wissenschaftler 
entdeckt einen neuen 
Quasar . . . 

Farbfernseher im 
Taschenformat: Brillante 
Bader aus flüssigem 
Kristall...' 

Die schlaue Scheibe: 
Laser-Bild-Platten mit 
unglaublicher Speicher- 
kapazität... 

Strom aus dem Toten Meer: 
Wie man aus Sonnen wärme 
und Salzwasser elektrische 
Energie gewinnt... 

Silicon Valley - 
ein amerikanischer Traum: 
Ein Besuch im Tal der 
Computer-Pioniere . . . 

Mit den Fingern laufen 
lernen: Neue Hoffnung für ■ 
Querschnittsgelähmte . . . 

Stufenlos durch Panama: 

Ein zweiter Kanal - 
der glatte Schnitt durch 
Mittelamerika. 

Alte Bahn ganz schwer auf 
Draht Die Gable Car 
von San Franzisco nach 
zweijähriger Renovierung .. . 

Hobby jetzt neu. 
Monatlich. 5 f - 







DIE WELT 


Nr. 211 - Samstag. 8. September 1984 




Typisch amerikanisch: 

Das Geld wächst auf kleinen Bäumen 

UND TRÄGT GROSSE FRÜCHTE. 


Diese Geldanlage ist einmalig 
auf der Welt Sie können An- 
teile an einer Nußbaumplan- 
tage erwerben. 

Pecan-Nösse, die . V 
pro qm 3 Vt bis 4 .afe, 
mal soviel Ertrag 
liefern als sonst •frjJg fcL v a 
Dr. KP. Hieb. 


Verbindung mit einer innova- 
tiven Kultivierangsmethode.“ 
Namhafte US-Agrarwissen- 
scfmftfer stehen hinter diesem 


Wer leiht mir kurzfristig 
200 MO.- bis 400 W0/- DH? 

Rückvalüung Dach Vereinbarung. 
Zahle 15% Zinsen. 100% Absiche- 
rung durch Grundbuchcinlragung. 
evU. stille Beteiligung an Gewerbe- 
betrieb. 

Zuscbr- erb. unter f* 9245 an WELT- 
Vcrlag. Poslf. 100864. 4300 Essen. 


DIE KAPITAUN 1 A 6 E 

Gut vermietete Eigentumswohnungen im Rhein-Main-Gebiet 


* «ringe Eigenkapitalanteile 

* hohe Elgenkapital Verzinsung 

* zentraler Standort (nur 10 ACo. nach Mainz/Wiesbaden) 

Wir bieten Omen Eigentumswohnungen zu einem Preis, der kaum zu 
glauben Ist. Z. B. Typ A-4 ZKB, 90 n?, für 144 000 DB ff. oder Typ D- 2 
2KB, 60 m 1 . fQr 98 000 DM. 

Wir können Urnen eine hervorragende Finanzierung anbieten: 

Ca. 80 000 bis 35 000 DU zu 0,5% Jahreszins. ca. 8000 DM z. Z. zinsfrei, 
weitete ca. 33 000 bis 50 000 DM zu 7% Jahreszins. Restfinanzterung 
ggf. bis zu 100% zu 8,5% Jahreszins möglich. 


Dr. K P. Hieb. 

diplomierter 

Landwirt: 


JDas Geheim-fc. 
nis ist eine ™ 
Neuzüchtung in 



Pn^ekt Der Standort 
ist Montoomery 


(USA). Grund: 
250 Tage Son- 


nenschein. Der 
Zeichnungs- 
schluß der 2. 
Tranche ist am 
30.1L84. Infor- 
mation anfadem. 


Welche seviftra Baak 

oder vormögender GroBkauf 
mann ist in der Lage, dynsmi 
Sehern Geschäftsmann laufend 
Wohn- und Ccwerbcobjcklc (nur 
1A- und 1B“ Lagen) lang- oder 
kurzfristig zu finanzieren - bis 
80% der amtlichen Wertschät- 
zung? Eigener Immobilienbesitz 
im Wert von 10 Mill. vorhanden. 
Zuschriften erbeten unter 
A 9255 an WELT-Verbg, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Tel. 0 67 21 / 29 01 ■ 6530"bin<jen/Rhein 


Topgelegeilheit - SOddJCH-Grenze 

Metall- und Rohrteitungsbauflrma mit Fachperso 


Kleine Metall- und Rohrieitungsbauflrma mit Fachpersonal- Lea- 
sing und Industnemontagen, bestens ausgelastet, aus persönl Grün- 
den zu attraktiven Konditionen zu verkaufen. 

Zuschr. erb. u. PP 48359 an WELT-Verb®, Postf.. 2000 Hamburg 36. 



Pecan-Nösse USA: der Generationen-Vertrag. 

Baume, die Ihr Gdd verdoppeln, bn Durchschnitt alle 3 Jahne. 


Deutschland-Repräsentanz; Dr. Kari Peter Hieb, DipL-Landinrt, 
Postfach 401268, 6072 Drridch, Tddhn (06103) 84950 



Dynam. Volljurist 

48, jahreL E rfahrung im prakt Bankgeschäft in In- sowie engl 
und franz. sprechenden Ausland, versierter VerhBndlunssfGh- 
rer, sucht Teilhaberschaft in auch ausger. Anwalts- 

praxis (fi Bn ipr?" » ep/Abw<fViinig«»n) oder gesundem nrit tL 
Wirtschaftsunternehmen. 

Angebote erb. u. N 9244 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


DIE »WELT Die Große 

HomuHNmon 


Boukgekkurias« ab IMflOO^- - Kala Wahme g i knifal ho 

Zinsen u Auszahlung gleiche Währung. 
AboohiLes Banlwcbeimnls - ta»mA Steuern L AgkL 
An iflg pfn'gt- 3 J. ab 11% p. a. - 2 J. ab 10% p. a. - I J. ab 8% p. a. 

IW44AZUB MWWl Wmrntmmam «L P 4— Komi 
1«, TaL K CI /I «S U + 7781 II 




Sonderthemenplan Immobilien - Kapitalanlagen 1984 


15 ./ 16 . 9 . 

84 

„Immobilien in Nordrhein- Westfalen“ 



mit den Sonderrubriken 



— Immobilienmarkt Köln 

- Immobilie nmarkt Düsseldorf 

22 . 123 . 9 . 

84 

1 „Immobilien in Baden- Württemberg“ 


Bedeutender Fachverlag 
mochte weiter expandieren 

Wir suchen Kapital zur Erweiterung unseres Variagaprogramrns gegen 
Beteiligung oder Verzinsung. Ekizelbetalllgungan möglich. 

Zuschr. u. L93S2 an WELT- Vertag. Postfach 10 0864. 4300 Essen. 


Bieten langfristige Kooperation mit 

Vertriebsexperten Immobilien 

mit exklusiver KEenlel: Unser USA- Angebot ist individuell, konkur- 
renzlos bei 100% Sicherheit und ab 25% durchschn. Jahresgewinn. 
Beste Referenzen. 

DRGS - MGT. Ckamentr. 52, CH-63M Zur. Telex 8 M 910 proc ch 


DH M O OOP — Provision. 

Aktien einer US-AG (Computer) 
von Privat zu verkaufen, 15% Ren- 
dite. AG- Kapital 2,5 Mio. S ' 
Zuschr. unL V 9360 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Anzeigenaufträge schicken Sie bitte an: 

Anzeigen-Expedition 

Postfach 10 08 64 

4300 Essen 1 

Tel. (0 20 54) 101-511, -512, -513 
FS 8-579 104 

Telefonische Anzeigen-Aimahme: 

Essen: (0 20 54) 101-5 24, -518, -1 
Hamburg: (0 40) 3 47-43 80, *35 06, -1 


New York 

EntkL KopHakwilege 

ApL-Ha. Pannerschaftsant. (¥») an ei- 
nem Sstöck. Eck-Wohngebttude ul 0 
Geschäften L einer First -Clajs-Wohn- 
gegend L Stadtteil Queens umsth. L 
nur $ 200000 v. Prtv. an 
KfluL abzugeb. Kap.-Verdopp. n. 3 J. 
rcsHsÜsch. 

Zuschr. erb. u. Z 0430 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 84. 4300 Essen 



Steuervorteile müssen rentabel sein - wie 
die Schiffsbeteiligung MS „ALCEDO“ 

Förden Anleger l* ein« Schlttstwt*»gung vor aHem unter 
sung und ein möglichst frühzeitig und langfrtehg 

Betätigung zu: ca. 217% aut die Mindestbetaiiigung von DM 20 H» -sww ein : wf4 Jahm^swMoaw^mge 
SptioTSartetvertniS mit guten Raten. Das berste zum T^Jiml dJ. JChatemw» -Bndgejrattr HertjgMrtte 

Papei^ip^rte/nerschfff wird zwischen Kanada i^Gro^tannj« zum Eins^ ko öffenuthe 

Beteitigungsangoboue: Bonttälsstarte , Partner. Mitt^iwendwgskontrolle. iKÄwm dE 

Förderurvgdurch Schiffbauzuschuß, tone ^hsdiuBpfiichL Der darauf tnmnmmcaa 

berate vor Piaaanjngsbegfnn sine Reservierungabgebe von ca. 75% orratcM mmrmaiionen zu 

dfegsr «sgamiften ScMBsb^lligurig. wr allem den auBführifchen Hauptprospekt erhalten Sie unter 




Edeisbergstr. 10 
8000 München 21 
Tel. 0 89/5 704811 



BANKAVAL 

5,5% -100% 
vermittelt VTM GmbH. 
Schwafi»cher Str. 64 
6236 Eschborn 

Tel. 0 61 96 / 48 16 28. Tx. 4 15 469 



Hann ni.hnicn 9h Kontakte eil uns 
aal Wir bieten Ihnen die Möglichkeit 
einer Partnerschaft mit unserem er- 
folgreichen Produkt- u. Aalagekon- 
zepL Vertraulichkeit wird zugeächcrL 
ZusdnilL erb. u. PG 48 371 an WELT- 
VerlBR. Postf. 2000 Hamburg 36 


it euotbe g. Beteffifgaa 

lukrat. Fllmv crleüigescfaäfi i 


im hxkrat. Fümvcrieihgeschäft mit 
jahreL bew. Konzept u. überd urch- 
sduüUL Rendite bei begrenztem 
Risiko. Steuervorteil 100%. EUxt- 
destbcteU. 20 000,- DM. Infos durch; 
DfpL-Volksvr. O. Reekera, 284« 
Weuenidgclien.Tri.eMW/7ee 


Rmrinmsdsll, Berlin 


' Keine Spekulation! Swtts + tichtr 

RENDITE bis zu 41 % 


Vertrieb gesucht, z. Z. 2 x 20 
WE, Bj. 1965. 30-65 m 1 , sozia- 
ler Wohnungsbau. 18 WE Alt- 
bau, Bestzustand, gute Tjgen. 

Zuschr. u. Z 9342 an WELT? 
Verlag, Postfach 10 08 64, 430C 
Essen 


durch Ausnutzung dar hohen US-Zmsan über 
Sctnmzar GroBbank - sFr-Kiedlt (8^5% all.). 
Kapftaian^a ah OM 40000.- wnn i nefr 


GAF mbH 4600 Dortmund 1 

Westenhellweg 128. S <023 1)14 3330 


Wir haben Afteit für Ihr Kapital 


Lukr. Beteilig, geboten an firztl 
geleiteten Maturbeil-Centren. 

LOCOTHERM. Klorterstera 5 
2 Hantibürg 13, T. 0 40 / 47 56*0 


25 Mio. Umsätze rwarta og 1967 
mit neuem, konkurrenzlosen Pro- 
dukt. Wer betelhgt sieb an der Ein- 
führung mit 500 000 DIL 
Zuschr. erb. u. C 9433 an WELT- 
Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Achtung! 

▼ertrielsRArtaer ftr Steaennodell 
lascht, Benom. Bauuägcr- 
unteraehmen' sucht Zusammenar- 
beit mit erfahrenen Vortriebe 
Partnern (auch selbst- Handelsver- 
treter) für den Vertrieb fStcticrroo- 
deQ) eigener Immobilien. 

Ztucbr, u. G 8383 an WELT-Verlag, 
Pbslt 1008 64. 4300 Essen. ' 


Poraönllchkeit als Gwböftsföhw 
afatas Proßtc*Bten gesucht 

Wir sind ein mittelst kndisebes Unlcmehmcn, welches steh mit der Ent- 
wicklung von nükroclcktromschcn Geräten für die Meü- umi Regeilvch- 
nik befaßt- Sitz des Unternehmens ist eine rheinische Großstadt. 

Gesucht wird als tätiger Mitarbeiter mit Beteiligung vor» etwa 200 TDM 

fnaoniour 

■ah betriebswirtschaftlichem Background 

der die Leitung unseres Profitoenters Entwicklung mit etwa 25 Mitarbei- 


tern übernimmt. 

Zusch riften unter X 9340 an WELT-Verlag. Postfach iO 08 54. 4300 Essen. 


Ankau&finaimenmg 56% oder Beteiligung zur Verwertung 
von 50 000 m 3 Baugelände in bayerischem Luftkurort gesucht 
Günstige Voraussetzung. 

Anfragen an unseren Beauftragten Regio media Wirtschafts- 
und Un+CT^Vt^^gberatung, Reußstr. 11. 8070 Ingolstadt. 


Finanzierung von 100% der Gesamtkosten! 
Altbau - Neubau - Kauf - Umschuldungen 
BoMhung von 100% dar Gesamtkosten, d. h. bei Altbau Kaufpreis plus 
Disagio, ptu8 Umbaukosten. Bei Neubau Grundstück plus Bauherstalhing»- 
Icostan. plus Dtogte, plus AuBenanlage. phis Notar, phis Finanzierung^- 
kosten. Interessant für Privatkunden, Makler, Bauträger. 

Flnanzierungsvermitthmg AMBIENTE GmbH 
2800 Bramen, Bel den drei Pfählen 3-5, Tel. 04 21 / 49 83 44 



Rottach-EMin. 3-ZL-ETW. 199 ra 2 WfL. total renov., mit Inventar. 6» 000 ML 
ScMaBaribfiode. HBw Badeasaa, Rohzustand, über 2400 m* NtL. Parkanted. 
bähe Abschreibung, 310 000 DM. 

Kapele, Raam Todtnau, ca. 150 rf NR. hohe Abschreibung. 97 000 DM. 
K ln rigtclbaMMgl iua* . IWw Bad Pctarstat. unverb. AHeinl.. 2 km vom Ort entf.. 
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Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit erfahrenen und qualifizierten 
Mitarbeitern. Unsere Kunden sind Beamte und Mitarbeiter des öffentlichen Dien- 
stes. 

Die hohen Ansprüche dieses Kundenkreises fordern besonders im Außendienst 
zielstrebige Mitarbeiter mit gewandtem Auftreten, die in der Lage sind, ein 
Verkaufsgebiet selbständig zu betreuen und Kunden qualifiziert zu beraten. 
Hierfür suchen wir bundesweit 


Au Sendienstmitarbeiter 


mit fundierten kaufmännischen Kenntnissen, die ein überdurchschnittliches, lei- 
stungsbezogenes Einkommen erzielen wollen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 

VemtögensbikJungsgeseflscftaft der Beamten-Selbstfiilfe-Vereinigung mbH, 
Frankendorf 12, 8602 Buttenhelm. 


Bn bekanntes Handelshaus mit dem zentralen Sitz in 
Hamburg sucht per 1. 1. 1985 einen Mitarbeiter für den 
Bereich 


Lohn-/Gehaltsabrechnung, Personalwesen, 
Allgemeine Verwaltung 


Ein bewährter Weg zum beruflichen Aufstieg 

SfeHengesudie in der WEIT 



Erwartet werden: 

• In der Praxis erworbene Kenntnisse der Lohn- und 
Gehaltsabrechnung mit EDV-unteratützenden 
Systemen 

• generell fundierte EDV-Kenntnisse 

• umfassende Kenntnisse des Steuerroch ts und des 
Sozialversicherungsrechts 

• Praxis in der Anwendung des Betriebsverfassungs- 
gesetzes 

• erworbene Ausbildung in der Buchhaltung 

• Fähigkeit eine kleine Gruppe von Mitarbeiterinnen' 
umsichtig und mit Geschick führen zu können 

• Bflanzsicherheft erwünscht jedoch nicht Bedin- 
gung 

• Sprachkenntnisse (Englisch) angenehm. 

Wir denken an eine integere, in hohem Maße loyal und 
beruflich umfassend qualifizierte junge Führungskraft 
(28-35 Jahre), die nicht unbedingt bereits eine Lei- 
tung sfunktlon ausgeübt zu heben braucht, sich aber 
eine, solche Aufgabe zutraut 


Stellengesuche erscheinen in der WELT als Doppel-Insertion jeweils 
am Mittwoch und am darauf folgenden Samstag. 
Stellengesuchanzeigen werden bei der WELT zu stark ermäßigten 

Preisen berechnet 1 Anzeigenmillimeter r~ — ~ — 

(das ist eine Fläche von 1 mm Höhe und dmultz 1 zuzügi- 

1 Spalte == 45 mm Breite) kostet für beide DM 10 ^ 6 chüTre^Gebühr 

Erschemungstage DM 5,59. 


Preis- nsd Gfüfiesbeiqride 


30mm/2$paltig 
DM 335J6 zuzügL 
DM 10.26 ChifEre-Gebübx 


Für den Zentraibe reich Controlling + Treasuring unserer Firmengruppe 

suchen wir einen erfahrenen 




Controller 


rochen 


haben. 

Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit neuerem 
Lichtbild. Lebenslauf.. Zeugnisabschriften und Ge- 
haltswunsch senden Sie bitte an den beauftragten 

Unternehmensberater Dr. Karl-Heinz Städter 

Rotdomstieg 11 - 2000 Hamburg 60 (Alsterdorf) 


35 mm/lspalLig 
DM 195,51 zuzügL 
DM 10,26 ChiiTre-Gebühr 


An: DDE WELT, Anzeigenabteilung, 
Postfach 1008 64, 430Q Essen 1 


BesfeHsdiein 


iiikunft mit System. 


Bitte veröflentlichen Sie in der Rubrik Stellengesuche zum nächsterreichbaren Termin 
eine Anzeige 


mm hoch; — _spaitjg zum Preis von DM 

Chiffre-Gebühr - - ' ' - • _ 

Alle Preise einschliefilich 14% Mehrwertsteuer. 


. zuzüglich DM 10,26 


Für diese Aufgabe setzen wir ein abgeschlossenes Fach- bzw. Hochschulstu- 
dium als Dipt.-Kaufmann / Dipl.-Betriebswirt voraus und erwarten mehrjährige 
Erfahrungen im Controlling eines Unternehmens der Nahrungs-/Genu6mittelin- 

dustrie. 


Die Rau-Gruppe ist mit mehreren rechtlich selbständigen Unternehmen in den 
Märkten für Margarine, öle und Fette sowie tiefgekühlten Fertiggerichten sehr 
erfolgreich tätig. Unsere Produktionsstätten gehören zu den modernsten in den 
jeweiligen Branchen. Sie liegen in verschiedenen Städten der Bundesrepublik, 
aber auch im Ausland, so daß mit dieser Aufgabe auch eine gewisse Reisetätig- 
keit verbunden ist. 


Die Position ist unmittelbar der Zentralgeschäftsführung unterstellt. Die Dotie- 
rung entspricht ihrer Bedeutung und Aufgabenstellung, Dienstsitz ist Hilter am 
Teutoburger Wald, im Städtedreieck Münster-Osnabrück-Bielefeld liegend 
und mit allen umweltfreundlichen Vorzügen und hohem Freizeitwert ausgestat- 
tet 


Wenn Sie nicht älter als 40 Jahre und an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit 
in einer dynamisch geführten Unternehmensgruppe interessiert sind, dann 
richten Sie Ihre vollständige Bewerbung mit alten notwendigen Unterlagen an 

unsere Personalabteilung. 


WALTER RAU, Lebensmittelwerke GmbH + Co. KG, 
4517 Hilter 1 * Telefon 0 54 24 / 3 61-1 


Außergewöhnliche Aufgaben erfordern . 
außergewöhnliche Menschen! 

Verkaufe- und FuhrnngspersönlicAkeiteii 

im Raum Hamburg, Bremen, Osnabrück, 

Bielefeld und Kassel 

bieten wir, eine erfahrene und erfolgreiche 
Vertriebsgesellschaft, 

eine einmalige Chance! 

Soviel vorab: 

» ein großer, zukunftsträchtiger Markt wartet auf Sie 

• absolute Seriosität 

■ »hohe staatliche Förderung 

• ausgereifte und erprobte Vetriebskonzeption 

• konkurrenzloses Angebot 

• »die besten Positionen sind noch frei 
» lang&fatige.könjunktunmabhängjge Existenz 

Der von Ihnen' erwarteten Mindestleistung 
entspricht ein JAHRESHONORAR von 

DM 1504 ) 00 ,- bis DM 200 . 000 ,- 

Kurzbewerbung mit Lichtbild an: 

KWSGmbH . Wegsfeld 42 3000 Hannover 


Name: • 

Straße/Nc.; _—i 
PLZ/Ort:. 
Vorwahl/Telefon: . 


Unterschrift^ — i_ 
Der Auzeigcntext; 
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Industrie 


■” Betreuung .vorhandener und Errführung neuen twic kBi- 
ts*' Produkte durch fachliche Beratung und Vorführung 
. beim Kunden 

- — Löttrng anwendungstechnischer Aufgabenstellungen bi 
, r- Zusammenarbeit mit Entwicklung und Marketing 

- Durchführung spezifischer Entwicklungsprojekte in Zu- 
.. saftunanaitreit mit Marketing und Vertrieb 

- Erarbeitung von technischen Hinweisen für Produktin- 
Tormationen und verkaufefördemder Maßnahmen 


Voraussetzungen 

Abgeschlossenes naturwissenschaftliches Studium als Di- 
plom-Chemiker oder -Chemie-Ingenieur mit zusfitzücher 
kaufmännlschw Erfahrung 

' Berufspraxis im Bereich der chemisch-technischen 
Anwendungsberatung 

. Kreet/vvaufgese&lossenfür neue M een, Gespür für das; 
Machbare 

Initiativ und kontaktfreudig, selbständige teamorientierte 
Arbeitsweise , 

Bereitschaft zur Raisetädgkeft 
Altar ca. 30-40 Jahre 


Unternehmen 

- Sehr erfolgreiches Untemehmao auf dem Sektor Desin- 
fektion»- und Konsetvlerungsmittei 

- Zählt zu den Marktführern der Branche 

- Operiert völlig selbständig, einem GroBkonzam ange- 
schlossen • 

Sitz: Hamburg 


Angebot 


Verantwortliche Mitarbeit bei der Lösung künden- und 
marktbazcgener Anwendungsprob lerne 
Attraktive Dotierung, abhängig vqn einschlägigen Erfah- 
rungen und Qualifikation " • 


Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Angabe der GehaltsvorstsDungen richten Sie bitte unter Angabe des 
Kennzeichens S 5970 an den Anzeigendienst des von uns beauftragten Beraters. Sperrvermerke werden strikt beachtet Die 

‘ Kontaktadresse ist; . 



UBI WBffiHHBiST 

Baustraße 84 ■ Postfach 520 363 • 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 (fe-05 ■ Telex Nr. 2173 37t 



ten! 

:n 

•J . 'r.-;. 



? ::aKcr 


ittiung 
59 -24h 



Geschäftsführungsnachwuchs 

Großhandelsunternehmen Stahl, Samtar, Heäung 


■ Für unsere Kundert, drei mittel- 
ständische, leistungsfähige Groß- 
handelsunternehmen in Norddeutsch- . 
fand, suchen wir Führungsnachwuchs- 
kräfte für die einzelnen Handelsbereiche 
Stahl, Sanitär, Heizung und Küchen 
sowie für den kaufmännischen Bereich 
einschließlich EDV und die Geschäfts- 
führungen. 

Wen wir erwarten: Mitarbeiter, die 
vor dem Hintergrund einer soliden 
Fachausbildung und fundierten Berufs- 
erfahrungen in einem der oben auf- 
geführten Bereiche einschließlich EDV 
eine anspruchsvolle Herausforderung 
suchen und eine Führungsposition 
anstreben. Die idealen Bewerber kennen 
die Usancen des Großhandels und 
verfügen über ein ausgeprägtes Maß 
an Durchsetzungsvermögen. Sie and 
kontaktfreudig und können ach 
engagiert einsetzen. Organisatorische 
Fähigkeiten erleichtern den Start 


Hamburg 

Essen 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Was Sie erwarten können : Die 
Besetzung einer .Fühmngsposftion 
innerhalb eines überschaubaren Zeit- 
raums von ein bis zwei Jahren; ein 
hohes Maß an Selbständigkeit in einem 
renommierten Unternehmen mit 
sicheren Arbeitsplätzen und . einem _ . 
guten Betriebsklima sowie ein der Auf- 
gabe entsprechendes Einkommen und 
Prokura . . 

Ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen mit Lichtbild.senden Sie bitte 
unter der Kennziffer 594 an den Anzei- 
genservice der SCS Personalberatung 
GmbH, Johnsaliee 13. 2000 Hamburg 13. 
Tel.: 040/44 16 51-54. Dort stehen Ihnen 
für einen ersten vertraulichen Kontakt 
Herr Dr. Manfred Schulze und Herr ' 
Gerd Reitzig zur Verfügung. Sie freuen, 
sich auf Ihre Bewerbung und bürgen* 
für absolute Diskretion. 


Personalberatung GmbH 


Dow, 

Die bessere 
Entscheidung, 


Dow Chemical ist ein weltweit sehr erfolgreich tätiges Unternehmen mit 
insgesamt 119 Produktionsstätten und vielen Verkaufsbüros in 30 Ländern 
und zur Zeit mit 54 500 Mitarbeitern. 

Seit 1957 ist Dow Chemical in Deutschland tätig - mit zwei großen Werken 
und fünf Verkaufsbüros (Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, München und 
Stuttgart); auch hier produzieren und vertreiben wir Spitzenerzeugnisse im 
Bereich der Chemiegrundstoffe und Endprodukte. Für die Industrie. Für 
Haushaft und Gewerbe. Für die Landwirtschaft. 

Die Basis unseres Erfolges sind die hervorragenden Leistungen unserer 

Mitarbeiter. 

Die positive Urrtemehmensentwiekfung wollen wir weiterführen und brau- 
chen daher Ihre Unterstützung als 


Trainees für den 


ClKmieprodokte 


Wir möchten unsere deutsche Verkaufsorganisation für Kunststoffe (speziell 
Thermoplasten und PU-Systeme) schon heute den Herausforderungen der 
Zukunft anpassen. Daher suchen wir tatkräftige junge Leute mit einer 
excellenten technischen Ausbildung (FH-AbschluB), englischen Sprach- 
kenntnissen, einem hohen Grad an Initiative und Leistungswillen. 

Wir bieten Ihnen eine solide Ausbildung und effektives Training mit dem 
Aufgabenziel, innerhalb unserer Verkaufsorganisation unsere Kunden an- 
wendungstechnisch-verkaufsorientiert beraten zu können. 

Eine interessante Tätigkeit die ihnen jede Chance zu Ihrer beruflichen 
Profilierung bzw. für eine Karriere bei uns bietet 

Über Ihr späteres Einsatzgebiet können wir noch reden. 

Zunächst aber sollten wir uns grundsätzlich über Ihre Möglichkeiten bei 
Dow Chemical unterhalten. 

Schreiben Sie uns bitte mit kurzem Lebenslauf, Zeugniskopien,. Foto und 
Angabe Ihres Starttermins. 

DOW CHEMICAL 

Handels- und Vertriebsgesellschaft mbH 
Personalabteilung 
Hamburger Allee 2-10 
6000 Frankfurt a. M. 



stieg 



Spezialist sein ist gut 

als Spezialist diversifizieren ist besser. Wir haben unser Know-how auf 
dem Sektor der Unterhaltungselektronic für eine neue Produktgruppe 
nutzbar gemacht Diese forciert dem Markt vorzustellen und gezielt 
anzubieten, ist jetzt unser Bestreben. Als 

VERKAUFS-INGENIEUR 

sollten Sie im Bereich der neuen Medien über spezielle Erfahrungen in 
Digital- und Computertechnik verfügen, um unseren Kunden ein fach- 
lich kompetenter Berater zu sein und den Verkauf auszuweiten. Die 
Selbständigkeit und Ausbaufähigkeit dieser Position werden Sie zu 
schätzen wissen, wenn Sie nach der Entfaltung Ihrer Initiativen. Aktivitä- 
ten und eigenen Ideen drängen. 

Ein Unternehmen mit bestem Image. Sitz in Hamburg und interessante 
finanzielle Ausstattung sind ideale Voraussetzungen, die wir Ihnen 
bieten. Nutzen Sie diese, und bewerben Sie sich handschriftlich mit 
tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien unter Angabe der Kenn- 
ziffer 749 über 


PERSONALANZEIGEN GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 6504 27, D-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053 . 



Spitzenverdienst 

Damen 

durch ein neues Spiel-Llemsystem 
(von Kuttusmin. empfohlen) an Kin- 
dergarten und Sch ule. .'Bestehen- 
der Kundnet a nwn/Bnarbefamo in 
der Praxis. 

Kontaktaufnahnae: 

FröMIng SpMveriag 
RommerschaUer Str. 72, 

5060 Berkach Gladbach 2, 
TeL022 02/300 01/2 


Beratung Lager- und Transportsysteme 

Unser Auftraggeber ist einer der größten europäischen Hersteller von Elektro-Transportgeräten und Lagereyste- 
men. Für Koordinierungsaufgaben in einem bestimmten Produktbereich zwischen der Hauptverwaltung in 
Hamburg und den Niederlassungen in Deutschland wird ein vertriebsorientierter 

MASCHINENBAU-INGENIEUR 

gesucht 

Die Aufgaben reichen von technischer Unterstützung über Optimierung von Organisationsabläufen bis hin zur 
Durchführung von Schulungen und Bewertung von Marktdaten. 

Sie sollten bereits über etwas Berufserfahrung verfügen und Kontaktfreude, Überzeugungskraft und Flexibilität 
besitzen. EDV-Kenntnisse sind erwünscht 

Dem erfolgreichen Mitarbeiter bieten sich nach etwa 2 Jahren interessante Aufstiegsmöglichkeiten. Das setzt 
jedoch Mobilität innerhalb von Deutschland voraus. h aM S ■ ■___ 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe der iw 1^1 wUl I «Ql 

Kennziffer 11 033 an den zuständigen Berater, Herrn Rainer 
Bollmohr, der gern für telefonische Informationen zu Ihrer Verfü- 
gung steht und Ihre Bewerbung selbstverständlich vertraulich 
behandeln wird. 


Die Pereonafbaratun g filr Mar ket i n g und Verkauf. 

Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 1 1 


iST 040/365028 


Suche Mitaitielter 

für die gas. BRD u. BERLIN im medi- 
zinischen Bereich. 

Angebote u. B 9410 an WELT-Veriag, 
Poetfach 1008 64, 4300 Basen 



AEG-TELEFUNKEN 


Management - 
Aufgaben für zukunfts- 
trächtige Technologien 


Leiter der Fachabteilung 
Entwicklu ngsd ienste 


Der Fachbereich Neue Tech- 
nologien, Raumfahrt hat auf 
dem Gebiet der Solartechnik 
und Photovottaik einen ex- 
ponierten Ruf - national und 
international. 

ihnen, als qualifizierten und 
berufseriahrenem Diplom- 
ingenieur (TU/TH) mit Stu- 
dienschwerpunkt allgemeine 
Elektro-Technik/Energie- 
technik mochten wir die Lei- 
tung dieser Fachabteilung 
übertragen. 

Die Aufgabenstellung bein- 
haltet u. a. drei zugeordnete 
Abteilungen (Elektrotechnik 
mit Energie- und Antriebs- 


technik, Mechanik mit Ag- 
gregate- und Vorrichtungs- 
bau, Software mit Dafen- 
und Prozeßsteuerungstech- 
nik) mit ca. 50 Mitarbeitern, 
fachlich und disziplinarisch 
erfolgreich zu steuern und 
zu leiten. Weiterhin sind die 
VertriebsabteHungen tatkräf- 
tig zu unterstützen. 

Über die anspruchsvolle Ge- 
samtaufgabensteliung 
möchten wir Sie in einem 
Vorstellungsgespräch um- 
fangreich informieren. 

Wenn Sie langjährige 
Berufserfahrung, vorzugs- 
weise auch schon als Leiter 
einer Entwicklungsabteilung 
(elektrische Energietechnik) 


nachwsisen können, sollten 
Sie uns bitte ihre vollständi- 
gen und aussagefähigen Be- 
werbungsunterlagen mit 
kurzer, derzeitiger Aufga- 
benbeschreibung, Gehalts- 
erwartung und Eintrittsda- 
tum senden. Wir antworten 
schnell. 

AEG-TELEFUNKEN 

Geschäftsbereich 

Industrieanlagen, 

Schiffbau und 

Sondertechnik 

Personal 

(Tel. 041 03/700345) 
Hafenstra6e32 
2000 Wedel/Holstein 


Wir suchen zum 15. 10. 1984 zur 
liebevollen Betreuung und konse- 
quenten Erziehung unserer- MM- 
chengruppe (max. 12 Schülerinnen 
der 5.-10. Klassen) eine einsatz- 
freudige Lehrerin, Soz.- Pädagog in 
oder OipL-Pädagogin als 

INTERNATS- 


möglichst mit Ausbildung»- u. In- 
teressenschwerpunkt Musik. Sport 
oder Werken in Dauerstellung! 

Bewerbungen erbeten an: Internat 
Kaus RotfttrauL Badestr. 110, 2270 
Wyk/Föhr, Tel. 0 46 81 / 25 70 


Wir expandieren mit unserem An- 
gebot von Microcomputem ab 
Werkzeug für die Steigerung 
der Leistungen am Büroar- 
beitsplatz in alten Bereichen. 

Wir führen nur allererste Hersteller 
(IBM, Wang, NCR) von Hard- 
ware und Software. 

Für den Vertrieb in unserem gro- 
ßen Kundenkreis suchen wir erfab- 


Verkäufer 


Wir bieten einen sicheren Arbeite- 
platz in einem Markt mit groSen 
Zuwachsraten 

einen leistungsfähigen Hinter- 
grund für Beratung, Service 
und Schulung 

überdurchschnittliche Ver- 
dtenstmfig Schketon 

und ein sehr gutes Betriebs- 
klima 

ihr Arbeitsgebiet liegt im schönen 
und gesunden Oldenburger Land. 

Multi Data Wedenann 

Computer Systeme 
2900 Oldenburg 
jfegeistraBe 64-66 
TBL 04 41/ 7 30 24 
Telex 2 5 788 mdwöd d 


Wir sind eine Gesellschaft einer renommierten Untemehmensgruppe in Hamburg. 
Wir befassen uns u. a. mit der Entwicklung, dem Bau und dem Management 
moderner Einkaufs-Center und Verwaltungsgebäude. Wir managen zurzeit 17 
große überregionale Einkaufszentren. Die Umsatzentwicklung der Einzelhandels- 
und Dienstleistungsbetriebe in den ECE-Centem liegt deutlich über der allgemein 
vergleichbaren Entwicklung. 

Im Zuge unserer weiteren Expansion benötigen wir für die künftige Führung 
solcher Einkaufs-Center 


CENTER-MANAGER 


Die Aufgabenstellung unserer Center-Manager liegt in der Konzeption und 
Realisierung von MarketingmaBnahmen, Werbung und Verkaufsförderung mit 
dem Ziel, das Einkaufszentrum als den attraktiven, lebendigen und interessanten 
Mittelpunkt des gesamten Einzugsgebietes immer wieder neu darzustellen. 

Wesentlicher Teil unseres einzelhandelsorientierten Managements ist aber auch 
der ständige und enge Kontakt zu den Mietern sowie deren qualifizierte Beratung. 
Organisation, Technik und Verwaltung hat der Center-Manager mit Hilfe seines 

Teams im Griff. 

Um diesen Aufgaben gerecht zu werden, benötigt er eine fundierte Ausbildung im 
Einzelhandel, Durchsetzungsvermögen. Verhandlungsgeschick und Leistungs- 
bereitschaft. 

Bewerbern, die sich Zutrauen, den genannten Anforderungen gerecht zu werden, 
geben wir die Chance, sich In den komplexen Aufgabenbereich eines Center- 
Managers einzuarbeiten. 

Wir bieten Ihnen einen Platz in einem funktionierenden, expansiven Team und 
überdurchschnittliche Konditionen. Engagierte Mitarbeiter finden bei uns die 
Möglichkeit freier Entfaltung und großen Spielraum für Eigeninitiative. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellarischem Lebens- 
lauf und Zeugnissen an unsere Personalabteilung. Für evtl, telefonische Rückfra- 
gen stehen Ihnen unsere Herren Hassel mann und SchJiebe 2ur Verfügung. 


Projektmanagement G.m.b.H. 

Kritenbarg 4, 2000 Hamburg 65, Tel. 0 40 / 6 06 06- 1 15/1 16,1 08/1 10 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 211 - Samstag, 8. September 1984 


Irainee-on-flie-Job 

IHR KARRIERESTART Q DEUTSCHE CARGILL 


Cargill, führend im weltweiten Handel 
mit Agrarrohstoffen und mit über 
40000 Mitarbeitern und weit- 
gespannten Interessen das größte 
Privatunternehmen der USA, hat sich 
in seiner über hundertjährigen 
Erfolgsgeschichte auch von der 
Überlegung leiten lassen, da8 die- 
jenigen, von denen unternehmeri- 
sche Verantwortung gefordert wird, 
Freiräume brauchen. 

Dieses Prinzip gilt für die Deutsche 
Cargill GmbH in Hamburg ebenso 
wie für Hochschulabsolventen, die 
mehr suchen als eine beliebige be- 
rufliche Anfangsstellung. In einem 
fast zweijährigen, eventuell auch im 
Ausland zu absolvierenden Pro- 
gramm werden Sie das „Handwerks- 
zeug“ erlernen und bereite dabei er- 
fahren, daß Risikoberertschaft und 
unternehmerisches Handeln keine 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Unternehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/829009 


leeren Begriffe für Sie bleiben. Für 
die Zeit danach ist die Übernähme 
erster Managementverantwortung im 
In- oder Ausland vorgesehen. 

Dieses Angebot richtet sich vorzugs- 
weise an Wirtschafts- und Agrarwis- 
senschaftler bis 28 Jahre und unter 
Ihnen vor altem an jene, die es vor- 
ziehen, selber zu gestalten, anstatt 
„gestattet“ zu werden. 

Die Bnstelfungsgespräcfie werden in i 
Englisch geführt 

Wbnn Sie jedes Wort dieser Anzeige i 
so verstehen, wie es gemeint ist und 
sich dann bewerben, werden wir uns 
über ein Gespräch mit Ihnen sehr 
freuen. Vorab erbitten wir Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen 
inki. handgeschriebenen Lebenslauf 
und Lichtbild an die von uns beauf- 
tragte Untemehmensberatung. 


VERKAUF AN DIE DRUCKINDUSTRIE 

Schwerpunkt Dortmund - Köln - Duisburg 


Ein dynamisches Unternehmen: - 

Französische Firma als Teil eines amerikani- 
schen Großkonzems. Das Umsatzvolumen 
hat sich in Deutschland in den vier letzten 
Jahren mehr als verdoppelt 
Das Angebot: 

- Die Arbeitsmöglichkeiten eines Selbständi- 
gen, die Sicherheit eines Angestellten 

- Nach entsprechender Einarbeitung und Be- 
währung ist zusätzlich die überregionale 
Händlerbetreuung vorgesehen. 

- Attraktive Konditionen: Fixum, Provision, 

Firmenwagen ’ 


Eine herausfordernde Aufgabe: Ein flexibler Arbeitsstil: 


Einführung eines konkurrenzlo- 
sen Produkts mit einer exklusi- 
ven Beratungskonzeption in ei- 
nem hart umkämpften Markt bei 
führenden Rollen- und Bogen- 
offset-Drucke re ien in West- und 
teilweise Norddeutschland. Die 
Produkte sind technische Kon- 
sumgüter, unentbehriich für die 
Druckmaschine. 


Sie sind im Offset-Drucksaal zu 
Hause und sprechen die Spra- 
che des Druckers. Sie sind ein 
positiver Denker und sind ge- 
wohnt, selbständig, allein auf 
sich gestellt zu arbeiten. Sie 
berichten direkt nach Frank- 
reich (Werk im Elsaß), Lieferung 
und Rechnungserstellung er- 
folgt von Deutschland aus. 


Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter der Kennziffer 11 021 an 
den Anzeigendienst der Personalberatung Mercuri Urval GmbH. Herr Boll- 
mohr steht Ihnen für telefonische Rückfragen unter der Rufnummer 0 40 / 
36 50 28 zur Verfügung. 


Mercuri Urval 

. Anzeigendienst 

Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 1 1 


Wir sind ein überregional bekanntes, in Industrie und Bauwirt- 
schaft eingeführtes Unternehmen mit Sitz in einer reizvollen 
ostwestfälischen Stadt und konfektionieren und vertreiben Ver- 
schleißteile für Krane und Hebezeuge. 

Die kontinuierliche Betreuung unseres gut gepflegten Kunden- 
stamms im Südwesten von NRW mit angrenzenden Teilen von 
Rheinland-Pfalz möchten wir sicherstellen und suchen dazu 
frühestmöglich einen technischen 

Verkaufsberater 

Unser Repräsentant sollte über eine solide kaufmännische Aus- 
bildung und mehrjährige AuBendienstpraxis im Industriegeschäft 
verfügen. 

Wir bieten ein Garantieeinkommen für die einjährige Einarbei- 
tungszeit mit anschließender überdurchschnittlicher, leistungs- 
bezogener Verdienstmöglichkeit, Firmenfahrzeug mit Privatnut- 
zung und großzügige Spesenregelung. 

Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind und unsere 
Anforderungen erfüllen, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an unseren zur Vertraulichkeit verpflichte- 
ten Berater 

_ ubw Untemehmensberatung 

k-jl L. - J für die Wirtschaft GmbH 

Adlerstraße 34—40 ■ 4000 Düsseldorf 1 
f I Tel. 02 11 - 36 06 38 


Wir suchen zur festen Anstel- 
lung ab sofort 

Entwerfer(in) 

für Kristalleuchten 

Voraussetzungen sind Kreati- 
vität, künstlerische Begabung 
für das Entwerfen verspielter 
Formen, jedoch auch techni- 
sches Verständnis hinsicht- 
lich rationeller Realisierungs- 
moglichkerten und die Fähig- 
keit zur exakten zeichneri- 
schen Ausarbeitung. 
Senden Sie bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunter- 
lagen an: 


JMMiarPlMS 

8lM EMafsutm 

- mit einschlägigen Erfahrun- 
gen - Raum Hamburg, zum 
1. 10. 84 gesucht Kurzbewer- 
bung erb. U. PJ 48 392, WELT- 
Verlag, Postf.. 2000 Hamburg 36 


palmeti Näh» dran 
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EP B-KRI STALLEUCHTEN 
Emst Palme GmbH & Co. KG 
Postfach 31 20 
3538 Marsberg-Westheim 
Tel. 0 29 94 / 393 


Wir installieren und betreuen in Apotheken Computer-Systeme 
verschiedener Größenordnungen, mit Schwerpunkt Mikros. 


Als einzige überregionale . 
Tageszeitung hat die WELT 
ihre Redaktion in Bonn, dort 
wo Parlament und Regierung, 
Parteien, Verbände und Diplo- 
maten arbeiten. Das gibt den 
WELT-Lesem eine unüber- 
troffene Nähe zum Geschehen 
im Zentrum der deutschen 
Politik. Probieren Sie’s aus. 

DIE® WELT 

«huuiik fOi ■■maum 
W 3850 



NEUSS 


STADT 


Die Stadt Neuss am Rhein - eine moderne und soziale Großstadt mit ca. 
150 000 Einwohnern — sucht zum 1.1. 1985 einefn) 

Beigeordnete(n) 

K8rtnztffar3ß1 

Gesucht wird eine zielstrebige Persönlichkeit mit Tatkraft, Verantwortungs- 
freude, Verhandlungsgeschick und Berufserfahrung. Sie soll die Qualifika- 
tion zum Richteramt oder höheren Verwaltungsdienst besitzen oder über 
eine vergleichbare Qualifikation verfügen, allgemein ersetzbar sein und u. 
a. das Sozialdezemat übernehmen, wobei eine anderweitige Dezematsver- 
teilung Vorbehalten WeibL 

Die Anstellung erfolgt im Beamte rrverhältnis auf Zelt für die Dauer von 8 
Jahren, Die Besoldung richtet sich nach der Besoldungsgruppe B 4 der 
Besoldungsordnung des Bundesbesoldungsgesetzes. Daneben wird eine 
Aufwandsentschädigung entsprechend der Emgruppiemngsverordnung 
des Landes Nordrhein-Westfalen gewährt. 

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und beglau- 
bigten Zeugnisabschriften sind unter Angabe von Referenzen und dem 
Vermerk „Bewerbung Beigeordnete^)" auf dem Briefumschlag bis zum 
31. 10. 1984 an den Stadtdlrektor der Stadt Neuss, Rathaus, Postfach 
10 14 52, 4040 Neuss 1 . zu richten. 

Persönliche Vorstellungen nur nach Aufforderung. 

WioSTSimG 

1/ Inta, Olauw CnAMal 


UigiCokmi 


John Player Spodai 



Winfried Hamacher Eurostyling-BriUenmode 

Design • Technik ■ Vertrieb 
Friedrich-Ebert-Straße 136, Postfach 277 
4050 Mönchengladbach 2 
Telefon 02166/47017 - Telex 852186 eustyd 


Bekanntes norddeutsches Partnervermittlungsinstitut sucht zuver- 
lässige, kontaktfreudige, selbstbewußte 


ÖlärO^T^ natff c h 

und mehrt tmereaann? Dann schreben 9e an 
A1MA GmbH . Adanouvalaa 9 • 5300 Sonn 1 

SeMMto Existenz 

Modem® Ehe-ZBefcanntacftsftsan- 
behnung sucht geeignete Damen 
und Herren für (De Bnrichtung einer 
Filiale. . Kapital DM aOOtebta 15 000 
erforderlich. Nebenberuflicher Start 
möglich. 

CPA, Postfach 11 04 41 
8SS0 Frankfurt 11 


für beratende Tätigkeit im Innen- u. Außendienst. Telefon u. PKW 
sowie ein Mindestalter von 28 Jahren sind Bedingung. Möglich Ist 
ein Spitzeneinkommen, das wir Ihnen selbstverständlich belegen 
können. Bewerbungen über Werbeagentur Ingrid Paul, Rennstieg 
15. 2800 Bremen 1, Tel. 04 21/49 4694 . 


Kölner Wirtschaftsorgariisationsüchtzum so- 
fortigen Eintritt jüngeren 

Volljuristen 

mit Interesse an Fragen der privaten Woh- 
nungswirtschaft. • . 

Geboten wird: 

eine interessante und vielseitige Tätigkeit auf 
dem Gebiet der Grundstücks- und Wohnungs- 
wirtschaft. 

Wir erwarten einen einsatzfreudigen Mitarbei- 
ter mit einer klaren mündlichen und schriftli- 
chen Ausdrucksfähigkeit. 

Die Stellung ist angemessen dotiert und aus- 
baufähig. 

Bewerbungen mit handgeschriebenem Le- . 
benslauf, Lichtbüd, Zeugnisabschriften sowie 
einer lückenlosen Übersicht über den bisheri- 
gen Werdegang werden erbeten unter X 9164 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Gesucht wird ein 


SY 






Wir sind ein bedeutendes Weln-lmporthaus mit internationa- 
len Verbindungen und suchen für die Leitung unserer Mar- 
ketinggruppe eine(n) kreativen) und leistungsbererte{n) 


pmwi 


Wan 


für unsere Niederlassung Köln. 


Aufgaben u. a.: 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Vorbereitung und Durchführung 
von Geräteinstallationen sowie die Einarbeitung und Betreuung 
unserer Kunden mit Schwerpunkt Nordrhein-Westfalen und Nord- 
deutschland. 

Wenn Sie über Verhandlungsgeschick und über überzeugendes 
Auftreten verfügen, Erfahrungen mit Klein-Computern gesammelt 
haben und bereit sind , sich intensiv in die neueste Materie von 
Klein-Computer-Systemen einarbeiten zu lassen, dann bewerben 
Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei 


4 ? 


Schulze 


FERD. SCHULZE & CO. 

Pfingstweidstr. 10-12 
6800 Mannheim 24 
Tel. 06 21/8 50 5212 


zum bald möglichen Eintritt. 


- Erarbeiten von mittel- und langfristigen Konzeptionen 

- Umsatz- und Absatzplanung sowie Budgetverantwortung 

- Entwickeln und Gestalten von Werbe- und Verkaufsförde- 
rung sm aßnahmen, • insbesondere kundenspezifischen 
Aktionen 

- Gute Zusammenarbeit mit dem Verkauf, mildem Sie »Ihre“ 
Ideen im Markt realisieren müssen 

Anforderungen u. a.: 

- Betriebswirtschaftliches Studium 

- Berufserfahrung im Marketing von Konsumgütern 

- Konzeptionelles Denken und strategisches Planen 

- Starker Bezug zum Verkauf 

- Mitreißende Initiative 

- Gute englische Sprachkenntnisse erwünscht, zusätzliche 
französische wären vorteilhaft. 

Wir bieten eine verantwortungsvolle und ausbaufähige Position mit guter Dotie- 
rung. Weitere Einzelheiten erklären wir in einem persönlichen Gespräch. . 

Schriftliche Bewerbungen erbeten an: 

Reidemeister & Ulrichs • Bremen 

Auf der Müggenburg 7, Postfach 10 23 20, Tel. 0421/3994-264 


Dos ist wichtig 
für Ihre Bewerbung 

Das Bewerbungsschreiben 
Es ist der persönlichste und deshalb der wichtigste Be- 
standteil jeder Bewerbung. Hier können Sie schreiben, 
warum Sie sich verändern wollen, was Sie an der ausge- 
schriebenen Position besonders reizt, welche Erwartun- 
gen und Wünsche Sie haben, weiche Anforderungen Sie 
erfüllen. Hier können Sie Erläuterungen geben zu Ihrem 
Berufsweg, Ihren Kenntnissen, Ihren Erfahrungen, Ihrem 
Arbeite- und ggf FflhnmgsstiL Und falls Sie in irgend- 
einer Hinsicht nicht genau den Anforderungen ent- 
sprechen, können Sie hier begründen, warum Sie sich 
dennoch bewerben. Wollen Sie, daß Ihre Bewerbung 
gegenüber Ihrem jetzigen Arbeitgeber vertraulich be- 
handelt wird, gehört ein deutlicher Hinweis darauf eben- 
falls hierher, wie auch Angaben darüber, wann Ihnen 
eine persönliche Vorstellung möglich wäre. Eine Auf- 
stellung aller Anlagen bildet in der Regel den Schluß 
des Bewerbungsschreibens. 

Der Lebenslauf 

Er soii der Firma einen umfassenden Überblick geben 
über Ihren persönlichen, schulischen und vor allem be- 
ruflichen Werdegang. Er sollte knapp, aber unbedingt 
lückenlos sein. Empfehlenswert ist eine tabellarische 
Form. (Ein Tip: vermeiden Sie so oft wie möglich das 
Wörtchen Jlch’i- 

Das Lichtbild 

Es ist ein zwar vorwiegend gefühlsmäßiges, aber gerade 
deshalb oft entscheidendes Be urte ilungs krite rium. Bei 
keiner Bewerbung sollte es deshalb fehlen, unbedingt 
neueren Datums sein und Sie möglichst naturgetreu so 
zeigen, wie Sie in Ihrem Berufsalltag wirken. Privatfotos 
ebenso wie künstlerische Ausdrucksfoto sind im allge- 
meinen ungeeignet und sollteQ auch bei eiligen Be- 
werbungen nicht benutzt werden. Es empfiehlt sich, das 
Foto auf das Bewerbungsschreiben oder den Lebenslauf 
zu kleben oder zu klammem. 

• Das Handschreiben 

Es wird von vielen Firmen gefordert - nur selten wirk- 
lich für die Erstellung eines graphologischen Gutachtens, 
sondern meistens nur um auch auf diese Weise einen 
gefühlsmäßigen Eindruck von der Persönlichkeit des 
Bewerbers zu gewinnen. Wenn Sie nicht das Bewer- 
■ bungsschreiben oder den Lebenslauf handschriftlich an- 
fertigen, wählen Sie als Schriftprobe einen Text, der 
auch vom Inhal t her zum Thema Ihrer Bewerbung paßt - 
vielleicht ihre Ansicht zu irgendeiner allgemeinen 
beruflichen Frage o. ä. 

. Ausbildungsnachweise 

Abgangszeugnisse, Examensurkunden. Prüfungsbe- 
scheinigungen usw. sollen einen lückenlosen Nachweis 
Ihrer Ausbildung ergeben. Verschicken Sie aber niemals 
unersetzliche Original-Dokumente, sondern stets be- 
glaubigte Abschriften, oder, besser noch, Fotokopien. 
Dringend empfehlenswert ist eine chronologische 
Reihenfolge. Lücken sollten unbedingt begründet 
werden. 

Tätigkeitsnachweise 

Arbeitsbescheinigungen und Berufszeugnisse sollen 
Ihren Berufsweg lückenlos belegen. Im übrigen gilt das 
für die Ausbildungs Zeugnisse Gesagte. 

Arbeitsplatzbeschreibung 
Da bei einer Bewerbung aus ungeküadigter Position im 
allgemeinen über die derzeitige Tätigkeit kein Zeugnis 
vorgelegt werden kann, empfiehlt sich eine eigene Dar- 
stellung darüber. Sie sollte Art, Umfang. Bedeutung und 
Verantwortungsrahmen der gegenwärtige n Tätigkeit ver- 
deutlichen und vor allem darüber Auskunft geben, 
welche Kenntnisse und Erfahrungen seit der letzten 
durch Zeugnis belegten Beschäftigung hinzugewonnen 
- • wurden. 

Referenzen 

Hierbei ist za unterscheiden zwischen allgemeinen und 
spezieDen Referenzen. Allgemeine, Ihnen schriftlich 
gegebene Referenzen können Sie als Folokopie beifügen. 
Wertvoller sind spezielle Referenzen, die ehemalige 
Vorgesetzte, namhafte Persönlichkeiten usw. auf An- 
forderung zu geben bereit sind. Hier nennen Sie bitte 
genau Namen, Position und Anschrift des möglichen 
Referenzgebers und vermerken dazu, ob eine Referenz 
zu Ihrer Person oder zu Ihrer beiuflichen Qualifikation 
gegeben werden kann und woher und wann der Refe- 
renzgeber sein Urteil über Sie gewonnen hat 

Gehalts wünsche/Eintrittstennin 

Angaben hierzu gehören in jede Bewerbung. Sie können 
sie im Bewerbungsschreiben machen oder auch separat 
Denken Sie aber daran: Nicht nur das reine Gehalt ist 
entscheidend, oft verändern Zusatzleistungen das Büd. 
wie z3. Weihnachtsgeld, Tantiemen. Dienstwagen, 
Dienstwohnung, Pensionszusagen usw. Zum besseren 
Vergleich kann es sich empfehlen, alle diese Leistungen 
detailliert aufzuführen und zu einer Jahresvergütung zu- 
sammenzuzählen. Zu den Angaben zum Eintrittstennin 
gehören auch Hinweise über eventuelle Konkurrenz- 
ausschiuß-K lause in in Ihrem derzeitigen Anstellungs- 
Vertrag. 

Arbeitsproben 

ln einigen Berufen kann es sinnvoll oder gar unerläßlich 
sein. Aibeitsproben mit einzusenden (Texte, Zeich- 
nungen, Fotos, Ausarbeitungen). Geben Sie dabei stets 
an, welches Ihr eigener Anteil an den jeweiligen Arbeiten 
war und in welchem -Ausmaß ggf. andere Personen an 
Idee oder Ausführung mitgewirkt haben. Unersetzliche 
Originale sollten nicht verschickt werden. Ist die Anfer- 
tigung von Kopien nicht möglich, sollten Sie vermerken, 
welch e Arbeitsproben Sie bei der Vorstellung vorlegen 
können. 

Stil und Form 

Denken Sie beim ZusammensteUen Ihrer Bewerbung 
nicht zuviel an sich. Stellen Sie Ihr Licht nicht unter 
den Scheffel, aber übertreiben Sie auch unter gar keinen 
Umständen. VersucherrSie nicht, Anteilnahme zu er- 
wecken, aber vermeiden Sie auch allzuviel Forschheit. 
Machen Sie sich von Phrasen und gespreizten Rede- 
wendungen frei, aber bemühen Sie sich auch nicht 
krampfhaft um Originalität. Jeder fälsche Zungenschl ag, 
jedes Mißverständnis, jede Unklarheit geht zu Ihren 
Lasten. Mit sächlichen, überlegten Informationen und 
natürlichen, eigenen Worten erwecken Sie am ehesten 
Interesse, Vertrauen und Sympathie. 

. Die äußere Form Ihrer Bewerbung muß absolut ein- 
wandfrei sehL Tippfehler, Rasuren, schlechte Schriftan- 
ordnung, ungeordnete Unterlagen können Sie wichtige' " 
^Punkte* kosten. Empfehlenswert ist eine Heftmappe 
oder ein Plastikördner mit Klarsichtlaschen. Die Be- 
werbung soll ja furSie werben - in jeder Hinsicht 
Und vergössen Sie nicht, oben im Bewerbungsschreiben 
zu vermerken, auf welche WELT-Anzeige und um 
■ ™ekhe Position Sie sich bewerben - ggf mit Angabe der 
Clunrenumnier. Die ChilTrenummer gehört auch außen 
auf den Umschlag, wenn Sie Ihre Bewerbung an den 
Chiffre dienst der WELT, eines Personafberaters oder 
einer Agentur schicken. Soll Ihre Bewerbung an be- 
■ -stinunte Firmen nicht weiteigeleitet werden, vermerken 
Sie das bitte in einem Begleitschreiben. 

. Und noch ein Hinweis: Machen Sie sich von jedem 
Bewerbungsschreiben eine Kopie und bewahren Sie sie 

z i^P a ^^JT^^T a ^ gcschnillene n WELT-Anzeigeaizf: - 
afe Unteriage für Ihr Vorstellungsgespräch und zurUber- 
prolung der Rücksendungen. Ehe Sie eine Bewerbung 
abscfecken soßten Sie dann stets noch einmal prüfe* 
ob Sie “ altes gedacht haben und - ob Sie selbst sich 

würfen. Können 

Sie d«ae Frage ehrlich und ohne Einschränkung bejahen, 
haben Sie alles getate was Sic tun konnten. Es bleibt 

□urnock, Ihnen Glück zu wünschen. 


DIE®WELT 
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STELLENANGEBOTE 


Versicherungswirtschaft - Spitzenposition 

Als großes und renommiertes Unternehmen der Versicherungswirtechäft in der Bundesrepublik bieten wir 
ein breftgefächertes undnactvden Erfordernissen unserer 2öit aufgetautes Versteherungsprogramm. Die 
ständige Anpassung an veränderte Entwicklungen und die Orientierung an den unterschiedlichen 
Bedürfnissen unserer Kunden sind wichtige Grundsätze unseres Hauses. In diesem Rahmen kommt dem 




besondere Verantwortung zu. im Zuge der Nachfolge ist die Position neu zu besetzen. 

Irr die Zuständigkeit des Steileninhabers fällt das gesamte Spektrum eines Chef-Mathematikers wie die 
Konzeption unserer Vorsorgesysteme, die Feststellung der versicherungsmathematischen Positionen der 
Rechenwerke und der Kontakt mit Entscheidung^ und Kontrollorganen sowie der Versicberungsfachauf- 
sfcht ' . \ ; . 

Besondere Bedeutung haben die Führung und der richtige Einsatz der qualifizierten Mitarbeiter. Auch 
erwarten wir Impulse für die strategische Absicherung wesentlicher Untemehmeneberelche. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
WiervHitversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sfio Paulo, Johannesburg 


Mathematik 


Diese wichtige Position wollen wir einem Herrn übertragen, der neben seiner fachlichen Qualifikation als 
Versichere ngsmathemattlcBr weitreichende Führe ngserfahrung und ein hohes Mafi an Durchsetzunge- 
und Oberzeugungsvermögen mitbringt Bisherige Tätigkeit in ähnlicher Position wird vorausgesetzt. 

Der Sitz unseres Unternehmens befindet sich In einer süddeutschen Großstadt. 

Weitere Informationen zu dieser Fühmngsaufgabe der ersten Ebene geben Ihnen gerne unsere Berater 
Herr Herweg und Herr Hellgenthal unter der Tel.-Nr. 0 89 / 22 47 54. Jede gewünschte Diskretion wird 
selbstverständlich zugesichert 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe des 
Gehaltswunsches/Eintrittstermina) senden Sie bitte unter der Kennziffer 750 223 an WidenmayerstraBe 5, 

8000 München 22. 
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Schlüsselposition im Werk 

Oie Entwicklung und Herstellung technisch hochwertiger Produkte sichert uns eine exponierte Stellung 
auf dem Weltmarkt. Alle technischen und wirtschaftlichen Planungen sind abgestimmt auf die mittel- und 
langfristigen Konzemztele. 

sie basieren auf der Sicherstellung der Konkurrenzfähigkeit und eines gesunden Wachstums. 

Für ein Fertigungswerk mit weit über 1500 Mitarbeitern suchen wir den ... 


Leiter Finanz- und Rechnungswesen 



Er führt den gesamten kaufmännischen Bereich zielorientiert durch fachliche Anleitung, Koordination und 
Kontrolle. Heben der Sicherstellung der ordnungsgemäßen wirtschaftlichen Abwicklung des Betriebsge- 
schehens umfaßt sein Verantwortungsbereich 

□ Die Festlegung der wirtschaftlichen Ziele des Werkes in Abstimmung mit der Werksleitung 

□ Die Sicherstellung dieser Ziele Im Rahmen unserer mittelfristigen Geschäftsplanung einschließlich des 
Controll des Geschäftsverlaufs 

□ Die Festlegung der Preispolitik im Werk 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Mönchen; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San F ran c i sco , Sao Paulo, Johannesburg 


Voraussetzung dafür ist nicht nur die Erarbeitung von Konzepten sondern auch deren konsequente 
Umsetzung und Realisierung. 

Für diese breit ausgelegte verantwortungsvolle Position wenden wir uns an eine Persönlichkeit, die sich 
bereits erfolgreich in einer vergleichbaren Aufgabe bewährt oder sich in einem modern geführten 
Unternehmen systematisch darauf vorbereitet hat. Neben umfangreichen betriebswirtschaftlichen Kenntnis- 
sen auf den Gebieten Rechnungswesen und Werks-Controlling sind eindeutige Führengsbefähigung und 
Erfahrung Im Management unerläßlich. 

Unsere internationalen Kontakte erfordern gute englische Sprach ke n ntn isse. 

Wir bieten eine attraktive und verantwortungsvolle Position mit weitreichenden Kompetenzen in einem 
gesunden und modern geführten Unternehmen. 

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Seeg und Herr Dr. Müller, 
unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. Absolute Diskretion sowie die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken sind selbstverständlich. 

Interessenten, die sich dieser Aufgabenstellung gewachsen fühlen, bitten wir um Zusendung ihrer 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
stellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 780 175 an Leopoldstraße 5, 7500 Karls ruhe 1. 


Ostfriesische Spezialität 


Als eines der bekanntesten Unternehmen gehobener Genußmittel produzieren und vertreiben wir ein 
anerkannt qualitativ hochwertiges Produkt für den täglichen Konsum. 


Wir sind ein traditionsreiches Famifienuntemehmen und suchen zum weiteren Ausbau unserer Markenar- 
tikel in Norddeutschland den Vertriebs- und marketingorientierten 


Geschäftsführer Vertrieb 



der als Markenartikler bereits nachweisbare Erfolge vorweisen kann und in der Lage ist, die Produktion 
den Marktgegebenheiten entsprechend zu beeinflussen. 

Wenn Sie über eine gute betriebswirtschaftliche Ausbildung verfügen und bereits mehrere Jahre 
erfolgreich in einem Markenartikeiuntemehmen tätig waren, entsprechen Sie am ehesten unseren 
Vorstellungen. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Der ideale Kandidat ist zwischen 40 und 45 Jahre alt, verfügt über Verhandlungsgeschick, Entscheidungs- 
freudigkeit, Du rchsetzurvgsve (mögen und ein hohes Maß an Menschenführung. Wir erwarten eine 
gestaltende Persönlichkeit mit analytischer Vorgehensweise, die ihre Aufgabe nicht in der Verwaltung des 
Vorhandenen sieht 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Lutz und Mehl, unter der 
Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion sowie die Beachtung von Sperrver- 
merken werden selbstverständlich zugesichert 

Bewerber, die sich dieser unternehmerischen Aufgabe gewachsen fühlen und ihren künftigen Arbeitsplatz 
in dieser aufstrebenden Wirtschaftsregion - verbunden mit hohem Freizeitwert - sehen, werden gebeten, 
ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehalts- 
vorstellungen, Eintrittstermin) einzureichen unter Angabe der Kennziffer 790 180 an Ferdinandstraße 28- 
30, 2000 Hamburg 1- 


Haftpflicht Betrieb und Schaden 

% 

Wir sind ein bedeutender, Wachstums- und ertragsstarker überregionaler Komposit- 
Versicherer und suchen als Nachfolger unseres in absehbarer Zeit aus Altersgründen 
ausscheidenden Mitarbeiters den 

Spartenchef 


dem wir die Leitung der Hauptabteilung H-Betrieb und -Schaden übertragen wollen. 

Der Kompetenzbereich besteht in der ergebnisverantwortlichen Spartenführung 
einschließlich Rückversicherung. 

Erwartet werden gute Kenntnisse des Marktes, langjährige Erfahrung in der Abschät- 
zung von Risiken und in der Produktpoiitik, Ideenreichtum, Flexibilität und Motiva- 
tionsvermögen. 


Ihr persönlicher Erfolg wird - bei selektiver Zeichnungspolitik - in dem ertragreichen 
Ausbau des Groß- und Breitengeschäfts liegen. 

Der Bedeutung der Position entsprechen die direkte Zuordnung zum Vorstand sowie 
die materielle Ausstattung. 

Unser Berater Herr Dr. Carlo Koch von der von uns beauftragten Kienbaum- 
Untemehmensgruppe steht Ihnen zu einer ersten vertraulichen Kontakiaufhahme 
unter Telefon 0 22 61 / 2 60 85 zur Verfügung. Aussagefähige Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher 
Eintrittstermin) senden Sie unter Kennziffer 981 208 bitte an Postfach 10 05 46, 5270 
Gummersbach. 


|K| 


Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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STELLENANGEBOTE 


EDV- 

Aufgaben 


Moderne Technologien und Fertigungsverfah- 
ren bei MBB sind Garantie für langfristige 
Programme und zukunftsorientierte EDV- 
Anwendungen. 


MBB 


Im MBB-Unlemehrnensbereich Marine- und Sondertechnik, 
Sitz in Bremen, nimmt der Anteil programmierter Funktionen 
und damit der Einsatz von Rechnern in allen Projekten ständig 
zu. Wir bieten Ihnen im EDV-Bereich herausfordernde Tätig- 
keiten. 


System-Software 

Entwickler 


ihre Hauptaufgaben werden sein: 

□ Bearbeitung von Hard-/Softwa re- Schnittstellen. 

□ Software- Betreuung von: Prozeßrechner-Betriebssyste- 
men, PC-Einsatz und rechnergestützten Arbeitsverfahren. 

□ Selbständige Bearbeitung von Angeboten und Projekten 
auf dem Gebiet der Prozeßrechner. 

Ausbildung und Erfahrung 

Mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium der Fachrich- 
tung Informatik, Elektronik oder Nachrichtentechnik haben Sie 
die richtigen Voraussetzungen. Mehrjährige Berufepraxis ist 
besonders vorteilhaft 


Entwicklungs- 
ingenieur Priif- 
und MeOtechnik 


in ihrem Tätigkeitsbereich wird durch die Verwendung moder- 
ner rechnergesteuerter Prüf- und Meßmittel der Operationelle 
Einsatz komplexer Systeme gesichert, 
ihre Hauptaufgaben werden sein: 

□ Systemanalyse für den optimalen Einsatz von digitalen und 
analogen Prüf- und Meßmitteln. 

□ Konzeption und Entwicklung von Prüf- und Meßverfahren 
für komplexe Systeme. 

□ Software-Realisierung von Prüfabläufen in anwendungs- 
orientierte Programmiersprachen, z. B. ATLAS. 

Setzen Sie Ihr Wissen erfolgreich ein 

Mit einem abgeschlossenen Studium der Fachrichtung Nach- 
richtentechnik und guten theoretischen Kenntnissen auf den 
genannten (Sebieten haben Sie ebenso gute Möglichkeiten 
wie als Hochschulingenieur mit praktischer Erfahrung in dem 
genannten Aufgabenbereich sowie Kenntnissen ln der Pro-~ ~ - 
zeßrechnertechnik und Prozeßrechner-Programmierung. 


Gute Gründe, mit uns zu sprechen 

MBB bietet Ihnen den großzügigen Rahmen des modernen 
Unternehmens - mit genügend Raum zur persönlichen Entfal- 
tung. Teamwork und Fairness kennzeichnen den Arbeitsstil. 
Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines persönlichen 
Gesprächs Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. 


MBB 


Bremen 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Unternehmensbereich Marine- und Sondertechnik 
Personalabteilung MP 1 
Hünefeldstraße 1-5, 2800 Bremen 


Moeller 


Wir gehören zu den führenden Herstellern von Niederapennungs- 
SchaJtgeröten, Schaltanlagen und Industrie-Elektronik auf dem eu- 
ropäischen Markt. 

Die Betreuung des deutschen Marktes erfolgt über ein dichtes Netz 
von mehr als 40 Vertriebseinheiten, über die wir Geräte, Systeme 
und Anlagen für die Automatisierungs- und Enengteverteilungs- 
Technik in den Markt bringen. Diese Vertriebsefnheiten werden 
durch vier überregionale Vertriebsdirektionen operativ unterstützt 
Diese übernehmen für ihre Region in eigener Verantwortung Len- 
kung und Führung des Vertriebsgeschehens. Neben der Analyse des 
Regionalmarfctes, der Ableitung der erforderlichen Maßnahmen, der 
Durchsetzung der Untemehmensziele gemeinsam mit den zugehöri- 
gen, selbständigen AuBenbüros ist die Bearbeitung von Großprojek- 
ten. im Sinne eines dezentralen Leistungsschwerpunktes, Aufgabe 
der Vertriebsdirektionen. 

Für die kaufmännischen und administrativen Belange des beschrie- 
benen Tätigkeitsfeldes suchen wir Sie, den dynamischen, ideenrei- 
chen 

Dipl.-Kaufmann oder Dipl.-Betriebswirt 
als kaufmännischen Leiter 

für die Vertriebsdirektion Nord in Hamburg 

Technisches Verständnis. Einfühlung«- und Durchsetzungsvermö- 
gen, Verhandlungsgeschick, Erfahrung in Vertrieb/Marketing oder in 
der kaufmännischen Anlagenabwcklung sind neben fundierten 
Buchhaltungskenntnissen Voraussetzung für diese verantwortungs- 
volle Position. . . 

Wenn Sie überzeugt sind, dem geschilderten Anforderungsprofil zu 
entsprechen, bitten wir Sie um ihre schriftliche Bewerbung mit 
Uchtbitd. 


KLÖCKNER-MOELLER 

Etektrizjtäts-GmbH 
Vertriebsdirektion Nord 
Cuxhavener Str. 36 
2104 Hamburg 96 




Eine breite Palette Terminalmöbel 
sucht Vertreter 



Treston Terminalmöbei sind ergonomisch 
richtig konzipiert, durch gutes Finnisches 
Design und hervorragende Qualität gekenn- 
zeichnet Zuhause in Finnland sind sie ein 
Begriff. 

Für den Verkauf nach Deutschland suchen 
wir eine Import- und Vertriebsorganisation, die 
über Branchenkenntnisse und Fazilitäten 
verfügt 


Vaasamäs Ltd TRESTON 

Sorakatu 1 , SF-20720 TURKU. Rrmtand 

tetex 62194 treka sf 


Wir sind ein Hersteilungsbetrieb für Artikel der Kosmetik 
und Haushaltspflege innerhalb einer großen Konzem- 
organisation. Zur- Sicherung und Steigerung der Pro- 
duktivität suchen wir einen erfahrenen 

REFA-INGENIEUR 

für Industrial Engineering 
(Maschinenbau-Ingenieur) 

. Hauptaufgaben: 

• Verbesserung der Produktivität 

• Arbeitsvorbereitung/Arbeitswirtschaft 

• Arbeitsablauf — Optimierung/Rationalisierung 

• Technische Projektierungen 

• Produktions-Planung, -Steuerung und 
-Überwachung 

Anforderungen: 

• Ingenieur für Maschinenbau mit REFA-industrial- 
Engineering-Ausbildung 

• Praktische Erfahrungen (Haushalts pfleg©-/ 
Kosmetik-Artikel-Herstellung) 

• EDV-Erfahrungen (wünschenswert) 

• Einsatz- und Kooperationsbereitschaft • 

• Überzeugungskraft und Durchsetzungs- 
vermögen 

Die Position ist der Betriebsleitung unmittelbar unter- 
stellt. 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen. 
Unterlagen unter Angabe des frühesten Drrtrittsterrnins 
sowie Ihrer Gehaitsyorsteliungen unter Chiffrs-Nummer 
L 2691 an die von uns beauftragte HEI NR., EISLER 
WERBUNG GMBH, Sonninstraße 28, 2000 Hamburg 1. 


Wir arbeiten im In- und Ausland. Unsere Ausfuhrungsschwer- 
punkte liegen im Ingenieur-, Industriebau und Schlüsselfertig- 
bau. Wir suchen qualifizierte Mitarbeiter mit englischen 
Sprachkenntnissen für den Bereich Ausland als 

Bauleiter 

für eine schlüsselfertige Baumaßnahme in Taif (Saudi-Ara- 
bien). Wir suchen einen Mitarbeiter, der über langjährige 
Erfahrung im Umgang mit Consultant und Subuntemehmem 
verfügt und die englische Sprache beherrscht (Ausiandsver- 
tragszert; 1 Jahr). 

Elektroingenieur 

für die Betreuung mehrerer Baustellen In Saudi-Arabien. Wir 
erwarten Erfahrungen in Planung und Bauüberwachung (Aus- 
landsvertragszeit: 1 Jahr). 


Projektleiter 



für die Koordination einer oder mehrerer Auslandsbaustellen. 
Wir suchen einen qualifizierten Bauingenieur mit Ausländser- 
fahrung. der sich eine sichere, verantwortungsvolle Position in 
unserer Ausländsabteilung erarbeiten möchte. Auslandsreisen 
fallen sporadisch an. Englische bzw. französische Sprach- 
kenntnisse sind erwünscht. Dienstsitz ist Dortmund. 

Bauingenieur 

(Fachrichtung Architektur) 

für die Bearbeitung schlüsselfertiger Bauprojekte. Wir erwar- 
ten Sicherheit in der Ausführungsplanung (auch im Detail) und 
die Fähigkeit, Arbeiten der Fach Ingenieure zu koordinieren. 
Dienstsitz ist Dortmund. 

interessierte Herren bitten wir um Einreichung der Unterlagen 
an unsere Personalabteilung in Dortmund, Märkische Straße 
249 (tel. Kontaktaufnahme unter 02 31 / 4 10 42 59). 


WIEMER & TRACHTE 


Verkaufsorientierte Creativrtät und sicherer Geschmack 
für den Spezialbereich Präsentation (m Möbelhandei: Das 
sind die Talente, die wir uns von einer jungen 

Innenarchitektin/ 

Designerin 

wünschen. 

Wir sind ein erfolgreiches Team, das in dieser Branche 
durch überzeugende Leistungen eine Spitzenposition 
erreicht hat. 

Möchten Sie uns durch ihre Ideen unterstützen? Dann 
schicken Sie uns bitte Ihre Kurzbewerbung mit Referen- 
zen und Lichtbild zu Händen von Frau Munsch. 

Concret Rosorius KG (GmbH + Co.) 

Porschering 14 

2358 Kaltenkirchen b. Hamburg 
Tel. 041 91/27 23 


Handel mit chemischen Spezialprodokten 
Wir haben Ihnen etwas za Rieten 

Als führender Händler für technische Ruße haben wir einen bekann- 
ten Namen mit internationalen Kontakten. Die Leitung unseres 
Profit-Centers „Schwarze Füllstoffe“ sucht für Aufgaben im Ein- und 
Verkauf Entlastung. Wir möchten diese Stelle als Führungsnach- 
wuchs besetzen mit einem 

jungen 

Chcmickaufmann 

mit händlerischen 
Interessen 

Wir werden Sie in das Ein- und Verkaufegeschehen gründlich 
elnaibeiten und Sie dann nach Maßgabe Ihrer Leistung weiterent- 
wickeln. 

Sie finden junge engagierte Mitarbeiter und kompetente Vorgesetz- 
te, die Sie in Ihre Entscheidungen einbinden. 

So führen wir Sie schrittweise auf der Grundlage des von uns 
praktizierten kooperativen Führungsstiles an die Übernahme größe- 
rer Aufgaben heran. Damit können Sie sich auf interessante berufli- 
che Entwicklungsmöglichkeiten in unserem Hause vorbereiten. 

Wir erwarten von Ihnen eine abgeschlossene Lehre (Außenhandel 
oder Industrie) und ausbaufähiges Englisch. Wenn Ihre kaufmänni- 
sche Ausbildung auf dem Abitur aufbaut und Sie dann noch einige 
Jahre Tätigkeit im Ein-/Verkauf in der Chemie nachweisen können, 
entsprechen Sie besonders gut unseren Anforderungsmerkmalen. 


Lehmann& VfassS Co. 


Alsterufer 19. 2000 Hamburg 36 

Lehmann&Voss&Co. 


© 


Diplom- 

ingenieur 

i 

von bedeutendem Unternehmen in der Polyurethan- 
Verarbeitung in Rheinland-Pfalz gesucht. 


Erfahrung in der Konstruktion und Entwicklung von 
Kunststoffmaschinen mit den dazugehörigen 
Kenntnissen in der Kunststoffverarbeitung sind Vor- 
aussetzung, 

Alter nicht unter 35 Jahren, Sprachkenntnisse in 
Englisch und eventuell auch in Französisch sind 
erwünscht. 

Einzelheiten möchten wir gerne mit Ihnen persön- 
lich besprechen. Geben Sie bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen unter. D 9324 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. Ihre Angaben werden Selbst- 
verständlich vertraulich behandelt. 



HOISTEN 

Einstieg ins Marketing als 

ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER 

Haben Sie Ihr Wirtschaftswissenschaftliches Studium mH gutem Erfolg 
abgeschlossen? Vertagen Sie zusätzlich Über eine abgeschlossene 
kaufmännische Lehre? Suchen Sie jetzt Ihre Chance zum Einstieg in 
das professionelle Marketing als ASSISTANT-PRODUCT-MANAgIr? 
Dann sollten wir uns kennenlernen! 

Die HOLSTEN-BRAUEREI AG gehört zu den führenden deutschen 
Unternehmen der Getränkeindustrie. Durch konsequente Ausnutzuno 
der gegebenen Marktchancen wollen wir unsere erfolgreiche Marie? 

■J2 diCSem GrUnde verstä ^®narir unser 

Als ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER betreuen Sie im Team eine Pro- 
duktgruppe. Durch selbständige Arbeit werden Sie wesemiich «tau 

dK mÄn der Um *»a*tzung dieser emS 

„Training on the Job“ und externe Seminare lassen Sie in die professio- 
nelle Marketingarbeit hineinwachsen. Beweiben Sie sich Wtto Shr!» 
ätteilSg Verlagen bei unser* ; 

HOLSTEN-BRAUEREI AG 

Hölstenstraße 224, 2000 Hamburg 50 
Telefon 0 40/ 38 10 11 
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Wir möchten wachsen 

Wir sind ein mittelstandisches. Unternehmen im GroßraumDüsseldorf, das gegenwär- 
tig zwei endverbrauchsorientierte Pröduktlinferi vertreibt und zum großen Teil Selbst 
fertigt' Unsere wichtigsten Vertriebskanäle sind Verbraucher- und Baumärkte sowie 
SB-Warenhäuser; den beiden letzteren wird künftig noch erhöhte. Bedeutung als 
Zielgaippen zukommen. Unsere Zietpianung sieht eine Steigerung unseres gegenwär- 
tigen Umsatzes um das 1 ,5fache innerhalb von wenigen Jahren vor. 

. Wir suchen den 
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der das persönliche und fachliche Format zur Durchsetzung unserer Ziele besitzt 

idealerweise handelt es sich .um einen Herrn im Alter von Mitte 30 bis .Mitte 40, der 
Vertriebserfahrung mit endverbraucherorientierten Ge- oder Verörauchsgütern mit- 
bringt. Kraft seiner überzeugenden Persönlichkeit hat er bereits eine größere Außen- 
dienstmannschaft erfolgreich geführt, motiviert und selbst trainiert. Wir suchen jedoch 
nicht den Typus des „Nur-Verkäufers, sondern jemand, der dank einer fundierten 
betriebswirtschaftlichen Basis in der Läge ist, „mit Zahlen zu arbeiten“. Außerdem 
braucht er die Fähigkeit, in Marketingkategorien zu denken und zu agieren und so 
aktiv Impulse für ein erfolgreiches Marketing-Mix zu geben. Ausländserfahrung und 
gute Englischkenntnjsse sind wünschenswert 

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen unser persönlicher Berater, Herr Bernd 
Niestrath, Tel. 0211/4 55 52 45, zur Verfügung. Ihre Kontaktaufnahme -unterliegt 
jeglicher Art der Diskretion, die von ihnen gewünscht wird. 

ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Ist-/ 
Soll-Gehalt, Erntrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 840 028 an Füllen- 
bachstraße 8, 4000 Düsseldorf 30. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Baael, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



In unserem Werk für elektroni- 
sche Bauelemente stellen wir Ar- 
tikel aus oxidischen weichma- 
gnetischen Materialien her. 

Wirsucheneinen 


PHILIPS 


Diplom-Ingenieur 

Qualitätswesen 


für die selbständige Erstellung 
von Prüfplanungen und-anwei- 
sungen sowie die Durchführung 
von Freigabeuntersuchungen 
und Audits. 

Der Bewerber sollte über eine 
abgeschlossene Fachhochschul- 
ausbildung der Fachrichtung 
Elektrotechnik oder Physik mit 
Schwerpunkt Meßtechnik verfü- 
gen. Neben Kenntnissen der eng- 
lischen Sprache setzen wir Kon- 
taktfreudigkeit, Sinn für systema- 
tisches Arbeiten und Statistik 
voraus. 


Der DGQ-Schein II wäre von Vor- 
teil, kann aber auch durch inner- 
betriebliche Ausbildung erwor- 
ben werden. 

Erste praktische Erfahrungen 
nach dem Studium sind eine gute 
Basis, aber nicht Voraussetzung. 

Weitere telefonische Auskunft 
gibt Ihnen gem; Herr Bethmann 
(0 40 / 5 27 01 01 / App. 2 47) 

Bewerbungen richten Sie bitte an 
unsere Personalabteilung. 

Essener Straße 4 
2000 Hamburg 02 


Valvo Werk für elektronische Bauelemente 

der Philips GmbH 
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NIVEA tesa Hansa ptast 8x4 temag'm atrix 


Die Beiersdorf AG entwickelt und vermarktet 
weltweit Produkte, die auf große Märkte zuge- 
schnitten sind. NIVEA. tesa. Hansaplast sind 
Beispiele dafür. In vielen Fällen sind sie Markt- 


führer. 1983 erzielten wir einen Umsatz von über 
DM 2,3 Milliarden. In mehr als 40 Tochter- 
gesellschaften sind weltweit 13.600 Mitarbeiter für 
uns tätig. 


Wir suchen für die Bereiche Verfahrenstechnische Anlagen/Energiewirtschaft 


Projektingenieure 

Ihre Aufgaben: (Verfahrenstechnische Anlagen) 

► Planung. Projektierung und Inbetriebnahme von 
Maschinen und Anlagen für die Produktions- 
betriebe alter Sparten. 

Ihre Aufgaben: (Energiewirtschaft) 

► Planung von Großprojekten für elektrotech- 
nische Anlagen von Fabrikationsstätten, Büro- 
gebäuden und Lagereinrichtungen 

► Montageüberwachung 

► Optimierung des elektrischen Leistungs- 
einsatzes für Fabrikationseinrichtungen. 


Unsere Anforderungen: 

► Abschluß als DipL-Ingenieur (FH), der Fach- 
richtungen Verfahrenstechnik, Maschinenbau 
bzw. Elektrotechnik 

► einige Jahre Berufserfahrung 

► Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit 

► Englischkenntnisse 

► Kostenbewußtes Handeln 

► Überzeug ungs- und Durchsetzungskraft. 


Damen und Herren, die an der beschriebenen 
Tätigkeit interessiert sind, senden ihre Unterlagen 
bitte an: 


Beiersdorf AG, Personalentwicklung 
Unnastraße 48, 2000 Hamburg 20 
(Frau Schmodter) 


Beiersdorf AG 



Unsere EDV zum umfassenden Informations- und 
Kommunikationssystem weiterentwickeln 

Wir sind ein traditionsreiches und dynamisch wachsendes mittalständisches Unternehmen der 
Gebrauchsgüterindustrie. Firmansitz ist eine attraktive süddeutsche Mittelstadt. Unsere Füh- 
rungsinstrumente sind schon weit entwickelt und haben zur Erreichung unserer Spitzenposition 
im Markt beigetragen. Wir wachsen weiter und suchen deshalb einen Profi als 

Leiter EDV 
und Organisation 

Er soll die Aufgaben des EDV-Einsatzes und die Organisation federführend übernehmen. Das 
sehr selbständige und breitgefächerte Tätigkeitsfeld ist der Geschäftsleitung als Stabsstelle 
direkt unterstellt und umfaßt die Abteilungen Systemanalyse, Programmierung, Rechenzen- 
trum, Organisation und Verkaufsfilialen. 

Zur erfolgreichen Bewältigung dieser Aufgaben erwarten wir 

□ gute betriebswirtschaftliche oder technische Ausbildung 

□ fundierte Kenntnisse in der Arbeitsweise von EDV-Anlagen der verschiedenen Größen 

□ mehrjährige Erfahrung auf den Gebieten DV-Ablauforganisation 

□ Anpassung»- und Durchsetzungsvermögen bei der Realisation von Organisationsprojekten 
auch in unseren Verkaufsfilialen. 

Zur Zeit arbeiten wir mit eigenen Anlagen: Honeywell Bull 64 DPS 4 und 7/70, Data-General MV 
4000, Nixdorf 6870 (verschiedene Versionen) sowie einer großen Anzahl von Personalcompu- 
tern. Diese werden ergänzt durch eine umfangreiche Peripherie. 

Interessenten zwischen 35 und 45 Jahren wenden sich bitte für eine erste vertrauliche 
Kontaktaufnahme an unsere Berater, Herrn Graupner, 0 22 61 / 70 31 48, oder Herrn Dr. Evers, 
0 22 61 / 6 50 48. Absolute Diskretion wird Ihnen zugesichert 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Schriftprobe, Gehaltsvorstellung, Einstellungstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 
862 607 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, HNversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



Chance zur Übernahme eines Unternehmens 

Wir sind ein anerkanntes und traditio ns reiches Bauuntemehmen in Nordhessen, das trotz des 
stagnierenden Marktes noch immer befriedigende Ergebnisse erzielL 

Schon heute planen wir unsere Zukunft, indem wir im Zuge der anstehenden Nachfolgesiche- 
rung unseren 

Geschäftsführer 

für den in wenigen Jahren ausscheidenden Positionsinhaber suchen. 

Ihm ist die Chance geboten, sich an dem Unternehmen zu beteiligen bzw. bei Bewährung 
Anteile nach und nach zu erwerben. Dies verlangt die persönliche Bereitschaft, als Unternehmer 
in eigener Sache tätig zu sein. 

Die in unserem Hause gesteifte Aufgabe erfordert von vornherein die Übernahme der Verantwor- 
tung für die gesamten betriebswirtschaftlichen und technischen Belange des Unternehmens. 

Eine Ausbildung als Bauingenieur und langjährige Berufserfahrung im Hoch-, Tief- und 
Stahlbetonbau setzen wir ebenso voraus wie Geschick und fundierte Erfahrung in der Führung 
der Mitarbeiter. 

Wenn Sie die gebotenen Perspektiven ansprechen, wenden Sie sich bitte an unseren Berater, 
Herrn Dr. Stefan Huber, unter Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 56, der Ihnen für vertiefende 
Informationen gerne zur Verfügung steht Vertraulichkeit, Diskretion und die Berücksichtigung 
von Sperrvermerken sichern wir ihnen zu. 

Ihre schriftliche Bewerbungsunterlage (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 862 579 an Pokfach 10 05 52, 
5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Die Chance für einen dialogfähigen EDV-Profi: 

Wir sind ein modernes und erfolgreiches Unternehmen im Bereich Banken und Dienstleistungen, das seit über 15 
Jahren wächst und gedeiht. Zum einen verwalten wir das Geld von einigen tausend Anlegern, zum anderen mehren 
wir es redlich, indem wir hauptsächlich in gewerblich genutzte Immobilien investieren. Dabei helfen uns ca. 70 
erstklassige Mitarbeiter und eine erstklassige EDV-Anlage. Eine Burroughs 5925 im Dialog-ZDatenbankbetrieb. 

In den vergangenen 2 Jahren haben wir, unterstützt und geleitet von externen Experten, ein Dialogsystem für den 
Bereich Anteitvertrieb aufgebaut Nun haben wir den zweiten Teil vor uns: Immobilienverwaltung und Rechnungswe- 
sen. Deshalb brauchen wir jetzt ihre aktive Mitarbeit und Ihr persönliches Potential, wobei wir die berufliche 
Perspektive klar definiert haben: 

START : Projektplanung und -entwicklung 

ZIEL : Leiter EDV-Organisation 

Das heißt für Sie: Sie arbeiten zunächst als Systemanalytiker in den Projektteams verantwortlich mit. Sie brauchen auf 
jeden Fall gute Coboi-Kenntnisse und DB/DC-Erfahrung, erworben durch mehrjährige praktische Arbeit, auch als 
Projektleiter. Ihre Aufgabe erfordert neben Ihrem EDV-Wissen auch fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse und 
vor allem die Fähigkeit, im ständigen Dialog mit EDV-Experten und Kaufleuten beide Sprachen zu sprechen. Sie 
benötigen dazu sowohl den Überblick über den Gesamtzusammenhang als auch Präzision im Detaif, besonders aber 
die Bereitschaft, nicht nur Denker sondern genauso auch Macher zu sein. 

Denn wir wollen auf Sie bauen und Ihnen die Leitung der EDV-Organisation übergeben. 

Wir bieten Ihnen die Chance, sich in diese Aufgabe einzuarbeiten und schrittweise in die Gesamtverantwortung 
hmernzuwachsen. Standort ist Hamburg. - 


Zur vertraulichen Kontaktaufnahme richten 
Sie ihre Bewerbungsunterlagen unter der 
Kennziffer 13 033 bitte an unseren Berater, 
Herrn Michael Höchsmann. Er beantwortet 
telefonische Anfragen und gewährleistet ab- 
solute Diskretion. 


Mercuriurval 

Die FStttHmafoerBtungffirUar fci rtfrq tmd Verkauf. 

Englische Planke 6 - 2000 Hamburg T 1 
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EDV-BERATUNG 


Mit uns auf Expansionskurs! 



Wir sind einer der größten und erfahrensten Händler Deutschlands für den IBM- 
Personai-Com puter und dessen Umfeld. Zur Zeit installieren wir von Hamburg 
aus alle zwei Stunden einen Personal-Computer irgendwo in Deutschland. 
Noch in diesem Jahr werden wir in verschiedenen Städten der Bundesrepublik 
Zweigniederlassungen errichten. Kraft, Substanz, Ideen und ein gutes Image 
haben wir. Jetzt brauchen wir Sie als 


Vertriebsbeauftragter 


- regional für die Hamburger Zentrale und überregional für die Niederlassun- 
gen - 


der verantwortlich ist für zuverlässige Betreuung bestehender Kunden, Aktivie- 
rung neuer Kontakte und die Absatzsteigerung aller von uns geführten 
Produkte. 



Wir suchen außerdem 


Soft-/Hardware-Spezialisten 


im Personal-Computer- und/oder Mainframe-Bereich. Für die Verkaufsunter- 
stützung durch Produkttests und -Selektion, interne Präsentation, Abstimmung 
der Kompatibilität und Erstellung von Marktübersichten haben wir unter 
anderem folgende Positionen zu besetzen: 


Produktmanager Hardware 



Die Verantwortung für alle Produkte dieses Bereiches wie Matrix-, Typenrad-, 
Inkjet-Drucker, Plotter, Festplatten, Zusatzkarten etc. erfordert fundierte tech- 
nische, wenn möglich Ingenieur-Erfahrung. 



Produktmanager Connectivity 


der zuständig ist für alle Produkte im Bereich Kommunikation und DFÜ. Die 
zuverlässige Beurteilung und Auswahl der Produkte sowie deren Support 
erfordert Kenntnisse in unterschiedlichen IBM- und Fremdprototolien (5 NA. 
BSC, Start/Stop, etc.). 


Da der Produktmanager direkt für die Qualität der in seinem Bereich angebote- 
nen Produkte verantwortlich und erfolgsbeteiligt ist, setzt diese Position einsn 
versierten, selbständig tätigen, kreativen Fachmann voraus, der direkt der 
Geschäftsleitung unterstellt ist. 


Haben Sie Interesse an der artgebotenen Position und können Sie Wachstums- 
raten von mehreren 100% verkraften, dann senden Sie uns sofort Ihre 
handschriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien 
an die von uns beauftrage PERSONALBERATUNG GEEST, Inh. igrid Geest, 
Postfach 65 04 28. 2000 Hamburg 65, Telefon 0 40 / 6 07 00 53. 


IBM PC’s und noch viel mehr . . . 


UmuGESTUne 


Wir sind der heute viertgröBte Reifenproduzent der Welt Unser Name und der unserer Erzeugnisse 
hat in über 150 Ländern Geltung - auch in der Bundesrepublik Deutschland. 


Für die sehr umfangreiche und an Bedeutung zunehmende Informationsverarbeitung suchen wir 
den 


DV-Verantwortlichen 


Das System: 


IBM/36 - 512 K - 13 Terminals 

Vernetzung aller kaufmännischen Arbeitsabläufe 


Die Aufgabe: 


- Verantwortung für die gesamte Intermationsverarbeitung 

- Plege und Weiterentwicklung des bestehenden Programmpakets in 
Zusammenarbeit mit einem Software-Haus 

- Erarbeitung neuer Programme und Organisation»- Konzepte für die 
einzelnen Fachabteilungen 


Ihre Voraussetzungen: 


- mehrjährige Erfahrungen als Organisations-Programmierer (IBM/34 - 
/36) im kaufm. Bereich 

- Interesse an der Lösung kaufm .-betriebswirtschaftlicher Aufgabenstel- 
lungen (BWL-Background) 

- Initiative. Oberzeugungsfähigkeit und Engagement 


Wir bieten Ihnen interessante Konditionen und 
klima eines Unternehmens mit Pioniergeist. 


berufliche Perspektiven sowie das gute Betriebs- 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellari- 
schem Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild 
und Gehaltsvorstellungen unter Angabe der 
Kennziffer 14 034 an die von uns beauftragte 
Personalberatung. Herr von Holten steht Ihnen 
für telefonische Anfragen gern zur Verfügung. 


Mercuri Urval 


Die PersonalbecaUmg für Marketing und Verkauf. 
Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 1 1 
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Wir sind eine Mineralölgesellschaft mit ca. 400 Tankstellen, 
welche unter der Marke Jet' betrieben werden. 


Unsere Aktivitäten erfordern junge qualifizierte Nachwuchs- 
kräfte, die unsere Organisation stärken und mit Initiative und 
neuen Ideen mitgestalten. 


Wir suchen daher einen jungen 


Dipl.-Kaufmann/ 

Dipi.-Betriebswirt 


der in der Tanksteilen-Abteilung unseres Verkaufsbüros Ham- 
burg seine berufliche Lauteahn beginnt um unsere Organisa- 
tion und unser Geschäft kenne nzu fernen als Voraussetzung 
für eine spätere Übernähme qualifizierter Positionen im Mar- 
keting. 


Der Aufgabenbereich beinhaltet die Betreuung von Tankstel- 
len in kaufmännischer und verkaufsfördemder Hinsicht im 
Außendienst sowie die Planung und Abwicklung notwendiger 
Aktivitäten für den Absatz und Tätigkeiten der Verkaufe- 
admintstration des Verkaufsbüros. 


Wir erwarten neben einem fundierten betriebswirtschaftli- 
chen Background - möglichst ergänzt durch eine gewisse 
betriebliche Praxis - Flexibilität und Einsatzbereitschaft, um 
den Anforderungen unseres schnetlebigen Geschäfts gerecht 
zu werden sowie die Fähigkeit, eigenverantwortlich zu ent- 
scheiden und zu handeln. Gute Englischkenntnisse wären 
vorteilhaft, örtliche Mobilität eine weitere wesentliche Vor- 
aussetzung. 


Wenn Sie davon überzeugt sind, Ihre berufliche Zukunft in 
dem von uns umrissenen Rahmen realisieren zu können, 
übersenden Sie uit9 bitte Ihre Bewerbungsunterlagen. 


CONOCO MINERALÖL GMBH 

Personalabteilung, Überseering 27, 2000 Hamburg SO 


STELLENANGEBOTE 


Fertigungsingemeur 

für die IrMsmrhereitong 


Einführung neuer Produkte 
ln (Be Fertigung, 

Betreuung der Produkte 
während der 
Serienfertigung, 

Betreuung der Abtauungen 
TeBefertigung/Montage. 


Als eines der führenden 
Unternehmen unserer 
Branche haben wir auf dem 
Gebiet der Entwicklung und 
Herstellung von 
Analyse nsyste man für die 
analytische und klinische 
Chemie und Biochemie 
einen Namen, der weltweit 
für technische Qualität steht 


Als Fertigungsingenieurin 
unserer Arbeitsvorbereitung 
können Sie dazu beitragen, 
diesem Ruf auch weiterhin 

ge recht zu Weiber. 


Für den Bereich Montage/ 
Elektronik möchten wir . 
einen DipL-IngVFH mit 
Schwerpunkt Elektronik 
einstellen, der eine 
Ausbildung als 
Nachrichtengerätemecha- 
niterözw.ais 
Elektromechaniker 
mitbringen sollte. 
Erfahrungen in der Montage 
von elektronischen Geräten 
sind erwünscht 


Wenn Sie diese 
anspruchsvolle Tätigkeit 

interessiert, bewerben Sie 
sich bitte schriftlich mit den 
üblichen Bewerbungs- 
unterlagen in unserer 
Personalabteilung. 


Eppendorf Gerätebau 
Netheler Hinz GmbH 
Postfach 65 06 70 
2000 Hamburg 65 


eppendorf 


A m fr — l yww Bi W iBiln +CtMmMr. 


Wir sind ein weltweit führender Hersteller von Produk- 
tionsgeräten für die Halbleiterindustrie mit Produktions- 
Stätten in Japan sowie Vertriebs-VServTcestellan in der 
Schweiz, Deutschland, England und Frankreich. 

Für unser Büro in München suchen wir kurzfristig einen 


Sales Manager 

Elektronik-Service/ 

Sales-Ingenieur 


für den deutschsprachigen Raum sowie Holland und 
Skandinavien. 


Ihre Hauptaufgabe liegt in Inbetriebnahme, Reparatur und 
Wartung unsere Anlagen sowie der kontinuierlichen eigen- 
verantwortlichen Kundenbetreuung. 

Diese Position erfordert: 

gute Elektronik-Kenntnisse (Mikroprozessoren), feinme- 
chanische Fertigkeiten, gute Engiischkenntnisse in Wort 
und Schrift, Freude an Refsetätigkeit. 

Von Vorteil wäre, wenn Sie bereits über Erfahrung in der 
Halbleiterfertigung, speziell in Sägen und Schleifen von 
Silizium-Scheiben verfügen. \ 

Verantwortungsbewußtsein und Geschick im Umgang mit 
unseren Kunden setzen wir voraus. ’ 

Wir bieten Ihnen ein der Position entsprechendes Gehalt 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 


Disco + Seier Deutschland GmbH 

Drygalskiallee 33, 8000 München 71 '. 


Hoher und leistungsbezogener Verdienst 

auch nebenberuflich für 

erfolgreiche Verkäufer 

des Dienstleistungssektors: (z. B. Bauspar-, Vcrsicherungs- Vertreter, 
Anlage- und Vermögensberater) durch Vertrieb von ImmobQieo- und 
Kapitalanlagen im Bundesgebiet, Berlin, Schweiz, USA, Kanada. 
Eingebunden in ein marktführendes, seriöses Unternehmen werden 
auch Branchenfremde durch ein praxisorientiertes Ausbüdongssy- 
stem und intensive Betreuung eingearbeitet. . . : 


Dr. Jung* AG. 

Anlageberuiung seil 1958 ' Ahov 
Koipingring 18. 8024 Oberhaching 
Telefon 089/61 1080 
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Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 



Wir publizieren nM * nur unsere Zeitungen and Zeitschriften - wir sind auch Infor- 
nadoraan biete r fcn bundesweiten Bädschirmtext-Dienst (Btx) der Deutschen Bundespost. 


Für die Entwicklung pnd Realisierung von Ideen für ein attraktives Bbc- Angebot unserer 
T ri f n n p n u nd Zeitschriften und die Unterstützung unseres ßtx-TeaBS bei der Lösu n g 
technischer Probleme suchen wir einen 


Informatiker 


i i - n iiwhimpw; Wenn Sie an dieser entwicklungsfähigen 

. „ . Position interessiert sind, schreiben Sie 

Kenntnisse und Erfahrungen mit Büd- ^ ^ unter der Kennziffer 348. 

schinntext Wettere Informationen gibt Ihnen Frau 

ein abgeschlossenes Informatikstudiura Christa Haas aus der Personalabteilung 

(FH) oder eine vergleichbare Ausbil- in Hamburg unter der Telefonnummer 
dune .040/347 25 29. 


*0p 



Axel Springer Verlag 


Kaiser- WübehD-Strafie 6, 2000 Hamburg 36 


MONT 

BLANC 


G 


Budget & Controlling 


Wir sind renommiert als Produzent hochwertiger Schreibgeräte 
mit nationaler und internationaler Bedeutung. 

Zur Verstärkung unseres Controlling-Teams suchen wir einen 
qualifizierten Mitarbeiter mit ca. 3 Jahren Praxiserfahrung in 
einem Produktionsbetrieb - möglichst innerhalb eines Konzern- 
urrtemehmens. 


Und diese Voraussetzungen müssen Sie mitbringen: 

- Kenntnis des modernen Controlling-Instrumentariums, erwor- 
ben in einer betriebswirtschaftlichen Abteilung oder einer 
internen Revision 


Fähigkeit zur Konzeption und laufenden Analyse DV-gestützter 
Steuervingsinformationen innerhalb eines Management-Infor- 
mationssystems. Erfahrungen auf dem Sektor „persoanl Com- 
puting“ wären von Vorteil 


Sie sind grad. Betriebswirt oder haben einen vergleichbaren 
Abschluß. 


Sind Sie interessiert? Dann bitten wir Sie, uns Ihre Bewerbungs- 
unterlagen zu übersenden. Für erste telefonische Kontakte steht 
Ihnen Frau Weißer, Tel. 040/43 164356, zur Verfügung. 


Montblanc Simplo GmbH 

Schulterblatt 36 - 2000 Hamburg 6 
Telefon 43 16 41 



Italienischem oder deutschem Ehepaar 


wird Wohnung und Entgelt geboten in reizvollster Gegend am 
Corner See, Ufer, gegen Beaufsichtigung und Instandhaltung 
- von Anwesen. 


Zuschriften unter K 9417 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64 
4300 Essen 


Wir suchen im Bereich 
ORG/DV für die Projekt- 
gruppe Vertriebssysteme 
eine/a zielstreb ige/n, 
erfolgsorientierte/n 


Wir bieten: 


Projekfleiter/in 


fundierten EDV-Kennt- 
nissen (Cobol, Assembler, 
DB/DC) 


Mitarbeit m jungem, 
ehrgeizigem EDV-Team 
mit kooperativem 
Fühnmgsstil 

persönliche Qualifikation - 
durch Einsatz 
modernster Methoden 
und Software-Tools 


METAL ■ PROCESS CONTROL GM BH 


EIN UNTERNEHMEN DER StlldsvItGRUPPE 


Wir sind die Verkaufsniederlossung 
eines schwedischen Großunternehmens 
der Miß- und Regeltechnik und suchen 
zum sofortigen oder baldigen Eintritt 
einen versierten 


Verkiiirfs-Ingeiiieur 


qualifizierter Ausbildung 
(z. B. Hochschulstudium) 
Einsatzbereitschaft 
und organisatorischen 
Fähigkeiten • 


Anerkennung und 
Förderung von Einsatz 
und Leistung. 

gute finanziefle und . 
soziale Ausstattung 


mit fundierten Kenntnissen in den Bereichen Meß- und Regeltechnik für Aquisition und 
technische Beratung unsrer Künden. 

Das Reisegebiet umfaßt die Bundesländer Nord-Rhein-Westfalen, Hamburg. Bremen 
und Nledersachsen. • • ' _ 


Tel. Vorabinformation: 
Herr Wechsler (ORG/DV) 
040/2717-2014 


Ais Bewerber erwarten wir Ingenieure oder Techniker mit Fachhochschul-Ausbildung 
die ihre fachlichen Fähigkeiten in Industriezweigen der Meß- und&egelte chntk erworben 


undeine/n 

dynamische/n 


Org.- 


Programmierer/tn 


mit 

- mehrjähriger Program- 
miererfahrung in Cobol 
und/oder Assembler 


Schriftliche, aussage fähige 
Bewerbungen bitte an: 
Jahreszeiten-Veriag GmbH 
Personalwesen 
Poßraoorweg5 
2000 Hamburg 60 


men für die Stahl- und Gießerei-Industrie oder analoge Industrien tätig sind. 

Das; Aufgabengebiet erfordert neben der einwandfreien Beherrschung der deutschen 
Sprache sehr gute englische Sprachkenntnisse mit speziellen Kenntnissen aus dem Fach- 
bereich. • 


- Kenntnissen von Groß- 
rechner-Betriebs- 
systemen (z.B. BS2000) 

- evt DB/DC- 
Erfahrungea 


In unserem Verlag 
erscheinen die Zeitschriften: 
Für Sie • Unser Kind 
Petra - Zuhause . 
Selbermachen - Vital 
Schöner Reisen - Merian 
Architektur & Wohnen 
Feinschmecker • Charme 


Die Bewerber sollten ca. 30/35 Jahre sein und ihren Wohnsitz im Ruhrgebiet/Nord- 
Knei Q-westialen nsocn. 

Das Gehalt entspricht den gestellten Anforderungen. Ein Finnenwagen, der auch nrivat 

I em ^^f n tenn ’ wird ^ y etffigung S ssteUt - Dazu erfolgt eine der umfangreKn 
ReisetaPgkeit angemessene Reisespesenvergütung. Das spezifische WisserTüberurKM? 
Produkte vermitteln wir m unserem Stammweit in Schweden. Bei wtetgcteS 
ständiger Arbeit bieten wir gute Entwictlungs- und Aufstiegsmöglichkeiten. “ ^ 
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Unser Unternehmen mit Ober 1400 Mitarbeitern zählt zu 
den Marktfuhrem der Meß- und Automatisierüngstech- 
nik. Der Qualitätsstandard unserer Produkte und unser 
Know-how ln der Ausrüstung von Industrie- und' Kraft- 
werksanlagen sind national wie international bekannt 
und anerkannt 

Für den Vertriebsbereich Druck/Differenzdruck-Meßum- 
.fp.rmen suchen wir den 





Intor. 

***. 

a *rcr 


<.tcr 

'S.! 


der Fachrichtung 

Elektrotechnik oder Maschinenbau 

Sie sollten neben Produktkenntnissen über einschlägi- 
ge Vertriebserfahrung verfügen, . verfahrenstechnische 
Prozesse kennen und die Meßtechnik. ‘ 

Der Vertrieb unserer Meßumformer für Druck und Diffe- 
renzdruck erfolgt weltweit. Deshalb setzen wir Refsebe- 
reitschaft sowie die Anwendung der englischen Sprache 
in Wort und Schrift voraus. Zusätzliche Kenntnisse eiher 
weiteren Sprache wären von Vorteil. 

Sie sind interessiert? 

Dann senden Sie bitte umgehend ihre vollständige 
Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisko- 
pien sowie Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrer 
derzeitigen Kündigungsfrist an unsere Personalabtei- 
lung. 

i 

Schoppe & Foeser GmbH 

SchiHerstraBe 72, 4950 Minden, TeL (0571) 83-333 


Seit Jahrzehnten ist dieses mittlere, konzemunabhängige Stahlhandelsuntemehmen im süddeutschen Markt gut eingeführt Mit 
seinen Niederlassungen in verschiedenen Großstädten erzielt es Umsätze in Höhe von rd. 200 Mio DM; die Bilanz zeigt ein er- 
freuliches Bild. 

Im Auftrag des Aufsichtsratsvorsitzenden suche ich den Nachfolger für ein in den Ruhestand tretendes 



Dieser Herr soll innerhalb des Vorstandes eine hervorgehobene Position als Sprecher, evtl, auch als Vorstandsvorsitzender ein- 
nehmen. Man erwartet von ihm neue Impulse und die Fähigkeit, das Profil des Unternehmens weiter zu entwickeln. Zu seinen 
Ressortaufgaben gehören der Einkauf sowie die straffe Organisation des Vertriebes; das schließt die qualifizierte Betreuung der 
Kunden und der Niederlassungen mit entsprechender Bereitschaft zum Reisen ein. 

Um diese Aufgabe übernehmen zu können, müssen Sie sich bereits in der ersten Ebene des freien - nicht werksgebundenen - 
Stahlhandels unternehmerisch bewährt haben, ggf. auch als Leiter einer größeren Niederlassung. Gute betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse und Erfahrungen in der EDV-Anwendung werden erwartet Sie sollten in der Lage sein, klare Konzepte zu entwickeln 
und diese mit Geschick und ruhiger Hand durchzusetzen. Ihre Kollegen und Mitarbeiter erwarten von ihnen, daß Sie in jeder Hinsicht 
mit gutem Beispiel vorangehen. 

Auf gesunder Untemehrrrensbasis bietet Ihnen diese Position ein außergewöhnliches Maß an unternehmerischer Gestaltungs- 
freiheit Wenn Sie glauben, die notwendigen Voraussetzungen zu besitzen und Sie das Alter von 50 Jahren noch nicht überschritten 
haben, würde ich mich über Ihre Kontaktaufnahme freuen. Auch wenn Sie zZt keine Veränderungsabsichten haben, könnte ein 
Informationsgespräch sinnvoll sein. Als neutraler Vermittler sage ich Ihnen absolute Diskretion zu. Der AR-Vorsitzende ist damit 
einverstanden, daß ich ihn erst informiere, wenn wir uns darüber abgestimmt haben. 

Dr.-Ing. Klaus Th. Spies 

BÜRO FÜHRUNGSKRÄFTE DER WIRTSCHAFT 

Feuerbachstraße 44, 6000 Frankfurt/Main 1, Telefon (069) 71 11 -345 


Großunternehmen des Lebensmittelhandels 

Unser Auftraggeber ist ein expansives, marktstarkes Diskont-Unternehmen mit einem 
Umsatz in Milliardenhöhe. Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im südwestdeutschen 
Raum, in dem ein flächendeckendes Netz von Niederlassungen trnd Filialen besteht Die 
expansive Entwicklung des Gesamtuntemehmens erfordert die Suche nach einem 
weiteren 

Verkaufsleiter 

SB-Warenhäuser und Verbrauchermärkte 

ln dieser Position gilt es, einen als Profit-Center organisierten Verkaufsbezirk mit ca. 
sechs Filialen erfolgsorientiert zu führen und in seiner Entwicklung zu verantworten. 
Aufgabenschwerpunkte im einzelnen: Planung und Controlling des Verantwortungsbe- 
reiches nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen, Konzipierung und Überwachung 
der Werbung, der Verkaufsförderung, des Sortiments und dessen Plazierung sowie die 
motivierende Führung der Marktleiter. 



Der richtige Bewerber für diese Aufgabe besitzt eine kaufmännische bzw. betriebswirt- 
schaftliche Ausbildung, ist Mitte 30 bis Mitte 40 und kennt den Einzelhandel aus 
entsprechend langer Berufspraxis. Er kann sich in gleicher oder ähnlicher Position 
bereits bewährt haben oder jetzt nach sorgfältiger Vorbereitung den nächsten Karriere- 
schritt anstreben. 

Wenn Sie sich für diese Aufgabe, deren Dotierung für den richtigen Mann in den 
sechsstelligen Zahlen liegen kann, interessieren, bitten wir um Ihre Bewerbung mit 
Lichtbild, Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommensvorstellung 
und Eintrittstermin unter V-177 an die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen 
Herrn Dr. Tobien. Er steht Ihnen auch für telefonische Zusatzinförmätionen zur 
Verfügung und sorgt darüber hinaus für Diskretion nach allen Seiten. Und noch etwas: 
Unter Umständen kann der derzeitige Wohnsitz beibehalten werden. 

DR. HÖFNER • ELSER • DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 - Albstadtweg 4 • Postfach 800869 • TeL (07 11) *7 800022 


Spanlose Verformung und Herstellung von Fiießpreßteilen 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der spanlosen Verformung und der Produktion von 
Fließpreßteilen. Unser Firmensitz ist in einer landschaftlich reizvoll gelegenen Gegend Nordrhein- 
Westfalens. Als Nachfolger für den in absehbarer Zeit in den Ruhestand tretenden geschäftsführen- 
den Inhaber suchen wir den zukünftigen 

Geschäftsführer 

Branchenerfahrung ist selbstverständlich. Neben einer soliden kaufmännischen Ausbildung erwar- 
ten wir nachweislich ausgeprägte Aktivitäten im Vertrieb. Darüber hinaus suchen wir den technisch 
versierten und engagierten Manager, der in der Lage ist. die Interessen der Abnehmer gegen die 
Möglichkeiten der Fertigung unter dem Aspekt der Umsetzung und Wirtschaftlichkeit abzuwägen. 
Die Impulse für den Einsatz neuer Technologien und für die Produktion neuer Teile sollten von ihm 
ausgehen. 

Entscheidend für uns sind unternehmerisches und persönliches Format. Kreativität, Führungser- 
fahrung und -Qualifikation, die zum wirtschaftlichen Erfolg führen. Eine kapitalmäßige Beteiligung 
ist vorgesehen, ihr Alter stellen wir uns zwischen 35 und 45 Jahren vor. 

Wenn Sie diese Aufgabe herausfordert, können Sie erste vertrauliche Kontakte mit unserem 
Berater, Herrn Dr. Jürgen Buttgereit. unter der Rufnummer (0 21 02) 3 17 08 aufnehmen. Er sichert 
Ihnen selbstverständlich absolute Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabellarischer Le- 
benslauf mit Oualifikationsdarsteilung, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen und Ein- 
trittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 9084 an Postfach 4107, 4030 Ratingen 4. 


CB 


ro 

Dr. Buttgereit Unternehmensberatung 


Im Kreuzfeld 24, 4030 Ratingen 4 


IA. LÖSCHEN 


G M 8 H 


CO KG 


hepci 


Gf 


HOLZIMPORT ■ HOBELWERK r SÄGEWERK 

Unsere Leistungsfähigkeit und Produktivität machen uns zu einem anerkannten Partner im 
Markt. 

Verstärkung unserer Marktposition ist die Zielsetzung für einen führungsstarken 

Verkaufsleiter 

der die erfolgreiche Vertriebskonzeption weiterentwickelt und durchsetzt Dabei unterstützen 
ihn ein Mitarbeiterstab im Außen- und Innendienst 

Wir denken an einen Vertriebsfachmann mit großer Einsatzbereitschaft, der die gesamte 
Bandbreite effizienter Verkaufsstrategie sicher beherrscht Er sollte über langjährige Praxis in 
ähnlicher Position - möglichst in einem Hobelwerk - verfügen und nicht älter als 45 Jahre sein. 
Die Positron ist mit Prokura ausgestattet und soll zu einem Geschäftsführerbereich entwickelt 
werden. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die Geschäftsführung der T. A. 
LÖSCHEN GMBH & CO KG, Postfach 19 42, 2970 Emden. Herr Kind steht für eine erste 
telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung (Telefon 04 21 / 6 10 13 48 oder 0 42 42 / 7 07 65) 
und bürgt für absolute Diskretion. 



Steigende Qualrtätsanforderun- 
gen der metall- und kunststoff- 
verarbeitenden Industrie sowie 
deren Anwender führen zu immer 
größeren Einsatzbereichen von 
Industrieröntgengeräten und 
kompletten -Systemen zur zerstö- 
rungsfreien Werkstoffprüfung. 
Für die Gebiete Niedersachsen 
und Nordhessen mit Wohnort im 
Großraum Kassel/Göttingen su- 
chen wir einen 


PHILIPS 

Verkaufsingenieur 


Industrie-Röntgen 

Das Produktprogramm umfaßt Ge- 
räte und Systeme für die zerstö- 
rungsfreie Werkstoffprüfung. Die 
Akquisition sowie die fachliche Be- 
ratung unserer Kunden mit der Er- 
arbeitung von Lösungskonzepten 
- das sind die vielfältigen und in- 
teressanten Aufgaben mit einem 
Höchstmaß an Selbständigkeit 
Hierfür werden Sie von uns sorg- 
fältig vorbereitet. 

Die technische Wissensbasis sollte 
die Physik und Elektrotechnik sein. 
Berufserfahrung in der zerstö- 
rungsfreien Werkstoffprüfung wä- 
ren von Vorteil. 


Das Gehalt wird Sie zufriedenstel- 
len, aber auch unsere sozialen Lei- 
stungen. Im Verkaufsau Bendienst 
haben Sie die Möglichkeit einen 
Teil Ihres Gehaltes erfolgsabhän- 
gig zu gestalten. Für Ihre Aufgabe 
stellen wir Ihnen einen Dienstwa- 
gen zur Verfügung, den Sie auch 
privat nutzen können. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewer- 
bungsunterlagen mit Angabe einer 
Telefonnummer, unter der wir Sie 
kurzfristig erreichen können. Für 
eine telefonische Vorabinforma- 
tion steht Ihnen Herr Kolbe unter 
Telefon 05 61 / 50 1 2 59 gerne zur 
Verfügung. 

MiramstraBe 87, 3500 Kassel 
Personalwesen 


Philips GmbH Unternehmensbereich 
Elektronik für Wissenschaft und Industrie 



Stellenbeschreibung 


Karriereschritt für Junior-^M/Marketing-Assistent bei renommiertem Markenartikeluntemehmen 

Wir zählen zu den führenden deutschen Untemehmensgruppen. Unsere Marken verfügen weltweit über einen sehr hohen BoKanntheltsgrad. Das 
Produktmanagement betreut von Deutschland aus den nationalen sowie Internationalen Markt in weit über 100 Ländern. Wir wollen unser Marketing-Team 

verstärken und suchen deshalb einen besonders qualifizierten, jüngeren 

Produktmanager International 


Sie weiden eine unserer Hauptmarken mit mehreren hundert Millionen DM Umsatz 
verantwortlich betreuen. Täligkeitsschwerpunkte sind: 

• Weiterentwicklung der Marketingstrategm Morbütinn»« 

• Umsetzen der Konzepte durch Anwendung des gesamten Marketingmix 

• Präsentation. Durch se tzung und Koordination aller Aktivitäten mit den Marketing- 
Abteilungen der einzelnen Länder 

Dte nächsten Kamereschritte können Führungspositionen sowohl in Deutschland als 
auch In unseren Tochtergesellschaften im Ausland sein. Dienstsitz Ist im Einzugsgebiet 
zweier attraktiver Großstädte in Nordrhein-Westfalen. 


Anforderungsprofil 

Entsprechend der Bedeutung dieser Position setzen wir hohe Erwartungen in die 
Qualifikation des neuen Mitarbeiters. Wir erwarten deshalb von Ihnen folgendes Profil: 

• Betriebswirtschaftliches Studium mit Schwerpunkt Marketing 

• zwei bis vier Jahre Marketingausbildung und -praxis In Markenartikeluntemehmen 

• Beherrschung des Marketingmix aus erster Berufspraxis 

• Belastbarkeit. Engagement sowie Kooperationsfähigkeit 

Sie sollten die englische Spreche beherrschen und möglichst Grundkenntnisse einer 
weiteren Sprache mitbringen. Ihr Alter sollte Anfang 30 nicht überschreiten. 


Bewerbung und Information 


Wir haben eine Beratungsgesellschaft beauftragt. Ihnen vertraulich weitere Informatio- 
nen über diese Position zu geben. Sie erreichen unsere Berater. Herrn Kolvenbach 
sowie Herrn Staufenbief. unter der Rufnummer 02 21 / 13 60 64-65 (Montagskontakt 
bis 20.00 Uhr). Ihre kompletten schriftlichen Bewerbungsunterlagen (einschließlich 
Zeugniskopien, tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, frühestmöglichem Etntrittstermin 
Sowie Gehaitsvorstellung) senden Sie bitte an die Joerg E. Staufenblei Unternehmens- 
Beratung Köln (BDU), Burgmauer 68. Postfach 10 18 50, 5000 Köln 1 . unter Angabe der 
Kennziffer 84 868. 


Joerg E.ltaufenbiel 



•• 
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Product Manager 

Markenartikel 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines internationalen Markenartikeiuntemeh- 
mens der Nahrungsmittelindustrie. Weltweit erzielt der Konzern einen Umsatz von 
mehreren Milliarden DM per anno. Mit unseren Produkten sind wir international und 
national gut eingeführt Sie haben im Markt einen ausgezeichneten Ruf. Unsere Marke- 
tingarbeit trägt einen großen Teil des Untemehmenserfolges. Zum Ausbau dieses 
Bereiches suchen wir einen Product Manager, der aufgrund seiner Qualifikation die volle 
Verantwortung dieser Position übernehmen kann. 

Für diese interessante und breit angelegte Position suchen wir einen Kandidaten im Alter 
von Mitte/Ende 20 Jahren. Er sollte nach einem Hochschul- bzw. Fachhochschulstudium 
drei bis fünf Jahre Erfahrungen als Junior Product Manager oder Product Manager in 
einem renommierten Markenartikeluntemehmen gesammelt haben. Zu seinen Aufgaben 
werden schwerpunktmäßig die Erarbeitung der Marketingziele, die Budgetverantwortung, 
der Einsatz des gesamten Marketinginstrumentariums und die Zusammenarbeit mit 
Agenturen sowie den entsprechenden Stellen unseres Hauses gehören. Wir erwarten eine 
Persönlichkeit mit analytischem Denkvermögen, methodischem Vorgehen, Teamgeist 
und Zähigkeit in der Verfolgung der gesteckten Ziele. Wir bieten bei erfolgreicher 
Tätigkeit gute Entwicklungsmöglichkeiten. Standort ist eine norddeutsche Großstadt. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an den Anzeigendienst des 
von uns beauftragten Beraters unter Angabe des Zeichens H 5364. Er leitet Ihre 
Bewerbung unter Berücksichtigung von Sperrvermerken unverzüglich an uns weiter. Die 
Kontaktadresse ist: JMA-JMP-Anzelgenagentur GmbH, Große Bleichen 21, „Galferia 
AB", 2000 Hamburg 36 


JMP Anzeigenagentur GmbH 
Berlin • Düsseldorf ■ Frankfurt 
Hamburg - München 


Zur Absicherung unseres Rohstoffein- 
kaufs und der daraus folgenden Produk- 
tion werden wir im Warentermingeschäft 
tätig. Für diese überwiegend an interna- 
tionalen Börsen anfallenden Geschäfte 
suchen wir als Sachbearbeiter einen jün- 
geren qualifizierten 


Mitarbeiter 


Er sollte eine Bankausbildung und Kennt- 
nisse der Besonderheiten des Warenter- 
mingeschäftes haben. Wir bieten unserem 
künftigen Mitarbeiter eine verantwor- 
tungsvolle und selbständige Position und 
die Entwicklungsmöglichkeiten eines 
weltweit operierenden, traditionsreichen 
Unternehmens. 


Bewerbungen unter E 9413 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


OC ALFA-LAVAL 

IST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SIE 


ALFA-LAVAL ist ein Weltunter- 
nehmen — führend in der Sepa- 
rationstechnik und im Bau von 
Wärmeaustauschern. Erfolg- 
reich in der Konstruktion und 
Fertigung von Anlagen und 
Maschinen, u. a. für die Nah- 
rungsmittel- und Getränke- 
industrie, die milchverarbei- 
tende Industrie, den Schiffbau, 
die Chemie. Aktiv im Umwelt- 
schutz, im Apparate- und Be- 
hälterbau, im Bau von PrazeS- 
kühlsystemen und der Ener- 
gietechnik. 


OCalrhaval 


Für unser international tätiges Tochterunternehmen at- 
mos Lebensmitteltechnik suchen wir zum 1.1. 1965 
einen 

INGENIEUR (FH/TH) 

Als stellvertretender Abteilungsleiter sind Sie verant- 
wortlich für die Produktentwicklung bis zur Fertigungs- 
reife, für die selbständige Ausarbeitung von Projekten 
und für die Programmpflege. Daneben erstellen Sie 
Sonderanalysen bzgl. neuer Technologien und sind 
mitverantwortlich für die Kostenkontrolle. 

Sie sollten zwischen 30 und 45 Jahre alt sein, die 
Fachhochschule mit Schwerpunkt Maschinenbau, Kli- 
ma/Konstmktionstechnik abgeschlossen haben oder 
Dipi.-Ing. der Fachrichtung Maschinenbau/Apparatebau 
sein und über Berufserfahrung Im Anlagenbau in Ver- 
bindung mit Wämw/Kälte/Luft verfügen. 

Wenn Sie interessiert sind, dann fibersenden Sie uns 
bitte Ihre aussagefähige Bewerbung Inkf. Lichtbild und 
Gehaltswunsch. 


ALFA-LAVAL IndusfriefechnikGmbH 
Aersonof- und Soadfwesen 
Postfach 

2056 Glinde bei Homburg 
Telefon 0 40/7 27 01-1 



Mit mehr als 10 000 Beschäftigten gehört unser Unterneh- 
men zu den Großen seiner Branche. Firmensitz ist eine 
norddeutsche Großstadt. 

Wir suchen für die Personalabteilung einen qualifizierten 


Personalreferenten 


mit wirtschaftswissenschaftlicher oder juristischer Ausbil- 
dung. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die eigenverantwortliche per- 
sonelle Betreuung von mehreren hundert Angestellten. 
Berufliche Erfahrung müssen wir also voraussetzen. 

Für uns bedeutet Personal arbeit aber auch eine Herausfor- 
derung an die Persönlichkeit, an Takt und Fairneß, an 
Intelligenz und Kreativität. Wir erwarten einen ausgepräg- 
ten Leistungswillen und die Bereitschaft zu einer guten 
Zusammenarbeit mit Kollegen, Führuogskräften und den 
Betriebsräten unseres Hauses. 

Wir bieten Ihnen alle Voraussetzungen für eine schnelle 
Einarbeitung und für eine aussichtsreiche Entwicklung. 

Angebote erbeten unter F 9414 an WELT-Vertag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 







Das Staatsftocldiaiiaint Ualzeii/LflKbirg 

sucht für seinen Fachbereich Betriebstechnik für das Auf- 
gabengebiet technische Gebäudeausrüstung von der Pla- 
nung bis zur Abrechnung einschließlich Betriebsüberwa- 
chung einen 

Versorgungsingenieur 

(Ing. grad./Dipl.-lng. (FH) 


Schiffsingenieur 

l(C6) 

mit Berufserfahrung. 

Die Vergütung richtet sich je nach Berufserfahrung nach 
dem Bundesangestelltentarifvertrag, bis einschließlich Ver- 
gütungsgruppe IVa. 

Wenn Sie zu tatkräftiger, von gutem Fachwissen getrage- 
ner Mitarbeit bereit sind, bewerben Sie sich bitte schriftlich 
beim 


Hatten Sie bereits im Vertrieb die Chance, 
dem Kunden komplette EDV-Lösungen in 
drei Entscheidungsaltemativen anzubieten? 

Seit 25 Jahren sind wir in Deutschland als führendes Softwarehaus und EDV- 
Dienstieistungsuntemehmen bekannt 

Die starke Marktstellung basiert auf unseren Spitzenprodukten und der Angebots- 
palette: 

• Anwendungssoftware für den installierten Computer 
oder 

• Schlüsselfertige Lieferung der Software mit HP-3000-Compu- 
tern, komplett aus einer Hand 

oder 

• EDV als Dienstleistung aus unserem Rechencenter mit dersel- 
ben Software, angepaßt auf den Bedarf 

-Mit-dtesem kompletten EDV-Angebot werden Sie als erfahrener 

Vertriebsbeauftragter 

unsere Ziele in die Tat Umsätzen und die interessante Gelegenheit haben, sich 
beruflich und persönlich zu entfalten. 

Wenn Sie Verkaufserfahrung im DV-Bereich haben, einen sicheren betriebswirt- 
schaftlichen Wissensstand besitzen und bis Mitte Dreißig sind, können wir Ihnen 
diese reizvolle, attraktiv dotierte Aufgabe bieten. 

Senden Sie ihre schriftliche Bewerbung, oder rufen Sie einfach den Geschäftsstel- 
lenteiteran. 


EHE DENKZENTRAIJE FÜR COMPUTBI-LÖSUNGB« 


AC-Service GmbH 


Die Hardware gibfs bei uns dazu 


Staatshochbauamt Uelzen 

Unslngenstraße 23 
3110 Uelzen 1 
Telefon 05 81 / 1 70 37 / 38 


STADT HERFORD 

- 65 000 Einwohner, alte Hansestadt 
im reizvollen Ravensberger Hügelland 
mit regem Kulturleben und hohem 
Freizeitwert - 


Bei der Stadt Herford ist zum 1. 1. 1985 die Stelle eines 

Brandamtsrates 

(Besoldungsgruppe A 12 BBesG) 

als Leiter der hauptberuflichen Kräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr 

zu besetzen. 

Bewerber müssen die durch Prüfung erworbene Befähi- 
gung für den gehobenen feuerwehrtechnischen - Dienst 
nachweisen und die sonstigen' beamtenrechtnchen Vor- 
aussetzungen erfüllen. Neben der fachlichen Qualifika- 
tion sollten die Bewerber über besondere Fähigkeiten In- 
der Mitarbeiterführung und entsprechendes Organisa- 
tionstalent verfügen. 

Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabschriften und Tätigkertsnachweisen sind bis 
zum 30. September 1984 zu richten ari den • 

Stadtdirektor der Stadt Herford -Parsqrwdämt - . 
Postfach 28 43, 4900 Herford » 


Monschauer Str. 1 • 4000 Düsseldorf 11 • Tel. 02 11 / 5 00 93 21 

AG-GeacMftsstellen in: Dössetdarf, Ffm-Offenbach. Hamburg, München, Nürnberg, Stuttgart Wien, Wels 
Bruxelles, Wettingen/Ztfrich 


Gebäude-Automation 

Energie-Management-Systeme 

Honeywell ist »eftwett führend in Entwicklung. Herstellung, Verkauf und Service von 
Computern und Systemen für die Gebäudeautomation, Heizungsautomation. ProzeBauto- 
. matisierung und Umwelttechnik. 

In Deutschland haben wir auf dem Gebiet der Gebäudeautomation eine starke Marktposi- 
tion erreicht Zur Verstärkung unserer Verkaufsgruppe Nord suchen wir für unsere 
Niederlassung Hamburg einen fach fleh und persönlich überzeugenden 

Verkaufsingenieur 

Sie verkaufen In einem stark expandierenden Marktsegment der Investitionsgüterbranche 
hochwertige EneigieTltenagement-Systerne an Industrie und Verwaltung. Aktive Akquisi- 
tion, überzeugende Präsentation, klare Kosten/Nutzen-Analysen und abschfußsicheres 
Verhandeln auf allen technischen und kaufmännischen Ebenen sind die Schritte zum 
Erfolg in diesem zukunftsweisenden Bereich. 


Bewerber sollten folgende Voraussetzungen mitbringen.' ‘ _ ; 

. • Studium der Elektrotechnik 

einige Jahre Verkaufserfahrung fm (nvestitionsgüterbereich . ' 

Wir geben auch solchen Bewerbern eine Chance, die. sich entschieden haben, ihre 
Fähigkeiten und Fertigkeiten vertriebe- und verkaufsorientiert umzusetzen. 

Auf ihre Aufgabe werden wir Sie intensiv in unserem firmeneigenen, bei Zürich gelegenen 
Schulungszentrum' yorbereiten. Ihre Leistungen honorieren wir mit einem attraktiven 

Einkommen. 

Ein Firme riwagen steht ihnen - auch zur privaten Nutzung - zur Verfügung. 

ZU ersten Kontaktaufnahmen wenden Sie sieb bitte an Herrn Vogler, den Sie unter Telefon 

040/61 11 05 erreichen, oderseratenSte Ihre BewertKingsunte^ÄSS^rSwS 

GmbH, PersonaHeJtung, Kafcerfafctrafle 55J5050 Otenöach“ HOneyweü 
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V ertriebssch ulu ng 


Großstädte. Die Fonds-Anteile werden über ein großes Banknetz vertrieben. Zur Stärkung der 
Verkaufsaktivitäten wird die Position des Verkaufst rainerseingerichtet, die direkt dem Marketing-Direktor 

unterstellt ist 

Verkaufstrainer 

- Die Entwicklung, Durchführung und Organisation der gesamten Vertriebsschulung soll dem neuen 
Mitarbeiter übertragen werden. Die Tätigkeit reicht vom didaktischen Gesamtkonzept bis zur selbständigen 
Trainertätigkeit. Erfahrung aus dem Trainingsbereich der Rriahzdienstleistung, insbesondere aus großen 

_ ; Bankenorganisationen/sind von Vorteil. 

Das Angebot ist Chance und Herausforderung für einen jungen Schulungsfachmann, der bereit und in der 
Lage ist, Aufbauarbeit zu leisten. Eine eigenverantwortliche und entwicklungsfähige Tätigkeit in einem 
expandierenden Unternehmen erwartet Sie. Dfe.flnanzietlen Bedingungen sind der Aufgabe angepaßt 

Wenn Sie diese Position reizt senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse und 
Lichtbild) unter der Kennziffer MA 835 z, Hd. Frau J. Hoch und Herrn J. Kraan, die ihnen auch für telefonische 
Yorabi nformationen (Tel. 02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen..Wir werden ihre Kontaktaufnahme 
selbstverständlich streng vertraulich behandeln und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen. . 

. 

INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WllLUND PARTNER- DOMKIOSTER2* POSTFACH TO 16 26-5000 KÖLN 1 


l/lPWH 

Die PHB Weserhütte AG liefert Anlagen und Maschinen für das Materials Handling im Tagebau, im Bergbau, in 
Häfen, in der Chemie- und Düngemittelindustrie, im Kraftwerksbereich, in der Steine-und-Erden-lndustrie, in 
Stahlwerken, in Werften und im Off-shore-Bereich. Die PWH-Gruppe umfaßt drei Unternehme ns bereiche im 
Inland und zahlreiche Tochtergesellschaften im in- und Ausland. 

Für unseren Untemehmensbereich Bad Oeynhausen suchen wir. 

Spartenleiter 

Baggerbau 

ln diesem Spartenbereich werden Bagger für unterschiedlichste Einsätze, so im Tiefbau, Hafen-, Kanal- und 
Bergbau, konstruiert und gefertigt Sie werden die Gesamtverantwortung für die Sparte Baggerbau haben. Es 
erwartet Sie ein sehr selbständiges und umfangreiches Arbeitsgebiet, in dem Sie sowohl für die technische 
Akquisition und die Projektierung im ln- und Ausland als auch für die Konstruktion zuständig sind. 

Spartenleiter 

Aufbereitungstechnik 


San^tag^jBjS^rtember 1984 - Nr. 21 1- DIFWELT 


Bauklebstoffe 
Groß- und Einzelhandel 

in dieser Zielgruppe hat unser Auftraggeber mit hochwertigen Bodenklebstoffen einen guten Namen, steigende 
Umsatzzahlen und eine stetige Ausweitung seiner Marktposition. Es handelt sich um ein mfttelständisches; 
Unternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfaien. Aufgrund des Wachstums wird der Vertrieb in zwei Bereiche ' - 
geteilt Der bisherige Verkaufsleiter wird ein Gebiet übernehmen. Für den zweiten Teil suchen wir eine 

Führungskraft 

Gebietsverkaufsieiter 
für Bodenklebstoffe 


Diese Sparte befaßt sich mit der Planung, der Fertigung und dem Verkauf von Zerkleinerungs- und 
Klassiere ngsgeräten als Einzelmaschinen und kompletten Anlagen fürdie Aufbereitung von Erzen, Schlacken, 
Metallen u. ä. Sie werden die Leitung der gesamten Sparte übernehmen und zuständig sein für Akquisition, 

Vertrieb und Konstruktion. 

Beide Positionen sind mit entsprechenden Vollmachten ausgestattet Sie werden die volle Budgetverantwortung 
haben. Wir sprechen deshalb Interessenten in entsprechenden Positionen an, die ein neues, attraktives und 
vielfältiges Aufgabengebiet suchen. Aber auch Herren aus der zweiten Reihe sollten sich bewerben, wenn sie 
gezeigt haben, daß der Sprung in diese bedeutsame Führengsposition für sie ansteht Durchsetzungsstärke, 
Verhandlungsgeschick und konzeptionelles Denken sollten Sie besitzen. Sie müssen über eine fundierte 
technische Ausbildung (Dipl.-Ing. des Maschinen- oder Bergbaus) und über ein hohes Maß an nachgewiesener 
Fach- und Führungskompetenz -vorzugsweise aus dem Baumasch inen bereich -verfügen. Gute engfische 

Sprach kenntnlsse setzen wir voraus. 

Leiter der 
Abteilung Elektrik 


Die Position erfordert eine junge ideenreiche Vertriebskraft, die mit viel Schwung und Initiative die 
Umsatzverantwortung für bedeutende Kunden bzw. die Hälfte der Bundesrepublik übernehmen, soll. Ideal wäre 
es, wenn Sie bereits über Branchenerfahrung verfügen. Außer den Führungsaufgaben im Hause sind wichtige 
Großkunden zu besuchen, gemeinsame Besprechungen mit Vertriebsmttarbeitem zu führen und bestehende- 
Beziehungen zu pflegen und neue Geschäftsverbindungen aulzubauen. Bei bestimmten Problemstellungen rat 

es erforderlich, in die Detailarbeitzu gehen. 

Die Position ist über die jetzige Aufgabe hinaus entwicklungsfähig und direkt dem Geschäftsführer unterstellt 

Wenn Sie sich diese Aufgabe Zutrauen, würden wir uns freuen, wenn Sie uns unter Kennziffer MA 827, z. Hd. 
von Frau J. Hoch oder Herrn H. Will, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen unter 02 21 / 21 03 73 
zur Verfügung stehen, Ihre Bewerbungsunterlagenzuschicken. Sperrvermerke werden gewissenhaft 

berücksichtigt 



INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 
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Für die elektrischen Ausrüstungen unserer Tagebau- und Umschlagsanlagen suchen wir einen qualifizierten 
Elektro-ingenieur, der die Abteilung Elektrik innerhalb der Sparte Anlagenbau (eitet. Ihnen werden die 
Projektierung, die Erstellung von Angeboten und die Abwicklung der Aufträge sowie die Kosten- und 
Ergebnisverantwortung übertragen. Für diese Aufgabe sind sowohl Fach- als auch Führungskompetenz 
gleichermaßen wichtig. Gute englische Sprachkenntnisse werden für diese Position ebenfalls vorausgesetzt. 

Wenn Sie an einer dieser Aufgaben interessiert sind, freuen wir uns auf den Kontakt mit ihnen. Senden Sie bitte 
ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, Lebenslauf und Zeugniskopien) unter der Kennziffer 
MA 841 an das von uns beauftragte Personal beratungsurrtemehmen. Herr H. Will oder Herr J. Kraan stehen ihnen 
für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) gerne zur Verfügung. Ihre Bewerbung wird vertraulich 
behandelt, und Sperrvermerke werden gewissenhaft berücksichtigt. 



JNSTTTUT FÜR PERSONAL- UND JKk UNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WILL UND PARTNER ■ DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26 • 5000 KÖLN 1 


LH GEN 


•v 



Hersteller von IX)B<:ity-Sportswear-Kombinationsmode Raum 
Frankfurt-Köln sucht per sofort 

Bern foerfahrane(n) 

Disponenten(in) 

für den Einkauf von Stoffen und Zutaten sowie der organisatori- 
schen Zwischenmeister-Betreuung. 
Kontaktaufnahme unter 0 64 30 /_2_20. 


MERCK 


Für unsere Sparte Industriechemikalien suchen wir einen 

Diplom-Wirtschaftsingenieur oder 
Diplom- Wirtschaftschemiker oder 
Wirtschaftswissenschaftler 

dem wir als Marktanalytiker/Marktforscher ein vielseitiges Aufgabengebiet bis hin zur 
Mitwirkung bei der Produktpianung übertragen wollen. Die Position ist dem Leiter der 
Sparte direkt unterstellt. Bereits erworbene Praxis in der chemischen Industrie wäre von 
großem Vorteil. Wir setzen ein abgeschlossenes Hochschulstudium - möglichst mit 
Promotion - voraus sowie die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken und zur analytischen, 
systematischen und problemorientierten Arbeitsweise. Aufgrund unserer weltweiten 
Aktivitäten sind gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift unbedingt erforder- 
lich. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir um ihre schriftliche Bewerbung und Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins und der Gehaltsvorsteliung. 

E. Merck, Personalabteilung AT 

Postfach 41 19 
6100 Dannstadt 1 


Wir vertreiben erfolgreich guten Silber- und Modeschmuck und suchen 
zum Besuch von Drogerien. Parfümerien und Geschenkboutiquen Damen 
+ Herren als selbständige 

Handelsvertreter/innen 

(Auch als Zweitvertretung) 

Mit unseren Bedingungen werden Sie zufrieden sein. Bewerbungen unter 
K 9329 an WELT-Vertag, Postfach 100B 84. 4300 Essen 






Münster Sl Paulus Dom 


Münster Rüschhaus 


Münster Kiepenkerl 


Organisations-Programmierer 

Bankkaufleute 


Für den weiteren Ausbau unserer Datenverarbei- 
tung suchen wir mehrere qualifizierte Organisa- 
tions-Programmierer mit fundierten betriebswirt- 
schaftlichen Kenntnissen oder einem abgeschlos- 
senen Hochschulstudium bzw. einer abgeschlosse- 
nen Bankausbildung. Wir erwarten mehrjährige Er- 
fahrung in der Realisierung kommerzieller DV-An- 
wendungssysteme.und Kenntnisse des Datenbank- 
systems IMS DB/DC sowie ISPF und in den Pro- 
grammiersprachen PL/1 und Assembler. Analyti- 
sches Denkvermögen und die Befähigung zu kon- 
-zeptloneller Arbeit setzen wir voraus. 

Das Aufgabengebiet umfaßt - nach sorgfältiger 
Einarbeitung - die weitgehend selbständige Ent- 
wicklung (Organisation und Programmierung) kom- 
plexer Anwendungs-Software für Banken-Online- 
Systeme. Kundenselbstbedienung und Bildschirm- 
text. 


Als Gemeinschaftsrechenzentrum der Westfäli- 
schen Kredit- und Warengenossanschaften ist uns 
die Richtung für die Zukunft vorgegeben: neueste 
Technik und modernste DV-Anwendungen unseren 
Mitgliedern und Kunden wirtschaftlich sinnvoll 
nutzbar machen. 

Wir bieten: gute persönliche und fachliche Entwick- 
lungsmöglichkeiten, ein attraktives Gehatt, das so- 
ziale Umfeld eines modernen Großunternehmens, 
hinsichtlich des Arbeitsplatzes eine technische Aus- 
stattung, die sonst nur selten vorzufinden ist, eine 
umfassende Förderung durch Weiterbildung. 

Interessierte Damen und Herren, die In unserem 
jungen, dynamischen Team arbeiten möchten, bit- 
ten wir um die Übersendung ihrer Bewerbung mit 
Angabe der Gehaltsvorstellung und des frühesten 
Eintrittstermins. 




(o (a) d) Gesellschaft für automatische Datenverarbeitung e.G. 

Sentmaringer Weg 1 • 4400 Münster 
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AUTOMOBILTECHNIK 



Die Stuttgarter Straßenbahnen AG ist ein modernes 
zukunftorientiertes Nahverkehcsuntemehmen. Als 
Partner im Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (WS) 
erfüllen wir eine wichtige öffentliche Aufgabe für diese 
Stadt und die in ihr lebenden Menschen. 


{♦Roland 


v. 


& 


Die Experten für’is dichte Dach, 


Wir suchen einen jüngeren 
DIploiTKKaufmann/Diplorn-Wlitscftaftsingenieur 

als 


Wir sind ein Tn Nord- und Westdeutschland bekannter Hersteller von Dach- und 
Dichtungsbahnen, von Dämmstoffen und Produkten der Bauchem«. 


Ais Partner der Automobilin- 
dustrie beschäftigt KEIPER 
RECARO fast 4000 Mitarbeiter 

in 6 deutschen Produktions- 
stätten. Vom Elnzetverstell- 
element bis zum Komplettsitz 
reicht die Palette unserer Pro- 
dukte für den Kfz-Innenraum. 
Das konsequente Verfolgen 
von Zielen in Forschung, 


Technologie und Design ha- 
ben die Produktmarken RECA - 
ROSitz und RECARO AIR- 
COMFORT-Fluggastsitze zu 
Spitzenerzeugnissen 
gemacht. 

Für unser neues Werk Bremen 
mit rund 300 Mitarbeitern str- 
eben wir zum frühestmögli- 
chen Termin den 


DIREKTIONSASSISTENT 

des kaufmännischen Vorstandsmitglieds 


Bei der Neueindeckung und Sanierung von Flachdächern bewähren sich unsere 
SperialproduW» zunehmend. Wachsendes Energie-, Brandschutz- und W™*® j“? - 
wußtsein erfordern den Ausbau unserer Schwerpunkte in der anwenaungstecnm- 
schen Beratung. 


LEITER 

QUALITÄ TSSICHERUNG 


Schwerpunkte seiner Aufgabe 
sind: die hohen Qualitätsan- 
sprüche an unsere Produkte 
im Fertigungsprozeß sicher- 
stellen, die Leistungsfähigkeit 
von Lieferanten prüfen, Kun- 
denreMamationen abwickeln 
und Führungskräfte in Fragen 
der Qualitätssicherung bera- 
ten. 


Unser idealer Mann ist ein pra- 
xisorientierter Dipl.-Ing. (FH) 
Im Alter von 30-45 Jahren mit 
mindestens SJähriger Berufs- 
erfahrung in der Qualitätssi- 
cherung. Wir erwarten von ihm 
kostenbewußtes Handeln, In- 
itiative. Stehvermögen und 
Geschick im Umgang mit Men- 
schen. 


Sie erhalten Gelegenheit, 
die finanz- und betriebs- 
wirtschaftlichen sowie or- 
ganisatorischen Struktu- 
ren eines nach modernen 
Gesichtspunkten geführ- 
ten Dienstleistungsunter- 
nehmens der öffentlichen 
Hand kennenzulemen. 
Sie sollen sich, abgese- 
hen von den üblichen As- 
sistentenaufgaben, wis- 
senschaftlich-konzeptio- 
nell insbesondere be- 
triebswirtschaftlichen 
und betriebsorganisatori- 
schen Fragen (Kommuni- 
kationstechniken/EDV- 
We'rterentwicklung) w id- 


allem die Bereitschaft zur 
engagierten Mitarbeit 


Zur Verstärkung unserer Vertriebs-Organisation suchen wir deshalb im Nord- 
Bereich einen Bau-Ingenieur (oder shnl. Ausbildungsgang) ate 


Sie finden bei uns eine 
aufgeschlossene Arbeits- 
atmosphäre, die Bereit- 
schaft zur Teamarbeit, ei- 
ne gute Bezahlung und 
vorbildliche Sozialtei- 
stungen. 


Beratungs-Ingenieur Industriebau 


Ihre Hauptaufgaben liegen in der Beratung der entsprechenden Zielgruppen und 
In der Akquisition {Architekten und Bautragerberat ung sowie Projektverlolgung). 


Ihrer Bewerbung, die Auf- 
schluß über Ihre Gehalts- 
vorstellung geben sollte, 
fügen Sie bitte einen 
handgeschriebenen Le- 
benslauf und ein Licht- 
bild bei. 


Ihre langjährigen guten technischen Kenntnisse, Ihre selbständige Arbeitsweise 
und Kontaktfreude werden Ihnen die Möglichkeit geben, im Rahmen dieser 
Aufgaben mit Oltssitz Raum Bremen schnell unser qualifizierter Mitarbeiter zu 
werden. 


Wenn Sie das reizt, dann bitten wir um Übersendung Ihrer vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Lichtbild und unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und 
Nennung des frühestmöglichen Eintrittstermins. 


ROLAND-WERKE Dachbaustoffe und Bauchemie 

Zeppelinstraße 1 , 2807 Achim, Tel. 0 42 02 / 51 2-10 


Für unser Werk Rockenhau- 
sen/Kahterstautem mit rund 
1700 Mitarbeitern suchen wir 
den 


PROJEKTLEITER 

ERSTMUSTER 


Wir erwarten von Ihnen 
neben den guten Kennt- 
nissen, die Sie sich durch 
Ihr Studium erworben ha- 
ben -die Fächer Informa- 
tik sowie möglichst Ver- 
kehrsbetriebs lehre soll- 
ten Sie belegt haben -vor 


STUTTGARTER 
STRASSENBAHNEN AG. 
Hauptabteilung Pensa dal- 
li nd Sozialwesen 
Schocken riedstr. 50 - 
Postfach 801006 
7000 Stuttgart 80 
Telefon (Durchwahl) 
0711/7885-2424 
(H. Bopp) 


Wir sind eine leistungsstarke SPEZIAL-DRUCKEREI für hochwertige Endlosvordrucke. Zu 
unserem Kundenkreis gehören u. a. Geldinstitute, Versicherungen, Verlage sowie große 
Handelsorganisationen und Industrieunterrehmen. 

Zum frühestmöglichen Termin suchen wir einen 


AUSSENDIENST-MITARBEITER 


- Verkaufsgebiet Baden-Württemberg (Stgt. - Karlsruhe) - 


Ais Koordinator überwacht er 
die Qualität neuer Produkte 
von der Entwicklung bis zur 
Serienreife und verfolgt die 
Durchführung geänderter 
Qualitätsanforderungen. 


bau und in der Schweißtech- 
nik wären von Vorteil. Auch 
einem Berufsanfänger bieten 
wir eine gute Entwicklung e- 
möglichkeit. 


Für diese Aufgabe erscheint 
am besten geeignet ein Dipl.- 
Ing. (FH) der Fertigungstech- 
nik, praktische Erfahrung in 
der spanlosen Fertigung sowie 
Kenntnisse im Vorrichtungs- 


Wir erwarten von ihm systema- 
tisches Denken, Durchset- 
zungsvermögen und Verhand- 
lungsgeschick. 


(Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaltswunsch, frü- 
hester Eintrittstermin) zu 
schicken, damit wir ein Ge- 
spräch planen können. 

Für Fragen steht Ihnen gerne 
Herr Pirzer zur Verfügung (Te- 
lefon Nr. 0G361/864 70). 


Stuttgarter Straßenbahnen AG 


Reizt Sie eine dieser Aufga- 
ben? Dann bittan wir Sie, uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen 


Kelper Recaro GmbH St Co. 
Personal und Soziales 
IndustriestraBe 1 
6760 Rockenhausen 




ihre Aufgabe wird es sein, vorhandene Abnehmer intensiv und selbständig zu betreuen, 
sowie den Kundenstamm zu erweitern. Branchenkenntnisse in der Druck- bzw. EDV- 
tndustrte wären von Vorteil - Sie erhalten aber in jedem Fall eine gewissenhafte Ausbildung. 
Einem aktiven Verkäufer, der auch beraten kann, bieten wir ein Grundgehalt, Provision und 
zusätzliche Prämien, die sich an Ihrem Erfolg ausrichten. 

Bitte senden Sie aussagefähige Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, beruflicher Werdegang. 
Zeugnisse sowie Gehaltsvorstellung in Bandbreiten) an die von uns beauftragte 

GUM Gesellschaft für Untemehmensberaftung 
und Marketing mbH 
D-2000 Hamburg 62 
■ Max-Nonne-Straße 45 
Tel. 040/531 53 61 


Wir suchen für unsere Lokalredaktion Flensburg-Stadt 
einen 


Die Hamburger CDU sucht einen 


Redakteur 


Landesgeschaftsfiihrer 


EVI 


(um die 30 Jahre alt), 


der Freude an der Parteiarbeit hat und mit organisatorischem Geschick, Kontakt- 
freude und Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern die Landesgeschäftsstelle 
leiten möchte und die organisatorische und die politische Arbeit unserer Partei 
mitgestaltet. 


Wir bieten ein gutes Gehalt, Dienstwagen und die üblichen Sozialleistungen. 


Jahrzehntelang verbindet man in 
der Industrie Farbspritzen mit 
dem Namen DeVilbiss. Die hohe 
Qualität haben DeVilbiss zu ei- 
nem weltweiten Marktführer wer- 
den lassen. Von der Spritzpistole 
bis zum Beschichtungsroboter - 
das ist die Welt von DeVilbiss. 


Bewerbungen an den 



der sowohl flott schreiben als auch verläßlich recherchie- 
ren kann, sowie das Tempo als auch die Vielseitigkeit 
einer Lokal redaktion aus praktischer Erfahrung kennt. 


Wir erwarten Einsatzfreude, Bereitschaft zur Teamarbeit. 


Bewerbungen (mit Zeugnissen, Lebenslauf und Lichtbild) 
bitten wir zu richten an 


Landesvorsitzenden der Hamburger CDU 


Leinpfad 74, 2000 Hamburg 60 


Für das Verkaufsgebiet Schieswig-Hotstein/Nordnie- 
d erwachsen sucht unsere Niederlassung in Hannover- 
Langenhagen zum baldmöglichsten Eintritt einen ehr- 
geizigen 


Verkäufer 
im Außendienst 


FLENSBURGER ZEITUNGSVERLAG GmbH 
Chefredaktion 

Nikolaistraße 7, 2390 Flensburg 


Antriebstechnik 


Als Zulieferer für die Automobilindustrie und den Maschinen- 
bau sind wir - 1800 Mitarbeiter, ca. DM 0,5 Mrd. Umsatz - 
Marktführer auf diesem Sektor. Die Herstellung dieser hoch- 
wertigen Präzis/onsteiJe erfordert großes technisches Know- 
how. Unsere Kunden sind höchste Produktzuverlässigkeit 
gewohnt. Wir wachsen stetig und suchen heute - für die 
Qualitätssicherung in einem unserer Werke - als 


Seine Aufgabe wird es sein, unsere Partner in ständi- 
gem Kontakt über unsere Produktpalette zu beraten, 
neue Anwendungsfälle zu erkennen und Problemlö- 
sungen zu erarbeiten. Der ideale Bewerber hat daher 
eine -technische Ausbildung (bevorzugt Meister oder 
Techniker) und bereite Erfahrung als Verkäufer für 
Investitionsgüter. 


Die Entwicklung neuartiger Bindemittei und deren 
Markt-Einführung ist die Aufgabe unserer Anwen- 
dungstechnik. 


Die Position erlaubt eine weitgehend selbständige 
Tätigkeit Mit der Vergütung (Fixum/Provision/Spesen/ 
privat nutzbarer Firmenwagen) werden Sie zufrieden 


Zur Verstärkung unserer Aktivitäten auf dem Holzwerk- 
stoffsektor suchen wir einen (eine) 


Abteilungsleiter 

Qualitätssicherung 


Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen. Wir freuen uns. Sie kennenzulemen. 


Diploiii-Iiigenieiirlin) 

Holzteclmik / Maschinenbau 


einen engagierten Mitarbeiter für den zuständigen Hauptab- 
teitungsleiter. Neben einem abgeschlossenen Maschinenbau- 
Studium setzen wir eine mindestens fünfjährige Berufserfah- 
rung im Bereich der Qualitätssicherung von Massenteilen 
voraus. Englischkenntnisse wären von Vorteil. Die Tätigkeit 
umfaßt ein breites Aufgabenfeld. Hierzu gehören zum Bei- 
spiel: die Beratung in allen Qualitätsfragen, die Umsetzung 
der von der Unternehmensleitung gesetzten Qualitätsziele, 
die Entwicklung von Richtlinien für Verfahren und Methoden 
der Qualitätssicherung, die Koordinierung und Beratung bei 
Einführung neuer Meß- und Prüftechniken. 


0*««BiGBMJustittHro»lii69^r.3l6BS70Mznt>acti 
TtMonMON/W-l TtexMWSO 


zum baldigen Eintritt. 


ö 


Berufs-Chancen 


Wollen Sie mehr über uns wissen? Die von uns beauftragte 
und zur Diskretion verpflichtete Personalberatungsgesell- 
schaft steht Ihnen zu einem ersten Informationsaustausch 
gern telefonisch bereits Samstag und Sonntag zwischen 
16.00 und 20.00 Uhr - ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, 
dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung. Ihre 
schriftliche Bewerbung erreicht uns über die nachfolgende 
Adresse. 


in der Phnrnra-Industrie 


unter diesem Titel erscheint in der WELT am 


22. September 


IMMM 


NICOIAI & PARTNER 


Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 TcL 021V499073 


eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus : 
diesem Wirtschaftszweig. 

Sind Sie in diesem Bereich tätig, vielleicht als 
Produkt-Manager, Pharmareferent, Vertriebsleiter, 
Mediziner. Klinikreferent o. ä.? Dann sollten Sie 
diese Ausgabe der WELT unbedingt durchsehen r 
einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten 
haben, oder sich einfach nur mal über die Ange- 
bote der Pharma-Industrie informieren wollen. 


DIE • WELT 


Das Gebiet befindet sich in einer zukunftsträchtigen 
Entwicklung und bietet dem Interessenten vielseitige 
-BetätigungsmÖgtichkeften, vor allem auch im Außen- 
diehst 


Wir bevorzugen einen (eirie) Bewerberin) bis zu 35 
Jahren. Erfahrungen auf dem Gebiet der Holzwerkstoffe 
sind ebenso Voraussetzung wie Kbntaktfreudigkeit und 
englische Sprachkenntnisse. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf 
Lichtbild, Zeugnisabschriften und Gehaltswunsch} sen- 
den Sie uns, bitte unter Kennziffer 176. 1 


Bayer AG. 

Personalbeschaffung 
5090 Levertrusen, Bayerwerk 
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ihr Gesprächspartner Bonn | Ihr Gesprächspartner 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 1 für Führungspositionen 


KM 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 




kr KnQ\v-hawiPariS^^^^^£! VeS ^? ms ^ u ^ , ^ tstne wir ats jBemtungs- und Engineeringuniemehmen ein aneriumn 

Unternehmen rtu f ^Großbetriebe, sondern vor dkm auch der miuetstöndiscfim und kleinen 

knüL Verhmdindet; nUSlH . Sefciors - Unser umfangreiches Lastutigstmgebot realisieren wir sowohl im In- wie im Aus- 

*21 *£? era '*f rtö * ß Problemlösungen, beispielsweise in der Industrieplanung, imlnnovations- 
WdTechnrtOffemanagemera, mder Wwamlyx, at das ^ - 




r International tätigesConsidting-Unternehmen 


Unmvtonv&anuni. Zu den 

Leistu ^ r ^™'™ ™ engen Kontakt mit dem Markt, Pflege und Wtälerentwkkfung unseres 
2 vonP^ungs- und Beratungsprojekten, von Analysen und konzeptionellen Studien 

• Führung, Motivation und persönBda sowie fachäche Weiterentwicklung der Ihnen zugeordneten Mitarbeiter 

Sät ä7hüA/ dur^ hervorragende konzeptionelle Fähigkeiten wie durch akquiritorische Dyna- 

und ^^hridungsfreude erkennen U$t. Zu Ihrem fachlichen Fundus sollte an 


r . f ■ , . - , wi uwwwi wn; ummiaK inuKciiuucie I viix^cu ui uci 

auch . ,n Uhtanehmensbaatung angeschlossen hat, wobei Sw Ober eine mindestens 5-jährige Führung s- 

hin 


Wir suchenden Vertriebsprofi mit Feeling für modische Trends 


j4A Hersteller modischer Textilartikel gehören wir zu den führenden Unternehmen unserer Branche. Grundlagen dieses Erfolges 
sind neben der bekannt hervorragenden Qualität unserer Produkte, eine konsequente Markt- und Vertriebsstraregie und insbe- 
sondere das Vertrauen, das wir bei unseren Großkunden genießen . Zur optimalen Nutzung unserer exzellenten Marktchancen 
suchen wir Sie als 


Key- Account-Manager 

- textile Markenartikel - 


Dabei erwarten wir von Ihnen die Erfüllung folgender Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte: 

• Beherrschung des Key-Account-Managements 

• Konsequente Nutzung vorhandener, aber insbesondere Erschließung neuer Absatzmöglichkeiten 

• Optimale Beratung unserer Kunden durch Festlegung spezifischer Produktpaletten 

• Initiative und Bereitschaft, die Kundenakquisition auszubauen 




Bewerbungsunterlagen" ftaMtari&er Lebehstarf. ÜiSäbUd, Zeugniskopien, frühester Ein- 
trtttstenmn, Gehaltsangabe) an dte von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wo(frum Hatesaul GmbH, Poppels- 
dorfer Atlee 45, SSOO Bonnl , unter Angabe der Kennziffer 1/21 798 . Zur ersten telefonischen Klärung wesentlicher Fragen •" 
Ptefhen Ste Herrn Pfenudt unter der Rufnummer 0228/2608-127, am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr unter der 
Rtfmmuner der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
andfitr unseren Berater selbstverständlich. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, gerügt auch eine kurze schriftliche 
Nacnncnt. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Sk ersehen aus unseren Anforderungsbereichen, daß Sie neben einer profunden kaufmännischen Ausbildung nachweisbare 
Absatzerfolge aufzeigen müssen. Insbesondere sollten diese Vertriebserfolge in der Betreuung von Großkunden erzielt worden 
sein. Selbstverständlich setzen wir einschlägige Erfahrungen im Bereich der Textilbranche voraus, Kenntnisse aus dem Bereich 
Haus- und Heimtextilien wären förderlich. Ausgeprägte Sensibilität für modische Trends halten wir für wichtig. Wirstellen uns 
deshalb eine initiative Persönlichkeit vor. die durch kreative Produktenfwicklung neue Märkte machen kann. Wir erwarten 
neben der nationalen Bearbeitung auch die weitere Durchdringung des Exportmarktes. Unser Unternehmen bietet Ihnen selbst- 
verständlich Entfaltungs-und Aufstiegsmöglichkeiten. 

Vom Alter her würden Sie am besten zu uns passen, wenn Sie zwischen 35 und 45 Jahren alt sind. Wir wissen, daß der in Frage 
kommende Führungskräftekreis ausgesprochen eng ist. Daher bieten wir Ihnen im Vorfeld der Entscheidungsfindung eine 
risikolose Abklärung Ihrer Karrierechancen über unseren Berater , Herrn Friederichs, an. Sie können ihn unter der Rufnummer 
Q228/26Q3-H2 erreichen. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, 
frühester Eintrittstermin) senden Sie unter Angabe der Kennziffer 1/31808 an die Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdoifer Allee 45, 5300 Bonn 1. Da unser Berater absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berück- 
sichtigung von Sperrvermerken richerstellt ist eine Kontaktaufnahme für Sie risikolos. 

Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner TJ\ lt 
für Führungspositionen X 


Bonn I Ihr Gesprächspartner 


Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


Karrierechance für Diplom-Ingenieur mit Vertriebsprofil! 


In der metallverarbeitenden Industrie sind wir eine renommierte Unternehmens-Gruppe mit internationalen Töch- 
tern. Basis des Renomees unserer Qualitätserzeugnisse, die vom Blech bis zur Werkzeugpresse reichen, ist unser 
technologischer Wettbewerbsvorsprung. Unsere Kunden überzeugen wir durch Fertigungsqualität sowie maßge- 
schneiderte Problemlösungen. Um dieses Know-how dauerhaft in Vertriebseifolge umzusetzen, suchen wir den 
hochqualifizierten 


Als ideenracher Systemexparte sollen Sk uns bei der weiteren 
Optimierung unserer EDV unterstützen 


Wir sind ein erfolgreiches, weltweit tätiges Unternehmen der Konsumgüterindustrie mit mehreren inländischen Produktionsstät- 
ten. Unsen solide und zukurftsträchtige Stellung am Maria verdanken wir der Resonanz unserer Produkte am Markt, einer 
hochentwickelten Fertigungstechnologie und einem qualifizierten Mitarbeiterstamm. Zur Verstärkung unseres EDV-Teams 
suchen wir Sie als 


I Verkaufs-Ingenieur - Edelstahl - 


Teamleiter Systemprogrammierung 


Unseren hohen Ansprüchen können Sie nur entsprechen, wenn Sie folgendem Artforderungsprofil genügen ; 


Überzeugende A rgumentationsfähigkeit, die hochkarätige technische Beratung mit unternehmerischem Denken 
verbindet . 

Kontaktstarke Persönlichkeit mit Initiative und Durchsetzungsvermögen als Vor au ss et z u ng der Kunden- 
akzeptanz 


Sie können uns am ehesten überzeugen, wenn Sie praktische Berufserfahrung in affinen Märkten nachweisen 
können. Wir wissen, daß wir einen quatifizierten Mitarbeiter mit dem beschriebenen fachlichen und.penönl'ichen 
Format nur durch eine realisierbare Karrierechance langfristig motivieren können. Im Hinblick auf diese 
Entwicklungsmöglichkeit sollten Sie ca. 35 Jahre alt sein. 

Wenn Sie Ihre persönliche Befriedigung aus einer vertriebsorientierten Beratungstätigkeit ziehen, bitten wir Sie, 
sich mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdoifer 
Allee 45, 5300 Bonn / in Verbindung zu setzen. Unser Berater erwartet Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla- 
gen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe 
der Kennziffer 1/61 778. Die Herren Wegner und Hatesaul stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - 
nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0 -für weitere 
Informationen zur Verfügung und sind gerne bereit. Sie im Vorfeld der Entscheidungsbildung zu informieren. 
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichert Ihnen die P&M zu. 
Sollten Sie sich zur Zeit im Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Um in dieser für unser Haus wichtigen Position erfolgreich zu sein , sollten Sie die nachfolgenden Aufgaben qualifiziert 
bewältigen können : 

• Betreuung der Betriebssysteme, der systemnahen Software, der DB- und DC-Systeme 

• Einführung und Pflege von Standards und Verfahren für die eigene Software-Entwicklung 

• Mitwirkung bei der Planung und Auswahl einzusetzender Software-Komponenten 

• Übernahme der Verantwortung für die Durchführung der DB-A dministration 

• Qualitätskontrolle der neu entwickelten Software aus der Sicht der Systemprogrammierung 

• Unterstützung der Anwendungsentwicklung und des Rechenzentrums in systemtechnischen Fragen 

Wir setzen zur Zeit Siemens-Systeme unter BS 1000 und BS 2000 ein. An installierter Software sind u. a. vorhanden: ADABAS, 
NATURAL, UTM. Über die' Erfüllung der Fachaufgaben hinaus obliegt Ihnen auch die Aufgabenverteilung und die Einsatz- 
planung der Ihnen unterstellten Mitarbeiter. Da sich Ihre Tätigkeit selbstverständlich nur im Kontakt mit anderen Stellen unse- 
res Hauses erfolgreich lösen läßt, stellen wir an Ihre Person Forderungen in Bezug auf Kooperation- und Kommunikations- 
fähigkeil und die Bereitschuft, Probleme auch im Team zu lösen. Es wäre wünschenswert, wenn Ihne Erfahrungen aus einer 
vergleichbaren Position resultieren. Wir sind allerdings auch berät, einem jüngeren Systemprogrammierer mit Führungsformat 
eine Chance zu geben, sofern er uns mit seinem Engagement und seiner Lernfähigkeit zu überzeugen weiß. Der Dienstsitz 
unseres Unternehmens liegt in Süddeutschiand. 

Überprüfen Sie die Chance, die Ihnen diese herausfordernde Aufgabe bietet. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabel- 
larischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kennziffer 
1/41488 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 
Bonn 1. Sollten Sie im Vorfeld Ihrer Entscheidungsfindung noch weitere Informationen zu dieser Position benötigen, so steht 
Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-113 Herr Baklus gerne zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr 
wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung 
Ihrer Sperrvermerke vmrien durch unsere Berater garantiert. 

Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Durch fachliche Kompetenz und persönliches Format werden Sie 
uns überzeugen 


Wir sind ein weltweit führendes Unternehmen in Entwicklung. Fertigung und Vertrieb elektronischer Geräte und Anlagen. Unser qualifi- 
ziertes Mitarbeiterpotential erfordert eine zeitgemäße und aufgeschlossene Personalpotitik. Großen Wert legen wir einerseits auf Ent- 
wicklung und Förderung der Mitarbeiter und andererseits auf ein kooperatives Management. Im Rahmen dieser personalpolitischen 
Zielsetzungen suchen wir den 


Bereichsleiter 

Personal- und Sozialwesen 


0\ 


der uns durch die Erfüllung des nachfolgenden A nforderungsprofiis überzeugen muß: 

• Sichere Beherrschung eines modernen Personalmanagements 

• Optimale Betreuung aller Unternehmensbereiche in personellen Fragen 

• Fundierte Kenntnisse aus dem Arbeits- und Sozialrecht „ , .. .. 

• Mitarbeit an der Umsetzung der strategischen Unternehmensziele durch dte MtUei der Pcrsonaipotuuc 

Um unseren Erwartungen gerecht zu werden, sollten Sie neben der konsequenten Verfolgung personalpolitischer Ziele und der Durch- 
setzung konzeptioneller, strategischer und operativer Aufgaben auch sämtliche arbätsrechtlichen Fragen des Unternehmens regeln. Als 
Jurist oder Wirtschaftswissenschaftler mit umfangreichen und differenzierten Erfahrungen im Arbeitsrecht würden Sie damit unseren 
Vorstellungen am nächsten kommen . Darüber hinaus sollten Sie über eine mehrjährige Praxis als Personalleiter verfügen. Aufgrund 
unserer internationalen Aktivitäten würden Ihnen gute englische Sprachkenntnäse die Abgabe wesentlich erieichiem. Von der geforder- 
ten Qualifikation her müßten Sie im Alter um 40 Jahre liegen. Die vertraglichen Rahmenbedingungen und dte Ausstattung der Position 
sind der Bedeutung der Aufgabe voll angemessen. Der Dienstsitz unseres Unternehmens liegt in Süddeutschland. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordern, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht- 
bild ZeueniskoDien. Gehaltsangabe , frühestmöglicher Eintriitstemin) an die von uns beauftragte Personal A Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. unter Angabe der Kennziffer 1/51 828. Sollten Sie noch Fragen haben, 
so stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und 
abends nach 18 00 Uhr wühlen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2605-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken werden durch unsere Berater garantiert. Sollten Sie sieh zur Zeit im Urlaub befinden, genügt eine 
kurze sehrtf rliehe Wach rieh t . 


Ihr Gesprächspartner KM 


für Führungspositionen 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


Wir entwickeln Sie systematisch zum Nachfolger unseres 
Tedmischen Leders 


Als ein führendes Industrieunternehmen unserer Branche haben wir es verstanden, uns durch eine hervorragende Produktqualität, durch 
eine moderne Markenartikelpolitik und durch höchste Anforderungen an die Fertigung einen festen Platz im Wettbewerb zu sichern. 

Wir stehen auf hervorragender finanzieller Basis und verfügen in unserer Produktion aber die modernsten Fertigungsverfahren. Um das 
technische Management langfristig zu sichern, suchen wir schon jetzt den zukünftigen Nachfolger unseres jetzigen Technischen Leiters. 
Die besten Voraussetzungen bringen Sie mit als 


Tedmische Nachwuchsflihnmgs kraft 

- Diplom-Ingenieur Maschinenbau - 


Dabei erwarten wir von Ihnen die Erfüllung der folgenden Aufgabenschwerpunkte und Kriterien: 

• Qualifizierte technische Ausbildung als Diplom-Ingenieur der Fachrichtung Allgemeiner Maschinenbau mit Schwerpunkt Fertigungs- 
technik 

• Vertieftes Interesse an allen. Fragen der Produktion sowie ausgeprägtes Kostendenken 

• Bereitschaft zur systematischen Einarbeitung in alle technischen Bereiche 

• Bereitschaft, in der Steuerung des technischen Bereiches und in der Führung von Mitarbeitern Verantwortung zu übernehmen 


Aus dem Vorgenannten ist Ihnen klar geworden, daß wir im Rahmen unserer Personalpolitik großen Wert auf eine systematische 
Integration legen. Wir werden Sie deshalb nach einer überschaubaren Assistentenzeit als rechte Hand des jetzigen Technischen Leiters 
etablieren, damit Sie frühzeitig die Verantwortung übernehmen können. Selbstverständlich erwarten wir starkes Interesse an unterneh- 
merischen Fragen und ein ausgeprägtes Engagement für Ihren Aufgabenbereich. Von seiten des Unternehmens werden Sie eine optimale 
Unterstützung auch zu Ihrer persönlichen Weiterbildung erfahren. Sollten Sie bereits jetzt erste Berufserfahrungen haben, so wäre dies 
sicherlich für diese bedeutungsvolle Position weiter förderlich. 

Der Dienstsitz unseres Unternehmens liegt in einer wirtschaftlich und kulturell attraktiven Region in NorddeutscMand , wobei wir auch 
den Freizeitwert hervorheben wollen. Wenn Sie diese Chance, in einem modern geführten Unternehmen systematisch auf eine wichtige 
Führungsposition vorbereitet zu werden, reizt, so setzen Sie rieh bitte mit unseren Beratern. Herrn Keuenhof und Herrn Friederichs, in 
Verbindung. Über die Anzeige hinausgehende Informationen können Sie unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 erhalten; abends nach 
18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf , Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe 
der Kennziffer 1/31 788 an die Personal A Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. 
Absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken wird Ihnen zu gesichert. Sollten Sie sich derzeit im 
Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 22 1 * Samstag, 8. September 1984 


Bundesversicherungsanstalt 


für Angestellte 





stellt zum 1& März 1985 


Verwaltungsinspektor-Anwärter(innen) 


fOr die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Dienstes ln der 
Sozialversicherung für eine Tätigkeit in Berlin ein. 

Einstellungsbedingungen sind: 

• die Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen für die Begründung 
eines BeamienverhäJtnisses (u.a. Deutscher im Sinne des 
Grundgesetzes) 

• ein Höchstafter von 32 Jahren; für Schwerbehinderte gilt eine 
Höchstaltersgrenze von 40 Jahren 

• die allgemeine Hochschulreife, die Fachhochschulreife oder ein 
sonstiger zum Hochschulstudium berechtigender Bildungsstand. 


Die Ausbildung (Vorbereitungsdienst) 

ist in einem Fachhochschulstudlengang am Fachbereich 
Sozialversicherung bei der BfA zurückzulegen. Sie dauert 3 Jahre und 
gliedert sich in eine 18monatige Fachstudienzeit und eine 18monatige 
berufspraktische Studienzeit. Sie wird in den Ausbildungsstatten der 
BfA in Berlin durchgeführt und schließt mit der Laufbahnprüfung und 
der Dlpiomierung zum Oipf.-Verwaftungswirt ab. 

Geboten werden während des Vorbereitungsdienstes 

• Anwärterbezüge nach dem Bundesbesoldungsgesetz. 

Berufsaussichten 

• Nach bestandener Laufbahn Prüfung zunächst Ernennung zum 
"Verwalt ungslnspektor zur Anstellung” im Beamtenverhältnis auf 
Probe. 


• Nach 2V2jähriger Probezeit - Kürzungsmöglichkeit bei dem 
Prüfungsergebnis „gut” und erheblich über dem Durchschnitt liegenden 
Leistungen am Arbeitsplatz - Anstellung als „Verwaltungsinspektor”. 

• Mit vollendetem 27. Lebensjahr Verleihung der Eigenschaft eines 
Beamten auf Lebenszeit. 

Interessenten werden gebeten, bis spätestens 21.09.84 ihre Bewerbung mit 


Lichtbild 

handgeschriebenem Lebenslauf 

Ablichtungen der letzten beiden Schulzeugnisse 

Zeugnissen Ober ein evtl. Studium, eine abgeschlossene 

Berufsausbildung oder berufliche Tätigkeiten nach der Schulentlassung 

Nachweisen Ober eine evtl. Wehrdienstleistung 

an die 



Bundesversicherungsanstalt für Angestellte (BfA) 
Dezernat 2002 — Personaieinsteflungen 
Postfach ■ 1000 Berlin 88 


zu richten. 


Es ist beabsichtigt, eine begrenzte Anzahl von Bewerbern voraussichtlich während 
des Zeitraums vom 22.10.-12.11.84 zu einem halbtägigen schriftlichen Test, bei 
positivem Testergebnis zu einem Vorstellungsgespräch nach dem 10.124)4 
einzuladen. Die Bewerbung soll deshalb einen Hinweis enthalten, ob der Bewerber 
in einem der genannten Zeiträume nicht zur Verfügung steht. 


Der - 

LANDKREIS DIEPHOLZ 

Bucht für die Kreisvoikshochachule ln Diepholz zum 0t. November 1984 
oder später 


eine(n) pädagogische(n) 
Mitarbeiter(in) 


für den Fachbereich „Berufliche Bildung“ mit Schwerpunkt Hauswirt- 
schaft und Gasundhetofehre. 


Aufgaben: 

Pädagogische und organisatorische Betreuung des hauswirtschaftffchen 
Teiles einschl. Gesund heitelehre im Fachbereich „Berufliche Bildung". 
Mitarbeit in anderen Teilen des Fachbereiches „Berufliche Bildung“. 
Thematische und didaktische Entwicklung von Programmen sowie Orga- 
nisation. Leitung und Koordination von AusbUdungsgängen bei Auftrage- 
maflnahmen in Zusammenarbeit mit den Arbeitsämtern; 
ferner Beratung und Fortbildung nebenamtlicher Kund etter, Kooperations- 
berettsehaft im Rahmen aller pädagogischen Bereich der Kretevofkshoch- 
schufe; 

Höhergewinnung und eigener Unterricht sind erforderlich. 


Voraussetzungen: 

Erste Staatsprüfung hn hauswirtschaftflehen oder ö tot ropholog Ischen 
Bereich oder entsprechende Ausbildung. 


Erwünscht sind die Asseseorenprüfung für den Lehrerb arut und praktF 
Erwachsenenbildung. 


sehe Erfahrungen ln der I 
Vergütung: 

nach Vergütungsgruppe n BAT, während der Einarbeitung noch Vergü- 
tungsgruppe III BAT. 


Der Landkreis Diepholz (183000 Einwohner} verfügt über eine groSe 


Kreisvoikshochschule mit 26 regional tätigen Arbeitsstellen. 

9 Großstadt Bramen und 1 m Süden an den 


Er grenzt Im Norden an die 
Landkreis Osnabrück. 

Die Kreisstadt Diepholz hat gute Straflen- und Zugverbindungen, verfügt 
über alle Schulformen und bietet ein groBas FrefzeKangeboL 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf. Lichtbild, Zeug- 
niskopten. evtl. Refere n z e n und Tätfgfceftanachweise) werden bis zum 
30. Septem b er 1984 erbeten an den 


LANDKREIS DIEPHOLZ 

- Personalamt - 

Niedersachsenstr. 2, 2840 Diepholz 




gte Niederlassung Nord 


vertreibt Ober mehrere Niederlassungen in der BRD 
HYSTER-Gabelstapler und andere Flurförderzeuge. 


In der Niederlassung Norderstedt (bei Hamburg) - als Profit-Center 
organisiert — ist die Position des 


Kundendienstleiters 


zu besetzen. 


Die Aufgabe bietet geeigneten Branchenkennern eine erfolgreiche Tätig- 
keit und setzt voraus: 


- Ausreichende kaufm. und techn. Ausbildung (Ing. grad.) 

- Erfahrung in vergleichbarer Position 

- Alter ab 30 Jahre ■ 


- Mitarbeiterföhrung im Team 

- Kontaktfähigkeit und Durchsetzungsvermögen. 


Die Dotierung für diese verantwortungsreiche und interessante Position 
ist angemessen. Die übrigen Anstellungsbedingungen werden Ihre volle 
Zustimmung finden. Eine intensive Einarbeitung in das vielseitige Aufga- 
bengebiet ist gewährleistet. 


Bitte, senden Sie Ihre Bewerbung - die selbstverständlich vertraulich 
behandelt wird - mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisko- 
pien an: gte Gesellschaft für Transport- und Erdbewegungsmaschinen 
mbH, Frau C. Dirksen, Winkelsweg 179, 4018 Langenfeld, Telefon: 
0 21 73/109104. 


Wir gehören zu den führenden FefnpapiergroSh&ndkingen im 
norddeutschen Raum und versorgen Druckereien und bedeu- 
tende Abnehmer von Kopier- und Vervielfältigungspapieren. 
Unser Unternehmen ist Gesellschafter der Papier Union, einem 
der großen Zusammenschlüsse namhafter FeinpapiergroB- 
hartdlungen In der Bundesrepublik. 


ImUntemehmensberelch Vertrieb streben wir eine Dtvislons- 
gliederung an und suchen für eine der leitenden Positionen die 


Führungskraft 

Vertrieb 


Die Aufgabe erfordert persönliches Engagement, sichere An- 
wendung des Absatzinstrumentariums und praktische 
Verkaufes rfahrung. Branchenkenntnisse aus dem grafischen 
Bereich bewerten wir positiv. Neben der Befähigung zu selb- 
ständigem Arbeiten erwarten wir Organisationstalent, Geschick 
im Umgang mit Kunden und Begabung zur Mitarbetterführung 
Im kooperativen Stil. 


Die Position Ist mit Vollmachten, die Ihrer Bedeutung entspre- 
chen, ausgest a t tet und ebenso dotiert. 


Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an 


Wm tMttM Richard Nlppgen & Co. 

ItWrrUEn (GmbH & Co.) 

Geschäfts leltu ng 
Gutenberpstr. 23 
2057 Reinbek 
Telefon 0 40 / 7 27 08-1 10 


mmm 


Mit derTedutik 

sicher leben. 


Wir sind ein Unternehmen mit Ober 1400 Mitarbeitern und suchen einen 


Diplom-Ingenieur (TU) 


Fachrichtung Elektrotechnik 

als Leiter der Abteilung Elektrotechnik, Bergbau und 
Fördertechnik unserer Dienststelle Osnabrück. 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Prüfung von elektrischen Anlagen in 
Bergbau und Industrie sowie von Aufzugs- und Hebezeuganlagen. 


Wir erwarten: 

• mehrjährige Berufspraxis in der Planung und Überwachung elektrischer 
Anlagen hzw. in der Elektrotechnik, 

• möglichst Erfahrungen auf dem Gebiet der Förder- und Aulzugstechnik, 

• selbständiges Arbeiten und Mut zur Verantwortung, 

• überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, 

• Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern. 


Wir bieten: 

• nach entsprechender Einarbeitung - auch in unserer Hauptdienststelle 
Hannover - eine verantwortungsvolle und selbständige Tätigkeit. 

• angemessene Vergütung und Altersversorgung, 

• gute soziale Leistungen. 


Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild bitten wir zu 
richten an: 


Technischer Überwachungs-Verein 

Hannover e.V. 


Zentralabteilung Personal- und Sozialwesen 


Am TÜV 1 
Postfach 810740 
3000 Hannover 81 
Telefon (0511) 8339-381 



Handelsvertretungen 


Wir sind ein norddeutsches Stahl- 
bauuntemehmen. Wir produzieren 
Stahl- und SchweiBkonstruktionen. 
Für den Vertrieb unserer Produkte 
haben wir noch Handelsvertretungen 
zu vergeben. 


Interessierte Handelsvertreter oder 
Vertriebsorganisationen wenden sich 
bitte unter Y 9165 ab WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen ; 


Leiter der Geschäftsstelle Berlin 


Führung einer se l bs tänd igen 
GeachäftssteBe. Steuerung 
und Einsatz von Vorkaufa- 
und Servfcemttarbettem. 
Verantwortung für die 
abaatzorienüerta und 
fachliche Beratung unserer 
Kunden und die Anbahnung 
neuer Geschäftskontakte. 


Eppendorf Gerätebau 
Net bete r+ Hinz GmbH 
Postfach 6506 70 
2000 Hamburg 65 


Direkt der Martotinglertung In 
Hamburg unterstellt, sind Sie 
zusammen mit Ihren 
Mitarbeitern für den Umsatz in 
Ihrem Gebiet verantwortlich 
und gewährleisten das 
reibungslose Funktionieren 
der Dienstleistungen ihrer 
Geschäftsstelle. Dafür 
brauchen Sie fundierte 
Kenntnisse als 
Ingenieur/ 

Naturwissenschaftler. 
Kaufmännisches bzw. 
absatzorientiertes Denken ist 
für Sie selbstverständlich. 


Wenn Sie in Ihrer bisherigen 
Tätigkeit bereits 
Führungsqualitäten bewiesen 
haben, dann nehmen Sie bitte 
schriftlichen Kontakt mit 
unserer Personalabteilung in 
Hamburg auf. Wir reagieren 
schnell und unter Wahrung 
absoluter Vertraulichkeit. 


Als eines der führenden 
Unternehmen unserer 
Branche haben wir auf dem 
Gebiet der Entwicklung und 
Herstellung von 
Analysensystemen für die 
analytische und klinische 
Chemie und Biochemie einen 
Namen, der weltweit für 
technische Qualität steht 


Ais Leiter der Geschäftsstelle 
Berlin tragen Sie an 
maßgeblicher Stelle dazu bei, 
diesem Ruf weiterhin gerecht 
zu bleiben. 




eppendorf 


Anmlyamsystwttf tOr Mmtffxfa + CMnM. 


Pri 

Mi 



Software-Entwicklung 


Real-Time-Systeme 





Auf dem Gebiet innovativer Kommunikations-Technologie besitzen 
wir weltweit einen guten Namen. Resultat des Markterfolgs unserer 
richtungweisenden Systeme für Druckereien. Verlage und Setterel- 
en. Konstruktionskomponenten sind Elektronik, Optronik, Fein- 
werk-, Kathodenstrahl- und Lasertechnik. Und nicht zuletzt kommt 
anspruchsvolle, moderne Software zum Einsatz. 


Auf der Basis eines hohen Entwicklungsaufwands ergeben sich 
daher für selbständig arbeitende Ingenieure beachtliche berufliche 
Möglichkeiten und Freiräume. 


Hier in Stichworten die zur Lösung anstehenden Aufgaben: 
Problemanalysen, Design, Implementierung und Test von Software 
für mini- und mlkrocomputergesteuerte Anlagen (Motorola 68 000, 


Prime) unter Standard-Betriebssystemen (UNIX, MTOS, Primos). 
Schwerpunkte: Data Communications, Computer-Netzwerke, Inte- 
grierte Verarbeitung von Text Bild und Graphics, Mitarbeit in 
Projektteams, nach Bewährung Übernahme von Projektverantwor- 
tung möglich. 


Von unseren neuen Mitarbeitern erwarten wir folgende Qua Imitatio- 
nen: Studium der Fachrichtung Informatik, Nachrichtentechnik oder 
Datenverarbeitung, alternativ ein technisches oder naturwissen- 
schaftliches Studium mit Schwerpunkt I nf o rmat i k/Daten vera rbe^- 
tung. Dazu Praxis in technisch-wissenschaftlicher Programmierung 
beziehungsweise Systemprogrammierung auch in Real-Tlme-Arv 
wendungen, möglichst mit Mikroprozessoren In Assembler und 
einer modernen Hochsprache wie C oder PASCAL Kenntnisse über 
Data Communications, Computer-Netzwerke und fortschrittliches 
Software-Engineering sind weitere Voraussetzungen. Bei entspre- 
chenden Realisierungen erworbene Erfahrungen sowie Fähigkeiten 
in integrierter Verarbeitung von Text, Bild und Graphics wären . 
wünschenswert 


Interessiert? Dann möchten wir Sie noch auf die bei Linotype 
selbstverständlichen vorteilhaften Arbeite- und Vertragsbedingun- 
gen hinweisen. Und zur Kontaktaufnahme und Vorbereitung eines 
persönlichen Gesprächs um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Be- 
werbung bitten. 


Mergenthaler Linotype GmbH, Personalabteilung 
Frankfurter Allee 55-75, 6236 Eschborn bei Frankfurt 
Telefon (0 61 96) 4 03-1 


Linotype 

Erfahrung 

&QtMß0 


Auch für die kommenden Jahre haben wir uns ehrgeizige Ziele 
gesteckt.... 


Im Wettbewerb nehmen wir eine führende Position ein, denn 
intensive Marktpflege, stetige Investition in die Produktentwick- 
lung, zuverlässige Lieferung sowie das Engagement unserer Mitar- 
beiter haben uns zum gern gesehenen Gesprächspartner beim 
Handel werden lassen. Wir verbreitern unsere Organisation und 
suchen für das Gebiet Nielsen 1 einen 


Verkaufsleiter 


Es handelt sich um eine herausfordernde Aufgabe für eine Persön- 
lichkeit im Alter von etwa 35 Jahren mit entsprechender theoreti- 
scher Vorbildung (abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Hoch- 
schulstudium) und mehrjähriger erfolgreicher Vertriebstätigkeit 
von Markenartikeln. Des weiteren setzen wir die Fähigkeit voraus 
Vertriebskonzeptionen schlüssig zu planen, zu organisieren und zu 
kontrollieren, mit zeitgemäßen Managementsystemen Reisende zu 
führen und mit Handelsvertretern profitabel zusammenzuarbeiten 
Unsere fortschrittlichen Methoden gelten in der Branche 
wegweisend. 


als 


Wollen Sie die Herausforderung annehmen und Fuhrungskraft in 
einem hochmodernen, aber auch traditionellen Unternehmen wer- 
den? Bitte nehmen Sie dann Kontakt auf zu der von uns beauftrao- 
ten und zur Diskretion verpflichteten BeratungsgeselischafL Sie 
steht Ihnen zu einem ersten telefonischen Informationsaustausch 
~*S te .;? rVerfu9ün9 Samsta 3 und Sonntag zwischen IfiJKMmd 
20 00 Uhr sowie ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstaas 

?Ä^Sfnd%l^ hriWiCh9 B6Wert,ün9erreich * 



NICOIAI & PARTNER 


Mahagementberatung GmbH 

TsubenstraBeZ • 4000 Düsseldorf 30 TM. 0211 / 48 90 73 
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Dir Gesprächspartner IjA /t Bonn 

IM VI Telefon 0228/2603-0 


für Führungspositionen 


Verknüpf en Sie Ihre Veirtriebskamere mit unserem Untemehmenserfolg 


Wir and eine Oberprpportiönä expandierende und finanzstarke Untentehmensgruppe, Aufgrund unseres technischen Spitzen-Know-hows sind wir in 
einem speziellen Bereich des Behälterbaus internationaler Marktfahrer. Ziel unserer langfristigen Unternehmenspolitik ist eine marktorientierte Abrundung 
unserer Produktpalette. • 

Zur Bamü&tng unseres Vertriebspoienliuls suchen wir Sie als ■ 


Vertrieb - Behälterbau für die Getränkeindustrie - 


der diesen Unternehmensbereich von ca. 100 Mio . DM unmittelbar und selbständig 
^ geg enüber unserem kaufmännischen Vorstand verantwortet. 

Pur diese hochkarätige Aufgabe setzen wir voratis:- 

• Systemarische Konzentration gegebener Vertrkbskanäle zur Auschöpfung 
vorhandener und Erschließung verwandter Märkte 

• Kreative Konzeption neuer Absatzstrategien im Rahmen unseres Untemehmens- 
marketmgs 

• Unternehmerisches Denken und Rentabilitatsbewußtsebt als Basis der Sparten- 
verantvrortung 

• Souveränes menschliches Formal als unverzichtbare Basis fOr die Akzeptanz 
. . ■ durch die von Ihnen geführte qualifizierte Verkauf screw sowie durch unsere 
. - anspruchsvollen Industriekunden 


Eine solide kaufmännische A usbUdung setzen wir ebenso selbstverständlich voraus 
wie den überzeugenden Nachweis Ihrer überdurchschnittlichen Vertriebserfolge in 
den einschlägigen Marktsegmenten und Absatzkanälen. Sie sollten Ihr Engagement 
für uns auf hervorragende Kontakte zur Getränkeindustrie - möglicherweise sogar 
der Brau Wirtschaft - auf bauen können. 

Unsere expandierenden Exportaktrvitäten verlangen zwingend verhandlungssicheres 

Englisch. 

Sie dürfen davon ausgehen, daß unsere finanziellen Rahmenbedingungen , die auch 
Ihre individuelle Leistung zusätzlich honorieren, der hohen Erwartungshaltung an 
die Position entsprechen. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Auch wenn Sie als Vertriebsproß bislang nicht an einen aktuellen Wechsel gedacht 
haben, sollten Sie sich die Chancen zu einer risikolosen Information nicht entgehen 
lassen. 

Ihre aussagefähigen Bewegungsunteriagen f tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sei bitte unter 
Angabe der Kennziffer 1/61 758 an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. 

Unsere Berater, die Herren Wegner und Hatesaul, stehen Ihnen unter der Rufnum- 
mer 0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Ruf 
nummer unserer Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung 
und sind gerne bereit. Sie im Vorfeld der Entscheidungsbildung zu informieren. 

Wir freuen uns auf ihre Kontaktaufnahme und sichern Ihnen absolute Vertraulich- 
keit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. Sollten Sie sich 
derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 


Ihr Gesprächspartner 131V \ Bonn I Dir Gesprächspartner X3\ \ Bonn 

JGMVJL Telefon 0228/2603-01 für FührunasDOsitionen JßkLVA 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


( Kreative Umsetzung der Kundemvünsche in modernste Fertigungs- 
technologie - die Herausforderung für Toptechniker 


i Bd uns finden Sie die Basis für die Entfaltung Ihrer pädagogischen 
Fähigkeiten 


Wir gehören zu einer international tätigen Untentehmens gru pp e des Anlagen- und Maschinenbaus und sind einer der technolo- 
gisch führenden Anbieter vernetzter modular aufgebauter Automationssysteme. Mit dem hohen Stand unserer Technologie 
sowieder anerkannten Qualität unserer Produkte bieten wir unseren Kunden Lösungen für rationelle Großserienfertigung und 
Montageautomation. Um dieses Potential durch marktnahe Entwiddung und anwendungsbezogene Beratung ver st är k t aus- 
schöpfen zu können , suchen wir Sie als 


Als bekanntes deutsches Pharmaunternehmen sind wir mit unseren Präparaten besonders im niedergelassenen Bereich gut 
angeführt. Um auf zukünftige Marktentwicklungen rasch und flexibel eingehen zu können, ist es neben der notwendigen Inten- 
sivierung der Forschungsanstrengungen unabdingbar, die A ußezidiensl-Organisation permanent in ihrem Wirkungsgrad zu 
optimieren. Wir suchen daher den 


Projektierter 

Montage-Automation 


Pharma- Verkaufstrainer 


Ihr Aufgabengebiet an den Schnittstellen zwischen Markt , Entwicklung und Produktion umfaßt: 

• Kreatives Atf grafen von Impulsen und Anregungen aus dem Markt 

• Optimierung der von uns angebotenen Problemlösungen 

• Systematisches Erarbeiten neuer Anwendungen für Komponenten und Montagesysteme sowie Aufzeigen von Ansätzen für 
wäterführende Entwicklungen 

• Gezielten Einsatz aller Instrumente des Investitionsgütermarketings 

Sie erkennen sicher aus dieser Aufgabenstellung, daß wir einen Mitarbeiter suchen, der in der Lage ist, sich mit modernsten 
Fertigungstechnologien der Industriervbofergenemtion und frei programmierbarer Montagesysteme auseinanderzusetzen. Wir 
steilen uns vor, daß Sie in diese interessante und ausbaufähige Position eine quedfiziene ingerüeurwissenschqftäche Ausbildung 
der Fachrichtung Fertigungstechnik (. Elektronik-Automation ) einbringen können und die Serienfertigung sowie Montageauto- 
mation aus Ihrer bisherigen erfolgreichen Tätigkeit kennen. Daß Sie vor allem auch über analytisches Denkvermögen und eBe 
Befähigung zum selbständigen Arbeiten verfügen, setzen wir voraus. Wenn Sie zudem noch das Gespür für optimale Betriebs- 
abläufe heben und Kreativität besitzen, würden Sie damit unsere Entscheidung erleichtern. Vom Alter her sollten Sie zwischen 
35 und 40 Jahren liegen. Ihr zukünftiger Dienstsilz wird das Rheinland sein. Das Einkommen und die sonstigen Leist ung en sind 
entsprechend der Position sehr interessant. 

Sollte Sie diese Aufgabe hemurfordem, senden Sie bitte Ihre aussagrfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer -Lebenslauf, - ■ 
Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühestmöglicher Eintrittstennin) an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer AOee 45, 5300 Bonn I, unter Angabe dar Kennziffer 1/51 728. Sollten Sie 
noch Fragen haben, so stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rifnummer 0228/2603-1 J4 gern zur Verfü- 
gung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke werden durch unsere Berater 
garantiert. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 


als Schidungsleiter für unsere Pharma- und Klinikrrferenten. Aufgrund Ihrer einschlägigen Berufserfahrungen stritten Sie in der 
Lage sein, die folgenden Aufgabenschwerpunkte quafiftöert zu erfüllen: 

• Ermittlung und Analyse des individuellen und kollektiven Weiterbildungsbedarfs, bezogen sowohl auf produktfachliche 
Kenntnisse als auch auf verkäuferisches Verhalten 

• Konzeption, Durchführung und Effizienz-Kontrolle von Schulungsveranstaltungen, wobei Sk auf dafür geeignete und groß- 
zügig ausgestattete Räumlichkeiten zurückgreifen können 

• Erstellung und Weiterentwicklung von praxisnahen Unterrichtsmaterialien und Verkaufshüfen 

• Auswahl, Einsatz und Betreuung interner wk externer Fachrrferenten, sofern Sk in dk von Ihnen initiierten Trainingsmaß- 
nahmen eingebunden werden sollen 

• Beratung und Unterstützung des Außendienstleiters in alkn relevanten Fragen der Personakntwickhing 

Wir stellen uns vor, daß Sk selbst einige Jahre Erfahrung aus dem Pharmavertrkb mitbringen. Dies würde Ihre Akzeptanz als 
Trainer ebenso erhöhen wk Ihre fundierten pharmazeutischen Basiskenntnisse. Da Sk nicht nur .Wissen', sondern vor alkm 
auch , Verhalten * vermitteln werden, müssen wir selbstverständlich dk dazu erforderlichen methodischen und didaktischen 
■Fähigkeiten und Kenntnisse voraussetzen. Auch dk Bereitschaft, außerhalb des Stammsitzes unseres Unternehmens dezentrale 
Seminare zu leiten, sollten Sk mitbringen. Selbstverständlich sollten Sk auch dk Erwartungshaltungen der von unserem Außen- 
dienst anzusprechenden Zielgruppen bei Ihrer Tätigkeit mit berücksichtigen, was Ihrerseits eine ständige aktive Auseinanderset- 
zung mit den Marktgegebenheiten bedingt. 

Wenn Sk ein hohes Maß an Eigenständigkeit und Entfaltungrfreiheit lieben, dennoch auf dk Vorteile einer gut funktionieren- 
den Organisation nicht verzichten wollen, dann können wir Ihnen sicher eine reizvolle Alternative bieten. Dqß wir bereit and, 
dk Position großzügig auszustatten, soll für Sk ein weiteres Indiz für unsere ernsthaften Abrichten sein. 

Senden Sk'bitte Ihre aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Lebensknf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, 
Gehaltsangabe) an dk von uns beauftragte Persona l & Management Beratung Wolfram H at es au l GmbH, Poppelsdorfer 
Alke 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/41748, damit ein vertiefender Kontakt herbeigeführt werden kann. Unser Bera- 
ter, Herr Baldus, gibt Ihnen auch gerne telefonisch weiterführende Informationen unter der Rufnummer 0228/2603-127. Wir 
wissen, daß der in Finge kommende Kreis von qualifizierten Persönlichkeiten begrenzt ist; nicht nur aus diesem Grunde können 
Sk von absoluter Diskretion und strikter Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke ausgehen. Sollten Sk sich Z.Z. im Urlaub 


befinden, so genügt uns auch eine kurze Interessensbekundung. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner TjflV/f Bonn 
für Führungspositionen V X 


Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen 


Ihr Gesprächspartner EM Bonn 


Telefon 0228/2603-0 


dOff 1 Wir suchen dm fühnmgsstarkm Verkaufsprofi 


Unser bedarfsgerechtes Programm von unter- und obergärigen Bieren , ergänzt durch ein Sortiment von 
Getränken aus dem AfG-Bereich, ist klar im Markt positioniert. Moderne Brautechnik und eine aktive 
Vertriebs- und Werbepolitik verbinden sich mit der über hundertjährigen Firmentradition und bilden 
die Basis für unsere -weitere Expansion. Gezielt weiten wir unser Absatzgebiet über den Kemmarkt 
Nordrhein- Westfalen hinaus national aus. Um diese erfolgreiche Ausdehnung auch in der künftigen 
Marktbearbeitung sicherzustellen , suchen wir Sie als 


Unter Ihrer Leitung werden anspruchsvolle Projekte realisiert 

Wir sind Spezialisten im schweren Stahlbau. Das Können unserer Ingenieure und die Qualitätsarbeit 
unserer Fertigung sind im In- und Ausland anerkannt. In unserem Werk mit rund 900 Mitarbeitern 
produzieren wir Komponenten und Bauteile für Stahlbrücken, Stahl-Hochbau und - Wasserbau , Groß- 
geräte und Industrieanlagen. Als 


Verkaufsdirektor Handel 


Betriebsdirektor Stahlbaufertigung 


Sie werden uns von Ihrer Qualifikation überzeugen , wenn Sie folgenden Voraussetzungen gerecht 
werden können: 


i Erfolgreiche Verkaufstätigkeit und Verkaufsleitung in führenden Markenartikeluhtemehmen aus 
dem Foodbereich, im Idealfall aus der Brau- und/oder Getränkeindustrie 
i Optimale Befähigung , eine hochqualifizierte , etwa zwei Dutzend Mitarbeiter starke Außendienst- 
mannschaft erfolgreich zu führen und zu motivieren 

Fundierte Kenntnisse, Erfahrungen und Kontakte im Bereich der Großvertriebsformen des Handels 
Engagierte , unternehmerische Einstellung und Bereitschaft , Ihre Verkaufsregion durch persönlichen 

Einsatz weiter auszubauen und zu festigen 


Aus den hier beschriebenen Anforderungen ist Ihnen klargeworden , daß wir unsere Entscheidung ins- 
besondere an drei Punkten orientieren werden: Ihrer Verkäuferpersönlichkeit, Ihrer Führungsbefähi- 
gung un d Erfahrung sowie Ihrer intensiven Vertrautheit mit unseren Vertriebswegen im Handel. Ihr 
Alter sollte etwa zwischen Mitte 30 und Mitte 40 Jahren liegen. 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt , dann sollten Sie sich mit unserem Berater, Herrn Friederichs, in Verbin- 
dung setzen. Er wird Ihnen zur Absicherung Ihrer Entscheidung telefonisch unter der Rufnummer 
0228/2603-1 12 gerne weitere Informationen geben. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende 
wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf Lichtbild , Zeugniskopien, frühester Emtrittstermin, Gehaltsangabe) senden 
Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/31 768 an die Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Die Wahrung der Vertraulichkeit sowie die 
konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken wird Ihnen durch unseren Berater zugesichert. 
Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 


Übernehmen Sie die Führungsverantwortung für die Bereiche Schweißwerkstätten mit zugehöriger 
mechanischer Bearbeitung einschließlich Arbeitsvorbereitung, Terminsteuerung und Lehrwerkstatt 
sowie für die Nebenbetriebe. Zu Ihren wesentlichen Aufgaben in dieser Position gehören: 

• Sicherstellung einer kostenoptimalen, termingerechten Fertigung unter gleichbleibend hoher Qualität 

• Weiterentwicklung unserer Fertigungsverfahren sowie weitsichtige Planung für die Einführung neuer 
Fertigungstechnologien 

• Koordination der Fertigungsinteressen mit den Anforderungen der anderen Untemehmensbereiche 
sowie Beratung anderer Untemehmenseinheiten in Fertigungsfragen 

• Erstellung der kapazitäts- und Investitionsplanung einschließlich der zugehörigen Budgets zur Sicher- 
stellung der erforderlichen Leistungsbereitschaft im Rahmen unserer Untemehmenstrategie. 

Als Ingenieur, bevorzugt der Fachrichtung Bauwesen (Stahlbau), haben Sie sich mit den wesentlichen 
Fachfragen intensiv auseinandergesetzt. In diesem Zusammenhang sollten Sie auch den Abschluß als 
Schweißfachingenieur erworben haben. Es versteht sich, daß die angebotene Position nicht nur heraus- 
ragendes fachliches Können erfordert, sondern auch an Ihre Persönlichkeit und Führungsqualifikation 
hohe Anforderungen stellt. Sicher sind Sie in der Lage, uns Ihre Erfahrungen und Ihren Erfolg in ver- 
gleichbaren Positionen zu belegen. 

Bitte bewerben Sie sich mit aussagefähigen schriftlichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht- 
bild,' Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) bei der von uns beauftragten 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, 
unter Angabe der Kennziffer 1/21 738. Zur vertraulichen telefonischen Kontaktaufnahme stehen Ihnen 
gerne die Herren Pfersich und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-127 zur Verfügung . Am 
Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 
Sollten Sie sich zur Zeit im Urlaub befinden, genügt uns eine kurze formlose Kontaktaufnahme. Bitte 
gehen Sie davon aus, daß sich unsere Berater für strikte Vertraulichkeit sowie die Einhaltung Ihrer 
Sperrvermerke verbürgen. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Wir sind ein tradinonsreicher Versicherer mit Sitz in einer norddeutschen Großstadt* Neben derberufssun- 
disch ausgerichteten Sparte Allgemeine Haftpflicht ist der Bereich K-Versicherung der wesentliche Träger 
unseres Unternehmens, das heute zu den großen Versicherern zählt. 


Führungsaufgabe in der K-Versicherung 


Unser Leiterder Abteilung K-Betrieb hat wesentlichen Anteil an der beispielhaften EntwicklungderK-Sparte. 
Nach jahrzehntelanger hervorragender Arbeit für unser Unternehmen wird er in absehbarer Zeit aus Alters- 
gründen ausscheiden. Wir suchen nun die Persönlichkeit, welche in diese Position hinein wachsen und die 

erfolgreiche Tätigkeit fortsetzen kann. 


Zu deren wesentlichen Aufgaben gehören: Die ideenreiche und dynamische Fortentwicklung des K-Bereiches. 
Der marktorientierte Ausbau des Vertriebssystems, welches sich derzeit auf die Mitarbeitfreier Versicherungs- 
kaufleute stützt. Eine sachgerechte und zukunfrsgerichteteTarifpoDtik sowie die nachhalrigeMorivation und 

sichere Rihrung einer großen Zahl von Mitarbeitern. 


Unser neuer Mann sollte etwa Mine 40 sein. Er ist ein hochqualifizierter und erfahrener Kenner der Branche, 
besitzt aktuelles Wissen um Markt und Marktentwicklung, Durchsetzungsvermögen, Organisationstalent 
und Überzeugungsgabe. Unser neuer Mann ist direkt dem zuständigen Vorstand unterstellt. Seine Bezüge 

entsprechen der zu besetzenden Position. 


Wenn Sie sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen, schicken Sie bitte Ihre Bewerbung an die von uns beauftragte 
Werbeagentur: Gisler + Gisler, Cecilienallee 79, 4000 Düsseldorf. 

Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 


Spifaentechnologie wird bei ans aktiv verwirklicht. 

Für den Stabsbereich T frh n fsr ii e Organisation - schwere Technik soeben wir 

bnrr frk f i g rinen diplomierten oder grxfaiwtai 


Maschinenbau- 


ingenieur 


Fachrichtung Fertigung 


Gebietsvertretung Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz und Saueriand 


Wir sind ein führendes Unternehmen auf dem Gebiet der 
Lohnherstellung und -Verpackung für die Pharma-, Kosmetik-, 
Nahrungsmittel- und che misch- technische Industrie. 


Wir suchen für die Gebiete Nordihein-Westfaten, Rheinland- 
Pfalz und Saarland einen in den genannten Industriezweigen 
gut eingeführten 


Handelsvertreter 


Vorteilhaft wäre eine Kombination mit Vertretungen von Ver- 
packungsmaterialien, wie Faltschachteln, Folien, Flaschen, 
Tuben oder ähnlichem, weil sich diese Bereiche sinnvoll 
ergänzen. 


Wenn Sie Interesse und noch Kapazitätareserven haben, dann 
schreiben Sie uns. 


Die Aufgaben: 

• Mitgestaltung an der technischen Um- 
setzung von verlegerischen Grundsatz- 
planungen 

• Konzemweite Unterstützung der An- 
wender bei der Einführung von Pro- 
duktionsverfahren im Druck- und Wei- 
terverarbeitungssektor 

• Kapazitätsr und Organisationsplanung 

• Abwicklung von Leistungstests 

• Optimierung von Arbeitsabläufen 

Diese Position ist auch für den Berufs- 
anfänger geeignet. Wir erwarten von ihm 


analytisches Denkvermögen und die 
Fähigkeit, in einem jungen Team von 
Ingenieuren effektiv und zielstrebig mitzu- 
arbeiten. Bewerbern, die zu einem über- 
durchschnittlich starken Engagement bei 
der Aufgaben-Realisierung bereit sind, 
bietet sich die Chance für weiterführende 
Aufgaben innerhalb unseres Veriagshau- 
ses. 



Postfach fl 23, . 
wfewbfcvn, 

Tel. (071 51)1701-0 


Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeug- 
niskopien unter der Kennziffer 349 an 
unsere Personalabteilung! 



Axel Springer Verlag 


ln einem modernen Anwesen im südlichen Rhein-Main- 
Neckar-Raura ist eine interessante Aufgabe für ein 
unabhängiges 


Hausmeisterehepaar 


zu besetzen. 


Wir denken an ein Ehepaar ab Mitte 30, das absolut 
zuverlässige Arbeitsweisen gewohnt ist 
Er: Technisches Verständnis und handwerkliche Fä- 
higkeiten, gärtnerische Kenntnisse, Führerschein 
Klasse lil 


Sie: 


Haushaltsführung, Kochkenntnisse, Führerschein 
Klasse (II (keine Reinigung) ' 

Sie genießen alle sozialen Vorteile, eine ansprechende 

Wohnung und geregelte Freizeit 

Ate Eintrittsdatum haben wir an Januar 1985 oder später . 

gedacht. 

Wenn Sie an einer derartigen Tätigkeit interessiert sind, 
dürfen wir Ihre aussagefähige Bewerbung (Lichtbild, 
Handschreiben, Zeugnisse), bei der Sperrvermerke 
selbstverständlich berücksichtigt werden, an die nach- 
folgende Chiffre-Nr. P 9157 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen, erwarten. 


Kaiser- WQbelm-Straße 6, 2000 Hamburg 36 


SW A/Namibia 


Wir suchen eine(n) qualifizierte^) technischen) Zteich- 
ner(in) im allgemeinen Stahlbau für unsere stark expan- 
dierende Stahlbaufirma in der Nähe von Windhoek. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an 

SWE SWASTAHL (Pty) Ltd P. O. Box 5052 
Windhoek 9000 SWA/Namibia 


DM 500 000,- LV 


und mehr schreiben auch Sie mo- 
natlich an NeugeschStt mit unse- 
rem netten Vert mutaayatem . Ko- 
stenlose Informationen: 


HeckmamJUtL 110 

Postfach 7300 41. 3000 Hannover 71 


Wir suchen in Dauerstellung farbslchere 


Lithographen 

Scanneroperateure 


Wenn Sie ihre guten Fachkenntnisse unter optima- 
len Arbeitsbedingungen e insetzen wollen, finden 
Sie bei uns ein sehr gut dotiertes, interessantes 
Betätigungsfeld. Bewerber wenden sich bitte ver- 
traulich an Frau Köster. " 


KO LITHO REPRO GMBH, Erlenmeyerstr. 1 
8750 Aschaffenburg, Tel.: 0 60 21 / 4 30 37 


SCHERING 


Veterinär oder 

Humanmediziner/nnnen 


Die Experimentelle Toxikologie unseres Forschungszentrums 
in Berlin beschäftigt sich mit der tierexperimentellen Verträg- 
lichkeitsprüfung von Arzneimitteln, Pflanzenschutzmitteln und 
Industriechemikalien. 


Für diesen Bereich suchen wir promovierte Veterinär- oder 
Humanmediziner/ -innen als wissenschaftliche Mitarbeiter für 
die Departments „Verträglichkeitsprüfungen“ und „Reproduk- 
tionstoxikologie“. 


Die Tätigkeit im Department Verträglichkertsprüfungen bein- 
haltet überwiegend die Planung, Durchführung und Auswer- 
tung von tierexperimentellen lokalen und systemischen Ver- 
träglichkeitsprüfungen sowie die tierärztliche Betreuung der 
Versuchstiere. 


Im Department Reproduktionstoxikologie besteht die Haupt- 
aufgabe des neuen Mitarbeiters in der Planung, Auswertung 
und Ergebnisbewertung tierexperimentellerStudien zur Beur- 
teilung der möglichen Nebenwirkungen von Substanzen auf 
die Fertilität sowie die pränatale und postnatale Entwicklung. 
Für diese Stelle würden auch Biologen in Frage kommen. 


Interessierte Bewerber sollten zur Teamarbeit bereit sein und 
über gute Englischkenntnisse verfügen. Darüber hinaus wären 
tierexperimentelle Kenntnisse und möglichst auch Erfahrun- 
gen auf dem jeweiligen Gebiet von Vorteil. 


Über alle weiteren Einzelheiten der Aufgabenstellung und der 
Vertragsbedingungen möchten wir uns mit Interessenten 
nach Absprache gern persönlich unterhalten. Bitte senden Sie 
uns zunächst Ihre Bewerbungsunterlagen. 


Schering Aktiengesellschaft 
Personalabteilung Berlin 
MüllerstraBe 170-178 
D-1000 Berlin 65 


Für die Leitung einer neu erworbenen technischen Großhandlung 
im Rheinland wird ein technischer Kaufmann oder kaufmännisch 


befähigter Techniker gesucht, der Fachkomperenz beispielsweise 
auf dem Heizungs-, Sanitär- oder Röhrensektor besitzt. Der 


Niederlassungsleiter 


sollte vertrieb liebes Geschick für den Absatz und Kontakt zu 
Industrie, Handwerk und Handel aus erfolgreicher Tätigkeit 
nachweisen können und bereits seine Qualitäten als Führungs- 
Persönlichkeit unter Beweis gestellt haben. Die Sollstärke der 
Niederlassung beträgt etwa hundert Personen. Entsprechende 
organisatorische Einrichtungen sind vorgesehen. 


Ein Bewerber mit solider theoretischer Ausbildung und breiter 
praktischer Erfahrung von etwa 35 bis 45 Jahren, vielleicht heute 
noch in der zweiten Linie, findet eine entwicklungsfähige Füh- 
rungsaufgabe in einem modernen, expansiven Unternehmen. 
Wenn Sie sich als einsatzfreudig, verantwortungsbewußt und 
ehrgeizig bezeichnen, sollten Sie mit einer ausführlichen Bewer- 
bungsunterlage einschließlich beruflichem Werdegang, Zeugnis- 

S en, Handschriftprobe, Lichtbild und Angabe der Gehalisvor- 
wg Kontakt aufnebmen mit 


SOCIETÄTFÜR personalberatung 

DR. HANSKNOBLOCH- DR DIETRICH BOES04B07G 


POSTH6CH 2S»,KAISB7STRASSE 29l 6500 MAJNZ1 


Sperrvermerke werden selbstverständlich mit der gebotenen 
Sorgfalt und Vertraulichkeit berücksichtigt. ' 


T 


Vertriebsprofis — Industrieelektronik 

SPS- Automatisierungs-Systeme / Elektronische Steuerungen / Schaltanlagen 


Wir nehmen in unserer Branche eine Führungsposrtion ein. Eine klare Marketing ko nzeption, High-Tedhnology und richtungweisende Einsatzbereiche der Produkte sind unsere „Gütezeichen 

Wir fahren weher auf Präsenz im Markt mit qualifizierten; engagierten Spitzenkräften aus der Elektronik. 


Steigen Sie ein — in unsere erfolgreiche Vertriebscrew als 


Vertriebs-Repräsentant /Nord 


Als Profi in diesem Metier wissen Sie, wie qualifiziert Sie sein müssen. In der Elektronik/Beratung sind Ste quasi groß geworden und haben „Fronterfahrung**. 


Sie sind von sich überzeugt? Dann gehören wir eigentlich zusammen. 


Wir verlangen einiges - was wir zu bieten haben, ist beispielhaft 


Wir sollten Verbindung aufnehmen: Round-Minute-Informationen unter 07 11 / 22 70 02. Ihre Kurzbewerbung' mit markanten Stichworten erreicht uns unter der 

• CMB-Projekt-Nr. ; 1 33 743 Medfaservice/Karriereplanung. ■ ■ . . 


Vollste Diskretion und Einhaltung von Sperrvermerken sind für uns selbstverständlich. 


I 






Eduard-Pleiffer-Siraße 84 • 7000 Stuttgart V 
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15-18 UHR 


Als expandierendes, außerordentlich erfolgreiches Unternehmen 
mit ca. 250 Mitarbeitern- haben wir uns mit Innovation und Qualität 
eine starke Stellung am .Markt, geschaffen. Die Untemehmensent- 
wicklurtg laßt eine Umsatzgroße von DM 100 Mio. Jn wenigen Jahren 
erwarten. Zur Erreichung dfcses Zieles suchen wir den Manager mH 
Unternehmeraeist als * 


Kaufm. Spitze 
des Unternehmens 


Wir erwarten eine dynamische, durchsetzungsstarke Führurtgs Per- 
sönlichkeit mit qualifiziertem Hochschulabschluß und dem Willen 
zur Selbständigkeit, entsprechende praktische Erfahrung In leiten- 
der Funktion in einem produzierenden Unternehmen,, ausgeprägtes 
technisches Verständnis sowie verhandlungsslcheres Englisch. 

Weitere Informationen erteilt. Ihnen die von uns beauftragte Perso- 
nalberatungsgesellschaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den 
üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3973 wenden können. Ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 

Emst H. Dahike & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen - Untemehmensberatung 
Kapellstraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Als mittelständisches, führendes Unternehmen der Wohnraumleuch- 
tenbrnnehe sind wir bei unseren Kunden durch unsere überzeugende 
Produktpalette gut eingeführt. ..... 

Für das bestehende Verkaufsgebiet H —fcin ßcMii wb Ho ls tein 
suchen wir einen 


Außendienstmitarbeiter 

Wohnraumleuchten 

der entweder über Kenntnisse im Wohnraumteuchtenberalch verfügt 
oder unsere Kundengruppe (Fachhandel, SB-, Baumärfcte und Waren- 
häuser) kennt. 

Wenn Sie unternehmerisch denken und handeln, elnsatz- und kontakt- 
freudig sind, so könnte für Sie neben einer guten Dotierung (Fixum + 
Provision) auch die Entwfddungsm&gHchkelt in unserem Unterneh- 
men von Interesse sein. 

Weitere Inform a tionen gibt Ihnen der von uns beauftrag te Personal- 
Anzeigendienst; Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den 
üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3978 bewerbe ru thre Sperrver- 
merke werden selbstverständlich berücksichtigt. 

Emst H. Dahike & Partner GmbH 

Personelle Beratung - Personalanzeigen - Untemehmensberatung 
Kapeil straBe 29 • 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf * London - Wien * Zürich 



JURID ist Deutschlands größter 
Relbbelag-Hersteller. 

In der JURID-Gruppe sind 
3700 Mitarbeiter beschäftigt 


Wir suchen den 


Leiter 


für unsere Fertigungsvorbereitung 

Der Bewerber soll über 30 Jahre alt sein, Erfahrung In der Fertigungssteuerung und -planung 
sowie In der Führung von Mitarbeitern besitzen. Außerdem erwarten wir möglichst Kenntnis- 
se über den Einsatz von EDV auf diesem Gebiet. 

Bewerbungen erbitten wir an; 


•in UMlMlmgn 
uGtopi» 


=1 JURID WERKE GMBH 

Postfach 1249 ■ Glinder Wog • 2057 Reinbek 


Wir gehören zu einem erfolgreichen Rrmenverband mit vielfältigen 
Aktivitäten. Im Bereich der Klima- und Lufttechnik haben wir eine 
führende Position. 

Um unser Beschaffungs-Team noch leistungsfähiger zu machen, su- 
chen wir für unseren zentralen Einkauf in Hamburg einen kompetenten 
und durchsetzungsstarken Einkäufer, der als 

EINKAUFSLEITER 

selbständig und eigenverantwortlich die Führung und Steuerung des 
gesamten Einkäufe übernimmt. 

Die optimale Materialbeschaffung setzt ein hohes Maß an Kooperation 
und Koordination mit dem Vertrieb und den technischen Abteilungen 
voraus. 

Das umfassende Aufgabengebiet verlangt einen qualifizierten Fach- 
mann mit unternehmerischer initiative, Beweglichkeit und Verantwor- 
tungsfreude. 

Sie sollten mehrere Jahre Berufserfahrung im industriellen Einkauf 
besitzen und über gute Englischkenntnisse verfügen. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, unter Angabe des Ein- 
kommenswunsches und des möglichen Emtrittstermins, richten Sie 
bitte an unsere Personalleitung in Hamburg. 


STULZ GmbH 

Hamburg Düsseldorf, Frankfurt, Baden-Baden, München, Eerlin 
Postfach 61 03 20 2000 Hamburg 61 Telefon 0 40/ 5 5 85 310 


Zürich 


Sonntags-Auskunft 


Wir sind ein mittleres Binnenschiffahrtsuntemehmen mit Verbin- 
dung zum Seehafenverkehr, das innerhalb einer Unternehmens- 
gruppe einen wirtschaftlich gesunden Zweig darstellt. 

Wir suchen einen 

Alleingeschäftsführer 

Binnenschiffahrt 


der das bestehende Geschäft fortführen und weiter ausbauen soll. 
Weitere Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind die Mitwirkung bei der 
Frachtengestaltung und eine rationellere Transportabwicklung. 
Unser heuer Mitarbeiter sollte umfassende Erfahrungen in der 
Binnenschiffahrt besitzen und über Führungsqualitäten verfügen. 
Daneben erwarten wir ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, 
Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick. 

Unser Angebot ist äußerst interessant und orientiert sich an der 
Leistung und den Erfahrungen des zukünftigen Stelleninhabers. 

Weitere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte Perso- 
nalberatungsgesellschaft; Sie können sich jedoch auch schriftlich 
mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3947 bewerben. Ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahike & Partner GmbH 

Personelle Beratung - Personalanzeigen - Unternehmensberatung 
Kapellstraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66 



Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 



Bedford, einer der führenden Hersteller von Wurst- und 
Schinkenspezialitären; sucht zum i. 1. 1985 

Assistentinnen 
für die Verkaufsschulung 
im Feinkostbereich. 

Sympathische, selbstsichere Damen, die nach eingehender 
Einarbeitung in der Lage sind, andere Menschen 
überzeugend zu schulen, erwartet eine interessante, 
lohnende Aufgabe. Sie bedingt Führerschein (PKW wird 
selbstverständlich gestellt). Reiselust, Einsatzwillen 
und ein hohes Maß an Selbständigkeit. 

Die direkt der Gcschäftsleitung unterstellten Assistentinnen 
erhalten ein attraktives Gehalt, Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld. Spesen lind alle sozialen Leistungen eines 
’ modernen' "Unternehmens. 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit 
: aktuellem Lichtbild an 

Bedford Geschäftsleitung 

Fri. Mutsaers - Hafenringstraße 23 * 4500 Osnabrück 
TeL 05 41/1 21 80 

Bedford- einThmm 
von Wurst und Schinken 


DEUTSCHES ALLGEMEINES 

SONNTAGSBLATT 


Wir sind eine überregionale Woebenzeitung für Politik, Wirt- 
schaft und Kultur find suchen zum nJrebjrimn glfehgn Ter min 
e rfahren e^) 

stellv. Anzeigenverkau£sleiter(m) 

der/die in Abstimmung mit dem Außendienst den persönli- 
chen Kontakt zu unseren Kunden pflegt sowie Sonderverof- 
fentlichungen plant und durchführt. 

Von Ihnen wild ein hohes Maß an Flexibilität erwartet Die 
Aufgabe ist mit Reisetätigkeiten verbunden. Sie sollten über 
gute Erfahrungen, im Anzeigen verkauf verfügen und erfolg- 
reich im persönlichen Verkaufsgespräch bei Kunden und 
Medienberatem sein. 

Wenn Sie interessiert sind, in unserem jungen Verkaufsteam 
mitzuarbeiten, schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla- 
gen an 

Deutsches Allgemeines Sonntagsblatt 
Geschäftsleitung 
Mittelweg 111, 2000 Hamburg 13 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 

. . . bittenwir, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
achtbar außen auf dem Umschlag zu vermerkea 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öfihen. Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 

DIEBWELT 

ttfABBAUCICI T«GC5XEITUNG FSa BC CT ICH LAND y 

Anzeigenabteilung ‘ 5 


^ Sonntags-Auskunft 

... iijd Wir sind ein expansives, mitteiständisches Unternehmen für gedruek- 

Tb io unh te Schaltungen mit Sitz Im GroBraum Düsseldorf. Modernste Fertt- 

gungsmethoden sichern die Qualität unserer Produkte. Wir suchen 
unseren 

Produktionsleiter 

Leiterplattenfertigung 

Für diese ausbaufähige Position mit Führungsverantwortung für ca. 
80 Mitarbeiter erwarten wir einen engagierten und durchsetzungsfähi- 
gen Fachmann aus der Letterplattenbranche, der unsere Abteilungen 
koordiniert sowie einen reänrngsJosen Produktionsablauf sichert und 
optimiert. 

Für cüese der Bedeutung für das Untarnehmen entsprechend dotier- 
ten Position erhält auch ein bisher zweiter oder dritter Mann mit 
entsprechendem Kooperation»- und Organfsationsvannögen eine 
Chance. 

Weitere Info r mationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personal- 
beratungsgeseüschaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den 
üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3967 wenden können. Ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahike & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen • Untemehmensberatung 
• Kapefl straBe 29 • 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf * London - Wien - Zürich 


0 


Wir sind ein bedeutender Hersteller von Kfz-Teilen für die 
europäische Automobilindustrie mit etwa 2500 Beschäf- 
tigten und stellen Kfz-Sicherheitsteile für die Lenkung, 
Radaufhängung und Achsführung her. 

in unserem Werk Elastmetall in Damme (zwischen Bre- 
men und Osnabrück) entwickeln und produzieren' wir 
Gummi-Metall-Verbindungen und technische SpritzguB- 
teile aus thermoplastischen Kunststoffen. 

Für den Bereich Entwicklung und Konstruktion suchen 
wir einen 


Diplom-Ingenieur 


(TU/FH) 


mit Erfahrungen in der Entwicklung von Gummi-Metall- 
Artikeln zur Betreuung unserer Auslandskunden, 


Dipjom-Ingenieur (FH) 

Fachrichtung Maschinenbau 


zur Einarbeitung in die Artikelentwicklung Gummi-Metall. 


Diplom-Ingenieur (FH) 

Fachrichtung Kunststofftechnik 


zur Einarbeitung in die Entwicklung technischer Kunst- 
stoffspritzartikel. 


Die Funktionen sind entsprechend ihrer Bedeutung finanziell ausgestattet und 
werden die neuen Mitarbeiter zusammen mH unseren zeitgemäßen Soziafleistun- 
gen zufriedenstellen. 

Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich, die Umzugskosten werden von 
uns übernommen. 

Ihre Bewerbung mit allen Unterlagen, die Sie für eine ausreichende Beurteilung 
Ihrer Qualifikation für erforderlich halten, schicken Sie uns bitte zu. 


LEMFÖRDER METALLWAREN 

JÜRGEN ULDERUP AG & CO. 

Zentrales Personalwesen • Tel. 05474-60355 
Postfach 1220 ■ 2844 Lemförde 
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Grafische Industrie 


Unser Metier ist die Entwicklung, Produktion und der 
Vertrieb von hochwertigen Offsetdruckplatten und Plat- 
tenentwiddungsmaschinen. 

Unsere hervorragende Marktposition wollen wir sichern und ausbauen. 
Dafür brauchen wir Ihr Engagement als qualifizierter 


Leiter/Entwicklung und Bau von 
Plattenveiailieitungs-MasGMnen 


Direkt dem Gesamtleiter Produktion berichtend, werden Sie verantwortlich diesen Bereich als 

Profitcenter führen. 

Die anspruchsvolle Aufgabe beinhaltet schwerpunktmäßig den Bau und die Weiterentwicklung 
der Modeffpalette sowie die Instandhaltung unser«' Ratterwerartreitungsmaschinen. Sie sind 
Dipt.-ing. der Fachrichtung Allgemeiner Maschinenbau oder Allgemeine Bektrotedimk, toen 
bereits mehrjährige Erfahrung im Kleinserienbau mit Reserveteilhaltung sowie in BetnebsfGh- • 
nmg mit Kostenrechnung. Gute Kenntnisse in konstruktiver Problemlösung bis hin zur 
Heretellung/Bescftaffung von Prototypen und Serienmaschinen, Praxis in Dokumentation von 
und Schulung an Maschinen (wünschenswert) sowie gutes Englisch in Wort und Schrift sind 
ebenfalls Kriterien, die Sie auszeichnen. 

Unsere Konditionen, inkl. betrieblicher Altersversorgung, können sich sehen lassen. 
Soweit ein Wohnungswechsel notwendig ist, übernehmen wir die Umzugskosten und 
sind bei der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Sicher sind Sie an dieser sehr interessanten Position interessiert, dann schicken 
Sie uns bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen. Für erste telefonische 
Informationen steht Ihnen Herr Niederheide zur Verfügung. 


Bauwesen — Bautenschutz — Bauchemie 


Wir sind eine konzernfreie Untemehmensgruppe , die in sehr unterschiedlichen Märkten eine 
führende Rolle übernommen hat. Um diese Position für unseren erfolgreichen Bautenschutz zu 
festigen und weiter auszubauen, suchen wir je einen tüchtigen Mitarbeiter für 


Beratung /Verkauf 


Nord und Mitte 


Die wichtigsten Voraussetzungen, die Sie mitbringen sollten, sind einige Jahre Erfahrung in der 
Beratung und vor allem dem Verkauf technischer Produkte - ideaierweise aus naheliegenden 
Bereichen des Bauwesens — , Ehrgeiz, Ausdauer, Fleiß und Verkaufserfolge. Wenn Sie bereits 
Kontakte zu Planem, Architekten, Behörden und der Industrie besitzen, wäre dies sicher ein weiterer 
Vorteil. 


Es erwartet Sie eine Position, in der Sie sich frei und sehr selbständig bewegen müssen. Der 
Mitarbeiter Nord wird von zu Hause aus agieren können und bestens technisch und kaufmännisch 

n— I" ■l'iflfrt 11 lüffM* «tnivl in /lar vnn VnHi»n7 — Richtung 


unterstützt Ftfr 'tfeiT Mitarbeiter' Mitte wird der Standort in der Nähe von Koblenz 
Westerwald - liegen. 


Zu einem neutralen und absolut vertraulichen Gespräch steht Ihnen unser Berater, Herr G. Bresink- 
Wehrheim, unter Tel. 0 69 / 78 48 00 zur Verfügung. Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte 
direkt unter der Projekt Nr. PB 988 ebenfalls an ihn: 


GBW 


WIRTSCHAFTSBERATUNG GMBH 

POSTFACH 900444 • 6000 FRANKFURT/M. 90 • TELEFON 0611 - 784800- 


r 




Polychrome GmbH, Seesener Str.1l. 3360 Osterode am Harz 
eefen 0 55 22 31 92 6 POLYCHROME Q 


v *, .:v r- 


Wir sind ein internationales, in seiner Branche führendes mittelständisches Unternehmen der Investmonsgüterindustrie 
not 3 Fabrikationsbetrieben in Deutschland und der Hauptverwaltung in einer attraktiven westdeutschen Großstadt 
Seit Jahrzehnten sind wir Marktführer, und auch die Zukunft läßt deutlich Stabilität und weitere Zuwachsraten 
erkennen. 


Wir suchen einen Herrn, der zunächst als 


Kaufmännischer Leiter 


tätig sein wird und in einigen Jahren eine Position im 


Vorstand 


entnehmen soll. Wirsetzen bei ihm entsprechende Kenntnisse und Entwicklungen voraus. Er müßte Diplom-Kaufmann 
sein , Auch auf dem Gebiet des Vertriebs sollte er praktische Erfahrungen und Fähigkaten besitzen. 


Während der Einarbeäungszeit würden ihm zunächst - als Kaufmännischer Leiter - die Zuständigkeiten für das 
Finanz- und Rechnungswesen, für die ED V-A bteilung, die Betriebswirtschaft einschließlich Kostenplanung, Kosten- 
kontrolle und Budgetierung sowie das Personalwesen übertragen. Wir stellen uns einen Herrn vor, der während seiner 
beruflichen Entwicklung in den genannten Gebieten jeweils längerfristig mit Erfolg tätig gewesen ist. Prokura würde 
bereits kurzfristig erteilt werden. 


Bewerber, mögÜchst zwischen 35 und 45 Jahren, deren Entwicklungsgang sie für eine dementsprechende verantwor- 
tungsvolle Position qualifiziert, werden um Übersendung der üblichen Bewerbungsunterlagen mit handschriftlichem 
Lebenslauf, Foto und Gehaltsansprüchen an unseren Berater gebeten, der Sperrvermerke strengstens beachtet 


Dr. EDMUND SIEWERT 

FRAUWEILER RING 29, 5012 BEDBURG-RATH, TEL: 0 22 72 / 8 13 57 





Nutzen Sie Ihr Know-how in der Führungsverantwortung 
einer expandierenden Bank- 

Leiter Rechnungswesen / Controlling 
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Wir suchen einen erfahrenen Praktiker (30 bis 
40 Jahre), der sich nicht als auf sein Ressort 
beschrankter Verwalter versteht, sondern 
gestalterische Aufgaben bei der gesamtunter- 
nehmerischen Planung, Steuerung und 
Kontrolle wahmehmen möchte. 


Die Voiksbank Hamm in Stichworten: 
Bilanzsumme 636 Millionen DM, 

220 Mitarbeiter, t7 Zweigstellen. 

Besondere Vorzüge: Marktorientierte 
Organisation, zeitgemäßes Führungskonzept, 
dynamische Vertriebspolrtik. 


Einem bilanzsicheren Betriebswirt mit 
abgeschlossenem Studium, Bankerfahrung 
und speziellen Kenntnissen in der Anwen- " 
düng von Datenverarbeitungssystemen 
(auch Mini/Micro-Anwendungen) und 
Schwerpunkten in Controlling, Mitarberter- 
führung und Methodik, bietet sich eine 
interessante, vielseitige und herausfordernde 
Aufgabe. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung direkt an 
den Vorstand. 


Weitere Auskünfte erteilt der Leiter unserer 
Personalabteilung, Herr Jürgen Kraft 
während der üblichen Geschäftszeiten. 
Telefon (0 23 811 106-215. 


Das Ressort ist direkt dem Vorstand 
unterstellt und mit der Erteilung der Prokura 
verbunden. Die Dotierung entspricht der 
hohen Bedeutung, die wir der Aufgabe zu- 


lhr nächster Schritt . . . 


LINDEMANN 







messen. 


Voiksbank Hamm eG 

Bismarckstraße 7-11 
4700 Hamm 1 


b 


Wir sind eine weltweit tätige U ntemehmensgruppe . Mit neuen, fortschrittlichen Techno- 
logien fertigen wir hochwertige Maschinen und Anlagen. Für den expansiven Markt der 
Schrott- und Abfallaufbereitung suchen wir den führungsstarken 


Leiter Abteilung Kundendienst 


Er ist innerhalb seines Verantwortungsbereiches auch für Ersatzteilverkauf und Außen- 
montage bis hin zur Inbetriebnahme unserer Anlagen im In- und Ausland verantwortlich. 


Seine Aufgabe ist die Sicherstellung einer hohen Auslastung unserer Maschinen und 
Anlagen durch Beratung, Unterstützung und Wartung vor Ort Er analysiert individuell die 
Kundenpiobleme, erstellt erforderliche Verfahren und Richtlinien für den laufenden 
Betrieb und definiert dazu die erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen. Für diese 
verantwortungsvolle und komplexe Aufgabe - in enger Zusammenarbeit mit Vertrieb und 
Technik - steht ihm ein hochqualifizierter Stab von Fachleuten zur Verfügung. 


Wir erwarten einen international ausgerichteten verkaufsorientierten Maschinenbau- 
teebniker mit umfassendem Wissen in den Bereichen elektrische und hydraulische Steuerung 
sowie Schweißtechnik. Fundierte Praxis in der Bewältigung planerischer und organisato- 
risch-logistischer Probleme sowie eine sachlich exakte Verhäadlungsführung sind ebenso 
notwendig. Wir setzen ein hohes Maß an Verbindlichkeit, Durchsetzungsvermögen, 
Führungsfonnat und ein verhandlungssicheres Englisch voraus. 


Wenn Sie diese vielseitige und herausfordernde Aufgabe interessiert, wenden Sie sich 
bitte an die von uns beauftragte Ptersonalberatung G. Berghof, Jägerbof$traße 16, 
4000 Düsseldorf 30, die Ihre Bewerbung vertraulich behandelt und Urnen gern vorab 
telefonisch unter 02 11 / 49 28 44 weitere Informationen gibt. 




Zeitgemäße Industrieweibung 

für unsere Identität! 




Wir gehören zu den führenden Herstellern von Sektrogeräten in der Bundesrepublik. 
Unsere auf modernster Technologie basierenden Produkte genieSen durch eine hohe 
Qualitätsnorm, ein vorbildliches Design und nicht zuletzt durch eine vernünftige 
Preisgestaltung einen hervorragenden Ruf. 


Machen Sie unseren Erfolg zu Ihrem eigenen als 


Werbeleiter 


Sie werden mit einer Agentur für die Erarbeitung von Werbe- und PR-KOnzeptionen verantwortlich sein 
und mit Gespür und Know-how dazubeitragen, die Identität unseres Hauses nach au Ben wie nach innen 
zu erhöhen. Die Position ertaubt weitgehende Selbständigkeit in allem, was die Werbung betrifft Dazu 
gehören Planung, Reafi8lerung r Koordlnation und Kontrolle aller Maßnahmen. 


Wir denken für diese Aufgabe an einen 30- bis 40jährigen Praktiker, der auf der Basis eines werblichen 
Backgrounds und/oder Hochschulabschluß eine mehrjährige Berufserfahrung - idealerweise aus dem 
Markenartikelbereich - sammeln konnte. Konzeptionelle Stärke, Engagement und Organisationstalent 
setzen wir ebenso voraus wfeVRefeebereftschaft und kostenorientiertes Denken und Handeln. Auch 
Bewerbern aus der zweiten Reihe und/oder aus dem Agenturgeschäft bieten wir eine Chance. 


Die Dotierung und Vertragsgestaltung orientiert sich an der Aufgabe und Bedeutung für unser 
Unternehmen. Finnensitz; Großstadt in Sudwestdeutschland. 


Entsprechen Sie dem Arrfbrdeningsprofil?i>anh erbitten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla- 
gen (Kenn-Nr. P 783) an die von uns beauftragte Personalberatung, die sich für absolute Diskretion und 
Einhaltung von Sperrvermerken verbürgt Für telefonische Vorabinformationen können Sie unter T*N 

Nr.O 61 2t / 3 92,81 das Beraterbüro anrufan. 


Fossler & Partner GmbH Wilhelmstraße 30, 6200 Wiesbaden 1. 
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ELECTRONIC 


In unserem Geschäftsbereich entwickeln, fertigen 
und vertreiben wir Produkte und Systeme für 
Industrie, Behörden und kommerzielle Anwender 
auf den Gebieten; - - v j 

Professionelle Videotechnik, 

Funk-, Meß- und Steuerungstechnik. 

In unseren technischen Büros in 

München, Stuttgart, Dortmund, 

Hannover, Berlin und Hamburg 

suchen wir zur Verstärkung unserer Aktivitäten 


Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Le- 
benslauf, Lichtbild, 
ZeugniskopTen und 
Gehaltsvorstefiüng un- 
ter Angabe der Tele- 
fonnummer an 

GRUNDIG AG 

Personalabteilung 

ELECTRONIC 

Würzburger Str. 150 

8510 Fürth 

Tel. 09 11/73 30-2 65 

Herr Schimek 


Vertriebs- 

Ingenieure 


Für die an der Technik orientierten Kundengesprä- 
che, für die Anlagenplanung, Angebotserstellung 
und Auftragsabwicklung stellen wir uns 

Dipl.-Ingenieure der 
Nachrichtentechnik 

vor, die Eignung und nach Möglichkeit Erfahrung 
im Verkauf von Investitionsgütern mitbringen. . 



Hochschulabsolventen 

- Kaiifleute, Chemiker, Physiker, Ingenieure - 

Spätestens nach erfolgreichem Stucfienabschluß steift sich die Frage, welchen beruflichen Weg soll man weiterhin einschlagen. Dieses 
Angebot richtet sich an Interessenten, die ihre berufliche Zukunft in einer herausfordernden Aufgabe in der Industrie sehen und sich dieser 
steilen wollen. Dann wissen sie aber auch, daB Jedes Produkt - und sei es noch so gut - verkauft werden muß. Dieser Tatbestand erfordert, 
insbesondere in einer Zelt enger werdender Märkte, eine immer höhere fachliche und persönliche Qualifikation der Mitarbeiter im Verkauf - 
vor allem auch im Hinblick auf den späteren Einstieg Ins Management Deshalb wollen wir Ihnen 

Ihre Zukunft im Verkauf 

bei uns aufzeigen- Zur Aufgabe: Sie werden nach intensiver Einarbeitung — gegebenenfalls auch Im Ausland, so daB Englisch- oder 
Französischkenntnisse vorhanden sein müssen - eine Produktgruppe selbständig, national betreuen. Dies beinhaltet unter anderem 
Marktbeobachtung, Akquisition, Preisgestaltung und ReispmobiUtät Ein Geschäftswagen steht Ihnen - auch zur privaten Benutzung - zur 
Verfügung. Kontaktfähigkeit, systematische Arbeitsweise und die Freude an selbständiger Arbeit sind unabdingbare Voraussetzungen. Das 
sehr Innovative, weltweit tätige Chemleuntemehmen gehört zu den führenden im Weltmarkt. Damit ist Ihnen die Möglichkeit eröffnet, später 
international tätig zu werden. Zunächst wird Ihr Schreibtisch Im Rhein- Main-Gebiet stehen. 

Hochschulabsolventen der genannten Disziplinen, mit Neigung und Mentalität für den Verkauf werden um die 
quaiffizterenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: Werdegang In Stichworten, Handschrei- 
ben, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe der Fremdsprachenkenntnisse, Einkommensvorstellungen und Ein- 
. • trittstermfn. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten deshalb Ihre Zuschrift an die 

Chiffreabteilung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um evtl. Sperrvermerke korrekt 
zu beachten, so daB Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, 

Postfach 320. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWAID 


Bauindustrie 


■ Unser Klient ist ein erfolgreiches, finanziell gesundes Privatunternehmer der Bauindustrie, welches sich im In- 
und Ausland durch Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und anspruchsvolle technische Problemlösungen in 
den Bereichen Ingenieurbau, Tief- und Hochbau sowie im. schlüsselfertigen Bauen Erfolg und Ansehen 
geschaffen hat. Das Unternehmen unterhält Niederlassungen, Fertigteilwerke upd Tochtergesellschaften-, die 
-sehr selbständig und ergebnlsverantwortßch geführt werden. 

Rir die Hauptverwaltung, die ihren Sitz in einer westdeutschen Großstadt hat, wird der 


Bereichsleiter 

Finanzen • Buchhaltung • Steuern 


■Sr. 


mit einer wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildung (Dipl.-Kfm. oder DfpL-Betriebswirt) gesucht 

Die Aufgabe umfaßt den gesamten Bereich der Finanzen, Buchhaltung (einschl. Bilanzen), Steuern und 
Budgetierung, ferner den Umgang mit Behörden, Banken und Wirtschaftsprüfern. Natürlich resultiert aus der 
Arbeit dieses Bereiches auch aas Zahlenmaterial, welches erst das unternehmerische Handeln und 
Entscheiden ermöglicht. Daher kann ein bilanzsicherer Praktiker mit umfangreichen Erfahrungen in den 
genannten Bereichen den gestellten Anforderungen am besten gerecht werden, insbesondere dann, wenn 
die Erfahrungen in einem Unternehmen der bauausführenden Industrie erworben wurden. 

Die Position ist entsprechend ihrer Bedeutung gut dotiert und nach Ablauf der Bnarbeitungszelt mit Prokura 
ausgestattet. Bei Bewährung wird auch der Aufstieg in die Geschäftsführung in Aussicht gestellt 

Wenn Sie an einer Führungsaufgabe mit breitem Verantwortungsspektrum und unternehmerischen Perspekti- 
ven interessiert sind und den gestellten Anforderungen gerecht werden können, so senden Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien) an die beauftragte 
Beratung, der Sie auch Ihren frühestmöglichen EntrittstermJn mitteiJen sollten. Zu ersten Informationen steht 
Ihnen Herr Dr. Witthaus auch am Wochenende (Sonntag von 1 1-13 Uhr) unter der Rufnummer 02 08 / 76 24 28 
zur Verfügung. 


Unternehmensberatung Df. WitthailS GmbH 


Personalberatung • Managementberatung * Training • Forschung 
Postfach 2213 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr ■ Telefon (0208) 31063-65 


Vertriebsleiter 

Chance für Profis im Vermarkten 
technisch anspruchsvoller Metallerzeugnisse 


Wir sind ein angesehenes, erfolg- 
reiches Unternehmen der Herstel- 
lung und des Vertriebs überwie- 
gend edel metallhaltiger Erzeugnis- 
se für Industrielle Abnehmer ver- 
schiedener Branchen. Unsere Pro- 
dukte - insbesondere auf der Basis 
Gold, Silber und Platin -sind keine 
Standardware, sondern technolo- 
gisch anspruchsvolle Problemlö- 
sungen für spezielle Anwendun- 
gen bei unseren Kunden. 

Von unserer Zentrale im Rhein- 
Main-Gebiet aus steuert und reali- 
siert unser Vertrieb alle Akquisi- 
tions-, Beratungs- und Verkaufsak- 
trvi täten im In- und Ausland. 

Im Vartriebsbereich sorgen vier 
Verkaufsabteilungen dafür, daB die 

Wünsche der Kunden auf der Basis 
umfangreichen metaükundlichen 
und chemotechnischen Know- 
hows unserer Mitarbeiter sachlich 
richtig, rasch und ökonomisch er- 
füllt werden. Die Verkaufsleiter ar- 
beiten dabei eng mit der Anwen- 
dungstechnik, der Produkt- und 
Verfahrensentwicklung sowie der 
Produktion zusammen. 

Für dieses Team von Spezialisten 
In Beratung, Verkauf und Abwick- 
lung suchen wir den erfolgreichen 
Vertriebsletter, welcher auf der 
Grundlage einer betriebswirt- 


schaftlichen und/oder technischen 
Ausbildung bereits heute eine ähn- 
lich verantwortliche Position inne- 
hat. Besonders gut würden Sie zu 
uns passen, wenn Sie bereits über 
einige Kenntnisse in der Verarbei- 
tung bzw. Vermarktung von edel- 
metallhaltigen Halbzeugen, Halb- 
fabrikaten oder Fertigprodukten 
verfügen. Auf jeden Fall sollten Sie 
sich mit diesem Anforderungspro- 
fil identifizieren können: 

• Sie besitzen ausgeprägte Füh- 
rungseigenschaften 

• Sie schätzen Marktsituationen 
und -trends realistisch ein. ihre 
fundierte Analyse ist Grundlage 
für konzeptionelle Empfehlun- 
gen 

• Sie sind ein guter Planer, Orga- 
nisator und Koordinator. Alle 
administrativen Abläufe im VK- 
Innendienst und im Zusammen- 
spiel mit internen und externen 
Stellen haben Sie sicher im Griff 

• Sie sehen sich als erster Verkäu- 
fer und halten intensiven Kon- 
takt zu wichtigen Geschäftspart- 
nern - auch im Ausland 

• Innovation betrachten Sie als 
Voraussetzung für die langfristi- 
ge Sicherung des Unterneh- 
mens 


Mit etwa 40 Jahren suchen Sie jetzt 
eine Lebensstellung, in welche Sie 
Ihr erworbenes Wissen und Kön- 
nen erfolgreich einbringen. Wer- 
den Sie Vorgesetzter eines flexi- 
blen, eingespielten Teams. Wirken 
Sie entscheidend mit an der Vertie- 
fung der Bindungen zu unseren 
Kunden im In- und Ausland. Dabei 
setzen wir voraus, daß Sie ver- 
handlungssicheres Englisch 
beherrschen. 

Unseren hohen Anforderungen 
entspricht die Dotierung dieser Po- 
sition. Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit unserem Berater, Herrn Luk- 
kert, auf. Rufen Sie ihn an oder 
schicken Sie gleich ihre Bewer- 
bungsunterlagen. Sperrvermerke 
werden strikt beachtet. 



Untemehmensberatung 

LJUCKERT+PARTNER 

Hacklänctersfraße 36 
7 Stuttgart 1 

TeL (0711) 241323/245316 


0 


Interessanter Markt mit großen Wachstumsreserven 

Konsequente Produktpolitik und eine marktgerechte Palette von Kunststoffartikeln 
für das Haus, das moderne Bad und den Garten haben den Erfolg unseres 
Unternehmens mit Sitz in Baden-Württemberg begründet 

Die Verantwortung für unseren Markt in Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
wollen wir einem engagierten, tüchtigen 

VERKAUFS-PROFI 

mit Wohnsitz möglichst im Raum Bremen/Walsrode übertragen. 

Die Aufgabenschwerpunkte liegen in der: 

- noch stärkeren Erschließung von Verbraucher-, Bau- und Hobbymärkten sowie 
Gartencenter 

- Bearbeitung des traditionellen Hausrat- und Eisenwaren-GroB- und -Einzelhan- 
dels. 

Erfahrungen bei diesen Abnehmergruppen wären ideal. Sicheres Auftreten, Verhand- 
lungsgeschick und Reisebereitschaft setzen wir voraus. 

Die Position ist der Vertriebsteitung direkt unterstellt und verlangt eigenverantwortli- 
ches Handeln. Die gebotenen Vertragsbedingungen werden Sie zufriedenstellen. 
Zur Beant wortu ng weiterer Fragen stehen ihnen unsere Berater, die Herren WEBER 
und REJNARTZ, unter Tel. 0 70 24 / 88 61 gerne zur Verfügung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter P 2769 an Dr. Maier-*- Partner, Ringstr. 
47, 7316 Köngen. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


0 


Unser Know-how ist weltweit gefragt 

Eine sichere Marktstellung im In- und Ausland ist das Ergebnis unseres überlegenen 
Know-hows auf dem großen Spektrum des Sonde rmaschinenbaus. Unsere Auftrag- 
geber sind in erster Linie bedeutende Automobilhersteller und deren Zulieferer, die 
unsere Präzisionsarbeit und Flexibilität bei der Lösung ihrer spezifischen Probleme 
zu schätzen wissen. 

Unsere Untemehmenspolitik ist vorausschauend und ausgewogen. Für den Aufbau 
und die Leitung unseres neuen Fertigungszweiges 


MONTAGE- UND 
HANDHABUNGSTECHNIK 

suchen wir eineh fähigen 

Ingenieur (Dipl, oder grad.) 

der Fachrichtung Maschinenbau oder Feinwerktechnik 

Er muß ein Mann sein mit überzeugendem technischem Sachverstand, kreativer 
Begabung und mehrjähriger einschlägiger Erfahrung, der in der Lage ist, diesen 
neuen Fertigungszweig aufzubauen und weiterzuentwickeln, wobei sein Verantwor- 
tungsbereich von der Entwicklung und Konstruktion über die Fertigung bis hin zum 
Vertrieb reicht Ein hochqualifiziertes Fachpersonal im Sondermaschinenbau steht 
zur Verfügung. 

Sprachkenntnisse in Englisch und Französisch sind erwünscht Das ideale Alter sollte 
zwischen 35 und 45 Jahren liegen. 

Unser Unternehmen liegt im Nahbereich einer attraktiven Großstadt in Süddeutsch- 
land. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert und direkt unterhalb der 
Geschäftsführung angesiedelt. 

Wenn Sie vorab weitere Fragen zu Unternehmen und Aufgabe haben, rufen Sie bitte 
unter Tel. 0 70 24 / 88 61 unsere Berater, die Herren WEBER und REINARTZ, an. Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Handschreiben, Foto, Tätigkeitsnachweisen und Eintritts- 
termin richten Sie bitte unter P 2765 an Dr. Maier + Partner, Ringstraße 47, 
7316 Köngen. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 
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Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der metallverarbeitenden 
Industrie und suchen für die Sparte „Stab-, Profil- und Betonstahlbearbel- 
tung“ den dynamischen und erfolgreichen 



rt- 



für englischsprachige Länder 


Die Bandbreite unserer Maschinen und Einrichtungen reicht von der 
handbetätigten Maschine bis hin zur CNC-gesteuerten Anlage. Eine techni- 
sche Ausbildung bzw. ausgeprägtes technisches Einfühlungsvermögen 
sind daher unerläßlich. 


Unser neuer Mitarbeiter sollte idealerweise ca. Mitte 30 Jahre alt sein. 


Er soll unsere Produkte über verschiedene Vertriebswege weltweit verkau- 
fen, ist für die Anleitung und Motivation der Auslandsvertretungen zustän- 
dig, wird selbst umsatzträchtige Kundenkontakte pflegen, Anlagenobjekte 
direkt akquirieren und für eine sachgerechte Auftragsabwicklung sorgen. 


Dabei wird er zu einem Drittel seiner Zeit auf Reisen sein. 


Die Position ist direkt der Geschäftsführung unterstellt. 


Unser Unternehmen hat seinen Sitz in einer verkehrsgünstig gelegenen 
Kleinstadt im südlichen Sauerland mit hohem Freizeitwert und allen 
schulischen Möglichkeiten. 


Bitte bewerben Sie sich schriftlich unter Hereingabe Ihrer kompletten 
Unterlagen bei gleichzeitiger Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittster- 
mins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen. 


MUHR UND BENDER 


5952 Attendorn 
Postfach 360 



Wir sind eines der führenden Unternehmen der chemischen Großindustrie in 
Europa. Zukunftsweisende Technologien und wirtschaftliche Produktionsverfah- 
ren sichern unseren Produkten bei hohem Qualitätsstandard einen bedeutenden 
Marktanteil. Zum baldigen Eintritt suchen wir einen 


Entwicklungsleiter - Reifenkautschuk - 


für die Einsatzentwicklung von neuen Polymeren und Hilfsstoffen auf dem 
Reifensektor. 


Für diese Aufgabe wünschen wir uns einen aufgeschlossenen, ideenreichen, 
praxisorientierten Mitarbeiter, bevorzugt einen Chemiker oder Physfko-Chemf- 
ker mit Hochschul- oder FachhochschulabschiuB und Qualifikation auf dem 
Eiastome r-Sekto r. 


Vorausgesetzt werden Kenntnisse zum aktuellen Stand des Reifenbaues sowie 
Erfahrungen in der allgemeinen Kautschuktechnologie einschließlich Compoun- 
dierung, Verarbeitung, Vulkanisation und Prüfung. 


Die Tätigkeit verlangt selbständiges und kooperatives Arbeiten, Kontaktfähigkert 
und Talent, Mitarbeiter rationell zu führen. Erwünscht sind englische Sprach- 
kenntnisse. 


Wenn Sie die gewünschten Erfahrungen haben und Sie diese neue Aufgabe 
interessiert, senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen — 
Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert - 
an unseren Berater 


Ing. (grad.) Günter Treske 


Telefon 069/71 11 -418 


Zentralstelle für Arbeitsvermittlung 


lalandsabteüung - Bereich Führungskräfte 

Feuerbachstraße 42-46 • 6000 Frankftart/M. * Telefon 0 69 / 7 11 11 * Telex 0 411 632 


CIBA-GEIGY 


Wir sind eine deutsche Konzemgesellschaft des Schweizer Weltuntemehmens 

der chemischen Industrie. 


Der Geschäftszweig Kunststoffe ist ein führender Lieferant von hochwertigen Duroplasten. Unsere 
Produkte werden u. a. als Elektroisolierstoffe in der Elektronik und Elektrotechnik, als Web- und 
Verbundwerkstoffe im Flug- und Fahrzeugbau und als Rohstoffe in der Lacldndustrie eingesetzt Zur 
Unterstützung von Technik und Verkauf suchen wir zwei 


Chemiker/Chemikerinnen 


mit Hochschuldiplom als Nachwuchskräfte. 


Ideatatter bis ca. 32 Jahre. Gute Englischkenntnisse sind Voraussetzung. Grundkenntnisse in EDV, 
französische Sprachkenntnisse und etwas industrieerfahrung sind von Vorteil, aber nicht Bedingung. 


Die Positionen bieten den erfolgreichen Bewerbern die Chance, durch praxisnahes Arbeiten im Labor 
und evtl, in der Dokumentation in ein technisch anspruchsvolles, chemisches und werkstofftechnfeches 
Verständnis beanspruchendes Arbeitsgebiet hineinzuwachsen und später Aufgaben im technischen 

Service und im Verkauf zu übernehmen. 


Das Gehalt entspricht den besonderen Anforderungen und wird durch beachtliche Sozialleistungen 
ergänzt. Sind Sie fachlich gut ausgewiesen, kontaktfreudig, initiativ und schätzen Sie eine leistungsorien- 
tierte Umgebung, so schicken Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellung und Eintrittstermin an CiBA-GEiGY GmbH, Funktion Personal, 7867 Wehr/ 

Baden. 


Wir sind einer der international führenden Hersteller von 
Vliesstoffen und technischen Klebebändern und zahlen mit menrais 1 .300 
Mitarbeitern zu den größten Unternehmen am Mittelrhem. 


Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir einen 


iter Apotheker 


möglichst mit Promotion und Erfahrung in galenischer Entwicklung 
(bevorzugt halbfeste Arzneiformen) mit guten Englisch-, evtl, aucn 
Französischkenntnissen. 


Nach erfolgreicher Einarbeitung soll dem zukünftigen Stelleninhaber 
die Leitung einer Abteilung innerhalb unserer Verbandstonentwicklung 
übertragen werden. 


Weiter suchen wir einen 


jüngeren Apotheker 


dem wir nach entsprechender Einarbeitungszeit die Leitung eines 
unserer Entwicklungslabors übertragen können. 


LOHMANN 


Wir bieten neben leistungsgerechter Vergütung die Sozialleistungen eines 
modern geführten Industrieunternehmens. Außerdem können sich unsere 
Mitarbeiter seit Jahren (durch die LOHMANN-Partner GmbH) am Unter- 
nehmen und Untemehmensgewinn beteiligen. 


LOfMANN GmbH & Co. KG 

Postfach 1201 10 
5450 Neuwied 12 
Telefon (02631) 786-214 


Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an unseren Bereich Perso- 
nal- und Sozialwesen, der gerne zur telefonischen Vorabinformation zur 
Verfügung steht. 


.PERSONALBERATUNG 040/5525784 PERSONALWERBUNG 


Afe erfolggewOfint^.UntBmBhm^ rfw' BaißtofftrKJustrie produzieren wir hochwertige 
^Fenster und Tureft äu^-Kün^sfoft {RAL-geprüft), aber auch Kunststoff-^Ä 
|®^Qemiente für <5^rJ^Cfeunser"Verkaufsteifer aus 

ren GmadeR 'a^sp^eÄdeCl»äücfferi wrr als seinen Nachfolger 


Gesamtverkaufsleiter 


Kunstslolfenster Hnd -türen 


f; Als . Ei^^wfeverarifwo rfffcher jsmif Sie für 
;,Akqütsitk>rl" Ttid Betreuung der Großkunden w® 


B vZustähtfig.DerGösfcftl^ Stedfrekt. Sie 

haben sich bereits aisYerkaufsprohunserer Branche bewährt • ^ ; 

-.ln 'teilender. 

^ : ^^Grof2öögp3n^lüaft setzen wir voraus. Senden Sie bitte 
»({ständigen Bev^r^tingsunteriagen ärtcßö von uns beauftragte Untemeh- 
ratong; S(^ippe1sWög 63f , 200& Hamburg 6t , oder rufen Sie dort einfach mal 
^hscrfute Diskretion sind so ibstverständ! ich. _ 

untcrnehmoisberat^ :ör. hans-j. krAmer bdp 


Investitionsgiiterverkauf an Behörden und Industrie 


Unser Auftraggeber produziert und vertreibt Investitionsgüter als Komponenten, hauptsächlich im Bereich des 
Umweltschutzes. Die Kunden sind Industrieunternehmen und Behörden, der Verkauf erfolgt häufig über Planungs- 
und Ingenieurbüros. Die Aktivitäten werden über 14 Verkaufs- und Servicebüros im gesamten Bundesgebiet 
gesteuert 

Im Rahmen einer Neugliederung der Verkaufsorganisation suchen wir den 


iter Nord 


Die Aufgaben umfassen Führung und Unterstützung der Märfcetingstrategie, Steuerung der Vertriebsaktivitäten 
und Betreuung von Topkunden sowie Wahrnehmung der Büdgetverantwortung. 


Als Voraussetzung benötigen Sie technische und kaufmännische Kenntnisse, Verkaufs- und Führungserfahrung 
sowie Ideenreichtum und Begeisterungsfähigkeit. Vorverkauf, Angebotsverfolgung, Submission und Amortisa- 
tionsrechnung sollten geläufige Begriffe für Sie sein. 


Die Position ist entwicklungsfähig, die Bezahlung ist erfolgs- 
orientiert, die Rahmenbedingungen sind sehr attraktiv. 


MercuriUrval 


Für die erste Kontaktaufnahme stehen wir ihnen als Personalbe- 
ratung zur Verfügung, telefonische Auskünfte erteilt Ihnen Herr 
R. Bollmohr. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte unter der Kennziffer 11 026 an 


DfoPsnotMBwratiingfBrklbvtatinsiBidVMliMil 

Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 1 1 


iS* 040/365028 


Unser Klient gehört zu den überregional bedeutenden Unternehmen der Milchindustrie und beliefert den 
nationalen und internationalen Markt mit hochwertigen Frisch- und Dauerwarenprodukten. Mit rund 1000 


Mitarbeitern realisiert es einen Umsatz von ca. 722 Mio. DM. Rrmensitz ist eine reizvolle Mittelstadt in 
Niedersachsen.. 


Im Zuge der weiteren expansiven Entwicklung des Unternehmens suchen wir Sie als Leiter der 


Stabsstelle Organisation/ 
Interne Revision 


Die Position ist neu geschaffen und der Geschäftsleitung unmittelbar unterstellt 

Sie werden grundlegende Aufgaben In Struktur- und Ablauforgarrisation im kaufmännischenfadministrativen Bereich 
wobei Ihnen ausreichende EDV-Leistungen zur Verfügung stehen. msen ' 


Au8erdem werden Sie an der Entwicklung einer strategischen Untamehmensptanung mitarbeiten und Aufh»ha» W 
internen Revision (Ablaufprüfung) wahrnehmen.' AÜT ® aDon - 


Sie sind der ideale Kandidat, wenn Sie nach einem betriebswirtschaftlichen Studium mit Schwerpunkt Oraanisatiorvmv 
Erfahrungen im Bereich Ablauf- und Strukturorgarüsation gemacht haben und nun den Sgruno in ein« nrwwl 
Verantwortung suchen. v ’ 


Bitte rufen Sie uns an. wenn Sie weitere Informationen wünschen, oder senden Sie uns direkt Ihm wiitittt n i • ^ 
Bewerbungsunterlagen zu. w»«nngen 




MANAGEMENT CÖNSULTING GMBH 

MoiiinistraBe 1, 2800 Bremen f .Telefon (0421) 320497 
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Technische Gebrauchsgüter / Marktführer weltweit 


Unser sehr erfolgreiches Unternehmen mit mehreren hundert Mio. Jahresumsatz und Sitz ln bester Lage Süddeutschlands zählt nach Marktgeltung und Ertragskraft auch international zur 
AK^h^ nsprtze. Hergestellt werden ln in- und ausländischen Werten technisch anspruchsvolle Gebrauchsgüter und Einrichtungen für die Oberflächenbeschichtung, die bei unseren 
Abnehmern in Industrie, Hahdwerlcund dem wachsenden HeimwertertierelchsehrguteingeführtsirKl. Mit Produktideen, erheblichem technischem Know-how und aktivem Marketing haben 
® u P h ,n °en vergangenen Jahren weit überdurchschnittliche Zuwachsraten erzielt Für den weiteren Ausbau unserer internationalen Marktposition suchen wir für die 
ergebnisverantwortliche Sparte .Region Europa" einen überzeugenden 


Leiter 

MARKETING + VERTRIEB 


: einc 3 
unsere 
Un!.e r . 


der das bisher Geschaffene konsequent undprfolg reich weiterführt Mitsicherem Gespürfür 
Marktsegmente und Verbraucherwünsche wird er unsere langfristige Marketing-, Vertriebs- 
und .Servicestrategie für die europäischen Märkte weiterentwickeln und durchsetzen. Er 
fährt seinen Bereich deutlich vom Markt her, gibt die notwendigen Impulse zur Produktinno- 
vatfon. wird wichtige Kundengespräche und -Verhandlungen persönlich führen lind trägt 
durch überzeugende und konsequente Führung dazu bei, die FähFgkeitspotentiale seiner 
über 200 Mitarbeiter im In- und Auslandzu erschließen und für eine gesunde Weiterentwick- 
lung des Unternehmens zu nutzen. 


Diese umfassende und herausfordernde Aufgabenstellung erfordert einen erstklassigen, 
dynamischen Vertriebsmanager, der sein Können in einer vergleichbaren oder vorberei- 


tenden Position -möglichst im Bereich technischer Ko nsumgüter-bereits bewiesen hat. Ein 
betriebswirtschaftliches Studium wäre von Vorteil; unabdingbar sind systematische 
Arbeitsweise, Talent zu strategischem Denken, Akquisitions- und Durchsetzungsstärke 
sowie Führungsformat. Zumindest varhandlungssichere Englischkenntnisse sind ebenso 
Bedingungen wie Mobilität für häufige Reisen. 

Wenn diese unternehmerische und sehr gut ausgestattete Aufgabe Sie herausfordert, 
möchten wir Sie gern kennenlemen. Wir bitten um Ihre aussagefähige Bewerbung mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommensvor- 
stellung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 7335 W an die beauftragte Unternehme ns- 
beratung. Herr Dr. FL Schöner in Sindellingen steht auch für eine telefonische Kontaktauf- 
nahme zur Verfügung und bürgt für Diskretion nach allen Seiten. 
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Hoher Anspruch in Funktion und Finish 


Wir sind ein erfolgreiches, solide fundiertes Unternehmen der Feinmechanik, das in 
mehreren Werken hervorragend eingefühlte Spezialprodukte von hoher Qualität und 
modisch orientiertem Design entwickelt, produziert und vertreibt Für unseren Markterfolg ist 
der Qualitätsstandard, der sich in vielen Details, nicht zuletzt in einem besonders anspruchs- 
vollen Finish der Produkte darstellt, von besonderer Bedeutung. Um dessen Sicherstellung 
zu gewährleisten, suchen wir den engagierten 


Leiter 

QUALITÄTSSICHERUNG 


Sie übernehmen die Verantwortung für die Durchführung sämtlicher Maßnahmen der 
Qualitätssicherung und -kontrolle und optimieren und koordinieren das Qualitätswesen aller 
Fertigungsstätten im In- und Ausland. Dabei sind Sie direkt dem für die Technik zuständigen 
Geschäftsleiter unterstellt und erhalten für Ihre Arbeit die Ihnen großen persönlichen 
Gestaltungsspielraum einräumt jede Unterstützung und die entsprechenden Kompetenzen. 


Sie sind idealerweise Diplom* Ingenieur TU/FH, zwischen 30 und 40 Jahre alt und verfugen 
über eine gediegenefheoretische Ausbildung und umfassende praktische Erfahrung auf dem 
breiten Gebiet der Qualitätssicherung. Evtl, haben Sie sich, heute noch im 2. Glied eines 
Unternehmens der Metallverarbertung/Fsinmechanik stehend, auf den Schritt in die volle 
Verantwortung .vorbereitet. Ihr Verhandlungsgeschick sowie Ihr Durchsetzungs- untihSteh- 
vermögen machen Sie zu einem fachlich und persönlich überzeugenden Gesprächspartner 
auf allen Ebenen. Besonders wichtig sind uns Ihr Organisationstalent das Sie zum flexiblen 
und schneiten Reagieren befähigt. Englische Sprachkenntnisse sind Bedingung. 


Wenn Sie diese Position mit Perspektive in einem modern geführten, expansiven Unterneh- 
men mit attraktivem Standort in einer verkehrsgünstig gelegenen süddeutschen Stadt reizt 
bitten wir um Ihre aussagefähige Bewerbung mit Angaben zur Gehaltsvorstei lurig und zur 
terminlichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 7136 Wan die von uns beauftragte Beratung. 
Herr Dr. R. Schöner in Sindelfingen garantiert Ihnen die vertrauliche Behandlung aller 
Kontakte und steht Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung. 
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Führungsaufgabe EDV/ Controlling 


Mit über 600 Mitarbeitern sind wir eines der führenden Unternehmen im Bereich Wärmetech- 
nik mit Sitz in der reizvollen Umgebung einer attraktiven rheinischen Universitätsstadt 
Planung, Lieferung, Montage und Wartung kompletter Systeme für unsere Kundschaft sind 
neben einer soliden Untemehmensführung und einer gesicherten Kapitalbasis die Gründe 
unseres Erfolges. Zur Fortführung unserer Zielsetzungen suchen wir den 


zukünftigen 


KAUFM. LEITER 


der in wenigen Jahren als Nachfolger des heutigen Stelleninhabers das gesamte Spektrum 
der kaufmännischen Verwaltung abdecken soll. Er ist direkt der Geschäftsleitung unterstellt. 
Besondere Schwerpunkte der Aufgabe liegen für die Zukunft auf den Sektoren Controlling 
und EDV. Zum Tätigkeitsfeld gehören neben dem Finanz- und Rechnungswesen, der 
Personalverwaltung und Organisation sowohl die Auftragsabwicklung als auch Versiehe- 
rungs- und juristische Angelegenheiten. Hauptzielsetzung ist die Erarbeitung eines aussage- 
fähigen Management-lnformations-Systems sowohl in bezug auf die Muttergesellschaft als 
auch auf die Einbindung der diversen Filialen und Tochterunternehmen - mit Hilfe 
modernster EDV-gestützter Methoden. 


Ais Idealkandidaten stellen wir uns einen Diplom- Kauf mann/Diplom-Betriebswirt mit mehr- 
jähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet des Finanz- und Rechnungswesens vor. Er seilte 
nicht älter als 40 Jahre sein und in seiner bisherigen Entwicklung besonderes Augenmerk auf 
EDV und Controlling gerichtet haben. Führungseigenschaften sowie persönliches und 
fachliches Format sollte er für diese unternehmerische Aufgabe mitbringen. Eine gründliche 
und umfassende Einarbeitung ist selbstverständlich gewährleistet. 


Wenn Sie an dieser Position - Dotierung und Rahmenbedingungen entsprechen der 
Bedeutung der Aufgabenstellung - interessiert sind, würden wir Sie gerne kennenlemen. 
Dazu erbitten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu Einkommens- 
Vorstellung und frühestmöglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 8136 W an die von uns 
beauftragte Unternehme nsberatung in Düsseldorf. Herr Dipl.-Kfm. Peter D. Hannes steht 
Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und gewährt absolute Vertraulich- 
keit nach allen Seiten. 
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Modische Konsumgüter mit Niveau 


Getränkevertrieb Gastronomie 


Wir entwerten, produzieren und vertreiben modische Konsumgüter, die ausschließlich 
über den Fachhandel geliefert werden. Auf den deutschen und ausländischen Märkten 
haben wir eine hervorragende Position, die wir durch ständige, vorwiegend modisch 
orientierte Innovationen, qualitativ hochangesiedeite Produkte und' aktives Marketing 
ständig ausweiten. Firmensitz ist eine reizvolle Stadt in Südwestdeutschland. Zur 
Verstärkung unserer Aktivitäten suchen wir einen qualifizierten, vertriebsorientierten 
Herrn als 


Wir vertreiben seit vielen Jahren ein breit gefächertes Programm alkoholischer und 
nichtaikoholischer Getränke mit Schwerpunkt in der Gastronomie. Unser Umsatz liegt 
bei über 100 Mio. im Jahr. Der Firmensitz ist in Norddeutschland. Kontinuierliche 
Marktpfloge, sorgfältige Sortimentsentwicklung und eine offensive Verkaufspolitik 
schaffen die Voraussetzungen, in einem hart umkämpften Markt weiterzuwachsen. Im 
Zuge einer organisatorischen Anpassung suchen wir den 


/ 


MARKTREFERENT 


Frankreich 


VERKAUFSLEITER 


Sie stehen zwischen unserem Stammhaus - wo auch ihr Schreibtisch steht - und 
unserer Vertriebsgesellschaft in der Nähe von Paris. Ihre Aufgabe ist weit gespannt Sie 
umfaßt die optimale Auftragsabwicklung, den ständigen Informationsfluß und die 
Beratung unserer Niederlassung in allen Fragen des Marketing-Mix: Ein wirksames, 
unterstützendes Marketing-Controlfing gehört mit zur Aufgabe, mit der Sie ihren Chef, 
den Leiter des Profitcenters „Märkte Westeuropa" , unterstützen. 


Für diese Aufgabe wären ein betriebswirtschaftliches Studium und einige Jahre 
Vertriebs- und Marketingpraxis die richtige Basis. Sie sollten Erfahrungen in Vertriebs- 
planung, im Controlling und in der EDV-Anwendung haben. Sprachlich fühlen Sie sich 
sowohl im Deutschen als auch im Französischen daheim. Einige Jahre Frankreich- 
Erfahrung oder, falls Sie Franzose sind, ein mehrjähriger Deutschland-Aufenthalt 
würden Ihnen die Arbeit erleichtern. 


jeweils für die Räume Schleswig-Holstein und nördliches Niedersachsen. Ihre 
Aufgabe wird es sein, zusammen mit den Ihnen unterstellten Mitarbeitern unser 
Sortiment langfristig weiter erfolgreich in der Gastronomie zu plazieren. Dies umfaßt 
sowohl die Pflege und Entwicklung des vorhandenen Kundenkreises als auch die 
Gewinnung neuer Vertragspartner. Dabei kommt es entscheidend darauf an, frühzeitig 
alle Veränderungen im Markt zu registrieren und daraus konsequent Maßnahmen 
abzuleiten. Der Mitarbeiterfähnjng kommt in diesem Zusammenhang eine besondere 
Bedeutung zu. 


Diese im übrigen mit beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten ausgestatteten Aufgaben 
sind auf erfolgreiche und verkaufsstarke Manager zugeschnitten, die wissen, was es 
heißt, sich im Wettbewerb zu behaupten. Zielstrebigkeit und Systematik, Uberzeu- 
gungsvermögen und eine hohe Leistungsbereitschaft sind wesentliche Voraussetzun- 
gen. Ihre Gesprächspartner sind Gastronomen, Architekten, Banker und Bauherren. 


Wenn Sie die Chance reizt, als Mitarbeiter eines jungen, unkonventionell und 
zielstrebig arbeitenden Teams Ihren beruflichen Weg im Vertrieb eines renommierten 
Unternehmens zu machen, und Sie die Chance persönlicher Weiterentwicklung 
anspricht, dann bitten wir um ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabell. 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Gehaltserwartung und 
Eintrittstermin an die von uns beauftragte Untemehmensberatung unter der Kennziffer 
7236 W. Herr Dr. R. Schöner in Sindelfingen informiert Sie vorab auch telefonisch und 
bürgt für absolut vertrauliche Behandlung aller Kontakte. 


Ihre Projekte führen Sie selbständig durch. Die notwendige Vertriebsunterstützung 
steht in hohem Maße zu Verfügung. 


Wenn Sie die Aufgabe reizt, in einem gesicherten Umfeld erfolgreich zu arbeiten, 
erbitten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild 
sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 
5135 W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr A. 
Koenen steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur 
Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion. 
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Für die Produktentwicklung und technische Markt- 
bearbeitung auf dem Syrithesekautschuk-Gebiet suchen 
wir für unsere Kautschuk-Anwendungstechnik im. Werk 
Leverkusen einen 


Chemie-Ing. <fh> 

Es erwarten Sie folgende vielseitige und verantwortungs- 
volle Aufgaben: 

- sie erarbeiten Rezepturen, zugeschnitten auf moderne 
Verarbeitungstechnologien. 

- Sie wirken mit bei der Entwicklung neuer Kautschuk- 
Typen. 

- Sie beraten Kautschukverarbeiter im ln- und Ausland. 

- Sie erstellen Publikationen zur Information der Kun- 
den. 

- Sie halten Vorträge auf Fachtagungen und Lehrgän- 
gen. 

Für die Position sollten Sie eine Fachhochschule als 
Chemie-Ingenieur absolviert haben und nicht älter als 35 
Jahre sein. Berufserfahrung auf dem Kautschukgebiet ist 
erwünscht; Kontaktfreudigkeit, Grundkenntnisse der 
englischen Sprache und Bereitschaft zu Reisen im In- 
und Ausland sind Voraussetzung. 

Damen und Herren, die diese Aufgabenstellung interes- 
siert, senden uns bitte unter Nennung der Kennziffer-172 
ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Lichtbild, Gehaltsvorsteilung, Eintrittstermin 
usw.). 


Bayer AG 

Persona/beschaffung 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 


Innendienstleiler und Sachbearbeiter 

der Niederlassung Hamburg 

Unser Name steht weltweit für hochwertige Elektronik. 

Unsere Mitarbeiter haben diesen Erfolg mitgeprägt. Somit profitiert jeder 
von ihnen von der positiven Entwicklung und sozialen Sicherheit unseres 
Unternehmens. 

Für unsere Hamburger Niederlassung suchen wir einen Sachbearbeiter, 
der jetzt beruflich einen Schritt voran kommen möchte. 

In Ihrer neuen Position führen Sie ein kleines Team von Sachbearbeitern 
und Lageristen. Ihre Aufgabe: termingerechte Auftragsabwicklung, Ver- 
waltung und Abrechnung der Niederiassungskasse, Einsatzplanung und 
Organisation der Warendistribution, inklusive Lagerhaltung, Fuhrpark 
und Versand. Sie sind der kompetente Gesprächspartner für alle Fragen 
der EDV-Abwicklung innerhalb der Niederlassung und in der Kommunika- 
tion mit unserer Zentrale in Büdingen. Dazu gehört reibungsloser Beleg- 
fluB ebenso wie die sorgfältige Belegablage. 

Die Aufgabe erfordert einen Praktiker mit technischem Verständnis, 
Organisationsgeschick und verkaufsorientiertem Denken. 


Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung (tabefl. Lebenslauf, 
Zeugnisse, Gehaltsvorsteilung, Eintrittstermin), wenn Sie sich für dieses 
Arbeitsgebiet interessieren. 


Accumutetorenfabrik Sonnenschein GmbH 
Personalabteilung • 6470 Büdingen (Hessen) 1 • Thiergarten 
Telefon: (06042) 81-0 ■ Telex: 4184619 


Sonnenschein 


Für unsere Rohölabteilung suchen wireine(n) qualifizierte(n) 
Mitarbeiter^ n) für den Aufgabenbereich 

Rohöl-Einkauf und -Verkauf 

einheimischer und ausländischer Produktion in unserer Zentrale 

Kassel. 

Voraussetzung ist eine mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit auf 
diesem Gebiet. Dies schließt die fließende Beherrschung zumindest 
der englischen Sprache ein. Akademische Vorbildung ist erwünscht, 
aber nicht Bedingung. 

Interessenten im Alter bis zu 40 Jahren, die eine ausbaufähige, auf 
langfristige Zusammenarbeit angelegte Position reizt, bitten wir um 
Zusendung der üblichen Unterlagen an 

Wintershall Aktiengesellschaft 
Personalverwaltung 
Postfach 104020, 3500 Kassel 


wintershall 


Ein Unternehmen der BASF-Gmppe. 


Optimaler EDV-Elnsatz 

zur Sichenng der WMscliaftllGtikeR der Eeergieveisenmüs 

Als bedeutendes regionales Energleversorgungsuntemehinen stellen 
sich uns auf dem Energiesektor lautend neue Aufgaben. 

Durch weiteren EDV-Einsatz wollen wir zur Erhaltung der Wirtschaft- 
lichkeit unserer Energieversorgung beitragen. 

Hierbei soll uns ein weiterer 

ProJektleiter/DV-Organlsator 

wesentlich untenstützen, indem er 

- die Anforderungen der verschiedenen kaufmännischen und techni- 
schen Fachbereiche bezüglich der DV-fleaUsferungsmöglichkeiten 
analysiert 

- DV-gestützte Verfahren in Zusammenarbeit mit den Fachbereichen 
entwickelt und einführt 

- bestehende Verfahren an sich ändernde Gegebenheiten anpaßt 

- die Fachbereiche bei der Anwendung der-Verfahren berät 

Aus der besonderen Bedeutung, die wir dieser Position bol messen, 
ergibt sich, daß wir diese Aufgabe nur einem EDV-Fachmann übertra- 
gen können, der über die erforderlichen organisatorischen und DV- 
tschn Ischen Kenntnisse verfügt und sich in ähnlichen Aufgabenstel- 
lungen bewährt hat 

Bei der Erfüllung Ihrer Aufgaben werden Sie durch unsere qualifizierte 
EDV-Mannscbaft, eine moderne EDV-Anlage mit DB- und DC-Möglich- 
keiten und neueste Vorgehensmodelle einschließlich der notwendigen 
Techniken und Werkzeuge unterstützt 

Im Alter zwischen 35 und 45 würden Sie am besten zu uns passen. 
Unser Sitz liegt In einer äußerst reizvollen norddeutschen Großstadt 
Die finanziellen und sozialen Rahmenbedingungen in Verbindung mit 
dieser zukunftssicheren Position sind ein weiterer Aspekt sich für uns 
zu interessieren. 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt senden Sie zur ersten Kontaktaufnahme 
ein kurzes Schreiben, wir informieren Sie dann ausführlich. Sie können 
aber auch gleich Ihre aussagefähige Bewerbung (tabellarischer Le- 
benslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen, frühester 
Srrtrlttstermin) einreichen unter Z 9408 an WELT-Verlag, Postfach 
100864, 4300 Essen. 



An Avery international Company 


Als Tochtergesellschaft eines weltweit produzierenden Unter- 
nehmens vertreiben wir Spezial Produkte auf dem Gebiet der 
Klebe- bzw. Befestigungstechnik an die verarbeitende Industrie. 
Unser Know-how ist unsere Stärke und im Markt anerkannt 
Für die Gebiete Süd- und Norddeutschland suchen wir per 
sofort je einen 


Verkaufsberater 

im Außendienst 




dessen Wohnsitz verkehrsgünstig zu seinem künftigen Arbeits- 
gebiet liegt 

Der ideale Bewerber ist ein Verkaufsprofi mit technischem 
Verständnis oder Techniker mit ausgezeichneten kaufmänni- 
schen Fähigkeiten. Er kann bereits überdurchschnittliche Erfol- 
ge nachweisen und ist an systematisches Arbeiten gewöhnt 
Hartnäckige Pionierarbeit macht ihm Spaß. Englische Spracb- 
kenntnisse bringt er mit 

Dem geeigneten Bewerber im After zwischen 30 und 45 Jahren 
glauben wir ein interessantes Vertragsangebot machen zu 
können. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
an 

Fasson Handetsges. mbH, Herrn J. Breifng, 

Verkaufsleiter, Alte Straße 39, 4600 Dortmund I 


ö PREUSSAG BOLIDEN 


Dipl.-Ing. Maschinenbau als 


Preussag-Bofkien-Blei GmbH 

Personalverwaltung Führüngskräfte 
Postfach 2320/2340 
D-3380 Goslar 1 


Als Tochtergesellschaft der Preussag AG sind wir an der deutschen Produk- 
tion von Blei und Silber maßgeblich beteiligt. : 

Für unsere Hütte in Nordenham an der Unterweser suchen wir einen 


Die Aufgabe: 

- Leitung des werksintemen Konstruktionsbüros 

- Sonderaufgaben bei der Einführung einer rechnergestützten tnstandhal- 
tung 

- Vertretung des Betriebsdirektors Maschinen- und Baubetrieb 
Die Anforderungen: 

- Praxis in der Leitung von Konstruktionsgruppen 

- Berufserfahrung in der Instandhaltung von Hüttenwerksanlagen oder 
Anlagen der chemischen Industrie. 

Ihre Bewerbung mit tabellarischem Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltswunsch und frühestem Eintrittstermin richten Sie bitte an 


ZSI sucht: 


Diplom-Ingenieure 


im Sondermaschinenbau für Auftragsabwicklung und Doku- 
mentation 

• im Sondermaschinenbau und Anlagenbau für die Konstruk- 
tion (engl. Sprachkerintnisse erforderlich) 

• mit C 5- oder C 6-Patent für Versuchsbetrieb auf der 

Baustelle ' 

Konstrukteure 

• für Rohrleitungs- und Behälterbau 

I 

Zertz + Scheid Ingenieurgesellschaft mbH & Co. 

Moftkestr. 14-16, 5270 Gummersbach 1 • Tel. (0 22 61) 2,10 76 



Mit fünf Gesellschaften gehört die R + V Versicherung zur 
Spitzengruppe der deutschen Versicheren gsuntenTehmen. 

Der genossenschaftliche Bankenverbund sowie ein 
richtungweisendes Marketingkonzept bilden die Basis für 
unseren Erfolg. 

Als Komposrtversichetw sind wir auch im Kautionsgeschäft 

tätig. 

Für die 

Bilanzanalyse 

suchen wir qualifizierte Mitarbeiter/innen, die sich im 
Kreditgeschäft auskennen, Bilanzen und betriebswirtschaftliche 
Vorgänge zu beurteilen vermögen, denen es leichtfällt. mH 
Kunden gewandt zu verhandeln. 

Die Auswertung von Jahresabschlüssen und die Anal yse vo n 
Firmen unterschiedlicher Größenordnung ist eine interessante 
Aufgabe für einen Betriebswirt oder Bankkaufmann. Wir geben 
auch jenen eine Chance, die bisher im Rechnungswesen mH 
der Erstellung von Bilanzen betraut waren. Vorteilhaft wären 
dann Erfahrungen aus dem Rechnungswesen eines 
Bauunternehmer«. 

Wir erwarten neben den fachlichen Voraussetzungen. 
Integrationsfähigkalt und persönliches Engagement. 
Weitreichende Befugnisse, die selbständiges Arbeiten 
ermöglichen, werden nach der Einarbeitungszeit einge räumt 
Wir bieten Ihnen weiterhin vorbildliche Leistungen eines 
Großunternehmens und einen attraktiven Arbeitsplatz fm 
Zentrum der Kurstadt Wiesbaden. Selbstverständlich 
unterstützen wir Sie bei der Wohnungsbeschaffung. 

Bitte bewerben Sie sich bei der 

mV ALLGEMEINE VERSICHERUNG AG 

im Raiffeisen -Vblksbankenverb und V/ 

Telefonische Vorab-Fragen beantwortet ihnen gerne 
Herr Lehmann unter Tetefon-Nr. (0 61 21) 5 33 47 08 


Unser Auftraggeber sucht für den Bereich 


Materialsteuerung 


einen 


Systemanalytiker 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Entwicklung und 
spätere Betreuung eines Steuerungssystems für die 
Fertigung von Großserien. Der neue Mitarbeiter soll 
Programmvorhaben erarbeiten und ist Verbindungs- 
mann zur Zentralen Datenverarbeitung. 

Wir erwarten von dem Bewerber fundierte betriebs- 
wirtschaftliche Kenntnisse in der Material- und Farti- 
gungssteuerung eines Industriebetriebes mit großem 
Materiaidurchfluß. Grundkenntnisse In der EDV sind 
notwendige Voraussetzung. 

Bitte senden Sie uns Ihre .ausführliche Bewerbung 
mit An gabe Ihres Gehaltswunsches und des frühe- 
sten Eintrittstermins. Sperrvermerke werden strikt 
beachtet. 


D 


M A W- PERS1 )N AL MARK ET! N< ; 

Beratungsgesellschaft m.b.H. 
Wiesenhof. D-2000 Tangsted! 


AMF DEUTSCHLAND GMBH 

Eine Gesellschaft der AMF INCORPORATED 

Unser Unternehmensbereich Anlagen und Geräte 
für die Gemeinschaftsverpflegung beliefert europäi- 
sche Großkücheneinrichter. Zur Verstärkung unse- 
res Vertriebes innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland suchen wir einsatzfreudigen 

Verkaufs-Repräsentanten 

zur Intensivierung der Kundenkontakte und Ausbau 
des Abnehmerkreises. Die Aufgabe erfordert Enga- 
gement, Flexibilität, Kontaktfreud igkert und Ver- 
handlungsgeschick. Unsere Vorstellungen zielen 
auf einen Industrie- oder Großhandelskaufmann mit 
Außendiensterfahrung. Branchen- bzw. Produkt- 
kenntnisse wären von Vorteil, sind jedoch nicht 
Bedingung, ebenso technisches Verständnis und 
englische Sprachkenntnisse. 

Mehr über unser Firmenprofil, die Produkte und 
unseren Laistu ngsrahmen nennen wir Ihnen genüo 
einem persönlichen Gespräch. Vorher erbitten 
Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit An? - 
gäbe ihres Gehaltswunsches. \ 

AMF DEUTSCHLAND GMBH -'-O? 
— Personalverwaltung - 
Konradinstraße, 6200 Wiesbaden-Erbenhe?« 5 
Telefon 0 61 21 /71 80 61 ? 



- „ . Stahlhändler 

^ betriebswirtschaftl. Stadium, ta leitender, 


Sie such® eine 

' Howdoree, Fahrerin, 

_ jffchfa. Sek re tärin 

led dEP fL , 

Aag. «*>■ u. C S 353 an WELT- Verla«. 
• 10 0864, 4200 Buep. 



Schachtmeiiter 

3ß A. r« AwtoÄWrtahrunfl (Afrika! 
u. Nahoat), sucht Stallung auch för 
Inland. 

iTalafon 02 OB /BO 34 m 



l8i*hri*e 
rocht neuen 


ZtMehr. «nt. X 9230 _ 




Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 20, 22 umf 24 
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■ Als einer der bedeutendsten 
Besteller von Stabelektroden 
Fuü- und Massiv- 9 

Drahte lektroden bauen wir 
• : unsere Vertriebsorganisation 

weiter aus. 

Für den Verkaufsraum 

Norddeutschland, 
Bremen und 
Hamburg 

.suchen wir 



di© unsere Kunden betreuen und 
durch überzeugende Akquisition 
neue hinzugewinnen.Dazu sind . 
heben Verhandlungsgeschick 
gute Fachkenntnisse im * 
Uchtbogsn sch weißen 
notwendig. - 
Es erwarten Sieeine " 
leistungsorientierte Dotierung, ' 
ein Firmenwagen, der auch privat 
genutzt werden kann, sowie die 


umfangreichen Sozialleistungen 
eines internationalen 
Großunternehmens. 

Bitte senden Sie uns Ihre 
vollständigen Unterlagen, damit 
wir uns auf ein Gespräch mit 
Ihnen vorbereiten können. 
Wieselweg 5 
4300 Essen 11 
TeL (02 01)3610-259 
HehrDr. Emenputsch 

Philips Schweißtechnik GmbH 



AG 


ir 


Diplom- 

Informatiker (in) 

graduierte (r) 
Informatiker (in) 

Systementwkklung 




Wir sind ein bedeutendes Energteversorgungsuntemehmen in 
Schleswig-Holstein mit über 2400 Mitarbeitern. Unsere Haupt- 
verwaltung befindet sich fn Rendsburg, einer reizvollen Stadt 
mit hohem Freizeitwert am Nord-Ostsee- Kanal mit 40 000 Ein- 
wohnern. In Rendsburg sind alle weiterführenden Schulen 
vorhanden. 

Für unsere Abteilung Datenverarbeitung suchen wir eine(n) 
Diptominformatikeifin) oder graduiertefn) införmatfleerfin) zum 
Einsatz in der Systementwicklung. 

Innerhalb der Systementwicklung ist an den Einsatz bei der 
Entwicklung komplexer Date nfemve rartjertungs- Anwendungs- 
Systeme gedacht. 

Unsere Hardware-Konfiguration im Rechenzentrum besteht zur 
Zeit aus einer IBM 3063 mit 16 MB, einer IBM 4381 mit 8 MB und 
einer entsprechenden Peripherie. 

Das Betriebssystem ist MVS, als Datenbank-Software und TP- 
Monitor haben wir IMS DB/DC eingesetzt 

Unsere Anwendungen betreiben wir in einem flächendecken- 
den TP-Netz über ganz Schleswig- Holstein mit derzeit 300 
Terminals. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unter lagen 
an unsere Personalabteilung. Telefon 0 43 31 / 2 01 23 44. 


SCHLESWAG Aktiengesellschaft 

E37G Rendsburg, Kieler Straße 19, Postfach SSO, Telefon: 04331/901-1 






A . 
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Wir gehören zu den großen Mineralölgesellschaften' der Bundesrepublik Deutschland mit 
weltweiten Aktivitäten. - 

Innerhalb unserer Hauptverwaltung suchen wir für das Rechnungswesen den 


Leiter Bilanzen 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Erstellung von aktiemecht liehen Monats- und Jahresab- 
schlüssen sowie von Bilanz- und Planungsrechnungen. Weiterhin sind bilanzrechtliche 
Grundsatz- bzw. Einzelfragen zu bearbeiten und Beteiligungsgesellschaften sowie externe 
Prüfer zu betreuen. 

Von unserer/unserem neuen Mitarbeiterin/Mitarbeiter erwarten wir 

abgeschlossenes Hochschul- bzw. Fachhochschulstudium und langjährige 
qualifizierte Erfahrungen im Rechnungswesen 
Eigeninitiative, Durchsetzungsvermögen, Führungsqualrtaten 
gute Eng lisch Kenntnisse 

Die Bedingungen (Gehalt, Altersversorgung etc.) für diese Tätigkeit entsprechen der Bedeu- 
tung der Position. Bei der Wohnungsbeschaffung sind wir behilflich. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir, ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe der Einkommensvorstellung sowie Kurzbe- 
schreibung der bisherigen beruflichen Entwicklung) unter C 9411 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen, zu senden. 

Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 




PERSONALBERATUNG 040/5525784 PERSONALWERBUNG 

Als ein führendes Unternehmen der kunststoffverarbeitanden.4rKJystrfeprpdazi&- ^ 

ren und vertreiben wir qualitativ hochwertige Produkte für den Baustoff- 
sektor. Für eine unserer erfolgsträchtigen Produktfiniep wollen 
wir ein bundesweites Handefsvertreternetz aufhauen.. 

Dafür brauchen wir Sie, die eingeführten 


Handel svertreter 

Kunststoff-Isolierverglasung 


_ *■# 
; » 


' .« v 
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die gute Kontakte zum Glas-Großhandel, 
zu Glasern und zu Hallen- und Metaitbauern 
haben. Unsere Produkte werden in Hallen und 
hallenähniichen Objekten afs wärmedämmende Ver- 
glasung eingesetzt und bieten erhebliche Vorteile .gegen- 
über konkurrierenden Produkten. Als zukünftige Partner unse- 
res Hauses bietet sich Ihnen eine langfristige und lukrative Ergän- 
zung Ihrer Programmpalette. Nehmen Sie 1 bitte schriftlich oder tele- 5 
fonisch Kontakt mit der von uns beauftragten Untemehmensberatung, 
Schippelsweg 3f, 2000 Hamburg 61, auf. die uns beim. Aufbau unseres Ver- 
tretemetzes unterstützt. 

UNTERNEHMENSBERATUNG DR. HANS-j. KRÄMER BDP 




Lebensmittelindustrie Raum Düsseldorf 

Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der Lebensmittelindustrie und wachsen seit 
vielen Jahren kontinuierlich. Bundesweit beschäftigen wir über 1500 Mitarbeiter. Im 
Zuge der Reorganisation unseres Personal wesens suchen wir jetzt den jüngeren, 
ambitionierten 

Leiter/in 

PERSONALVERWALTUNG 

u. -ABRECHNUNG 

ihre Aufgabe umfaßt die Sicherstellung der ordnungsgemäßen Entgeltabrechnung für 
alle Mitarbeiter (Angestellte. Gewerbliche, Außendienst, AT). die Pflege und Weiterent- 
wicklung des Abrechnungssystems PAISY sowie die Mitarbeit am Ausbau eines 
qualifizierten Personalinformationssystems. Außerdem werden Sie zuständig sein für die 
Beratung der Mitarbeiter unseres Hauses in Steuer- und sozialversicherungsrechtlichen 
Fragen. 

In unser junges, kooperatives und in guter persönlicher Atmosphäre arbeitendes Team 
passen Sie am besten, wenn Sie eine solide kaufmännische bzw. betriebswirtschaftliche 
a Ausbildung mitbringen, klar entscheiden und handeln und auf Genauigkeit hohen Wert 

legen. PAISY-Kenntnisse und entsprechende Berufspraxis setzen wir voraus. 

Bei Interesse an dieser Aufgabe richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen mrt Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation 
und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5136 W an die von uns beauftragte Beratungsge- 
sellschaft in 2000 Hamburg 36. Neuer Wall 38. Für eine telefonische Kontaktaufnahme 
steht Ihnen Herr A. Koenen. Tel.-Nr. 0 40 / 36 77 37, zur Verfügung. 

BAUMGARTNER&PARTNERI 

Untemehmensberatung BDU * 7032 Sindetfingen ■ Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/820,01 und 8 8001 


D4000 Düsseldorf • Komgsailee 52 • Tel. 0211/32 5098-99 D 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 Tel 040/36 77 37-38 


AUSSENDIENSTMITARBEITER 

Namhaftes Unternehmen der Zulieferindustrie für 

Energiewirtschaft, Großindustrie, Bahn, 
Post, Elektroinstallationsbetriebe 

sucht versierten Verkäufer als Repräsentanten für den GroBraum 
Hessen-Frankfurt 

Herren, die gewillt sind, sich durch selbständiges Arbeiten (sie 
sind direkt der Zentrale unterstellt) ein überdurchschnittliches 
Einkommen zu sichern und ein gutes technisches Gespür für 
Stahl-Leichtbau mitbringen, bewerben sich bitte unter Beifügung 
der üblichen Unterlagen unter A 9409 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Das Hotel 





MASPALOMAS ■ GRAM CANARIA 
sucht: 

1 Animateur/in 

Erfahrung in diesem Beruf Bedingung. 

Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an: 
Dunaoasis Palace SA 
Uster Meile 50. 3000 Hannover 1 


4 . 



H o ch we rtig e tec hnisc he Er- ' 
Zeugnisse fürdie Automobil* 
Industrie bilden das Brose- 
Progremm. Dazu zählen 
mechanische und. etoktro- 
mechanisc^e Karosseriebe- 
schläge wie Fensterheber, 
Sfl zve r steDungen und Anlege- 
systeme för Sicherheitsgurte, 
Durch gezielte Innovationen 
und modernste Produktkms- 
me£hoder»kon«ten wir in den 
lebten fünf Jahren unseren 
Umsatz verdoppeln und errei- 
chen zur Zeit ein Geschäfts- 
volumen von ca. DM 400 Mia 


Wir produzieren qualitativ hoch- 
wertige Produlde für die Auto- 
mobilindustrie. Sie können uns 
dabei an verantwortlicher Stelle 
helfen. 

Unser künftiges Wachstum schafft neue, größere 
Verantwortungen. Wir suchen deshalb weitere intelli- 
gente und engagierte Mitarbeiter; die ihre berufliche 
Karriere mit dem Erfolg unseres Unternehmens ver- 
binden wollen. 


Wertanalytiker 


Durch wertanalytische Maß- 
nahmen in Entwicklung, Ein- 
kauf und Fertigung wirkt er 
bei der Senkung der Produk- 
lions- und Gemeinkosten mit 


Dipl.-Ing. 

DipI.-Wrtsch.-lng. 


Kostenplaner/ 

-analytiker 


Er erstellt die kurz- und 
mittelfristige Köstenplanung 
auf der Basis der flexiblen 
Plan kostenrech nung und 
führt Kostenanalysen sowie 
Investitions- und Wirtschaft- 
lichkeitsrechnungen durch. 


Dipf.-Wrtsch.-ing. 

DipL-Kfm. 


'Unser Standort Coburg ist eine 
sehr, reizvolle Stadt im waldrei- 
chen .Öberfranken. Bamberg, 
■Bayreuth und Nürnberg sind nah. 
Das ehemals berühmte Herzog- 
tum Coburg bietet kulturell und 
städtebaulich vieles, so auch ein 
eigenes Landestheater t eine be- 
rühmte Kunstsammlung und ei- 
. ne Landesbibliothek.- Die 
Fachhochschule und vier tradi- .. 
tionsreiche Gymnasien eröffnen 
■interessante schulische Fterspek- 
ihren Sie werden sehen: So un- 
terschiedlich die Erwartungen an 
eine Stadt auch sind - Coburg 
kann sie erfüllen. 


Wenn Sie gerne noch mehr 
über diese Positionen wissen 
möchten, rufen Sie unseren 
Herrn Röß an. Er ist unter der 
Telefon-Nummer 09561/ 
21-231 zu erreichen. Oder 
zeigen Sie uns gleich mit 
Ihrer schriftlichen Bewer- 
bung, daß Ihre Qualifikatio- 
nen und Ihre beruflichen 
Interessen mit unseren Vor- 
stellungen übereinstimmen. 
Wir setzen uns dann sehr 
schnei! mit Ihnen in Verbin- 
dung. 



Brose Fahrzeugteile 
GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft 

Personalentwicklung 
Postfach 355 
8630 Coburg 


* 
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Übernehmen Sie 
eine Führungsaufgabe 
bei Wüstenrot 

Wir sind eine der ganz großen deutschen Bausparkassen. 

Unser umfassendes Leistungsangebot, das Baufinanzierungen und 
Lebensversicherungen einschließt, sowie ein perfekter Service 
sind die Basis des Erfolgs unserer Wüstenrot-Gruppe. 

Für die anspruchsvollen Aufgaben, die die Zukunft an uns stellt 
suchen wir für den Vertrieb aller Wüstenrot-Angebote 
innerhalb unserer Landesdirektion 
Nordrhein-Westfalen 
einen 

Vertriebsleiter 

im GroBraum Münster 


In dieser Spitzenposition gestalten 
Sie die Untemehmensziele mit 
und werden zu ihrer Erfüllung aktiv 
beitragen. Sie führen mit Ihren 
Verkaufsleitern eine Außendienst- 
Organisation mit haupt- und 
nebenberuflichen Außendienstmü- 
arbeitem; Produktspezialisten 
stehen zur Seite. 

Für diese Position suchen wir 
einen Dipl.-Kaufmann, Dipi.-Völks- 
wirt oder eine Persönlichkeit mit 
vergleichbarer Ausbildung im Alter 
von 35 bis 45 Jahren. 

Wir erwarten von Ihnen umfassen- 
de Branchen- und Produktkennt- 
nisse im Bausparkassen-, Ver- 
sicherungs- und Bankensektor. 
Sie sollen zudem erstklassige Er- 
fahrungen im Verkauf und Vertrieb 


haben sowie weitreichende Kennt- 
nisse in Marketing, Organisation; 
Verständnis für EDV und nicht 
zuletzt eine Begabung für Führung 
und Motivation von Mitarbeitern. 

Wir suchen den Mann, der über- 
zeugen kann, der bereit ist, 
Verantwortung zu tragen und Ent- 
scheidungen zu fällen. Dies erfor- 
dert von Ihnen ein hohes Maß an 
Selbständigkeit, Eigeninitiative 
und Kreativität 

Wenn Sie die Mitarbeit in einem 
erfolgreichen Unternehmen reizt 
- die Dotierung entspricht den 
Anforderungen bitten wir um 
Ihre ausführliche Bewerbung mit 
Angaben über ihr Einkommen und 
über ihren frühestmöglichen Ein- 
trittstermin. 


GdF Wüstenrot, 7140 Ludwigsburg, Wüsten rot-Haus, VBrtriebsabteilung/VPW 

wüstenrot 

ZumGKk^bei^SieWästeiiröt 



M. JURGENSEN 


ELEKTRO- SCHLEUDERGUSS 

2390 Flensburg ■ BatteriestraBe 63 • Telefon 0461/42044 

Als mitte [ständisches Unternehmen der Zulieferindustrie mit 
150 Mitarbeitern haben wir uns bei Motoren- und Kompresso- 
renfabriken durch Qualität und technische Leistungsfähigkeit 
einen guten Namen geschaffen. 

Für den Vertrieb unserer Erzeugnisse im In- und Ausland 
suchen wir einen 

Vertriebsingenieur 

Vom erfolgreichen Bewerber erwarten wir selbständiges Han- 
deln. fundierte Kenntnisse des Vertriebs in der Investitions- 
güterindustrie, möglichst in Zusammenhang mit der Motoren- 
technik oder dem GieBereiwesen. Vertriebsorientiertes Denken 
und die fließende Beherrschung mindestens einer Fremdspra- 
che sind notwendige Voraussetzungen für die Bewältigung der 
anstehenden Aufgaben. 

Eine interessante, entwicklungsfähige Tätigkeit, kooperativer 
Führungsstil sowie eine angemessene Vergütung mit Nebenlei- 
stungen wie in Großbetrieben sind unser Beitrag für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des Gehalts Wunsches und Lichtbild an die von uns 
' beauftragte 


Benthlin Organisation 

Institut für Wirtschaftsberatung 

Telefon 040 / 39 14 31 ■ Frfedenmaltoe 41 - 2000 Hamburg 50 



Große Kreisstadt. 42 000 Einwohner (einschl. kanadische 
Streitkräfte mit Angehörigen), 

Stadt der Industrie und des Handels mit einem hohen 
Wohn-, Bildungs- und Freizeitwert, 

vielseitige sportliche Einrichtungen, Hallenbad, Freibä- 
der, Nähe Baden-Baden, Freiburg und Straßburg. 

Wir suchen zur baldmöglichen Einstellung den 

Werkleiter 

der Stadtwerke Lahr 


Die Stadtwerke sind ein kommunaler Eigenbetrieb und versorgen 34 000 Einwoh- 
ner mit Gas (rd. 200 Mio. kWh) und 42 000 Einwohner mit Wasser (rcL 4 Mio. m 3 ). 
Darüber hinaus werden in Blockheizwerken rd. 7 GWh Wärme erzeugt und 
abgegeben. 

Der Werkleiter muß die fachlichen und persönlichen Voraussetzungen besitzen, 
um dem kaufmännischen und technischen Bereich der Stadtwerke vorzustehen. 
Wir suchen daher eine Führungskraft, die kaufmännisches Wissen und technische 
Grundkenntnisse ln einem abgeschlossenen Hochschulstudium und in der Berufs- 
praxis erworben hat sowie Erfahrungen aus gleicher oder ähnlicher Position in der 
Versorgungswirtschaft mitbringt Wir erwarten Eigeninitiative, Kreativität Verant- 
wortungsbereitschaft und Durchsetzungsvermögen. . 

Anstellung und Vergütung richten sich nach dem Bundes- Angestelltentarifvertrag 
(BAT). Die Steife ist im Rahmen der Vergütungsgruppen Ib/Ja bewertet 

Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnissen, Tätigkeitsnachweisen und 
Referenzangaben richten Sie bitte möglichst bis 30. 9. 1984 an 

STADTVERWALTUNG LAHR - Personalamt 

Rathausplatz 4 - 7630 Lahr/Schwarzwaid 

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen das Personalamt zur Verfügung, Telefon 
078 21/28 2213. 


pgggQp An Avery International Company 

■ Wir sind die deutsche Vertriebsgesallschaft eines multinationalen Kon- 
zerns mit fünf großen, modernen Produktfonsstätten ln Europa. 

Mit unserem breitgefächerten Produktangebot an setostklebenden Ma- 
terialien für industrielle und insbesondere graphische Anwendungsbe- 
reiche zählen wir weltweit zu den maßgeblichen Unternehmen in der 
Branche. 

Für die Betreuung unserer Kunden (Stabdrucker) und neue verkaufsför- 
demde Aktivitäten bei möglichen Verbraucher^ ruppen wie Industrie, 
Behörden u. &. suchen wir für das Gebiet Norddeutschland einschließ- 
lich nördliches Ruhrgebiet einen 

Außendienstmitarbeiter 

dessen Wohnsitz verkehrsgünstig zu seinem künftigen Arbeitsgebiet 
liegt. 

Unser neuer Mitarbeiter muß ein guter Verkäufer sein, möglichst auch 
technische Begabung oder Interesse für die Einarbeitung in alle 
Verwendungszwecke unserer Produkte zeigen. Vorteilhaft wären be- 
reits vorhandene Kenntnisse oder Kontakte zu den Verbrauchern von 
setostklebenden Materialien. Englfschkenntnlsse wären erwünscht 

Es erwarten Sie interessante Aufgaben bei weitgehender Selbständig- 
keit und entsprechenden Leistungen unsererseits. Doch darüber wür- 
den wir gern ein persönliches Gespräch mit Ihnen führen. Wenden Sie 
sich bitte schriftlich oder telefonisch an unseren Verkaufsleiter, Herrn 
G. Jähner. 

Fasson Handelsges. mbH, Alte Straße 39, 4600 Dortmund 1, 
Tal. 0231/51 5041 


Maschinenbau Region 

Fahrzeugbau Weser-Ems 

Wir sind ein im Inland und Ausland erfolgreiches mittetotändlsches Unterneh- 
men und fertigen mit ca. 130 technischen Mitarbeitern mehrere Produktünien 
in Klein- und MttteFserien. - Wir suchen einen fachlich und persönlich 
überzeugenden Praktiker oder grad. Ingenieur als 

Produktionsleiter 


Im Alter bis Mitte 40. Personaifühningserfahrung sollte nachweislich im 
Maschinenbau in mindestens gleicher Betriebsgröße vorliegen. Besonderen . 
Wert legen wir auf Kenntnisse und Erfahrung In 

- moderner (evtl EDV-gestützter) AV-Organtotfon, 

Fertigung»- und MaterialfluBgestaftung, 

- Quafiätssicherung, 

- betrieblicher Leistung»- und KostenkontroBe. 

Unternehmerisches Denken, FOhnmgswiJIe und Verantwortungsbereitschaft 
sind für uns wesentliche Peisönlichkeitsmerkmale. 

Zur ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr H. Süsfng, unter 
der angegebenen Adresse zur Verfügung. Senden Sie Ihm bitte Bewerbungs- 
unterlagen mit handschriftlichem tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, wichti- 
gen Zeugnissen, Angabe Ihres Einkommens und möglichen H ntri tts te rmlns, 
oder rufen Sie Ihn an (0441 / 770 30). Er bürgt für absolute Vertraulichkeit 

Treuhand-Union 

Unfcemehmensberatung GmbH 

Kastanienallee 43 2900 Oldenburg 




LAHR 
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Unser Unternehmen sucht im Zuge seiner Expansion seriöse 



zur Vorstellung und Präsenta- 
tion hochwertiger Anlagegüter 
an einen festen Kundenkreis. 
Sie sollten Verhandlungen auf 
Geschäftsleitungs- und Vor- 
standsebene erfolgreich durch- 
geführt haben. Nachweisbare 
Plazierungen im oberen Be- 
reich bei Verkaufswettbewer- 
ben und überdurchschnittlich 
gesteigerte Umsatzziffern sind 


unbedingt Grundlagen der Zu- 
sammenarbeit. 

Bei uns genießen Sie eine fun- 
dierte Produktschulung sowie 
eine gründliche Einarbeitung 
und eine starke Vertriebsunter- 
stützung. 

Für einen erfolgreichen Mitar- 
beiter wird ein überdurchschnitt- 
licher Verdienst kein Fremdwort 
sein. 


Unsere bundesweite Organisation ermöglicht die Operation 
vom Wohnort aus.' 

Jede Bewerbung wird von uns mit absoluter Diskretion behandelt 
Bitte wenden Sie sich an uns unter Chiffre 

Z 8924 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


JÄGERSBERG IBM 

Computer-Shop Personal-Computer 

Wir sind ein bedeutendes, unabhängiges Handelshaus für Informationsverarbei- 
tung und Datentechnik in Norddeutschlanä. Als autorisierter Fachhändler für den 
IBM-Personal-Computer bieten wir unseren Künden Hardware und Software aus 
der „IBM-PC-Familie". '■ • J - ; 


Förden Ausbau unseres Vertriebs-IBM-Pensonäl-Computersuchen wirweftere 



Wichtig sind uns persönliche Eigenschaften wie Kontaktfreudigfceit, Eigeninitiati- 
ve, Oberzeugungsfähigkeit und Erfolgsorientlerung. Sie' sollten Interesse an 
selbständiger und eigenverantwortlicher Arbeit mltbringen und Freude an kun- 
denorientierter Beratung und Verkauf haben. 

Wir bieten unseren Mitarbeitern gründliche Produktschulungen, Verkaufsträining' 
und gute Marketingunterstützung. Gute Verdiensbnögiichkerten .und Entwick- 
lungschancen sind selbstverständlich -auch für den engagierten New-Comer. % • 


Ihre Bewerbung mit tabellarischem .Lebens- 
lauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
stellungen richten Sie bitte unter Angabe der 
Kennziffer 14.112 an die von uns beauftragte - 
Personalberatung. 


Meran urval 

«• Pnmfecntwfl ®r Ihrfcrffha mdVMtaaL 

Englische Planke 6 ■ 2000 Hamburg n 
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Kienbaum Veranderungsberatung informier:- 


Hol*-/ . 

Baustoffkaufmann 

Versierter Holzkfm,. Ende 30, mit langjähriger 
Erfahrung und nachweisbaren Erfolgen ln der 
eigenveranlwortfichen/selbständigen Führung 
einer Betriebsslatte, sucht neue Aufgabe Rflt 
großem Gestaltungsspielraum und möglichst 
hoher Eigenverantwortung, bevorzugt in 
Norddeutschland. 

Zuschriften erbeten Ferdinandstraße 28-30, 
2000 Hamburg 1 , 

Kienbaum Chefberatung 



Abteilungsleiter (HBV) 

Lager, Organisation, Arbeitsvorbereitung 

sucht wegen Betriebsstiltagung neuen Wirkungskreis, Vorzug im 
Raum Hamburg. 

Handwerkslehre (Tischler), kfm. und REFA-Ausblldung. Abend- 
studium Betriebsorganisation und Fertigungstechnik, EDV- 
Kenntntase. Erfahrung in Kunden bet rauungAakquisifion und 
Personalführung. 

Angebote erbeten unter PO 48 358 an WELT-Veriag. Postfach. 
2000 Hamburg 36. 


Personalfachmann 

38 J», vh., gelernter Steuerinsp.. 11 J. Ind.-Erf., ungelc, PL-Vertr. HV, 
tiirif. KenntzL auf allen Feldern d. P- Arbeit, su. verantw. Tätigk. als 
PL, 2. P-Ret. bevorz. Raum: BRD exkL Berlin. 

Ang. erb. u. £ 932S an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Führungsoufgabe Im Controlling 

erfordern ri<*n Praktiker mit solider Ausbildung und fundierter 

Tiyfa , 

- leb biete langj. Erfahrung bei der pragmatischen Konzeption und 
Realisierung von EDV-gestützten Fianungs- u. Controllsystcmen, 
ge ku p pelt mit H<»m nötigen Know-how, diese praxisgerecht mit 
den üblichen betrieblichen Bereichen zu verzahnen. 

- «tn 44 J. alt, DipL - Kaufmann, seit *78 EDV- Leiter m mittlerem 
Industriebetrieb. Frei ab L L 83, Raum Hamburg bevorzugt. 

Angebote erbeten unter PH 48315 an WELT-Veriag, Post fach , 

2000 Hamburg 


Diplom-Physiker 

Dr. rer naL, 36 J., Promotion in Quantenchemie, z. Zt beschäftigt an 
Universitätsinstitut für ra»pmlp, Kenntnisse in chemischer Thermo- 
dynamik, Reaktionskinetik, Elektrochemie, große Erfahrung in der 
Entwicklung umfangreicher Reche nprogia mme (FORTRAN 77). in- 
teressiert an der Lösung mathematisch-numerischer Probleme so- 
wie Software -Entwicklung im Grenzbereich zwischen Physik und 
sucht entsprechende Tätigkeit in Industrie, Softwarehaus 
oder Forschungsinstitut. 

Zuschr. erb. u. A 9321 an WELT-Veriag, Postf. 10 06 64. 4300 Essen. 


Schiffsingenieur (CT) 

33 Jahre, gelernter Feinmechaniker, in ungekündigter Stellung als 
aktiver IL Ingenieur bei einer namhaften deutschen Reederei tätig. 
Erfahrungen mit: MAN Groß- Diesel- Anlagen, MAK-Dieseimotoien. 

Verdarapferanlagen. Brennstoff-Separation. 
Vertraut mit Organisation und Persona Ifiihrung. 
Sprachkenntnisse: F.wgH«Ph Tschechisch. Grundkenntnisse Rus- 
sisch, sucht wegen zu geringer Aufstiegschancen eine neue, verant- 
wortungsvolle Tätigkeit in der BRD oder im Ausland. 

Aag. erb. u. PO 48238 an WELT-Veriag, Postfach, 2000 Hamburg 38. 


Welches mittelst Bauunternehmer: sucht gerade in dieser schwie- 
rigen Zeit den 

techn. Leiter/Oberbauleiter 

der mit imstande ist, es zu erhalten und weiter erfolgreich zu 
führen. 46 J., führungsstark, dynamisch, stark belastbar. groSe 
Erfahrung im konventionellen und schlüsselfertigen Bauen, ver- 
siert in finanztechnischen Fragen. 

Wenn in einem Unternehmen die volle Kraft eines unternehmerisch 
denkenden u. handelnden Mannes, der einen 12- bis 14-Std.- 
ArbeHstag gewohnt ist, gesucht wird u. Platz zur Entfaltung seiner 
Möglichkeiten geboten werden kann, erbitte ich Ihre Aufforderung 
zu einem Gespräch (keine Agentur). I 
Zuschr. unter P 9113 an WELT-Veriag. Postf. 10 08 64. 4300 Eatan. 


Konsumgütormarketing für Exportmärkte 

Export-Leiter 

Mark en a rtikl er, 49 J Ihre.. Konsumgüter Food und Non-food. Jangj. 
A uslä n dserfahrung in Lateinamerika, EG, Efta, USA - Aufb. v. 
Auslandsvertretungen und Steuerung von Vertriebspartnern in Ex- 
portländern - Leitung von Vertriebsorganisationen - Entwicklung 
und Durchsetzung von Marketingstrategien - sucht verantwortungs- 
volle Aufgabe. 

Zuschr. erbeten u. PF 48370 an WELT- Verl, Postf., 2 Hamburg 36. 


Assessorin 

® L verh^ 1 1 Ex. NRW ausreichend (ohne Vornolenanreob- 

E“*® *”? befriedigende Stationszeugnisse, sucht AnfanessteJ- 
lung (auch Teilzeit) bei Unternehmen, Bank. Verband, Versicherung, 
Behörde, Im Grofirauxn Ruhrgebiet, Düsseldorf, angr. Niederrhein. 

Zuschriften erb. u. T 9314 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64 4300 

Eissen 


57 lahro 

alle ehemalige Arzthelferin uw) Alieo- 
pflegeria sucht Wirkungskreis bei filte- 
ren Personen oder Hmpsaren, die sich 
tan Ausland zur gesetzt haben. 
Liebevolle Betreuung wird zu 
gesichert. 

Zuschriften unter B 3300 an WELT-, 
Verlag. PortLip ob 84. 4300 Basen. 


FOTO-DROGIST, 49 J., un- 
gek., mit EDV-Kenntnissen, 
Erfahrung in der Verkaufsför- 
derung u. Mnnsff'hW i ffih ning 
lang). Berufspraxis als Ein- 
käufer u. Abt-Leiter L Foto- 
Optdk-Bereich, sucht neuen, 
Wirkungskreis. Ang. erb. u. N 
9310 an WELT-Veriag, Post- 1 
fach 10 08 64. 4300 Essen. 


AtcMtektenberater 

er Verkäufer, mit Jahrzatm-} 
Erfahrung im Vertrieb von 

- — mUfn, Spezialbanatoflen u. 

Bau M sU m g c n. 83,- sucht gleiche Tätig- 
keit. I 

Angeb, u. V 8310 an WELT-Veriag. 
PMtiach 1008 64. 4300 Sagen 


DipL-Kaufmann 

30 J., Examen 82 (Xndustr./EDV- 
Org.), unternehmerisch denkend, 
dynamisch, flexibel, ortsunge* 
bunden, prakt. EDV-Kenntn-, 
derzeit L Wlrtsch.- Prüftmgsge: 
Hamburg, sucht entwickiangsf. 
Position 1. Bereich Assistenz Ge- 
schäftslei tung/V orstand ' (auch 
Ausland). 

Angeb. u. U 8315 an WELT-Ver-, 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Eteen 


Jurist 

Epde 40, sucht Sozietät, möglich* 

Schwerpunkt WfitecMtanctt. 

Angebote eit», unt x 8318 an WELT 
Verlag, Postfach 100864,- 43« 


• am l i werpung 

Port ol isbr -guten SjenstxL xktiloiiB 

tea u. tatcoüt- Härtete«, sucht neu 

Aufgabe. 

Zuschr. u. HB21B an WELT-V*rfn| 
Postfach. 100884, 4300 Esten- 


StaatL geprüfte 
Hanawirtachaftslelterin 

83 J, sucht am 15. 10. 84 neuem Aufga- 
bengebiet Im Baum Serital od. Nord- 
deutschL IftjBir, Berufserfahrung u. 
JU ^en lrita nK^fa^Ah tthelm, anschL 

A 9123 an WELT- Vertag. Posli, 10 08 W, 
■ 4300 Essen. ' . 


Elektriker, 38 J„ .verh^ sucht im 1 
nordd. Raum im Bereich 

.Alarmanlagen . 

neuen "Wirkungskreis, Siähri 
Erfahrungxm Bereich Elnbruca- 
und Uberfalhnoideaniagec. HPZ-! 
PSsse l, 2, 3 und 4e vorhanden. 
Zuschr. u. A 9211 an WELT-Ver- 
iag. Pöstt 1008 64, 4300 Essen. 


DelmJÜbersetxerin , , 

EogL, Franz^ mit gl. KemstHtoltai. 
Span, Port, SctjreibUL, 13 3 

Beruoert. sucht neue lebendig 

Tätigkeit. 

Angeb. uoL G 9803 ah WELT-Ved. 
Postf. 10 08 64. 4300- 


flexibel; belastbar, sucht zu 
Wirkungskreis. Englischke 
nisse vorh anden. Angeb. erb 
ter G ' 9301 an WELX-Ve 
Postfach 100864. 4300 £sa 


Hasch.- aad Wktsdk-lBK. 

8u^ Pcann. hmgjflfarisrAiSS^ 1 

fahrung. Baugerfitc- Verkauf und ter 

BfnrvPiyH ttno " — — ‘ 

ateQes, Espoi. „ 
tkmln rdevauter — 

«mg oder Bsmmteme’ 

An»u. W 9183 an WELT- VtoftCl^BStr 
fach 10 OB 84, 4300 


Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 20, ; 
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Auskunft auch sonntags 

üraer Auftraggeber W ein tr ad lt ionsre tehss Hamburger Handetahaus mit sinem 
Jatirasumsatz von Aber DM 200 IIHo. 

GsaucM wfrd eine schwungvolle und se&stiträg arbeitende 

Assistentin des 

Sprechers der Geschäftsführung 

Eine Ausbildung als DfpL-Kavfmann oder Dipl.- Volkswirt, mindestens zweijährige 
Berufspraxis und sehr gute Hnonachkenotnlsse Btnd Voraussetzungen für dtese 
Portion. Organisationstalent Liebe zur Detaltartwtt gepflegtes Ersctiehiung&bnd 
und gute Umgangsformen sind ebenfalls notwendig für ebne erfolgreiche Bewerbung. 
Oie Tätigkeit erfordert hohe Ftexfbfflt&t wegen, der Vielfalt der Aufgaben, bietet aber 
zugleich gute EntfaltungsinSgBclikelten für die eigene berufliche Profilierung. 

B&te richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird 
(Beachtung von Sperrvermerken ist seibstvcrstäiuffich), mit tabeBa rischem Lebens- 
lauf, Lichtbild, -Handschifftprobe, Zeugnlskopien und Angaben über Ihre Efntaun- 
mensvorsteliung und frühesbnögüchen Efntrittstennln unter Kennzeichen 1088 an 
den Anzeigendienst der .. 

Personalberatung PSP 

Porges, Sikiossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6 * 5300 Bonn 1- Telefon (02 28) 21 20 95-96 . 


Wir sind einer der international führenden Hersteller von Verbandstoffen, 
Vliesstoffen und technischen Klebebändern und zählen mit mehr als 1 .300 
Mitarbeitern zu den größten Unternehmen am Mittelrhein. 

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir den 


Facheinkäufer „Textil“ 


iter 


LOHMANN 

LOHMANN GmbH & Co. KG 
Postfach 120t 10 
5450 Neuwied 12 
Tslofon (02631)786-214 


Dieser Bereich umfaßt Fasern, Garne, Rohgewebe und textife 
Ausrüstungen. 

Zur selbständigen Bearbeitung des Fachgebietes und Erschließung neuer 
Einkaufsqüellen gehört auch die enge Zusammenarbeit mit unserem 
Verkauf, der Qualitätssicherung und der Fertigung. 

Bewerber sollten eine mehrjährige Erfahrung im Rohstoffeinkauf, auch auf 
ausländischen Beschaffungsmärkten, haben. 

Das Beschaffungsvolumen von weit über 60 Mio. DM erfordert eine 
erfahrene und verhandlungssichere Einkäuferpersönlichkeit mit guten 
Englischkenntnissen. 

Bewerber mit entsprechender Erfahrung und Leistungsnachweis erwartet 
eine gut dotierte Aufgabe mit beachtlichem Wirkungs- und Entschei- 
dungsfreiraum. Daneben bieten wir die Sozialleistungen eines 
modern geführten Unternehmens und für interessierte Mitarbeiter eine 
Beteiligung am Untemehmenskapital. 

Senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an unseren 
Bereich Personal- und Sozialwesen. Gerne steht Ihnen dieser oder der zu- 
ständige Bereichsleiter zur telefonischen Vorabinformation zur Verfügung, 


Eine stetig wachsende 
Belegschaft erfolgreich 
.betreuen und 
wetterentwicketrL 


Boehringer Mannheim gehört zu den forschungsintensiven wachstumsorientierten Unter- 
nehmen der pharmazeutischen Industrie mit Uber 6.500 Mitarbeitern im Inland. 

Wir beschäftigen uns mit der Entwicklung, der Herstellung und dem Vertrieb hochwirk- 
samer Arzneimittel und zukunftsorientiertef Diagnosöca-Systeme. Dafür brauchen wir 
engagierte Mitarbeiter auf allen Ebenen: qualifizierte Handwerker ebenso wie hochspezia- 
lisierte Wissenschaftler. Das stellt besondere Anforderungen an unsere Personalarbeit. 

Im Rahmen der Erweiterung unserer Personalabteilung suchen wir für ein neu geschaffe- 
nes Personalreferat eine Führungskraft als 


D 
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die den mit dieser Funktion verbunde- 
nen Aufgaben in jeder Hinsicht gerecht 
wird. 

Zu diesen Aufgaben gehören: 

• Beschaffung und umfassende 

' Betreuung der tarifgebundenen Mit- 
arbeiter bestimmter Untemehmens- 
' beieiche, 

• Wahrnehmung der Kontakte und Ver- 
handtungsfiihrung mit der Arbeit - 
nehmervertretung, 

• Vertretung des Unternehmens in 
Arbeitsrechtsangelegenheiten, 

• Beratung, Betreuung und Unter- 
stützung der Vorgesetzten in allen 
personellen Fragen, 

• Verantwortliche Bearbeitung von 

■ Grundsatzfragen aus der betrieb- 
. liehen PersonaJarbeft 


Unsere Personalreferenten arbeiten 
eigenverantwortlich und sind dem Lei- 
ter der Hauptabteilung Personalreferate 
direkt unterstellt 

Für die Wahrnehmung dieser Aufgaben 
benötigen Sie ein wirtschaftswissen- 
schaftliches Studium mit Schwerpunkt 
Personalwesen sowie mehrere Jahre 
Praxis in der betrieblichen Personal- 
arbeit 

Wir erwarten eine gute fachliche und 
persönliche Qualifikation sowie die 
Fähigkeit, cBe zukunftsorientierte Perso- 
nalarbeit unseres Unternehmens mit- 
zutragen und mitzugestalten. 

Damen und Herren, de an dieser Auf- 
gabe interessiert und etwa Ende 20, 
Mitte 30 sind, bitten wir um Ihre Bewer- 
bung. 




c boehrinqEr 
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Boehringer Mannheim GmbH 
Bereich Personat/PA 
Sandbofer Straße 116 
6800 Mannheim 31 


KLINGER 



- Absperrarmaturen 

- Hochdruckdichtungen 

- Motorendichtungen 

- Technische Kunststoffe 


Wir sind ein Werk der weltweit 
tätigen KUNGER-Gruppe 


Unsere Produkte, die in über 
140 Ländern der Erde vertrieben 
werden, gelten seit «her als 
Begriff für höchste Qualität 


Arbeiteg Sie in eigen f ortsch rittUcheg Tean mit! 

Die Kunden für unsere Industriearmaturen und -dichtungen sind in fast allen Industrie- 
bereichen zu finden. 

ZUr Verstärkung unseres Teams suchen wir zum frühestmöglichen Termin einen 

Verkaufsingenieur 

Sie sollen eine solide Ausbildung als Maschinenbauingenieur und praktische Erfahrun- 
gen im Vertrieb von Investitionsgütern haben. Wir wollen einen ideenreichen und 
engagierten Mitarbeiter e Inste I len, der bereits in Unternehmen der chemischen/ 
petrochemischen Industrie gearbeitet hat Am besten passen Sie in unser Führungs- 
team, wenn Sie zwischen 32 und 40 Jahre alt sind. Ihre Aufgabe ist es, unsere Produkts 
in den Markt zu bringen und unsere Kundschaft, die sich nach Marktsegmenten 
gliedert, in Fragen der Anwendungstechnik überzeugend zu beraten. Wir erwarten 
weiter von Ihrer Tätigteilt eine kreative Beeinflussung von Neuentwicklungen. 

Die Tätigkeit ist mit häufigeren Dienstreisen verbunden. Dienstsilz ist in kteteln/Ts. 
Einzelheiten würden wir gerne schon bald im persönlichen Gespräch klären, 
interessiert? Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Telefonisch mit Herrn Winfried 
Schmidt (Personalleiter) - Telefon: 06126/22256. Ihre schriftliche Bewerbung mit 
Lichtbild und GehaRsvorstellung richten Sie bitte an unsere Abteilung Personal- und 
Sozialwesen. 

RICH. KLINGER GMBH 

Rrch.-Kfinger-SlraBe, 6270 ldstein/Ts^ Telefon 06126/221 


s rite 



in Deutschland kennen Sie uns als 1 Marktführer für Bittergetränke, 
McTwo (Limonade-Bier-Mix), Glenfiddich (pure Malt Whisky), 
Silhouette (kalorienarmes Erfrischungsgetränk) 
und Chivers (die königliche Konfitüre). 


Herausfordernde Aufgabe im Veikaufsmanagement 


Durchsetzung unserer erfolgreichen Veifcaufsstrategie 


Chance für Führungsnachwuchs im AuBendienst 


Leiter 

Verkaufsadministration 


Key-Account- 

Management 


Verkaufsleiter- 

Assistent 



r.r 



Aus Ihrem Verantwortungsbereich kommen die unterstützenden Impulse 
für den gesamten Verkauf: 

• VerkaufsplanungZ-steuerung 

e Verkaufsförderung/-aktivTtäten 

• Außendienst-Service 

e Kundenservice/Auftragsbearbeitung 
Durch Ihre sichere Beherrschung und Handhabung unserer EDV-gestütz- 
ten Steuerungs- und Informationssysteme tragen Sie entscheidend zur 
Effizienzstärkung des Außendienstes bei. Im Servicebereich koordinieren 
Sie mit dem Blick für das Wesentliche die Arbeitsabläufe Ihrer Mitarbeiter. 
Mit der ausgeprägten Fähigkeit unternehmerisch-konzeptionell zu planen 
und umzusetzen und Ihrer persönlichen Akzeptanz als Führungskraft 
werden Sie dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht. Der Bedeutung 
entsprechend ist diese Position dem Verkaufsdirektor unterstellt 
Sie haben nach Ihrem wirtschaftswiss. Studium - oder vergleichbarem 
Abschluß - Ihren Werdegang kontinuierlich und zielstrebig aufgebaut und 
sich nach Ihrer Trainee-Ausbildung zunächst für den Außen- oder Innen- 
dienst im Verkauf entschieden. Mehrjährige Führungserfahrung - auch als 
2 Mann - können Sie nachweisen. Jetzt wollen Sie — im Alter zwischen 
Mitte bis Ende 30 - die folgerichtige nächste Entwicklungsmöglichkeit 
wahmehmen oder Ihren jetzigen Verantwortungsbereich erweitern. 


Sie können auf eine- mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit entweder als 
Führungskraft im Außendienst verweisen oder Sie wollen als regionaler 
Key-Account- Manag er den nächsten - nationalen - Schritt tun. 

Man kennt Sie bei den regionalen Zentralen und/oder Organisationen des 
Lebensmittelhandels. Sie setzen die entscheidenden Impulse bei der 
Ustungsausweitung und der Durchsetzung von Aktivitäten bis hin zu den 
regionalen Kunden in Zusammenarbeit mit unserer Verkaufsorganisation. 
Ihre konzeptionellen Fähigkeiten bei der Erarbeitung von Kundenpräsen- 
tationen, verbunden mit ausgezeichneten Verkäuferqualitäten, haben Sie 
bereits erfolgreich unter Beweis gestellt. Kundenbezogene Jahresplanung, 
regelmäßige Analysen' und Präsentationen bei Management-Meetings 
innerhalb unseres Hauses sind wichtige Bestandteile des administrativen 
Teils dieser Aufgabe. 

Im Alter zwischen 30 und 35 Jahren passen Sie am besten zu uns. Eine 
zusätzliche, betriebswirtschaftliche Ausbildung wäre von Vorteil. 

Ihr Arbeitsplatz befindet sich in der Zentrale in Hamburg. Überdurch- 
schnittliche Reisebereitschaft müssen wir aber voraussetzen. Wir stellen 
Ihnen einen Firmenwagen der gehobenen Mittelklasse - auch zur privaten 
Nutzung - zur Verfügung. 


Unserer Verkaufsorganisation stehen nach modernsten Gesichtspunkten aus- 
gerichtete EDV-gestötzte Steuerungs- und Informationssysteme zur Verfü- 
gung. 

Ihre Aufgabe als Vorbereiter entscheidungsreifer Problemlösungen besteht in 
der Fertigung von speziellen Einzelanalysen, Kundenanalysen (inkl. gezielter 
Feldbeobachtung) und der Unterstützung Ihres Vorgesetzten bei der Einsatz- 
planung von Mitarbeitern, Budget- und Aktivitätenplanungen. 

Unsere Mitarbeiter werden laufend trainiert. Die Vertiefung der durch die 
Seminare vermittelten Kenntnisse durch „training on the job“ wird ein weiterer 
Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit. Ihre Fähigkeit zur Anleitung, Überzeugungskraft 
und Durchsetzungsvermögen sind hier gefragt. Ihre verkäuferischen Qualitä- 
ten stellen Sie bei Vertretungen in der gesamten Verkaufsregion - Nord- 
deutschland - und im Einsatz bei Sonderaktivitäten unter Beweis. 

Nach Beendigung der Fach- oder Fachhochschule haben Sie entweder als 
Trainee oder im Feld bereits erste Erfahrungen im Markenartikel-Außendienst 
gesammelt, vorzugsweise in Norddeutschland. Die Strukturen des Handels 
sind Ihnen also bekannt. Sie sind noch unter 30 Jahre. Zwei Drittel ihrer 
Arbeitszeit verbringen Sie vor Ort, Reisebereitschaft müssen wir deshalb als 
unabdingbar voraussetzen. Ein Firmenwagen, auch zur privaten Nutzung, wird 
Ihnen zur Verfügung gestellt Über Ihre werteren Entwicklungsmöglichkeiten 
unterhalten wir uns. 


Von unseren neuen Mitarbeitern erwarten wir eine hohe Leistungsbereitschaft, kooperative Zusammenarbeit und die starke Neigung zur systematischen, 
zielorientierten Arbeitsweise. Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in angenehmer, jedoch engagierter Atmosphäre vor dem Hintergrund einer überschaubaren 
Untemehmensgröße in Deutschland und der Sicherheit eines internationalen Großkonzerns. Das Thema Gehälter und Sozialleistungen sollte einem persönlichen 
Gespräch Vorbehalten bleiben. Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: Schweppes GmbH, Personalabteilung, Sonninstr. 28, 2000 Hamburg 1 . 
Aus dem Urlaub genügt eine Kurzbewerbung. Absolute Vertraulichkeit wird garantiert. 



ein Unternehmen der ©& Cadbury-Schweppes-Gnjppe 
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kommen Sie zu ATLAS! 



Wenn Sie 
tüchtig, auf- 
geschlossen, 
begeiste- 
rungsfähig, 
immer aiif der 
Suche nach 
neuen Aufga- 
ben sind und 
die Routine 
scheuen, 
dann sollten 
Sie prüfen, ob 
wir Ihnen 
nicht eine in- 
teressante 
und solide 
Chance bie- 
ten. Unsere 
Unternehmen 
mit Weltruf 
fertigen Hy- 
draulik-Bau- 
maschinen 
und sind 
Schrittmacher 
dieser Bran- 
che. 


Für den weiteren Ausbau unserer Export-Abteilung 
suchen wir, möglichst zum 1. 10. 1984: 


Länderreferenten 


zur Betreuung und Erweiterung unseres weltweiten 
Händlemetzes. Bevorzugt werden Exportkaufleute, ca. 
30 bis 35 Jahre, mit Branchenerfahrung und 
technischem Verständnis für Baumaschinen und Lkw- 
Aufbauten; gute Englischkenntnisse sind 
Voraussetzung, Französisch bzw. andere 
Fremdsprachen wären wünschenswert 

Verkaufsförderer 

für Hydraulikbagger 

zur Schulung und aktiven Verkaufsunterstützung 
unserer Ausländerorganisation. Wettbewerbs- 
kenntnisse, Geschick in der Erstellung von Verkaufs- 
und Schulungsunterlagen, eigene Verkaufserfahrung 
und Sinn für Technik halten wir für erforderlich; 
ebenso Englisch- bzw. andere Sprachkenntnisse. 

Halten Sie sich für geeignet, und sind Sie bereit zu 
intensiver Reisetätigkeit? — Dann senden Sie bitte 
zunächst Ihre Kurzbewerbung mit Lichtbild an unseren 
Exportleiter, Herrn Schmider. 



H. WEYHAUSEN Kfi 
MASCHINENFABRIK 

Stedlnger Straße 324 ■ 2870 Delmenhorst 
Postfach 18 44 


Wir sind Spezialisten für Haar- und Hautkosmetik auf dem Markt des 
Friseurhandwerks. Langjährige Erfahrung, ein hohes Qualitätsniveau und 
unsere konsequente Unternehmenspolitik machen uns zum Partner unse- 
rer Kunden. 

Wir suchen 

Bezirksleiter 


für das Gebiet 

Norddeutschland 

Wir erwarten ein hohes Maß an Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft, 
gute Verkaufserfahrung und den Willen, der qualifizierte Berater unserer 
Kunden zu sein. 

Wir bieten ein gutes Einkommen, das mit Ihren Erfolgen überdurch- 
schnittlich wachsen wird. 

Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt. 

Bitte senden Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit Zeugnissen, Lebenslauf 
und Lichtbild z. Hd. Herrn Ader. Wenn Sie vorab Fragen haben, rufen Sie 
unseren Verkaufsleiter Herrn Eckey an: (0 26 02) 6 00 38. 

Laboratoire Biosthetique Kosmetik GmbH u. Co. 

Gülichstraße 3, Postfach 11 40, 7530 Pforzheim 
Tel. 0 72 31 / 4 08 47-49 


Wir sind ein Unternehmen des OTTO VERSAND Konzerns und 
gelten als Deutschlands führendes Dienstleistungsunternehmen 
für die logistische und technische Betreuung von Versandhaus- 
kunden. Ein Netz von 55 Niederlassungen über das gesamte 
Bundesgebiet ist Ausdruck unserer Kundennähe und Ser- 
vicefreundlichkeit. Der Sitz der Zentrale ist Hamburg. 

Um unsere bisherigen Erfolge abzusichern und um unsere 
künftige Expansion vorzubereiten, werden wir unsere betriebs- 
wirtschaftlichen Aktivitäten ausbauen. Deshalb suchen wir einen 

Wirtschaftswissenschaftler 


zum nächstmöglichen Termin. 

Die Aufgabenstellung umfaßt vielseitige Kosten- und Ablauf- 
planungen, Konzeptions- und Verfahrensentwicklungen für un- 
sere Dienstleistungssektoren Warenverteüung und Technischer 
Kundendienst sowie das dazugehörige Controlling von Kosten 
und Arbeitsabläufen, verbunden mit Soll/Ist-Vergleichen. 

Wenn Sie über hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Verant- 
wortungsbereitschaft verfügen und Interesse an dieser Aufga- 
benstellung haben, richten Sie bitte Ihre kompletten Bewer- 
bungsunterlagen mit möglichem Eimrittstermin sowie Gehalts- 
wunsch an unsere Personalabteilung, die Ihnen auch für eine 
kurze Information unter der Tel. -Nr. 0 40/59 109 264 zur Verfü- 
gung steht. 




HERMES VERSAND SERVICE 

Alsterkrugchaussee 439, 2000 Hamburg 63 



Wir sind ein Unternehmen des Linde-Konzems und beabsichtigen, die Vertriebs- 
aktivitäten unserer Niederlassung Berlin zu erweitern. 

Für unser Lieferprogramm 

- Werkzeugmaschinen für die Metallbearbeitung 

- fahrbare Werkstätten für jeden Service 

- hydraulische Arbeitsgeräte und Spezialwerkzeuge 

suchen wir einen 

Mitarbeiter im Außendienst 

Unser neuer Mitarbeiter soll nach Möglichkeit im Markt eingeführt und mehrere 
Jahre im Verkauf von Werkzeugmaschinen tätig gewesen sein. 

Wir bieten Fixum, Prämie. Spesen und neutralen Firmen-Pkw. 

Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf, bisherigem Tätigkeftsnachweis und 
Angabe des Eintrittstenmins richten Sie bitte an unsere Personalabteilung, die 
Ihnen auch telefonisch - 0 69 /40 16-1 28 — wertere Auskünfte erteilt 

Matra-Werke GmbH 

Dieselstraße 30-40 
6000 Frankfurt/Main 



FV 

AKTUELL 

PjC n vi*rtT!.'nlL. , ncj i 

f*Ch- undFundJ'MJW'af-* | 
WiC*«! attüe« für 


«Iki.., 

mw 


Wir sind ein bekanntes mfttelständisches Bremer SpedKonsuntemehmen 
mit ca 300 Mitarbeitern im kaufmännischen und gewerblichen Bereich; 
wir haben Niederlassungen in Berlin, Hamburg, Franjtfurt und Neuss. 

Zum Aufbau unseres eigenen Datennetzes suchen wir 

EDV-Fachleute 

mit folgenden Kenntnissen und Berufserfahrungen: 

• BS 2000 , MFT FHS, IFG, UTM, ARCHIVE 

• LEASY 

• TRANSD ATA IßT BCAM, DCAM 

• RCOM-S, TRANSIT-CD, TRANSTTSNA 

• PDN 

Wir unterstützen Siegern auch bei der Ergänzung Ihrer praktischen 
Teilkenntnisse durch Weiterbildung. 

Wenn Sie diesen Anforderungen entsprechen und an der Aufgabenstellung 
interessiert sind, richten Sie bitte ihre schriftliche Bewerbung an: 

WESER SPEDITION 

KARL QOKEMEYER C M B H 

Z.H. Herrn Patschte, Domshof 14/15, Postfach 100380, 2800 Bremen 1. 
Telefon (0421) 3698236 


PersonaKacfamann 

48, seit 1976 Personalleiter eines mittelständischen Betrieb«, nach 
kfm. Ausbildungsabschluß Lohnbuch hallt r. Sachgebictslciier 
Lohn/Gehalt: mit allen Fragen des Personal wesens einschf. 

EDV- Abrechnung vertraut. Prfg. nach AEVO. sucht veranwoni. 
Tätigkeit im Personal- u./oder Lohn- u. Gchalisbucfihalig./allgcm. 
kfm. Verwaltung. 

Auskünfte erteilt Frau Rudolph 

Fachvennirilungsdienst Brr men. Außer der Schlcjlmuhte 4. 

2800 Bremen. ® 0421/3077-593 oder -595 ä 


Wiss. Dokumentarm 

Abschluß des Lehrinstiiuis für Dokumentation FTm.. Studium der 
Meeresbiologie und der Fischereikunde, langjährige Berufserfah- 
rung, sucht neue Stelle im informations- und Dokumentalionsbc- . 
reich. 

Auskünfte erteilt Herr Steinmeyer 

Fac&ren&ililangsdieizst Hamborg, Kun-Schumachcr-Ailcc 16, 

2000 Hamburg 1, ® 040/24844-2557. FS 2 163213 


Dipl.-Ing. (FH) Physikalische Technik 

31, Erfahrung in der Projektierung einer Energicvcrsorgungsanlage 
mit regenerativen Energien, spez. Solartechnik. Bau von Kollekto- 
ren, Bio-Gas- Anlage: sucht Tätigkeit in der Konstruktion oder 
Fertigung im Bereich Solartechnik, Heizung-, Klima-Technik. 

Auskünfte erteilt Frau Rave 

FtcbrenutilDOgsdieBst Hamborg, Kurt-Schumacher- Allee 16, 

2000 Hamburg I. « 040/24844-2392. FS 2 163 213 


Dlpl.-Batiingeiiieiir, Tief&aa 

46 Jab re; Examen mit Auszeichnung; über 10 Jahre Techn. Leiter, 
NtoA>r!annmg«ta»ltif, Abt.- Leiter. 

Erfahrung im Stahlbau, Asphattstraßenbau. allg. Straßenbau, allg. 
Erdbau, Kanatban (Sietbau), Druckrohrleitungsbau. 

floaiV i nzbildmu 

- BuMriebfffMsckftft - KEFA -Schein ] 

- Bctmtecfcaologie - (KEFA-Fachscbein Bu 

- EDV-Keeheatedadk 

- fcfc wBfla k fan a iWr - DFCW-Znl GW I + p* 

Sache entsprechenden Wirkungskreis, gern auch in Stabsatelle, 
Kalkulation, Arbeitsvorbereitung, Betriebsberatung, Lehrinstitizt. 

beratender Ingenieur, Verkaufsiagenieur. 

Zuschriften erbeten unL D 9302 an WKLT-Verlag. Postfach 10086t, 
4300 Essen 



Nachwuchsbauingenieur 

TMpl -fng . J7 j, Österreicher, geoer. flexibel. «adäneta iufa xlemdc Aufgabe tan 
tato. Bmla and/oder M anag cm eB t. 

Faxli erwarben (zwecks in; 

— fltnr and to uv enL Xnltaeriabm) 

— Xonitr, T wtm Ab wicklung . Baustelle 

— gtoh fe a ta abau (Hb chbwl 
— Statik und Konstruktion 

F ramd mcnchaa: B utticfa und Spanisch. 

An*. erb. u. K BS07 an WELT -Verlag. Postfach 1008 84. 4300 Essen. 



Wir sind 


Wir arbeiten 


Wir suchen 


Wir erwarten 


Wir bieten 


Ruten Sie uns an 


das Selbstverwattungsorgan dar Kassenärzte In Westfalen- 
Lippe (Körperschaft öffentlichen Rechts) 

mit einer SPERBY 1100/81 (768 KW Hauptspeicher, 7 GB 
Plattenspeicher) und konzipieren und realisieren unsere 
Aufgabengebiets neu, z. T. in Zusammenarbeit mit Kassen- 
ärztlichen Vereinigungen anderer Bundesländer. 

einen weiteren DB-Programmierer 

für Online- und Batch-Anwendungen, der schon an Ist- 
Analyse und Neukonzeption mitwirken soll. 

Erfahrung in Systemanalyse und Onlirie-Programmierung, 
eine mehrjährige Praxis auf dem Gebiet der DB-Programmie- 
rung, möglichst von CODAS YL-Systemen mit Basissprache 
COBOL Kenntnisse von Software-EntwicMungeGystemen, 
wenn möglich mit praktischen Erfahrungen in DELTA, wären 
von Vorteil. 

einen gesicherten Arbeitsplatz und eine ieistungsgerechte 
Bezahlung sowie zusätzliche Altersversorgung. 

(02 31) 41 07 - 4 80 (Herr Müller) odersenden Sie Ihre Bewer- 
bung mit den üblichen Untertagerran die 

Kassenärztftche Vereinigung Westfalen-Uppe 
- Landesstelle/Personalstelle - 
Weatfalendamm 45, 4600 Dortmund t 


Automobilkaufmann 

50 Jahre, Abitur, 20 Jahre lang alleiniger Geschäftsführer in einem 1 
Händlerbetrieb mit führendem deutschen Fabrikat, Pkw und Trans- 
porter. 

Aufgabengebiet: GeschSftsfubvung mit XtentabittUktsüberwachung 
im Verkauf, Kundendienst und Ersatzteile, Verkaufs lcitung einschL 
Überwachung, Pflege und Verkauf der Gebrauchtwagen mit steuer- 
lich einwandfreier Agenturabrechnung. Neuwagendisposition, Fi- 
nanzierung, Leasing usw. sucht verantwortungsvolle Tätigkeit In 
GesehÄftslettun* oder Verkauf ab L 10. 1984, möglichst Raum NRW. 

Zuschriften erbeten unter N 9332 an WELT- Verlag. Postfach 10 OB 84, 
4300 Essen. 


Justizbeamtar 

4S Jahre alt, in imgefcfindigter Stel- 
lung. tätig ln der Vollstreckung. 
wQnscht slda zu verändern. Mit Ar- 
beiten lm Bereich des BSahnbe- 
sdifikUverfahrens, des VoDstrek- 
knagsvertahrens, Kostenrecht. Ab- 
wicklung vom Insolvenzverfahren, 
mit Schätzungen von Hausratsge- 
genstdndeo n. a vertraut. 
W on ach - Rechts- öder Uahnabtei- 
bmg, Versicherung, Bank o. &. 
Ang. erfau unt. A 9303 an WELT 





VERPACKUNGSHERSTELLER 

führend mit hochwertigen Geschenkpapieren, Beuteln, Trageta- 
schen usw., sehr gut eingeführt bei gehobenen Einzelhandeisfach- 
geschäften, sucht zum 1 . 1.1 985 weitere zielstrebige 

Gebietsverkäufer 

für die Gebiete • ... . . 

Rheinland, Württemberg, Ruhrgebiet 

in Dauerstellung. 

Erfolgsorientiertes Einkommen, nach Einarbeitung und bei gutem 
Einsatz z. Zt. jährlich bis ca. DM 70.000,— plus Spesen und Rrmen- 
wagen. : . 

Gute Verkaufsorganisation. Optimale Umsatzmöglichkeiten. 



Bewerben Sie sich bitte mit Lichtbild, Handschreiben, Zeugnissen, 
sowie den üblichen Unterlagen, wenn Sie nicht älter als 36 Jahre 
sind und eine erfolgreiche Außendienst-Ve 


beim Facheinzeihandel nach weisen können, Branchenkennt 


nisse nicht erforderlich. Sie werden gründlich eingearbeitet und lau- 
fend unterstützt. 

Angebote erbeten unter Y 9319 an WELT-Verlag, Postfach 10 ÖS 64, 
4300 Essen. 


«i.-TMH|pPniftttiMl 

ausgebildet von Vic Braden u. 
Dennis van der Heer, zur Zeit in 
ungek. Position als Cheftrainer 

eines Vlc-Braden-Tennia-CoUe- 


Baumg., Dipl.-Ing. (TU) 

35 mit Organisation®™ " 

nod unternehmerischen 

keiten sucht neues Wirkung *■ 
kreis in BH. • . : .’ 

An^ . erbeten unt. P 9304 
WELT-Verlag, Postfach 1008 




teWung (Design 


Oen). Austral lenAiSA-Erfahning, 


V,, Eretrebej*tzt«s.1,M»nn- die . . . V" 

VERTRIEBS GESAMTVERANTWORTUNG 

*natt«.«tt. u .V9la «n WELT-Vwtej. Port. 10® 64. «W 
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ANZEIGEN 



Immobilien Kapital ienAnzeigen 



^nik 


Verehrte Leserinnen und Leser der 
»WELT und WELT am SONNTAG 4 ! 

TTTaben Sie schon einmal errechnet, wieviel Sie in Ihrem Berufsleben an 
XXSteuern aufbringen müsen? Hier die DBrfKtfhniwmhiwi; Bei einem 
Jahreseinkommen von 60 000 DM sind es ca. 700 000 DM. Bei einem 
Einkommen von 100 000 DM belaufen sich die Steuern bereits auf IS Mio. 
PM und bei ISO 000 DM anf 2,6 Mfllionenl Bei einem Jahreseinkornrnen von 
aX3 000 DM sind es schon 3,8 Mio., bei 300 000 DM 6.2 Mio., bei 500 000 DM 
sage und schreibe 11 MjUgenem DM! 


iplWl 


Um den dadurch entstandenen riesigen Schnldenberg abzubauen, schlagen 
' ' " und S teu e r* !alm ** r immer rigoroser zn. Dagegen müssen Me 




k'.j Tr* 


geben. Bis 1988 sind es schon Ober 100 Müharden Markt Das stellte der Bund 
der Steuerzahler fest. Was nutzt Urnen da eine .Steuer-Reform* von 20 MnL 
nach dem Motto »Linke Tasche - rechte Tasche 4 ? 

• MüHnnen «dnd f alsch! Folge: Über 5 Milliarden Mark 

Steuern kassiert der Fiskus jedes Jahr ohne jede Rechtsgrundlage! Deshalb: 
Nutzen Sie aBe Steuexspannöglichkeilen, Tips und legalen Tricks mH ans! 





1 aasAMen.. Zögern Sie nicht länger! Rufen Sie mit 

untenstehendem Coupon den »steuertip* und mit ihm die im Pros enthaltene« 
Supplements • ,Geki + Kredit 4 • »Recht, Privat + Betrieb 4 • ,Steuerbegün- 


DER ERFOLG 
UNSERER LESER 
GIBT UNS RECHT! 


Die Anflage des ,steuertip‘ hat sich in 
den letzten 5 Jahren mehr als verdrei- 


T’vl' • V • •+• ' -'I 


fflT ' a 


^ m 

ühiTaPgjWi !'l J J4 ^ ■ u „ a.-. i j , j 1 





zählt jede gesparte 





mationen und 


vi l-T ■?> I a 1 1 1 1 1 1 - J ii- II«: , 1 1 1 1 i , » ' ■ 1 ib* 1 - - ‘ ■ I - 


ewtweheMewiien fByfn rmffiatinnen bekommen. Im KlariKTt für die Praxis! 


. . ' Tj . ' /-mu j 1 . i .tf jü 1 . ! 


f. V.M_ ■ S I f J 1 , ■■ J , M J '■ ■ I Jl "l' ■ I ■ I 
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unseres Redaktionsteams, das 


sich ausnahmslos a us ehemaligen Top- 
Leuten der Fmanzverwaltung, Steuer- 
beratern und Juristen zusammensetzt. 




stärksten 


Europas. 




K 


9 Wie Sie zum Beispiel als GmbH- 
Geschäftsfuhrer Ehr EhrfhmlHcnhau s 


über den Betrieb finanzieren. 


G Wie Sie durch stille Bete ni|«wp»n 
naher Angehöriger (z. B. Kinder) an 
Ihrem Unternehmen anf Anhieb über 
10 000 DM jährlich sparen. 

® Wie Sie hrim näc hsten Autoh«if - jp. 
nach Wagentyp - bis za 30 000 DM 


. . . Beispiele absolut 
legaler Sleuerspar- 

üüijaif 11 

Fili'iMtVTfff! 




grwjrp 
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* Wie Sie es verhindern, daß Ihre, 


kisa: Eira s*~p 


•1 iT'4 >1 


lut.-, l .- t’a mlii’-t.l»i HniHI-iKlio ^iT 
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© Wie Sie durch Betrkbsan&nfli*»»"» 
zigtausend Mark Steuern sparen, die 
Haftung ab- und eingrenzen und tSe 

Vermögen- und Gewerbeste«er«BfcBd»gi. 

dend senken. 

9 Warum z. B. für einen Handelsvertre- 
ter Berlin wesentlich interessanter ist ab 
Frankfurt und wie er durch einen kleinen 
Trick die Hälfte der Gewerbesteuer spa- 
ren ft;«»™. 


Steuern jährlich sparen. 

G Wie de tailli ert Sie Ihre nächste Ans- 
landsreise planen müssen und weshalb 
das Finanzamt selbst die Kosten für die 
mitmsende Ehefran (Frewadm) aner- 

Itwinpi) iraiRf 

• Wie Sie sich durch granderwerbsten- 
er fr eie n Verkauf Ihres Hanses eine neue 
Abschreibungsgrundlage sichern. 


eine Verinstzggwelsnng von 
schreibe 1000 % erreichen. 


ßmm 




WoMeang F. Wicgete. Leiter der .steeertip*- Redak- 
tion: „Nedi zehnjähriger FinanzamLspraxis gebe 
ich Ihnen mit mefssetsä Experten-Team Woche (Br 
Woche die entscheidenden Sten erspar- und Geld- 


Wenn Sie zu meiner Werbung noch Fragen haben, 
rufen Sie mich gerne an!“ 

Telefon Düsseldorf 02 11 / 66 60 11. 

Mit freund liehen Grüßen und bester Empfehlung 
Ihr 


i-r.g&t & 





Jch bin begeisterter Leser Ihrtr wirklich guten 
jueuertip'- Informationen. Allerorts wird um 
dm heißen Brei herumgeredet. Bei Ihnen 
kommt die Information auf den Punkt.“ 


„ Mit großem Interesse lese ich Ihren , Steuer- 
tip'. Ich darf offen gestehen, daß dieser Brief 


„ Ich möchte in diesem Zusammenhang einmal 
darauf Hinweisen, daß ich bisher aus Ihren 
Veröffentlichungen sehr wertvolle Hinweise 
entnehmen konnte. " 


wmM 


„Es gibt eine Reihe von Steuerrundbriefen, 
aber Ihr ,s teuertip ‘ hat Pfif f. Irgendwie flUdt 


Pro L Dr. H. L.. Dortmund; 

„Seit einiger Zeh erhöh mein Lehrstuhl Ihren 
„ steuertip '. Zum Inhaltund Layout Ihrer m. E. 
sehr publikurnswirksamen Tips kann ich Sie 


itndes .steuertip' und somit fitst zum Schrecken 
für meinen Steuerberater geworden . " 


Bankkonten in 


O wir Ihr nächstes Rad an d«n .S tränden 
von Steneroasen. kombiniert mit dem 
Besuch eines exotischen Stenerfachan- 
wahs, höchst ertragreich sein kann. 

9 Wie Sie es anfangen müssen, daß das 
Finanzamt Ihre Antokosten voll auer- 
Vpmnt. 

9 Warnm pxoft «rinn voller ist r Kapitalan- 
lagen mit Kredit zn finanzieren (z. B. 
Zero-Bonds). Besonders in Zeiten ho- 
her Steuerprogression. 

0 Wie durch ontimai» ffaajhwarht- 


riesige Bilanzgewinne vermieden wer- 
den. 

0 Wb Sie die Hinzurechnung von 
DaueradmMen und Daaench p Mdnw»i 
geschickt vermeiden. 

• Wie Sie ach gegen die Erhöhung des 


Pkw erfolgreich zur Wehr setzen. 

© Weshalb Sie sich gegen die teure 
Bewertung Ihres Hauses im Sachwcrt- 
verfohren (Einheitsbewertung) zur 
Wehr setzen müssen. 

G ln welchen Fällen Sie Ihre Steuerbe- 
scheide imbedingt offen Im Ken müssen 
(durch Einspruch), weil z.B. Musterpro- 
zesse beim Bundesfinanzhof und Bun- 
desverfassungsgericht geführt werden. 

® Wo Sie Gold mehrwertstenerfrei kau- 




■ Diese F& tnnmtm hflta fa JPo-it- 
wwndr ist kein Märchen und kein 
Wu nder. Sie müssen mir wissen. 


doppelt - mehr noch! Beispiel: 

m 21. 11. 1981 gd gjgfeca wir: „Die 
Zero-Bonds sind 
der Hit an den internationalen Anieihe- 
märkten. 

mit «ririitr jhwwwwqHiMe AnMiM 


werden. Mit fadenscheinigen, teils 
ängstlichen, im Prinzip aber wohl aus 
Unkenntnis herrührenden Argumenten 
wurde von diesen Bonds abgeraten.“ 

jj T bOanz: Rechtsanwalt und Fach- | 
t JDanwalt für SteuezrechtDr. Fried- G 
5 rieh B., München, kaufte damals auf (■ 
unsere Empfehlung für 100 000 Dol- i 
lar die Zero-Bo nds v on GENERAL t 
MOTORS und ITT. Auseabekurs | 
Annah 26 %. Laufzeit I. 11. 1990. j 
HhiÜkt Stand* S5 %! KnrsKwinn: F- 


DoRflr damals: 2,20 DM, 
heute: über 2,90 DM! Währnneage- 

winn lihw-tfl %f Znmmiwn mehr als 

160 %I1 - Und damit mehr als eine 
Verdoppelung des Kapitals: Ans den 
100 000 Dollar (damals 220 000 PM) 
wurden 570 800 DM. Dr. B.: „Die 



? Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Dr. Heinrich D., M ünchen : | 

< „Seil Jahren bin ich aufmerksamer Leser Ihres ,steuerttp‘, der immer wieder eine $ 
| nützliche Zusammenfassung von Bereichen besonders vordringlicher steuerlicher £ 
5 Gestaltung bringt . Gerade wenn man sich als Berufsangehöriger durch einen Berg > 
| wöchentlicher GesetzesnoveUen, Richtlinien, Erlasse, Urteile und dazugehörender i 
S Kommentare durcharbeiten und eine Fälle von Details verarbeiten muß , ist (tief- 
i r^kfrirc Ihres .steuertip* mie-h weeen seiner ver ständlic hen Ausdrucksweise s 
ej unvemcin wertvoll. Ich möchte daher den Jahreswechsel nutzen. Ihnen für Ihre j? 
i selektive Arbeit zu danken, und Ihnen vor allen Dingen neuen Mut n och pirlhrl 
\ Engagement wünschen im Kampf gegen den gemeinsamen ,F eüuF , die verschwen- b 
(tierischen Politiker , die fast täglich neue Pläne aushecken, die Burger zu} 
i beglücken.“ ? 


Nachlieferung erfolgt prompt und 
kostenlos. 


LI •• ~ ! 1 : 
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ae r i ch te - und Geheimeriassen der Fi 
nanzvexwaltung. Damit wird Woche für 
Woche ein Archiv angereichert , das weit 
und breit seinesgleichen sucht. 

Zn Ihrem Vorteil: Denn alle Urteile 

Abruf bereit! 


-Gold sch lafe figMg oder ^Sachwert 
srWSgt Geldwert“. Rufen Sie die Gold- 
und Sachwert-Gurus doch einmal an und 
fragen sie, wie es jetzt weitergehen soll. 
Wer der T»«*i«rtoiM hvgtiHrie u nd nnnber- 
iffftwi SeW itaniwgi bisher mehr Be- 
achtung schenkte als unseren Progno- 
sen, mußte teils kräftige Verluste hin- 
nehmen! 

T ^undesbank-Prfisident Pöhl vor über 
J Jcinem Jahn „Niemand erwartet, 
daß der Dollar steigt, er ist schon zu 
hoch.“ Nachzniesen In der F. AZ. voni 
20. 5. 83. Damals stand der Dollar bei 
2,47 DM. Naturgemäß wollte er von 
Dollar-Investitionen ablenken. Bei 
^teuertip 4 -Lesem ist ihm das nicht ge- 
langen. Und auch er selbst macht jetzt 
das große Geschäft: Mit riesigen Gewin- 
nen aus den Dollar-Wertpapieren, die 
von der Bundesbank selbst gehalten 
werden, kann Fi nanzminis ter Stolten- 
berg jetzt rechnen. Eine Rekordsumme 
von 12,5 Milliarden Mark (2 Milliarden 
mehr als erwartet) wird Pöhl demnächst 
an den Fiskus überweisen. 


dem verrückt machen, i angfr istig Aspn- 

niaran 1 Sinkend»» 7jiw»n in den narbsten 

2 bis 3 Jahren (nicht extrem) werden die 
entscheidende Hebelwirkung haben. 
Unser Zero-Bond-SteuermodeD gflt n ach 
wie vor. 

d~\ '»ellenstenerfrelheit in den USA 


santeste Kapitalmarkt der Welt für aDe 
internatfonalen Gelder total offen ist. 
Und zwar gleich welcher Art. So ist nicht 
zn bezweifeln, daß daraus eine perma- 
nente Sogwirkung ausgehen muß. Der 
Dollar W »rd Haim indirekt anefa m einer 
Art Jfachtwähnmg*. Was bisher nur 
indirekt über den Euromarkt möglich 
war , ist nun per »Kcmtoeröffaung in New 
York 4 leicht zu praktizieren. Dies stand 
bislang unter dem Handikap, daß eine 
QueUenbesteuerung gleichzeitig auch 
eine steuerliche KontroUfiinglceit bein- 
haltete! 

Während 

in den USA die Wirtschaft blüht, treibt 
die dynamische Bürokratie hierzulande 
immer neue .Blüten*! 
Wirtschaftswachstum USA 7,5 %, 
Staateverschuldnng (gemessen am Brut- 
tosozialprodukt) 3,5 % (Bundesrepu- 
blik 3,0 %). Steuerbdastung minus 
7,5 % , in der Spitze gar 20 %, Abschaf- 
fung der Quellensteuer, während hier- 
zulande die Steuerfahndung .ausflippt*! 
Arbeitsplätze in USA: plus 5 Prozent! 
Bundesdeutsche Nachrichten-Magazine 
und Illustrierte, die Reagan als .schieß- 
wütigen Helden* oder mit Pappnase 
darstellen, können natürlich auch keine 
anderen Wirtschaftskommentare 
schreiben! 



S Wir möchten Sie davon überzeugen, daß ,steo- m 
| ertip 4 eine Anschaffung ist, die sich wirklich ; 


I I n 1 1 gll ■; ] J >7») \ 




H steuerti p -Geld + Kredit 
1-; Mit BesteQ-Coupon anfordem! 


□ Lohnsteuerfreie Bezüge 

□ Entgeltlicher Nießbrauch 

□ Teüwertabschreibung 

□ StÜJe Beteiligung 

□ Betriebsprüfung 

□ Auslandsreisen 

□ Steuerfahndung 

□ Firmengründung 

□ Betriebsaufspaltung 

□ Direktversicherung 

□ Arbeitszimmer 

□ Steu e roase n/Se m in are 

□ Ehegatten- Arbeitsvertrag 

□ Altbaumode misie rang 

□ Autokauf-Modell 

□ Anonyme Bankkonten 

□ Oue liensteuer 

□ Mietwert 

□ PKW-Leasing 

□ Bankgeheimnis 

□ Erbschaftsteuer-' Vorteile 

□ Englische Limited 

□ GmbH-Gr&ndung 

□ Existenzgründung 

□ Geschäftsführer- Vergütung 

□ Holding-Gesellschaft; 

□ Komplettes Steucrrip-Verzeichnis 

□ 1000 %(!) Verlustzuweisung 

□ Nießbrauch-Erlaß 

□ Umsatzsteuer-Option 

□ Zwangsanleihe 

□ Reisekosten 

□ Neueste Hypotheken- Konditionen 

□ Geheimerlasse 

□ Warenlagerbewertung . 

□ Lohnsteuer-AußenprüÄing 

□ Nachfolge- Regelung 

□ Schweizer Lebensversicherung 

□ Kirche nsteu e r- Kappu ng 


Sichern Sie sich ab sofort die wichtigsten Steuertips zum 
Jahresende! 




rund 100 Ta« haben Sie Zettl T Tnd vor all en Dmp^n- Beginnen Sie schon 
Dann sagt das Finanzamt: Nichts geht t-J jetzt Ihre Steuerepar-Strategie für 1985. 
mehr! Zumindest für 1984. Sie wissen: Was Sie nicht frühzeitig beginnen. 

Deshalb: Sichern Sie sich ab sofort Woche für können Sie dem Finanzamt nicht mehr nach- 
Woche die ak t uellsten Stenertips znm Jahres- träglich darstellen. Zeit ist Geld! 
ende! 


i znm Jahres- 1 träglich darstellen. Zeit ist Geld! 


>TPÜ 


„Das Finanzamt wollte die Bewertung meines 
Hauses als Zweifamilienhaus nicht anerken- 
nen, weil die Küche der Einliegervvvhnunß 
nicht eingerichtet war. Ihr Hinweis auf rin 
akturiles Finanzgerichtsunril brachte mir die 


Finanzamt. Der erstrebte Status wurde Steuer- 
üeh anerkannt. Dadurch mache ich jetzt pro 
Jahr ZI 500 DM gut.“ 

Pieter V.: Wiesbaden: 

„Ich habe hem zum erstenmal Ihren .steuer- 
tip‘ erhalten und darf Ihnen mittrilen, daß ich 
rmMtrU An* gefunden habe, was ich schon 
lange gesucht habe. Ich will Sic märten 
Bekannten wriurempfehlen. PS.; Ich bin 
Beamter.“ 


i Gerhard P.. Norderstedt: . . . . i 

l „Ich bin seit knapp 2 Jahren Abonnent des , steuertip und von Ihrer Arbeit , 
? höchste begeistert. Als ich Ihre Anzeige zum erstenmal in der, WELT sah, war ich \ 
S recht skeptisch. Sie schien mir sehr marktschreierisch . Inzwischen habe ich m U ( 
l Ihren Informationen weit über 10 000 DM gutgemachi. Ich hätte das nicht fia , 
j möglich gehalten, da ich .nur' Angestellter bin. “ ' 


„Ich lese sät langem mit großem Interesse 
Ihren .steuertip'. Dazu muß ich sogen, dapich 

durch Sie Denkanstöße erhalten habe, die ich 

sonst nirgendwo finden bann. Weiter so!" 



zuneen. 


„ Ich bin seit einigen Monaten Abonnent Ihres 
An formalionsblaues .steuertip' und bin sehr 





^ä-ClevcreSl:^^'- '* : 



ifa^ai Noch heute ainsendon an: 

I -II II MIJ |\l .markt intem-Vertag, Grafenberger Allee 30 

- . 4000 Düsseldorf 1, Tel. (0211) 66 60 11, Tx. 8 587 732 

JA, senden Sie auch mir ab sofort den Steuer-, Recht- und Finanzratgeber 


>§■ 


f- • u. - 


■r-= 


mm 


@ oktueU © kritisch O unobltdiigig O fitte mo tiomd © «mzelgeiiFrei 

inkl. der Supplements • steuertip .Geld + Kredit“ • steuertip „Recht, Privat + Betrieb“ • steuertip 
-Steuerbegünstigte Kapitalanlagen“ • steuertip „Steuern Spezial" und • steuertip -Steuerrecht aktuell“ zum 
Preis von 29,50 DM inkl. MwSt. und Porto im Monat Berechnung quartalsweise vorab. Kündigungsfrist 6 Wochen 
auf Kalenderquartal. 


Datum/Unterschrift 

Vertfauensaarantiei ich habe das Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt) 
schriftlich zu widerrufen bei .markt intern 1 , Grafenberger Allee 30, 4000 Düsseldorf 1 

Unterschrift . . Datum 




W 8. 9. 84 




















IMMOBILIEN-« ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 211 - Samstag, 8. September 1984 


Immobilien In Norddeutschland 




Schleswig-Holstein 
Raum Lübeck-Kiel-Ostsee 


Suchen Sie überplantes (B-Plan), 
erschlossenes bzw. in der Erschlies- 


sung befindliches 


1 

II 

fe 


Bauland 


(ohne Bindung an Träger o. ä.) 
im östlichen Schleswig-Holstein 
(Lübeck, Kiel, Holsteinische Schweiz, 
Kurstädte, Ostsee) für diverse Wohn- 
förmen (freistehende Einfamilien- 
häuser, Reihenhäuser, Bungalows 
Geschoßwohnungen) ? 

Wir haben konkrete Verkaufsaufträge 
Anfragen richten Sie bitte an: 





h. a. in Reilun unter Reet 

Hausteile und Wohnungen in unterschiedlichen Größen in guten 
Lagen mit entspr. Ausstattung ab 315 000.- 


Zaubel Immobilien @ 


27, * 04881/6033 


Baureife Grundstücke Im Ortstell Harristee-Wassecslieben mit herrlichem See- 
land Parkblick. VoUerschlossen für Wohn- und Reihenhäuser. 

a) 2880 m* DU 475 000,- DU 

b) 4033 m 1 mit unverbaubarem Blick, 1,5 Mio. DU 

CtMuMM-AabsmudMEIrnttwr 


Große Berts toaB* 174. 2008 Haintours 50. 
TeL 840/ 38 43 86 -SS 


[Wyk 


Nordseeinsel 

Föhi- 1 




ln sehr guter, ruhiger Wohnlage (nur ca. 200 m 
vom Südstrand) erstellen wir großzügige 


2-Zimmer-Wohnungen 

mit altem Komfort nach dem Erwerbermodell. 
Erhebliche Steuervorteile in 1984 
Mehiwertsteuer-Rückerstaming 



Der Erwerber kann das erforderliche Eigenkapital 
überwiegend aus zurückfließender Mehrwertsteu- 
er und Steuerersparnissen aufbringen. 

Auf Wunsch garantieren wir ihnen eine Mietein- 
nahme von ca. 6 % des Kaufpreises für die Nut- 
zung von April bis Oktober. 

Bitte Informieren Sie sich unverbindlich! 


Tiedemann 

_ KB 


m 


Schloßgang 8, 2250 Husum, Telefon (0 46 41) 33 40 
rach Büroschluß (0 48 63) 18 28 


Verden, im Burgfeld 


Gewerbe-Grundstück, bebaut, 
Lagerhalle m. Kühlraum 
Büro- u. Sozialräume 
Wohnung (4 ZI., KQ.. Bad) 
Garage 


gepflasterte Freifläche, sofort lieferbar. 
VB: DM 925000,-. 


4012 m* 
ca. 610 m* 
ca 140 m 2 
ca. iiom* 
ca. 80m* 


Brauerei beck & Co., 2aoo Brem en 1 

Postfach 10 73 07,TeL 042 1/5094-696 Odert 


Sylt 

Verk. aus meinem Privalbes. 4 
sehr cxkL Fricscncl nzclhüuscr in 
Westerland u. Kämpen von DM 
660 000,- DM., bis 2,3 Mio. auch f. 
Kap. -Aul äuß. gecign. Anfragen 
unter PL 48 375 an WELT-Vcrlag. 
Postfach. 2000 Hamburg 36. 


Appartement-Haus 

direkt an der Küste, 28 Wohn- 
etatu VB 5,2 MilL DM. 

Aukt. Hermann Webermann 
Müfaicnstr. 112, 2950 Leer 
Telefon 04 91/ 34 58 


Sylt / Braderup 

Rccldach-HaustcU auf Park 


tot der lordsetlnoi Laageosg 

verkaufen wir 


Eigentumswohnungen 


grundstück, mit altem Baumbe- 
stand, DM 735 000.- 


BROMMER GMBH + CO 
GGK Immobilien GmbH. TeL 
0 46 51/66 79, Fricdrichslr. 4, 2280 
Westerland /Makler) 


68 m* für DM 275 000.-. AukL 
Hermann Webermann 
Mühlcnslr. 1 12. 2950 Leer 
Tel.: 64 91/ 34 58 


Travemünde 

2 Zi., ETW, 57 m 1 InkL Tlefgara 
gen-SlcUpL. DM 128 000.-. 2«: 
Zi.-ETW. 70 m*. InkL Ticfgara- 
gcn-SleUpL, DU 150 000.- von 
Privat. 

Telefon fl 45 34 / 5 17 


★ Villa m. See&Uek 

KM 

am Wollscc. 10 Aulomin. bla Cen- 
trum. Bj. 76, Schwimmhalle, 6-7 
ZL, ca. 250 m* WO, DM 750 000.-. 
Schneider RDM. Tel. o 45 27 / « 1* 


Exklusives Angebot 

Lieben Sie die 0b e? 

Dort, wo sic sich ln die Südor- und 
Nordcrclbc teilt? Ein Traumgrund 
slück mit eigenem El b e sa n dstrand. 
7000 m* darauf steht dieser herrliche 
Winke tbungalow mit 7 Zimmern. 2 
Bädern, Gäste- WC. rustikalem Ka- 
min. Holzarbctl.cn in Teak. Saun«. 
Vollkellcr ra. 3 Garagen. Hobbyraum 
u. weiteren 4 Räumen. Preis VS. 
E. Kletifce, RDM, SchieSgrafcenstr. 2 
2120 Lünebart. TeL 0 41 31 / 3 83 13 


17 ha Ackerland 

in der Osttolrictiuseiicn Schweiz in 
herrlicher Loge - direkt am See gele- 
gen- gegen Höchstgebot m verkaufen. 
ZuKhr. erb. u. C 8279 an WELT- Vertag, 
Postfach 100864,4300 Essen. 


Borkum 

2-ZÜ.-ETW, WfL/Nfl. 64 m 2 , kompL 
ausgestattet, in ruh., zentr. Lage, 
DM 310 000,-, v. Privat. 

Tel. 0 81 43/659 


Bad Bevensen 


★ WaMacMIla an See 

PKn (Hobt Schweiz) 

Bj. 76. 2000 m 1 Secgnindsl. nach 
Westen, ruh. Lage. ca. 240 m* WfL. 
7 ZL. 2 Kamine, Einb.-KiL, Dop- 
pclgar., DM 890 000,-. 
Schneider BW», ToL 9 45 Z7 ; 479 


Koflrfort-BgeaL-WohwiigM 


2 Zimmer. 55111* 

2 Zimmer. H.l ra* 

3 Zimmer, Bl ,4 m 2 
a^Ztamar.HDm 1 


145 000.- 0M 
204 108.- DM 
Z51 600,- DM 
250 000.- DH 


6. Kotier ImmoMUOR 
OtodoseidnastraBe 12 
3118 Bad Bevensen 
Tel. 0 58 21/ 25 88 



Urlaubszeit- 

aber nur am Wochenende 
Zeit? 

Pahren Sie nach 


Grömitz 

Zimmerprobleme? Wir lö- 
sen siel Mit komf. ETW, 1-3 
Zimmer. 

pioanzieningsprobleme? 

- Nicht bei uns! 

Günstige Zusatzdarlehn. 

Mietkauf oder Sofort- 
Bonus. 

Können Sie Ihre Woh- 
nung im Biaskwasserweg 9 
vorstellen? 

Schaues Sie sieb Ihr Domi- 
zil an: Freitag bis Sonntag 
16-18 Uhr, Samstag und 
Sonntag 10—23 Uhr in Grö- 
mitz. Blankwasserweg 9, 
oder rufen Sie uns an: 




Baubetreuungs- 
gesellschaft mbH 
Leorihardtstraße 8 
3000 Hannover 1 
Telefon (05 11) 34 34 30 


Sylt/Keitum 


Unter . Reetdach, auf sehr 
gepflegtem großen Grund- 
stück, 60 m* Eigentums- 
wohnung, vöh Privat, Kauf- 
preis 330 000 DM. 


TeL 0 30 / 8 82 76 15 



vor den Toraa Homberg« 

exquisit ausgestartetes 
Reetdach- Haus, 400 m 2 
Wohnfläche. Hallenbad, 
gepflegte Parkanlage, 
großzügige Stauungen 
mit Reithalle, 5 ha Kop- 
peln, 50 ha Grünland, rm 
Allemauftrag zu verte. 
Kaufpreis: OM 4,5 Mio. 


IMMER IM DIENST 


Kestbäfe, Klnhunilh-nhiasrr. xT. 
m. BectdMfa, Hwbaewbm- 
gen In Nordsee- & Eidernfthe. Preis 
70 OOO,- b. DM 700 000.-. 

P. Paulsen. DipL-Ing., Immobilien 
2241 StrübbeL TeL 0 48 37 / 2 28 


Sowie, Stauf u. Meer 

r Eigentums Wohnungen 

| Sy R/Wemiingsledt, Lux.-Appor- 


tem. am Strand. Haus im Friesen- 
stil. 4 Wohneinh„ Wohn-/Nutz fl. 
co. 85 m 2 , 3 Zim.. co. 250 m ivm 
Strand, gr. Torr., ruh. Lage, 
Steilpl.. Wohngeld DM 208,- mtl.. 
Obj.-Nr. 35-3-00604 

DM 570 000.- VB 
St. Peter-Ording, 20 Ferien-Ap- 
portements in 3 Häusern, Frie- 
senstil. Toplage zum Strand. 
Steuert. Vorteile durch Vermie- 


tung - Ggennutzung. z. B. Ap- 
partement Nr. 1: 2 Zi, ca. 41_rrr 


I. ca. 13 m 2 Nutzfl., DM 


zzgl. tx 
188 100,- 


Inkl. Stellplatz, geplan 


te Fertigstellung Frühjahr 1985. 

Ob/.-Nr. 40-1-0002. 
Weitere Angebote auf Anfra 


BHW 

Immobilien 


iah der Haonzienngserfattrung 
der BHW-BawtpaiicQiM 
BHW-Vertriebsstellen: 

2500 Kiel. Sophienblatt 13-17, 
Tel. 04 31/ 6 20 

2000 Hamburg 3«, Neuer Wall 69, 
Tel. 040 / 36 73 58 


Eigentufliswohnang 

55 m z . 2 ZKBS, Abstellraum, Die- 
le, Keller und Pkw- Abstellplatz. 
Ruhig gelegen, zum Strand 200 1 
Blick auf das Meer, für 165 000 
DM zu verkaufen. 
Cuxhaven, Nordfeldstraße 
TeL vormittags 05 21 / 29 60 74 
nachmittags 65 21 / 88 30 55 



Reetdacb-Lafidhus mit altem Eicheo- 
fsdnrerk, auf 3000 Gulst. m. alten 
Obstbäumen u. unvergieichb. schönem 
Weitblick, großzügige Aufteilung m. 
Bnl’whg., Gex-WfL ca. 300 zzgL 
TeilkeSer. DU 680 000,- 


NÄHEBUCHHOLZ 

HerrL Reetdacb-Laadhaus auf ca. 5000 
m* Grdst, K0 m 1 Wohu-WL in hervor- 


rao. luxur. Ausstattung f. gehobene An- 
sprüche, DH 790 OW.- 

Vleta weiten Objekte auf Anfrage 


A. Müller 

ll.ui' ■ lind iJnvtiMkkmmuithnlf VOM 


TeL 041 85 /4591 a Sa/So. 


Hofm-Seppensen, 30 Min. HH 

mod- Lanahs. i. landsch. rcizv. 
Lage am Lobhczgcnforst, auf 
versetzten Ebenen m. kl. 
Schwimm 260 mi* W/NfL. 6 Zi. + 
Ncbcnr, Sauna, Da-Gar, 2260 m* 
Grdst. DM 630 000,- 
H. M. Schm unk RDM 
Tel. 641 *8/82 53. OM/232929 



Brentscte/Wieteflgeb. 


Exki. Landhaus 


wunderach. Alleinig, alter Baum- 
best.. Grdst 12800 m* (weiterer 
Zukauf bis 25 ha mögt.). Neubau 
1982, 312 m 7 WDhiWNutm., «ratkl- 
Ausstattg^ Wert 1,1 Mk>.. Kfpr. 
700 000,- VHB + Prov. an schnall- 
entschl. Kauter im Alteinauftrag 2U 
verk. 


© ■; ■■ 


Pinneberg b. Hamburg 


Wir bieten Ihnen die Sonnenseite 


des Oly m pia-Zentrums Kiel-Schilksee 


Baugrundstück mit Baugenehmi- 
gung für 9 Reihenhäuser zu ver- 
kaufen. 

Zusehr. erb. u. B 9278 an WELT- 
Verlag. VosLL 1008 64,4300 Essen. 



Vermietete 1 -Zimmer- Appartements in schönster Ostsee-Lage. 
Solide Kapitalanlage; außerordentlich günstige Kaufpreise. 32 rrP 
Wfl.. Einbauküche, Duschbad. Nach Ablauf des Mietvertrages 
Weitervermietung oder Eigennutzung; als Urlaubs -Domizil, 
Single-, Studenten- (Kieler Uni!) oder Zweitwohnung. Oder ais 
sportlicher, abwechslungsreicher Ruhesitz. Kaufpreis von 


Greutsiel/Nordduich 


Landsitz 

befinden sich zwei Gebäude. 

H auptg ebäude: 8 ZL. 220 m* Wfl, gaschmackvoll ausgestatwt. 2 Bädar. 
Kamm. Eb. -Küche 

Nebengebäude: 4 Zimmer. 133 m* Wfl« Kaufpreis DM 590 000.-. 

Groth Immobilien. Tel. 0 48 23/10 20 


Rvki. Doppelhäuser im Land- 
hausstil ab 149750,- DM. 
immohflipn GL W. lausen, As 
der Esaabrfioke 64, 2950 Leer, 
Tel 04 91/ 26 46 


DM 78.000,- bis DM 81.000,-. 


Fordern Sie unsere 
detaillierten 
Angebotsunterlagen ad. 


Neue Heimat Nord 
Lübecker Str.1 
2000 Hamburg 76 
Tel. 040/25 10 8-333 


OSTHOLSTEIN 

herrschaftliches Grundstück in Ostsee nahe, mil verwertbarer Alt- 
bausubstanz in Südlagc (zwei Backstcinbuulcni zum grolteujuffn 
ySSS^oder zu gcwerbl. Zwecken ausbaufähig (Ausbau gcradi- 
mlgt) Fläche 6037 m* mit Bäumen in erslklussigcr Lage. 20 Antumi- 
SSn zur Universitätsstadt Kiel Ideal in JL« «lÄhung aus Gr^e 
und Wirtschaftlichkeit. Zuschriften erb u. G 9-61 un WELT-Vtrag. 
Postfach 1008 64. 4300 Essen. 


Neuelleimat 


FerienappartMimnts 



direkt am Duhner Strand 
26 m* ab 100 000,- 
51 m* ab ISSOOCL* 
Günstige Bnanzterung kann 
vermittBit werten. 


ITC 

zrX : :: W 


/ 


Morsum - am Golfplatz 


980 000,- DM 

Neu erbautes Reetdachhaus: großer Kaminraum, 3 Schlafzim- 
mer, 2 Bäder, Garage, erstklassige Ausstattung mit alten 
Kacheln, alter Pesel. Mit altem Baumbestand In ländlicher 


Umgebung. 

Kart-Hermann Karbiq 
Kämpen* Immobilien 


Sylt - Morsum-KHff 

(MMfbBck zw UtaM Bucht} 


noch 6 ETW frei, z. B. 67 m 1 für 
mir DM 299 900,-. 


A Grand 1 

- Z28a Kettam, PF 26 
Fr. Dötooh. TeL 646 54/1335 
oder • 46 51 / 38 0 


Ostseebad Dahme 


1 


Kein Traum! 


Exklusive Reihenhausanlage in Dahme/Lub. Bucht - direk 
te Lswe zum Strand • la Bauausführung • Steuervorteile 
Gesamtaufwand ab 235 800.- DM 
Möchten Sie Eigentümer werden? 

Ruten Sie uns gleich an bzw. schreibe nSie 


Intel FÖhr 

Grdst. 00 000.-. W»fi. ah 138 0CD-. Fnesentffl. 
ab 200 000.-. HANSA. T«l. 046 8188 77 odsr 
04051 77 75 VOM 


Berlin - Telefon 0 30 / 8 25 60 71 
z. TL Kämpen, Am Heideweg / Ecke Rosenweg 
Telefon 0 46 51 / 4 1434, auch sonntags und abends 


Hier stimmt wirklich alles.* 

HAUS AQUAMARINA 

• Lage: . Hciligcnhafcn/Sleinwardcr. die Halbinsel zw. Osl- 

u. Binnensee 

• Größe: 3-ZL-Apptm., ca. 42 m?* voll mÖbL 

• Bauqualilät: Zukunft* sicher m. Solaranlage, 

• Rendile: ab DM 136 800.- (sofort beziehbar). 

Besieh Ligung täglich v. 10^0-18.00. im ObjckL • 

BOftSUM ROM, Fartwuorit-LadnzaBa . 

HO HaBf rtwf— , Tk. a*3 42/ 24 23 


• Größe: 


WIBS 


Komfortable 
Ferienwohnungen am 
Strand von Cuxhaven 


v mH Blick auf dso .WWi-BcWOahrtewag*. 
■ : Bezugsfertige 

VZ fcn— rtT otooungn ab DM 139 BOOy 

2- ZfanBjer-Wohfiuogen . nbDM196 800r 

3- Zhninar-Wohwiilgsn ab OM 209 750,- 

mH Garage u. Keller. Vermtetsenrtco. 
Saune. Solarium i. Hs. 


Bi 




Ho^-viGN immobi/ien 


BÜSUU 


Div. Eigcntumswohng. 1-4 ZL, 30- 
125 m 1 . ab DM 105 000,-, teils m. 
Sccblick. Div. Häuser u. Apptm. , 

Dortujw RDM. Mcufct 2*. 3246 Hekte 
T. 04 81 / 6 20 64 


Travemündo 

lelnfniwili o nhami 1 mil Einlicgcr-Ap- 
partcmcnl, Endbaus einer Gruppe 


von 5 Häusern. 107, 5 Zimmer, 

Wohnküche. 2 Bäder, Gfiste-WC, 
Keller. Balkon. Pkw-Stcllplatz, 
Neubau, bezugsfertig. Kaufpreis, 
DM327 000.- i 


H.-J. MSI ler. Gärtnerguae 3 
2400 Lfibeek 1 

Tel. MSI/ 59 44 44. Mo.-Fr. 8-14 1 


Norderney 


Neubau von Ferienwohnungen 
im dcnkmalgoschü Iztcn. histori- 
schen Pensionshaus, nur 100 m 
vom Strand, mit soliden Steuer-, 
vorteilen für die Bauherren. 


W. H. Jansscn Immobilien 
Friedrich-Eborl-Slr. 63-71 
2970 Emden , 

TeL 049 21 / 2 51 01 

a. Sa v. LO-13 Uhr 



★ m-ZL-AnaiteaJDstsse 

Kieler F ö rde (Priertao-Weatdoff) 

cu. 42 m 1 , Balk- KiL, Flur. D’bad. 
uAvcrtaiub. hcrrL Panorama -Sce- 
blick. oberste Etage. MiUc 
DM109 000.-. 

5dunider RDM. TeL B 45 Z7 / 4 1« 


Kapitalanlage 

29 Oldenburg, Zentrum. 10 WE. 
Bj. 72. VollkclL, vcrbl. Maucrw„ 
geho. Ausstaltg. Mirtcinnahmcn 
DM 50000,- p.a 

Angeb. erb. u. A 9431 an WELT- 
Vcrlag, Postt 10 08 64, 4300 Essen 


Kampan/Sylt 

Rectdach-Haushälft c am Wat- 
tenmeer; 160 m* WfL, 1750 m* 
Grdst, DM 1.585 Mio. 
BKÖMHEB GMBH + CO. . 
GGK Immobilien GmbH 
Tel 0 46 51 /66 79, Friedlichst! - . 4 
2280 Westerland (Makler) 


Sy« . 

attraku Fries en haus. Neubau, 
Haushäifle, , ln - Alt-Westerland, 
-DM615000,-.- ; 1 

BftöMMER GMBH + CO. 
GGK Immobilien GmbH 
TeL 046 51 / 6679. Friedrichstr. 4, 
2280 Westerland (Makler) 




exkL Reetdachhaus mit Neben- 
gebäuden, Alleinlage, mit altem 
Baumbestand, Wfl. 120 m l , Areal 
2100 n£ r Kamin, 2 Terr_ DM 
4ZDOOO,-. 

immobiiia . - 
TeL 0 46 21/ 3 3T62 - . 



Timmendorfer Strand 

l-ZL-ETW^ ca. 40 m 2 . 12. Etage. 
Golfiiotcl MARITIM, m. TG- 
' ' SteÜpL KP 160 000 DM. 

Rolf Lübeck KG 
Immobilien 
2 HH 6t, Deelböge 5-7 
. Telefon 0 40 / 5 11 66 24 / 28 ' 


WITTENSEE, 

Schlesw.-Holst, kf. wintert Fe- 
rtenhs., 80 m a <7b), 1500 va 3 , 


Erbp^ umsQi., z. verk. 238 600,-. 
TeL 0431 / 8 45 42 ab 18.00 Ühr. 


i 'j M i r. | ixi k: 


Geschmackvoltes und 
preisgünstiges 10-Fam.- 
Fiaus zuzügl. 2 Ladenge- 
schäfte, In bevorzugter Lage 
In Oldbg.^Everstan. 734 m* 
Wohn- und : Ladenfläche. 
Schlüsselfertig “ 1 590 000,- 
einsetfl. MwSt (entspricht 
2166.- DM pro ni 2 WohnfK). 
Auf Wunsch gewerbf. Anmie- 
tung. Bitte fordern Sie Unter- 
lagen an. 

HBmaeistof BaiMH 

Huntestr.. 15, 290ldenburg 
. TeL'04’41 / 2 40,77. 


WykaufHtw 

Solides l- Familien- Haus mit Gara- 
ge. 150mzumStnuod, VB440 (WB<-DM. 
Zuscbri u. G9041 an WELT-Vcrlag, 
Postfach 100864, 4300 Essen. 


Seit 15 lahrtn Ihr PsrtriEr am Bau 


40 m?. 3 ZL u. Bad,' direkt am 
SüdÄrand, von Privat zu verk. 
G. BOHLEN, Schirmer Weg 68, 
_ 2960 Aurich 1 ' 


fli olo r Woaf St— 

geptL Mnfnn.-Hana, m. horcL Pa- 
DÖramB-Sccblidc.TeigEnicr -Boots- u. 
Ba deate«, {tbchfhteaulflge, Bj. 00/ 
82, 5-4 ZL, ca. 180 WohnfL, 2 
Bäder, Einb.-KiL, Kamin, 28» m* 
GrdsL. ln exklusivster imhr ruhiger 
Lage. kpL möbhcrL Doppclgaragt* 

. ■ .L. DM730«HL->. 

. Sekundär RM, TeL 1U 27 tl 19 




krrnobien-XqDfdien 



« • «4*6# 


■r. .VtV 1 

,v*y.\ 

»v»- 


:;G. PILARCZYK^ vIrMÖ^NSAmSg£‘ v ; 

»‘Kronshasener Weg 55 2300 Kiel^ ^ ^Telefon: 0431 /9 26 2^,«j 


HOI 


Flensburg-City 


la Lage. Gch-Strafle. Laden. 340 m 1 . für alle Branchen. 
DM 15 000,- monatlich. 




Immobilien. 04 61 / 1 7» 4 1 / 2 
2390 Flensburg. Wailzstr. 33 



Vom NonisMSpozkHistaK 

Juist, Langeoog, Norddeich, Spiekeroog 

Ferienwohnungen versch. Großen, konvonlionell oder Im Buiihcr 


r Prigpwi niiiuiii| pn vuiqlu- - — — , 

bzw. ErstcrwerbermodolL Zum Teil mit KwSt.-Eeslulluna and lavali- 
Lionszulogc. 

Rai Immobilien GmbH 

Theodor-Hems-Str. 7. 2956 Bfoormeriand. TeL 6 49 51 / 5» W i 


sende (Gewerbegebiet Süd 


Grundstück 3848 m 2 , bebaut, 

Lagerhalle mtl Köhlraum 

Büro- u. Sozialräume 

Wohnung (4 Zi.. K0., Bad > 

gepflasterte Freifläche, sofort lieferbar. 

VB: DM 500000.-. 


ca. 500m 2 
ca. 10Qm 2 
co. 100 m 2 


BRAUEREI BECK & CO-, 2800 Bremen 1 

Postfach 107307, Tel. 0421/50 94-696 oder <598 



2-ZL-KfL-Ferienwohnuiw zur Öko- 
notzunf uod/oder Venmetung. 61 m*. 
"L, Garage, sonstige Fkumzie- 


T 77 r-r-ri-„-..vn 


. Nordsee/Nefimersiel 

2- u. 3-ZL-ETW a. Deich; z. B. 
Wfl. 42,06 m 3 , Festpreis 92 656,- 
DM. Hohe Steuervorteile 
InrnxAQlen G. W. Junen, Aa 
der Enubrficke 66, 2958 Leer, 
TeL »491/3646 


Cuxhaven 

Sic können Gesundheit kaufen. 
Wir. die Finna Xmmo-Cux. ver- 
mitteln Ihnen Ihr FcricndumizO 
oder Ihr Heim zum Dau erbewob-, 
ncn. Mil oder uhne Secsichi. gaa 
nach Ihren Wünschen, z. B. Rot 
klinkcrreihcnhiius m. Einlieger- 
wohnung. 200 m zum Strand. WO. 
145 m*. Grund 269 m* Küche und 
Appartement ausgebaut. Garage. 
Terrasse und Balkon, sehr 
Ausstattung, für DM 298 01 
Ein wirklich gutes Angebot. . 
Immo-CnxRDM 
Verena Kruse GmbH . 
Hamburg- Amerika-Sir. U 
2190 Cuxhaven. T. 0 47 21 / 1 B* 


Neue Komfortwohnungen 
»m Reetdachhaus 

Langlr. als Zwcitwhg. geeignet, 
zu vermieten. 2 fc ZL Eänb.-Kü.. 
Dil LoggL Gäste- WC, 00 m*; 2ii 
ZL Einb.-Kü, Diele, 60 m 3 ; 2 , -i 
Zi., Einb.-KiL Diele. 50 m z . 2333 
Damendorf Krs. Kendsburg/Ek- 
kernförde, Naturpark Hüllencr 
Berge/Ostsee 8 km, zam Wlueo- 
sce/Bistcnsce 3 km. Unterbr. v. 
■ Pferden ist gegeben. 

W. Votiert, 2371 Rendsburg 
POStL, TeL 8 43 31 / 2 20 61. 


Nahe Hamburg 

Richtung Ostsee, lux. Landhaus. 
Nicdcrvachscnstil (FachwcrkU f 
ponierte G rundst ücklage. Groß« 
1200 m*. ca. 200 m* Wfl.. la A 


Kaufpr. 495 000 DH. 


LSI Cttj-Iamb. 
TeL fl 43 21 / J 2185/86 





l-F&m.-Hsu, auch f. 2 Fam. gceizn.. 
364 m* Gcs.-FI5chc. 5 Zu Kü 
V'bd.. D’bd.. WC. 2 Gästc-Zi m. 
D*btL beheizt. -Inncn-Schw'bd, 
D'gar^ Innen- u. AuScnkaxzL, 1687 
m^Grdsl^ 200 m bis z. SlrtL. nur; 

DM 420 000.-. keine Courtage! 
laiawMlon KMmmt.TaL 0 400642 »7 


Sylt/Braderop 

2 KfL-DH. reetgerL FcrtinL 
Sommer 84. ab 735 000 Weitere 
Objekte in Kämpen, Keitum und 

■ " Westerland. 

: Broszeit- Immobilien 
Wakicrseestr, 2, 3 Hannover 
TeL 05 11/628028 




Laboe/Ostsee -Kletef 
10 Elgentumswohnu 

WE 49,4 bis. 84.76 m* Sie 
KP 148 000 bis 180 000.- + 

WB8 TeL 85033/5077 öd. 95 
32*613 


Heifigonlrafntt: > 

Appartement im Fcrichpark, 45 rf 
kompl mubl^ ab DM 74 000.-: . • 
Bflnnfar Imiwobttien 
Feriemmek. 2ftH UriBgeobzH» 
Td.94362/7332j*180h^»»« 


"•TBS niESENHAOSr 
g tetum/ fienrtuig. freistehend 
DoriplUe. mftgL bi» Duuerwote 
nachbarliche Kommunikation 
boten u. crwafteL zweckratt96 
neu« Rcctdach, 

Kü, Bad, Canutc. AtefoBt 






















IrtfrtClWMl 





2- Z immer- Komfort- perlen Woh- 
nung, 55 m? t in kleiner, individu- 
eller Wohnanlage zum außerge- 
wöhnlich günstigen Preis zu ver- 
kaufen. 

Hobe Steuervorteile bei Vennie- 



mmm 


★ Top-NRa m Sn 

GroOor MB eer ks 


Sytt/Kanpm 

freistehendes Rcctdachhaus. c 
1800 m 2 GrdsL, DM 1,685 Mio. 

Bromeit-lmmobilien 
Walde rsccslr. 2, 3 Hannover 
TeL 05 11/62 80 28 


(Holst. Schweiz) famiMontroundU- 
chcr. großzügiger. mod. Bungalow. 
Bj. BO, 7-8 ZL, berri. Seeblick, eige- 
ner Boot«- n. Badesteg, Wcslhaog- 
lagc, 300 mV2300 m*. 2 Kamine, 3 
Bäder. 2 Küchen, Sauna. Solarium. 
leUw. Fußb.-Hzg., DHUlOo. 

Schneider, RDM. TeL • 45 27 M 19 



Resthof 

NfiheSchönwalde 

in berrL Allcinlage, ca. 180 m* 
WfL,- + 4 cingcr. - Appartorru 
GrundsL ca. 30 000 m* + Stallun- 
gen, aoL frei, nur DM 330 000,- I 

Resthof ” : 
in Nordfriesland 

(Nähe Sylt) 

berri Allcinlage. Komfortaus- 
stattung. ca. 320 m a WfL, bester 
Zustand, • GrundsL ca. 3300 m 1 , 
nur DM 650 000,- VB- 


DipL-Kfm. Klein 
Immobflien-Büro. 3440 OMenbnrg/IL, 
Poatfach 225. TeL: 043 5172555, oder 
privat 043 65/72 83 



UanksiMHM 


zu verm. S- ZL-Whg. 87 m*. Halt, TG, 
Nähe S-Bahn u. Bad, DM 1240,- ex. 
TeL gS BZ 97 


Kämpen im Wafters* Hol 

sehr gepxL 2-ZL-App. (4-6 Pers.) 


roöbL inkL Schwimmbad- u. Re~ 
stauranlanteil v. Priv. zn verk. 
Frei ab J. 1. 85 DM 450 000.- VB. 
Zuschr. u Y 0385 an WELT- Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


W5n (Holst. Schwatz) 

traumhafter Panorama-Seeblick, 
exkL, großzüg. Grundriß. 2 ZL 
Elnb.-Kü., Bad, 2 WC, ca. 100 m 
WfL zzgL ca. 60 m a Terr. (Erstbe- 
zug), DM 320 000.-. 
Setaddar RDM, TeL B 45 27 7 * 19 


Kapitalanlage in Gfitttageo-City 

Wohn- und G e schäfts h aus, KP 
DM 750000,-, Mieteinnahmen DM 
83 000.- pj». 

Immobilie nteain. Nufiuwer S, 
3490 Güttingen. TeL tS 51 / 6 66 g 


Sylt hat immer Saison. Strandnah wohnen zwischen Dünen und 
Meer. Sofort beziehbare Eigentumswohnungen. 

7"L/1_ wr t 'wFO i 


zum Verlieben 


Hörnum 


Zum äußerst günstigen Preis 
von nur * 2950,- DM/m 2 
2Zi.-/52,09m 2 *DM 153 700,- 
3Zi. /65,10m 3 *DM192 200,- 

4 Zi. /7735m 2 *DM228 200,- 


, \\ 




1-FaiTL-KfL-Haus, BJ. 60/80, 5 ZL. 
2 ßd.. V-KelL, unverbaub. Ost- 
seebL, ca. 800 m 1 GrdsL, 800 000 
DM, 

Schneider RDM 
Telefon «45 27/ 4 19 


Gettorf 

zw. Eckernförde und KleL 9 km 
zum Strand, komf. Bungalow, Bj. 
80. 120 m z WfL. Einiiegerwhg. Im 
UC, Sauna, Bar, Holzvertäfe- 
lung, Garage, sehr ruhige Lage 
im Neubaugebiet, 430 000,-. 
TeL 943 46/ 74 73. 


Borfcum-Ostfvlesland 


ExkL Wohnhau s, fre ier Blick tL d. 
Dünen. GrdsL 2875 m*. Garage, 
WfL 150 m 1 . KP: 500 000.- DM. 


Immobilien Harms/Hespe 
29M Aurfch I, * f 49 41 /« 51 


Exkl. Bgentamswotnuogea auf der 

NordsseiBKl Wangerooge 

Wir planen die Erstellung von 10 
exkl. ETW im Landhausstil. Bei 
Interesse geben wir Ihnen gern 
uoverb. nähere Information. 
WW-GnxndstflcksgeseUschaft 
mbH, Am Daisbom 19. 2878 Wil- 
deshnnsen. TeL 0 44 31 / 29 66 


Geschäftshaus 


Hamburg. Innenstadt. ME 250 000.- 
nclto p. jl. KP 3.1 Mio. VB. 

© pba-ban-ecUe GmbH 
Abt. Immobilien 
Kanzle istr. n, 31 Celle 
TeL 0 51 41/ 1031 


3-ZL-ETW, 87 m*. freL Bark, TG, 
Nähe S-Bahn u. Bad. DM 288060,- 
VB, von Privat 
TeL 82 81 97 


Traumlage 


25 000 m 2 Grund, Ostseebad Hohwachter Bucht, 
idyllisch am Waldrand - ca. 800 m zum Kurstrand 


baureif mit 
für EH and i 


Bebauungsplan 


VB m‘DM 


IMMOB. DREI SS ER, Fritz-Meyer-Weg 55a 
8000 München 81, TeL 0 89/95 29 62, auch sa.-so. 


Mietwohnhaus in Kiel 

Bj. 57, 2000 m 1 Grdsl., 1B Wbgcn. 
(3- u. 4-Zi.-Whg. m. Südbalk.). gu- 
te Wohnlage u. -ausslaltg., s. gu- 
ter baulicher Zustand. Miete 
jährlich DM 118 100,- (gccign. L 
Elgcnt.-Whgn.) 

DM 1 450 000,- VB. 
Büchner Immobilien 
Kronshagener Weg 58 , 2300 Kiel 1 
TeL 04 31 / 3 10 50 


Nähe PJon/Eulin, BJ. 72. Gastro- 
nomie. 40 Betten, 3 gr. Clubräu 
me, Gaststätte. Großküche, 2 Kc 
gcl bahnen, Reithalle, ca. 30 Pfcr- 
dc boxen, ca. 80 000 m z Land, ar- 
rondier). DM 1,4 Mio. inkL Inven- 
tar 

Schneider RDM, TeL 0 45 27 / 4 19 





Wohn- u. Geschäftshaus 


ff 1. V 


Top-Empfehlung 


HORSTMANN & PARTNER 


DM 1,6 SCo. 
HAIGIS Tmwmh 
TeL #7 11/356653 




Wr suchen Im AHeinauftrag für 
namhafte Großunternehmen 


□ Geschäftshäuser 

.fnlnLauBagen 

□ Wohn-, Büro- und Geschäftshäuser 

bn City-Bereich 

□ Wohnanlagen 

Bsahintnnd, gute Hetero Imfctur 

□ SB- und Verbrauchermärtcte 

□ Ladenlokale 

kt absoluter Lauflage -zur Anmietung - sfentfiche Größen 

Alle Angebote werden sehnen, unbürokratisch und mit größter Diskre- 
tion bearbeitet. Bitte rufen Sie uns an oder schreftwn Sie kurz. Wir 
melden uns umgehend bei ihnen. 


Re präsent. ' Einfamilienhaus m. 
Garage auf 856 m* Grdatck. WfL 
EG u. Souterrain 188 m 1 , Kamin. 
Sauna, sehr gute AusstatL IG 
460 000.- VB. Von Priv. an Priv. 
Zuschr. n. F 8392 an WELT-Vcr- 
lag. PosU. 10 08 64. 4300 Essen. 


Exklusive VUlcnlagc in Kaarst 
(Holzbüttgen), Mehrfam.-Hau8, 
wegen Auswanderung zn verk. 
205 m 1 Wft + HB m^NntzfL, Bj. 73, 
ME p. a. ca. 42000.- DM, KP 
865000,- DM. 

IVB, Hauptstr. 50 
5750 Menden. T. 0 23 73 / 1 28 35 



■lu 

Ri 

f.V'J 

Ri.- 

r Überregional und viei- 
. seifig durch zahlreiche 
| Spezialabteilungen. 

Los Angeles 

001/213/821 0887 

Düsseldorf 

02117*452045 

Frankfurt 

0 69/ *740111 

Hamburg 

0407*2201461 

Bad Soden 

061967*25081 

Manchen 

0897*1298031 


Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
6380 Bad Homburg -Tel. 0 61 72 60 61 


Bürozeiten: Montag bis Freitag 8-13 und 14-17 Uhr 


Komf. BafauL-Haus 

zwischen Bochum u. Dortmund, 
zentral gelegen, ideale Vcrkchrs- 
verbindimgcn innerhalb d. gcs. 
Euhrgebloles. GrdsL 3100 m\ WfL 
ca. 290 xn\ m. sep. Bürogebäude ca. 
280 m* Das Wohnhaus Ist ln Alrium- 
fbnn gebaut u. hat eine aufwendige 
Ausstattung wie Nalurslclnbödcn, 
oft Kamin, Decke nhetzung. eine 
Keller bar v. ca. 80 m* m. an| 
PUtnvorfUhrTaum. Die Ge. 
sind vielseitig verwendbar, wie z. & 
auch als Vcrbindungshaus od. in Zu- 
sammenhang mit dem Bürogebäude 
für eine Vertretung etc. Der Gerten 
ist park&hnL angelegt Preis VB. 
Zuschr. u. X 9384 an WELT- Verlag, 
\ Postfach 10086«. 4300 Essen 


Denkmalgeschützte 
Hof an läge 


Nähe rheinischer Großstadt 

GroBanieger gesucht für 13 Einfamilienhäuser, auch 
teilbar taneitiafe einer Hofanlage. 10% Abschreibung 
über 10 Jahre sind gesichert. Abgabepreis DM 2650,- 
pro m 2 Wohnfläche. Steuerberater des Anlegers kann 
die steuerliche Abwicklung und Mittelverwendungs- 
kantrolle übernehmen. 

Anfragen: HaBeGe mbH, 

Neusser Wall 75, 5000 Köln 1 , 


i fl Wl*y*4 Zmwy* [ »unn l.-Tü] 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 


Anlageobjekte 


vennietete Büro- und Geschäftshäuser, Bnkaufszentren, 
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen 
Miete p. 0 . Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 




üntemBhmsnsflnjppB 


Zentrale Nürnberg - Abtig. Groß- und Spezlafobjekte 
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 fl 06 46. Telex 6 26 500 


WIR KAUFEN 

Wohnanlagen und Kapitalanlagen 

bundesweit 



Naturschutzgebiet Ebbegebirge (540 m 0. NN.) 
Versetaisperre, Lüdenscheid-Süd 


Herrschaftlicher Landsitz,' 273 m 1 Wohnfläche, mit Einlieger-Woh- 
nung, Hallenbad mit Sauna und Solarium, Garage für 4 Pkw, Grund- 
stück 4019 oa 1 , Garten mit allem Baumbestand und Bach, eigener 
Brunnen. Preis DM 750 000,- VB. 


Telefon 0 23 57 / 2670 oder 023 31 1 3 2691 


Südschwarzwald 

beifldimatlscher Luftkurort ScWnwald 

Doppelhaus hälfte, 146 m* WfL, 525 m* GrdsL, Massivbauweise, Iso- 
lierverglasung, farbige Samtärobjekte, Velourtcppichbödcn, über- 
durchschnittliche Ausstattung, von Privat für DM 398 009,- zu ver- 
kaufen. Bezugsfertig im Sommer 85, Objcktbcrichligung möglich: 
Telefon 9 61 51 / 14 69 86 


Kapitalanleger 

Komfortables Einfamilienhaus 


für unseren Wohnungsbestand, frei finanz. 
od. öffentlich gefördert. 


4 l * f : 


Immob. & Vtohnungsbaugea mbH 

Minoritenstr. 7, 5 Köhl. Tel. 0221/2341 55-59 



auf Wunsch Inklusive Mietver- 
trag v. 5-10 Jahre, Bj. 80, reizvolle 
obcrbaycrischc Kleinstadt 

(15 000 KW), beste Ortslage, un 
verb. Geblrgsblick, hoher Frei 
Zeitwert, VF 700 000.- DM, auf 
Wunsch ausf. Expos6, v. Privat. 
TeL 0 88 56/ 64 31, Sa. u. So. ganz- 
tags, wochentags ab 18 Uhr 


Außergewöhnliches Angebot! 

vmaaBogonscbaft 


NordschwarzwaM. Nähe Bad Hcrrenalb-WUdbacL Objekt liegt in- 
mitten eines parkähnlich angelegten Areals von ca. 46 Ar. Das 
Hauptgebäude, BJ. 1967, umfaßt lm EG 2 Wohnungen je 135 m 1 WfL. 
im OG Haupt wohnung, ca. 278 m 3 WfL Jede Wohnung hat einen scp. 
Zugang. Im hangscltigcn UG Büro räume ca. 105 m a NutzfL + Hobby- 

raum. 


Mietshaus 


Schöne, ruhige, freie Lage. Hohe Wo hn quaUlät. architektonisch und 
woh n funktioncll durchdacht 


WOHNANLAGEN 

■■■■»GESUCHT 


Bufo- i«nd Gnr1üfnhiuv*i Vfimeiw GcwbcobfHtir 
Ich nunfulw Auftrjzp^c 1 in Söcftei* *h KH 0» tmwtihnfm 
. teurfxnp erbtHd 



ErstkL Zcntrumslagc, Bcrlin-Char- 
tottenburg, unweit Ku'damm. Gr. 
Vorderhaus; z. Z~ 1730 m 1 , Dachaus- 
bau möglich. Sehr gut geeignet zur 
Aufteilung (Abgcschlossciihcilsbe- 
scheinigusg liegt vor!J, oder als Ab- 
schrcibungsobjckl, Kaufpreis ca. 

1000 DM/m a WfL 


Garten wohnpavillon, 7 Gangen und Luflschulzraumc unterstrei- 
chen den hohen Wert 


Auch für freiberufliche Tätigkeit äußerst interessant. Kaufpreis 2 
Millionen DM (keine Maklergebühr). 


Angebote erbeten unter U 9337 an WELT-Vcrlag. Postfach 10 06 64, 
4300 Essen. 


fiKAKZ- i;*o iMfv*owui I'«n? MiiNC RDM - « mw%f* 

TELEFON (0241) 504644-45-46 H.-W. KAMPS 

OmNHOfFAlLEt 74 - 5100 AACHEN 


Hausverwaltang 
FMersen u. Partner 
Büro Lüneburg: TeL 0 58 53 / 4 24 


im Raum Essen 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 

Geschäftshäuser 
gcg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


Ich suche privat in 

Südwostdootschland 

mit Schwerpunkt 
Fre Iburg. Konstanz, Wiesbaden 
oder Baden-Baden ein großes 
Nehrhnlfienluu als Geldan- 
lage. | 

Bitte rufen Sie mich an unter I 
TeL 0 51 21/8 48 99 I 


Nähe B. -Boden. Rastatt-Süd, 5-Fom.- 
W.-Hous m. M e hrzweclehnH» inkL Bau- 
platz, Ges. Areal 1880 m*. zu verk Tel. 
0 72 22 / 62 95 od. 0 72 22 / 3 1 1 95. 


ULRICH D- 


P { 


Privater Kapitatanleger 

sucht solides Mehr-Fam.-Haus 
oder Wohnanlage in Jeder Grö- 
ßenordnung sofort gegen bar im 
Raum Frankfurt bis Stuttgart 
Kapitalnachweis durch Groß- 
bank. Makler od. Privat TeL 
0 62 04 / 7 49 96 (20-22 Uhr). 
Zuschr. u. T 4282 an WELT- Ver- 
lag. Postf. 1008 64, 4300 Essen 


ForteBboDS Wesefberglaad 

Raum Bodenwerder, Südhanglago, 
unverbaubar. 2 Terrassen, gr. Bal- 
kon. Souterrain, voll unterkellert 
(auch als Wohnraum nutzbar), 2 Bä- 
der. 2. Toiletten. WfL 80 m*. Über- 
dachter AuloclnslcllpL, GrdsL 877 
m*, angelegter Garten m. schönem 
Baumbestand. VB 185 000,- DM. Nur 
Sonn Lagsruf 0 30 / 7 52 50 49 oder 
Zuschr. u. N 0354 an WELT-Vcrlag, 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Kapitalanleger 

In der Düsseldorfer City in Ia Lage bietet sich für Kapitalanlage r, 
Versicherer u. Immobilicnfonds eine einzigartige Möglichkeit eine 
wertbeständige u. renditesichere Anlage zu erwerben. Wegen der 
zu gesicherten Diskretion gegenüber unserem Auftraggeber erbitten 
wir Anfragen unter Beifügung eines Ka p i Ulna ch weises von 34 Mio. 
DM an: 

Fa. Horn und Partner, Immobilien-Kontor 
Schutamannstr. 55, 4009 Düsseldorf, TeL 02 11 / 68 14 $4 


modamss Büro- und Geechäfts- 


haus, gute Innenstadt läge. Bj. 1984, 
vorm. Fliehe ca. 4800 m* auiwendl- 


ga. überdurchschnittlich« Bauaus- 
führung und Ausstattung (tnnaruuL 
teUung variabel), Netto-ME ca. DM 
855 000.- p. a.. KP DM 106 Mio. 


Grolles Landhaus 

Kfttfefd/WafdNMfi 


Imsen SttJMuauno fuh ohossobjcktc 


auch gcwcrbL nutzbar. Wohnung 
Gewerberaum insges. 1200 nr, 
10 000 m J GrundsL, teilbar. Ein- 
liegerwohnungen. Garagenhaus, 
von Privat nach Gebot zu ver- 
kaufen. 

Heide-Park 

Sottau, TeL 951 91 /SO 22 


• 1 5140 Erkelenz - 02431/6017’ 

- Ärtoo-Heineft-StraOe 59 


Zu Jeder Anschrift > 
.rfi gehört dfe Postiertzahl s 


Heilpraktiker sucht 

dringend Wohn- u. Geschäftshaus 
od. M ehrfam -Haus in Nord- od. 
Westdeutschland als Geldanlage (1 
Mio. DM Barkapital vorhanden). 

® plan-baa-celle GmbH 
Abt Immobilien 
Kanzleistr. 1L 31 Celle 
Telefon 9 51 41/ 10 31 


BLUMENAUER 


I b!32 Brt Snlan. An Hut) 33. Td.'Bfil 98/25001 

mmmmmmmmmmmmm vw-iuicuEa 


UvarkuMHt-ScUobascIi 

Einfamilienhaus, Schwimmhalle 
ctc_ hochwertiger Innenausbau, 
DM900000.-VB. 

TeL W 14 / 9 46 64 o. 0 22 02 / 7 81 27 


Wohnhaus in Lemgo 

(Bad Salzuflen), m. 3. Wohng, 2 
App., 8 Garagen, Bauj. 1900. I960 
völlig renov., GrdsL 600 m*. VKP 
389 000.- DM. 

TeL 0 526677 99 


Schmuckstück in 
Düsseldorf zu verkaufen 

Dieses wertvolle und hochwertig 
sanierte Mehrparteienhaus liegt 
ln einem der gefragtesten Stadt- 
teile Düsseldorfs (Alt-Nicder- 
kasscl). Es beinhaltet 4 Apparte- 
ments und eine ca. 84 nr große, 
stilvolle DachgcschoQwohnung. 
Dieses Haus ist auch geeignet für 
Praxen von Steuerberatern, 
Rechtsanwälten oder Agenturen. 
Verkaufspreis: 1 050 000,- DM 
provisionsfrei. 

SANDS GMBH 

4M9 Düsseldorf. Querstr. I 
TeL 92 11 / 7S 47 67, ab Montag 


Kapital-Anlage 
in 5160 Düren 


Renditeebielct 

Wohn- u. Geschäftshaus, gute 
Lauflage. Köln-Mülheim, KP DM 
600000,- ~ 8,5/ache Ncttojahrcs- 
mietc. 


ANGEBOTE 


Htmdovrg-OVmanchen 

5- bb (-ZL-I-Fl-Al. modernste 
Amrttg. für höchste Ansprüche. Mtl- 
ri < C Biuin aa gr. SchwbnauuUt'/Sauaa. 

3 Gr -SlcUpt DM 8» OOÜ.- V8. 
bmeb{a»-MAftU. T. « » / 8 M M 57 


Refasfekf bei Trier 

Verkaufe schofles, großes 10- 
Zimmer-Haus. Furienort Reins- 
feld. 

Tel. 9 65 93 / 26 75 


600 m hoch. 12 km bis Meersburg, 
Walmdachbungaluw. Bj. 78, Süd- 
hangaussichtsl.. beste Ausstattg^ 
285 m ! WO., uuf 1550 m- Grund 
angelegter Garten, Doppelgura- 
ge. DM 695 000,-. 

Zuschr. erb. u. S 9269 an WELT- 
Vcrlag. Postf. 100864.43 Essen 


Zwei Wohn- u. Geschäftshäuser, 
aufwendig saniert voll unterkel- 
lert 1. 5 WE u. 1 LadcnlokaL Jah- 
rcs miete DM 46 000.- KP VB 
585 000.- DM; 2. 3 WE u. 1 Laden- 
lokal, Jahrcsmiclo DM 26 820 - 
KP VB 385000.- DM. Nehme 
Haus auf Mallorca in Zahlung. 

Pro v. -frei v. Eigentümer direkt, 

TeL: 02 21/ 23 25 52 


IVB, Hauptstr. 50 
5750 Menden, T, 02373 / 1 28 35 


Bad Wörishofen 

l-ZL-Dg-Whgn ca. 65 m 2 Netto- 
Wfl., Bj. 81, Ia Zustand. Kfz- 
StellpL. zum 1. 10. 84 frei DM 


Immobilien Butter 
Fliederweg 6, 8951 WLaoerstetten 
TeL 9 83 41/82631 


* 



Bei Freiburg i. Br. 

Exkl. Landsitz mit Gestütsanlage 


auf Parkgrundstück mit ca. 6000 m 1 und Pachtgelände auf 
Wunsch, in herrlicher Lage, wenige Fahrminuten östl. von 
Freiburg. Wohnfl. 420 m 3 zuzügl. Nutzfl. 220 m*. 3 Garagen, 
viele Extras wie Schwimmbecken, Sauna, Kellerbar, Einbau- 
möbel. Sehr gut geeignet für Pferdezucht. Stallungen mR 
13 Pferdeboxen vorhanden. VKP DM 2,3 Mio. 

Blldprospekt durch 

Immobilien Gisinger RDM, 7800 Freiburg, Karlstraße 6 
Telefon (0761) 31748 


City Düsseldorf 

\\ i.j . ; i h.i ' l -h.i'.:- 15 i 

j.i h: I Ml ;>.! ii'H) !)M Kr: M; 
Ki.;ri I i:’.< 1 1> 1 1 n- n 


■F-Hns sms Big. BeriMA 

BsrftahntrgtrtN 

30 WE, 1500 m* WfL. sozial bereits 
aufgclcilt, gt. Zust., KP 
1 380 000.- DHL 

TeL 9 51 21 /8 IS 99 v. 8-16 Uhr 


BERLIN 


1. Moderatste nrnpobjekt Krenz- 
berg, Bj. ca. 1900, Grundslücksgröße 

745 m*. Wohnfl, 1360 m*. 29 Woh- 
nungen mit Bad/Dusche. Ofen- 
heizung, Jahrcsmtetc 73 ÄBr- 
DM, Kaufpreis 700 000,- DM. 

2. Mlethans, sozialer Wohnungsbau 
Kreuzberg, Bj. 1962, 20 Wohnun- 
gen. 7 Gewerbe, Wohn- und Ge- 
werben. 1688 m 1 , Jahrcsmiclo 
153 370,- DM, Kaufpr. 1.6 Mio. 
DU. 

3. ModernlsJerungsobjeM Nen 

Ich Um. alles Inncn-WC. Ofenhci 
yiing , Jahrosmietcinnahmc 

82 252.- DU. Wohnfl. 1261 m\ 
Kaufpreis 750 000,- DM. 



Dipl.-lng. Peter Hartz & Partner 

Immobilien Kapitalanlagen 
2850 Bremerhaven Postfach 1 0 04 24 • Tel. 0471-41 30 03 


m 


log«, Bj. 53, ME 22 000,- DM p. a., steigerungsfähig, KP 270 000,- 
WoiHi- «. GecchUftabam. 10 WE. 1 Gastst.. 550 m* Wohn- u. Nutzft, 
zentr. Lage, BJ. 1900, unter Denkmalschutz, modemisierungsfählg, 
hohe steuerliche Abschreibung u. zinsgünst. Mittel mögl.. ME 53 000,- 
DM, VB 330 000,- DM. 

Wohn- a. Oe ttMHU lB». 7 WE, 2 Gastst.. 817 m* Wohn-/NulzfL, zentr. 
läge, 1042 m J G rundst, lnkl. sep. Bauplatz, ME 61 000,- DM p. a.. KP 
500 000,- DM. 

Wotai* u. GexchfiftsbauB, 6 WE, 1 Superm. longfr. index. vermietet, 682 
in* Wohn-/Nutzfl., teiimodern., ME 64 00ff,- DM p. o., VB 640 000 - DM. 
Wohn- u. Geschäftshaus. 14 WE, 2 Läden, 165Q m 2 Wohn-/Nutzfl., sehr 
gute zentr. Lage, teil modern., unverbaub. Aussicht, ME 78000,- DM, 
VB 640 000,- DM, Vollfinanz, mägl. 

Metefanrilieabaus, 16 WE, 933 m 2 Wohnfl., Bj. 1910, vollmodem., gute 
Lage, sehr guter Zustand, ME 88 000,- DM p. a., KP 920 000,- DM. 
Wohn- o. Geschäftshaus, 1 8 WE. 1 Laden, 1 836 m 7 Woh n- /Nutzfl., B j. 56. 

gute zentr. Lage, ME 130 000,- DM p. a., VB 1 380 000,- DM. 
Wohnanlage, 21 WE ca. 1900 m* Wohnfl., Bj. 82. zentr. Lage, guter 
Zustand, ME 250 000,- DM p. a.. VB 3 700 0Ö0,- DM, 3 200 000.- DM 
Rnanzierungsmlttel übernehmbar, davon 860 000,- DM zinsfrei. 
Alle Objekte in Norddeutschland - auf Wunsch Verwaltung, Vermie- 
tung und Finanzierung durch uns vor Ort. 


Landsitz im Stil der frühen Jahre 

Die Junker- Zeilen sind vorbei. . Großherrlich" sind heule nur noch die 
Gebäude, vielleicht das Land ringsum und manchmal noch ein Pferd im 
blanken Zeug. Eines der schönsten nord hannoverschen Herrenhäuser, 
jetzt auf erschwinglich bürgerlichem Areal von 15 400 m 2 . steht zu Ihrer 
sofortigen gefälligen Verfügung: 360 m 1 Wohnfl, Weinkeller. Sauna, Ka- 
min und so weiter. Ein Fachwcrk-Gäslchaus und ein Wirtschaftsgebäude 
runden diesen einmaligen Besitz ab. zum post-junkerlichen, republikani- 
schen zwar, doch ein alles Lüftchen wehet noch. Im Park, am Buch und in 
den mächtigen Eichenkronen. Lage: Stldhcidc (Celle - Uelzen). Kaufpreis 
weniger als 2 Mio. Bille, vereinbaren Sic eine Begehung 
Zuschriften erb. u. A 9277 an WELT- Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Miethaus-Neubau Berlin 


Sozialer Wohnungsbau, mehrere Blocks. Baujahr 1955. gute Lage 
und guter Zustand. Fährst uhL Zentralheizung (Brenner und Kessei- 
anlagc neu), 75 Wohnungen mit einer Durchschnittsgrößc- von 60 m : . 
öffentliche Mittel abgelöst. Abgcschiossenheitsbescfaeinigung zur 
Bildung von Wohnungseigcntum behördlicherseits erteilt. 


DIN-Wohnflöche 4600 «n 2 
Kaufpreis DM 4,5 Mio. 


Die« ist kein Maklcrangcboi, deshalb erbilten wir Anfragen auch 
nur von Direkt Interessenten. Dcloilvcrkuuf über Verl ric bsgesc Il- 
se haften ist möglich. Zuschriften unter P P355 an WELT-Vcrlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Dr. Lübke 



Stuttgart Dtissdünrl Geschäftsbereich Frankfurt München 

07 ii hi 996 i 02 ii, 4 s 1027 Wohnanlagen 0 69.20531 089/2690 06 


Berlin 

Wohn- u. Geschäftshaus in attraktiver 
Lage. Bj. 69 70. 1983 umfassend moder- 
nisiert. Wfl. ca. 660 m\ Ladenfl. ca. 403 
m‘. Lagerfl. ca. 201 nr, ME DM 235 200 - 
p.a. DM 3 000 000 - 


Koblenz - Citylage 

Wohn- und Geschäftshaus in interes- 
santer Innenstadtlage, Bj. 82. beste 
AussL. ausgez. Mieter, ' V/ohn- Nutzflä- 
che ca. 1040 m 2 , Nettomieteinn. DM 
250 000.- p. a. DM 3 600 000.- 


Berlin 

Zwei Mehrfamilienhäuser mit 55 WE, 
Wfl. ca. 2668 nr, angegliederter Super- 
markt, Baujahr 1971. Jahreskaltmiete 
DM 614 073 - DM6 000 000,- 


Düsseldorf-lnnenstadt 

Geschäftshaus in zentraler Stadtlage; 
erstklassiges Anlageobjekt, Nutzfläche 
ca. 1600 m J , erzielbare Mieteinnahme 
p. a. ca. DM 500 000 - DM 6 850 000,- 


Dr. Lübke GmbH RDM Immobilien Reinsburgstr.S 7 Stgt TeL 61 99 61 
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IMMOBIUEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - ». 211 - Samstag. 6- September 19$4 




hranobifieii 

(06121)367244 


Anruf-Beant warter-Service 
Hauptfiliale am Faulbrunnen ($200 Wiesbaden 


firoßes Grundstück 
und erweiterungsfähiges Hans: 
Ffachdachfrangafow 
mit Einliegerwohnung 
in Wiesbadener Bestwotalage! 


Baujahr 1859. Grundstücksgröße 927 m 2 mit wartvolten Zier- 
pflanzen und einem überdachten Pkw-Stellplatz. Einliegerwoh- 
nung ist vermietet, aber kurzfristig fraisteilbar. Wohnfläche ca. 
145 m* mit zusätzl. Nutzfläche im UG von ca. 70 m 3 . 


Kaufpreis: DM 765000,- 



Nor gut 1 Autostunde von 
Bonn, KSln, Dfitseldorf und 
Krafeld entfernt ia traumhaf- 
ter Uferiage an Rvnee 

Liebhaberobjekt, gepflegtes 
Wohnhaus mit kompletter Ein- 
richtung und Hausrat, 1500 m* 
Grundstück, 100 m Seefront, 
Südlage, Fernblick, Hochwald- 
bestand. durch Tor abgeschlosse- 
ne eigene Zufahrt von Pubh- 
kuxosverkehr isoliert, 2 WohnzL. 4. 
Schlafzi., 2 Bäder, 2 WC, kom- 
plette Küche, Garage, zu verkau- 
fen. Preis VB TDAf 650,-. 
Angebote unter Y 9253 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Herrenhaus in Kurhessen 

Wenige Kilometer vor Kasse] und in 
direkter Nähe der Hardlwaldkilni- 
ken steht dieses von Grund auf re- 
novierte und sanierte Herrenhaus 
mit 634 m 1 Wohnfläche und vielfäl- 
tig nutzbaren Nebengebäuden 
(Wohngebäude mit 440 rrr Wohnflä- 
che! inmitten eines cu. 17 000 m*| 
großen, truumhaft schönen Parks. 
Ob Sic dieses Anwesen zu Wohn- 
zwecken. als Tagungsort, als Sana- 
torium, zu Erholungszwecken, als 
GesehaflssiU oder rum Repräsen- 
tieren benötigen, cs lohnt sich, ein- 
mal ausführliche Unterlagen anzu- 
fordem. Kaufpreis DM 2000 000,-. 
b & b ImmobUwn-Servlee (RDM) 
Bbönstr. 53. PYm.. Tel. • 69 / 48 06 04 


Sie sollten sich dieses Haus ansc- 
hen! 

3-Familie n-Patrizierhaus 

Düsseldorf-ObcrkasscL Rhein- 
blick. beste Geschäfts- u. Wohn-| 
tage. Aus Privat bcsiLz ca. 
300 U00.~ DM unter Schälzprcis £.' 
880 OOO.- DM altershalber zu ver- 
kaufen. TcL 02 21 / 23 90 74. 


Kapttalanteger / Bauhenea 
EF-Rciheafcaus 

mit Liquiditätsüberschuß in d. 
Invcslilionsphasc v. DM 29 962,- 
b. 58%igcr Slcucrprogr. und gesi- 
cherter Mchrwurtslcuerrücker- 
staLtung. 

Lage und Standort 
10-J ahres- Mietvertrag 
15% EK. erst bei Fcrtigstelluog ++, 
Treuhänderabwicklung 
Gesamtaufwand DM321 000.- 
Fa. bJkb. 

BetenstraBe 3-5 
460« Dortmund 1 
Tel. 92 31 752 75 73 


Saarland 

v. Prtv.. DM ISO 000,-. gr. 2-Fam.- 
Hs>., 2 Whg_, WcrksL. 4 Garagen,. 
Pferdes!., vicis. nutzb. T. 06 »!/] 
89 4235 



Bad Oeynhausen 

in guter Wohnlage Reihe nhüuscraagc- 
bo(. 105 m* WH, schifuaclfcrtig erstellt.! 
«roll unterkellert. Grdslck ca. 250 mV 
voll erschlossen. Festpreis DM 
239«».-, 

Ballgesellschaft Emmerich mbH, 
Fasanenweg 3. 4240 Emmerich, 
Tel.: 0 28 22 / 76507«. 7 09.98 


Raum 

mietet an slaall. Mieter, außerge 
wöhnlich hohe Abschreibung, ME, 
DM 250 000.- p. a., Kaufpreis: 3,65' 
Mio., keine Vcrmiltlungsprovt- 
idon. 

Zuschr. erb. u. F 9260 an WELT- 
Vcrlag. Poslf. 10 08 64. 4300 Essen 


UH, NUe HnUsflnig 

von Privat. Großzüg. geb. Einfa- 
milienhaus m. Einliegerwohnung, 
Bj. I960, in bevorzugter Lage, 
sonnige SW-Waldrandlagc am 
Südhang des Kdnigstuhies, gute 
Luft. Panoramablick. 8 km von! 
HD-CiLy. 200/260 m* WIL/Nß aufj 
4 heizbaren Etagen (KG-DG),416 
m* Grundstück, ölzhz.. Wärme- 


pumpe. Warmluftkamin, günstige 
TcUflnanzie 


rung, wegen Umzugs 


sofort zu verkaufen: DM 630 
VB. 

TCL 0 62 23 / 3 81 24 79 (tags) 
9 62 23 / 4 67 74 (abends) 


Sylt - Die Gelegenheit! 


Wegen Auswand, biete ich an: 10. 
Min. bis Westerland. 6500 m 3 
Grundstück, davon 2111 tn 1 Hof- 
u. Gebäude fläche mit 3 ln best. 
Bausubstanz (Bj. 40] vorh., aus- 
bouf. Fiacbdachgcbäudc für 3-4 
(BcLricbs-)Wohnungcn. Grund- 
besitz kann - da Außenbezirk -J 
land wirtschaf tl - gewerblich 
vielseitig genutzt werden. 
Kaufpreis 980 000.- VB. 
Zuschr. u. B 8838 an WELT-Vcr- 
lag. Postf- 10 08 64, 4300 Essen. 


Älteres fatarerfttaus 


im westlichen Niedersachsen, 
Dort mitte, mit 2 Zufahrten, ca. 
3 000 m a Grund, Hof, mit Stall für] 
Klein tierhal tun g, Wasser und 
AbwässeranacbJuA vorhanden,, 
sofort zu verkaufen. 


Zuschr. u. S. 9247 an WELT -Ver- 
lag. Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Bad Zwischenahn 

Westlage tm Kurort Lnxosbimga- 
lew mit Schwimmbad, Sauna u.! 
vielen Extras zu verkaufen. Preis 1 
1.4 Mio. 

Zuschr. erb. u. R 9246 an WELT- 
Verlag, Postl 10 08 04. 4300 Essen. 


Exzellentes Renditeoöj. 

BaroMi Hataefe h. Oh 

24 WEiagLBaiupuilitälizutgro6zQg.2-! 


bis 4-ZL-Whgeu. ME p. a. 315 000. - OM 
Wo- DM zu günsL 


netto. Hypo v. 2.4 
Konditionen kann Obern, werd. Veric- 
Pr. 5,88 Mio. DM zuzOgL 3.42% Prov.| 
Weitere Informationen erhalten Sie! 
Uber 


Lueken & Partner KG 

Postfach 55 06 25, 2000 Hamburg 55 
TeL 8 M / 86 79 58/9, Tx. 2 J73 589 Lop d , 


Wohn-/Ge»chäft*haus 
Superangebot 


Aufzug. Thermopane. nur deutsche! 
Weier, Netlo-Jahrcsmfoic ca. DM 
Lum : 


130000,-, auch in Wohnungscigcnlu 
teilbar. KP DM L.4 Mio. 

£ Ahr lmmobUiea VOM 
Telefon «2202/ 3 44 48 


Hamburg-City 

(2723) Wohn- und Geschäftshaus 
in Spltzcnlagc, Bj. 1968, Wohn- u.! 
Nutzfläche ca. 6250 m 3 . Miete in- 
nahmen 211B000,- DM netto. 

Kaufpreis DM 26 Mio. 
CONTREST GMBH. Boppstr. 1 
65 Mainz. T. 0 «I 31/67 90 64 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Einmaliger Gelegenheitskauf 

Bungalow im Raum Siebengebirge! 
mit Einliegerwohnung. Schwimm-, 
halle, Sauna u. Solarium. 215 mV 
Areal 782 mV zu sä UL Büro- u. La- 
gerräume 230 mV Pr. 390 000,- DM. 
Zuschr, u. S 9335 an WELT-Vcrtag. 
Postfach 10 08 64.4300 Essen.' 


Bad SabaReo - KmparUhe 

Dreifamilienbaus, bisher als Kur- 
heim genutzt, Bj. 1965. 765 m*| 
Areal 340 m 3 Wohnfläche, im 
Umbau begriffen, durch Todes- 
fall kurzfristig günstig zu ver- 
kaufen, DM 495 000.-. 

Willy Baker RDM 
4902 Bad Salzuflen 
Lange Straße 36-38 


Raum Dortmund 


W otwc m hHW, 32 Wotanuncen.4 Laden-, 
lokale. Wohn-/NutzfL 2000 mV Miete p.| 
a. DH 121 000.- netto. KP DM 1.60 Mio. 


Wohnanlage, 80 WE. Bj. 69, WfL 6000 
in*. 22 Garagen. Miete p. a. 345 000.- 
DM netto. KP 35 Mio. 


PaMnan bnmobBiui 


Gerber Weg 4h. 4709 Cnmn 
TeL 0 29 07 / 7 40 25 


RHEIN-MAIN 

Einkaufszentrum, Bj. 1972. GR ms- 
ms. ca. 12500 mV davon mit ca, 
wob m 1 Gewarbetl. bebaut und bis 
1982 (1007t indexiert) ZU C8. DM 
760000.- p. a. vermietet. Weitere 
ca. 5000 m 1 Gewerben, können 
nocfi erWB/ft und Vermieter wsrtfea 
KP DM 11 Mio. 

UNSER SPCZW-BORO R» GflOSSOCJCtOE 


Rondit «Objekt 

Wohn- u. Geschäftshaus. Fußgän- 
gerzone, Düsseldorf-Süd. KP 1,8: 
Mio. = fl fache NcUöjahresmietc. 

IVB, Hauplstr. 50 ' 

5750 Menden, T. 02373/ 1^35 


BUJMENAUER 


5Z92 B»t Sette. AmHMf 33. U.*86l96/75081 

- VDM-HMKUH 


BAD RIPPOLDSAU 

Im Paradies zu leben. Bauern- 
haus, Panoramablick, Südlage, 
Naturschutz, 8250 m 3 Grund. 1 km 
bis Zentrum. Privatweg. 180 sr, 
WfL, Zcntralbzg-, alles renoviert. 
SonncnlCTT^ Bar, überdachtes 
AuBcnschwimmbad m. eig. 
Qucllwasscr, Kachelofen, Nacht- 
Speicher. Solar. Garten, Treib- 
haus, Inventar. VKP 540000 
inkLMF. 

fwaob. A. PA7ZSCHKE 

Steinbruch weg 2 
7801 Pfeffenwefler 
Telefon 076 64/ 83 58 


Eisterwertwrmodell Bonn 

Wohn-ZGeschöftshaus. Bj. 1977. 
Kaufpreis DM 500 000,-. sofort 
abzugsfähige Werbungskosten 
DM 75 000.-, MiotgaraoLic. Gc-j 
samtfinanzicrung aus Slcucrmit- 
leln. 

Inuno-Comwcn. 5999 Köln 49. 
Telefon: 9 22 34 / 7 25 25 


Bad MmMHiaftir 

ExkL Einfamilienhaus, beste, ruhige 
Waidlage. Kemf.-AusstatL wertvol- 
le Einbauten, off. Kamin u. viele 
Extras, intrigierte Schwimmhalle, 
Grdslck. ca. 1000 m*. KP 690000H 
DM v. Priv. za verk. 

TeL 92 91/ 7137 78 


easchflfts- b. WoMnu» 

Ia-Lagc. Haupt fChifftr . Kreis-: 
■ladt Nicdcnacfaacn. Neubaustandard' 
n. Totnhimbau. MK- DM «5 000.-. VKP: 
DM ISO 000.-. 

DipL-Kfm. Racalcr-lmmob. 

3260 Rinteln. Blumen wall 2 
Telefon 0 57 51/ 4561 


RendHoobJukt 

lO-Faau-Haus, Ennep etal. Lu- 
xusausstattung. ETWs zw. 62,61 
m*u. 10L59 m 3 , alle Whgn. m. 
Balk., zum gr. Teil Süd läge, bank- 
verbürgte Fcrtigsleiiungsgöran- 
tie. KP 2,1 Mio. 


IVB, Hauplstr. 50 

5750 Menden, T. 023 73 / 1 26 35 


Fv Kapitalaflleger 

Attraktive, erstklassig gebaute 
Reihcsbäsuer ln bester Wohnlage, 
von Bad Honnef - direkt vom 
Bauherren. 5 Jahre Mietgarantie. 
BL Scheermesser, Postfach 17 26. 
534 Bad HonneC/IUu TCL 0 22 24 / 
7 27 51 u. 7 34 11 


MKotal 

Luftkurort zierenberg, Nähe 
SAB Do. -Kassel, gepfl. 2- Farn. - 
Haus (auch als 3-Fam.-Haus| 
nutzbar bsew. i. 3 ETW's wandel- 
bar), Bj. 66, 82/83 ganz renoviert. 
unverbaub. Südbangl.. 900 m 3 ! 
Grund. Gca-WfL 281 m 3 . EG: 21 
ZL, KDB. 69 m*. m. Terr., scp. 
Eing. (auch L Büro oder Praxis). 
L OG: 6 Zu KDB. scp. Dusche. 
131 m 3 , Balk. DG: 3 ZL, KDB, 8t 
m 2 , m. 40 m 3 Dachtcrr., 2 Gar^ v. 
Privat, DM 540 000,-. 

TcL 056 06 / 18 01 


Bremen 

Wohn-ZGeschiftshaus 


Aldimarkt, Gaststätte. 15 Whgm, 
12 Garagen, Ncttomiclc 153 000.-' 
DM. Langfr. Verträge. Vormic- 
tungsgarantie. KP 2.1 Mio. DM. 


TcL 04 21 / 22 55 40 u. 170511 


PtoeMorf 
Von Privat 
Repräsentatives 
Landhaus 


am westlichen Stadtrand in ruhi- 
gem Wohnviertel, besonders ver- 
kehrsgünstig gelegen, herrliches 
Gartengrundstück, 1200 m 3 . mit 
Schwimmbad, alter Baumbe- 
stand. Wohnfläche 230 m 3 . gedie- 
gene Ausstattung. Innenkamin, 
Garage. DM 880 000.-. 

TaMoc >2191/ »WM 


Wohn- und 


Nähe Worpswede brt Bremen: 3500 m 1 ] 
großes Grundstück (auch anfleUbarl 
mit Ia ElnfanüUenbaus und Nebenbaus 
sowie su«»"«», AuSeakamin nw, 380 tu 1 ] 
Wotan- und Nutzfläche. 

Von Privat zu verkaufen. Preis VH. 
T«^ (9 47 81) CI 46 


Haushälfte am Bodensee 

mit ELW in Konstanzgängelsdorf. sehr ruh. 

Bodensee ca. 158 nriWfl.. beste Bauweise und Ausstatt.. Garage, Terr.. 3 
Balk.« Land hau ssti l. 574 000 DM. ketno Kauterprwswn. 

R. KucWer-lmmoWllen 

SL-Katharinen-Weg 5. 7750 Konstanz 16. Tel. 0 7S 31 .443 22 




Ferienhaus Nähe Willingen/Sau- 
erland zu verkaufen. 

TeL 0 28 41 / 2 18 69 


Von Privat 


Einfamilien- Rcihcncckhaus für 
Ihre Senioren als Ruhesitz. Schon 
u. ruhig, aber stadtnah, in Buch-, 
holz L d. Nordbcide gelegen. KP' 
DM280 000.-. 


Zuschr. u. E 9391 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Vor Privat 

Villa * Qterrsifenberg/Ts. 

(Nähe KünigsLcin) 
Grundst. 2000 m 2 . WohnfL ca. 200 
m* Lux. -Au ssL. Hallen- 
schwimmbad, scp. Einlie- 
gcrwhng-, Doppelgomgc, unvurb. 
Südhang, zu verkaufen. VB. 

800000 DM. 

TeL 0 69 / 55 91 25 lab 17 Uhr) 


ThermalheUbad 
Bodendorf 

bei Bad Keueoalff. 
günstige Verkcbrstage nach Bonnj 
und Koblenz, 


yifia in mbfgflr Lag« 

mit Weitsicht zum Rhein, 3&- 
Zimmer- Wohnung, _ moderner 


Neubau 1372, 312 m- Nutzfläche; 
1120 m : Grundstück, guter. 

r Zustand, nur DU] 


i 





DBmmereee 

Roihunhs.. Neub . Erstbez.. Voll« 
künker. VoU-IsuL, Hnlzv*Ttät, 
geh. Ausst . Kum., Garagt. 

Eigcnt.-Crdst.. Entf. z. Sec ca 
800 m, KP DM 229 5410,-. 

TeL 95 41 / U 76 46 rb»s 17.30 Uhr) 


ZWANGSVERSTEIGERUNG 


Zwangsversteigerung 

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am Mittwoch, dem 3. I«. 
1964, 9.06 Uhr Im hiesigen Amtsgericht. BahnhuftdriiUe J«. I. Olwa-gr* 
schoß. Saal 3. versteigert werden die im Grundbuch von Schenefeld 
Blatt 2847 eingetragenen Grundstücke, und Äwar laufende Nummer, 
t, Gemarkung Schenefeld. Ffurnummcr;4. FIursiücksnummiT: 57/6+ 
57/7, Licgenscbaftsbuch-Nummcr: 1988. Grotte in m - : 306; laufende 
Nummer 2. Gemarkung: Schenefeld, Flumummcr 4. Flurstück*- 
namm er: 57/2. 58, 'S. 57/5. 58/5. 58/6. 55/2. 61/8. Ucgenschaflsbuch. 
Nummer: 1988. Größe in m' 24527. Das Gcsamtgirundstftck ist 
gelegen ia 2090 Schenefeld, Kreis Pinneberg. Mühlendamm Nr. 1 
und ist bebaut mit diversen gewerblichen Gebäuden. Der Lcrstulge- 
nmgsvermcrk ist in das Grundbuch eingetragen wurden am 20. 1. 
1984. Zu diesem Zeitpunkt war ab Eigentümer c Ingel rußen. Förder- 
technik Hamburg Harry Lässig (GmbH &. Co.J. Schenefeld. Der 
Verkehrswerl (Grundstückswert) ist festgesetzt auf 241)6956 DM für 
das Grundstück ifd. Nr. 1 ). 9 125 930.04 DM für das C rundst uck lfd. Nr 
2) sowie auf B 150000,- DM für die Grundstücke Nr 1 und 2 insgesamt. 


51 K 6/84 


Amtsgericht in 2080 Anncbcrß 


Zwangsversteigerung! 

Plön 8 K 29/84. Baureifes Grund- 
stück. 903 m-. Pulsen, am Solcn- 
ter Sec gelegen, wird am 17. $epl. 
1984 beim Amtsgericht Plön, Ltil- 
jenburger Str. 48. Saal A. 10.00, 
Uhr. versteigert 
Vcrkchrsw. 72200,- DM. 


Bei Antworten auf Chiffre- 
anzeigen immer die Chiff- 
re-Nummer auf dem Um- 
schlag vermerken! 
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EIGENTUMSWOHNUNGEN 

Waldkirch 


< 

m 

ui 

o 


Theodor-Heuss-Straße 6 
Kneippkurort im Südschwarzwald 
bei Freiburg 

Besuchen Sie uns in unserer 

Musterwohnung 

Sonntag von 16.00 - 18.00 Uhr 

Unser Preisbeispiel: 


2-Zimmer-Appartement, 50 m 2 inkl. 
Tiefgaragenplatz 

insgesamt DM 159 600,- 

Auch für Kapitalanleger interessant 


GEBAU SÜD 
Gemeinnützige 
Baugenossenschaft 
Südbaden eG 


7800 Freiburg 
Haslacher Straße 70 
Telefon 0761/42901 


£ 


Altenau/Harz: 

Gepflügte Ferienwohnung ln 
l'jgcsch. Huus. ruhige Luge, 
Erst bezug 1976. 2' i Zim.^Kü.. DL 
Bad. Mansarde, ea. 56 m : . Keller. 
Terrasse. Garten u. Garage, von 
Privat zu verkaufen. 

Preis: DM 135 000.- (VB). 

TeL 9 21 02 / 1 45 99 oder 2 59 67 
(28-21 Uhr). 


Tauschangeöot 
Konstanz - Kan. Inseln ^ 

Biele ETW in Konstanz, 88m : m 
Tiefgarage. Preis DM 320 000,- 
Nehme Bungalow od. App. auf 
Kan. Inseln bis 100 000.- DM in 
Zahlung (recht günstige Hypo- 
theken) 

Anfragen: TeL 9 77 3» / 6 36 80 


100 Wohnungen 
im Angebot 
Sücll. Schwanwald 

Eigentums- und Mietwohnungen 
in Rheinheim. U hlin gen- Birke n- 
dorf, Lenzkirch, Bonndorf, Hö-' 
chenschwand. Stühlingen und' 
Feidber^-Altglashütten, 1-4 ZL, 
äußerst preiswert. 

1- Zi.-Whg„ 30 b?, ab 79 000.- DM 

2- ZL-Whg., 60 m*. ab 120 000,- DM 


3-ZL-Wbg., 80 m\ ab 180 000,- DM 
älha " - 


Doppelhaushälfte in Falkau 
Zahlung nach Vereinbarung, Ab- 
schreibung nach § 7b sowie Bau-, 
berrenmodell möglich. 

Egon Eichhorn 

HolzgroBhandlung - Wohnbau 
Im VogeLsang 2. 7891 Oblingen- 
Birfcendorf. Telefon 9 77 43 / 3 76 


Unlveisitasstntt Konstanz 
an Bodensee 

3-Zim.-Eigentumswohmingen 
für Kapilalanleger 

- mitlclfrlstig für 12£0 DM/m 1 } 
vermietet 

- Fertigstellung in 1084, deshalb 
alle Steuervorteile für 1984 

- Mchrwcrtstcucroption möglich 

- hohe Abschreibungen 

Einmaliges Angebot! 

I-Fam.-Haus mit 
Einliegenrohnung in 
Allensbacli/Bodensee 

- direkter Sccanschluß 

(Sie landen mit dem Boot anj 
ihrer Kaimauer an!) 

- gehobene Ausstattung 

I-Fam.-Haus mit 
Einliegerwohnung in 
Hom/Bodensee 

- Bcslausstottung 

Große Jugendstilvilla 
in Konstanz 

»ehr geeignet als Ärztehaus, aus- 
reichend für 3 Praxen 
PrcLsvorstcilung: 1,1 Mio. 

Wir halte« noch weitere Interes- 
sante Objekte für Sie bereit! 
Weitere Details auf Anfrage! 
Immobilfloaax 
K. Kretschmer 
Theodor-Henss-Str. 16 
7759 Konstanz 
TeL 975 31/641 69 


FER1ENWQHNUNGEN 

im NortschwarzwaM 



IN HUNDSBACH, 700m 0. M. und 
nur 5 km abseits der. 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Abzweig Hundseck verkaufen 
wir in 5 EhtzaBiSusem mit jeweils 
nur 8 Wohneinheiten noch einige 
Ferienwohnungen. 
1-Z.-Wohngnca.44m 3 164500,- 
2~Z.-Wohng-, ca. 54 m* 183901V- 
3-Z--Wohng., ca. 82 m 3 276500^- 
(Him (orewn Sa dl« tfartwifsuntartagan am 


P.« D^W - Anlage Modell 84 

la-Lige Ja -Objekt Ja-Partner 
Prüfen Sie selbst 
Hier entscheiden Sie richtig 


SOLE-HEILBAD BAD RAPPENAU 


Besichtigung Im September, 
i sonntags von 13 Ws 16 Uhr, 
|jDder nach Vereinbarung. 
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WOHNEN, WO ANDERE URLAUB MACHEN 


SPITZENLAGE in 3422 BAD LAUTERBERG im Harz: Tanassen- 
haus oberh. d. Kurparks: ETWHG 3 ZS., 2 Bäder, gr. Terasse, voll 
eingar. 92,78 m z DM 240 000. 


Ruhige Lage Kurparknähe: ETWHG 3 Zi„ Kü., Bad, Rundbalkon; 
mit Studio 2 23., Kü.. Bad voll eingar. zue. 132426 m 2 DM 285 000,-. 


Otto: 1 -ZI .-Apartment, Kochnische, Bad, Balkon voll eing er. 37,43 
m 8 DM 85 000,-. 

GRONKE, Bad Lautorberg, Tet. 0 55 24 / 33 72 


Kaufen Sie sich 
eine Wohnung am 

KURFÜRSTENDAMM 


Wswtete l Zkrtner-Wohrusyen TT rtf Ws 
31 nv m* eragarngen tartNRY 


j. ersSdassige Lüge P JnwiH toB/ 
BO» tbrOamm- gegenüber der 
txtarMenBainuvtwitiifrnt 


frerirwtfWa Neookakmvw 


OM rurs/re* - uefnwangKMrenw 
durmi A£tesiel»l989 


+ OnaRuuMwKJnUBearbemrage- 
tüRDM«UMrMlDM774»,- 
2U2ügL Bank-Otsage OM TJVtt- bis 
MMia- 

* Ertonderl Bgenfcapoi-EraaEr. 

DM l«4V- Ute DM *457,- 

* s«i^»leto«4WsteHWn*o»njre4- 
rakKLDMTavtaS.- 

* iraWiangqe» Dpeuhdnder Piaspekr- 
prüfiingmtWrtsüialßprufcr JtalM 


* M. 50 r t dwWahmr'gensnCbaein 
vetitaiA 


FotKin^fcSe 

irotnple«JenwrffcAÄ- 
umeiögenan- 
»I rin 1 — — — Q— y« — *• 


Solklc ImmobilmAnUqtn - mrtSlth*r+ieif 


KEINE MAKLERGEBÜHR 


:T es 

Herneib-s: n und 

• r. • A 

• • Kru:' : ^::r 


iüeö'f: 

i: ri: : ■■ L .].■?. H i:i ij .~rr.il rsj; ?.-? 
S::icnk!:fn;-5 ;,:ui Gs^jn’uge 
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Wohnbau 
H. Schrezenmaier GmbH & Co. 


Achtem, Hctvfkoufl 

nwnirroolg faHWifllaga aR iMwnr Ww Uto lQ fn i 


In einem Neubau 5 noch nicht bcttigonu Eigentumswohnungen, 
jeweils 4 ZL, KDB, G-WC. Loggia. WfL 93 m 2 . grundnolidc Bauausfüh- 
rung, gute Vcrmiclbarkcit. du ideale Lage zw. den CroliStwdten 
Krefeld u. Duisburg. 

Kaufpreis xm. nur DM 926 Q00r> 

Alieinbeuuflrugter 

THELOY BMOB. VOM, «130 KrafMd. Ostwa« **. T«L 0 21 51 / 2 94 M 


I 


Willi ngen/Ussein 

Hochsaucr land. heilklim Kur- 
ort. ejtkL ETW ln 2- Fa m.- Hs., 
Erstbezug, dir. v. Eigentümer. 
3^ Raum m. kompL c Inge rieht. 
Küche. Spilzcnwohnlagc, un- 
verbaub. Südhang, hcrrL Pano- 
rama, DM 165 000.-. 

TeL 9 56 32 / 74 57 


W 


Bne Gelegenheit, die sich 
nicht wiederholen läßt: 


ln einer 


der besten Wohnlagen 


von Freiburo i. Br. 


direkt angrenzend an den Park der Landesgarten- 
schau 1986, am Hückiger See, errichten wir 2 be- 
sonders attraktive Eigentumswohngebäude mit je 22 
Eigentumswohnungen. 

50% der Wohnungen sind inzwischen verkauft Sichern 
Sie sich daher rechtzeitig noch eine Wohnung in dieser 
ausgesucht guten Wohnlage 

Unser Wohnunasanoebot: 

2- Zi. Z.B. 52,16 qm DM179.350.- 

+ Garage DM 14500.- = DM 193.850,- 

3- Zi zB. 88,98 qm DM311330,- 

+ Garage DM 14.500.- = DM325.830,- 

und besonders schöne Dachwohnungen mit großen 
Terrassen. 


Unsere Frau Hausstein ist gerne bereit. Sie eingehend 
zu beraten Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an. 


Münster 


Spilzenarchltektur in zentraler Le- 
gs, 15 Wohnungen ki 5 Wohnhäu- 
sern inkl. Garten. Festpreis zwi- 
schen 188 000,- und 213 000,- DM. 

- Auskünfte erteilt: 


Hermann 

yermögensberafung GmbH 
Wariburgstr. 17. 1000 Berlin 62 
Tel. 0 30 7 87 40 86 - 88 


Waldnahe Universität Duis- 
burg, Mülheim-Speldorf 

Preissensation für Kapila Einle- 
ger und Studcnlcncltcrn od. Ein- 
zelperson. 

ISaQMrf-DM 

für Komf.-App. m. schönem Bal- 
kon. co. 55 m* Bau]. 77. in 8-Fam.- 
H&, sof. beziehbar, cvtL zuzügL 
Garage. 

Zuschr. u. G 9349 an WELT-Ver- 
tag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


ITdorf/Eritratb-llBtefle 

v. Priv. an Priv. koml. Pent- 
houswhg. 159 m 1 , 4 ZL, 2 Bäder, 
Galerie, Gartendachte rrasse, 
mod. Einbauküche (Poggenpohl), 
TG- Platz, Schwimmbad, Sauna, 
DM415 000. 

nutti lmmui 


NL Stuttgart, 3^-ZI-ETW^ Bj. 
78, 83 m* TG, st. vk- Pr».. VB. 
Chiffre PB 48388 an WELT-Ver- 
lag. Postfach. 2000 Hamburg 36 


Bad MBastereifel 

KneJppkurort, ETW lin Grünen, ab! 
DM 195 000, r. 

Tettofon 6 22 53 / 74 48 


Celle -SQdheide 

S'/a-Zi.-Whg., Zcnlr./Bahnhuffia.l 
75 m 3 , Garage. Schwimmbad, So-j 
Larium. DM 160 000,-. v. Pnv. zu| 
verkaufen. 

JEcUg 51 4J/g6647 


LENZKiRCH 

Südschwarzwald 




BONN 2 

ETW. 100 m 3 City läge Bad Go-, 
desberg. 3 ZL, KDB. gr. Balkon. 
Tiefgarage, Preis VHS. 

TeL 9 59 21 / 7 55 56 


Schtaageabad/Taunus 

2-ZL-Kur-ApL zu verk. 


L-Kur-ApL : 

TcL 061 28/ 58 92 


MaMmdi mf 


Nur wenige km von Basel ha- 
ben wir in einer mustergülti- 
gen Wohnanlage 4Yi-ZL- 
Ko »fort- Apartments. 122 m 3 
WfL. erstellt. Der Bezug kann 
kurzfristig erfolgen. Angebo- 
te weiterer Bauvorhaben in 
der „Regio" erhalten Sie gern 
auf Anfrage. 

Beratung und Verkauf durch 
den Bauträger. 

PR' Wohnbau Paul Heiliger 
Tumrlnger Str. 224, 7850 Lör- 
rach, TeL 0 7 6 21 / 83 53 


-LrlX: 


ic- //oons. 



EtgeiflnswolnBDgeii ta 

Bad Salzuflen 

Top-Wohnlage, erstklassige Aus« 
stattung. Bergstraße 3. 74-104 in 3 , 
bezugsfertig Ende 1984 
Bad Omhawea 
Kölligstraße 19 a. 68-96 m 2 , ln 
Kürze bezugsfertig. Keine 
Maklergebühren. 

CENTRO BAU GMBH & CO KG 
Ziege Istr. 21, 4902 Bad Salzuflen 1 
TcL 0 52 22/ 30 03 + 30 04 


Bad Harzburg 

App., 52 m*. SchL/Wn.-ZL, Pent- 


Kü; u. Bad, am Kurpark gelcg., 

.z. vk. 


Schwimm b. u. Sauna i. Hs 
DM 70 000.-. Zuschr. u. PJ 48 373 
an WELT- Verlag. Postfach. 2000 
Hamburg 36. 



Schiehe 

ETW m Mainzer 

Vermittle 

U in 1 WofmyrtqsNqi'n&jm lauaMMii- 
tnundkii haMWiert itp. Sctilalimk 1 .gr»- 
Bef BMtan. enarq«M»r«tde 8«i»wBa- m 
vtMngabM 
wo« 6PI 


kann im ontortMn wvaon H> 205 900- 
. . . Mi» MMdeioiilKihr. 4a EnMtb 


vom Bpuirag*' 
Ru»n Sw um War an! 


BOSOU fiaiUgsr 0 83 52 / 50 51 


Tauschangebot 
Konstanz - Schweiz 
Biete ETW in Konstanz. 86 m* m. 
Tiefgarage, Preis DM 32) 000,-. 
Nehme Wohnung od. Ferienhaus 
in der Schweiz ln Zahlung. Auch 
ohne Ausländ ergenehmigung. 
Wcrtausglcich criögL 
Anfragen; Tel 977 31/63680 


SctwarzwaU - TeaBHtanmn 

ErstkL Lage ii. Ausstattung. ETW 
ab DM 125 000,- zu verkaufen. 

.TeL 9 2g 53 / 74 48 


Wir m te lan. In aantnMr Top- Loge 
2-k3- und 4-ZbHMrFwtan- u-Bpoiv 
taanwohnangan, KomtorT -Ausbau 
■b DM 153 500»- 

fim iw re ta er wka v. BauMgsr oaranfiau 
Vertäu} tSr. vom Hera, (ohne Makler) 
Fertigstellung ca Dez. TO «oxl Mai *85 
Eia Gatar. Ftelcti ■ BomxtoferelrJO 


fn Herzen von Hamburg 

2 Min. von der Anfienalster, 

5 Min. vom Hauptbahnhof Schausp iel haus u. Kunst halle 
entfernt, ruhig gelegen, habe ich in Kürze 
16 Komfortwohnungen, 

Gesamtwohnüäche ca. 1600 m l , 
zum Teil mit Alsterbück, 
großzügige Raume, 3-5 Zimmer, 80-105 m=, 
zu wrmieten. Die repräsentativen Häuser wurden general- 
überholt und modemisierL 

letzt Erstbezug. 

Interessenten werden gebeten, sich an die Tel.-Nr. 0 40/ 
1 21 19 M oder 0 40 / 2 20 88 90 oder unter M 9353 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen, zu wenden 


KnfcbgM, NS» Beuteltet? 

Suche für Anteile an 200jähr. 
Bauernhaus. Orlamitic, loyale 
Menschen, die auf demokrati- 
scher Ebene miteinander zu le- 
ben bereit sind. Voraussetzung: 
Der Käufer sollte außerdem das] 
Interesse an hausclgencr Encr- 
glehemeUung haben. Aller ca. 
35-45 j; 4 Whgn. 6 2 ZL. Kfl„ Bd-, 

. ca. DM 32 000,- pro Anteil. 
Zuschr, erb. u, PA267 an WELT- 
Verlag, Postl 10 08 64, 4300 Essen 


Tausche 

exklusive Zweilwohnung (50 m«), ausschL priv-at genutzl, im revtge- 
decktcn Facbwerkspeicher, auf großem Grundstück, unter DeS- 

slchl Kiinzjährig zur 

Verfügung. Lage: Naturpark Dummcrsce/Slcmwcder Berg (WaM. 
Moon Wiesen), ausgesprochen ruhig und ländlich. Mochte im Gcgeä- 
zug Ihre FeWo. bzw. Ferienhaus auf Nordsceinseli^^ AbSS 
mitbcnulzcn. 

Zuschriften bitte unter R 9350 an WELT-Vcrlae. Postfach 1008 M. 
4300 Essen. 


WOHNSTATTENBAU 


FREIBURG UND EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1 • 7800 Freiburg i. Br. 
Tel. 0761 / 82081 -84 von 9-12 + 14-16 Uhr 


Bodensee 

M.-Walnwig 

Moos/Radolheli 


ca. 25 m vom See entf.. mit 
fterrt., unverbaub. See- u. 
AJpensioht, 

arid. ETW, in 4-Fam.-Haus - NB, 
4% ZI., ca. 138 m*. m. schönem 
Balk. u. Dachstudio m. großzüg. 
Dachte rr., DM 483 000.-, 
erstkl. Ausst. sot. bezieht). 
Bauträger: Komfort-Bau GmbH 
& Co, Wohnbauunternehmen, 
Hochstr. 30. 7753 Allensbach, 
•Tel. 0 75 33/ 65 91 


1L 


metz info 


Hohenhiftkorort 

Dobelßcftwaizwald 


Großzügige komfortable 
Eigentumswohnungen in 
verschiedenen Größen 


Amrum 

cxkL 3-ZL-Whg.. ca. 60 m 3 . im 
Reetdachhaus. t DM 280000,- z. 
verk. ToL 041 01/ 3 42 48 


Nähe Fnadenstadt, ETW, 3 ZL, KlL. 
Bad, WC. 93 m 3 zu verk. VB WO 000.- 
DM. Zuschr. unter S 9357 an WELT- 
Vcrlag. Postl 10 0864. 4300 Essen. 


51 ,29 - 87,1 6 m 2 
Rohbau fertiggestellt. 


Unterlagen anfordem bei 


■ MB.HElZBWHSBllltl.B aiw I uoawai 
1 M*MeteMi5Z.7Stt IMaMnOa 
E JmHtB7U7)B6HLVtz7na4U 


Freiburg 

ETW, 2 ZI, 60 m 3 EG mit Garten-: 
antciL Einbaukti^ Kfic-AbatcüpL, 
von Privat g&nslig zu verkaufen. 
TeL 97 61/ 58 16 81 


Km 


wfrWti 


! in bester Ivt. Wua- 


slodl iKrciuL Im Fkhlcljmb. m. boh. 
Frrtwttw.). ca. MO m\ woil U. Pr. 


pro n . 

Austaunn duicb Verwalter 00233/ 
2243 o. Eigentümer 0 B0 34/ 33 18. 



Staatsbad 


2-ZLCT-Wftg„ 

60m*,Bj.7l 

2- a-ET-Whg., 
52m*.B|.84 

3- ZL-ET-Whg^ 
78 m 3 , 8f.84 
3-Zl.^ET-Whg., 

B8m*TBi.7r 

Stadthaus, 
Wn.112m 3 


Schön wahnen 
im reizvollen 
Kurbad mit be- 
ster Verfahr» 
anblndung. 


DU 115000.- 


DM149750.- 


DMlS975ft- 
DM195 000- 


DM 269 900.- 


-■ Ober .200 Weitem Obiakte (auch 
■ - Mietwohnungen) Im Angebot! ■ 

VOUCSBAK W OEnNUKBI 

-lniuL-AKtSr |Nmmi . 

Tri. OTT 31/24 TI Z7 
Pntt, 4876 Bad 


fandhawi ln Ostfrieslaad. LdL. 
Nähe d. xukünfL Kurumtnunsl 
Bunde /Neu schanz, preiswert zu 
vermieten. Bj. 1975, WF 180 m 3 .' 
Gnmdst. ca. 1480 m* Garten. Lie- 
gendes e. 2 Terrassen, DoppclgQ- 
ragc, Keller. Part. 4 ZL, KiL. 
Wirt sch. -Ra um, 3.ToiL 2 B8„ gr. 
Diele. 1 . SL 3 Zu DJToLL, Ab- 
stellr, Balkon. Geeignet L Frei- 
berufler. kL Pension. Dauergaste 
etc. Anfragen u. T 9336 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 84. 

4300 Essen. 


Badenweiler 

Schwei ghof . " . 
Ferien- Dauer- WohnsUz. Wob 

nung 105 m 1 , 3 Zimmer. KDB^i 
2-Fam. -Landhaus m. Bajkdnbdc 
Garten, v. Eigentümer zü verad c 
tcn. MlcLc 880.- rnonaiL Eigene 
Wasser- 4 Heiz-, + strom-ZÜhlci 
Ruhige, sonnige HangL.mr Säti 
ins RhclniaL am Wald gelegt 
Zuschr. u, Z9278an WELT-Veri»i 
Posli- 10 08 64. 4300 Essen. . 


ü 


Wohnen f. bödeto AnparQcha 

Nuteliue/SkfcclNirc, fraumh EBj- 
bikk. 154 m» 3-^S>LuaL-WhgH DM 
.. 340Ö.-, CxTKt. 

BtealsneNbTMaslric, LusL-Wluri 

Entbez« Oku to. n u?. dm iöbs^, eia 
KL 187 m 3 , 6 ZL 2 B84, Balk. Loggte. 
DM346L-.«LKt. 

Immobiüen-Kutat, TeL • M / 8 88 5* fit 


i-ZL-Nore.-’ttt.-Whg^ HnwflBL; fflÄt-j 
Baik. in HH . soL A re*»- 
W* 490.- ex. T. 040 / 645 U'BI- 


GESUCHE 


Trittau b. Hamburg 


v-.PriV- 4*4 ZL gcpfL ReEbcnhsI 110 
Elchcnoinb.-Ku. div. 


m*. Garage. w 

Extras, z. vensx. DM1200.- ex. 
TcL 041 54/8 )5t» 


Syh/Koitu«B i 

gaadährig ai mieten gaterM 
TeL »4651 /3S4S5WHT,: 
444/82 8344 . 


#01 




. y. 
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Mebrwerfsteufli^Bück^^ 
obige Wohnung DM UUS 84 L- 

^ Vemietungsgarantie über fünf Jahre, förobigs YfobnangjÖhrMi 
DM3.770.- 

^ Fertägungsgaranile Dezente 


Beratung und Verkauf 

RENTA. IMMOBILIEN GMBH 

ßahnhofstr. 18 • 8590 t'assau 


in uussmmenerDs:; mit 

VOBA IMMOBILIEN OSTBAYERN GMBH 

LuüwiesDiatz 1 8390 rassau 


Weißen- 

m 1-Ranm-/ 

stein ^ 


Direkt vom Eigentianer 
fro Vision. 


mit Steuervorteilen 
, -( s % Abschreibung/ Mehr 

# r / ■“ wertsteuenückerstattung 
" • / zu verkaufen. 

1- Ramn- Appartement inkl. 
Kfz-StdlplatzöM 119.000,- 

2- Raum-Appartement inkl. 
Kfz-StdlplatzDM 139.000.- 
HELTVER Vennietungs- und Ver- 
waltung GmbH, 8391 Nenkirefaen 
Tel. 085 04/2021, Telex S7796 


fiisstige Gnmbticke in und ob Mftnrhnn - 
direkt na Eigent&mr 


OfUbualdns. 

PucMwmraw. 

:Puchlw'm/BM. 

Nöfta Mehrt 

-Nörtfl. Mchn. 
München 


Ctountfu 2 Frei* DM 


1,33 Mto. 
1,98 Mio. 
2L5 Mio. 
980000,- 
590 000.- 


WE Typ WE 
20 ETW 
90 ETW/App. 
29 RH+DH 
12 RH+OH 
8 ETW 


GmF, RuffbdafiN 39, 8032 Grtfefflng, TeL 0 89 / 85 13 33 


Steuervorteile 
noch für 1984 


Bauherrengemeinschaft HotelappartementAnlage 
Maximilian shof / Oberpfalzer Wald 
Bauherrengemeinschaft Apparthotel Derby/ 
Bayerischer %ld 



garantierte Fertigstellung 
per 31. 12. 1984 


gewerbliches Bauherrenmodefi: Hohe Werbungs- 
kosten noch für 1984, Sonderabsdudbung noch 
für 1984, Mdirwertsteaien^erstattuiig, 
Investiticmszulage, unabhängiger Treuhänder mit 
Erfahrung aus über 60 Bauhenenmoddkn, 

Höchstpreisgarantie. 

Prospekte und Information: 

H Lindbüchl Grundstücks GmbH, 8391 Neukirchen 
Telefon 08504/2021, Telex 57796 



München, S-Bahn-Berelch 
Bauträgergrundstücke 


Stadl Grafing bei Ebersberg i Münchner Osten* BoulucKs m besonders ruhiger 
Wohntsae. S-Bahnhof zu Fuß erreichbar, ca 5000 trf bebaubar mH 12 Reihen- und 
Doppefeautwn sowie 1 Zweif-F -Haus. «Hl arschtesen. sotorugar Baubeginn 
machet» Kautpieo inklusive genehitugtar Eingabeplanung 3A Mio DM. Auch 
Teiierwerb und günstige Finanzierung möglich. 

Hobkircben, am Eingang zum Tegeinseeer Tal. wenige Gehminuten vom S-Bahn- 
nol bebaubar mit i 1 DoepeJ- und Reihenhäusern. Kaufpreis inklusnre Erschtte- 
QitiigsKOStm m. genehirugtet Emga&eplanung 2810 000 DM. Teilverkaut und 
gümlige Finanzierung möglich. 


NIBA-Immobilien 
Kapuzinerstr. 25 
8358 Vilshofen 
Tel. 08541/5015 


NEUES ANGEBOT 



(keine Provision) 

Im Luftkurort Eggatätt'Chtemgau 
fti bevorzugter Wohnlage errichten und verkaufen wirai Fwtprei- 
am eine nette Weine Wohnanlage, unvertaubarer Blick über die 
reizvolle Seenlandschaft zu den Alpen. 

I-Zrmmer-Wohnung Jh SU i Ja a»! 

S^öreiiier^Wohnung 

4-Zmmer-Studio-Wohnung ... ab DM 296 m- 

Aud» als Fertenwohg. u. für Kapitalanleger hervorragend geeignet 
W. SCHAFFER GmbH, PfarrepSänger-Weg 10, 8201 Eggstätt 
Tel 0 80 56 / 3 15 oder 5 63 




1a1 ■ WmJI i\ 


Bad Tölz: Reizvolle 2-4-Zimmor-Woimuagea 

m kleiner Wohnanlage auf einmaligem Grundstück, imverbeubarcr 
Blick, provisionsfrei, ab ca. 60 m*. Festpreis ab DM 259000,-w 
TeL 0 89 / 7 69 41 41 


rALPENLAND] 


ImrnoblltenGrnbH 9 (WS) 7B080B5 
Joh.-Claxuo-Str. 33 B München 70 
Bürozett: 10-18 Uhr - samat. offen 


Ihr persönliches 
„Steuermodell“ 


ha u — n Ü n i nB f Erwerb ab 
DM 106.000.— 

Prato pro m 2 unter DM 


• Rendite Uber EP/» px (ga- 
rantiert) 

e Rnanzierung lakL aller 
Nebenkosten 

• WsrtHmgsI tort eo ca. 115V» 
aut KfA Egerricapltal 

• mtl. Belastung (Zins u. Tilgung!) 
durch Mietetnnalune gedacM 

• bevorzugte Stadtlagen in 
MOnchen. z.B.: Schwabing. 
Nymphenburg, Solln 


. Weitere lofotmetloaeneuf Anfrage 


Ponsai 


LctrivhL'ji r ."CD her v 'j f .* 


Raum Füssen/ADgäu 

Allgäuer Landhausstil, BL 74, 500/ 
5000 m 2 . Weitere 300 m* WB. aus- 
baufähig. Schwimmhalle. Wohn- 
haus mit Kassettandecka, Vierer- 
Garage. Objekt für Kenner und 
Liebhaber. DM 1.95 Mia 


Postslr 2 5040 Brühl 2 0 22 32 -5 40 71 



Traum läge 

ZW, 92 m 2 , beste Ausstattung + 
Hallenbad + Sauna, Neubau, 
Luftkurort Riedenburg/Bay., von 
Privat zu verkaufen. 

TeL «8 41 /32t 36 


Baureifes Grundstück 


1700 m* N&bc Bad Tölz, 
preisgünstig zu verkaufen.- XJn- 
verbaubarer Gebirgsblick. Be- 
sichtigung jederzeit nach vorhe- 
riger tcteCo bischer Absprache 
möglich. 


TeL 9 82 69 / 10 29 


idealer AHersnihesitz 
In Obeibayern 

Nähe Landsberg/Lech. Bungalow 
Im alpenländischen SliL ruhige 
Südlage, Bj. 81, 1050 m* Grund, 
200 n? WfL/NfL. kompL einge- 
richtet, von Privat. 

DM 345 000^. 

Tdcfoa 0 81 93/ 2 35 


Mumau - Bungalow in 
absoluter Spitzenlage 

mit unverbaub. Blick auf Ricgscc, 
Uurnaucr Moos und Gebirge. 7 2i„ 
KiL, Bäder. WCs.JDo.-Garagc. wegen 
TodcsfaD zu verkaufen, DU 1.45 Mio. 
Imm. Cg. Obemafer, RDM 
Spo {langer 5. 8121 Obersocbering 
TeL 0 88 41 / 5 88 


Nähe Chiemsee 
Luxus-Landhaus 

rau Elnlicgerwhg^ 1100 m s Grd, 2 
off. Kamine. Kachelofen. Sauna. 
Solarium. Dopp.-Garage. Keller- 
bar u. a. m., DM970000.-. 
imm Hidsgen. T. • 89 26 / 75 37 


parks Oberpfälzer Wald Hotelbungalows mit eigenem Bade- 
see, Hallenbad, Sauna, Solarium, Restaurant, T ^rfpn und 
- Kegelbahnen. 

Ein über 45 m* großer 2-Raum-Bungalow wird im gewerbli- 
chen Baubienenmoden, z. B. mit eingm Gesamtaufwand von 
nur DM 119 000,- angeboten. In diesem Gesamtaufwand sind 
der Bungalow mit allen ‘BrsrhiwBim|pVn gt»n l Rah - iy™» im 
Grundbuch eingetragene Grundstück mit mindestens 300 m a 
Fläche, die vonstäiÄge Möblierung, der Kfe-Steüplatz, die 
Grundeswerbsteuer, die Zvrisrbtmfrriwrtgionin gsyT^.mm, die 
Notar- und Gerichtsgebühren - ohne Disagio - enthalten. Es 
stehea verschieden grode Bungalows zur Auswahl 


HAUSBAU GARMISCH-PARTENKIRCHEN ERNST KRAUS 


Zur steuerlichen Ausstattung gehören die vollständige Mehr- 
wertsteuemickerstattQng, hohe Werbungskosten, 40%ige Son- 
derabschreibung (beliebig auf bis zu 5 Jahre verteilbar), 2%ige 
Abschreibung, 10%ige Investztionszulage des Landes Bayern. 
An Eigenkapital sind nur 15% erforderlich, die voll aus den 
Bairflckfffissen (Mehrwertsteuezrückerstattung Investi- 
tionszulage) gedeckt werden. 

Da die lindbuchlrGruppe bereits mehrere Appartementhotels 
bzw. Eerienparks betreibt, wird auch diese neue Anlage sofort 
in das Angebot führender deutscher B*>is* > v eTan stah*T aufge- 
nommen, z. B. Ameropa-Reisen, Dr. Wulf-Ferienhausdienst, 
Wolters-Eeisen, Fexien^ück-Reisen, Servicereisen. DGB-Rei- 
sedienst, Bertelsmann-CIub-Reisedienst usw. Damit ist die 
Vermietung von Anfimg an gesichert. Die Eigentümer haben 
ein Swöchiges mietfreies Eigennutzungsrecht, das auch in 
nTion amiiwn Ferienanlagen der Lindbuchl-Gruppe ausgeübt 
> • werden kann. 


Wohnen in Garmisch 

Einheimische und Urlauber aus aller Welf fühlen sich in dem bayerischen Ort am 
Fuße der Zugspitze wohl. Der Wunsch, hier einen Wohnsitz zu haben, ist ver- 
ständlich - mitten in unverfälschter Natur und mit freiem Blick auf die Berge. 


KapHalanleger 

Kapitalanleger erhalten Wohnungseigentum aus Steuerersparnissen ohne 
Baukosten- und Fertigstellungsrisiko (Bankgarantie), ferner kostenlos eine 
langjährige Vermietungsgarantie vom Bauträger und eine Finanzierung zu 
günstigen Konditionen. 


Fertigstellungsgaxantie per 31. 12. 84, . Höchstpreisgarantie 
sowie die Einschaltung eines unabhängigen Treuhänders mit 
der Erfahrung -aus über 60 Bauberrenmoaellen sind selbstver- 
ständliche si c h e rh eitega r nn tw für Hi» Bauherren 

Alles in allem eine Bauherrengemeinschaft, die mit Rücksicht 
auf Preis, steuerliche Ausstattung und fii«»hgrh«»it<an »nf»Vi für 
Normal-Verdiener interessant ist 


Prospekte erhalten Sie bei der Furnengruppe Lindbüchl 
. 8391 Neukirchen v. Wald, Telefon 0 85 04 / 20 21 


Eigentumswohnungen in Garmisch und Partenkirchen 

In naher, aber ruhiger Lage zu den Ortszentren von Garmisch (Achenfeld- 
straße 20) und Partenkirchen (Wettersteinstraße 40) erstellen wir zurZeit je ein 
Mehrfamilienhaus mit Eigentumswohnungen verschiedener Größen im Stil des 
oberbayerischen Landhauses. Die Bauausführung ist aufwendig und die 
Ausstattung komfortabel, z. B. Warmwasser-Fußbodenheizung, Schallschluck- 
wände zur Nachbarwohnung, Hebe-Schiebe-Türen zur Terrasse bzw. Balkon, 
Natursteinterrassenbelag u. a. 

Das Projekt in Garmisch wird noch im Herbst bezugsfertig, das in Partenkirchen 
im Frühjahr 85. 


KOMFORTAPPARTEMENTS 
. IM LANDHAUSSTIL 
~ Ir Luftkurort im Bayerischen Wald - 

BnmaHge Kapitalanlage auch für 
Normahrerdieaer 


HC 


Hausbau Ernst Kraus 

Krottenkopfstr.15 • 8100 Garmisch-Partenkirchen 
Telefon 08821/52394 und 52374 



3 Bauplatze 

beste Lage, herrliche Fern- 
sicht, Riedenburg/Bay., von 
Privat zu verkaufen. 

TeL 08 41/ 3 24 36. 


nachhaltige Rendite durch 
bankverbürgte Mictgarantic 
von DM 12 .- netto pro m x auf 
10 Jahre, 

Möglichkeit der Eigennut- 
zung. 

Keine Vcrwaltungskostcn. 
also keine zweite Miele, 
solide Bausubstanz, mit 
(thwtl in yhn'hnltiiifhflr Aus- 
stattung 

Farb-TV, Amtslclefon. Ruf- 
anlage ctc, viele Gemein- 
schaftseinrichtungen. . 


- keinerlei Risiko, da bereits 
fcrtiggeslelil und in Betrieb. 

- sofortige Elgentumsum- 
schrclbung im Grundbuch, d. 
h. keine Z wlschenflnanzi e- 
rungskosten 

- kein Abschreibungs- od. 
Bauherrcnmodeil mit über- 
höhten Werbungskosten, d. h. 
keine Gebühren für Baube- 
treuung od. Treuhänder. 

- Betrieb durch erfahrenes 
Hotelmanagement. Verträge 
mit führenden deutschen 
Veranstaltern. 


In der Appartcment-Hotelanlage befinden sich unter anderem zwei 
Restaurants. Tennisfreiplätze, Tennishalle, beheiztes Freibad, Hal- 
lenbad. Sauna, Solarium, Kinderspielplatz. Kinderspielhütte, Haus 
des Gastes mit Aufenthalts- und Tagungsräumen. Ruhezone und 
Bru nnenanlag e, ausreichende Stellplätze. 



HANS BECKAMP 


IMMOBILIEN 


Am Tegernsee 


Landhaus 

Areal, ca. 1000 m* Wfl. rd. 170 m 2 , angenehme Wohnlage, neu- 
wert Zustand, DM 1 360 000,- 


Landhaus 

Areal, ca. 1000 m 2 , Wfl. rd. 200 m 2 , ruh. Wohnlage, sehr gute 
Ausstatt.. D-Garage, DM 1 550 000,- 


Landhaus m. Einl.-Whg. 


Die Erwerber erhalten ferner ein 5wöchiges, mietfreies Nutzungs- 
recht. 


FALPENLAND] 


Areal, ca. 4300 m*, Wfl. rd. 300 m 1 , beste Wohnlage am See, 
D-Garage, DM 1 650 000.- 


Günztigc Finanzierung kann vermittelt werden. Keine Maklerpro- 
vision. - Bitte Unterlagen anfordern - 


IUMOBUL-ClUBH - « 7009085-88 
JolU-Ctaiiz»-Str. 33-8 MOnchen 70 
BQroaett: 10-18 Uhr- ■ u Uigi offen 


öder überzeugen Sic sich selbst bei einem Besuch. Fahrtkasten und 
HniPhnfi>nih»H werddn bei Abschluß voll erstatlcL 


ABC — Baubetreuungs-GmbH 
Hermann- LÖns-Straße 19 
8440 Straubing 
Telefon 0 94 21/ 3 34 79 


Prien mn Chiemsee 

2-ZI.-ETW, 65 m*. Südlage, Terr., 
Pool/Sauna, Bj. 72 18S 89Qr- 

Ctriemsee 

Landhaus hälfte, 6 Zl^ 200 m 2 Wfl. 
560 m* Grund, Indiv. Ausstatt, 
Erker, Kachelofen 548 OML- 


G rund stück 

in Seenähe, ca 2000 m 2 . für 2 EFH, DM 1 500 000,- 

Weltere Angebote auf Anfrage: Tel. 0 80 22/6014 


ROTTACH-EGERN 


JAGEN - ANGELN - REITEN + WOHNEN 

in Mittelbayem 

Lage: Nähe Großstad C erstklassige Verkehrsanbindung 


Imnobi ton bi Bayern 
WdIuim. *o andere Urlaub machan_ 


Grundstück: 30000 m a gepflegter Park mit allem Baumbestand, 
weilen Rasenflächen und großzügigen Spazierwegen. Weitere 4 ha 
Tand mit Pferd ekoppcln. Das Grundstück wird von mehreren Bach- 
läufen durchflossen. Besatz u. a. Forelle und Hecht. Es liegt im 
Schnittpunkt von 4 großen Jagdgebieten. 


Wo hnhaus: erbaut Ende des 19. Jahrhunderts mit bis zu 1 m dicken 
Wänden. Vollständig und sehr aufwendig vor einigen Jahren umge- 
baut und modernisiert. Wo hn flä che etwa 350 m*. 


Nebengebäude: mehrere Nebengebäude, zum Teil mit Kreuzgewöl- 
ben. Insgesamt etwa 400 m* ausbaufähig. 


Bieentinnswolinungen mH Korn 
fortauastattung, Markenkuchc. Bai 
kon. Keller, Sauna, schöne Außen 
anlage. gute Busverbindung. Stcü- 


ln einer der schönsten Lagen in Rottach-Egem bieten wir ein 
Luxusiandhaus der Spitzenklasse an. 

Das Grundstück Ist ca. 1450 m 3 groß, liegt direkt am Seeufer und 
bietet ideale Möglichkeiten für alle Wassersportarten. 

Die Wohnfläche, auf Wunsch aufteilbar in Haupt- und Nebenwoh- 
nung, beträgt ca. 220 m 2 . Die individuelle Ausstattung dieses 
Objektes besitzt höchsten Komfort, Planungswünsche können 
berücksichtigt werden. Baubeginn Herbst 84, Verkaufspreis DM 
2450 000.- 


plalz oder Garage, ca. 42 m* WF 
Festpreis DM 103 817.-; ca. 82 m* WF 
Festpreis DM 165 000.-. 
Wohnhaus mit Fcricnwohmmg.1 
schöne Lage, ca. 180 m* WF, 72l n? 
Grund. Verkaufspreis DM 205 000.-. 
Raiffeisenbank 
Neukirriien b. HL Bhrt eG 
ImmobL, TeL 0 99 47 / 5 66 



cMfred fßai** Immobilien 


Wiesseer Str. 39 - 8183 Rottach-Egem 
Telefon (0 8022)65100 


Privalvorkauf. Anfragen richten Sic bitte u. K 9263 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 09 64, 4300 Essen 


Rheuma-Thermalbad Griesbach/Rottal 

3-Bider-Dreieek - Nähe österr. Graue 

Neues Lux.-E3nfam.-Ha us, Etnllegerwtag. mögt, in solkL Zicgclbauwtüsc 
■l. Preis v. 495 000.- v. Priv„ zu verk, Wofan- u. Edbcrelcfa m. off. Kamin. 
51m 1 . ÜbcrdadiL Frcisilz 23 m 1 . 4 SchlafxL/ArbcilszL, Uarmorbodcn, 


PuBbodcnhzfc. Bad. Sauna. 3 Duschen. 2 WC. GesamtfL 174 m* Wohn- u. 

Miilvfl asn <n> Allo 5?lmnrvnr1i'lk> Pimri7 mflpl. Rri Ab«*hliiQ Wfrripn 


NutzfL 350 bq*. Alle Steuervorteile. Finanz. mögL Bei Abschluß werden 
Scsichligungskostcn ersetzt 
Bitte InformalionsmatcriaJ abrufen, TeL 0 89 / 1 41 43 70 


V31a in bayer. La n dhausstil, be- 
ste Wohnlage, Bj. 1989. 240 m J 
Wohnfläche, mit altem Baumbe- 
stand, Doppelgarage, eig. Park- 
platz, abgebildet in .Exklusives 
Wohnen. Dr. Wolfg. Schwarze - 1 
Verlag, W-Barmen, 1973, Seite 
172/175, Bayer. Landhä u se r “, 
von Privat zu verkaufen. VB DM 
1,65 Mio. 


SEEBRUCK/CHIEMSEE, Eigentumswohnungen 

ln einem obeitayer. Landhaus an der Soepromenacle. wenige Gehmlnutan vom 
Jachthalen, nur 6 grofizügigB Zwei- u. Drei-Zftnmgr-Wotirujngen mH Komlortaus- 
ststtung, beziehbar Ende des Jahres. Kaufpreis ab 314 000 DM bei nur 10% 
Anzahlung u. günstiger Finanzierung über veffcäufertaenk- 
CH1 EM ING/EGERER, Eigentumswohnungen 
In besondere ruhiger Ortsrendlage. unverbaubarer Bück zum See und auf das 
Gebirgamassiv. gehobene Ausatanung, 2Vf-Zjnvrnef-WonnLinflen ab 2S9 600 DM- 
Veralnbaren Sie sofort einen Besieh tlgungstarmin - Sie erreichen uns euch Sa/So 
von B Ws 10 Uhr. 


NIBA-lmmobilien 
Kapuzinerstr. 25 
8358 Vilshofen 
Tel. 08541/5015 


Boctonsee/liBdou/Bodolz 

Doppelhaushälfte, WFL ca. 140 
m?, Grund ca. 400 m* v. Priv. DM 
550000,-. 

Zuschr. u. Z 9386 an WELT- Ver- 
lag. Postfach 1008 64. 4300 Essen. 


RtUL VllRlB. M. Z mV. 

(je 4 ZL, Kü., Bad. sep. WC, 
WohnzL ca. 35 m 1 ), Ges.-WfL 
ca, 200 ra J . voll unterkellert, 
gr. Hobbyraum. DG ausbau- 
fähig, bervorr. Ausstattung, 
927 m* Grund, m, altem 
Baumbestand, Preis DM 
1 498 0M,- zzgL Provision. 
Immob. CONTENT GmbH 
TW.989/39M76 


Grassau/Chiemgau 

Komfort- Fi genta mswohnHHg. 65 
m*. 2 Bäder, gr. Terr, voll möbL. mit 
wertvollen Holze ln bauten. HsIIcd- 
bad/Sauna i. Hause, Tiefgaragen- 
steifpL, freie Bergsicht Südosten. 

VB 280 000,- DH. v. Priv. 

TeL 89 41 /8 23 03 Od. 6 8641 / 24 91 


Von Privat zu verlaufen. 

In wirklich sehr guten Lagen von 


Garmisch 


J-jQ.-Bgeiit.-WbB., 122 m>. 610000.- 
DM (nCpreis 4978.- DM), sowie 2-ZL- 
BgeaL-Wlig. + Hobbyzhntner. 82 ro*. 
397 000.- DM (m*-Prels 4664,- DM). 
Näheres TeL 0 88 21/ 25 82 


Nfibe Starnberger See 
kmdwfitsdidftL Anwesen 


in ruhiger Alleinlage, geeigneL für 
Pferdehahung. ca. 200 m* WfL, -700 
m a Nutzfläche, 9 Pferdeboxen, ca. 
10 ha Grund. Wohnhaus neu renov» 
viele rustikale Einbauten, beste 
Aasstatt., 2 fl Mio. (VS). 

Imm. G g. Oberauier, RDM 
Sportanger 5. 8121 Obcrsoebhring 
TeL 08847 / 588 


WeriamoMfiea 

öderKspftaüei 

BÜeMoArnnkt, 


... der erreichl 

durch Anzeigen in 

der Großen Kombination 

DIE WEI2/WEIT am SONNTAG 

eine Top-Leserschaft 

im ln- und Ausland 


Erschloss. Baugrund m. Bergblick 

Fischbachau ■ 

1055 IO* DM 390 000.- 
1221 m* DM 440 000,- 
Imntobihcn, TeL 8 88 26 /73 37 


ARgfiu 

„ImnKJfaafenkatatog" 

mit Eigentümcr- 
Direklangebolon 
. keine Vermltt bingskosten - 
Info, über TeL 0 83 42 / 49 48 



ImntobÄen-Kcpfclen 


DIE® WELT 


IJT..S()\\T\Ii 


Zuschriften unter W 9361 an 
WELT-Veriag, Postfach 

10 08 64, 4300 Essen. 


Garmisch-Partsnkirelien 

cleg. 2-Z1.-ETW, 63 m 2 . in absolut 
ruh. u. zenlr. Lage. Gebirgsblick. 
Gartenbenutzung. Stellplatz, v. 
Privat, DM299000,-. 

TeL 0 8143/659 


8540 Parrkirchen/Rottol 

Schönes Einfamilienhaus mit Einlicgcrwhg^ Wfl. 128 und 52 m*. 
Grundstück 956 m z . schöne Südwcst-Hanglagc am Stadtrand. 15 km 
zum Bad Birnbach, KP DM 525 000.-. 

AK- Banbetreuung. TeL: 0 89 / 7 69 32 II 


S££sKÖnxe£ 


5-Zimmer-Wohnung 1 

100 m 2 . in lAndhaus. an Rentner] 
mit Auto zu vermieten. Nur DM 
4.-/m 5 . Neubau, Brunnenwasser. 
Alleinlage, Terrasse, Garten. 
Zenträlhzg., im Bayrischen Wald, 
Tiefenbach, S Ubersee. 
Streber. T. 02 21 / 73 29 15 


Baüherrcn8 S5h«tol Derby 

Anparöiow» des 

des Bayerischen *“^5. 


mrtiS ternaxiu 


PasslussiMiit 


Eigenn 


utzutig 


7T1l : 'i! -irr , , 


Eigentumswohnungen in kL 
Wohnanlage in ruhiger, zentraler 
Lage des Ortes. 

EG: 1 -ZL-App., 40.8 m z mit Gar- 
tcnanteil + Autoabstcliplatz. DM 
182 889<~; 4-ZL-ETW. 96 m 5 , mit 
Garage + GartenantciL DM 
449 M9<-; OG: 1-ZL-App-, 51.2 m 3 
+ AutoabsteUpL DM 229999,-; 
3-ZL-ETW. 79 m\ Garage. DM 
363 908 r*- 

Unterlagen auf Anforderung. Be- 
sichtigung nach teL Absprache 
jederzeit möglich. 

Obere gg-Zmmobflien 
H. Schille 

Telefon 8 82 ra / 10 29 
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Vor Privat 

exklusives, großzügiges 

laadteHs ta legernsser Tal 

Zuschr. erb. u. V 9426 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 M 64, 4300 
Essen 


31-U-l « 84 

WeibungskwrenroW» 4 
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In Düsseldorf sind 
fast 100.000 qm 
Bürofläche 
zu haben. 

Am Kennedydamm 
allerdings nur noch 
13 Etagen. 



Haben Sie Ihr Unternehmen so 
erfolgräch geführt, daß Sie expan- 
dieren? Wollen Sie ein neues Unter- 
nehmen gründen? Bne Frage stellt 
sich in jedem Fall: Die Frage nach 
dem geeigneten Standort. 

Die Lösung könnte für Sie am 
Kennedydamm in Düsseldorf liegen. 


Nicht ohne Grund be- 
schränkt sich das Ange- 
bot in dieser renommier- 
ten Lage auf nur nodi 
13 Etagen. Jm Kennedy- 
damm-Center. Denn in 
Düsseldorf, dem 
«Schreibtisch des Ruhr- 
gebiefes“, legt man 
besonderen Wert auf 
exklusives Niveau. 
Niveau der Lage ebenso wie der 
Architektur. 

Es versteht sich von selbst, daß 
auch das Interieur entsprechend kon- 
zipiert und realisiert wurde. Das Raum- 
angebot zächnet sich durch besondere 
Flexibilität aus. Damit Sie die neuen 
Büroräume nach Ihren individuellen 


Bedürfnissen planen können. Es spielt 
da bä keine Rolle, ob Sie nun 250 qm 
oder mehr als 1.000 qm auf äner 
Etage benötigen. 

Wir laden Sie ein, dieses neue 
Objekt so bald wie möglich zu 
besichtigen. 

Für interassercteji haben wir Musterbüms 
eingerichtet. Wenn Sie einen Termin vereinbaren 
oder watete Fragen zur Vernietung klären 
wo Wen, rufen Seoitte Industrie-Immobilien 
MüBeron: 0211/504081. 


DAS 

KENNEDYDAMM. 

CENTER. 


ck" 


IVulfener 

/Markt 


/ 

'Einkaufszentrum 


iJOTEinkaufszentri 

TJX Wulfener 

■■ Markte 


4270 Dorsten 


ln einer attraktiven, glasüberdachten Ladenstraße im Orts- 
kern des Stadtteiles Wulfen, in der bereits 30 Einzelhan- 
delsgeschäfte und 1 SB-Markt etabliert sind, vermieten wir 
provisionsfrei noch Ladenlokale bis zu 100 bzw. 200 m 2 
Nutzfäche für Fierschwa ren verkauf, Fischfachhandel, Dro- 
ge rieartikel und Filialbetriebe zu Staffelmieten ab 9,95 DM 
je m 2 zzgl. NK. 

Anfragen an ^4ÖflZTENDNTC)R GMBH & CO KG 

Emanuel-Leutze-Straße 17 
4000 Düsseldorf ii 
Telefon 10211» 59 75 322 


Düsseldorf /Ratingen 

4M tnr B&ronicben ln exkL Bürogebäude (Neubau). Nähe Flughafen, 
Fertigstellung 1. 12. 1884, zu vermieten. MonatL Mietpreis 6000,- DM ■+ 
NK, 1,5 Monatsmieten Courtage. 

Anfragen: XNFAH Immobilien 
ItaflsU. 186,400 Düsseldorf 30, TeL 08 U/ 45 91 27 


10 000 m 2 Gewerbegrundstück in Düsseldorf 

cilynah. un zwei gut frequentierten Straßen gelegen, langfristig zu 
verpachten, evtl, auch teilbar. 

Kurzkunlaktc u. X 9428 an WELT- Verlag, Poslf. 10 08 64, 4300 Essen. 


>gi 

Fußgängerzone 
jede Branche, zu 
vermieten. 

Zuschr. u. R 9224 an WELT- Ver- 
lag. Postfach 1008 64. 4300 Essen. 


TOP-Lage - 
Laden 65 m* f. 


ladnMgBigMam 

Aachen-City 

ta-Laäe, IAO m 3 + Nubonr., zu vonni«- 
ten. Weitere lüden CHy Aachen hn 
Angebot 


et 


Mlnnokilte« HW 


5100 Aachen, KrefeJder Sfr. 25 
Tel. 02 41/ 15 10 50 u. 15 10» 


Geschäftshaus 
in Landau/Pfalz 

Stadtmitte. LadcnfL 200 m : pL 3 
Elg.. Speicher u. Kcllerräumc, ei- 
gene HofanfahrL 4 Stellplätze 
(PKW/ zu verpachten. 
Zuschriften unter P 9223 an 
WELT-Vorlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Lagerhalle in Unna 

Indupurk -Bl- zwischen Kasseler 
Autobahn u. B 1 - Ortsrund Unna zu 
vermieten. LagcrfL von 100 bis 1000 
ru*. ebenerdig. Miete 6.50/m 1 Büro-; 
u. Sozialräume auf Wunsch. 

TeL 0 23 03 / 84 32 


25 131 m z Grünland 

noch kein Bauland, am Rande des Bergi sehen Landes, Nähe 
Schloß Burg, zu verkaufen. m z -Preis 16,50 DM. 

Zuschr. erb. u. E 9435 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 

Essen. 


Ideale Baugrandstöcke 

Waldrand, voll erschlossen. Raum 
Coburg, für Altersruhesitz, Fe-, 
ricn-/Woehenendhäuscr. Unter- 
lagen anfordem 
TeL 055 46- 10 82 


Baugrundstuck 


ia großer Kreisstadt. Nahe Schweizer! 
Grenze, ca. 1000 ei 1 . 5 Cchmin. zum 
Stedlzcntrum. in hont Aussieh tsiagc. 
Zuschr. unu V 8370 an WELT-VcrIagJ 
Poslf. 10 08 M- 4300 Eaton. 


SsM Suck& Möller 


Pinneberg-OueUentai 

Baugrundstiick 

1030 r.i’. Sudlage, bcvorzuqia VVohr^e- 
gonu, voll erschlossen. DM 340 000.- 


ERFOLGREICH SEIT 1896 
BÜRO PINNEBERG • FAHLTSKAMP 6 
TEL. 04101 / 2 <0 OG • RDM 


Grundstück in Tecklenburg 

baureif. 1000 m*. v. Privat zu ver- 
kaufen. Zuschr. u. Y 9363 an WELT- 
Vorlag. Poslf. 10 OB 64, 4300 Essen. 


V. Privat 

Ideal für Bauherren mit ge- 
meinsamen Freizeitgedanken 

(Tennis. Rollen), p. p. eil. 17 hu 
großes Aresil, davon ca. ätiUO m* 
Bauland, ruhige Villengegend. 
Nähe Elmshorn. VB DM 900 000,-. 
Tel. 046/ 7 01 75 77 


Baugrundstück in Aipirsbach 

unvcrbuubarc Hunglugu, bevor- 
zugtes Wohngebiet. 799 m*. 3gc- 
sehosslg bebaubar. 
Versiehe runKsbüro Klaus D. 

Gros. 7562 Malseh, Postfach ll 28, 
Tel. 0 72 46 / 68 72 oder 6 72 46/ 
17 44 


Amovang 

Nähe Wasserburg am Inn. 1114 
m\ voll erschlossen, für Doppcl- 
hausbebuuung geeignet. Teilung 
möglich. DM 250 OM,- Vorhand - 
hingsbasis. ohne Maklergebühr 
WO - HO Immobilien 
AstempLitz 3. 1000 Berlin 45 
T. 030/8324054, 3-15 Uhr 





Verkaufs- und 

Ausstellungsflächen 

BobM SB-Markt 

ca. 900 m 1 
ca. 270 m* 
ca. 185 m 1 
ca. 300 03* L OG 

preisgünstig, auch insgesamt, in 
westfälischer Mittelstadt zu ver- 
mieten. 

Zuschr. u. Z 9364 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


BAB - KREUZ OLPE 

bis 600 m 2 im Neubau, auch 1 
teilbar 

VERKAUFS- 

UND 

LAGERRÄUME 

in guter Lage, Erdgeschoß. 
Zufahrt und Parken bestens 
ab ca. Okt 84 zu vermieten. 

ERNST V1GENER 

Postfach 4 45 
5952 Attendorn 
TeL 0 27 22/ 40 86 


! H? IMMOBILIEN FASTNEP 


LÄDEN 
ZU VERMIETEN 

Bad Pyrmont, 
zentralste Lage. 

Kirchstr. 19 - 20. 
s<nd ab N ov. 64 
folgende Läden 
zu vermieten: 

72 m' 2000.- KM 

89 rrv 2500.- KM 

131 nv 3250,- KM 

220 m- 5800,- KM 

zuzügt. 14% Mw St, 
Parkplätze vorhanden 

ST 0 52 81 / 20 61 


Ladenlokal 

Köln, MhOoMiato 

200 m* EG + 70 m* UG, direkt v, 
Eigentümer. Informationen ab. 
Mo. TeL 02 21/ 40 30 94. 


HH-Gty/Laufloge 

Ladcnneubau. 217 m s , 1 1,6 in 
Schaufenster, U-Bahn vor der 
Tür, DM 7640.- exVKL, für jede 
Branche. 

KG Partner, MKL 
TeL 0 40 / 8 50 50 03 



Büro- u. Hallenflächen 
Bielefeld 

Ein Standort nach Maß - Top- 
Lage, Brackwedo -Südring, di- 
rekt a. d. Auffahrt Ostwestlalcn- 
damm. d. h. Anbindung an A 2 

(Hannovcr-Oborhauscn), B 68/A, 

33 (Padcrborn-OsnabrückJ und B 
61 (Gütersloh). 

Hier entsteht ira crschL Gewor- 
bogebiet ein moderner Ge- 
schäfts- bzw. Go werbekomplex 
(moderne Büro- und preiswerte 
Halienfläcben). Architektonisch 
reizvolle Bauweise. Uneinge- 
schränkte Nulzungsmöglichkel- 
ten durch variable Grundrisse. 
Nennen SLc uns jetzt Ihren' 
Raumbedarf, den Sic ab 1985 nut- 
zen wollen (Miete oder Kauf. 

kein Makler). 

Angebote unter V 0250 an WELT- 
VcrUig, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Weserberglanö 

3638 m 2 BaugrundtfLück im Erho- 
lungsort Wehrden - Weser von 
Privat zu verkaufen, teilbar, vuli- 
crschL, 220 000,- DM. 

TeL: 0 55 31/70 2684 ab 18 Uhrf 
• 52 71/36219 


Herrliches, voll erschlossenes 

BaugtuRdstfick 

Brcuburg/Odcnwnld, 3680 m* cin- 
schließl. Wiesen und Waldland mit 
WlldanfliLlcrung, Preis VB DM 
165000.-. 

TeL 061 31/8 17 75 


Neubau 

Lager-, Büro- und AussL-Rau- 
me, i. OG, mit Lastenaufz., 
gegenüber des gr. EKZ des 
Unterlandes, zu vermieten. 
Größe: 300 bis 500 m 2 , m 2 -Pr. 
DM 10,-. Fertigstellung 15. 10. 
84. Einzelhandel ausgeschL 
Privatvermiet 

Angebote erbeten unterl 
F 9348 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Boirpl. in HH-Ahona 

Crdül. 235 m : frcL Kvnvhnv Vorbe- 
scheid für A VuIlRCich . 574 m l Wfl. 
Gur.-Slcllplulu.'. DM S>0 0M.-. 

Nähe EKZ HH-BiUttedt 

2* 750 tn : BuupL f. 2Rvscho«' B>.-buu- 
u tlg • Daehfivmtn.. Batiktirpi-rro. 2« ■ 15 
um. Kuufpr.-Fd. DM 7U00nu.- 

® HdHs Henck 

Hocluillee 40 
2000 Hamburg 13. TeL 0 40 / 45 91 9! 


Bad Sachsa, Privat verkauft Bau- 
gelände in bester Luge, Kurpark- 
nähe. Zusehr. u. P 9333 an WELT- 
Verlag, Poslf uch 1008 64. 4300 
Essen. 


Bei Antworten auf 
Chiffreanzeigen im- 
mer die Chiffre- 
Nummer auf dem 
Umschlag vermer- 
ken! 


GESUCHE 


Top-Lage Solingen 

Hauptstraße 69 (neben Kauf- 
hof). Laden-Teilfläche <26 m* 
mlL 6 m Front plus 6 m z Ne- 
benmum) kurzfristig zu ver- 
mieten. 

Anfragen unter 
Telefon 023 31/ 69 01 98 


(GroBraum Wuppertal - Hagen -! 
Bochum 

Von Prival in bevorzugter 
Wohnlage gesucht: 

Grundstock 

für Landhaus, ea. 2000 sn*. 
freistehendes 

Luxus-Einfamilienhaus 

Wohnfläche ab 300 m 9 

I Zuschr. erbeten u. M 9265 anl 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64 
4300 Essen. 


Wir suchen : 

Gmrkbtüeka ln 


QnMMktofOrt 
— kmen^dUage 

5 000 ös 15.000 ,x : grab 

CrjndsÖcJto ftir antaotaenowi 

: 5.DOO öa 40.000 m 5 ans 

G-J.idsrilrtc Sir Supcraärirf« 
^.ooeösfl.Söbm'ewß 
siÄ:s=v3te ur.’z dna Faotopli: 
des SW*- vnC Lagepiars rw 
War Kauf pmsvaratahing. 

OEUSfSl ButBiSgum^aisatiiztian mtai, 
StMoB Mur, SaÖ Hömvf-ABner, 

T«MWlQ2242/5088-M ’ Tato*: 6S5 7*J6 


GESUCHE 


Filialbetrieb 

sucht in Stadien ab 33 000 Ehra., 
Lndcnlokalc sw. 5 + 50 m 2 , Vor- 
cusrelmrtg; la-lb- Lauflage. An- 
gebote am 

«mr GmbH, Milnslerslr. 12 
4620 Castrop-Rauxel 
_ TeL 0 23 05 /4 114« 


AoMfOboodw Vorort: 

Solingen-Ohligs 

Ohiigs: im Verkehrs-Dreieck 
Köln/Wuppcrtal/Düsscldorf. 
wichtiger DB-Bahnhof, Bus- 
Zcnlrum, S-Bahn, io Jahrzehn- 
ten organisch gewachsene, dichte 
City voller Aktivität, ca. 30 000 
EW. im Zentrum, direkt am 
Bahnhof/Eingang FuGgängcroa- 
sc. also Lauflago, wird zum 1- 1. 85 
ein Ladenlokal frei, ca. 120 m s , ca. 
10 m Schaufensterfront, ca. 100 
m* Nebenräume, Pkw - Einst cll- 
pläize, Andienung von Rückseite 
zu jeder Tageszeit. Die Miete hält 
sich im Rahmen: DM 2500,- netto. 
Bei Bedarf Wohnung im Hause. 
Auskunft vom Eigentümer Tele- 
fon 0 21 22 / 7 79 95 oder 6 24 89. 


Berlin 


Bestlage, aübranchig,. 19G m 9 , 
sehr mietgünstig, Ubernah- 
mekosten. Maklerfrei. 

Zuschriften unter A 9343 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 0861 
4300 Essen 


Biirohaus 

Hamburg-Oststeinbek 

4.800 qm Nutzfläche, davon 2.800 qm perfekte 
Büroraume, Nebengebäude für 
EDV-Unterbringung oder Ausstellung. 

Ausreichend Parkplätze. 

Vermietung oder Verkauf. 

Prospekt anfordern. 


MANN Unternehmen 
Abt. 105 

Durlacher Allee 109, 7500 Karlsruhe 1 


Kassel, Treppe nstraße 

Fußgängerzone 

Ladenlokal (155 m*), evtl m. 
Wohnung (140 m 1 ), einstöckiges; 
Geschäftshs., ab 1. 4. 85 zu ver- 
mieten. EvtL mögt ab 1. 11. 84. 
Auch für Gastronomie geeignet 
Zuschr. erb. u. D 9258 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300! 
Essen 


Sehr gut ausgestattete Verkaufshaüe 
Osnabrück-Fledder 

1500 m a . Grundstück 4000 m = , ca. 80 Parkplätze. Ent- und 
Beladezone, in Stadtnahe, an Ausfallstraße gelegen, Nähe 
Autobahnkreuz (500 m). für viele Branchen und Zwecke 
geeignet kurzfristig verfügbar, langfristig zu vermieten. 

Zuschriften erbeten unter R 9268 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 



Tausche gutgehendes Kur- und Sporthotel 

beste Lage, großes Freizeitangebot (Volumen DM 25 Mio.1. gegen 

Wohnanlage 

in entsprechender Größenordnung. 

Zuschrift, erb. u. U 9271 an WELT-Vorlag. Fuslf. 10 06 IM. 43 Etwa 


Aurich - Ostfriesland! 

Hotel ersten Ranges. 95 Bellen, 
Kegelbahn, Restauration, Saal, 
Top-Zustand, N8hc Fußgänger- 
zone, KP: 2.1 Mio.. Verkauf erf. 
aus Altersgründen. 

Immobilien Hanns/Hespe 
2960 Aorteh 1. 0 49 41 / 44 51 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen 
Immer die CMffre-Nummar auf dem 
Umschlag vermerken! 


HJUMWBMKSSE 

ms Motel garni/Gästehans 

vor genehmigtes Objekt in näch- 
ster Nahe z. Messe. Autobahnen, 
gewerbi. Niederlassungen, Ein- 
kauf sntiirkU-n. Bnuj- 1963. ca. 650 
ur Nutzt)., repräs., viels. nulzb . l. 
Z. Wohn-'Burohiius. sofort frei, z. 
wrk. <3d z. verp. 

I Zuschr. erb. un!. F 9436 atvl 
| WELT- Verlag, Postfach !00864.| 
4300 Essen 


GESUCHE 


Diskothek 

Dortmund-Innenstadt 
umständehalber abzugeben. 
TeL: 02 21/ 5 74 07 15 


Tausche! 

Suche; Hotel ab 180 Belten. 

Biete: gut vermietete Immobilie zum Tausch an. 
TeL 02 31 / 57 93 35. Hoit Neufer 


Rendite + Urlaub 

ln Kampe n/Sytt 
Die reetgedecktc Haushälftc fi- 
nanziert sich durch die Vermict- 
barkelt der einzelnen Apparte- 
ments. Erzielbare Einkünfte ca. 
100 000,- DM/p. a. Im Haus befin- 
den sich 1 großes, 1 mittleres und 
2 kleine Appartements, komplett 
möbliert, in kl Geschirr. Telefone 
und Farb-TV ebenfalls vorhan- 
den. Gründet ücksgr. 1588 m*. 
Preis inkl 4 Pkw-EinsteUplätzc, 
VB DM 1 100 000,-. 

Anfragen unten 

TeL 052 81/ 64 35 


Bad Neuenahr 

in zentral Lage Hotel (11 ZU m. 
gut eingef. Restaurant zu ver- 
kaufen. 

Zuschr. il S 9379 an WELT-Ver- 
lag. Poslf. 10 08 64, 4300 Essen 



Hotel i. d. Eifel 

100 km von Köln, 64 Betten, Bad 
u. WC im Zimmer. 220 Sitzplätze,: 
Hallenbad, Sauna, 2 Wohnungen 
im Haus. Ideales Urlaubs- und 
Tagungshotel, absolut ruhige La- 
ge. Baujahr 1977, • sehr guter 1 
Zustand. 

Preis 3,3 Mio. DH (VB) * 3.42 %| 
Mäkle rcourtagc 
Wirtschafte btirslung 

A. Die wald 

Gereist einer Sir. 15, 5568 Daun 
Tel 08592/3012 


Romflto-Obfalct 

Sauna, Massage, Bäder -und Rc- 
staurationsbo trieb, voll ausbau- 
fahig als HoteL da nahe Hanno- 
ver-Messe gelegen. Jahresum- 
satz 1 Mio., zu verkaufen. 

TeL 05 11/ 82 44 27. 


Top-Discothek 

in NRW zur Pacht bzw. zum An-, 
kauf frei. 

Dfizselen-tamnobllien 

Brühlcr Sir.. 11-13, 5 Köln 51 
Tel 02 31/ 38 03 54 


2 Grill-Imbisse 

je 30 SkzpL VoUkonzcfislon. südL v. 
Hamburg, DM1 Mio. Umsatz, aus 
gcsundbelU. Gründen z. vork.. VB 
600 000,- DM u. evtl. Wcrtausgleich 
durch Immobilie. DM 80 00O-. 
Darlehen kann übern werden. Opti- 
mal t Ehepaar, Wahnraum vorh. 
Zuschr. erb. u. PD 48 368 an WELT- 
Verlag. Post t.. 2000 Hamburg 36 


Ladenlokai, Rhein-Moin-Gebiet 

Wegen Erbauscinandcrsclzung kommt in bester Geschäftslage ex- 
klusives Fachgcsehkft für Damen- und Herren- Ausstattung mit .WO 
irr Verkaufsfläche im EG zum Verkauf. 

Umsatz 3,2 Mio., geringe Mielbelasiung. Anspruchsvoller, bedeuten- 
der Kundenstamm vorhanden. Langfristiger Mietvertrag, bestens 
geschultes Fachpersonal sowie Warenl^csLind kann übernommen 
werden. Exkiusivrcchto der führenden tmiienex-hen Designer. Aus- 
gezeichnete Parkmoglichkcitcn im Hause. 

Kaufpreis für Abstand und Ware VS. 

Zuschriften erbeten unter U 9359 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 W. 
4300 Essen. 


Lukrative Existenz 

Guloingc führ Los Unternehmen in Univcrsitätesludl 

• Siebdruck • ' Aulobcschriflungcn etc. 

• Firmenschilder • großer laufender 

• Nconanlage-Montagc Auftragsbestand 

50 Jahre bestehend, aus Altersgründen zu verkaufen. 1780 m* Grund- 
fläche, ca. 1400 m : bebaute Fläche (2 Etagen). Der Betrieb kann mit 
renommiertem Firmennamen und gutem Personal sofort weiterge- 
führt worden. Auch als Zweigbetrieb. 

Angebote mit Kapitalnachwcis und Referenzen unter W 9251 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Unser Klient möchte privatisieren. Deshalb verkauft er seine 


bestehend aus BauLrägcrge&cilschaft. Finanzierung*- und Plunungsgc- 
scllschaft. ImmobilicngcsclIschalL Finanzierung^- und VertricbsgevcU- 
schafl. Der erarbeitete nennenswerte Marktanteil zeigt seil Jahren gute 
wachsende Umsätze und Gewinne. Ein funktionierendes Arbeitsteam 
ihkL der selbständig arbeitenden Führungsmaansehafl ermöglicht einen 
reibungslosen Übergang filr KapilaUmlcger. für expandierende und/oder 
diversifizierende Unlernehmcn. für Emsiciger in die Elerlincr Sauwirt- 
schaft, die im Bereich der Wohnuugs- und Elnfamilicnhanstt.-irtschaft 
immer noch wachsende Ziffern - nicht zuletzt uutgnind des BcrUnfürdc- 
rungsgesetzes - aufwcisL 

Ernsthafte Interessenten werden um schriftliche Konlaktaafnahmc mH 
bankbestätigtem KapiLdnachwcis (ca. DM 6 Mio.) über den aßeinbeauf- 
lxaglen Makler gebeten. 

PROFI-GeseHschaft für Projekt- und 
Flnanzierungsplanung mbH 

Schutzs llcc 27-29. 1000 Berlin 37 


NORDHESSEN 

Erfolgreicher- Fa hrschuMj rufibet rieb, langjährig cmgcfuhrl, 23 
Angestellte, sucht einen 

■taeUilgn ak imHtattmrieii zmSmMmt 

für den atis Gesundheitsgründen ausscheidenden Houptgescll- 
schafter. 

Interessenten mit Kapitalnachwcis wenden sieh bitte unter U 9425 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


HOTEL 

mH 100 Bime« 

moderest eingerichtet, Hallenbad. ! 
Kegelbahnen. 4000 m 3 Grund in herrli- 
cher Lage im Allgäu, DM Zfi Mllhoacn. 

Erholungsheim 
all 75 BMtoa 

ein betrUcher Betrieb in schöner Lage 1 
lm Ahgfiu. DM 2 J Millionen, ein TeÜ 
. auf Renten bans. 

.Gaststätte 

■h PoosIob 

Ifll ASgäP an Bundcsstr. Hck-ör.*.. 
brauereurcl mit gr. Grundstock, DM 
550000,-. 

■Viele andere Objekte auf Anfrage. 
Anton Schiff nrr & Partner 

Toiima l y |jHf>n 

03« Snhb«x/Allc. 

Rinnst r. 3. Tebpro 78/ 6289 - 


Sportcenter 

in NRW -Großstadt, seit 14 
J. ständig expandierend. 
Umsatz 1982 DM 250000,-, 
1983 DM 369 000,., für DM 
650 000,- rWirtschaftsprü- 
fergutachten liegt vor). An- 
gebote mit Kapitalnacb- 
weis unter D 9390 an 
WELT-Verlag, Postlach 
100864,4300 Essen. 


Wenn Sie es 
eilig haben 

können Sie Ihre Anzeige Ober 
Fernschreiber aufgeben. 

08579104 


GESUCHE 


Wohnungsbauge$ellschaft ; 

EÜ taufen gebucht, evti. auch eint gemeinnütziee Gcaellsehäft.'Es ist 
auch .eine Beteiligung möglich; Strengste Vertraulichkeil ist gewähf- 

leistet. . - 

Zuschr. erb. u. E 7966 an WELT-V erlRg," Poslf. 10 08 64. 4300 Essen 






V. 


WELT 


IMMOBELJEN-ANZEIGEN 


VII 



Wir kaufen 

Ladenzentren, Büro- Geschäftshäuser 


i !r '^ : . r:d!: ^ Cn r '' 1ietvnn:S 3 en E-snzelobjeHic- 3b DM 5 Mic. bis 
l \- Angebote mit Mi eia ul Stellungen u Fotos erbeten 
an 


MADRA Bau- u. Verwaltungsgesellschaft mbH & Co. 

Strebe 22. 2070 Ahrensburg. To:. 04t 02 5 1 1 75 - 76 


. Wt-aacbcn bwnd exw i ei t 

gMVMfaikW Gnmdri&tk» 

far$B-V«fbraucbennäffcte 


- G6dm-ImmobiS£Q TOM 
TeL 0» 21/ 2 1328, Telex 4 188 955 

- AtctoSSfesifeaarg, Fmbslnastr. 29 



Ingenieurbüro .sucht für seine 
Investoren 

GewMfaegrancbtOcke 

mncrstfidtisch oder* Gtwertwge- 
biotzum Bau von SB-Marktcn, 
Kairfhausccolcrn usw. 
Angebote von Privat, Architek- 
ten o. a„ bitte unter Y 9279 an 
WELT- Verlag. Pos«. 10 08 64. 
4300 Essen. 


Bei Antworten auf ChH f ra an aelgn 
immer dh ChMre-Nuramer au! Oe« 


Renditeobjekt - 

ILÜfache Jahresmiete. Disco- 
thefc, fest verpachtet, B j. 60. 700 
m 1 - Nutzfische, - 2 Wohnungen, 
Grundstück 1700 m* modernste 
technische Ausstattung, Topzu- 
. stand. 

Därselen-Immohllien, Kflln 
' 0221 / 38 0354, auch samstags 


KhrtnfaclMr Giitedt 


Bonlell (UmsUtsse) 


Eute Lage, mit hohem ImiaobllicnwcrL 
Sehr hohe Rendite. MaVJergebuudeii. 
An finaiMtnrfce Interessenten zu ver- 
häufen. 


Zu g eh r. erb. u. N 9288 an WKLT-Vertag. 
POSlt 10 0884, 4300 Essen. 



Baden-Baden 

die feine Adresse am Kongreßhaus, Nähe Brenners Park-Hotel, 


Räume mit Stuckdecken, 3. OG (Litt selbst verständlich), 170 m\ 2 
WC. Ba Ikone, off. Kamin, in Bcslzustand. mit allem Komfort, als 
repräsentativer Wohn- und Büro- oder Praxissitz, von Privat au 
verkaufen. 

- Anfragen: Telefon 02 I! / 36 59 29 oder wochentags 02 11 / 49 88 30 


ifittiSkRK 


C.I.CJ 


j H.i : N 7t* ><l J | » ci i!;* • 


18000 m 2 

in verkehregOnst. LagevonHH-Billbrook 

mit Gleisanschluß, ca. 200 m zur BAB 1, =■ 
zu verkaufen. 



Groflo Bleichen 30 ■ 2000 Hamburg 38 
Tritton (040) 340287 ■ Tete* 2173255 



Verkauf 

Komfort-Wohnanlage - Marburg, 
Ortenbergstraße 9 

Hohe Rendite und WMschaftfcfikett srid das Wesent- 
liche einer Kopitcrfantooe fri immobBen. 

An diesem attraktiven Standort, ln unmitteber er Nähe 
des unlverdläts-Klnltums. errichten wr eine moderne 
und repräsentative Wohnanlage mit 22 Komfort- 
Wbhm/rgen. 

Ihre Vorteile auf einen Bück 

• Architektonisch refevote Bauweise 

• Hervorragende Verkefirsanblrtiijng 

• Gute Verrraeltoarkefl 

• Langfristige Mietverträge 

• Hohe Steuervortefle 

• Fertigst - Herbst W84 

• Kaulpretä auf Anträge 
CRenditetxsse 4 - ö %) 

Gewerbliche immobilen - Investition n Werte mit 
Zukunft. Sprechen Sie mit uns. rufen Sie uns an. schreiben 
Sw uns. 


DJS. 


Untemehmensverbund 

Vertriebs KG 

Eschersheimer Landstraße 327 
6000 Frankfurt am Mab 1 
Telefon 060/568071 


Göttingen 

Gewerbegrundstück, ca. 7000 m\ 

direkt am Güterbahnhof gelegen, 
im Ganzen oder Teilflächen auf 
Erbbauzinsbasis zu verkaufen. 
Gulz & Thiele 
lomuMUen GtnbH 
Hanssenstr. 15, 3400 GölUngen 
TeL 05 51/ 4 TOM -5 




NicdmachiCD, la Mieter. Mietvertrag 
noch 13 J. Keine Verwaltungsarbeit. 
VK: DM 1^ Mio, Mic Irionah men: DM 
101 000.-. und weitere Supermärkte/ 
Geschäftshäuser. 

DfpL-Kfm. Rocsler-Immob. 
Blumen wall 2, 3280 Rinteln, 

TeL 0 67 51/ 45 81 


Renditeobjekt 

Große Saunaanlngc. Bäderabtei- 
lung. Massagepraxis, l Mo. Um- 
satz, voll erweiterungsfähig lm 
med- Bereich (Facharzt). zu ver- 
kaufen. 

TeL 95 11/ 82 44 27 


MÜNCHEN - Laden Nähe Harras 


ca. 250 m* 150 ra* Keller. OM l 
Mio. 


Inun. Gg. Obermaier. RDM 
SportangerS, 8121 Obersfieherteg 
TeL 98847 / 5 88. 


Renomreiorte Naturfceilpraxis 

in norddeutscher Großstadt zu ver- 
laufen, DM 250000,-% SpUzco-Um- 
saLz. Top-Lage. Bankreferenz 
erwünscht. 

Zuschr. erb. u. Z 9254 an WELT- 
Vcrlag. Fostt. 10 08 64, 4300 Essen. 


Sport- und Freizeitzentrum 


hdt Hotetentege südlich von Hamburg; Nähe Autobahnah fahrt. 
Natursehutzceblet, im Plannngastadinm 



suchen Interessenten für Betrieb 
bzw. Finanzierung. 

Zuschr. erb. ra PF 48 389 an WELT- Verlag. Postfach. 
2000 Hamburg 36. 


in Hannover. 216 000,- DM Miete, 
VK Mio. 

Broiweit-Immobilien 

Walde rsecstr. 2, 3 Hannover 
TeL (»11/02 80 28 


Erstklassige Renditeobjekte 


giriiiM Ehhateertroi Nähe Statt gut, Stadtzentrum, 5 La- 
dengeschäfte, Neubau, langfristige Mietverträge (indexlert), 
Jährliche Mieteinnahme DM 217 200,- + MwSL Kaufpreis DU 
2700000,- + MwSU Werbungskosten ca. DM 180000,- im Kauf- 
. preis enthalten. 

Diverse Ladengeschäfte -in bester Lage und sehr gutem Zhsäutd 
in größerer Stadt Nahe Bodensee, langfristig vermietet (WerUn- 
chenagsUausel: 100% Anpassung!, jfihrL Miete DM 257000,-% 
Kaufpreis DM 2JB Mio. 

Alleinverkauf: 

IMMOBIL! EN-fiORO WAGNER 

aettlSK loh, ML Schneider, Bavensburg seit 1*28 

Seestr. 42, TeL 07 Gl /3 17 77 


Wollen Sie selbständig werden? 

Gutgehende, krisensichere Firma 

(der Zettschriftenbranchej 

’ zu verkaufen (über 35 Jahre alt). 


Biaix^iehfineszide werden in weniger als 3 Mon, eingearbeitet 
... - Me Rendite beträgt ca. 20%. 

Kaufpreis DM 550 000,-, kann beim Finanzamt in 5 Jahren 
. abgeschrieben werden. 

Kapitalnachweis, bei Bewerbung über mind. DM 600 Tsd. 
erforderlich. 


Zuschr. erb. unt E 9259 an: WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Büro-, Lager- oder Montagehalle 


auf Erbpachtgrundstück in Dortmund-Oespel (Indupark) für DM 3,3 Mio. 
(VB} zu verkaufen. 

Das Grundstück befindet sich bei hervorragender Verkehrsanbindung in 
erstklassigem Zustand. 

Ein neuer ICKIahre-Mietvertrag mit dem derzeitigen Mieter kann neu 
abgeschlossen werden. 

Das Gebäude besteht aus Büro im 1. Obergeschoß, 600 m 2 , und Verkaufs- 
fläche, Lager, Montage etc., ca. 2400 m z , gesamt 3000 m z . 

Für weitere Auskünfte oder zur Überlassung eines Kurzexposäs steht 
Ihnen unsere Wirtschaftsprüfung»- und Steuerberatungs-Gesellschaft zur 
Verfügung. 

Angebote erbeten unter Y 9341 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


■orMRsaie wnetytHinsicii 

10000 m» GRZ 0.6» GFZ 1,6, an 
der Autobahn, DM 750 000,- 
P. Schacht, Hanamafcler 
TeL 0 41 92 / 5 M 93 


Anlage r/lnvestoren 

Einkaufs- und Baumärklc in verschied. Kreis- ra Kleinstädten 
Schiosw.- Holst. verfügen wir über rein gcwcrbL u. gemischt nutzba- 
re Grundstücke in verschied. Größenordnungen, z. T. bebaut, eben- 
falls üb. einige Läden in Toplagcn als Miolob joklc. Vermittlungsbüro 
R. Padneh, KL Hohberg 22-26. 23 Kiel, TeL 04 31 / 9 w 91 / 92. 


GEH Ir 4220 filnsIalnB, JMsJganhng 18, 
varfeaiff / nrnnteiBt; 

Vowda Itaflmtw (Hnw. 30 000), Ladeiüokale v. 75-100 m 2 + Lager, 
u. 1 Arztpraxis (geeignet f. alle Fachrichtungen}. 
Ober hä ut e » Hohe n. Loden lokale v. 55-90 irr* + Lager, 3 Arztpraxen 
(geeign. t r alle Foch rieht - Apotheke im Haus). 

W a uMid ie » V tey (Fußgängerzone); Ladenlo kal c a. 83 m 2 (neb. Plus), 
Arztpraxen u. Büros f. RA/STB. 

TeL Awtamft erteilt: Tel. 021 34/3 46 70 



Stuttgart - Halbhöhen-Aussichtslage 

Repräsentatives, großzügig ausgebautes Bürogebäude lm Villen- 
sul zu verkaufen: 

Nohflhthe: Ca. 1000 ra 1 , aufgeteill in Büro-, Sitzung»- und Konfe- 
r enzränme; Ha usmeislerwhg. ; reprfis. Eingangsbereich. 
Ausstattung: Hochwertige Wandverkleidung z. B. Eiche; Einbau- 
schränke, Marmorböden bzw. Teppichbeläge, Stuckdecken. 
Das Gebäude wurde 1980/82 umfangreich renoviert. Es befindet 
sich ln neuwertigem Zustand, Gmndstücksgrößc: ca. 2165 m* 
ttuttoattsf Boah - 1— i obBtsn 

Stuttgarter Str. 67, 7000 Stuttgart 30 
Telefon 07 11 / 20 01 / 32 32 


Ehemaliges Sanatorium 
Bad Hersfeld, Am Hainberg 12 


Nordfrieslaitd 

sehr schön gelegener Bauernhof, 
68-76 Bp., 50 ha. arrond., Rect- 
dacb. L A. zu verkaufen. 

P. Paulsen DipL-Ing. Agr. 

224 1 StrübbcL T. 0 48 37 / 2 28 


La nd wi rtschaft I. 
Grofibetrieb 


bei Göttingen, am Rande eines 
Ortes. Ländereien in 2 Parzel- 
len, 130 ha, davon 11 ha Wald. 
BP bei SO, Eigenlagd auf 81 ha. 


Gutshaus bei 
Eckemförde/Ostsee 

mit 35000 m 1 Parkgrundstück, 
Teich, Blick auf Binnensee, zu 
verk., Preis DM 950 000.-. 
TeL 9 43 5t / 31 69 oder 22 27 


TEL 0551/45687-89 


3400 Göttingen ■ Rohnsweg 6 


Wald, Hätte Tegernsee 


Fichtenwald (ca. 600 Festmcler. 
10 000 m 1 ) v. Privat zu verkaufen. 


TbL 0 52 42/ 50 73 


FISCHTEICHANLAGE 

6200 m 2 in landschafLi rcizv. Lage 
Nähe BA Hbgr-Berün, Kreis 
Hcrzgt. Lbg., zu verkaufen. Hüt- 
te für FuLtcr u. Gerät, vorh. Som- 
mer u. Winter Wasserzulauf. 
Preis VHS. Zuschr. erb. unL X 
9252 an WELT-Verlag. Postfach 



<M->D hlur.al«'.N;änMf^ • 


Hanptgebäude: 


Baujahr 1958, 6230 m* umb. Raum, 
Nutzfläche 1525 m\ 76 Betten. 


Personatwohnhans: Baujahr 1965, 3309 m* umb. Raum, 
Nutzfläche 825 m 1 , 
auch getrennt zu verkaufen. 


Gnmdstfick: 


Kurviertel, ruhige Hanglage, 5342 m\ 
verkehrsgünstig. 


Ksnfprek 


VB 1,5 Mio. DM. 


Brndssknappschaft, Körperschaft des fiffeatllchea Rechts, 

Königsallee 175, 4638 Bodmm 1, Dezernat IV. 1 
- Tetefon.v02 34 / 77 84 17 / 77 84 13 


bidustriegroiidstOck 


südlich von Hamburg, Nähe Hörster Dreieck, ab Autobahn- 
abfahrt 1 km, mit 39M m 2 Halle u. Soxialräame zn verkaufen 
oder za verpachten. 


Zuschriften eibeten u. PE 48 388 am WELT-Verlag. Postfach, 
2000 Hamburg 36. 


Hamburg - Gewerbebetriebe 

Bälle 315 nF, Büro 354 m* lokL Sozlairthuac, Gcdst, 4777 m 1 , scpOostort. gute 


VBifcohrataw.Aulobalmnfihc.Ei78 

Balle 7M m*. Bäro/Lager/Sodalrflume 417 m 9 . Grdst. 4782 m*. BJ. 75, gute 


.Verkehiatage. AntobahonUho 
Balle ul Bura/BoaialriuuKU 1S8 m*. befestigte VerkehrsfUchc. GrdsL 3906 m x , 
Bj. 78, gute Ver kphnrt agc, Autob ahnnBbe IWNt> 

Stalle 5778 nA WfL u. NC. InkL Büro 350 m 1 . BJ. 71, 10 000 m* gepflastertes GrdsL, 
div. Kranbahnen. liebte Höbe 8,0 m. sowie dlv. Brückcnkräac, 5 u. 10 1 Nutzlast, 
S ddftean legor.GleU aiMcIiln ll, Aaioba hn nfih c 5 8MMA- 

- Kann auch vermietet werden - 


AdunofMU * Oo- RDM, Tel. • « / 7 M 34 83 - 86 
Brcdenbergsweg 38, 2104 Hamburg 92 


Top-Gelegenheit 

Kleine Metall- und Rohrleilungsbaufirma, Raum Süddeutschland/ 
Schweizer Grenze, mit weiteren bestens ausgclastctcn, auch Perso- 
nal- Leasing- Aktiv itälen. zu verkaufen. Mchrhcitsbctcfiigung mögL 

Zuschriften unter T 9386 an WELT-Verlag. FostC 10 08 64. 43 Essen. 


Tenniscenter 

Anteil an lukrativem Tenniscenter, Nahe Frankfurt, für DU 350 000.- 
zu verkaufen. Telefon 0 69 / 68 56 37 



a»terder Tdefommmmer 07IÄ3/4664 gern 
Rede md Antwort. - 
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Chylcts und Fericnwohnungon im 

Wallis/Schweiz 

Direkt vom Bauherrn und Erstcllcr in den mondänen Sommer- und 
Wintcrkurort.cn 

Montana- Amlhona und Tfisch vor ZoraMtt 

mit überdurchschnitllifhem Komfort, in Holz verkleideter Massiv- 
.buuwcLsc und vontigbehur Wänncdämmung. Bewilligungen für 
Ausländer liegen vor. Nähe Seilbahn und Skipislcn/Loipen. 

Auskunft und Verkauf: Reiner Braiz. Architekt. Napoleonstr. 9 
CH-3936 Vlsp. TeL Ofl U / 28 46 39 46 - 46 36 14 auch Sa. + So. 


G rächen im Zermattertal/ 
Wa0i&5chweiz 


1600 m. ü. M. privat zu verkaufen. 
Schöne komf. 2 */i-Zimmer- Woh- 
nung. Pläne, Prospekte verlan- 
gen unter 


Von Privat infolge besonderer Um- 
stände zu den ErstcOungskosten zu 
verkaufen, soeben fertig gestellte 

Eigentumswohnung 

ln Zweifamilienhaus la Lcnz/GR, 
nabe Dorfecnlrum. an Privalstraße. 
unverbaubare, hcrrlicbc Aussich ts- 


Schweiz 

Porto Ronco 


läge, sehr ruhig, absolute SÜdiagc.l 
nur wenige AutommuLen von I 


TeL: 90 41 28 / 56 12 97 




Zu verkaufen im Kurhotel in 


9 §S 

Ü3Ü 


Bad Zurzach/Schweiz 

in direkter Verbindung mit Thermalbad 

1 - bis 2 -Zimmer-Appartemeiits 




ab 231 000,- sfr. Ausgewogene Infrastruktur. Garantierte Verzinsung 
der investierten Mittel, ErwecbsbewiHigung für Personen im Aus- 
land vorhanden. 

Weitere Auskünfte und Unterlagen erhalten Sie bei Imopetra AG, 
Zollikerstraße 183, CH-8008 Zürich. 


hcrrL ruh, Lage, unvurbaubar, in 
kleinerer Anlage |20 WE): 2' rgc;- 
schobsice. sehr solide Bauu-cise, 
Bj. 1972, cu. 52 m = Wfl.. luxuriüso 
Ausstattung mit wertvollen Ein- 
bauten. neuwertig, da nur eigen- 
gc-nulzt, Balken. AR, Lift. TG. 
Schwümnhiillc. HM eie., zu ver- 
kaufen. VB 22U 000.- sfr. inkl. TG 
u. Einbau len. 
lum. J. Almert 
Friedriehsir. 14, 8510 Fürth 

Tel m 1 1 77 62 «Kl 


Luganer See / Schweiz 

Ponte Trcs». 8 km v. Lugano. 
Sonncns.. Südhang. ruh. Lage, 
unverb. Para. SccbL ln gepfl. 
deutsch verw. FcrienwohnanL. 
Luxus-RH im Tossinst.. 108 m s . 
voll unlerk. Wohnhalle na. Kamin, 
Küche. 2 SZ, 2 BcL Übord. t fr. 
Südtcrr. Garage, ra einsehbarer 
Hof m. Pergola, SolaranL. bch. 
Schwlmmbd.. gepfl. GarL-AnL 
kompJ. einger„ AusL-Bcw., von 
Priv.. 390 000 sfr. 

TeL 0 62 33-2 03 93 
Mn.-Fr. 19-89 Uhr 


fm Harzen des wsHberühfflten Ber- 
ner Oberlandes entsteht eine urige, 
mensehenfreundtiche Wbhnaniage 
im Chetetstü mit iv^swAWihng. 
für den wert- und freaaübowusijtan 
Anleger. En geradezu ideales Bdo- 
rario lür Winter wie Sommet Exter- 
net, Schweiz. Treuhänden 80 % des 
Kaufpreises günstig fi nan z ierbar 
und Vbn^attung/Vbmlenjnff wSh- 
rend Binar A ü we aonh att prrteaaioiW 
geregelt. Aus&ndatgenehrnigun- 
gen. Wähten Se das Beste zu einem 
fairen Preis. Wir setzen Massstflbe 
für Leistung und Quafitit Der 

44-eeifige Ftebpraspekt ist für Sie 

benHd 


nur wenige AutommuLen von 

tereMrirelrto OwMaJan/ 
Schweiz 

Großes Wohnzimmer mit Cbeml- 
nee. zwei Schlafzimmer. Separat- 
zünmer. Bad. Küche, Balkon und 
große Terrasse, Garage, große KeL 
lcrräumc. Hervorragende Bauqua- 
Btät. 

Einmalige Gelegenheit für Käufer, 
der das Besondere zu schätzen 
weiß. Preis sfr 510000,-. Finanzie- 
rung bis 80% des Kaufpreises. Be- 
zug sofbrt möglich. 
Ernsthafte Interessenten wenden 
sich an TeL OMI 1 853 00 74 (Privat) 
oder 0041 1 751 34 32 (Büro) für Aus- 
ktmft und Besichtigung. 


bei Ascona. hoctm. pr. Whgon. In bo- 
stsr QuaUtttt u. Auastg.. Grdct. am Süd- 
hang, sonnig, unvwtMub. Panorama- 
bhek auf den Lago Masslore. 
ScftwimmhaliQ, Hausmeister, gr. Ba)- 
koftt'Tcurraesen 

195 m* -Sfr. 1 160 000 

132m* -Str. 780000 

iaam J -Sfr. 1 1SO 000 

zzfll- 3.42% BoratunflogotJühr. 
Rnanaerung durch Schwetasr Groß- . 
bank.Austtndwgewmrngungltagtvw. 


Wallis /Schweiz 

Gelegenheit: Chalet, neu, 4 Zi„ 
Kü. kompL, oIL Kamin, 2 Bäder, 
Balkon, Blick zum Genfer Sec. 

sfr 222 000.- inkL GrdsL 
Chalet, 3 ZL, Kü. kompL, off. Ka- 
min. Bad, 2 WC, Balkon, direkt i. 
SkigebieL sfr 210 000,- inkl. 
GrdsL 600 m 2 . oder für sfr 
200 000.- auf Südseite RhonctaL 
(L hift; Immobilien 


Gelegeflheitskauf 
Schweiz (Wallis) 

Nähe Zermatt. Eigentums- 
wohnung, cu. 50 ra 2 . 2'.; Zim- 
mer, bestens eingeriehtcL 
Preis 140 000 sfr VB. 

TeL 0 23 81/2 89 44. samstags ra 
sonntags 49 21 85 


SCHWEBE: Grayarzerland und Wal- 
lis zu verkaufen mit Ausiänderbe- 
. wilUgungen: 


massive Holzchalets 


3 bis 6 Zimmer + ca. 600 m ? Land 
und sch&ne Wohnungen ab 2 Zim- 
mern, ab sfr 175 000.—. 


| Dok.. Besichtigungen' 
O L Ra 


Ludcen 


Luakm A Partner KG - 2 Hamburg 55 
Oodkanftudtmer Smte 30 


Ta 046-867058/9 


ERNEN/ WALLIS 

3Va-ZL-ETW. pft Kamin, gr. Terrasse. 
Tiefgarage, Anlage mit archilekt. Aus- 
zeichnung im ältesten Walliser Dorf. 
AlcuchgcbieL Preis VHS. 

TeL 0 5S 21/7 55 5G 


LUGANO 


30 Aulo-Min. ab Grenze Gundrin: 

8-Zi.- Bungalow mit Hallenbad, 
DM 560 000.- 


L Rabaud 
Posilach 294 
1630 Bulla'Schweiz 
TbI. 0041 29 ’ 

2 30 21 


Nord-Süd Immobilien 
Thusis, CH-7430 THUS1S 


WALLIS/SC HWEfifi, Chalet (Neub.1 
ra. Auslfiodcrbcw.) oberhalb von! 


Schweiz 



m. Auslauderbcw.} oberhalb von 
Martigny, Nahe Verblcre. in herrL 
Südhangl . zu verk. (günstige Fi- 
nanz.), sfr 320 000.-. Angeb. erb. ra 
H 9262 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Grimoud-Village 

bei SL-Tropez 

schöne Einfamilienhäuser. 3 ZL. es»* 
baukrä, Patio, Garten. Loggia, ab DM 
200000.-, FmaittAcmne. VerwalL. Ver- 
mietung. Tj 0041 1 /2S8B846 (Zürich] 


LAGO 

Neue gcmütL Komf.-Whg^ 
hcrrL Sccsichl, Ruhe, 4-Fäm.- 
Hs., echte Tessincr Umgebung, 
für sfr 730.- raU. an DaucrmJe- 
tcr zu verm. 

TeL 02 28 / 46 88 02 


Zu verkaufen am Slhlsee bei 
Einsiedeln an wohl schönster La- 
ge Bratendparzellen für Land- 
häuser von 550-850 m* 
ln Unteriberg/SZ gemütliche 
und moderne 4%-Zimmer-Wohn- 
Ferienhöuser. 

Auf dem HosteZberg/Hochstuek- 
11 großzügig konzipierte 315- bzw. 
4 Vi -Zimmer- Eigentums^ oh- 
nung. 

Rufen Sie uns r)r»ii einfach an 
oder verlangen Sie unsere aus- 
' f übrüchen Dokumentationen. 

Die vernünftigen Verkaufspreise 
ohne Kurs- oder Wähnmgsverv 
luste werden Sie begeistern. 

TUBIRA IMMOBILIEN AG 
Seestatt 

CH-8852 Altendorf 
TeL 90 41/ 55 63 52 09 


RESIDENZ WALDHUUS 


DAVOS 

1> inid 2>Zimmer- 
Etgentumswoh riung e«i 

an verirehref reler Lage am Wald- 
rand, von prachtvollem Goltpfaß 
umgeben. Einmalige Forienanlag* 
Im rustikalen BOndnaretil mt ho- 
hem Frelzaitwert. 

Hallenbad, Sauna und Fftnessräu- 
m* sowie Minigolf und Tennisplät- 
ze bieten Gevmhr für «ine infia- 
tion&siehera Saohwertanlage mit 
Grund buch« int rag. Erstklassiger 
Hotelservice* garantiert für kosten- 
deckend« (hohe) Rendite und b<£~ 
vktuefle Eigennutzung. 

Günstige Rnanzleningamögllch- 
kelten bis 80 % des Kaufpreise«. 
Auskünfte und Unterlagen: 
Dovomt immobHIen AG, am Port- 
platz, CH-7270 Davos-Platz 
TeL 00 41/ 8 33 34 07 


ERSTELLER 

verkauft bei LUGMO 

130 m 2 bozugsb. Wohnung 8U sfr. 

310 000.-. Neubau. 

Chiffre J 9808 IVA AG. Postfach. 
CH-8032 Zürich 


ASCONA - LOCARNO 
RONCO - BRISSAGO 

Neue Eigent. -Wohnungen, Häu- 
ser u. Villen über Lago Maggiore 
vom Erstellen 
Chiffre 160 775 Publicity 
CH - 6601 Locarno 


Bhrio/Giaubtinden 


20 km vor ST. MORITZ, Im Terrassen- 
Ferlendorf PLA2L Sonnige, rustikale 
1- bis 4-Zm.-W0hnungen und Haus- 
teile zu verkaifen. Mit Ausländertre- 
wiliigung. ohne Veimletungspfllcht. 
Besichtigung. Musterwohnung und 
Veriraufeumeriagwj durch Aliod AG. 

Preise ab sfr 186 600.-. 


Schweiz - Tessin 
Reizvolle Villa 
Traumlage bei Lugano 

Gin Licbhabcrobjokl. Berühm- 
te Wohnlage mit freiem, phan- 
tastischem Fern- u. Panora- 
mablick auf Lugano, Luganer 
See u. San Salvadorc. Kom- 
fort-Ausstattung. Wohn- u. 
Nutzfläche ca. 235 m* Bj. 63. 
ParkgrundslüCk 2374 tti\ Von 
Privat äußerst preisgünstig zu 
verkaufen. Freistellung nach 
j Absprache. Kauf von Auslän- 


dem mdgüch. Kaufpreis sfr J.l 
Mio. Verh.-Basis. 
Ernsthafte Kaufintcrcsscnlen 
möchten bitte weitere Einzel- 
heiten unter TeL 0 6174/ 
2 26 00 oder 50 54 erfragen ' 


IWjAllod Veraltungs AG 
/flfjRätusstr. 22 - CH-7000 Chur 

■ AAzani I A4 A4 44 


ITOL 0041 Bl / 21 61 31 


«P 
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MALLORCA -CALAD'OR 

Appartements, die keine Wünsche offen lassen, direkt 
am Meer, mit eigenen Swimming-poob. ab DM 79 900.-. 

Liucusappattements direkt am Hafen, nur 6 WE, ca. 120 m 2 Wohnfl., 
2 Schlatt.. 2 Bäder,Swimming-pool, DM 250 000,-. 

Unsere Unterlagen senden wir Ihnen auf Wunsch zu. 

HÖLTER IMMOBILIEN - SERVICE 

Posö. 504, 4050 Mönchengladbach 1 .TeLO 21 61 / 4 50 44 



Wjr bieten Ihnen 
ein Paradies 


SPANIEN 

Ihr Ferien- oder Alterswohn- 
sitz im sonnigen Süden. Woh- 
nungen und Bungalows direkt 
am Strand oder Hasglage mit 
Meerblick, ab 
DM43 999.-. 

Wöchentlich Besichtigungsflü- 
ge mit kostenlosem Probewoh- 
nen. Günstige Finanzierung. 
Ausführlichen Farbprospekt 
anfordern! 

HAUS + GRUND 
66 Saarbrücken 3, Bahnhofstr. % 
Tel 06 81 / 3 1031*32 


200-Bctten-Hotel an der COSTA BRAVA 

Alle Zimmer mit Bad/WC. TeL, Balkon o. Terrasse, Zenlr.-Hzg.. 
Winlerbctr. möglich. 2 Speisesäle, 2 Bars, Fernschraum. Tennisplatz, 
Minigolf, Diskothek. Supermarkt, Schwimmbad 33*16 m. 
Geschäftsföhrer und Fachpersonal sind bereits langjährig tätig. 
Deshalb auch als reines KentUteobjekt Interessant Zettwert: 53 
Mio. DM- Kaufpreis 2J6 Mio. DM- 

G. Bortofa, KSO Ha—fm fW.2y4,rot 6 61 61/ 4 61 80 (ooch 


GRAN CANAJMA 

Appartement am Meer, 48 m*. 
privat zu verk. 

TeL: 00 34 28 / 73 59 18 


» 


In Mallorca (Spanten), exklusiver Wohnkomplex, 
auf dem höchsten Punkt eines Hügels gelegen 
mit dem ganzen Mitleimeer zu Ihren Füssen. 
In PALVIL - leben Sie "ganz oben". 

25 km vom Flughafen entfernt per 
Autobahn. 

Schwimmbad 
und Privatciub 
im Miteigentum. 



COSTA BLANCA - DENIA 

HAUSER: Wohnst, 2 Schani.. Küche. 
Sad. Einbnuscbrankc. offener Kamm 
ink). Grundstück 0*/ SJ 500.- 

VILLEN: Wohnzi.. 2 Schlalzi.. Küche. 
caC. £inbau3Cfirjnke. offener K>irn:.n 
irk',. 800 m 2 Grundstück DM29 000- 
Grimdntucke ab 15,- DM m : 
KEINE COURTAGE 
Besichtigungsflüge 
nach Vereinbarung 
Fordern Sie bitte unsere 
Unterlagen an: 

D£:\ r £/\ S.A. 

Generalreprasertan: 

Josef Wittling. Im Flürchen 12 
6612 Schmelz 5. Tel. G 68 37 32 79 


Formeatera 

Grdst 4000 m*. ln Pinienwald aml 
Saudstrand, DM 20,- pro m* zu] 
verkaufen. 

TeL »21 »1/61748 


Spanten - Golf v. Vizeaya 

Günstig! Bauer dstck., hervorr. 
Lage. 400 m*/3300,- DM, 600 m 1 / 
4920,-, 2400 mV 19 680.- DM. Nied- 
rigste Baupreise. 

TeL 02 02 / 46 63 13 


Für weitere Information wenden Sie sich bitte an: 
Büro und Muster Wohnung 
geöffnet: 16.30-20 Uhr. 

Tel. ( 3471 ) 691353 SANTA PONSA 


IHR PAKTIER IN SPAMBI? (Costa de la Lnz y Sol) 

Unabh. Verkäufer. 50 J. (Fertigbau und Sporthallen), m. Rcsidencia, 
sucht Kontakt m. seriös, deutsch, o. holländ. Makler, um dessen 
Interessen vor Ort zu vertreten. VcrhandJungssieher in Deutsch. 
Holland.. Span. u. EngL Limousine m. KlimaanL sowie rcprcscntaL 
andulusischcr Landsitz m. Gästehaus u. Biop Umlagen als Vorzeigc- 
objekt in cig. Besitz. Voll susgesL Büro voeb. FersönL Vorstellung 
mögL zw. dem 7. u. 22. 10. 1984. 

Zuschr. erb. u. T 9358 an WELT-Vcrlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 



J- ErtJ , 

°l| 


COSTA BLANCAISp. 
4AVEA - H Tosatot 
a. a. Gab. / DEN1A / 
MOHAWA/ST.POLA 

m, tag*. Au 

•McliL QrM. hm |10 
60* ftrore*. u. a. 

Pro», f. So. 


Repräsent Hecker 

HMW8I. 

3000 HMnororm. AmUmn ia 
Tal.OS 11 /M 1 1 «0. UroCHind 
A. TM. 073/20040. 

Bjtao Spanlan: T«C DOS«/ 
B6 77O2d2.mH0 
10-17 Uhr. 


Mallorca 

Wir vermitteln Ihnen- 

Fineas, Chalets, Reiheahäo- 
ser, ETW, Hotels, Rostanoott 
and andere geweifalicfce 
Objekte. 

Bitte teilen Sie mm Ihre Wünsche 
mit. 

Bauträger W. Bosserhoff GmbH 
Bathausplatz 15. 4223 Voerde 1 
TeL 028 55/8 J4 26 


Villa auf Ibiza 

aDor Komfort, 3 Schlatt, 2 Bidor. 3 
Tenassan, Panorama/neert*., 200 trv 
Ntt. hur DM 22S 000.-. 

Wettete Objekte zw. DM 59000,- u. DM 
700000.-. Direkt v. 


Eigentümer. Keine 


Villa Real 

Albr.-Oüw-Str. 3. 9000 FFB 
Tal. 081 41 / 56 56. auch Sa. u. So. 


Costa Bianca 

Denia, lavea, Moreira 

Da, wo Spaniens Küste am 
schönsten ist, bauen Sie mit einer 
renommierten spanischen Bau- 
firma in absoluter Spitzenquali- 
tät Ihr Traum-Appartement/ 
Bungalow/Villa. 

Appartements: 136,28 m*. direkt 
am Meer. DM 68 140,-: Bunga- 
lows: inkL Grundstück. 3 ZL, KiL. 
Bad, Park. Swimmingpool. Auto- 
st eil platz, ab DM 75006^-; Villen 
ohne Grundstück ab DM 53 570,-. 
Hit Finanzierung. 

Urbeco S. A- 
Repräsentanz: 

M. Nilles 
Maxl-Kain-Str. 4. 8886 München 86 
TteL989/fi«74 97 


Teneriffa -Süd: Bungalow 
umständehalber Matt IBr 256 666 r 
für nar 130 960*- *n verkaufen. 
TeL 66 84 22 -16 82 83. 


GRAN CANARIA 

Bau pro j. (200 App.) mit Yachthafen 
(80 UcgepL) in Spitzenlage zu verk. 
Konlaktaufn. erb. u. «T 9429 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64. 
•4300 Essen 


Sv 8 f 9 et 89 eslieR (a Spantoa 

Bungalows ab DM 39 9M.-. Ober] 
80 versch. Haustypen. Jedes Wo-' 
cheneudc Besichtigungsflug (Li- 
nienmasch.), alle Kosten werden 
vergütet. 

Vermittlung u. Finanzierung: 

ELB. Sehmjedeke 
Kranichstr. 23. 6065 Nauheim 
TeL 061 52 / 6 15 47 



ALTEA - SPANIEN 

2 Bungalows, ä 3 Schlaft. 2 Bä- 
der, Küche. ffnhny./ Kamm, Ter- 
rasse, Grusdst. 600 m 3 , ä 64 000 
sfr. Finanz, mflgiirh 

GEYER VDM, 2839 Bassnm 4. 
TeL 6 42 48/412 


Mallorca 

Pinea, 100 000 m* Nähe Palma 
gelegen, mit Blick aufs Meer, be- 
baut m- 2 Häusern 6 300 m* 
Strom. Wasser, Heizung, Telefon 
vorhanden, zu verkaufen. 
Angeb. erbeten u. K 9351 an] 
WELT- Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


IBIZA 

freistehender Neubau-Bungalow 
am Strand von Cala Llcna, 
Grundstück 500 m a , Naturgarten, 
Salon/oft Kamin, 2 S ch l af?. . 2! 
Bäder, Küche, Terrassen, Meer- 
sicht, DM 140000.-. 

ISLA TERRA S. A. Apartado 789 
Ibiza- Baleares, Spanien 
TeL 30 67 32 - deutschsprcchcnd -| 


COSTA DE LA LUZ 
Andalusische Atlantikküste 

einer der schönsten Strande Europas. 

Ferien-Club Solymar 

direkte Strandlage. 

Reihenbungalow ab 118 000,- 

(inkL Möblierung und Gartenanlage sowie Gemeinschafts- 
eigentum - großer Swimmingpool etc.) 

Abwicklung über ein spanienerfahrenes RA-Büro in Deutsch- 
land. Keine Probleme in der Verwaltung, da diese durch eine 
bekannte span. Hotelkette garantiert wird. 

Anfrage: COFTNANZ KG, Abt. Auslands-Immobilien 
ßoschetsriede rstraße 5. 8000 München 70 
Telefon 0 89 / 7 23 10 58 od. 7 23 10 59, Telex 5 215 948 


Costa Bianca Spanien ^ 

1 Pueblo-Moraira 

Frei?: Pueblo-Vifien. wotmzi.. 

2 Schlaf 2i„ Ead WC. WF 53,3 qm. 
Schlüsselfertig 53.570,” 

Grundstücke nc 25.- OV crc qm 
f weiter 

aS Eoccsliege- 

r fois olatze 

Tfer^l! E, 

qetr.uhrcn 

FIM FELDCES Immobilien 
schießruthe 20 JOSJNettetan 
Telefon 0 21 53/10 IS 
<v Fnrülges info-Matenal snfordern 


SPANIEN / Golf von Valencia 

(60 km südl. Stadl Valencia) 

Objekt J: Im Touristenzentrum der Sladl (!). deutsches Restaurant/ 
Bar mil Terrasse, total 160 m 1 . in 1. Strand linic. als Eigen- 
tum mit Grundbuchcinlrug zu verkaufen! 240 000 DM VB 

Objekt 2: 4-Zimmcr-Wohnung. 2 Bäder. 120 m s plus verglaste Ter- 
rasse (!). Tennisplatz, SwimmingpooL direkt am Meer, als 
Eigentum m. Grundbucheinlrag zu verk! 90000 DM VB 
Zuschrift, u. PM 48184 an WELT-Verlag. Postf., 2000 Hamburg 36 


BBA uisere Spezialität 

Die schönsten Grundstücke an 
den Badcbuchlon der Westküste. 
Deutscher Architekt baut Ihr 
Traumhaus zu günst. Fcslprcis. 
Auf Wunsch in biolog. Bauaus- 
führung. 

TeL 021 66 / 895 18 


ROSAS 

Rcüicncckhaus am Berg. Süd- 
west, un verbau bar, Superblick 
auf Meer und Berge, Bauj. 1983, 
VB 90000.- DM inkL MöbL, und 
Wohnung am Meer zu verk. Pro- 
bewohnen möglich. Auf Wunsch 
Bankgarantie. 

EURO- BRAT A Deutschland 
TeL 054 81/ 57 55 


San Antonio - Ibiza 

herrlich gelegenes Ferienhaus, 2 
SchlafzL. 2 Kamine, gr. Terrasse, 
kompL clngcr., Grdst. 600 m 1 , 
Mcorcsblick, Hausmeister u. 
Gärtncr vorb, zu verkaufen, 
Preis DM 198 000,-. 

Zuschr. u. K 9043 an WELT-VerH 
log, Postf. 10 08 64, 4300 Esscn- 


TmmMh 2~Zi.-App. in Raus mit Pool, 
vollmöbt, dt. Verw, Nahe Puerto de ta 
Craz, voa Privat P M 39 500,-% 
Zuschr. u. P 9434 an WELT-Vcrlag. 
PostL 10 08 64. 4300 Essen. 


Cala Fornells - Mallorca 

Pedro Otzoup, Mallorcas bekanntester Designer 


hat sich auch för das Bauvorhaben Porto Hl wieder etwas einfallen 
lassen. Baubeginn Ende 1984 - Reservierung / Sonderwünsche werden 
schon jetzt berücksichtigt. 


Kaufinform. Peter K. Hertz, Isesfr. 2, 2 Hamburg 13, Tel. 4 20 13 13 
Bv Porto II (Bearbeitung Monika Büter) Bv. Porto III (1935) 
60% verkauft Sehr roge Nachfrage 


Tausche Ferienhaus m. Sw.-Pool, ca. 
1000 m 1 Grdst., ln Spanien geg. 
rtelchw. i. DtschL mögL Bayern. 
Tel. 0 48 32 / 32 16 


ANONYME KAPITALANLAGE 

mit garantierter Rückzahlung! 
Absicherung durch Immobilien, 
keine Warcntcrmingoschäflc. 

Notar gar. seriöse Abwicklung! 
Chiffre 90-40569 an ASSA. Post- 
fach. CH-B024 Zürich 



Ibiza 

Kennen Sie die Cala Torldal Ober- 
halb dieses im Westen geleg. 
Sandstr. verk. ich mein Ha, 3 SZ, 2j 
B«L, W.-/KBber. m. Kam., Terr, 
Grdst. ca. 1000 m J , KP DM 200 000,-. 
TeL 0 81 73/6670 od. S 17 534« 60 54/, 
8 52 50 Od. 00 34/71 34 00 79434 25 91. 


MARBELLA - Costa del Sol 

Eine solide gebaute 

VILLA 

direkt am Strand, mit herrlichem Garten. Grundstück ca. 1200 m*; 
ca. 450 m 2 bebaute Fläche. 2 Wohnzimmer, Telefon- und TV- 
Anschlüsse, 3 Schlafzimmer, 4 Bad-WC, groBe Küche, große Gara- 
ge, zentrale Heizung und Warmwasserversorgung, 

Preis einschließlich kompletter Einrichtung: US-Dollar 1 Million. 

Anfr. an Chiffre 25-119 236 Publicitas. Postfach. CH-6002 Luzern. 


Liegeplätze 

mode rast, zwischen Barcelona u_ 
Valcncia. bis 15 m Länge, separat 
oder mil clcg. Apartmenü im 
Yachlhafcn zu verkaufen. 

E + A Hasche. Tel. 046 / 32 74 10 


rilSPANO^OL : i 4 

Postfach 4095 • 4972 Lohne 4 


Costa del Sol 

Torremriinos - Fusngtoia - Marfaefa 
Egt-Whg,fnött,strafidnah ab OM 39800.- 

.Bmgatars, Neubau MDMn&ODQ,- 


Ein Haus am Meer. 

Denia, Costa Bianca/Spanien 


Gr. Ferienhaus 

mit 2 scp. Whgn. an der Costa 
Brava. zu verkaufen. 

TeL 0 42 57 / 4 87 od. Zuschr. erb. 
1L C 9257 an WELT-Vcrlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen 




Avocado-Plantage 

an der Costa del Sol . . . 
kompJeil angelegt . . . 

Feriensitz mit interessanter Rendite. 

Kontaktaufnahme: 

Dr W. Bonenkamp, Ruhrorter Str. 122 
4330 Mülheim/R - 14 


;a«e • Hervcrrajence Auss-ät- 
■jjnä« BezussferVc oder nachPian 

• Bsstc 38-jq-J2litöt • -C Jahre 

Sausar-sntic • NetVue Abw.-ck- 

;-jns • Vormietuns • Verwaltung 

• Ganerp fiese • Fiygserv:cc 
(Soo‘si.-esco ! .s:z«r i~ Vechüfiifcn!} 
Sitte Forokataioc ehfordern: 

CHC-Denia CmbH 
Löffclstr JiJc 5 • 7000 Stuttgart 70 
T«i. (0711) 764021-22 


Spanien-Villa 

inkL 800 m* Grdst., DH 49 999.-. 
PROINCA S. A.. Sp.-Immo, Pf 86 
7133 Maulbronn. T. 0 70 43 / 24 07 


Ampuriabrava 

Costa Bravu bei Rosus, Häuser m, 
LicgcpL, 4.20 x 15 tn, zu verk. ab 
158 TDM, 

Anfr. u. W 9427 an WELT-Vcrlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Anpsria Brava - Costa Biava 

Ferienhaus, 96 m s , 3 Schlaf/i., voll 
mübL. Dachlcrr., cioschL BoolS- 
liegepL 8 x 3 m dir. a. Haus, v. 
Priv. zu verk. 98000,- DM VB 
(cvtL cinschi Alu -Motorboot 7Ji 
x 2.5 m, 60 PS Diesel gcs. 150 000 J 
DM). TeL: 0221/69 2643. 


Spmtea, ImaoMliea. günstig 

Eigenjagden bis 400 ha. ab 16 Pf J 
nr, Haus m. G rundst, ab 36 000.-, 
Appartements ab 29 000,-, über 
600 Objekte. Liste anfordern. 
GEYER VDM, 2830 Bassum 4, 
TeL 0 42 48 / 4 12 



Sf>.ni£ n-l/7vriobilicn M?inhardt 
Vatocttitv/Cg 31 Te! 07 1V4ä 47 2 
7000 Stuttgart 75 


Mcdktrca - zwf sehen Poguera 
und Santa Pensa 

Traurnhsus auf cb. 1000 m* Grdst_ dir. 
am Meer. 1 r 2 Bäder. 1 exkl 

Wohnsalon nv Kamin, alles möbL best. 
aussestaU. Kücbe, elcktr. ZH. TeL ca. 
180 tn* Torr.. cxkL SwimmingpooL Ga- 
rage 1 Auto u. Boot, zu verk. VPI 
■560 000 - DM. 

Zuschr u. wherri Lage“ K 9219 en 
WELT- Vertag. PL 10 08 84, 43 Fssca 


Mallorca-Angebote 

tndMtfuaU. in fast aflan Lagan dar tnael. 
Mlaoimltflh. Hknar, Vdlan. Woh- 
nungen. Ap pa rtements In allen PmM»- 
gan. Vertnmumfl auf dan iewelSoen 
WUnttth des InknMMhn. lhrSpä»U« 
tür Mtforca-imntobMen Heinz (Mcha. 
4770 Soest SoWoöweg 3. »02821/ 
»2840. nach BOrocohhiB * 029 28/ 
1390 


Übern, ganz j ähr. Vermietung ih- 
rer FeWo in Puerto und Umgeb., 
TeL 0 23 01/59 50 o. 00 34 22/ 
33 27 59 


* IBIZA 

Erfahrungen seit 1958 

Top-TouristUdde Inanlage, Ln- 
xnx-Vüleii am Meer, Chalets, 
AppL, Baugrund. 

WQko Beteenberg Immo GmbH. 

S. Antonio. Apdo. 69. 

TeL tfgL 8-19 Uhr: 0*3471-340322 


Mallorca 

rustik- Gaststätte, innen 80. Terr. 
120 Plätze, sep. 2-ZL-Whg.. Gara- 
ge, In guter Lage von PL de Pal- 
ma zu verk. VB 230 000.- DM. 

Küster Immobilien 
TeL 02 11 / 36 91 20 od. 20 16 63 
Weitere Immob. jgL Art auf Anfr. 


Bahia 
delaPlata 



Spanien 

AmsfidSdaten Punkt Europas liegt 
die schönste Bucht der spanischen 
Södküste: Bahia de la Pfata 

In einmalig romantischer Lage 
bieten wir: Unverbaubarc Hang- 
grundslücke, BLICK AUF 
AFRIKA, aufTanger und das ma- 
rokkanische Rifgebirge. 180° wei- 
tes Panorama auf den Atlantik. 
4 km langer, weißer Sandstrand, 
kristallklares Wasser. Parzellen ab 
2 500 qm zum Preis von 50,- bis 
85,- DM/qm. Häuser werden 
nach Ihren Wünschen gebaut, in 
einer deutschen Villen vergleich- 
baren Qualität und Ausstattung. 



Bitte schreiben Sie 
infonnationen an: 


AIUUnflUM A 6 

CH -8001 Zürich, Bahnhofplatz 9 


> Heimliche Insel der VTFs \ 

Es gibt k eine Al te rnative irn Insc lparüdigLMaljorca. 

/wischen Pagucra und Suc Ponsa {K 1 Aulnjria um Pcnr-.:: 
rcaiisiercn wir unscr:n exclusiven Club ..Monte v-*<5nr. i hTr;:.-,i 
vcrspiciic Architektur im mallorquinischcn Slst. PucoK'-iitinAnnw-, 
von 99 bis 17il qne direkt ttni Meer, mit Priy;iUr;tnd. «u)5 

Gnm-jstück. mit SichcrheiLskontrnJ.c i.u.T-. J ur. 





lAoivhi-i'-lii: 


^ 198,(100.- 


„Liiu: H.huhtüS'.lninmliilion Kvprj-A-nUin.’: «„VCu tia 
HirtJi-Uvr,ir. 5^ 'S HiniMm-r l ^ 4 

c l. ij? TuL *»2 n/5" 



Ibiza 

Die besondere Gelegenheit: 

Haus am Hang, Bj. 1980. 2 Schlaf-' 
zimmer, 2 Bäder, Wohn-/Kamin- 
raum, Küche und große Terras- 
sen, Keilerraum, NfL ca. 125 m a ,; 
Grundstück 533 m* 2 Min. zum, 
Strand, Poolbenutz. Preis DM 1 
115 000.- netto. Keine Provision 
für Käufer. 

V. L S. SA 

Av. Macabkh 39. Ibiza/Spanicu 
TfeL 00 34 / 71/30 29 73, Tx. 69544 


Spanien - Costa Bianca 

Hübsches altes Bauernhaus, guie Bausubstanz, rcnovierungsbcd . 
ausbaufähig. Strom + Wasser vorh„ NfL ca. 160 m*. Grdst. er. 1TO0 m\ 
Mccmähc. Preis: 80 000,-. Sofort beziehbare Villen aus Pmalbcsjlz 
in allen Preislagen. 

Peter Wachholz - Internationale Immobilien 
Murrhardter Str. 55. 7063 Welzheim 
Telefon 0 71 82 / 82 16 (auch Sa. * So ) 


Häuser ab 
29900,- DM 

ExkL Lagen ab 89 000.- DM 

Spanien-Immobilien Ftie 
TeL 9 25 86 / 29 99 


Mallorca 

Traum-Reihenhaus, direkt am 
Meer in paradiesischer Bade- u. 
Surfbucht. ruhig und doch zen- 
tral. neben Tcnnisccnlcr, 1 km! 
zum Hafen, 116 m*+ 80 m* Innen- 
hof und Terrassen. Zcntralhzg. u. 
Gar., echte Wcrlanlagc, oller Lu- 
xus. deutscher Qualität «Stan- 
dard. bezugsfertig, 220 000 bis 
230 000 DM. 

B. Jansen, gesrh. (9 23 92) 1591 
priv. <9 23 94) 7 37 88 


Costa Bianca 

Freistehende Villa mit Pool. 150 m J . 
3000 m' Grundstock, für DM 98 000.-( 
sowie Luxusvilla mit Pool. 380/3000 m 3 , 
DM 149 500.-, von Privat zu verkaufen. 
TeL 0 2234 / 55518 


MALLORCA 

Dauermieter sucht Haus oder! 
große ETW ab 1. 7. 85 für 1 - 2| 
Jahre zu mieten. Bedingung, 
mind. 3 Schlafzimmer und in der 
Nähe von Palma. Meere snähe er- 
wünscht. aber nicht Bedingung- 
Angebote mit Bildzuschrift unten 
S 9181 an WELT-Verlag. Postfach! 
10 08 84, 4300 Essen, oder Tel.: 
061 94 / 633 59 


IBIZA 

1000- na 3 - Grundstück, strandnä- 
he, Mccresbhck. an Schnelicnl- 
schlosscnc, preiswert. DM 35,- je 
m 3 , teilbar. 

Telefon 94 21/ 25 13 8« 


Costa Brava 

ETW oder Bungalow mil 2| 
SchlafzL gesuchL 
TeL 05 21/ 2 23 88 


IBIZA 

für schnell entschlossene Käufer. 
Zwei Wohnungen direkt am 
Meer, großer GcmvuiscbaftxpaoL 
sehr ruhig 
85 m= DM 87 000.- 
110 m' DM 118 000,* 
auf Wunsch kunn 50*5® mittelfri- 
stig zu banküblichen deutschen] 
Zinsen fin.mzjcrl werden. 

COS 

Obcwnei'r 35. SOU) München 3 
Tel. Sn *5*' 0B9 . J5 1B73 
Sin. -Fr 0 K* ' W 34 6C 


f SPANIEN 

i COSTA DEL SOL * 


Ap^artoncffl. iroW 

RBlicnöüCjJöw ~ — 

müe M. MsalwtB us 2t« Hmd. BramL 

lT. Raar öb « Jato trtÄk. Bwä- 

DgupSüjt tr.-ia Uaicitm. SotanMo. 


MARYSOi immobilen GmbH VDM 
Pos '.lach 31 27 49C2 B»d Süxui^.-> '■ 
Tcleton (052721 63535 


Kallorca - Cala d’Or 

Villa, beste Wohnlage L ViUcngc- 
gend, Stnmdnähc. 3 Schlafzi., 2 
Bader, Kamin. Terr., Loggia. 1009 
m z gepfl- Garten m. Buumbcsl., 
kompL möbliert, von PrivaL VB 
DM 260 000.-. 

Tel. 9 40 / 47 93 68. 15-17 Uhr 


Mallorca - BaueraMmr 

Grundstücke u. Appnrlmcnts in 
hcrrL Lagen ab DM 30 000,- 
O. ff. Pink Immobilien 
Moltkcslr. 28. 7800 Freiburg 
Tel. OfT 61 / 3 73 25 


Mallorca OstkÜste 

Kkincrcs Anwesen an Ostküslc 
v. Mallorca v. Priv ■/.. kaufen ge- 
sucht. Angebote gern auch von' 
Priv. an L 9220 an WELT-Vcrlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 



COTE D’AZUR - Nähe Cannes 

Les Mas de la Mer - la Figueirette 


Architekt Stein 
00 33/ 93 75 47 19 





1 21., KQ„ Bad. gr. Terrasse 

2 2i., Kü., Bad, gr. Terrasse 

3 ZI., Kü., Bad, Garten 


DH 80 000,- 
DM130 000,- 
DM165000,- 
(erforderiiehes Eigen kapital 20 %) 
Eine bewachte Wohnanlage im Stil der Provence mit eigenem 
Swimmingpool. Unverbau barer Meeresblick, in unmittelbarer Nähe 
d. Hafens u. <L Strandes. Golf u. Tennis. Eine sichere Kapitalanlage 
mit hoher Wertstelgening u. außergew. Rendite 
(Organisierte Vermietung) 

Lopni SA 
Les Mas de la Mer 
Bureau du Vente 
F-06590 Thäoule-Mlramar 


Luxuriöse Villa, Genier See 

zu verkaufen in Frankreich, zwischen Evian und Genf. 200 m vom 
Genfer See entfernt. 20 Min. von Genf, ausgebaut nach Schweizer 
Qualität in schönem, traditionellem Stil, in Quadersteinen, beste- 
hend aus Erdgeschoß und 1 Stockwerk, bewohnbare Fläche 212 m*. 
Garagen, Untergeschoß, Terrassen. 218 m 3 . sehr gute Lage. Sicht auf 
See und Jura, Grundstück 3800 m 3 , ausgezeichnetes Verhältnis 
Qualität/Preis. Preis, sfr 925 OM,-. 

SOFLECO S. 19, rne du Rhone, CH -120t Genf. 

Telefon 90 41 22 / 21 28 69 



Toskana 

Großes Angebot an msflfcaten Bauern- 
häusern, Villen und Appartements im 
Lendeslnneren und am Meer. Verkauf. 
Monad S. A L, Beratung; 
Brigitta Klos, Schteskmstr. 3s 
6231 Schwalbach am Taunus 
TeL 061 86/B14 70. 






Villa an der AUantHdwste der 

Vor den Toren des international bekanräen Badeortes LA BAU LE, unmittelbar 
an der AHantiklcüste angrenzend, stehl eine 12-Zimmer-ViMB mit sehr schönem 
Parkgrundstück von ca. 6400 m 3 zum Verkauf. Die Wohn- Nutzfläche beträgt 
580 m* InW. Schwimmhalle, zuzügl. 4 PKW-Garegen und 1 Bootegarage. 
Kaufpreis weit unter Wert, nur 45 Mio. FF. Eins Besichtigung vor Ort wird Sie 
von der Seriosität und Einmaligkeit dieses Angebotes überzeugen. 

Wir betreuen und vermitteln bundesweit und Ausland. Ausführliche Einzel- 
Exposes und/oder umfangreiche INFO-LISTE mit he raus ragenden Immobilien 
auf Anforderung. 

Offen für Gemeinschaftsarbeit mit MakierkoHeoen im in- und Ausland. 


Poststr. 8 • 5040 Brühl ■ S 0 22 32 4 40 71 


Toscana 

Haus auf 3000 m 3 Terrain, 35 km 
nordöstl v. Florenz, v. Priv. zu 
verk. für DM 100000.-. 

TeL 0 49 / 47 87 37 
bcw. 0 49 / 37 35 88 od. 37 35 89 


Logo Maggiore 

A gr*. Ferienvilla mit hcrrL Scc- 
blick. 8300 m 3 Grund, 96 m* WfL, 
kl ELW, DM275 000.-. 
Laino, Fcrfenwofmang mit hcrrL 
Sccsicht, 39 m* WfL. ca 55 m 3 
Garten, DM 109 000.-. 
bnmob.-Anlagen- 
Beratnn gs-Gtnb H 
Postf. 24 04. 7900 Ulm 
TeL 07 3! / 3 21 29 


Seeg rund stöclc 

Scheue Gelegenheit, Luganer See, 
UaL Tessin, nur wenige km zur, 
Schweizer Grenze, ca. 3100 nr| 
Parkgrundstück mit Bootssteg (ca. 
32 tn Uferfront) mit Luxusvilla. 3 
SchlafzL, 2 Bäder, neue Luxuskb- 
cbe, Wohn- /Eßzimmer mit Kaminj 
große Sonnentcrrassc mil Kamin, 
alles 1983 total neu ausgestattet und 
renoviert, Doppelgarage, aufj 
Wunsch mit MolorbooL Umstände- 
halber nur 969 000,- sfr. Sofortüber- 
nahme nebenkostenfrei möglich. 

Pazrtotnda S. A. Postfach 15 
Gh 6976 Castagnola 
TeL 993 98 44 /6 23 <2 


Lago Maggiore 

Nähe Luino - 3-Zi.-Komf.-App.. 
kompl. möbL. Scobl.. ZH. PboL 
Tennis, VB 150 000 DM. KL Bun-I 
galow, ca. 400 m 3 Grund, roöbl. L 5. 
Pcre.. SecbL, 2gcschossig, ZH, 2l 
Schlafzi.. VB 43 000 DM. Villa. 31 
Schlafzi., Terr., heizb. Gar. sonn. 
Lg., SccbL, möbL V8 250 000 DM. 
Tel. 9939 / 332 / 53 39 59 


Proveflzalische Villa 

am Meer (300 m) 

bol Söle (Dcpt. Horault), 150 m*! 
Wohnfläche. Wohnzimmer, Salon 
m. Kamin, 3 Schlafzimmer, 2 Bä- 
der. 1 Dusche, voll eingerichtete 
Küche, Balkon, Garten tn. Griii- 
plalz, Garage f. 2 Pkw. in reinem 
Wohngebiet zu verkaufen. Haus- 
haltshilfc leicht erhältlich. VHBl 
FF 850 000. 

Kichele Fisher, 17 Qual Louis, 
Pasteur, F - 31290 Site. 

Zwisctai Mmmco nd Cawes! 

■ Mehr als 100 
TOP-OBJEKTE 

führen wir z. Z. in unserem Vcr- 
kaufsprogramm, Anfr. an: HM 
Immobilien H. MOLZ, HohenzoL- 
Icrnstr. 103, 6600 Saarbrücken, 
TeL: 0681/583139 


Vages#) - Bassrahässer 

in der Gegend um Gerarilmcr ab 
DM 60 000.-. auch Schloß + Mühle. 
O. W. Pink Immobilien 
Moltkestr. 28. 7800 Freiburg 
TeL 07 61/3 73 25 


Zu verkaufen 

Vollständig renovierte alte bre toni- 
sche Farm, ca. 1 km vom Meer, nahe 
Plougueroeau. Granltbauwctsc. 
glasfaserisoliertes -. Schielerdach. 
Grundstück öl 10 ar. Wohnfläche 
130 m 9 , EBdmroer, großer Wohn- 
raum mit Empore und GraniUamln 
mit Warmerückgowinnung, Küche, 
und Bad mit Propangasbotlcro, gro- 
ßer Raum im Obergeschoß mit Em- 
pore. Telefon, neue Eleklroinstalia- 
. Uon. Preis 450 000 FF VB. 

MUe. F. Poncet. Internat. Hopft«! 
de Moriabc, F- 29205 Moriaix, TeL 
' 9033/98 88 M 22 


Pott Grimoud-Sud 

Sstöcklgcs. Haus, LicgcpkiUbrei 
tC 6 m. volle Südlago, für DM 
500 000,- zu verkaufen. - 

TeL 92 11/40 4151 


PARIS 

5 M i n , vom Bois de Boulogno, 
l-Zi.~Ap H 27 m\ körapL ausgc^i 
stattet, Einbauküche, V?C/Dü- 
«he, von MvaL. 

Zu s ch r, erb. u. S 9423 an WELT- 
Vcrlag, PustL IO 08 64. 4300 Essen 


En/ STÜCK SCÜUE/Z Th ilMEh 

Albaretta 

I© Das Konzept 

PfMrierstraBe 33-35 ' Bll', 

0*8000 München 70 VI IP %|A 

Telefon: 089/7255016-18 I VU VHm' 


'IJCÖMZEPT 

Komptette, abgeschlossene, 
sonnige Urlaubsinsef in der Adna 
mit ausgezeichneter Infrastruktur 
bietet hervorragende Eigentums- 
mogOchkeiten. wertbeständig, mit 
Schweizer Sicherheit 

2. S Port 

24 Tennisidäize. 18 Loch-Gott- 
ptatz modernster Väcfrthafen. 
Rettzentrum. 6 Schwimmbecken. 
Privatstrand, «centro sporttvo* 

3. A/ATUff, 

Ein über Jahre gepflegtes und 
geschütztes, grimes Naturpara- 
«es mit Fasanen. Rebhühnern. 
Rehen. Palmen. Pinien 


Unser Immobilien- Angebot: 
Ferienwohnungen. Villen und 
Grundstücke direkt am Wasser 
oder tm Grünen, ah DM 89500,- 

5 - So KlAU. 

hn Golf von Venedig - w e ni g e 
Autostunden von Deutschland * 
übera igeneZufahrtastraBe 
erreichbar. (München-Atearetts 
800 km) 


coup OJj! amdMSIa*«äw' 
üv « 3 n«Mn Farfapretaskt 

Harne 
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in Nordamerika 



Immobilieninvestitionen in Nordamerika 


W* L»fc*4orff Vmög«Mvarwaftimgln 
Ho mbu rg gehSrt «eit 19 Jahren za dm 
Ao frg ej ge— Ih ch af teM ftr Inu—tHlo— ■ 
auf dM Bordanedkcunckatt Konti- 
-mol Welch« Uaanen von Anlagen ln 
. Ited o Mito ftwcMfr bmocfa tot wor- 
den sofitea, will der «afgonde Text 


-Die gegenwärtigen wettwirtschaft li- 
ehen und politischen Konstellationen 
haben zur Folge, daß ln zunehmendem 
Maße- der Wert verschiedener Vermö- 
gensarten gefährdet ist. Immobillenbe- 
sltz hat sich hingegen im Wandel der 
Zelten als die wertbeständigste Anla- 
geform erwiesen. Aus dieser Tataache 
heraus ist verständlich, daß verstärkte 
Anlagen In Grundbesitz auch im Aus- 
land angestrebt werden. Insbesondere 
der nordamerikanische Grundstücks- 
markt erfreut sich steigender Beliebt- 
heit. Oie USA und CANADA bieten im 
Vergleich zu anderen Ländern auch die 
besten Voraussetzungen. 

- Ganada und die USA verfügen über 
bedeutende Rohstoffreserven, eine 
starke Wirtschaft und ausgewogene 
gesellschaftspolitische Verhältnisse. 

- Grundbesitz ist im Verhältnis zu Euro- 
pa nach wie vor preiswert Die Rendi- 

1 teaussichten werden allgemein gün- 
stiger als die europäischen beurteilt 

- Canada und die USA verfugen über 
Regionen, in denen ein überdurch- 
schnittliches Bevölkern ngs- (Wande- 
rungen) und Wirtschaftswachstum zu 
finden Ist Hier besitzt gutausgewähi- 
ter Grundbesitz überdurchschnittli- 
che Wertzuwachschancen. 

Die steuerliche Belastung nordameri- 
kanischer Grundstücksetlräge hält 
.. sich in maßvollen Grenzen. 

In USA und Canada gibt es ein großes 
nahezu unüberschaubares Angebot an 
InvestitionsmögNchkeiten. Eine ebenso 
große Fülle von Informationen - oft 
widersprüchlich - verwirrt den Investor 
oder, schlimmer noch, wiegt ihn in dem 
gefährlichen Gefühl, mit der Materie 
vertraut zu sein, so wie er mit dem 
deutschen Markt vertraut ist. Hiervor 
sei aber nachdrücklich gewarnt: In 
Amerika ist (fast) alles besser, aber 
auch (fast) alles anders. 

Grundsätzlich entsprechen die politi- 
schen und wirtschaftlichen Verhältnisse 
in Amerika dem Sicherheitsbedürfnis 
des Anlegers. Trotzdem braucht der 
Investor gerade in einem marktwirt- 
schaftlichen System den Rat und Bei- 
stand von Personen und/oder Institu- 


tionen, die als Profis ständig in diesem 
Markt tätig sind. Im folgenden sollen 
einige Beispiele verdeutlichen, wo die 
Unterschiede zu deutschen Usancen 
Degen, und daraus sollte auch sichtbar 
' werden, so hier Gefahren für einen 
. Anleger Degen, der ohne fachkundige 
Berater auszukommen glaubt Schon 
bei der Standortauswahl bedarf es ei- 
nes Kenners der lokalen Verhältnisse, 
um sicherzustellen, daß Staat, County, 
Stadt Stadtteil, Gegend oder' Straße 
eine Zukunft haben. Die - zu Recht - 
wichtigste Frage für den Investor ist die 
nach der Angemessenheit des Käuf- 


B reises. Dazu ist zu bemerken, daß in 
ordamerika in aller Reael der Ertraas- 


Nordamerika in aller Regel der Ertrags- 
wert den Kaufpreis bildet Die laufen- 
den Erträge werden mit einem Prozent- 
satz kapitalisiert ' 

Bit mögliches Ergebnis kann man mit 
der In Deutschland vertrauten Formel 
14fache Jahresmiete beschreiben. Aus- 
nahmsweise kann der Kaufpreis auch 
noch von dem sogenannten „Develop-. 
ment-Potentiar beeinflußt werden, 
nämlich dann, wenn das Grundstück 
und/oder das Gebäude durch Umbau- 
moßnahmen besser ausgenutzt werden 
kann, so daß dann die Rendite ansteigt 
Wenn nun also die laufenden Erträge 
der Schlüssel zum Kaufpreis sind, so ist 
der Anleger natürlich an deren Nach- 
haltigkeit überaus interessiert An die- 
ser Stelle spätestens muß er tief In das 
Mietrecht einsteigen, ein Gefühl für m*- 
Prefse (besser Preis pro square-föot) 
entwickeln und vor allem die Usancen 
des Überregionalen und regionalen 
Vermietungsmarktes kennen. Zumin- 
dest vor Vertragsabschluß ist der Kun- 
de (Mieter) König: So ist es üblich, daß 
Makler, Renovierungskosten und even- 
tuell ein Teil der vom Mieter gewünsch- 
ten Sonderausstattungen wie Teppich- 
böden, Trennwände etc. vom Vermieter 
gezahlt werden. Bn In Kürze auslaufen- 
der Mietvertrag kann hier die Chance 
für eine Mieterhöhung seih, kann aber 
auch zu nicht unerheblichen und unge- 
planten Nachinvestitionen führen. Auch 
die Bonität des Mieters Ist für die Inve- 
stJtlonsentscheidung von Bedeutung. 
Auch bei dieser Prüfung sollte nichts 
dem Zufall überlassen bleiben. Der 
Kairfvorgarg als solcher weicht auch 
erheblich von dem uns vertrauten nota- 
riellen Kaufvertrag mit anschließender 
Eintragung In das Grundbuch ab. Das 
angelsächsische Rechtssystem hält hier 
einige Überraschungen parat, die sich 
bereits in der Dicke der Vertragsunter- 


lagen abzeichnen. Eine mit unserem öf- 
fentlichen gerichtlichen Grundbuchamt 
direkt vergleichbare Institution gibt es 
nicht. Jeder Staat hat seine eigene un- 
terschiedliche Register-Methode/! Ein 
Verwirrspiel, dem schon zahlreiche Eu- 
ropäer zum Opfer gefallen sind, die 
gutgläubig erworben hatten, vor dem 
„title office" aber feststeilen mußten, 
daß der Verkäufer gär nicht Eigentümer 
wart ■ ' v 

Nach dem Kauf muß die ImmobiDe ver- 
waltet werden. Schon wegen der gro- 
ßem Entfernungen wird sich eine eigene 
Verwaltung ~ etwa vom heimischen 
Schreibtisch aus- - verbieten. Hier ist 
ständig ein Mann vor Ort notwendig, 
soll das ganze nicht in ein Fiasko mün- 
den. . . ' ' 

Schließlich - wenn alles gutgeht -'wird 


der Anleger über ein eigenes Bn kom- 
men In Nordamerika verfugen. Und Be- 
kommen führt auch im „gelobten Land" 
.zunächst einmal -zur- Abgabe einer 
Steuererklärung. Damit bei diesem Vor- 
gang nicht die änderen mühsam erar- 
beiteten Vorteile wieder veriorenge- 
hen, sollten die gesamte Steuershua- 
tlpn sowohl In Nordamerika als auch 
deren Auswirkungen auf die deutsche 
Steuer eingehend geklärt und den Not- 
wendigkeiten des Bnzetf alles ange- 
paßt werden. Die zuvor aufgezeigten 
Probleme sollten aber nicht die anfäng- 
lich erwähnten, unbestrittenen Vorzüge 
einer Immobilien-investition in Nord- 
amerika verdecken. 

Üm diese Vorzüge jedoch nutzen zu 
können ; sollt» der Anleger sich an ei- 
nen fachkundigen und erfahrenen Be- 
rater wenden, der mit ihm zusammen 
alle Maßnahmen, Entscheidungen und 
Planungen zu einer langfristigen, nach- 
haltigen Werterhaltung seines Vermö- 
gens durchführt Das setzt im wesentD- 
chen voraus: 

- Langjährige einschlägige Erfahrun- 
gen im Internationalen ImmobtHenge- 

. schäft mit dem Nachweis entspre- 
chender Erfolge. 

- Präsenz des oder der Berater sowohl 
In der Bundesrepublik als auch vor 
Ort. 

- Flexible Reaktion auf Veränderungen 

- der Märkte. 

- Erarbeitung und Durchsetzung von in- 
dividuellen Problemlösungen, um im 
einzelnen den stelle rtichen, wirt- 
schaftlichen und persönlichen Wün- 

' sehen des Anlegers gerecht zu wer- 
den. 


CANADA 


20-Ja&reft<MietvBrfiag mit nam hafte! Han dels kette 


• Erstklassiges gewerbliches ImmobiHenobjekt 

• Mietvertrag bis zum Jahre 2005 

• Kaufpreis Can.-$ 3 530 000 


USA 

Immobilien 


vertragliches Mietaufkommen bis zum 
Jahre 2005 Can.-$ 7 246 560 


Ausführliche Unterlagen über den beauftragten Makler 

*fi JESShJT MANFRED MIELBRECHT; 

internationale Vermögensanlagen 

Hemrich-Hcine-Ailee 38. 4000 Düsseldorf 1. TeL 02 11/3240 19 


SB-Baumfirkte in FLORIDA 
Tampa: $ 1 380 000 + 5 % Erwerbskosten 

Palm Baach Garefons: $ 1 437 000 + 5 % Erwerbskosten 

Langfristiger Netto- Mietvertrag mit Mietsteigerungsklausel 

▲ IRMER INVESTITIONS-ANALYSE GMBH 
Schöne Aussicht 9 - 6380 BAD HOMBURG 
Telefon: 061 TZf 2 50 66 


Netto-Rendite 

Sicherheit 

Objektverwaltung 

Betriebskosten 

Leerstandsrate 


10% 
1 A 
$0 
$0 
0 % 


A 


Fachleute sind ihre Partner 


\vfest (>nöjda./bri^ ük Golu mbiö. 


Florida - 
Golf von Mexico 


nt« beste Rtnderrandt bn warten von Canada mit 8000 ha ln zentraler Laos. Ge- 
naues, wesen. raider uro 5eeg20.DODMWeMerecntelnM.iJOO »ander. 5ämtt. 
Maschinen und Rancnzuöehör um can. S 5 Mio. VB zu vertäuten. Bel Hamwa von 
4000 mnelem ca 20 * Rendite. Kervorrageraksr Manager auf wysgjvamaroen. 
BMdl 1.150 na grenzt 4 km an g roBen ft ^ äa^ F ^B. cag 
Wettere Rand** and Bewert* Bwditeoö*«fct* sowie uaaer* LieganscaaKen 

ln verschiedenen Größen und PrelsMassen. Rufen Sie an, wir oeraten sie jederzeit 

Georg und Hlldegara Scftrattar, Canada- rmmobHlen, 

A-SS1 Blrgrtz 88/innsoruck. Telefon 0013/5254/8107 oder 80143. TOex 54246. 


Grdstck, in 

erstkL WohnL, alle PreiskL, 
Mietgarantie, eig. Verwalt^ 
notar. Grundb.-Eintr., Rendi- 
te-Objekt, gute KapitalanL 


Florida-Immobilien 

Postt 75 01 12, 5000 Köln 71 


IS % Kalifornia 

Rendite mit Indexklausel, steuer- 
frei. eingeführtes Sportecnlor, Be- 
teiligung oder kompL Übernahme, 
EigCnknpSUl US-S 500-800 000r- 
InterfidU 

Tel. «2 21 / Ult 15 ab Montag 


Nicht 126 000,- $ 
sondere 12E 000,- DM! 

- -Zi mmcr-Elgc n tumswohmmg. 
Ctaarwalcr. Florida, komplett dnge- 
rtchlct, guter Zustand, besten* ver- 
- mietbar. 

Bartadg-SUntr-ImmoblHaa VOM 
671t Fnmkeathal. Neamayerring 4t 


Vertrauen Sie der starken Wirtschaft 
Nordamerikas. Und der Erfahrung 
und Sicherheit eines deutschenPartners. 

Internationale Anlagen mit RWL 


Florida - Texas 


Shapplng-Ccnlcr. Bürogebäu- 
de. Zilruaplan lagen. Eigen- 


Gelegenheit 

Mit 10% Eigcnkapllal werden Sic 
Besitzer eines Bungalows in Los 


Laufend bieter RW1 ausgesuchten kleinen Gruppen von 
Investoren die Möglichkeit eines interessanten Engagements 
in Jen USA oder Canada. 

Hierbei kann es sich um den Direkterwerb von außergewöhn- 
lichen gewerblichen Immobilien im Rahmen eines indivi- 
duell strukturierten Vermögensanlage-Konzeptes handeln — 
oder um Beteiligungen an einer Limited Pärmership, einer 
deutschen KG vergleichbar, ab einer Größenordnung von 
50.000, -S. 

Canada: Gewerbliche Immobilien, ab 50.000,- can $, 

garantierte Durchschnirtszeodice inkJ. Tilgung 

USA: Gewerbliche Immobilie, ab 50.000,- US $, 
Ausschüttung 9 % im ersten Jahr. 


tumswohnupgen und Häuser, 
ausgesuchte Objekte in Spit- 
ze nlagen. 

Voifgaac Rudolph VDM 
Immobilien International 
Bmcknerstr. 27. I960 Berlin 46 
TeL 6 36 / 7 71 17 21 


Angeles- Malibu. Bcstlagc. Miel- 
garantic auf Wünsch. Dieses In- 
vestment sichert Ihr zweites 
Bein in dem dynamischsten Staat 
der USA 
Malibu GmbH 

Th.-Hcuss-HJng 62, 5000 Köln J ■ 


US -Investition 

Ich wohne ln Sl. Lonla/BoUevillcAJSA 
und habe dort 8 Bungalows gebaut, die 
Ich an Deutsche verkaufen möchte. 
Ein kleines überschaubare« Projekt 
mit 8 X garantierter Rendite. Selzen 
Sic sich mit meinem Freund in 
Deutschland in Verbindung. 
Horst v. D60cn. Immoblllcnwlrt/DipL 
VWA, NclkcnslraBc 50, 2900 Olden- 
burg. TeL 0« 41 / 8 20 78 (auch Soroslag 
von 10 - 15 Uhr), sonst such gerne priv. 
0*41/8094,. 

Franz R. VöDmcckc / BcUcvfflc - USA 


Unser aktuelles Angebot im Direkterwerb: 

Federal Express Disnibutionszentruir» in San Francisco, 

Bay Area, _ * 

- DrrekcbezetÜgung mit mindestens 250*000,- US 5 
an solider Immobilie mit Wertsteigerungspotential. 

- Ideal für einen Investorenkreis von max. 4 Personen. 

- Objektrendite 9,3% im l. Jahr. 

- lOjähriger Mietvertrag mit der Federal Express Corporation 
bei 5%iger Mietsungerung p.a. 


Florida 

Einmaliges Angebot - •• 
Tnuunlage In Mce remE he 
Baugrunds*. t. 34 ETWa. 

direkt am Golfplatz 

Preis S 225000,- 
HBdute Rendite and 
Wertsteige rang 
Nähere Informationen; 
Florida Golf Invest. 

M. E. Schatz 
SC-CaJetan-Str. li 

8060 München 8® 

TeL »89 / 49 44 04 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 


RWi ist einer der größten Immobilien-Fonds-Anbieter der 
Bundesrepublik Deutschland. Das Vermögen -der über 
40 geschlossenen Rttl-Fonds im ln- und Ausland bat einen 
Wert von über 2,5 Mid. DM. Mir unserer To^ergesellschaft 
RWI Properties Ltd. sind wir seit über 10 Jahren auch in 
Nordamerika aktiv. 

Bitte schreiben Sie uns oder rufen Sie an: RWI Rheinisch - 
Westfälische Immobilien-Anlagegesellschaft mbH, 

Neusser Sa-. II 1 , 4000 Düsseldorf, Telex 8588428, 

Tel. (021 1 ) 82 66350, Herr Rolf Hoffmann oder 8266233. 


. . . bitten wir; die Chifee^fnmmer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen führen. 




Also daran denken; Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chifire- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 

DIE • WELT 

rwAiHjititi TKiuiinw rn deutsch la*d 

Anzeigenabteilung 




Investieren Sie tn >iw £Igen- 
tunswbng. ln Manhattan. Ideal ab 


tomswbng. ln Manhattan. Ideal als 
Rnnensptm. odL Vermieten. 
Gute* R en dite jthis Werutelgaung. 
Angebot durch BRUNI KOEBLER, 
' Dongbi BB hnM -Cfcbaar & Iren, 
575 Madfron Av&, New Zorfc, N.Y, 


1002Z, USA. In TVntsrhland vom <L- 
*8. Sept TeL 0 40/ 1148 41 



MüHWll 



Die erfoigreictie Immobillenanlage 
wird von der BVT, München und 
Zürich, mit der Auflage der PSE IX 
fortgesetzt 

Die' hervortagenden Standorte der 
beiden ausgesuchten Projekte in 
New York und Washington sowie das 
ausgereifte und bewährte Konzept 
sind auch bei diesem Angebot Grund- 
lage für überdurchschnittlich hohe 
RencBte und Wertsteigerang. 

Partner ist das weftgrößte Lager- 
hausuntemehmen, die Public 
Storage, Inc. 

Zweistellige Renditen nach kurzer 
Aniaufphase und hohe realisierte 
Wertsteigerungen sind der Grund 


BVT Beratungs-, Verwaltungs- und 
Treuhandgesellschaft für 
internationale Vermögensanlagen mbH 
Gundeiindenstraße 2, D-8000 München 40 
Telefon (089) 365064, Telex 522268 


für das außergewöhnliche Anlage- 
interesse an PSl-Partnerships. 

Die erste für amerikanische Investo- 
ren 1977 aufgelegte Gesellschaft 
schüttet derzeit 6% im Quartal 
= 24% p-a. aus. 

Die erste von der BVT für deutsche 
Investoren aufgelegte Gesellschaft, 
deren Anlagen 1981 und 1982 in 
Betrieb gegangen sind, schüttet der- 
zeit bereits 3,5% im Quartal 
= 14% p.a. aus. 

Bei bisherigen Verkäufen von PSI- 
Projekten wurden im Durchschnitt 
Wertsteigerungen von über 20% p.a. 
realisiert. 

Fordern Sie ausführliche Angebots- 
unterlagen an. 

Infonnationsveran stattungen finden 
im September 1984 statt. 




In der Schweiz: 
BVT AG 

Höschgasse 66 
CH-8034 Zürich 
Telefon 01-691296 
Telex 816060 


^6 A)#* 


□ Senden Sie mir bitte die Angebots- 
unterlagen von PSE IX kostenlos und 
unverbindlich zu. 


Bitte ausschneiden und efnsenden an 
BVT GmbH, GundeiindenstraBe 2, 
8000 München 40 


New York 




Ich bin an der Informationsveranstaltung 
interessiert in 


111 Whgro dir. «. Ozean, bar erfordccv 
Dcb S 800 000,-; Büro- u. Ge w er b e - To- 
wer Madisoo Ave. lin Henen v. Man- 
hattan, t 40 Mkx, Anfangsrcndllc rar. 
8% o. 10%. SlcU deutaehipraduge Re- 
prisen lauten n. Berater ln New York. 
- DtpL-Betrietewlrt F. Schaebt 
Kalaer-Wütelm- ARee Z5a 
8878 AhieaMauv, TeL M 182 / 5 24 83 


□ Stuttgart 

□ Düsseldorf 

□ Berlin 

□ München 

□ Hamburg. 

□ Frankfurt 


am 17.09.84 
am 19.09.84 
am 20.09.84 
am 24.09.84 
am 26.09.84 
am 27.09.84 


Anschrift 


Telefon 



Kfimten 

1500 m, oberhalb Ossiacher Scc, 
ansp ruchs volle, eingerichtete 
3-Z.-ETW, 85 m 1 . Loggia. Panora 
mablick, Hallenbad. So.- und WL 
Saison, gut zu vermieten, VB. 
180 000 DM. 

Telefon 0 61 21 / 52 62 27 


SL GHgea a. Wolfgaagsee 

1- bis 3-Zlmmer-Komfortwob- 
nungen ab 95 000 DM mit Bück 
auf SL Gilgen und Sec. 

TeL 60 43 / 72 29 / 88 58 12. 


Klinten privat (D). Mod. cxfcL 
Landhaus. 126 m*. 1000 m 1 Grund, 
Panorama Ossiacher See, Keller, 
Gar., LS-Raum. E-Hz& + Kachel- 
ofen, mit Mobiliar, 49a 00 0,- D M. 
Zuschr. erb. u. T 9270 an WELT- 
Verlag, PL 1008 64, 43 Essen. 


Hfirttefsea/VeMsa 

l-ZL-Appartcm., Ncub., ca. 40 m* 
ro. Bolk. (Seeblick), in kL Wohn- 
anlage gfinsL s. verkauften. Kfpr. 
. DM 149 500,-. 

IWECO Immobilien 
TeL 6 46 / 299 2233 


OrlBcntr., Ncub.-Ei*'’ 1 * 
LandhaussUl, 100 m z. 
he. l-3-Zi.-Wbgcn, 28-100 m 2 Wfl, DM 
88 285,- bis 390 000^. 

8. KOb. lmmoblBea, RDM 
Ktapchmce ULasHuabwi SB 
Tel. » 41 M/ «8 78 




gute Luft, gesunder Waid östcr- 
reich/Burgenland renoviertes 
Haus, möbliert, 4000 m s Grund- 
stück, unverb. Südwesthang. DM 
125 000.-. von Privat» 

TeL: 04795/1667 


Wenn Sie es “ 
eilig haben, 


können Sie Ihre 

Anzeige über Fernschreiber 08 579 104 



Privat 

Steiermark, kpL für 8 Pcrs. ein- 
gerichtetes 1- bis 2-Familicn- 
Landhaus, 160/900 m 3 , Bj. 76. für 
315000 DM. 

TeL 6 22 66/ 29 76 


KitzbOhel, beste Lage 


Bk-htelm, kpl möbl 2-ZL-Wohnung, an 
solventen Mieter Wlnlorsalson oder 
ganzjährig an vermieten. 

Znschr. erb. u. B 9347 an WELT-Vcrlog. 
Pwrtt 10 06 M. 4900 Essen- | 



ein zuverlftseiges Land, neu- 
tral — »eher— wertbeständig — 
beliebtestes Ferien- und 
Urlaubsland. 


Autominuten von Salzburg. Ihr 
idealer Altersruhesitz mit 
Grundbuch-Sicherheit Wir 
informieren Sie gerne über 
unsere 


Ar-4813 AttmOnster 
Ebonzweler 64 
0043/7612/81750 au 



VALBURG (Sterbefall) 

12 km von Arnheim-Nimwegen, freistehendes (Dauerzustand) 
LUXTJSLANDHAUS, Grundstück 3200 m*. Inh. 1600 m\ über 1 Mio. 
renoviert, Preis 405 000 DML 

Frau Boogerd, TeL 6631-8863.768, oder Makler Abas, 0631-8819A242 


SÜD-SCHWEDEN 

Hftuscr u. Bauernhöfe In allen Preislagen u. Größen in Sbd-Schwcden zu 
verkaufen. 

Anfragen: SKANB-HU5. Kanlncbcnbom 18, 2400 Lübeck, Tel 04 51 ! 5 18 35 


Dänemark 

Tune- Sharing ln Sommerhäusern. 
Die Art, ln Zukunft Urlaub zu ver- 
bringen. Kaufen Sic JcUrt. Wir bie- 
ten Ruten CVtL Finanzierung an. Für 
weitere Informationen rufen Sie 
uns an: 

Aktiv Fern». TeL >2 11 / 24 St 05 


Farm-Anteil 


Belgische Küste 

Mtddolkcrkc (Nähe Ostende), 
Verkauf ultra moderner Apparte- 
ments u. Studios für geh. Ansprü- 
che, direkt an der Slrandpromc- 
nadc. auf Wunsch tndiv. Raum- 
aufteilung. Bankgarantie. 
BUNGO BOUW - Middclkcrkc 
Informationen: 

Telefon 0 24 06 / 6 20 35 


Französische Atlantikküste 


Ferienhaus nördL v. Biarritz, 2 getrennte Wohnungen a 120 m*. m. 
cingeb. Küche. Gaszenlralhzg^ Massivhaus aus Tonzicgcln u. Fach- 
werk im Landhaus-StU auf gr. Wald wiese. 8 km v. einsamen Sand- 
strand entfernt. 


Zuschriften unter V 9338 an WELT-Vcrlag. Postf. 10 08 84. 43 Essen. 


in landsch. schönem Gebiet Por- 
tugals abzugeben - volle Bewirt- 
schaftung (Rinderzucht und Ge- 
treide) - Verwaltung gesichert - 
zentrale Lage - Neubauwohnung 
und Schwimmbad vorbanden - 
geeignet für Urlaub und Daucr- 
aufcnthalt, Notw. Kap. DM 
350000.-. ■ 


4 


Deutsche Großferm 

AGUAUD1A 

«300km 2 » 
Sicherheit in 

PARAGUAY 


Zuschr. erb. u. W 9273 an WELT- 
Veriag. Postfach 1008 64, 4300 
Essen. 


Seriöser ostpreuBttcher Landwirt- 
sctuftsmelstBr etwettert satne langjähri- 
ge erfolg reiche GroSfarm (Ausblldungs- 
tutrta nach dsulscham BwriiJ in bester 
Loge bn deutschsprachigen Chaco 


Gelegenheit 

Von Privat. Haus am Meer. 
SchwedL Westküste (zwischen 
Malmö und Göteborg). 2700 m a 
Grundstück. 120 m* Wohnfläche 
und 80 m s Laden- bzw. Gewerbe- 
fläche. Nebengebäude (Ferien- 
haus). Jachthafen in der Nähe. 
Naturschutzgebiet. Kaufpreis 
DM 180000. 

Telefon 640 / 4 1656 45 oder direkt 



iRLar^D 

fnQrraoBflteri 


Außergewöhnlich schöne Immobilien ; 
vom See grund stück bis zum Herren- 1 
sitz vennilteln wir Ihnen Im Südwe- 
sten Irlands, dem schönsten Teil der 
grünen Insel. 


Ihr Mandbvratar 


Schweden 

Sommerhäuschen am Vaucmscc, 
Strandgrundslück DM 100 000.- 
Zuschr. u. R 9334 an WELT-Vcr- 
lag. Postfach 10 08 M. 4300 Essen. 


durch Kultivierung von eigenem Resar- 
vetend. Er verkam betriebsfertige Land- 
psrzellen sb 

10 ha Nutzfläche 
(DM 10 000,-) 

zur Bewirtschaftung ln axotisrenden 
Farmvoitand mit deutscher Verwehung 
oder Verpachtung 

5 Jahre 


Za vertaofea! 

Herrliches Aawesen io SPA (Bedien) 

Villa, Nebengebäude für Hausmei- 
ster. Garage in Park mit großem 
Baumbestand. 8000 nr. 


PARAGUAY 

BoteUlgaag an Rindert arm lm Chaco 

Einstieg DU 250 000.-. Hobe Rendite. *. 
Z. optimaler Wahre ngsumlaunch. Ma- 
nagement u. Fachpersonal vorft gute 
Lage. Btisr. Waascrvorhommen, Infra- 
struktur voriL. eigene Lasdcpfstc. 
Zuschr. u. W 9383 an WKLT-Vcrlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


DtpL-Kfm. A. Bauimann 
Koblanzer S». 16, SSM Rhetnboeh 
TaL 0 22 28 / 30 25, Telex 8 88 382 


SadlriaBd/Glenxarirf, über 200 Immo- 
bilien {Grd*., Cottages, Anwesen), 
XalaL aofonL, DM 10,-. Pankall*, 
Hannsweg 8. 2000 HH 71. TeL 040/ 
0904141. 


Sl Trapez 


7% garant Nettorendite 

laiieraJrerithaltssenstvnlQung mögi 


Rap. bfapd Co Kony, Lux.-Bun£.. Mee- 
resblick, Dindeway, ISO m* Wfl., 4 
Schlafzi., 3 Bäder, deutsch BauquaH- 


TfiL 00 32 / 02 - 3 58 68 87. 
Adresse: F. Semiche. BALDORP X 
B-1630 Linke beek. 


ANDORRA 


DBueraüreftmaltsgerwnmigung mdgu 
WehnmöglichkorL Jagd- und Rscberth 
galegenheK vorhanden, 

Für firoBanieser und landwirtschaftliche 
Fachleute, die einen eigenständigen 

Vollerwerbsbetrieb 
ab 500 ha 

kaufen möchten, bieten sieh im Rahmen 
des obigen GesamtobjeMe* besondere 
MÖgUchtoiten und InKiabven. 
Nähere Infomwiionen direkt vom Eigen- 
tümer: 

HEINZ HAHN 


tfit. Tbennopane. kompL KD., wettv. 
Einbauten, zur 3000 nr. gepfl. Rasen. 
Golfplatz u. Sandstrand wenig e 100 a 
entfernt. Zuschriften unter W 9339 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 0864, 4300 
Essen. 


Ite-Aslcil eines CJubholcluppar- 
tcm. L Oktober j. Jahres zu verk. 
To uschmögllchke! I Innerhalb der 
Chibhotclkcttc in ganz Frankreich 
u. Teneriffa mögl Preis DU 12 500,-. 


T«L 6 40 / 6 6E> 25 52 


EZönsa 


HacenbreSe 12 
3405 GotnngovRosdorf 
Tal. 05 51/ 78 J8 89 


Stkfockwodea Inajobifien 

vermittelt günsL u. korrekt Obj. 
sämU. Preislagen. Hochqualif, 
Betreuung. Verlangen Sie unsere 
Angcbolslisie. 
Südschweden Unmob. 1 
Postf. 526614, 2 HB 52 
«040 / 880 5862 


Meines Sommerschloß 
in Südwest-Schweden 

MccresnShc bei Vurberg, natur- 
schönes Gebiet, VHB DM 
480000,-. 

Angebote TeL: 0046/52814235 
Mp-Do, abends, oder TeL 0046 / 
34 031145 Freitag u. Samstae. 
abends 







IMMOBMEN-ANZEIGEN 


nr^ WELT - Nr. 23 1 - Samstag, 8- September 1934 



Zentral, im Ruhrgebiet entsteht ein modernes 

Speditions-u. 

Lagerzentrum 

ln drtfegach betfer VferWrsJoge (250 n, von der Aufc>bd*»We4vt Eaen/ßcrtrop BAB 42) errichten ot unter SpwSHons- 
und Logerzentrwn mit ca 10-000 m Nutzfläche ui d 9 m Sapriiäfa. 


Be 4® Uv moroere 


Unsene neuen Ideen beim 
togem, iknsdiagan und 
V fc rtig fc n von Gutem haben 
txsefc bei zahtreishen 
ftrtnsm zu erhebfchen 
Kostemenkungen gsfävt. 



Ist der 


U>«en ridi die Frachtkosten wdun'< 



Bei Bedaf vem»e«n wr auch Trfbdien cd) 650 rr? iri nahwndiBen Santar- und Bünsräumen. Planungswünsd» können 
nach berüdowhtigt wden. Der Ersmieter nt bei uns fast sein eigener Bauherr, HELMKE-SPEDfTTON 

'Meforr 02043- Z 3217 • Um: 099290 


P ro bhm fawy Ober 


Diskrete Abwicklung internationaler Geschäftsverbindungen. Steu- 
erfreiheit und Anonymität. Geeignet z. B. für 

- Dachfirma für beteiligte Gesellschaften 

- Palcntvcrwerlungen (Lizenzvergabe) 

- Internationale Vermögensverwaltungen 

keine Erbschaflssteuerprobieme, keine Qucllcnslcucr usw. 
Vertrauliche recbll und stcucrL Konzcptionsbcralung und Domizil- 
vcrwallung im Hause durch Fachspczialisl.cn. 

Zuschriften unter C 9345 an WELT-Vertee. POstf. 1008 54. 43 Essen. 


Gesucht wird Geschfiftsfuhrer/Tetthaber 

mit Kapitale insalz für ein expansionsfähiges, in einem Teilbereich 
der Nahrungsmittelindustrie - Maschinenproduktion - cingcfuhrtcs 
mitte Isländisches Unternehmen - ca. 10 Mitarbeiter - Vertrieb In- 
und Ausland. Die Position bietet ein reiches Maß an Reise töligkciL 
Zuschr. unter H 9304 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 



18% Zinsen p. o. 

für Anlage im Privatgeld ver- 
leih, 100%ige Absicherung. 
Diskretion zu gesich ert. 
Zuschr. anL E 6791 an WELT- 
Veriag, Postfach 100664, 4300 
Essen. 


KJCCUIIC 

gewußt wie - gewußt wo. Info 
anfordem unt M 6445 an WELT- 
Verl, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 

RUNTER MIT DEN SCHULDEN 

wie man seine SctXjfOen los w kd, ohne neue Kre- 
dite mtzunehmen. Plenen. Kratn. Zmanguentet- 
gerungen und Vokatreckungen ertotg m K h üfM r- 
uen und wieder auf d* Berne kommt. Oee und 
vwAo mehr Hont m dar Ami Zwmamrwoige. 
nrnge Se f oit hafem a pfte und der Anti ZwengkroP- 
stmckungaSettattUflemappe. vom Autor prat&er- 
probt und varexerzion Inlos kostentos direkt vom 
Autor WdS Merz Bo* 1307 6470 Büdingen 
TeL 00042 12017 



ein. Übernahme von 25% der Ge- 
eMftwiitrile des m— 'hefaV ndea 

Seriöse Offerten ertc u. V 8272 an 
WKLT- Vertag. Postfach 100864. 


Tätige BeteBigrag 
für Banageafeai 

Wr, eia Unternehmen mit rokimftr - 
sic betein and geschütztem System lür 
Neubauten und Bausarüernngen. bie- 
len einem FMhmazm titlzc Beteili- 
gviog. Erfordert. Kapital DM 50000 bis 
100000. 

Zuschr. unt D 8686 an WELT- Verlag, 


Pg.'idÄ.l'ILliiÄ? 



Werden Sie Aktionär 


auf der Sonnenseite 


des Tourismus. 
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★ ★★★ 

Aktien -Angebot 
Hotel „Bahia Felix" 
Gran Canaria 


Eis ist soweit Anfang November 
ist das Hotel .Bahia Fenz“ fertigge- 
stellL 

Durch Erwerb von Aktien der 
Hotel Orquidea SA (gnmdbucblicb 
eingetragene Eigentümerin) haben 
Sie die Möglichkeit, Aktionär dieser 
Hotelanlage zu werden. Der Wert 
der Aktien ist allein schon durch 
den vorhandenen Haus- und Grund- 
besitz gesichert (Sachwert). 

Seil 1981 ist unter deutschem 
Management die Urbanisation 
Rabis Felis Cananan Village“ in 
Betrieb. Mit Ganzjahres-Salson und 
einer Jahresbalegung von id. 90»! 

Das 4 -Slerne-Hoiel .Bahia Feliz* 
wird Flaggschiff der unbestritten 
schönsten Vfllage- Anlage auf 
Gran Canaria. über 500 Betten der 
gehobenen Kategorie weiden von 
20 internationalen Reiseveran- 
staltem belegt 

Abwicklung und Kontrolle Ihres 
Aktienerwerbs erfolgt Uber die 
Gnmdkreditbank eG - Volksbank - 
Berlin als Tteubändenn. Hier kön- 
nen Ihre Aktien auch auf Wunsch 
im Stteifbanddepot in Verwahrung 
genommen werden. 


UM 5B00,- injcL aller 
Nebenkosten bei lWLOOOPtas. 
Nennwert pro Aktie. 

Bis zu 75% des Erwerbspxeises 
der Aktie können auf 4 Jahre finan- ! 
ziert werden. Wobei die Zinsen 
steuerlich abzugsföhig sind. 


Dividenden Vorschau: 
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Gutachten unabhängiger Fachleute be- 
sangen che Renrabüitäi dm Howlanlage 
(Emagswen). 


Aktionärsrabatt: 

Aktionäre erhalten auf die 
Hotellistenpreise 20 % Rabatt. 1985 
sogar 30%, bei Erwerb von min- 
destens 5 Aktien. 

Lassen Sie sich informieren. 

Am schnellsten geht es per 
Telefon. Rufen Sie Herrn DipL-Ing. 
Ulrich Schäfer. Tbl 030/8878-278 
oder Frau Marlene Rörig, 

Tel 030/8819-279 an. Oder 
benutzen Sie den Coupon. 



IM! 


Bodeutreuhand-uDd 
Verwaltung^ AkömgesellscbaR 
Postfach 12 23 CS 

SoißSnU 

Tbl (030)88 79-0. 

Trier 183346 batagd 


Behüte - 45% p. a. 

durch sensa t i on ell es Schweiz. 
Anlageprogramm. Ab sfr. 
100000,- evtL O-Rnanziertmg 

IW l ipmnhilwn — fl)gQ nhng 

Belastung - Abwicklung durch 
Schweiz. Versicherungen und 
Großbanken. 
Schriftliche Anfragen: 
Bankkanfaann 


Postfach 1483 - 82TJ Bad Camberg 


MUDChOBS 

exklusiver Privatchib 

(Whirlpool Sauna, Solarium) bie- 
tet Beteiligung bei absoluta: 
Höchstrendite (Geschäftswelt 
1 000 000,-). Mmdestka-^-—- 

satz DM 100 000-, Dt. 

zugesichert- 

Zuschriften Tele fonaopbe 
unter Z 9034 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 OS «4, 4300 Essen. 


Werden Sie ihr eigener Chef 

mt ahm ata enan. um« M Sw a u arttiaa. Ma 
TasMOdB »x X BUsMt bringt necwttg* NM- 





66 % Gewinn (v. Steuer) möglich, 
Kapllalcmsalz DM 850000,-. 

Camping brauche 

TcL 003 52 / 9 81 09 (Konsdorf) 
oder unter D 8346 an WELT-Vcr- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 




Al tersversorgung 
WTH AG, Roscnstr. 22 
CM -9501 Wil/SL Gallen 
TcL 00 41/ 73/ 33 87 77 


Kapitalanlage 

17 000 m* ln Uaücg. befind! Bauland ln 
Würzburg- RoUcodorf. gänstig zu verfc. 
Bebaubar ca. ab Mitte 1885. 

TeL #71 81/1 88-8 



J "»■mH Hl 


Beteiligung ab 20 000 US-S. 
Vermittlung durch: 
DfpL-Kfta. Heinz Lauf 
WuQner Str. 88, 5000 Köln 41 
TeL: (02 21) 40 32 37 


Einladung 

zur staiui n rHiKtiin niBng Ober 
DS-Farmtevestments 


US-Farmseminare 

US-Steuerseminare 

Ansgewiesene Fachspezjalisten/ 
Praktiker stehen Ihnen einen 
Tag lang Rede und Antwort 


Termine und Tagungsorte: 
Jeweils von 9.00 bis 16 J0 Uhr 
Manchen 

Montag. 24, Sept. 1984 
Hotel «Holiday Inn» 

Hamb ur g 

Do., 27. September 1984 
Hotel «Atlantio 

Frankfurt 

Freitag, 28. Sept. 1984 
Hotel «Novotel» 

Zürich 

Samstag, 29. Sept. 1984 
Hotel «Zürich» 

SeminarteBnahnK 

and SsmnaniBppe sind kostenlos 

Melden Sie sich bitte sofort an, 
und wir senden Ihnen dann 
umgehend das ausführliche 
Seminarp rogramm 

WX414790C 

HUBER TREUHAND AG 

Lavateratt 76, CH -8027 Zürich 
Tel 01/202 91 77, Tblex ch 58421 


NUTZEN SIE UNSERE ERFAHRUNG 

Durch erfahrene Spezialisten lösen wir in der Regel die Probleme 

- der Liquidität . 

- der Betriebswirtschaft und Organisation 

- des Produktes und Vertriebes 


CONSORTIA 


Wirtschaftsberaters- und Treuhandvervaltungscesellschaft mbh 

4630 BOCHUM 1 . UN IVERSITXTS STRASSE 74 - TELEFON 02 / 


Wir bieten: 

Solide Anlage statt Spekulation. 
Echte Gewinne statt Abschrei- 
bung, ProdukUwerm. statt An- 
leihen od. LV, bankm. Abwicklg^ 
gute KonL-MögL, 30% Rendite. 
CjHiiwm» KG 
Beteiügnngsgies. f. Kapital- Aul 
Op de Buh 379, 2105 Seevetal 3 
Tri. 041 05/840 


Für Kapitalanleger und Makler 
DM 58 709,50 bis DM 150769,50 

fw Investition v. DM 55 000.- bringt diese Kapitalrendite in 10 und 
20 Jahren mit weiteren Erträgen über Jahrzehnte, basierend auf 
Jahreseroteerträgen bereits bestehender Plantagen. 

Für geplante, landwirtschaftliche Großprojekte in Südeuropa und 
den subtropischen Ländern, deren Produkte vorwiegend in der 
Kosmetik-Pharmazie und technischen Industrie mehr als dringendst 
benötigt werden, bieten «»ine ständige und langfristige stetig wach- 
sende hohe Kapitalrendite. 

Garantiert keine Verbrauchsfiberscfcaßgetahr (wie z. B. Obst- oder 
Bultezberge, Wein- oder Milchseen). 

Planung weit fortgeschritten, Anlegung der 1. Plantagen f. Frühjahr 
1985 bereits im Anlauf. Beteiligungen für potentielle Aktionäre ab 
DM 55 000.- bis DM 700 Mio. ist noch mögL Intorma lionsmaterial 
senden wir Ihnen gerne zu. 

Attraktive Möglichkeiten für geeignete Makler mit dementspre- 
chendem Potential, sonst zwecklos. 

Wenden Sie sich bitte an: 

Jojobo. GmbH. z. Hd. Herrn Mertens. 5451 Leutesdorf, KL Fähr- 
gasac 3. TeL 82631/7 6897 oder 7 &4 SS 


SCHARFEM SIE SICH EINE JBUE EXtSTBiZ! 

Wir können Ih ne n eine solide und dauerhafte BsfatwamögUchMt 
durch die käufliche Übernahme bereits seit langem bestehender 

Vefkaufsgebiete für Lort-Hypene-Automaten 

schaffe n, die Ihnen bei gesicherter Warenzulieferung eine sehr 
langfristige Wviwtwnz schaffen. Zusätzlich können Sie dabei das 
„Ezistenz-Hilfe-Programm u der Bundesregierung in Anspruch neh- 
men, n»ner>, bei etwa 25% Eigenbeteiligung, eine langfristige und 

zinsgünstige Pinnnrt<»n in£rcmögli«^ikAit s chaff t. 

Schreiben Sie HM hortigltch woitwr Audriihti o «»inmnl an, eg Stehen 
noch Gebiete in NRW. Hessen und Baden- Württemberg zum Ver- 
kauf. 

LORD-HYGIENE AG 

Postfach. 6745 OfTenbach/Qaeich. TeL 863 48/87 23 


t! • * 
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Diamanten als 
Sachwert-Anlage. 

4 wertvolle Tips. 


O Kaufen Sie Diamanten nie heim .W 
Verkaufei’ dumh de»' Fach- 

mann ist dei e»ste S»‘.bni« 

H Lassen Sie sirt» G* ’ und Gu.»i'fdi»-n 
so zusammenstefie*' ‘Vie e> !hu:-n Wr-5- 
fichkeiten und Absichten am testen «■-nt 

H Verzichten Sie nicht .-»ut ein Guiachfc-n. 

das strengsten mtcntricrjiec W.üiista- 
ben genügt Men Labor rwuk 3u :h ■/*»*: -hm 
eigenen Sterne und ihren Schmuc* auf Q j'j*' 
tat und Zeitwert «wichtig 2 S lu« V'-'M- hn 
rungen) ,, 

0 Kaufen S»e bei einet Firma 
die selbst groü, emlault 
und die Ihr Partner ist auch beim 
Wiederverkauf. 

Schreiben Sie. wenn Sie mef" wisseri wullm« - 
auch wenn es zuerst nur Ihrer üi err-eruitg 
dienL 

Diamond Corporation. 

Susann Lang&Mectifcn. Marktplatz 6 /IV, 
7000 Stuttgart J. Telefon 07 W 29 74 81 


schicken Wh innen ger- 
ne .D'e Chpctii't»' !.:r 

Dijmantert ■ An'ejer ‘ 




Eine der besten 
Investitionen 
dieses Jahrhunderts 


schreibt das Wdistreef- 
Joumal und meint damit 
einen Wüsicnstnuch. die 
EdelölpHanze Jpjoba. Im 
Süden Caiifomjcns cmstehi 
unsere Jcyoba-Pbimge. 

Wir sind eine Gruppe aus 
Kauflcuiciu Unternehmern und Land- 
wirten. Wollen Sie in Fairer und punncr- 
schafUidier Form mitinwesnercn? 
verlangen Sie zunächst ausführliche 
Unterlagen. schriftlich oder telefonisch'. 
S reffen Dirtmaan 

Wieksweg 73 ■ 4840 RbedaAVIedeabrficfc 
Telefoa 05242/34844 


GmbH - Mantel 

mit hflhnm Vertut (durch Bigcnkspllal' 
finanziert) abzugeben. Durch 

besondere Umstände ist der Vertust 
steuerlich mr alle Gewerbesweige 
ve r wertbar. 

Zuschr. erb. u. B 8356 an WELT-Veriag 
Postf. 1088 84. 4300 Essen. 


Leasioggeseflsctaft 

bietet Gddanlcgcro Höchstzins- 
satz für Darlehen zwecks Refi- 
nanzierung. 

Zuschriften unter B 9344 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 OB 64. 
4300 Essen. 


Privatkredlt 

oder günstiger Bankkredit (auch 
ausländisch) 1,5 Millionen für 1 
Jahre gcsuchL Absehens 
durch 1. Hypothek, für Freizeit- 
anlage (Ferienwohnungen direkt 
am Sec in der Nähe einer Groß- 
stadt in Süddeutschland). evtL 
Beteiligung. 

Gesamtkosten 4.6 Mio. Wert nach 
Fertigstellung ca. 5,5 Mio. 
Zuschriften unL T • 9248 an 
WELT-Veriag. Postfach 1008 64. 
4300 Essen 


Achtung — 
Kapitalanleger 



für Bungalowpark m. 
auf Teneriffa. Nähe Puerto 
Cruz m. 50 Bungalows auf 67 000 
m* herrL GrdsL. ehcmaL herzog- 
licher Besitz, DM 1.5 BSio. bei 50% 
Verzinsung p. 3 jährig. Lauf- 

zeit. I00%tge Absicherung. ICn- 
destka pitalbe Lc Uig. 375 000.- DM. 

Anfragen TeL 6 70 42 / 7 74 86 



RISIKO 

(überschaubar). DM 300000.- von 
Privat gesucht. Hohe Zinsen, 
Umsatzbeteiligung. Zuschr. erb. 
u. B 9256 an WELT-Veriag. Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wte auch Se na imserer Wte vflip tegal hoha 

steuerfreie Gewinne 

araeteo. ad Inen urmra koskrtOM bäom«c«. 
/WIA GmbH -Aoaraueraflee 11 • 5300 Bonn 1 


Teilhaber gsweht 

renommierte, internationale Ge- 
sellschaft sucht für Umbau ln .ein 
Sanatorium (Klinik-Beautyfarin) 
Partner. Hohe Rentabilität 
Zuschr. u. A 9387 an WELT- Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Baudtrftgor und h wito no 

WHn — Bu ijtWtt 

Genehmigtes Bauvorhaben. 
1325 nr WfUNfL, inkL 
Grundstück, direkt vom Ei- 
gentümer ohne Venn. Pro- 
vision für DK 580 000,- 
abzugeben. ' 

Justus Itoccr 
Tnlpeuweg lt, 24 Lübeck 
TeL M51/854 » 




Steueroasen 

Illusionen - Wirklichkeit - Möglichkeiten 
Was Sie schon immp r über die Steuerflucht ins Ausland wissen 
wollten, erfahren Sie auf über 288 Seiten in unserem Handbuch 
^tnmawa*. 

Von Briefkasten&nnen bis zu kriminellen Steuerflucht heirerti, von 
Doppclbesteuemiigsab kommen bis Bankgeheimnis, von Anfangs- 
fehlem bis Profimethoden und und und und . . 

Dies alles und mehr erläutert unser Handbuch „Steueroasen" zum 
Preis mm DM 53.-. 

Fordern Sie das kostenlose Info-Material „Steuern'' an bei 1 . 
Matic-Verlag GmbH. Postfach 36 86 67. 53M Bonn 3 


HypothnkensonderfcontiRgent 

f. Einfam. -Häuser, Mehrfanx-Hauscr, ETW u. gemischt gcnui/to 
Gebäude. Gewerbefinanzierung auf Anfr. Sofortbescheid mogL Un- 
sere Bankfachl aute beraten Sic gerne u. unverbindlich, auch pcrsönl. 
Besuch möglich. Vennitthingsbäro R- Pbdach. KL Kufabcig S6-Z6. 
23 Klei. TeL M 31 / 9 60 91 / 92. 


$ - sfr 

1. Bewährtes Schweizer Anlagen programm ermöglicht große Ge- 
winne durch Ausnutzung hoher S- Renditen und niedriger sfr- 
Zinsen. Sicher, seriös, diskret. 

2. Lebensversicherungen in Schweizer Pranken 

3. Finanzierung in sfr 

4. Umschuldungen. Entschuldungen von Immobilien 

IVA Internatiooale Kapitalanlagen & Finanzierungen GmbH 

Postfach 80. CH-8942 Obcrriedcn/Zürich 
In Deutschland: IVA Dusscfdorf. Münstcrslr. 304. Tci. 02 1 1 / 61 IO 76 


Nordd. HaDdweiteonternetmwn 

Heizung, KHma, Sanitär, sucht 
stilL od. tät. Teilhaber. Sehr gute 
Auftragslage vorh. (Ums. DM 3 
Mio p. a.) 

Zuschr. erb. u. PG 48390 an WELT- 
Veriag, FostL, 2000 Hamburg 36. 


Vertriebspart ner 

(mit Leistungsnachweis) ge- 1 
sucht für Erwerbermodell in 
Beriin-Chariottenburg. Wir 
bieten: Gefragte Lagen und 
Preise, die Ihnen h elfen , er- 
folgreich zu verkaufen. Bitte 
informieren Sie ach bei: 

K. Dexheimer, Essen, TeL 
•2 II / 77 42 11 (ab Montag). 


Für »hw» Wissenschaft! Arbeit 
am Fachbereich Seefahrt der FH 
Hamburg suchen wir 

Inh. v. scUUiMilpgn 

die Interesse haben, uns Fragen 
ü. d. Investitionsverlauf zu 
beantworten. 

Zuschr. an die FH Hamburg. FB 
Seefahrt. Raüvilleterrasse 4. 2000 
Hamburg 52, c/o Prot W. F tafc 



Für Kapttaloiilager 

Darlehen zum Bauen gesucht 
DM 10 000,- zu 24% p. a. Zinson. 
von Privat. Vermittler ; 
Notarielle Absicherung 
GrundscbuldbrieL 
Zuschr. erb. u. X 9274 an WELT 
Verlag, Postf. 100864, 4300 Essen. 


Amerik. Ölexploratioiisgeselischaft 

mit erst k lassigen Verbindungen sucht kapitalsturkvn stillen oder 
tätigen Partner. 

Zuschr. u. Y 9033 an WELT-Vcrlag. Postfach 10 08 64. 4300 EstwiV 


LUKRATIVES BETEIUOUNGSANGEBOT 

Wir bieten ab DM 200000,- aktive oder passive Teilhaberschaft m 
ertragreichen Projekten in arabisch- und islam-ufrikanischcn Län- 
dern. Auflragsvcrgabc auf Regierungsebene langfristig gesichert. 
Beweisführung über Diplomatische Vertretung. Kupitalnuchweis' 
erford er li ch Vertraulichkeit ist garantier! Zuschriften erbeten un- 
ter L 9264 an WELT-Vcrlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


AIIround-Mann 

Ehemaliger Unternehmer löst Ihre Liquiditätsproble- 
me mit einem legalen Sanierangskonzept. 
Erfahrene Steuer- und Wirtschaftsanwälte stehen bera- 
tend an meiner Seite. 

Äußerste Diskretion ist für mich selbstverständlich. 
Rufen Sie mich an! Telefon 0 57 41 / 72 48 


Werbeagentur 

mit interessanten Verlags beteiligungen an zwei hoch- 
auflagigen Zeitschriftenobjekten an seriösen Interes- 
senten zu verkaufen. 

Verhandlungsbasis mit Kapitalnachweis: 1 Million DM. 
Zuschriften erbeten unter B 9432 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind eine bekannte internationale Agentur für Papier und Pulp 
etc. mit Auslandssitz. Wir suchen einen F 

MITARBEITER 

rSIalSÄ T. 1 ^Dchcnkcnninisscn und entsprechenden Referenzen. 
Gedacht Ist zunächst auch an eine Rewctaiigkoit im europäischen 

mcM * ** Aufslicgsmöglichkeilen/ 


“j iw -n*yj fttj >iu. 


Voraussetzungen: cmKjrcchcndc Referenzen. Durchsetzungs\'er- 
mögen und geordnete Verhältnisse. . 

Ausführliche Bewerbungen erbeten unter R 9422 an WELT-Veriag. 

Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


CITYBAU FONDS 2 




Seit Johrcehnfen gelten geschlossene 
ImmobiBenfonds als eine sichere Geldanlage. 

Seit Jahrzehnten bewähren sich die Renette-' 
fonds in der Rechtstem der KG mit einem 
oder mehreren Komplementären. 

Seit Jahrzehnten überzeugen diese Fonds im 
Vergleich zum Steuermodell als eine sinnvolle 
Kapitalanlage, da sie unter folgenden 
Gesichtspunkten konziptett sind, 

optimier Standort 
überschaubare Größe 
höhere EigenkapHal-Quote . • 
besicherte Einnahmen . 
kein Baurisiko 


mit 7 % Barausschüttung p. a, 


Die Beteiligung an CITYBAU FONDS 2 bietet 
Ihnen einmalige Vorteile an, 

• geschlossener ImmobilienfarKis auf KG Basis 

• keine Nachschußpflicht 

• Haftungsbeschränkung nur auf die Einlage 

• 7% Ausschüttung jährfich, überwiegend 

steuerfrei ^ 

• fertiges Objekt - von vermietet - zusötz- ^ 

liehe Sicherheit - Mietgarantie für 

5 Jahre 

• 1984 eine kleine Vertuslzuweisung StF / 

von 32% bezogen auf das / 

Zeichnungskapital / 


t. 
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